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Picea pungens argenrea 


Baumschulenweg b/BERLIN. 
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Einladung zum Besuch der Benrnschule. 

Meine werten Geschäftsfreunde, wie alle Gartenliebhaber, die meine 
Baumschule zu besichtigen wünschen oder zur persönlichen Auswahl der 
Pflanzen nach hier kommen wollen, werden mir jederzeit angenehm sein 
und von mir und meinen Beamten stets in jeder gärtnerischen Angelegenheit 
genügende Auskunft erhalten. 

Ich ersuche die werten Besucher meiner Baumschule, sich zuerst nach dem 
Comptoir zu bemühen, von wo aus ihnen immer ein Führer mitgegeben wird. 
Die beste Verbindung nach hier ist über Station Baumschulenweg, erste 
Station der Berlin-Görlitzer Eisenbahn und Station der Berliner Stadtbahn im 
Vorortverkehr Berlin-Niederschöneweide-Grünau. (Siehe Situationsplan auf letzter Seite). 


Wege nach der Baumschule. 





DrOSCllkß ^ 0n a ^ on ^i c ht un g en Berlins über Rixdorf (Hcrmannplatz), Berliner Strasse, 

-1 Treptower Strasse, an der Gasanstalt vorüber, Canner Chaussee; oder über 

Schlesisches Tor, Treptower Park, Treptower Chaussee, Baumschulenweg. 

FlPktritfllP Rflhn (Südliche Vorortbahn). Vom Halleschen Tore (Blücherplatz) in der Richtung 

- Rixdorf — Neu-Britz bis zur Haltestelle „Buschkrug* 4 . Vom Buschkrug führt 

ein angenehmer, *20 Minuten weiter Promenadenweg bis zu meiner Baumschule. 


Fifpnhffhn Der n ^ c ^ s ^° Weg und die beste Verbindung ist nach Station „Baumschulen-' 

-1 weg“, Station der Görlitzer und der Stadtbahn (Richtung Niederschöneweide, 

Grünau, Königswusterhausen). Von Station Baumschulenweg bis zu meiner Baumschule 
führt ein angenehmer Promenadenweg. 


Fahrplan der Station Baumsehulenweg. 

Von Berlin nach ßaumschulenweg. 

Von Baumschulenweg nach Berlin. 

Vom Görlitzer Bahnhof ab: 

Stündlich ein bis zwei Züge. 

Nach dem Görlitzer Bahnhof: 

Stündlich ein bis zwei Züge. 

Mit der Stadtbahn halbstündlich 

und zwar Abfahrt von : 

Charlottenburg.21 und 51 ^ ... 

„ . . . ” A „„ Minuten 

Zoologischer Garten .... 27 „ 57 _ . , 

„ . ... . ... l nach jeder 

l riednrlistrasse.10 „ 40 / 

Aiexanderplatz ... 16 „ 46 '° ° n 

Schlesischer Bahnhot ... 22 „ 52' k un 

Nach den Stadtbahnhöfen und dem 
Potsdamer Bahnhof: 

Halbstündlich, 12 und 42 Minuten 
nach jeder vollen Stunde. 

Potsdamer Bahnhof (Ring-Bahnhof) ab 

(mit Südring, Treptow umsteigen): 

2 Minuten nach jeder vollen und halben Stunde. 











































































Abteilung 

dschaftsgärtnerei 


Handelsgärtner 

erhalten auf die Preise des vorliegenden 
Kataloges 

10 °to Rabatt. 


Anlage von Parks und Gärten 


Ausarbeitung von Plänen und 
Kostenanschlägen 

Ausführung von Obstplantagen 
und Formobstgärten 

Aufstellung von Voranschlägen 
und Ertragsberechnungen 

Bepflanzung von Chausseen 
und Strassen 


Unterhaltung und Pflege 
fertiger Gärten 


Entwürfe und Jfosten- 
anschtäge stehen gern 
zu Diensten. 


Ausführung des Baumschnittes 


Plan ausgeführter Anlage siehe umstehend! 





































































































Verkaufsbedingungen und Bemerkungen. 


Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist Baumschulenweg. 


Preise. £ ie . Pr u is ? v «rstehen sich in Reichswährung, 1 Mark {M) = 100 Pfennig (4); ohne Abzug ab Baumschule. 

-- Portoabzuge bei Geldsendungen sind nicht gestattet. Ausländisches Gold und Wertpapiere werden zum 

Tageskurse in Zahlung genommen. 

Mit dem Erscheinen dieses Verzeichnisses verlieren die Preise der vorhergegangenen ihre Gültigkeit. 

Bei Auswahl von ausnahmsweise" starken Exemplaren tritt eine entsprechende Preis¬ 
erhöhung ein. 

Bei persönlichem Aussuchen der Pflanzen in der Baumschule durch den Besteller haben die Preise dieses 
Preisverzeichnisses keine Gültigkeit. 


Ausnahmepreise. 


Preisermässfcunff. Die Hundert-Preise werden von 25 Stück, die Tausend-Preise von 500 Stück ab berechnet 

-2-2— und gelten nur für je eine Baumart und Baumform. 


Zahlung diejenigen meiner werten Kunden, welche nicht laufende Rechnung bei mir haben und ihren Bestellungen 

-2 1 den Betrag nicht beifügen, wollen mir gestatten, der Einfachheit und Zeitersparnis halber Nachnahme 

erheben zu dürfen, falls nicht andere Abmachungen getroffen worden sind. 


Versand die Versendung geschieht auf Rechnung und Gefahr der Besteller, und kann ich für Verzögerungen 
-ÜZ.* während der Uebersendung. wie auch für das etwaige Verderben der Pflanzen während derselben, durch¬ 
aus nicht verantwortlich gemacht werden. Es sind daher, wenn ein solcher Fall Vorkommen sollte, die darauf 
bezüglichen Beschwerden nicht an mich, sondern an die Spediteure, Eisenbahnverwaltungen etc. zu richten. Die 
Beförderung von lebenden Pflanzen (Obstbäumen. Fruchtsträuchern, Forstpflanzen, Heckenpflanzen. Wildlingen und 
Gesträuchen) erfolgt auf sämtlichen deutschen Eisenbahnen eilgutmässig zu den Frachtsätzen des gewöhnlichen 
Frachtguttarifs mit der Beschränkung, dass die einzelnen Frachtstücke bei Aufgabe als Stückgut ein Gewicht von 
150 kg und eine Länge von 3,5 m nicht überschreiten dürfen. Bei der Aufgabe in ganzen Wagenladungen fällt 
die Beschränkung fort. - 


Adresse Hei a '* en Aufträgen bitte ich, Namen und Wohnort recht deutlich zu schreiben und stets die 

- * nächste Eisenbahnstation, Uebergangsstation bei Kleinbahnen oder Poststation genau 

zu bezeichnen 


Vereackuns ^ dr Verpackung, die auf das Zweckmässigste und je nach der Entfernung so sorgfältig ausgefühl t 

-—---~ wird, dass die Bäume (bei der Herbstversendung) selbst einen Tranport von 2—3 Monaten aushalten, 

ohne Schaden zu nehmen, berechne ich meinen geehrten Auftraggebern nur den Kostenpreis, jedoch nehme ich leere 
Kisten, Körbe, Mauen und dcrgl. nicht zurück.. 


der Ballen. Sollten Bäume oder Sträucher in gefrorenem Zustande ankommen, so lasse man 

-.-.-!- die Ballen mehrere Tage an einem kühlen frostfreien Orte (Keller oder Schuppen) 

liegen und packe diese nicht eher aus, als bis sie aufgetaut sind. Pflanzen, welche eingetrocknet oder welk geworden 
sind, müssen mit feuchtem Moos bedeckt und mehrmals mit Wasser begossen werden. Abzüge für auf dem Transporte 
durch plötzlich eingetretenen Frost beschädigte und später nicht angewachsene Sachen lehne ich unbedingt ab. 


Behandlung 


Qualität. Es werden nur gesunde, sehr gut bewurzelte und verhältnismässig starke Bäume und Sträucher 

-—-- abgegeben, die infolge ihrer sorgfältigen Erziehung auf einem dazu gut geeigneten Sandboden sehr 

leicht in jeder Bodenart fortwachsen Für die Echtheit der Sorten leisteich nur bis zur Höhe des für jede einzelne 
Pflanze in Rechnung gestellten Betrages Gewähr. Darüber hinaus lehne ich, wie dies in der Natur des Baumschul¬ 
geschäftes liegt, jede weiteren Ansprüche ab. 


Beschwerden. Etwaige Beschwerden, welche "nicht sofort nach Empfang der Sendungen gemacht werden, 
- bleiben unberücksichtigt. 

Ersatzsorten. Sollten einzelne Sorten bei der Ausführung eines Auftrages bereits vergriffen sein, so werde ich 

----- stets annehmen, möglichst ähnliches oder besseres von gleichem Geldwerte dafür geben zu 

dürfen, sofern nicht „Ersatz vcrheten u bemerkt wird. 

Muster. Auf Wunsch werden Muster gern übersendet; doch bitte ich zu beachten, dass diese Muster nur ein Bild 

- r-r - der Durchschnittsqualität geben sollen; es ist nicht möglich, dass bei späterer Bestellung nun auch jede 

Pflanze genau nach Muster ausfällt. 

Versandzeit. Die Versendung beginnt nach den ersten Nachtfrösten, gewöhnlich Anfang Oktober, und dauert 
- bis Anfang Mai. Nur bei Eintritt stärkerer Fröste unterbreche ich den Versand im Winter. 

Pflanzung. Da im Früh j ahr die Versandzeit oft nur sehr kurz ist. und dann die Aufträge häufig nicht so schnell 
---- : — 0 ausgeführt werden können, wie es gewünscht wird, bitte ich. besonders grössere Bestellungen mög¬ 
lichst im Herbst zu machen. Uebrigens ist die Herbstpflanzung aller Gehölze auf leichten, trockenen Boden¬ 
arten ganz besonders anzuempfehlen und wird noch lange nicht genug angewandt. Eine Ausnahme machen nur 
die Nadelhölzer (Koniferen), deren beste Verpflanzung in unserem Klima das Frühjahr bis Mitte Mai und der 
Spätsommer (Ende August und September) ist. 

3WF* Diejenigen meiner geehrten Kunden, welche mir während dreier Jahre keine Aufträge zuwendeten, 
erhalten mein Preisverzeichnis in der Folge nur auf besondere Anfrage, jedoch kostenfrei zugesandt! 

Alle Postsendungen bitte ich zu richten an die Adresse : 


L. Späth, Baumschule 

Baumsehulenweg bei Berlin. 


Telegramme: „Späth Baumschulenweg“. * Fernsprecher: „Amt Rixdorf No. 710 “. 
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Veredelte Obstbäume. 

Auf der „Grossen Allgemeinen Gartonbau-Ausstellung Berlin ISSn“ erhielt ich für (Tesarritleiatung 

„Den Ehrenpreis Sr. Majestät des Kaisers“, 

Auf der „Internationalen Gartenbauausstellung Dresden 1887“ ebenfalls laut Programm 8^" , P ” ls , 0 r ,^^ 1 ?‘®, b ® S *a 
Sammlung von bhathoehstfinnmoii, FUflhettllumen (Palmatten) Kegoltorman und Sohnurbdumohen (Cordonsl und 
^»ar-den ..Honu nl. Braunsohwelp. staatspreis“, die „Könlfll. Sachs. Staatsmodaille^ und die „goldene Preismünm . 

Karner erhielt ich auf dein, PomolugsnkopgreBS in Stuttgart 1830 für die reichhaltigste und richtig 

von Kernobst den ersten Preis: „Ehrenpreis des Konlgl. Sächs. StaatsroinigteHums L und für das reit g 

Fßaumensortiment besonders „zwei Ehrenpreise“ und die „Wiirttembergische “ silb erne StaatsaiBdalU e. 


dei und für das reichhaltigste 

ensortiment besonders „iwei Ehrenpreise" und die „Wlirttembergische' 1 silberne Staatsmedallle^ 

Auf der „Grossen Allgemeinen Gartenbauausstellung Berlin IB90“ für Topfobstbäume die ..Goldens Modaills“. 

Auf der Berliner Handelsausstallung, August IB30, fiir hoobstämmige Obstbäume den ersten Preis: die goldene BleJallle. 
Pur Zweraobstbäume die silberne Staatemadaille, für Topfobsthäume (reich mit Früchten besetzt) die silberne Wadaine, 

Auf der Breslauer „Allgemeinen Obst- und Gartenbauausstellung" im Jahre 1893 wurde mir für 
der „Ehr enpreis Sr. Majestät des Kaisers“ zu gesprochen; ferner erhielt ich für meine ausgestellten Obstbüume und ^ 
einen fertigen Spalierobstgarten den ersten hierfür ausgeaetaten Preis, den iiEh ren preis Sr-Durchl. des Herzoge von a i ar . 

Auf der Internationalen Gbstbauausstellung in St. Petersburg im Herbste tS94 erhielten unter allen deutschen Aus¬ 
stellern meine Obstbäume den ersten Preis: „das PatBchetnl-Piplom * 

Die von mir ausgestellte O b Bisam mlnng, 600 Sorten umfassend, ebenfalls den ersten Preis: „dis B oid^n& Medaille . 

Auf der Berliner ^Werbeausstellung im wurde meine Gesamt Bestellung: mit dem für Gruppe Gartenbau 
höchsten Preise ausgezeichnet. 

Auf der ObBtausstellung in Stettin im Jahre 1902 wurde mir die „grosse silber ne Staatsmeda Ille für die beste 
und lehrreichste Obstsammlung aus Baumschulen zue rkannt. 

Bei grösserem Bedarf an Obstbau men empfiehlt sieh der Versand in Wagenladungen. Ein 
Eisenbahnwagen fasst 3000-4000 Hochstämme und stellen sieh die Gesamtkosten an Fracht, 
Verpackung etc. bei einer Entfern ung von 500 Kilometer auf nur 6-8 Pf. fttr den Baum. 

In grösseren Mengen veredle ich nur die Obstsorten, welche von den Versammlungen der 

deutschen Pomologen nach wiederholter, sorgfältiger Prüfung als die zum allgemeinen Anbau vorzüg¬ 
lichsten empfohlen' worden sind. Ausserdem vermehre ich einige, die in einzelnen Gegenden sehr beliebt sind, 
wie auch eine Anzahl besonders feiner Tafelsorten fiir Zwerg- und Topf bau mclien, ferner neue Obstsorten. 

Die in den Sortimenten in dieser Schrift (fett) gedrucKten Sorten sind von den deutschen 
Pomologen-Versammlungen empfohlen, und sollten von allen, die nicht Sortenkenner sind, ausschliesslich gewählt werden. 

Von hochstämmigen ©hstbänmen sind in diesem Herbste circa £00,000 Stftcfc, von 
Zwergobsthäumeu circa 300,000 Stücü in sehr guter Qualität zum Verkauf vorrätig, so 
dass ich hoffe, alle Aufträge darauf zur vollsten Zufriedenheit der geehrten Besteller Busführen zu können. Trotzdem 
wird es im Frühjahr verkommen, dass einzelne Sorten vergriffen sind, und bitte ich daher, wenn nn> ganz 
bestimmte Seriell verlangt werden, dieselben schon im OKtolber senden zu lassen. 

Tabelle für Frachtberechnung. (Ohne Gewähr.) 
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Preisübersicht der Obstbäume. 


Aepflel 


Hochstämme. 


do. besondere Auswahl. 

Birnen . 

do. besondere Auswahl... 

Süsskirsclien, veredelte. 

do. besondere Auswahl.'. 

Sauerkirschen, veredelte. 

do. besondere Auswahl.. 

Pflaumen in Sorten. 

do. besondere Auswahl. 

do. ilausaswetsciie (Bauernpflaume), veredelte. 

do. do. besondere Auswahl . 

Walnüsse , .. 


Mittelstämme. 


Aeprel. 

do. besonders starke Stämme . .. 

do. aufSpIittapfeIu'ntovlage(Doucin)nurvoüWmtergoldparmäne 

Birnen .... 1 

do. besonders starke Stämme.. 

Süss Kirschen, veredelte..* ’ * 

do. besonders starke Stämme. 

Sauerkirschen, veredelte. 

• do. besonders starke Stämme. 

Pflaumen. 


1,25 
1,50 
1.40 
1,75 
1,20 
1^0 
1,20 
1,50 
1,25 
1,50 
125 
1,50 
3,00—ü,0Ü 


Buschbäume. 


Aepl'el, 2jährige Veredlungen auf Zwerguuterlage. 

do. 2—3 jährig. 

do. 3—4jährig, mit Fruchthölz besetzt ........... 

,}o - a»f _ VVillili ngUüterlage'. Sorten und Preis siehe Seite 13. 
Birnen, 2jährige Veredlungen auf Zwergunterlage . . . 

do. 2—3 jährig. 

do. 3—4jährig, mit Fruchtholz besetzt. 

Kirschen, 2jährige Veredlungen auf Zwergunterlage 

do. 2—3 jährig... * ' 

do. stärkere. 


0,80 

1,00— 2,00 

1 50 

0,80 

1,00—3,00 

0,80 

1,00-2,00 

0,75 

1 , 00 — 2,00 

0,90 


0,80 

1,00 

1.25- 2,00 

0,80 

1,00 

1.25— 2,00 
0,80 
1,25 


loo st. 
M. * 

110 

135 

lOO 

130 

lOO 

130 

80 

110 

110 

135 

IOO 
125 

250-350' 


70 

90 - J 30 
100 

65 

'90-175 

75 

90-100 

70 

90-100 

80 


60 

80 

100-150 

65 

85 

115-160 

75 

100 

120-150 

65-90 

110—175 


1000 st. 

M. 

lOOO 

1250 

950 

1200 

950 

1200 

700 

900 


650 

800—1000 

600 

800—1100 

700 

800 

600 

800 


550 

750 

900-1200 

600 

800 

1100-1500 

700 

900 

1100 


Pflaumen, 2—3jährige Veredlungen . j 0 70—1 00 

do. stärkere.. . .I! ’ 

° Pre,se J, " Py f an “ d( j n “> td , fH ,ldeln > Spaliere, Schnur bäume und einjährige Veredlungen 
sowie Jur sehr starke Hochstämme siehe bei den einzelnen Obslgit/ungen. ' S 

Obstsortimente nach meiner Wahl. 

Veredlungen vorrätig sind, ab. J Ä 


1. Ein Sortiment Aepfel, 

2. Ein Sortiment Birnen, 

3. Ein Sortiment Kirschen, 

4. Ein Sortiment Pflaumen, 

5. Ein Sortiment Pfirsiche, 

6. Ein Sortiment Aprikosen, 


Die vorgenannten 6 Sortimente, enthaltend 550 Obstsorten 


enthoUa UC i iKo o°^ en .zum 1>reise von M. 150 

ont If 1 ! S 01 } en • zum Preise von M. 130 

0 Ht! a b n< ! fr § or * en .zum Preise von M. 25 

entha tend 7o Sorten. zum Preise von M. 50 

ent! t ei ’ d | f- Sorten ..zum Preise von M. 35 

enthaltend 15 Sorten ..zum Preise von M. 


zum Preise* von M. 


12 

375 


J 












































































Stück 


1 Stück 


Aesten (Palmetten) 


re mH schrägen - • . 

mit 6 Seitenästen (drei Ltagea) . . . 
mit S Seiten ästen (yierWagen . . . 
mit 10 Seitenästen (fünf Wagen) . . ■ 
sre mit aufrechten Aesten (Verriet 

q _diahrig mit 4 Aesten.• * 

mit 4 Aesten, besonders 
stark, 3—5j4“ ri o • • 


Spaliere in 


Tragbare Apfelspaliere. 


Von nachstehenden 
bewährten Apfeisorten 
habe ich ejne_ grösser^ 
Anzahl extra starix, tadellos 


Spalier mit 8 schrägen 
Seitenästen (vieretagig • 


formierte, reich mit Fru£htkn ospen 
besetzte Spaliere (siehe Abbildungen) mü 
schrägen u. senhrcchten Seitenä stenvorrattg^ 

welche ich zu sehr billigen Pnisenanbiefa 


76 1 Alantapfel. 

$53 1 ßurchardts Reinette. 

163 Cellini. 

74 ! Charlamowsky. 

184 Cludius’ Herbstapfel. 

2 i Danziger Kantapfel. 

80 Deutscher Goldpeppmg. 

17 Englische Spitalreinette. 

33 ; Gaesdonker Reinette. | 

59 Geflammter weisser Kardinal. 
120 Gelber Bellefleur. 

79 | Gelber Edelapfel. 

1 Gelber Richard. 

Graue französische Reinette. ^ 


Grosse Kasseler Reinette. 
Harberts Reinette. 
Karmeliterreinette. 
Königinapfel. .. 

Königlicher Kurzstiel. 
Köstlicher von Kew. 
Landsberger Reinette 
, Langtons Sondergleichen. 

1 Lord Grosvenor. 

; Orleansreinette. 

Parkers Pepping. 
Prinzenapfel. 

Reinette Friedrich derGrosse. 

Ribstonpepping. 


Roter Astrachan. 

Roter Gravensteiner. 

Roter Jungfernapfel. 

Roter Sommerkalvill. 

Roter Winterkalvill, 
i Roter Wintertaubenapfel. 

1 Rudolphs Zwiebeiborsdorfer. 
1 Säfstaholm. 

! Scharlachrote Parmane. 
j Sommergewürzapfel. 

I Sommerparmäne. 

1 Virginischer Rosenapfel. 

' Weisser Astrachan. 

Wintergoldparmäne. 


Spalier mit aufrechten Aesten (Vcrrierp.lmcttch 


inii 
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AepfeL Sortiment. 



Sortiment 


Die Hochstämme und Mittelstämme sind auf Apfelwildling, die Pyramiden, Spindeln, Palmetten 
und senkrechten Schnurbäumchen auf Splittapfel (Douein), die wagerechten Schnurbäumcken 
(Corden s) auf Johannisapfel (Paradies) veredelt. 

Die Buchstaben vor der Nummer geben an, ob die betreffende Sorte als H. = Hochstamm, 
M* = Mittelstamm, P. — Pyramide, F. — Spindel (Fuseau) wie auch senkrechtes Schnurbaumchen, 
S. = Spalier mit schrägen Aesten (Palmette), V. = Spalier mit aufrechten Aesten (V er rier-Palmette), 
0, = Wagerechtes Schnurbäutuchen (Cordon), Ij. = Einjährige Veredlung auf Douein vorrätig ist* 
U-Formen sind in den mit S. u, V,, Buschbäume in den mit P. und F. bezeiebneten Sorten abgebbar. 


Preise. 

Hochstämrae, 2 m Stammhohe, sehr schöne mit guten Kronen , * . . 
do. do. do, besondere Auswahl 

do, sehr starke Stämme .. 


Kittel stamme, 1,25 m Stammhöhe... 

do. besonders starke Stämme.. 

do. auf Splittapfel-Unterläge (Douein) nur von Winter- 

goldparmäne ..... , , ... 

Pyramiden, 3jährig formiert. . ..... 

do. 3- und 4j ab rig m it ei u er A sf s erie, mit Fru cb thol z b e setzt 

do. 3- und 4jährig mit zwei Astserien, reich mit Frucht¬ 
holz besetzt ... '. 

do. stärkere, tadell os formiert, verpflanzt, reich mit Frucht- 

holz besetzt ......... ..*. 

Spindel - Pyramiden (Kuscau), 3—5jährig, reich mit Fruchtholz 

besetzt .... . J 

Ruschbänxne* Eine sehr empfehlenswerte Baum form für Obst¬ 
anlagen, Veredlungen auf Zwergunterlage, 

2jahng . ... 

do. 2—3 jährig. ............. 

do. 3—4jährig, mit Fruchtholz besetzt 

do. besonders starke, reich mit Fruchtholz besetzt, , , 

do. auf Wildlingunterlage, Sorten und Preis siehe Seite 13 , 

Spaliere mit schrägen Aesten (Palmetten) 

mit 2 Seitenästen (eine Etage) ... 

mit 4 Seitenästen (zwei Etagen).. ... 

mit 6 Seitenästen (drei Etagen) ... 

mit 8 Seiten ästen (vier Etagen) . 

mit 10 Seiten ästen (fünf Etagen) .... , . . , 

Spaliere mit aufrechten Aesten (Verrier-Palmetten) 

3— 4jährig mit 4 Aesten. ......... .. 

4— 6j äh rig mit 4 Aesten, besonders stark.. 

Spaliere in IT-Torrn, stark, 3—5jährig. ................. 

Schnnrhäiimelien (Cordons), 

wagerechte, zu Einfassungen, sehr schön mit Fruchtholz besetzt: 

1 armige, 2—3jährig.. 

lärmige, 3—5jährig .. . . 

2 armige, 2—8 jährig ..... 

2 armige, 3—5jährig.. 

senkrechte, besonders zur Bekleidung hoher Wand flächen zu 
empfehlen, sehr schon mit Fruchtbolz besetzt . . 

do. stärkere . . . . ...... 

ElnjährigreVeredlnnffeil auf Splittapfel (Douein) siehe auch Seite i2 


i st. 

M. 

1,25 

1,50 

1,75—3,00 

ONO 

1 , 00 — 2,00 

1,50 

1,00 

1,50 

2,00—3,00 

3.50- 5,00 

1.50- 4,00 


0,80 
1,00 
1,25—2,00 
2,50—3,50 


1,50 
1,75—2,00 
3,00—4,00 
5,00-6,00 
7,00-10,00 

2.50— 3.50 

3.50— 7,50 
2,00—4,00 


110 

135 

70 

Öü—130 

100 

70 

110 

175 

250—400 

125—250 


60 

80 

100—150 

200—250 


110 

150—200 

250—350 

400-500 

600—800 

225—300 

300—600 

150—350 


0,75—1,50 

1,50-3,00 

1 , 00 — 2,00 

2,00-4,00 

0,70 

1,00-2,50 

0,40—0,50' 


65—125 

125—200 

90—150 

150—350 

05 

80—150 

30-35 


1000 St. 

M. 

lOOO 

1260 

650 

800—1000 


650 

1000 

1650 


550 

750 

900—1200 


1000 

1400—1800 


600-1200 

1000-1800 

850-1300 


600 

750—1300 

300 


Edelreiser, Preise siehe vorletzte Seite des Kataloge®. 




Für grossere Lieferungen zu Stras$enpflanzungen } Obstplantagen t Form Obstgärten u. s . w. 
stehe mit Vorschlägen über Sortenwahl f sowie mit Specialofferten stets gern zu Diensten . 
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Aepf'el. Sortiment. 


i Literatur hin weise . 

Da des beschränkten Raumes wegen hier vor allem nur die dem Nichikenner zur Auswahl fc| 
besonders nötigen, praktischen Hinweise Platz finden können , so habe ich für diejenigen } 'welche 1/ 
ausführlichere Beschreibungen der Obstsorten ein zu sehen und zu vergleichen wünschen, die jj\ 
solche enthaltendengrösstenteils von Abbildungen begleiteten Literatur stellen hinter den Namen g 
in Schrägdntck hinzugefügt, deren hier angewandte Abkürzungen — es sind meist die in 
Mathieus Nomenklator benutzten — den Interessenten ohne Erklärung verständlich sein werdeni, Jj^ 


Bez* * der 
vorrät. Form 

| No. 

H.M.PJ. 

1170 

P.F* 

606 

R,M.P*F*S.V. 

76 

H,M*P.F.S.V,(Uj. 

1274 

11 

S.V, 

298 

P*F.S*V. Ij* 

1197 

P.F.S. 

1249 

H*M.P*F. 

1194 

P*F. 

1185 

P.F, 

1191 

H* P*F*S,V. 

222 

H.ÄLP*F.S*V.C. Ij J 

37 

F.F.S, 

1081 

OLF.F.S.V.Q. Ij. 

1159 

H.M.P.F. 

151 

! 

H.M.P.F.S.V. 

1270 

1271 
353 

H.M.F.F.SV.C. Ij. 

163 

H*M,P.F* 

16 

H.M.P.F*S*Y.C* Ij. 

74 

HJLP.F.S.V, 

1269 

184 

H.M.P.F. 

334 

H.M*P,F*S.V*C* lj. 

501' 


Adersleh euer K al viUsätnline Pom. M. \ 1893* Dez, — März. Ziemlich grosse, vorzügliche 
Tafelfrucht. Baum bald und reich tragend, auf Lage und Boden weniger ansprachsvoll 

* als der Weiase Wint&rkalvill, von dem, er ein Sämling ist. 

Akerö (Äkerü-äpple Eneroth). Dez,—April* Mittelgrosse, gute Tafel- und W irt sch aftsf rucht. 
Baum fruchtbat, auf Lage und Boden nicht anspruchsvoll. In Schweden als einer der 
besten Winteräpfel geschätzt. 

Alanlapre* UL H. (Grosser, edler TTinzessinapfeL) Nov,—März, Mittelgrosse, gute Tafel-, 
Wirtschafts- und Marktfrucht. Baum früh und reich tragend, für kräftigen, feuchten 
Boden, auch für rauhe Lagen. 

Alling ton Pippin siehe Seite 9. 

AmmasreillöttC ///. H . Nov.— März. Mittel grosse, ausgezeichnete Tafel- und Wirtaehafts- 
frucht, auch zur Weinbereitung vorzüglich. Baum früh und regelmässig tragend, verlangt 
warme Lage und kräftigen, etwas feuchten Boden. 

Antoiiowka Lauche Erg. rPossarts Nalivia Ul, HC) Okt.—Nov, Grosse Tafel- und Wirt sch r fts- 
frucht* Baum bald und sehr reich tragend, auf Boden und Lage nicht anspruchsvoll. In 
Russland der verbreitetste Apfel. 

Apfel aus Haider Ul. H, Jan.—Mai, ziemlich grosse, gute Wirtschafts- und Tafelfrucht. 
Baum sehr fruchtbar, nicht empfindlich. 

Apfel ans Limow Gartenß. 1903. Jan.—Sommer. Grosse, gute Wirtschafts- auch späte 
Tafelfrucht. Baum früh und sehr- reich tragend, auch für rauhe Lagen und geringere 
Bodenarten, 

Apfel VOll Flmtmge (Flintinge Aehleb Nov*—.Tan Sehr grosse, gute Wirtschafts- und 

Marktfrucht* Baum fruchtbar und nicht empfindlich. Neuere dänische Sorte. 

Apfel VOil Her sehend Sgave (Herschendsgaves Aeble). Nov—Dez. Soll eine mittelgrosse, 
gute Tafel- und Wirfcschaftsfmcht sein. Dänische Sorte. 

Apfel von Stäringe (Siftiiageäpple). Sept—Okt. Soll eine grosse und gute Tafelfrucht 
sein. Schwedische Sorte, 

Aport (Aport a Nalivia) siehe Kaiser Alexander . 

Bald will UL H. Bes5- April. Ziemlich grosse, gute Tafel- und Wirfcsehaftsfrucht (ameri¬ 
kanische Marktfrucht). Baum sehr fruchtbar, 

Ratmianus Reinette Ul H. Dez —April. Ziemlich grosse, gute Tafel-und Wirtschafts¬ 
frucht. auch zum Dörren und zur Weinbereitung. Baum sehr früh und reich tragend, für 
jede Lage und für jeden Boden, auch für leichten Sandboden. Zum Masseuanban geeignet, 
Strassenbaum für Durch Schnitts lagen* 

Belle Josephine siehe Gloria mundi . 

Benoili Pom. M. 1900 * Sept. Kleine bis mittelgrosse, feine Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 
(Amerikanische Marktfrucht.) Baum fruchtbar, nicht empfindlich, 

Berliner (in Mecklenburg) siehe PrinsenapfeL 

Bismarckapfel Pom * M. 1893 , Ende Nov.—März* Grosse bis sehr grosse Schau- und gute 
Wirtschaftsfrucht;, auch noch Tafelfrucht. Baum ausserordentlich früh und reich tragend. 

BoiKeiiapfel 21L PL Jan.—Sommer. Ziemlich grosse, gute Tafel-und Wirtschaftsfrucht, 
besonders auch Dörrfrucht. Baum dankbar tragend, für alle Lagen und Beden, Strassen¬ 
baum für rauhe Tragen. 

Bow Hill Pippin siehe Seite 9. 

Bramley’s Seedling siehe Seite 9. 

Klirchajrdfs Reinette HL II. Mitte okt.-An l Dez. Ziemlich grosse, gute Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht. Baum bald und reich tragend, für alle Lagen und etwas feuchte Böden. 

Cellini Lauche Erg. Okt. —Nov, Ziemlich grosse, gute Wirt schafts- und Markt fr acht, auch 
noch für die Tafel. Baum ausserordentlich reich und früh tragend, für alle Böden und 
alle nicht zu kalten Lagen. 

Cliampasnier ReiliClte ULH. (Reinette blanche de Champagne Leroy.) Jan,—Sommer. 
Mittelgrosse, vortreffliche, auch zur Weinbereitung geeignete wirtschaftsfrucht. Baum 
sehr fruchtbar, für rauhe Lagen und für jeden Boden, besonders aber für schweren Boden 
und als Strassenbaum in Durchschnittslagen geeignet. 

CharlaB!0WSi£y ja. II. (Borovitsky, Duchess of Oldenburg.) Aug.-Sept* Ziemlich 
grosse, vorzügliche Marktfrucht für die Wirtschaft, auch noch für die Tafel. Baum sehr 
früh und reich tragend, für jede Lage und jeden Boden, 

Christmas Pearmain siehe Seite 9. 

CllldinS* HerbstÄpfCl in. II Sept — Nov. Ziemlich grosse, gute Tafel-, Wirtschafts¬ 
und Marktfrucht, Baum früh und sehr rfeich tragend, anspruchslos auf die Lage, verlangt 
etwas feuchten Boden. 

CoilIonS Reinette Lauche Pom, Dez — Mürz. Grosse, vortreffliche Tafel-, Wirtschaft#- 
und Marktfrucht. Raum sehr fruchtbar, in allen Lagen und in jedem Boden gut gedeihend. 

Cox' Grangrenrei nette III. LI. Nov,—März. MIttelgrosee, vorzügliche Tafel-, Wirt¬ 
schafts- und Marktfrucht. Baum reich und regelmässig tragend, für etwas geschützte Läge 
und kräftigen Boden. 
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Bez. der 
verrat. Form 

No* 

P.F.SV.C. Ij, 

164 

H-M.P.F.S.V. lj. 

2 

RM.P*F,S*Y 

so 

P.F.S, 

1232 

HXP.F.S. 

1275 ' 

1170 

H.M. 

1103 

EM, 

1135 

2.M.P.F.S.V. 

1288 ‘ 

10 


12731 

H*M,P*F.S. 

1165 

H.M*P,F.S*Y. 

17 

P.F. 

1100 

H.M.P.F* 

1282 

11 WS 

P.F* 

1076 

P,F. 

1219 

h.m, s.v. 

38: 

EM.P*F,S.V* 

1267 

59 

H*M,P,F*S*y*C* lj. 

1279 

120 

H*M.P*F*S.Y.C*lj, 

79 

EM*P*F.S/YC*lj* 

110 

EM* 

367 

H.M. 

1277 

H.M* 

H.M*P,F,S*V*C, lj. 

1143 

1291 

41 

H.M.P.F.S* C.lj. 

1178 

H.M*P*F.S*V* 

1054 

H*M*P*F.S. 

‘233 


Aepfel. Sortiment. 


Cox 1 PoillOlia Lauche Pom. Okt.—Nov. Sehr grosse. Wirtschafts-, Schau-* auch Tafelfrucht. 

Baum sehr tragbar* auf Lage und Boden nicht anspruchsvoll. 

Cr ab Apples für wirtschaftliche Zwecke siehe Seite 50 . 

JUailZlg'er Kantapfel HL H, Okt,-Febr, Ziemlich grosse, gute Tafel-, Wirtachafts- 
und Marktfrucht* Baum trägt früh und reichlich und ist für alle Formen, für jede Lage und 
jeden Boden geeignet* 

Deutscher Goidpeppiltsr HL H- Dez.—April. Kleine, gute Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht* Baum fruchtbar* verlangt kräftigen, feuchten Boden. 

Dithmarscher Paradiesapfel Pom. M. 1895 . Ende Sept.—Dez* Mittelgrosse, gute und 
schöne Tafel- und Wirtschaftsf nicht. Baum früh, regelmässig und reich tragend, für 
schweren wie für leichten Boden, nicht empfindlich. 

Dqberaner Borsdorf er Reinette siehe Seite 10. 

Dr. Seeligs Orangenpepping Pom. M. 1879. Ende Nov*—März, Mittel grosse, gute und 
schöne Tafel-, und Wirts ahaftafrucht, Baum dankbar tragend, 

Doppelter Zwiebelapfel EngeIby. Ende Dez,—April* Mittelgrosse, gute Wirtschaftsfrucht, 
besonders zum Dörren, auch Tafel frucht* Baum fruchtbar. 

Drüfken, Okt.—Nov* Kleine Wirtschafts-, auch Tafelf nicht, Baum sehr fruchtbar. 
Durchsichtiger Sommer apfei siehe Weisser Klarapfel * 

Early Rivers siehe Seite 10. 

Eddhorsdorfer Hl. B. Dez, — Febr. Kleine bis mittel grosse, vorzügliche Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht, auch zur Weinbereitung vortrefflich, Baum trägt zwar spät, aber 
dann reich und andauernd, verlangt kräftigen Lehmboden und ist auch für rauhes 
Klima geeignet. 

Edelrambour von Winnitza siehe Seite 10. 

Eisapfel siehe Weisser Astrachan , 

Englischer weisser Winterkalvill L* Späth 1882/9S. Dez—Jan* Ziemlich grosse, sehr 
feine Tafelfrucht von erfrischen dem, himbeerartig gewürztem Geschmack, Baum fruchtbar) 
bald tragend und nicht empfindlich. 

Einjährige Veredlungen auf üoucin 1 St. M* 0,70; 10 St M. 6*00; 100 St. M, 56,00 
ElljfliSChft Sp ital rein eite HL II. Nov*—April* Kleine bis mittelgrosse, gute Tafel - 
und Wirtschaftsfrucht. Baum reichtragend, für geschützte Lagen und kräftigen Boden. 
Eveapfel verschiedener Baumschulen siehe Manks KüchenapfeL 

Feuerroter Taitbenapfel p om . M. 1903. (Ildröd Figeon). Nov—April. Mittel grosse, vor¬ 
zügliche und schöne Tafel- und Wirtschaftefrucht, Baum sehr fruchtbar. In Dänemark 
sehr geschätzt. 

Eiessers Erstling siehe Seite 10 * 

Filippas Apfel Pom. M. 1895 (Filippas Aeble). Nov.—Jan. Mittelgrosse, feine Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht, Baum fruchtbar. Neuere Dänische Sorte, 

Fink Downing. Januar—Sommer. Kleine Tafel- und Wirts oh aftsfrucht. Baum fruchtbar. 
Amerikanische Sorte. 

Fruchtbarer von Frogniore Lauche Erg. (Frogmore Frolifie.) Okt,—Dez. Ziemlich grosse, 
gute WirtscLafts-, auch Tafelfrucht. Baum sehr fruchtbar, auf Boden und Lage nicht 
anspruchsvoll. 

Cn me & {Hon leer Reinette'///, II. Dez,—Mal. Kleine bis mitteig rosse, gute Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht, vorzüglich zur Weinbereitung. Baum sehr fruchtbar, auch für rauhe 
Lage, liebt feuchten Boden, Strassenb&um für Durchschulttslage.4 jf 
Gascoyne’s Scarlet Seedling siehe Seite 10. 

Geflammter weisser Kardinal. ///. IL Nov.-Jan* Grosse Tafel- und gute 
Wirtschafte- und Marktfrucht, namentlich zum Dürren geeignet. Baum reichtragend, in 
rauher Lage und auf trockne in, geringem Boden noch gut gedeihend. Zum Massen an bau. 
Geisenheimer Augustapfel siehe Seite 10. 

Geltier Kielielleur Hl. B. (Metzgers Kalvill). Nov.—April. Grosse, edle Tafel-, auch 
Wirtschaftsfrucht* Baum fruchtbar, für Durchschnittslage und für jeden genügend feuchten 
Boden, Ersatz für den Weissen Winterkalvill. wo dieser nicht gedeiht. 

Ge liier Edelapfel DochnakL (Golden Noble HL ff.) Ende Okt*—Jan, Grosse Tafel- und 
gute Wirtschaftsfrucht* Baum fruchtbar, anspruchslos auf Lage und Boden. Strassen- 
bäum für Durchsehnittslage* 

Gelber Richard HL H (Körchower wrand Richard.) Ende Okt.—Jan. Grosse, vor¬ 
zügliche Tafel-, Wirtscbafts- und Marktfrucht. Baum sehr fruchtbar, anspruchslos an den 
Boden, auch in rauhen Lagen sehr gut gedeihend. 

Gelber Winterstetlioer III. H. Jan.—Sommer* Ziemlich grosse, wertvolle Wirt Schafts - 
frucht, namentlich auch zum Dörren. Baum sehr tragbar, für jede Lage und jeden Boden, 
besonders gut in Niederungen gedeihend. 

Gestreifter Römerapfel HL H. (Pom morsch er Krummstiel,) Ende Nov*—März, Grosse, 
wertvolle und schöne Wirtschafts- und Marktfrucht, auch Tafelfrucht* Baum sehr fruchtbar, 
auf Boden und Lage nicht anspruchsvoll, gedeiht noch in Norwegen sehr gut, 

Gold priHZ. Sept. Ziemlich grosse, sehr schön gefärbte Tafel- und Wirt schaftsfrucht. 
Goldreinette Freiherr von Berlepsch siehe Seite 10. 

Goldrei nette von Ulen heim m. H. Nov. — März. Grosse, vortreffliche Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht, auch Dörrfrucht. Baum regelmässig und reich tragend, für etwas 
geschützte Lage und kräftigen Boden. 

Goldreinette von Peasgood Engelbr. siehe Peasgoods Goldreinette * 

Grahams Königinjuhiliinmsapfel Pom. M. 1902 , (Grahams Royal Jubilce.) Nov—März. 
Grosse* gute Wirtschaftsfrucht, weniger Tafelfrucht. Baum regelmässig und reich tragend. 
Neuere englische Sorte* 1 

Grane französische Reinette HL IL Dez,—Sommer. Ziemlich grosse, gute Tafel- 
und WirtschaftsfrueM. Baum reichtragend, für jede Lage und für mässig feuchten* 

warmen Boden. Strassenbaum für Durchschnittslago,_ _ 

Grülie H erbstreinette Hl . Ft 1 Okt.—Nov. Gro'™e*^g üt e“' Tafel-, Wirtscbafts- und 
Marktfrucht* Baum bald und dankbar tragend, anspruchslos auf die Lage* für feuchten, 
guten Boden. 
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Bez. der 
verrät. Form 

No. 

HJLP.F.B.V, lj. 

566 

H.H.P.F.S.V. 

661 

P,P. 

1088' 

H.M.PiF.S.V. lj. 

6 

K.M. 

3 

H,M. 

1199 

90 

P.P. 

1186 

P.F. 

629 


1292 

H.M.P.F.8.V.C. 

1272 

20 

S.V. 

284 

H.M. lj. 

243 

P.F.S.V. 

1237 

P.P. 

564 

H.M.P.F.B.Y. 

1224 


1263 

1217 

P.F.S-V.C. lj. 

1242 

H.M.PJ.S.T.C. lj. 

39 

H.M, 

587 

P.F.S.Y, 

mj 

69 

v H.M,P.F.S.Y. 

9 

H.M. 

436 

P,F. 

1192 

P.F.S. lj. 

1008 

H.M.P.F.S.V.C, 

1246 

18 

PJ.S.V. 

238 

EF, 

1200 

1057 

*- 

1268 


T 


Aepfel. Sortiment. 


Gravensteiner HL H. Sept.—Des- Ziemlich grosse-, ausgezeichnete Tafel-, Wirtschafts- 
und Mark tf mellt. Baum reich tragend nur auf gutem, feuchtem Boden und in vor Winden 
geschützter Nordlage j das norddeutsche und skandinavische Küstenklima sagt ihm 
besonders zu. 

Greenups Apfel (Red Hawthornden). HL H. Okt.—Auf. Dez. Ziemlich grosse Tafel- und 
gute Wirtschaftsfrucht. Baum sehr tragbar, nicht anspruchsvoll auf Lage und Boden, in 
Sandboden besonders gut gedeihend. 

Grimes* Golden Pippifl Downing, Dez.—März. Mittelgrosse, gute Tafel- und Wirtschaft*- 
frucht* Baum sehr fruchtbar, nicht empfindlich. Amerikanische Sorte. 

Grosse Kasseler Reinette HL H Febr.—Ang. Grosse. vorzügliche Tafel-, Wirtachafts- 
nnd Marktf nicht (auch zur Weinbereitung und zum Dörren). Baum sehr reich tragend, für 
jede Lage und jede Bodenart, als Strasaenbaum in Durchs chnittslage und zum Massen- 
anbau geeignet. 

Grosser Rohnapfel Hl. H, Dez,—Sommer. Frucht ziemlich gross, für die Wirtschaft, 
besonders zur Weinbereitung und zum Dörren vortrefflich. Baum sehr fruchtbar, gedeiht 
in allen Böden und selbst in den rauhesten Lagen, wo er noch einen vorzüglichen Strassen- 
baum abgiebt. 

Grossfürst Nikolaus 1 Reinette siehe Seite 10. 

Grüner Fürstenapfel SU. Si. Febr.—Sommer. Ziemlich grosse, vortreffliche Wirtscb&fts- 
frueht. Baum sehr reich tragend, für jede Bodenart, auch für rauhe Lagen, für letztere 
guter Strassen bäum, 

Grüner Herbst iipfcl (Grünt Hüstacble). Sept.-Okt. Mittelgrosse, feine Tafel- und Wirt¬ 
seh aftsfrucht. Baum sehr reich tragend. Dänische Sorte. 

Grünling von Rhode-Island Hl. H. Dez.—April. Ziemlich grosse, gute Tafel- und Wirt¬ 
schaft sfr ueht. (Amerikanische Markfrucht.) Baum sehr fruchtbar, für alle Böden und Lagen. 

Gustavs Dauerapft l siehe Seite 10. 

Hagedornapfel siehe Hawthornden, 

Hambliftgs Seedling siehe St ile 10. 

Harberts Reinette HL H. Dez.—April. Grosse, gute Tafel-, Wirtschafts- und auch 
zum Dörren geeignete Frucht. Baum reichtragend, für Durch schnittslagen und jeden 
massig feuchten Boden. Str&ssenhaum für Durchschnitte läge. 

Hasenkopf siehe PrinzenapfcL 

HausniüttercheIt HL H Okt.—Anf Dez, Sehr grosse Schau- und Wirtschaftsfrucht. Baum 
mässig fruchtbar. 

Hawthornden Hogg. (Apfel von Hawthornden Hl. SS.) Okt — Nov. Ziemlich grosse Wirt¬ 
schaftsfrucht, Baum bald und ausser ordentlich reich und regelmässig tragend, gedeiht in 
jeder Lage und in jedem Boden. 

Henzcns Gravensteiner Ber. d, Brest, r. V 1893. Okt.-Dez, Ein Sämling des gewöhn¬ 
lichen Gravensteiners und diesem an Geschmack gleich, doch soll der Ba,:ni sich durch 
geschlossene, rundlich pyramidale Krone unterscheiden. 

Henzens Parmäne Pom, M. 1$72, Mitte Nov.— Febr, Mitte grosse, feine Tafel- und Wirt- * 
schaftsfrucht. Baum regelmässig und sehr reich tragend, nicht empfindlich. 

Ihmbeeräpfel siehe Neuer roter Himbetrapfel > Roter Herbstkal'uill, Roter Winter kalvilf 
Weisser Winte rkalvil l. 

Himbeerapfel von HolowatlS Engelbr. Nov.-Anf, Febr. Mittelgrosse- feine Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht. Eine geschätzte böhmische Sorte, die dort in fast allen Lagen und 
Böden gut gedeiht und dankbar tragen soll. 

Hjortholmer Marienapfel ( Hjorthotms Marieaebte) siehe Seite HK 

Ho fgärt ne r Braun siehe Seite 10. 

Jakobiapfel (in Württemberg) siehe Weisser Astrachan. 

Joseph Musch Pom. M. 1SS7. Jan,—Febr. Grosse, bis sehr grosse Schau- und Wirtschaft*- 
f nicht, auch noch Tafelfrucht. Baum regelmässig und reich tragend, 

.4l6X(llItlCr HL //. (Aport, Aporta Nalivia,) Okt,—Nov. Sehr grosse, vorzüg¬ 
liche Markt- und Schaufrucht, auch Tafelfrucht, Baurn regelmässig und reich tragend, 
für jeden Boden. auch für rauhe, vor Winden geschützte Lage. 

Kaiser Wilhelm Engelbr. Nov.—April, Grosse, gute und schöne Tafel-, Wirtschafts- und 
Marktfrucht. Baum sehr fruchtbar, auf Boden und Lage nicht anspruchsvoll. 

Kalvill Grosshersog Friedrich von Baden siehe Seite JO. 

Kalvill VOIl St. Sauveur Hauche Pom. Nov.—Jan. Grosse, feine Tafelfrucht. Baum frucht¬ 
bar, für warme Lage und guten Boden. 

Karmeliterreinette HL H. Nov.—April. Mittelgroße, vortreffliche Tafel- und Wirt¬ 
schaftsfrucht. Baum sehr fruchtbar, für jeden Boden, auch noch für rauhe Lage geeignet. 
Strassen bäum für mildere und Durchschnittslagen. 

Keswkker Küchenapfel HL H. Ende Ang.—Auf. Okt. Ziemlich grosse, gute Wirtschafts¬ 
frucht. Baum bald und sehr reich tragend, für alle Lagen und Böden, 

Kirschäpfel für wirtschaftliche Zwecke siehe Seile 50. 

KiCfiohenapfel von Tyrrcstrup (Tyrrestrups KirsebaeraeMe), Okt.—Dez. Grosse, gute 
Wirtschafts-, auch Tafelfrucht Baum fruchtbar, nicht empfindlich. Dänische Sorte 

Königinapfel F. Lucas Tafeläpf. (The Queen J Okt.—Febr, Sehr grosse, gute Wirtschalts¬ 
und Seh auf nicht, auch Tafelfrucht. Baum sehr reich und früh tragend. Lenere engl. Sorte. 

Königin Luise von Dänemark siehe Seite 10 . 

König Kelter Kurx&ticl HL R. Dez.—April, Mittelgrosse, gute Tafel-. Wirtschafts- 
nnd auch Dörrf nicht. Baum fruchtbar, für bessere Lagen und kräftigen, feuchten Böden. 

St fassen bäum für Durchschnittslage 

Köstlicher von Kew 1/1 // Des!.—April. M lttelgrosse, gute Wirtschafts- und Tafelfrucht, 
auch zur Weinbereitung vorzüglich, Baum sehr tragbar. 

Köstlichster aus Böhmern stehe Seite 10, 

Kronprinz Rudolf Lauche Erg. (Kronprinz Rudolf von Oesterreich), Dez.—März. Mittel- 
grosse Tafel- und Wirtschafte frucht, Bäum früh- und reich tragend, nicht empfindlich, 
auf den Boden nicht anspruchsvoll, 

Lady Sudeley siehe Seite 10, 
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Aepfel. Sortiment. 


Bez. der 
verrät. Form 

No, ! 

'h.m.p.m.v. ly 

376 

H.M.P.F.S.V, lj* 

262 

H*M.P.F,SX lj. 

124 

s. 

635 

P.F. 

639 

H.M.P.F. lj. 

167 


1276 

(UlP.F* 

1240 

H,M*P*F.S,V* lj. 

1259 

103 

H.JLP.F. lj* 

1308 

1142 

P*F*S.V. 

1229 

V. 

126 

H,M.P.F*S*Y. 

1148 

P.F, 

345 

PF, 

1273 

1188 

P.F, 

1264 

P.F* 

1236 

1189 

O.P.F.S.V.C. 

19 

P.F. 

1213 

H.M.P*F*S,YX.lj. 

7 | 

H,M*P.F*3,V, 

31 

H*M,P.F.S,V*C. lj. 

571 

H,M*F*F.S*V*C* lj. 

1133 


1252 


1280 

H.M*P,F*S*V*C* lj. 

1162 

14 

p.F,s*y. 

1230 

P.F* 

727 

H*M. 

148 


LlndSittrSCr Reinette Jll. //. Nov.—Jan. Ziemlich grosse bis grosse Tafel- und 
gut* Wirtsck aftsfrucht, namentlich auch zum Dürren. Baum sehr reicht ragend, ohne 
Ansprüche auf Lage und Boden. Strassen ha um für rauhe Lage. 

LailgtOUS §OUtl^I'^lc£cltCll Jll. H* Okt.— Nov. Ziemlich grosse, gute Markt- und 
Wirtschafte- auch Taf elf nicht. Baum bald und sehr reich tragend, für alle Lagen und 
Böden, auch für trockenen Boden. 

liOudfrlipeppittST llt. JL Jam-April. Ziemlich grosse, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht, 
Baum früh- und reichtragend, für alle Lagen, für jeden Boden* auch im mageren Sand¬ 
boden noch gut ge<leihend. Ersatz für den Weissen Winterkalvill, wo dieser nicht mehr 
anzubauen ist. 

Lord GroSV6nor Engelbr. Sept.—Nov. Grosse, gute Wirt Schafts- auch Tafelfrucht. Baum 
früh- und reichtragend, für alle Böden und Lagen. 

Lord Sitffield Lauche Erg. Ende Aug.—Sept. Grosse, gute Wirtschafte- auch noch Tafel- 
frueht. Baum sehr reich- und früktragend. für alle Böden und Lagen. 

Maitks Ktichcnapfel in. H. (Eve Apple). Sept.—Nov* Mittelgrosse, gute Wirtschafts- und 
Marktfrucht, auch noch für die Tafel. Baum ausserordentlich reich, regelmässig und 
früh tragend, anspruchslos auf Lage und Boden, 

Mecklenburger Königsapfel siehe Seite 10, 

Melonenapfel siehe PrinsenapfeL 

Metz Reillette Pom. M, 1892 ; Dez*-—Mai, Ziemlich grosse, feine und schöne Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht. Baum kräftig, wenn erstarkt, sehr dankbar tragend. 

Minister von Hammer stein siehe Seite 10. 

Muskatreiucttc HL H. Des;,—April. Mittelgrosse, vortreffliche Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht, auch Mostapfel, Baum früh- und reichtragend, für alle Lagen, liebt etwas 
feuchten Boden. 

Muihs Sämling siehe Seite 10. 

Nathusms’ Taubenapfei Engelbr , Dez—April. Ziemlich grosse, feine und schone Tafel- 
und Wirtschaftsfruckt, Baum sehr fruchtbar, auf Lage und Boden nicht anspruchsvoll. 
Koner Bernei' Roscnapfel Pont. M. 1893. Dez.—Mal* Ziemlich grosse, sehr gute lind schöne 
Tafel-, Wirtschafts- und Marktfrucht, Baum fruchtbar, kräftig und nicht empfindlich. 
Neuer englischer Taubenapfel f. Luc * Tafelapfel, Xov.-Fekr. Grosse Schau-, Tafel- und 
Wirtschaftsfruoht, Baum fruchtbar. 

Neuer roter Hhnbeerapfel* Ende Okt—Dez. Mittelgrosse, gute Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht* Baum früh, reich und regelmässig tragend, *+ 

Neustadt* gelber Peppillg IU il (Yellow Newtown Pippin Downing), r)an—Sommer. 
Ziemlich grosse, gute Wirtschafts- auch noch Tafolf nicht, Baum sehr fruchtbar, auf 
Boden und Lage nicht anspruchsvoll. Amerikanische Sorte. 

Newton Wand er siehe Seite 10. 

Niels Juels Apfel (Niels Juöls Aeble). Nov.—Dez, Grosse, gute Wlrtschaftsfrueht. Baum 
fruchtbar. Dänische Sorte* 

Nystfer Apfel (Nyso-Aeble), Dez. - Jan. Ziemlich grosse, feine Tafel-n Wirtschaftsfrucht, saftig, 
edelweinig, r einetten artig. Baum ausserordentlich reich und früh tragbar, soll hierin dem 
Charlam owsky nicht nach st eben* Wenig bekannte, doch sehr schätzbare dänische Sorte, 
Okabena siehe Seite 10. 

Oranienapfel (Oranieäpple)* Sept— Nov. Mittelgrosse, gute Tafel- und Wirtschaftsf ruckt. 
Baum sehr fruchtbar. Schwedische Sorte. 

Or 1 ea n sr eine tt e Jll. H. Dez.—April. Mittelgrosse, vorzügliche Tafel-, Wirtschafts-und 
Marktfrucht. Bäum in milder, geschützter Lage und in tiefgründigem, kräftigem Hoden 
reiehtragend. 

Paragon. Dez.—April, Soll nach dem amerikanischen Verbreiter eine grosse, für den Markt 
und Haushalt vorzügliche Frucht sein. Baum bald und reich tragend. 

Pariser Rainboarrel nette HL H. (Reinette von Kanada). Dez,—Mal. Grosse, vor¬ 
zügliche, im Handel sehr gesuchte Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Der sehr reich und regel¬ 
mässig tragende Baum ist nicht für rauhe Lage geeignet und verlangt guten, feuchten Boden, 
Parkers Peppiug lU. H. Dez. —April. Mittel bis ziemlich gross, gute Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht, auch zum Dörren und zur Weinbereitung. Baum früh und reich 
tragend, auch für rauhe Lagen und für kräftigen, feuchten Boden, Strassenbaum für 
Dur ch sc h n ittsl&gcn. 

Peasgoods GoMreinette (Feftsgood f s Nonsuch FJogg.) Nov.—Anf. Jan* Sehr gross, schön 
gefärbt, Tafelzierde und gute Tafel- und Wirtschaftsf ruckt. Baum bald und dankbar 
tragend, für guten Boden und geschützte Lage. 

Pflrsichroter Sommerapfid III. IT. Aug.—Auf. Sept, Mittel grosse, gute und schöne 
Tafel- und Markt-, auch Wirtschaftsfrucht. Baum früh und reich tragend, für alle Lagen 
und Bodenarten 

Pohls Schlotterapfel siehe Seite 10. 

Pommevscher Krummstiel siehe Gestreifter Römerapfet. 

Pommer scher Schneeapfel siehe Seite 10 * 

Possaris Nativia siehe Antonowka. 

Prinz Albrecht von Preussen siehe Seite 10. 

PriiizcuapM Jll. j H. (Melonenapfel, Hasenkopf. Berliner, Haberapfel.) Ende Sept*—Anf. Jan. 
Ziemlich grosse, vortreffliche Tafel-, Wirtschaft«- u. Marktfrucht. Baum sehr reich tragend, 
für jeden Boden, für rauhe Lagen und zum MaEsenänbau In Norddeutschland geeignet, 
Pr ine esse noble siehe Alantapfel. 

Prinzessin Luise (Frincess Louise Frucht garten 1891). Dez,—März, Ziemlich grosse* feine 
Tafel- und Wirtschafts fr ucht, Baum soll gegen Trockenheit wie auch hohe Kältegrade 
nicht empfindlich sein. Neuere kanadische Sorte 
Prinzessin Wilhelm von Preussen pom. M. 1SS5 Dez.-Jan. Ziemlich grosse, gute 
Tafel- und Wirtscbaftsfrueht. Baum sehr tragbar, für jeden Boden. 

PurpurrOter Cousiuot Hl. H. Nov.—Sommer. Mittelgrosse, gute Wirtschaftsfrucht, 
namentlich auch zum Dürren. Baum sehr reich tragend, anspruchslos auf Lage und Boden, 
auch für schlechten Boden. Strassen bäum für rauhe Lagen. 
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Bez. der 

vorrät . Form \ 

Ko, 

H.M, S.V* 

582 

P.F.S. 

1090 

H.M.P.F.S.V.C.lj. 

32 


1289 

H.M.P*F.8.V.C, Ij. 

86 

EM, 

15 

H.M*P*F.S.V* 

208 

H.M.P.F.S.Y.C. 

99 

; H.M*P*F*S.V» 

87 

S* 

302 

EM. 

71 

H.M» 

648 

H.H.P.F.S.Y. 

91 

H.M,P*F.S»V, 

5 

SV, 

183 

H.M.P.F.S.V* ij* 

578 

P.F. 

1220 

P.F.S. 

1058 

s*v. 

1290 

73 

EJLP.F* 

H.M.P.F.S.V* lj. 

1238 

127 

H.M.P.F.S.V. 

1173 

> P.F.SXC. lj. 

738 

H.M.P.F.S. 

1195 

P.F* 

1187 

S.Y. 

24 

EM, S,V, 

38 

P,F. 

627 

ILM* S,V* 

286 

P.F» 

1147' 

H.M.P.F.S.V.C. 

1167 




Aepfel. Sortiment. 


Reinette Friedrich der Grosse L. späth 1892193 . Dez,—April, Mittelgrosse, feine Tafel- 
und Wirtschaftsf ruckt. Baum erst, wenn erstarkt, tragbar. 

Red Hawthornden siehe Greenups Apfel* 

Re derS Goldreinette Pom. M. 1885 . Okt. -Dez. Schöne und gute Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht. Baum sehr fruchtbar und nicht empfindlich. Für raube Lagen* 

Reinette von Kanada siehe Pariser Ramböurre i nette. 

Rihstonp^ppiüfr JUL PL Dez.—April. Ziemlich grosse, gute Tafel- u. Wirtschafts-, auch 
Dörrfrueht. Baum auf feuchtem, kräftigem Boden früh u, reich tragend, auch für rauhe Lagen. 
Rivers* Early Peach siehe Seile 11, 

Rostocker siehe Roter Stettiner, 

Roter Astrachau Jll. pj: Ende Juli—Aug. Mittelgrosse Tafel- und gute Wirtschaftsbucht. 

Baum reich tragend, anspruchslos auf Lage und Boden. 

Roter Ei&erapftel Ul. H. Jan—Sommer. Ziemlich grosse, vorzügliche Wirtschafte- 
fmcht, namentlich auch zum Dörren. Baum reich tragend, für rauhe Lagen, jeden Boden, 
namentlich aber schweren geeignet. Strasstjnhaum für rauhe Lagen. 

Roter Gravensteiner; TU H. Sept.—Dez. Ziemlich grosse. feine Tafel-, Wirte eh atts- und 
Marktfrucht, schöne Tafelzierde. Baum nur in pasSender Lage und auf gutem, feuchtem 
Boden ertragreich, besonders für norddeutsches Küstenklima. 

Reter McrllStKalvill Hl. II. (Himbeerapfel.) Okt- Auf. Dez, Grosse Tafel-, Wirt¬ 
schafts- und Marktfrucht. Baum in guter Lage und auf feuchtem, kräftigem Boden 
sehr tragbar. 

Roter »Jungfernapfel III. H. (Rotes Hähnchen.) Ende Okt.—Anf. Jan. Kleine bis mittel- 
grosse Tafel-. Wirtschafts- und Marktfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

Roter Prinstenapfel siehe Roter Melonenäpfel. 

Roter SOmmerkalvlll JU.il Mitte Aug*—Anf. Sept* Mittelgrosse Tafel-, auch Wirtschafts¬ 
frucht. Baum fruchtbar. 

Rotel* StCttilier JU . II. {Rost ockcr.) Dez,—Sommer, Ziemlich grosse, wertvolle Wirt¬ 
schaft s- und Marktfrucht, auch zum Dörren geeignet. Baum reich und regelmässig tragend, 
für alle Lagen und für jeden Boden. 

Roter Trierischer Weinaprel Pom. M. 1881. Dez.™ Sommer. Kleine bis mittel - 
grosse, sehr gute Wirtschaftsbucht, vorzüglich zur Weinbereitung. Bäum früh, regelmässig 
und sehr reich tragend, noch für die rauhesten Lagen und für jeden Beden passend. Strassen- 
bäum für rauheste Lage. 

Roter Winterkalvill UL JJ_. (Roter Winter-Himbeerapfeh) Nov*—Jan. Mittelgrosse, feine 
Tafel-, auch Wir tsekaftsf ruckt, Baum fruchtbar,, verlangt aber warme, geschützte Lage 
und guten Boden. 

Roter Wintertail'iieiuipl^l Ul . //. Febr.-April. Frucht klein bis mittelgross, sehr 
schätzbar für Tafel und Markt, Baum sehr reichtragend, verlangt guten, warmen, feuchten 
Boden und geschützte Lage. 

Rotes Hähnchen siehe Roter Jungfernapfel . 

Rudolphs Zwiebelborsdorf er R. Späth 1867 , Dez.—Marz. Kleine bis mittelgrosse, feine 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum fruchtbar, 

SäfstahoiUL (Säfst&holms äi>ple Eneroth). Aug, ’Mittelgrosse, gute und schöoe Tafel-, Wirt* 
schafts- und Marktfrucht, Baum fruchtbar, auf Lage und Boden nicht eigen. Ein schätz¬ 
barer schwedischer Frühapfel. 

Sälllling von EcklinviUe (Sämling aus Ecklinville Lauche Erg.) Okt.—Dez. Grosse gute 
Wirt sebafts fr acht, Baum sehr fruchtbar und nicht empfindlich. 

Sftloilie Downing. Jan. — Sommer. Mittelgroße Tafel- und Wirtschaftsfrueht. Baum früh 
und reichlich tragbar, nicht empfindlich. Amerikanische Sorte. 

St- Martin*$ siehe Seite 11. 

Scliarlacbrote Parmäne nun, Okt.—Nov. Mittelgrosse, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 

Baum früh und sehr reich tragend, auf den Boden nicht anspruchsvoll. 

Schlosiseber Loh map fei. März—Mai. Mittel grosse, gute Tafel- und Wirtschaf tsfrucht, 
Schöner von Boskcop Pom. M. 1869. Dez.—April, Grosse, ausgezeichnete Tafel- und 
Wirtschaf tsfrucht, auch zum Dörren, Baum früh und sehr reich tragend^ auch für rauhes 
Klima und für trockenen, weniger guten Boden. 

Schöner von Nordhansen Pom. M 1892 , Ende Nov.—April. Mittel grosse, sehr gute Tafel- 
und Wir tschaftsfrueht. Baum früh und reich tragend, soll auf Lage und Boden nicht 
anspruchsvoll sein. 

Schöner von Pontoise Pom . M. 1894. Dez.—März. Sehr grosse, gute Wirtschafts- und 
Schaufrucht, auch Tafelfrucht. Baum sehr fruchtbar, nicht empfindlich. 

Signc Ti] lisch» Nov.—Jan. Grosse, gute und schone Wirt Schafts-* Markt- lind Tafelfrucht. 
Baum bald und sehr reich tragend, nicht empfindlich. Neuere Dänische Sorte, die auch 
in Deutschland schon recht günstige Ergebnisse lieferte. 

Sommerapfei VÜIl Marsellsbor« 1 (Marselisborg Sommexaeble). Sept. Ziemlich grosse, 
gute Tafel- und Wirtsohaf tsfrueht. Dänische Sorte. 

SommergeWürzapfel Jll, H. Ang. Mittelgrosse Tafel- und gute Wirtsokaftsfruoht, Baum 
sehr fruchtbar, auf Boden und Lage nicht anspruchsvoll. 

8 om nt er p a rmline UL H Ende Sept.— Okt, Ziemlich grosse, zartfleischige, gute Tafel* 
und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr fruchtbar, anspruchslos auf Lage und Boden, 

Späher d€S Nordens Lauche Erg. (Northern Sp j Downing'} Jan,--Mai. Grosse, feine 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum fruchtbar. Amerikanische Sorte. 

Späths Sämling Pom. M. 1888. L, Späth 1883/84, Okt—Nov. Mitteigrosse Tafel- und Wirt¬ 
schaftsfrucht. Baum fruchtbar, an den Boden nicht anspruchsvoll, auch in rauher G ebirgs- 
lage noch gut gedeihend. 

Staatsrat Niemefcz 11 Roinotte. Jan—April. Mittelgrosse, feine und schöne Tafel- und 
Wirtschaf tsfrucht von edlem .Bei netten gesell mack. Baum bald und gut tragbar, 

SteiriSch e r WintorbOrsdorler Pom. PL 1877. Dez—April. M nt e1 gr 0 sse, gute Tafel-, Wirt* 
schafts- und Marktfrucht, zur Weinhereitung vorzüglich, Baum sehr fruchtbar, auf Lage 
und Boden nicht anspruchsvoll. 
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AepfeL Sortiment, Nene und wenig verbreitete Sorten. 


Bez. der 
vorrät. Form 

No, 

H.M.P.F.S. 

U287 

1196 

P.F.S. C. 

1218 

H.M.P.F.S.Y.C.lj. 

«i 

P.F. 

1248 

139 

iLM.F.F.S.V, lj. 

83 

H.M.P.F.S, lj. 

1284 

P.F.S.Y* 

61 

HXP.F.S.V.C.1J. 

78 

H.M. 

47 

HJL 

11631 

P.F.S. 

400 

485 

P.F, 

1234 

HXP.FS.VX. lj. 

8 

M. P.F.S 

223 

P.F.S.V. 

1250 

1160 


The Queen Ai ehe Kö n i gi n a pfe l . 

Thomas Rivers siehe Seite 11. 

Tranekjuer. End© Okt.—Auf. Jan. Ziemlich grosse, vortreffliche Tafel-, Wirtschafte- und 
Marktfrucht. Eine Form des Gravensteiner©, die sich nach Mitteilung eines dänischen 
Obstzüchters durch frühere und regelmässigere Tragbarkeit vor letzterem ausze lehnet. 
Neuere dänische Sorte. 

Transparente de Croticels Lauche Erg, (Eis&pfel von Gronccls.) Sept. Grosso, gute Tafel- 
und Wirtschaft© frucht. Baum sehr fruchtbar und nicht empfindlich- 

\irffiuischer 11O f'it U lt P I ja, JJ Aug. Mittel grosse, gute Tafel- und Wirtschaffcs- 
frueht. Baum sehr fruchtbar, anspruchslos an den Boden und auch für rauhe Lagen geeignet. 

Von Uptays Rosmarin siehe Seite 11. 

Wagen erap fei ja. 11 Nov.—Febr, Mittel grosse, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum 
früh und reich tragend. Amerikanische Sorte. 

WbiSS6F AStl'älcJlZtll ItL H. (Eisapfel, Jakobiäpfcl.) Juli — Aug. Mittel grosse Markt - 
frucht für Tafel und Wirtschaft. Baum sehr fruchtbar, für rauhe Lagen und für jede 
Bodenart. Zum Massenanbau. 

Weisser Klarapfel Pom ♦ M* 1898. {Durchsichtiger Sommerap fei Pom. M. 1891.) (Naliwnoje 
bet oje.) Ende Juli—Aug. Mittelgrosse, gute Tafel-, Wirtschafte- und Marktfrueht. Baum 
bald und sehr reich tragend, nicht empfindlich, für alle Lagen und Böden geeignet. Einer 
der besten Sommeräpfel. 

Einjährige Veredlungen auf Dauern 1 St. M, 0,70; 10 St. M. 0,00; 100 St. M. 55,00 

Weisser Rosmarin ap fei Jll. JJ, Mittel grosser, feiner Tafelapfel Tirols. Baum früh und 
reich tragend, verlangt in Deutschland geschützte, warme Lage. 

Weisscr Winter Kalvill SH. H (Weisser Himbcer- oder Erdheerapfel.) Dez,—März. 
Grosso, sehr edle, vorzügliche Tafeifrucht, feinster Apfel für Fruchthandlungen, Baum 
nur für geschützte, warme Lagen und nur für nährstoffreichen Boden, dann früh und 
reich tragend. 

Einjährige Veredlungen auf Doucin 1 St. M. 0,70; 10 St. M. 6,00; 100 St, M. 55,00 

Weiter WiutertalTetaprei Jll. II. Dez.—April- Kleine bis mittelgrosse, gute 
Wirtecliaftsfrucht, zum Mosten und besonder!? zum Dörren geeignet, auch Tafelfrucht. 
Baum fruchtbar, anspruchslos auf Klima, Lage und Boden. 

\\ elschweinling. Dez,—März. Mittelgrosse, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht (Dörrfrucht). 
Baum, fruchtbar. 

Wilkenburger Wührapfet siehe Seite 11. 

Williams Liebling* Aug,—Sept. Mittelgroese, gute Tafel-, Wirtschafte- und Marktfrucht. 
Baum sehr fruchtbar, verlangt kräftigen Boden. Amerikanische Sorte. 

WinterbananeuapfeL (Wiuter-Banan&O Pom, M, 1899. Jan.—April. Grosse, gute Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht von feinem, bananenartigem Duft und Gewürz, Der Baum soll nach 
dem amerikanischen Verbreiter der Sorte früh, sehr reichlich und regelmässig trägen und 
nicht empfindlich sein, 

Wiutergoldpiinnäne PL. H. Nov.—März, Frucht ziemlich gross, schön, vorzüglich 
für Tafel und Wirtschaft, auch zur Wein bereituri g und zum Dörren, Baum früh und sehr 
reich tragend, für jede Lage, jeden Boden und als Strassenbaum für mildere und Durch¬ 
schnittslagen geeignet, Stämme siehe Helte 13. 

Winterpostoph Hl. //. Dez.—Sommer. Ziemlich grosse, gute Wirtschaft©-, auch noch 
Tafelfrucht. Baum sehr reich, regelmässig und früh tragend, auf Boden und Lage nicht 
anspruchsvoll. 

Winterprinseriapfel siehe Seite 11. 

Wunder von Cheimsford 


schafts- und Markt-, 
englische Sorte. 


(Oheim ford Won der). Ende Nov.—April. Grosse, gute Wirt- 
aueb Tafelfrucht. Baum regelmässig und reich tragbar. Neuere 


Neue und wenig verbreitete Sorten. 

Hochstämme . ..in den mit XL bez. Sorten 1 St. M. 2,50; 10 St, M. 20,00 

Mittelstämme ............. „ M. „ 1 St. M. 2,00; 10 St. M, 15,00 

Pyramiden oder 2 8] ähr. Veredl. „ „ n P. u. F, „ 1 St. M. 1,50 bis 8,00; 10 St. M. 12,00 bis 25,00 

Spaliere mit 2 und 4 Seitenästen 

(1 und 2 Etagen). . v „ S. B 1 St. M. 2,00 bis 4,00; 10 St, M. 15,00 bis 30.00 

Ein]ähr. Vere di. auf Splittapfel . „ „ K lj. „ 1 St M. 1,00; 10 St. M. 8,00; 100 St M. 70,00 




Edelreiser, Preise siehe vorletzte Seite des Kataloges. 


Das ganze Sortiment in ein- und zweijährigen Veredlungen M. 50,00 


KF. 

P.F. 

PJ, 

P.F, 


1274j Allington Fi pp in The Garden 1901. Nov.—Febr. Mittelgrosa, soll ein Bastard von Cox's 
Orangen r ei nette sein, eine vorzüglich© Tafel frucht von, sehr edlem Geschmack und grosser 
Fruchtbarkeit. Neue englische Sorte. 

1270 Eow HiM Pippin, Ökt,—Febr, Sehr grosse, gute und schöne Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 

Wird als vortreffliche Marktfrucht empfohlen, Aehnlich Peasgoods Goldreinette. Neue 
ca gl is che Sorte, 

1271 Bramley's Saedling Gartenß . 1895 . Dez. — April. Grosse, wertvolle Wirtschaftsfrucht. 

Baum kräftig, regelmässig und dankbar tragend. Englische Sorte, 

1269 Christmas Pearmain. Nov—Febr. Mittelgrosse, gute Tafel- und Wirtschafte frucht von 
edel wenigem lieinettengeschmaek* Baum kräftig und ausserordentlich tragbar. Neue 
englische Sorte, 


~T 
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Aepfel. Neue umt wenig verbreitete Sorten. 


Bez. der 
vorrät. Form 

i n». 

H.M*P.F* 

1275 

P.F. 

1288 

! , 

P.F. C* 

1278 

K 

.1282 

P.F* 

1267 

P.F. lj. 

1279 

P.F* 

mi; 

E.M.P.F. 

1199| 

P.F 

1292 

P*F* 

1272 

P.F* 

1263 

; 

P.F* 

1217 

lj- 

1281 

H.M.P.F.S* 

1246 

H*M.P*F. 

1200 

P.F. 

1268 1 

HM. 

1276 : 

H*M.P*F.S*Y, 

1259 

P.F. 

1308 

P*F. 

1273 

P.F. 

1236 

F*F* 

1252 

P.F* 

1280 

H* 

1162 


Dofoeraner Borsdorfer Reinette Pom, M 1900. Nov.-Febr, Kleine lots mittel grosse, feine 

-- - - -- und hübsche Tafel- und Wi r bs eh aftsf ruckt von angenehm 

süss weinig gewürgtem Geschmack, Bear Baum soll in Mecklenburg; ausserordentlich reich 
und regelmässig tragen, die Frucht fest am Baume hängen und nicht pilzfleckig werden. 
Als Handelsfrucht wird der Sorte eine Zukunft prophezeit. 

E&rlv Rivers* Soll nach dem Züchter eine Woche früher als der bekannte Apfel p Lord 
----— Suffield u , also gegen Ende August, reifen, diesem im Aussehen zwar gleichen, 


ihm jedoch in jeder Hinsicht überlegen sein. Baum kräftig und fruchtbar, nicht empfindlich 
Neuere englische Sorte. 

Pyramiden und Spindeln.. .* ..1 St M* 3,00 

Edelraitl bQlir von Winnitza. Nov—Febr. Soll eine riesige Frucht von angenehm süss- 
weinigem Geschmack sein, Baum kräftig, alljährlich tragbar. Stammt aus Pedellen. 

Fiesscrs Erstling Möllers D. G. 1898. Nov.—Febr. Gross bis sehr gross, von erfrischendem, 
angenehm weinigem Geschmack. Baum ausserordentlich früh (sehen als einjährige Ver¬ 
edlung) und reichtragend, von kräftigem Wüchse. Einjährige Veredlungen 1 St* M. 1,50 

GasCoyne’s SCarlet Seedling Barron * Nov—Fahr. Grosse, gute und schöne Tafel-. Wirt- 
Schafts- und Marktfrucht von feinem Geschmack, eine Zierde der Früchtsehale. Baum 
sehr fruchtbar. Stammt aus Kent (England). 

Gtei Senheim er AüffusUplel Geisenheim. Ber. 1896 , Ende Aug*-Sept, Mittel grosse* feine 

—————«—— --- und schöne Tafelfrucht, angenehm duftend, saftig, weinig und 

reich gewürzt, im Geschmack dem gleichzeitig reifenden Gharlamowsky weit überlegen* 
Baum, sehr tragbar. 

Pyramiden und Spindeln ******** .1 St M. 3,00 

Goldreinette Freiherr von Berlepsch. Dez.—Frühjahr, Ziemlich grosse, gute Tafelfrucht 
von fein gewürztem, süss weinigem R ei nettenges eh mack. Der Baum soll starkwüchsig und 
sebr fruchtbar sein, 

Grossfürst Nikolaus 1 Reinette L* Späth Neuheit 1897/98. März-Mai* Mittelgrosse, edle 
Tafelfrucht von reinettenartigem, durch feine Zitronensäure gehobenem Geschmack. Muss 
möglichst spät gepflückt worden. 

Gustavs Dauerapfel Pom * M. 1899. Dez.—Mai. Ziemlich, grosse, gute und schüngefärbte 
Wirtschafts- und Tafelfrucht von sehr angenehmem* süssweinigem Geschmack. Der Baum, 
soll in der schweizer Heimat der Sorte reichlich und regelmässig tragen. Dürfte seiner 
prächtigen Farbe, seines guten Geschmacks, festen Fleisches und seiner langen Dauer 
wegen eine vorzügliche Marktfrucht werden. 

HanibiingS Seedling Garten fl. 1894. Dez.—März. Sehr gross, wird als vorzügliche Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht sehr empfohlen. Neue englische Sorte. 

Hjortholmßr MarienapfeL (Hj orthol ms Mavieaeble Bredsted) Sept. Ziemlich grosse, feine 
Tafel- und Wir tschaftsf ruckt, saftreich* süseweinig gewürzt. Baum bald und reich tragend. 
Neue dänische Sorte. 

Hüfgärtner BrslUll D. Späth *897/98. März-Mai. Mittel grosse, gute Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht von edel süss weinigem Geschmack, Baum fruchtbar, 

Kalvill Grossherzog Friedrich von Baden Möllers z>. G. 1898 , Okt.—Dez, Gross bis 
sehr gross, in Form und Farbe dem Weissen Winterkalvill ähnlich, von süssweinig- 
gewürztem Geschmack. Baum ausserordentlich früh (schon als einjährige Veredlung) und 
dankbar tragend. 

Königin Luise von Dänemark Pom. M. 1895. (Dronning Louise Of Danmark.) Dez.—Mai. 
—-—---—-—-Mittel grosse, feine und hübsche Tafel- und Wirtschafts¬ 

buch fc. Baum früh und sehr dankbar tragend, nicht empfindlich, scheint auch nicht 
eigen auf Boden und Lage* Neuere dänische Sorten 
Köstlichster ans Böhmen L. Späth Neuheit 1 897rn Nov, Jan, Mittelgrosse, feine Tafel¬ 
frucht von süssweinigem, alantartig gewürztem Geschmack* Baum fruchtbar. 

Lady Slltieley Pom. M. 1888. Aug.—Sept. Ziemlich grosse, feine und schöne Tafelfrucht, 
nach dem Züchter einer der besten Herbsttafeläpfel von köstlich gewürztem Geschmack. 
Neuere englische Borte* 

Mecklenburger Königsapfel HL H. Nov.-Febr, Grosse, schätzbare Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht von edlem, weinighimbeerartigera Geschmack. In Mecklenburg als einer der besten 
Aepfel angesehen und über dessen Grenzen hinaus wohl noch wenig verbreitet. Baum 
kräftig una sehr fruchtbar, 

Minister von Bummerstem p 0 m. M. 1900. Dez—April. ziemlich grosse, vorzügliche 

Tafel- und Wirtschaftsfnicht von ganz besonderem Wohlgeschmack* Baum ausserordentlich 
reich und früh tragbar. Ein Sämling der Landsberger Reinette, in Geisenheim entstanden. 
Zu Anbau versuchen ist dieser vortreffliche Apfel angelegentlichst zu empfehlen, 

Pyramiden, Spindeln und Spaliere * . . ..l St* M. 2,50: 10 St M. 20,01) 

Muttis Sämling L. Späth 1901/02. Nov*—Febr* Grosse, schätzbare Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht von süss weinigem, angenehm gewürztem Geschmack. Hält sich pilzrein und 
schrumpft nicht auf dem Lager, Der Baum soll nach dem Züchter reichliche Ernten geben, 
Newton Wender Gartenfl. 1903 * Nov —Sommer. Gross, als wertvolle und schöne Wirt- 
schafts- und Marktfrucht von ausserordentlicher Fruchtbarkeit wird diese neue Borte in 
ihrem Ursprungslande England bereits von verschiedenen Seiten gelobt, 

Okabena. Dez—März. Mitteigrosse, gute Tafel- und Wirtschaft sfr naht. Der Baum soll 
nach dem amerikanischen Verbreiter jährlich sehr reich tragen und gegen Kälte wie 
Sonnenbrand ganz unempfindlich sein* 

Pohls Scblütterapfel Pom. M 1903 . L. Späth 1899/00, Dez— Mai. Grosse* gute und schöne 
Tafel-, Wirtsehafts- und Marktfrucht von p rin zenapf’el artigem Gewürz. Baum regelmässig 
und reich tragend, nicht empfindlich* Dürfte als Handelslrncht eine Zukunft haben. 
Pommerscher Schneeapfel _u Späth 19Q0/QL Okt.—Dez* Grosse, feine Tafel-, auch Wirt¬ 
schaftsfrucht, wundervoll duftend, mit schneeweissem, saftigem, süss weinigem, fein 
gewürztem Fleisch. Baum bald und sehr reich tragend, nicht empfindlich. 

Prinz Al brecht von Preusscn L, Späth 1S95/9G, Nov,—Jan. Sehr grosse, gute und schöne 
Wirtsehafts- und Tafelfrucht. Sämling des Kaiser Alexander, diesen an Härte und 
Haltbarkeit übertreffend, Baum fruchtbar. 
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Aepfel. Nene und wenig verbreitete Sorten. Apfel-Sortiment nach der Reifezeit geordnet. 


Bez, der 
vürrät. Form 

~P.F. 

P.F. 

RF. 

PF. 

P.F. 


^ 1289 

11290 
1287 

1248 

400 

1250 


Elvers ? Early Peach. Die Frucht soll ^nach denn, Züchter dem Irischen Pfirsichapfel sehr 
ähnlich soiiis doch noch früher reifen, also gegen Ende Juli* Baum hübsch pyramidal und 
sehr reich tragend. Neuere englische Sorte. 

Pyramiden und Spindeln...... 1 St M. 3,00 

Martiii'S* Nov—Febr. Nach dem Züchter eine grosse Tafelfrucht von reich gewürgtem 
Geschmack. Erhielt ein Wertzengnis der Royal Hör ticult Ural Society* Neue englische Sorte, 
US Rivers (Rivers- Oodliu) Ende Sept— Dok, Nach dem Züchter ein grosser, schöner 


St 

Thomas 


Wirtschaftsapfel von eigenartigem, angenehmem Geschmack, der dem der 
„Codlins" weit überlegen ist, weshalb der Name geändert würde. Baum sehr fruchtbar. 
Neue englische Sorte. 

Pyramiden und Spindeln ..1 St. M, 2,50: 10 St* \L 20,00 

Von Liptays Rosmarin Pom, M . f$93. Jan.—März. Mittel grossen feine und schöne Tafel-, 
Wirtschaft.?- und Marktfrucht, Baum früh und sehr reich tragend. Neuere ä aus Ungarn 
stammende Sorte, 

WilkenburgCr Währapfet m. /?* März —Juni. Ziemlich grosser, sehr schätzbarer und 
schon gefärbter Wirtschafts- und Frühjahrstafelapfel. Baum früh und reich tragend; 
auch für schlechteren Boden und für rauhe Lagen. Diese alte, doch, wie es scheint* wenig 
beachtete Sorte, hat sich hier als so wertvoll erwiesen, dass sie zu allgemeinerer An¬ 
pflanzung zu empfehlen ist. 

Winterprinzenapfel Engelbr. Ende Dez.—April. Ziemlich grosse,, gute Tafel- und Wirt¬ 
schaftsfrucht. Baum fruchtbar. Verlängert durch seine spätere Reife den Genuss des 
Frinzenapfels, dem er im Geschmack gleicht* 


Vorstehendes Apfel-Sortiment nach der Reifezeit geordnet. 

1 


1 Vorrätige Formen und Beschreib 

xo. 


No. j 


Sommer* 


1289 

Rivers' Early Peach E* Juli, 

506 1 

83 

Wrisser Astrachan Juli—Aug. 

208 

1284 

Weisser Klarapfel E. Juli—Aug* 

123 2 * 

86 

Roter Astrachan E. Juli—Aug, 


578 

Säfstaholm Aug, 

1287 

24 

S o m m ergevv ii rzap fel A u g. 

14. 

13 

Virgin Iseh er Rosen apfel Aug. 

1219 

1288 

Early Rivers E. Aug. 

( 

1133 

Pfirsichroter Summerapfel 

1237 


Äug.—A, Sept. 

i28i; 

74 

C ha r 1 a m ci wsky A u g.—Sept. 


1268 

Lady Sndeley Aug.—Sept* 

1192 

302 

Roter SoTNiuerkalVill 



M Aug,—A. Sept, 

1 1280 

485 

Williams’ Liebling Aug,—Sept* 


1279 

Geisenlieimcr Augustapfel 

1009 


K. Aug,—Sept. 

1220 

639 

Lord Suffield E. Aug—Sept. 

1148 

436 

Keswicker Rftcheuapfel 



E, Aug.— A. Okt 

87 

1081 

Benoui Sept* 


1143 

Goldprinz Sept. 

1196 

126:3 

Hjortholmei Marienapfel Sept. 

79 

1187 

Sommerapfel von Harselisborg 

110 


Sept. 

i 1270 

1218 

Transparente de Croncels Sept. 

1 2 
1006 


Herbst, 

1185 

1191 j 

Apfel von Stäringe Sept,—Okt. 

1188 

1186 

Grüner Merbstapfel Sept,—Okt. 

1194 

38 

Sommerp&rmätie E. Sept.—Okt. 

1193 

184 

Oludins 1 Herb stapfe! Sept.—Nov. 

; 50 • 

635 

Lord Grosvenor Sept — Nov, 


167 

Manks Küchen apfel Sept—Nov* 

69 

1189 

Oranten apfel Sept.—Nov* 


298 

Äiitonowka Okt Nov. 

1200 

163 

Gellini Okt. Nov, 


164 

Gox r Pomona. Okt — Nov, 

376 

1135 

Drüfken ökt—Nov. 

571 

233 

Graue Herbstreinette Okt.—Nov. j 


243 

Hawthovnden Okt — Nov. 

1162 

39 

Kaiser Alexander Okt.—Nov. 


262 

Langtons sondergleichen 

, 91 


Okt.—Nov. 

1195 

73 

Schariaebrote Parmäne 

1224 


Okt.— Nov. 


286 

Späths Sämling Okt—Nov* 

i 1274 

353 

Bnrchardts Reinette 

1269 


M. Ökt. - A. Dez, 

1275 

561 

| Grecnups Apfel Okt*—A* Dezi. 

:! 

284 

, Hausmütterchen Okt.—A Dez* 

11278 

99 

1 Roter Herbstkalvill Okt.— A. Dez* 

11 


.Sortiment“. 


Herbst—Winter* 

Gravensteiner Sept.—Dez* 

Roter Gravensteiner Sept,—Dez. 
Bit hin arseher Paradiesapfel 

E, Sept—Dez. 

Thomas Rivers E. Sept.—Dez* 
Prinzenapfel E, Srcpt.—A, Jan. 
Fruchtbarer von Frogmore 
Qkfc - Dez. 

Benzens Gravensteiner Ökt.—Dez. 
Kalvill Grossherzog Friedrich 
von Baden Ökt.—Dez* 
Kirschenapfel von Tyrrestrnp 
Okt —Dez. 

Pommer scher Schneeapfel 
Okt - Dez, 

Reders Goldreinette Ökt. - Dez. 
Sämling v*EcklmvilIe Okt,—Dez. 
Neuer roter Himbeerapfcl 
E. Okt.—Dez. 

Roter Jungfern apfel 
E. Okt,—A. Jan. 

Tranekjacr E. Okt..—A. Jan. 
Gelber Edel apfel E. Okt.—Jan, 
Gelber Richard E, ökt.-Jan. 
Bow Hill Pippin Okt.—Febr. 

Dan zager Kantapfel Okt.—Febr. 
KÖ n i gTh ap fei 0 k t. — Febr. 

Apfel von Herschendsgave 
Nov —Dez. 

Niels Juels Apfel Nov.—Dez. 
Apfel vun Fiintinge Nov,—Jan. 

F i l i p p as A p fe 1 N o V .— .Tan 
Geflammter weisscr Kardinal 
Nov. —) an. 

Kalvill von St* Sanvenr 
Nov—Jan. 

Köstlichster ans Böhmen 

Nov.—Jan. 

Landsberger Reinette Nov,—Jan. 
Peasgoods Goldreinette 

N ov.- Jan, 

Prinz Albrecht von Preussen 
Nov,—Jan, 

Roter Wintcrkalvill Nov.—Jan. 
Signe TiJiiseh Nov.—Jan. 
Himbeerapfel von Holowans 
Nov.—A. Febr 

Allington Pippin Nov, - Febr. 
Christmas Pearmäin Nov,—Jan. 
Doberan er Borsdorf er Reinette 

Nov,—Febr. 

Edclrambour von Winnjtza 

Nov,—Febr, 


■■ No. , 

1282 FJessers Erstling Nov,—Febr* 
IÜÖ7 Gaseng ii e's ScarTet Seedllng 
Nov. - Febr. 

1276 Mecklenburger Königsapfel 
Nov.—Febr, 

13Ö8 Math« Sämling Xov.~ Febr* 

139 Wagner Apfel Nov* - Febr. 

1 290 St. M art in s N o v . — Fe 1 j r* 

126 Neuer Englischer Ta üben apfel 
Nov*—Febr* 

hhi Benzens Parmäne M*Nov*— Febr. 

W i nter— Frühjahr* 


61 Weisser Rosmarinapfel 
Fm Nov.—Febr, 

76 Alantapfel Nov. — März. 

I 11 Ananas re iiiette Nov. —März. 

501 Cox 1 Orangen rei nette’ 

Nov,—März. 

41 Goldreinette von Bleuheim 
Nov.- Mart¬ 
ins Grahams Königin ja bilanmsapfel 
Nov.— März. 

8 W i ti tergo 1 d p iiviti an e N o v — März. 
U59 Bismarck apfel E. Nov — März, 
1173 Dr. Seeligs 0 rangen pepping 

E. Nov. —März* 

1277 G estre i fr er Rö m er ap fei 
E, Nov.—März, 

I 17 Englische Spitalreinette 
Nov. — April. 

1190 Feuerroter Tanbenapfel 
Nov April. 

120 j Gelber Bellefleur Nov, - April* 

587 Kaiser Wilhelm Nov.—April. 

9 Karnieliterreluette Nov,—April. 
1173 : Schöner von Nordhausen 

E. Nov.—April* 

1160 Wunder von Cbelmsford 

E, Nov.—April,, 

|l 1.273 Newton Wonder Nov.—Sommer. 
14S Purpur roter Cousinot 
Nov —Sommer. 

1165 Englischer weiss er Winterkalvill 

Dez,—J an. 

1264 Nysoer Apfel Dez.—-Jan. 

727 j Prinzessin Wilhelm von Prciissen 
Dez.—Jan. 

10 Edelborsdorfer Dez —Jan. 

1170 : Ader sieb euer Kalvills am ling 

Dez.—März 

334 'ConInns Reinette Dez.—März. 

1088 Grimes’ Golden Pippin Dez - März. 
1272 Hfkmbling’s Seedlmg Dez.—März. 


T 






























Aepfel, Apfel-Sortiment nach der Reifezeit geordnet EInjähr, Veredlungen auf Splittapfel* 


No. i 
1057 ' 
1236 
1230 
183 

73 

78 

1163 

606 

222 

37 

1271 

80 


20 

18 

233 

1259 

103 

1142 

19 

1218 

Bl 

582 


Kronprinz Rudolf Dez,—März. 
Oka beim Dez.—März. 

Prinzessin Luise Dez—März, 

Ru d ol pii s Z wieb e I borsdo v fe r 

Dez.—M ärz. 

Schöner von Poutoise Dez.—März. 
Weisser Winterkalv iil Dez -März 
„Wclschweinling Dez.“März, 
Akerö Dez.—April. 

Bald will Dez. April. 

Bau mau us Reinette Dez.-April. 
Brainley's Heedling Dez.—April. 
Deutscher Gold popp ing 
Dez*—Apri L 

Grünling von Rohdc-Matid 
Dez.—April, 

Herberts Reinette Dez —April, 
Königlicher Kurz stiel Dez -April. 
Köstlicher von Kew Dez.—April. 
Minister von Hammer stein 

Dez.—April. 

Mus katreinette Dez. — Apri 1. 
Nathusius* Taubenapfel 

Dez,—April, 

Orleans v ei nette Dez -April. 
Paragon Dez. April. 

Parkers Pepping Dez —April, 
Reinette Friedrich der Grosse 
Dez.—April* 

Ribstonpepping Dez.—April. 


No. 

iS 

«| 

1291 

1103 

1250 

83 

1292 
1246 

1240 

1-29 


1252 ! 
1054 ‘ 

S 

71 

648 | 


1242, 
1248 , 
124 i 


Schoner von Boskoop Dez.-April. 
Steirischer W interborsdorfer 
Dez.—April 

\Veiss er W inter t affetap fcl 
Dez.—April, 

Goldreinette Freik* v. Berlepsch 
Dez,—Frühjahr, 

Doppelter Zwicbelapfel 

K. Dez —April 

W inter prin^enapfel E* Dez.-April, 
Gaesdonkcr Reinette Dez.—Mai, 
Gustavs Dauerapfel Dez—Mai. 
Königin Luise von Dänemark 
Dez.-Mai. 

Metz’ Reinette, Dez —Mai. 

Neuer Berner Rosenapfel 

Dez.—Mai, 

Pariser Rambourreinette 

Dez.—Mai. 

Pohls Sohlotterapfel Dez —Mai. 
Grane französische Reinette 
Dez—Snmmßr. 

Grosser Roh map fei Dez -Sommer. 
Roter Stettiner Dez,- Sommer. 
Roter Trier iS eher Weinapfel 
Dez,—Sommer. 

Winterpostopli Dez.—Sommer, 
Joseph Musen Jan.-Febr. 

Von Liptays Rosmarin J an,-März 
Londonpeppliig Jan,—April, 


No* 

1147 

1284 

1197 

627 

1249 

151 

16 

1076 

367 

345 

15 

1058 

5 

6 
90 

1199 

1217 

1238 

400 


Staatsrat Niemetz' Reinette 
Jan.—April, 

Winterbananenapfei Jan.—Apr i1. 
Apfel ans Haider Jan—April, 
Späher des Nordens Jan.—Mai, 
Apfel ans Lunow Jan.—Sommer. 
E oi ke na p f ei J an.—So mm er * 
Champagner Reinette 
Jan,—Sommer. 

Fink Jan.—Sommer. 

Gelber Winterstettincr 
J an, — S omme r. 

Neustadts gelber Pepping 
Jan - Sommer* 

Roter Ei s era p fei J an, - S omm e r. 
Salome Jan—Sommer, 

Roter Wintertaubenapfei 
Febr.-April. 

Grosse Kasseler Reinette 

Febr.—Ang. 

Grüner Fürstenapfei 
F ebr.—Sommer. 

Grossfürst Nikolaus' Reinette 

März—Mai, 

Hofgärtner Braun März—Mai. 
Schlesischer Lehmapfel 
März—Mai. 

Wilkenburger Währapfel 
März—Juni. 


Einjährige Veredlungen auf Splittapfel (Douein). 


Ein Sortiment von 25 Stück in 25 Sorten M* 8,50 
Ein Sortiment von 50 Stück in 50 Sorten M* 17,00 


1 St. M* 0,40—0,50; 100 St. M. 30—35; 1000 St M. 300; 10000 St, M* 2900* 


No, 

11 

Ananasreinette. 

1 No. 

6 

Grosse Kasseler Reinette. 

| No. 

1133 

1197 

Apfel aus Haider. 

243 

Hawthornden* 

14 

37 

Baumanns Reinette. 

1242 

Joseph Musch. 

32 

1159 

Bismarckapfei. 

39 

Kaiser Alexander. 

86 

103 

Cellini* 

1281 

Kal vi 1 1 Gross herzo g 

1 208 

74 

Charlamowsky. 


Friedrich von Baden. 

I 578 

501 

Cox T Orangenreinette, 

Cox’ Pomona* 

1008 

Königin ap fei* 

; 738 

164 

376 

Landsberger Reinette. 

ll 13: 

2 

Danziger Kantapfel. 

262 

Langtons Sondergleichen. 

83' 

120 

Gelber Bellefleur. 

124 

Londonpepping. 

Hanks Küchenapfel. 

,1284 

79 

Gelber EdelapfeL 

167 


110 

Gelber Richard. 

103 

Muskatreinette. 

78 

41 

Goidreinette von Bien heim. 

1142 

Nathusius’ Taubenapfel. 


Ü78 

Graham & K ö nig i nj u hi läu msapfel, 

'7 

Pariser Rambourreinette* 


566 

Gravensteiner* 

571 

Peas go o ds Go I drein ette, 

8 


Pfirsichroter Sommerapfel. 
Prinz enap fei. 

Ei bston pepping. 

Roter Astrachan. 

Roter Gravensteiner, 
Säfstaholm. 

Schoner von Poutoise, 
Yirginischer Rosenapfel, 
Weisser Astrachao. 

Weisser Klarapfel* 
iSt M* 1,00; 100 St, M. 70* 
Weisser Winterkalvill* 

1 St M, 0,70; 100 St, M*55: 
1000 St. M* 500. 

W i nter gol dp armäne. 




Junge, kräftige Veredlungen, 
ca. 1 m hoch, auf Splittapfel, Frühjahr 1904 verpflanzt, 
reiehbewurzelt, für Buschobstanlagen. 

100 St. M. 35; 1000 St. M. 325. 

»No, 

Roter Gravensteiner. 

Schöner von Fontoise. 
Virginischer Rosenapfel. 
Weisser Astrachan. 5 

W Inter go 1 dp arm an e * g 


No* , 


No. 


! No. 

37 

Baum an ns Reinette* 

376 

Landsberger Reinette. 

i 208 

110 

Gelber Richard. 

103 

Muskatreinette. 

738 

566' 

Gravensteiner* 

7 

Pariser Rambourreinette. ] 

13 

6 

Grosse Gasseier Reinette. 

1133 

Pfirsich rot er Sommerapfel. 

i 83 

1242 

Joseph Musch. 

[ 32| 

Ribstonpepping. 

8 
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Aepfel. Mittelstämme auf Douein. Apfel-Buschbäume. Wertvolle, neuere Apfel sorteu. 


Mittelstämme auf Douein von No. 8 Wintergoldparmäne 

mit 2—3jähriger Krone. 

Zur Anpflanzung in geschützten Hausgärten mit gutem Boden bestens geeignet. 

1 St. M, 1,50; 10 St. M. 12; 100 St. M. lOO. 


Apfel-Buschbäume, Sjährig, auf Wildling 

für Plantagen, in den fünf nachstehenden, bestgeeigneten Sorten* 

Besondere Auswahl.100 Stück M. 100; 1000 Stück M, 900 

Erste Stärke ........ 100 Stück M. 75; 1000 Stück M. 700 

Ananasreinette* Cox ? Orangenreinette. 

Baumanns Reinette* Schöner von Boskoop. 

Wintergoldparmäne, 


Wertvolle, neuere Apfelsorten. 


[n den Versammlungen Deutscher homologen und Obstzüchter zu Breslau 1893 und Kassel 1896 
machten hervorragende Obstkenner auf die nachstehenden Aepfel aufmerksam. Dieselben haben 

durch ihre Güte oder eine ungewöhnliche Fruchtbarkeit die besondere Beachtung dieser Herren auf 
sich gelenkt, weshalb ich diese Sorten zu weiteren Versuchen bestens empfehle. 

(Torrat und Beschreibung der einzelnen Sorten siebe „Sortiment 1 *,) 


[ Das ganze Sortiment in ein- und mehr jährigen Veredlungen auf Douein M, 22,00 


No. 

1249 Apfel aus Lunow, 

222 Baldwin. 

1081 Benoni. 

1159 Bismarckapfeh 
1232 Di thmar scher Paradiesapfel, 
1219 Fruchtbarer von Frogmore. 
1178 Grahams Koniginjubiläumaapfel , 


Ne. 

1237 flenzens Gravensteiner, 
554 Henzens Parmäne, 

1008 Königinapfel. 

1057 Krön pri nz Ru do 1 ph. 

1240 Metz’ Reinette. 

1142 Nathusius* Tauben apfeL 
571 Peasgoods Goldreinette. 


No. ■ 

1220 Sämling von Ecklinvllle. 
1178 Schöner von Nordhausen. 
738 Schöner von Pontoise, 
1218 Transparente de Croncels. 
! 139 Wagen er ap fei. 

1284 Weisser Klarapfel. 

485 Williams' Liebling, 


Wertvolle, neuere Birnensorten siehe Seite 22 . 


Kirschäpfel für wirtschaftliche Zwecke. 

Preis und Sorten siehe hinter den Präbeeren* 




Senkr, Scbmirbiumchen Pyramide 
Spinde! 


Einarmiges 


I 

Zweiarmiges 


U-Fürm wagerechtes Schnurbäumchen (Görden) 


| 

Spalier mit 4 aufrechten 
Aesten 

(Verrier-Form} 


Spalier mit 4 schrägen Seitenästen [2 Etagen) 




t 









































i, 


14 


JL 


Birnen. Sortiment. 


Sortiment. 

Die Hochstämme und Mittelstämme sind alle auf Bim Wildlinge veredelt. 

Von Formbäumen sind alle Sorten, welche auf Quitte gedeihen, auf diese Unterlage veredelt, 
die übrigen auf Wildling bezw. Zwischen Veredlung, 

Die Buchstaben vor der Nummer geben an, ob die betreffende Sorte als H. = Hochstamm, 
M. = Mittelstanim, P. — Pyramide, F. — Spindel (Puseau), wie auch senkrechtes Schunrbäurachen, 
S. — Spalier mit schrägen Aesten (Palmette), Y. = Spalier mit aufrechten Aesten (' Ver rier- Palmette), 
C. = Wagerechtes Schnurbäumchen (Cordon) abgebbar ist* U- Formen sind in den mit S. und V., 
Buschbäume in den mit P. und F. bezeichneten Sorten vorrätig. 


Preise. 

Hochstämme, 2 m Stammhohe, sehr schöne mit guten Kronen * . . 
do. do. do. MmUm Auswahl 

do. sehr starke Stämme ... 

Mittel Stämme, 1,25 m Stammhöhe.... 

do. besonders starKe . ..... 

Pyramiden, Sjährig formiert 


do. 

do. 

do. 

do. 


3 — 4jährig mit einer Ästseräe, mit Fruchtholz besetzt 
3—4jährig mit zwei Astserien, reich mit Fruchtholz 
besetzt.. ..... 


stärkere, tadellos formiert, verpflanzt, reich mit Frucht¬ 
holz besetzt .. ......... 

besonders starke, tadellos formiert, verpflanzt, reich 
mit Fruchtholz besetzt.. 


Spindel-Pyramiden (Fuseau), 2 - Sjährig . 


do. 

do. 

Bu§chbäame. 

do. 

do. 

do. 

do. 


3— hjährig, reich mit Fruchtholz besetzt. . . 
besonders starke,reich mitFruchtholz besetzt 

Eine sehr empfehlenswerte Baumform für Obst¬ 
anlagen. Veredlungen auf Zwergunterlage. 

2jährig ... . 

2— 3 jährig.... 

3— 4 jährig, mit Fruchtholz besetzt... 

besonders starke, reich mit Fruchtholz besetzt . . . 


Spaliere mit schrägen Aesten (Pahnetten) 

mit 2 Seiten ästen (eine Etage) . 

mit 4 Seiten ästen (zwei Etagen) ............... 

do. mit aufrechten Aesten (Verrier-Palmetten) 

mit 4 Aesten.. ... * .. 

dü. in U-Form, 3— 4jährig formiert .... 

^cimarbäiim clien (Cordons), 

wa gerecht e, zu E in fass u n gen, s eh r s ch ö n m 11Fruch th 01 z b esetzt: 

lärmige, 2—3jährig ..................... 

Sarmige, 2—3jährig... 

senkrechte, besonders zur Bekleidung hoher Wandflächen, 
sowie für Laubengänge geeignet, sehr schon mit 

Fruchtholz besetzt . ..... 

stärkere.* * . . ............. . 


do. 


Einjährige VeredInneren auf Quitte (stehe auch Sette 22) 


i Stück 

ICH» Stück 

lOOO Stück 

M, 

M. 

M. 

1,40 

lOO 

950 

1,75 

130 

1200 

2,00—3,00 

— 

— 

0,80 

05 

600 

1,00-3,00 

90—175 

800-1100 

1,00 

80 

750 

1,50 

120 

1100 

2,00—3,00 

175—250 

1050-2250 

3,50-5,00 

275—400 

— 

6,00-10,00 

500—900 

— 

1,00 

80 

750 

1,50—4,00 

125—300 

1200—2500 

5,00—8,00 

■ — 

- - 

0,80 

65 

600 

1,00 

85 

800 

1,25—2,00 

115—160 

1100—1500 

2,50—4,00 

200—300 

— 

1,50 

120 

1100 

2,00-3,00 

175-250 

1600—2000 

4,00—5,00 



2,00-3,00 

! — 

— 

0,80-1,50 

70—130 

600—1200 

1,50—2,50 

125—200 

— 

0,75 

70 

650 

1,25—2,50 

100—200 

900-1800 

0,40—0,60 

35-40 

300 


Edelreiser , Preise siehe vorletzte Seile des Kataloges. | 
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Birnen. Sortiment. 




Bez. der 
vorrät. Form 

No. 

e. p.p. 

857 

H.M.P.F.S. lj. 

184 

H.M.P.F.S.V. lj. 

158 

H.M.P.F.S. lj. 

768 

P.F. lj. 

1224 

284 

HM. 

46 

H.M.P.F.S. 

889 


1214 

P.F. lj. 

960 

F.F. 

1167 

P.F.S. lj. 

87 

P.F.S. ljJ 

1173 

fl.M.P.F.S.Y. lj. 

59 

H.M.P.F. lj* 

20 

P,F. lj. 

1175 

ELM. 

3 

P,F.S* lj. 
P.F. 

HM.P*F.S.Y,C,lj. 

1118 

1033 

47 

H.M.P.F.S* CUj. 

929 

UM. 

4; 


1226 

1219 

PF* lj. 

742 

P.F* 

1184 

P.F.S* lj. 

1213 

991 


Alexandre Lucas Butterbirne (Beurrü Alexandre Lu aas Pom. M. 1$S6). Ende Okt.—Auf. 
Dez. Grossej. gute Tafelfrucht, Daum fruchtbar und Kräftig;. 

Alcxandrine Bon111 ard ///, II. Ende Okt,—Nov. Ziemlich grosse, gute Tafelfrucht. Baum 
außerordentlich reich und früh tragend. auf Boden und Lage nicht eigen, 

A nmnl isbutterMr ne lll. H. (Bcurrö d T Amanlis.) Sept. Grosse, sehr gute Ta fei¬ 
ernd Wirtschaftsfrucht, Baum wehr früh und reich tragend) für fast jede Lage, auch für 
trockenen Beden, 

All(l£IIkCll <111 den KOHnTCSS Hl. H. (Souvenir du Congr&s)* Sept. Sehr grosse, 
schone Täfelzierde, Tadel- und Marktfrlieht. Muss zeitig gepflückt werden, Baum frucht¬ 
bar, für etwas geschützten Standort und für jeden Boden. 

Andre F Desportes siehe Seite 19, 

Bacheliers Butterbirne///.//* okt,—Nov. Grosse bis sehr grosse, feine Tafelfrucht, Baum 
sehr fruchtbar), für guten Boden und warme, geschützte Lage. 

Baronne de Meile siehe Philipp Goes. 

tinronsbirne lll , H, Jan.—April. Grosse, vorzügliche Wirtsch&ftsfnacht. Baum all¬ 
jährlich reich tragend, auf Klima, Lage und Boden anspruchslos. Sfcraasenbanm für Durch- 
schnitt&lage. 

Bart teil siehe Williams 7 Christbirne. 

Belle d&S AbriiS Gaucher Pom , März—Juni. Grosse bis sehr grosso, schöne, gute Wirt- 
schatts- und Markt-, auch Tafelfrucht. Baum bald und reichlich tragend, für gute Lage und 
guten Boden, 

Bergamotte siehe runde Mandnetsbime. 

Bergamotte Renie siehe Seite 19. 

Beurre amandi siehe Mandelartige Butterbirne, 

Beurri* d'Apvemont siehe Böses Flaschenbirne. 

Beurre bl arte siehe Weisse Herbstbutterbirne. 

Beurig Chaudy (Madame Cbaudy Ber, d. Brest. Pin.- V. 1893). Nov,- Dez. Grosse bis sehr 
grosse, feine Tafelfrucht, Baum bald, und reich tragbar* 

Beurre gris siehe Graue Ilerbstbutterbirne. 

Beurre Hardy siehe Gellert$ Butterbirne. 

Beuwe de Merode siehe Doppelte Philippsbirne. 

Beurre superßn siehe Hochfeine Butterbirne , 

Birne ans B£arn (La Bdarnaise Ber. d. Bresl. P- V, 1393 ). Nov. Ziemlich grosse, feine 
T a fel f ru cht, R aum fruchtbar. 

Birne von Tongros /// // ökt.— Mitte Nov. Grosse, sehr gute und schone Tafelfrucht. 

Baum bald und sehr reich tragend, für geschützte Lage und guten Boden, 

Bizets Dechiint&birne (Doyennö Bin et Ber. d. Brest. P.- V, 1893). Jan. Pcbr, Mittelgrosse, 
feine Tafelfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

ISlu EllieilbacltS BntterMrne HL II. (Soldat labourenr.) Ende Okt.-Nov, Mittel- 
grosse, vortreffliche Tafel- nnd Markfcfrucht. Baum früh und reich tragend, ohne An¬ 
sprüche auf Klima und Lage, gedeiht besonders gut in feuchtem, lehmhaltigem Boden. 
Bon-Chr eilen IVil Harns s iehe Will iam $ r Ch r ist bim c. 

Bonne de Malines siehe Winternelis ♦ 

Böses Flaschen kirne Hl. H . (Beurrb d’Apremont, Kaiser Alexander, Kaiserkrone, 
Calebasse.) Okt,—Mitte Nov, Grosse, vortreffliche Tafel- und gute Marktfrucht. Baum 
früh und reich tragend, auf den Boden anspruchslos, auch für rauhes Klima. 

Brif fallt Pom. M, 1890. Anf, Aüg. Mittelgross, schon gefärbt, sehr saftreich, süsssäuerlich, 
wertvolle Marktfrucht. Baum ausserordentlich fruchtbar. Eine der grössten Erühbirnen; 
zeitig zu pflücken. 

Calebasse siehe Böses Flaschenbirne und Prinzessin Marianne. 

Capiaamtmt HL H. Okt, Mittelgrosse, gute Tafel- und Marktfrucht, Baum regelmässig 
und reich tragend, für geschützte Lage, in sandigem, genügend feuchtem Boden noch 
gut gedeihend. 

Catillac siehe grosser Kaizenkopf. 

Charles Cogllöe Pom. M. 1890. März—April. Mittelgrosse, gute Tafelfrucht, Baum fruchtbar, 
Charles Emest Pom. M. 1895. Okt.—Dez, Grosse* sehr gute Tafelfrucht. Baum sehr fruchtbar, 
Clair^eaus Butterbirne HL H. Okt.— Nov. Grosse bis sehr grosso, schöne und 
feine Tafelfrucht, geschätzte Marktfrucht. Baum in geschützter, warmer Lage und auf 
gutem, feuchtem Boden sehr früh und reich tragend., 

Clapps LieliliHgr Hl. //, Mitte Aug,— Anf. Sept. Grosse, gute und schöne Tafel- und 
Marktfrucht. Baum früh und reich tragend, für geschätzten Standort und für guten, 
tiefgründigen Boden. 

Citron des Cannes siehe Grüne Magdalene. 

Colomas Merbstbiitt^rbirae Ul. H. (Urbaniste.) Okt.—Anfang Nov. Ziemlich 
grosse, feine Tafel- und Marktfrucht. Baum sehr früh und sehr reich tragend, anspruchslos 
auf Klima, Lage und Boden. Strassenbaum für Durchschnittslag©, Zum Massenanbau, 
Comtesse de Paris siehe Seite 19, 

Conference siehe Seite 19. 

Conseüler de la tour siehe Hofratsbirne. 

Cuisse-madame siehe Sparbirne. 

Cure siehe Pastorenbirne. 

Dechantsbirne von Alennon lll. H Dez.—März. Mit teigrosse, edle Tafelfrucht. Baum 
in warmer, geschützter Lage nnd anf gutem Boden sehr tragbar, 

Dechantsbirne von Montjean (DoyennÜ de Montjean Ber. d. Brest. P.-K 1393). Fohr.— 
März. Ziemlich gross bis gross, sehr gute Tafelfrucht, Baum sehr fruchtbar* 

De la Forestrie siehe Seite 20. 

Do Mortillets Butterbirne. Ende Aug.— Sept, Grosse bis sehr grosse, fein© Tafelfrucht. 
Baum, sehr tragbar. 
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Hirnen. Sortiment. 

bez.. der 

No. 


vorrät. Form. 


H.M.P.F. 

81 

Deutsche Nationa!bergamotte in. n (Belle et Bonne.) Okt* Ziemlich grosse, gute 
Tafelfrueht. Baum fruchtbar, auf den Boden nicht eigen. 

H.M,RF.SXC. Ij. 

25 

IHclS Butterbirne Jll. H. Nov. -Anf, Jan. Grosse bis sehr grosse, in guten Lagen vor¬ 
zügliche Tafelfrueht- Baum sehr früh und sehr reich tragend, verlangt kräftigen, etwas 
feuchten Boden. Zum Massenanbau, 


1215 

Directeuy Hardy siehe Seife 20. 

P.F.S. C.lj, 

1014 

Doktor Jules Guyot Lauche Pom. Sept. Grosse bis sehr grosse, vortreffliche Tafel- und 
Marktfrueht. Baum bald und sehr reich tragend, nicht empfindlich- 

H.M.P.F. 

177 

Doppelte Philippsbirne III H. (Beurrd de Merode.) Ende Sept*-Okt, Grosse bis sehr 
grosse, gute Tafel-und Marktfracht. Baum sehr fruchtbar, auf Boden und Lage nicht eigen. 
Doyenne d’hiver siehe Winter deck an t $ bi r n e 

Doyenne du Comic e siehe Ve re ins d ec h a n ts b ir n e. 


1205 

Doyenne Madame Th. Levavasseur siehe Seite 20. 

P.F. 

1163 

Dubuissons Butterbirne Lauche Erg. Nov,—März, Grosse, feine Tafelfrucht. Baum bald 
und reich tragbar. 

P.F. 

1164 

Du Morticrs Kolmar Ber. d. Kassel. P.-V. 1896 . Jan.-Februar, Mittelgroße, feine 

Tafelfrueht, schmelzend, fein gewürzt. Baum sehr fruchtbar. 

.P.F.S* 

1075 

Edelcrasanne Pom* M 1393. (Passe Cräsanne.) Ende Dez .—Marz. Ziemlich grosse, sehr 
edle Tafelfrucht, Baum sehr fruchtbar, verlangt guten Boden und warme Lage. 

Epargne siehe Sparbirne. 

H.M.P.F. 

248 

Erz bl Soll of Ho US fn, H. Mitte Aug* — Anf. September. Mittelgroß e : gute Tafelfrueht. 
Baum bald und reich tragbar, auf Boden und Lage nicht eigen. 

H,M. P.F.S* 

122 

Espivrcns BergäUIOtte BL H Febr* — April- Mittelgrosse, edle Tafelfrueht. vor¬ 
züglich zum Emmachen. Baum sehr früh und reich tragend, für warme Lage und für 
guten-, feuchten Boden. Ist spät zu pflücken. 

HJä.RF.S, Ij. 

43 

EsperCllS II'ttrrCMibirne Bl* H. (Seigneur.) Ende Sept. — Mitte ölet, Mittelgrosse, 
vorzügliche Tafel- und Marktfrucht. Baum früh und reich tragend, für geschützten Standort, 
auch für trockenen Boden. 

H.M.F.F.3, 

136 

Esp^l'ine Ju H. Okt. Mittelgrosse, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum regelmässig 
und reich tragend, auf Klima und Lage anspruchslos, für mässig leuchten, kräftigen Boden, 


1217 

Eva Ballet siehe Seite 20. 


1203 

Ferdinand Gaillard siehe Seite 20. 

Fondante des i>ois siehe Hellfarbige Butterbirne. 

H,M.P*F*S* 

6 

EOr e 11 eilbime Ul. H Nov.—A nf, Jan. Mittelgrosse, vortreffliche Tafel- und gute Markt¬ 
frucht. Baum früh und reich tragend, für geschützte Lage und für kräftigen, etwas 
feuchten Boden. Strassen bäum für Durehschnittslage. Zum' Massen an bau. 

Franz Madame siehe Römische Schmalzbirne und Sparbirne. 


1210 

Frau Luise Goethe siehe Seite 20. 

RF- 

957 

Frederiek Clapp Ber . d. Brest. Pom-.V. 1893 , Okt.—Nov. Mittelgrosse, gute Tafelfrucht. 
Baum fruchtbar. 

P.F* 

1101 

Gas ton du Puls Ber. d . Brest. Pom.- V* 1893. Nov, Mittelgrosse, gute Tafelfrucht. Baum 
fruchtbar. 


1209 

Geheimrat Dr* Thiel siehe Seite 20. 


1208 

Getsenheimer Köstliche siehe Seite 20. 

H,M,P.F*S. C.1* 

77 

Gfill^rtS Butterbirne m. JH. (Beurrd Hardy.) Ende Sept,—Okt. Grosse, sehr edle 
Tafel- und Marktfrucht. Baum sehr fruchtbar, für geschützten Standort und für guten, 
tiefgründigen Boden. 

P.F lj. 

100 

Giffards lEuttOrbirne 1U, H, Ende Juli—Mitte Aug* Mittelgrosse, gute und schöne Tafel- 
und Marktfrueht. Baum in guter Lage und auf nahrhaftem Boden fruchtbar. 

EM.F.F. 

692 

OraUÖ Herbstblltterbi rue Hl. H. (Beurr4 gris.) Okt. Ziemlich grosse, vorzügliche 
Tafelfrueht. Baum in warmer, geschützter Lage und auf tiefgründigem, nährstoffreichem 
Boden regelmässig und gut tragend. 

HM. 

9 

Grösser M*ltZ0Ul£.Opl* in. H. (Catillao.) Dez. — Sommer* Sehr grosse, vorzügliche 
Wirtschaftsfracht zum Kochen, Dörren und zur Weinbereitung, Baum, wenn erstarkt, alle 
Jahre reich tragend, anspruchslos auf Klima* Lage un d Boden- Strassen bäum für Durch- 
Schnittslage* 

JI-M*P.F,S. Ij. 

29 

Gt'ÜDie Mag'ft&leiie Bl* H. (Citron des Catrmes.) Ende Juli—Anf. Aug. Kleine bis mittel¬ 
grosse Tafel- und sehr geschätzte Marktfrucht, Baum sehr fruchtbar, anspruchslos auf 
Klima und Lage, liebt mehr trockenen, aber nahrhaften Boden, Zum Massenanbau. 

h*m. p.f, ij. 

11 

Grüne Tarclbirvic in. B. (Fürstliche Tafelbirne.) Mitte Aug- Mitte Sept. Grosse, 
gute Tafel- und Wirtschaftsf rucht. Baum sehr früh und sehr reich tragend- auf Klima. 

Lage und Boden anspruchslos. Strassenbaum für Durchschnittslage. Zum Masaenanbam 

H.M. 

2 

Grnntbl&owcr Butterbirne BL II Ende Okt.—Nov, Grosse, vortreffliche Tafel-, 
auch Marktfrucht. Baum regelmässig und reichlich tragend, auch für rauhe Lagen* für 
feuchten, kräftigen Boden. Zum Massenanhau. 

Gute Graue in. H. (Sommer-Beurr£ gris.) Sept. Kleine bis mittel grosse, gute Tafel - 
und vorzügliche Marktfrueht, Baum früh and reich tragend, auf Klima, Lage und Boden 
anspruchslos. Strassenbaum für Durehschnittslage. Zum Haseenanbau. 

H.M.P.F. 

14 

B,M.P*F.SXC. Ij, 

139 

Gllte IjUIS0 TOU Avran^lies in. II. Ende Sept.— Okt, Ziemlich gross bis gross; 
vortreffliche Tafel- und Marktfrucht- Baum ausserordentlich reich und früh, tragend, ohne 
Ansprüche auf Klima und Lago, für kräftigen Boden, Strassenbaum für Durchscbnitts- 
lage* Zum Massenanbau. 

H.M, 

346 

Hannoversche JalkObSbime III. H. Aug. Mittelgrosse, gute Wirtschaft- und 

namentlich Marktfrucht, Baum früh und sehr reich tragend, auf Klima and Lage an¬ 
spruchslos, liebt etwas feuchten Boden, 

H*M,F.F*S*V,C. 

8 

Hartl enponts H r lntorbutterbirn6 III. H. Dez—Jan, Grosse, vortreffliche Tafel - 


1 

und sehr gute Marktfrucht. Baum reich und, früh tragend., nur für wärme, geschützte 

Lage und für nahrhaften, schweren, warmen Boden. 


T 
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. 


Bei. der 

No. 

vorrät. Form 


H*M*P,F. lj. 

852 

II.M.P.F.S.V.C. lj. 

128 

P.F.S, 

1112 

P.F. lj. 

220 

h.m.p*f*s. 

! 154 

H.M.P.F.S. 

766 

H.I.P.F* 

76 

H.M, 

1148 

H*M. P.F.S* 

1199 

153 

H.M. 

820 

H.M. 

1002 

H.M. 

26 

H.M. 

1020 

H.M.t\F*S. e. 

1088 

H.M,P.F.S. lj. 

16 

H.M.P.F. 

im 

H.M* 

21 

H*M. 

75 

H*M*P.F,B*V.C. Ij.i 

1138 

H.M.P.F. 

116 

H.M.P.F.S. 

7 

P.F.S. 

1145 

P.F.S* 

1097 

F*F. 

1211 

1004 

H.M.P.F.S, lj* 

240 

ILM. 

265! 

P.F, 

851 

P.FiS. C, IjJ 

1073 : 

P.F* 

1072 

; H.31. 

924 

M.P.F* 

560! 

[ 


Hirnen. Sortiment, 




Itenri Courcelles Butterbirne (Henri CoureoUes Pom, M, 1882). Jan.“April. Kleine bis 
mittel grosse, feine Tafelfrucht- Baum fruchtbar, für warme, geschützte Lage* 

Herzogin von Anffimleine ///, H. Ende Okt.—Anf. Dez. Grosse bis sehr grosse* 
vortreffliche Tafelfrucht. aber nur in warmer, geschützter Lage und auf gutem, etwas 
feuchtem Boden. Baum früh und reich tragend. 

Herzogin VOIL Bordeaux Pom, M. 1871. (Beutrd Perrault.) Dezember — Mürz. Ziemlich 
grosse, feine Tafelbirne; in warmer Lage und auf gutem Boden fruchtbar. 

Hochfeine Butterbirne Hl. IL (Beurr6 superfin.) Okt. Ziemlich gross bis gross; feine 
T Et fei f rocht, Baum in warmer Lage und auf gutem Boden sehr tragbar. 

Ilorratsbirne HL H- (Conseiller de la cour.) Okt.—Nov. Grosse, vorzügliche Tafel¬ 
frucht. Baum fast jedes Jahr reich tragend, für geschützte Lage, auf den Beden anspruchslos. 

Holländische Felsenbirne Hl. p. Sept. Ziemlich grosse Tafel- und namentlich 
gute Wirtschafte!nicht, Baum früh und reich tragend, auf Klima, Lage und Boden 
anspruchslos, 

yiolzfarbigre Butterbirne IIL H, (Pondante des bois.) Okt. Grosse bis sehr grosse, 
vorzügliche und schöne Tafel-, Wirtschafts- und Marktfrucht. Baum sehr fruchtbar, für 
geschützten Standort und für milden, warmen Boden. 

Idaho Pom. M. 1897 * Ende Okt.—Nov, Ziemlich gross bis gross; schöne, gute Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht, Fast kernlos, Baum fruchtbar, für warme Lage und guten Boden. 

Jeanne (VArc siehe Seile 20. 

Josephine de Mulmes siehe Josephine von Mecheln* 

■Josephs 11 VOll Mcelielu Ul. H- (Jostfphine de M&Bnes.) Jan,—März. Mittelgroase, 
vortreffliche Tafelfrucht, Banm bald und reich tragend, bei geschütztem Standort auch 
für rauhe Lage und für mässig feuchten Boden. 

J ul Idee h antsbi rne Hl. H. Endo Juli—Auf* Aug. Kleine, gute und schöne Tafel- und Markt¬ 
frucht, zum Einmachen vorzüglich. Baum sehr fruchtbar, nicht empfindlich, für alle Böden 
und Lagen. 

Kaiser Alexander siehe Böses Flaschenbirne. 

Kaiserkrone (böhmische) siehe Böses Flaschenbirne. 

Kaiserkrone (frühe) [Marktname] siehe Prinzessin Marianne* 

Kaniperveiiiis, Nov.—Jan. Mittelgrosse, wertvolle Kochbirne. Baum bald und sehr 
reich tragbar, für rauhe Lage sehr geeignet, auf den Boden anspruchslos. Strassen bäum 
für Durchsehnittslago. 

Kleino lange gommermuskateller m H. Mitte-Ende Aug* Kleine Tafeh und Einmache- 
frucht, gute Marktfrucht. Baum nicht empfindlich, sehr fruchtbar. 

Kleine Margarete JU. H. (Petitc Margueritti Leroy*) Ende Aug, Mittelgroße, gute Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr fruchtbar* 

König Karl von Württemberg Pom. M. 1886 , Ende Okt.—Nov. Grosse bis sehr grosse 
Schau- und Tafelfrucht. Baum bald und reich tragbar, für warme Lage. 

Köstliche VOII CIUIFIteit in. H, Okt — Nov, Grosse, vortreffliche Tafel- und Markt¬ 
frucht. Baum sehr reich tragend, für guten, etwas feuchten Boden, auch für kaltes Klima. 

Küülfctok Lauche Erg Ende Juli, Klein, schön gefärbt. Gute Wirtschafts- und besonders 
wertvolle Markt-und Versandfrucht, Baum reiehtragend, nicht empfindlich, für joden Boden. 

Kiihfuss lll, H. (Westfälische Glockenbirne.) Sept.—Anf, Okt. Grosse, vorzügliche Wiri¬ 
sch aftsfruebt, gut zum Dorren Und zur Weinbereitung, Baum, wenn erstarkt, sehr reich 
tragend, anspruchslos auf Lage und Klima* in Lehmboden besonders gut gedeihend. 

Leipziger Rettigbirne lll. ff, Ende Aug.—Mitte Sept. Kleine, gute Marktfrucht, für die 
Wirtschaft, auch noch Tafelfrucht. Baum ungemein fruchtbar, für jeden Boden, auch für 
rauhe Lagen. Strassenbaum. 

Le Lectier Pom. M. 1893 , Mitte Nov.—Änf. Jan, Grosse bis sehr grosse, feine Tafel- und 
Schaufrneht. Baum sehr früh und reich tragbar. 

L6on Grögoire Hi. H. Ende Nov.—Jan. Ziemlich grosse, gute Tafelfrucht, Baum bald und 
reich tragend, für geschützte Lage, auch für Sandboden. 

Liegreis WiiaterlmtterMriie IlL H- Nov,—Dez- Mittelgrosse, vorzügliche Tafel- 
und Marktfrucht. Baum sehr früh und reich tragend, auch für rauhe, windige Lage, Hebt 
etwas feuchten Boden. Strassenbaum für Durchschnittslage. 

Lilicolner intfilfbirtlC- Jan,—April, Grosse, Spate und schöne Wirtschaftsfrucht. Baum 
fruchtbar. 

Lindauers Butterbirne mn. D. G. 190I Nov.-Dez. Gross bis sehr gross, schöne, gute 
Tafelfrucht, Baum sehr fruchtbar, 

Madame Bonnefond siehe Seile 20. 

Madame Lyö Balltet Ber. d> Brest. Pom.- V. 1393, Nov*-Jan. Mittelgrosse, feine Taf elf rocht* 
Baum fruchtbar. 

Madame Treyve lll H Sept. Grosse, vortreffliche Tafelfrucht. Baum in geschlitzter 
Lage und auf warmem, mässig feuchtem Boden früh und reich tragbar. 

Mud ft Die Vertö HL IL Dez*—Jan, Mittelgrosse, edle Tafelfrucht. Bei, um früh und reich 
tragend, auf Lage und Boden nicht eigen. 

Mandelartige Butterbirne (BeurrÄ am and ö Pom. M. 1889 ). Mitte Okt,—Nov. Mittelgrosse 
bis grosse, feine Tafelfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

Marguerite Marillat Pom. M. 1891. Ende August—September. Gross bis sehr gross; feine 
Tafel birne, bald und sehr tragbar. 

Marie Guisse Lauche Erg . Ende Dez,—März. Grosse, feine Tafelfrucht* Baum fruchtbar* 

MariC Luise lll. H Ende Okt—Mitte Nov. Ziemlich grosse, vorzügliche Tafelfrucht* 
Baum reich tragbar, für geschützten Standort, jedoch auch für rauhe Lagen und für 
tiefgründigen, guten, feuchten Boden. 

MiLfetS Butterbirne HL II Nov,—Mitte Jan. Mittelgroße, feine Tafelfrucht* Baum sehr 
fruchtbar, für gutem, feuchten Boden und warme Lage, 
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Birnen* Sortiment. 

Bez, der 

No, 


vor rät, Borna 


H.M.P.F.S. Ij. 

290 

Minister Dl\ Lucius pow. /£99. L, Späth 1881,8“>. Okt. Grosse bis sein* grosse, sehr 

gute und schöne Tafelfrueht- Muss zeitig gepflückt werden. Baum von grosser Frucht¬ 
barkeit., nicht empfindlich, für alle Lagen und Böden, 


72A5 

Muns' Apotheker bi r ne siehe Seite 20. 

H.MJP.F.S, lj. 

5 

NäpGleOHS ßlllterlbirire m. H. Ende Okt- Xov. Mittelgrosse, vorzügliche Tafel-, 
auch gute Marktfrucht, Baum sehr früh und reich tragend, bei geschütztem Standort 
auch für rauhes Klima, liebt tiefgründigem kräftigen Boden. 

HXP.F.S.V, Ij. 

57 

.frCUC I*Oit£ÄU Hl. IL Okt.—Nov, Grosso bis sehr grosse, vorzügliche Tafelfrucbt. Baum 
sehr früh und reich tragend, auf Klima und Lage anspruchslos, für etwas feuchten Boden. 
Strassen bäum für geschützte Lage. 

H JL 

861 

Nina m. ff, Aug. Kleine, gute und hübsche Tafelfrucht, Baum früh und. sehr fruchtbar, 
auf Lage und Hoden nicht eigen. 


72/2 

Notaire Lepin siehe Seite 20. 

HM.PJ.S.?. Ij. 

930 

tifcliTier de Serres Pom. M 1870. (Olivier von Serres HL II.) Jan.—März, Mittel¬ 
grosse, vortreffliche, edle Tafelfrucht, Baum in warmer Lage und in warmem, kräftigem 
Boden reich tragend, 

Passe Colmar siehe Reg ent in. 

Passe Crasanne siehe Eäelerasatme. 

H.M.P.F.S.V.C.lj. 

130 

Pa$tO reill»iril e Ill.II. (CurA) Nov.—Jan, Grosse bis sehr grosse ausgezeichnete Markt- 
fmeht, für die Wirtschaft und Tafel. Baum früh und reich tragend, anspruchslos auf 
Klima, Lage und Boden, liebt jedoch etwas feuchten Standort. 

H.M.P.F. 

69 

Philipp ficOttS HL II (Baronne de Mello). Okt.—Nov, Mittelgrosse, vorzügliche Tafel- 
und gute Marktfrucht. Baum früh und reich tragend, für guten, tiefgründigen Boden, 
auch für rauhe Lagen. 


1216 

Pierre Tourasse siehe Seite 20. 

P.F.S. C.lj. 

977 

Pitmaston Ber. d. Brest* P.-V. 1893. (Williams 1 Herzogin von AhgÖhleme.) Mitte Okt.— 


Anf, Nov. Sehr grosse, wohlschmeckende Tafel- und schöne Schautrucht. Baum fruchtbar 



und kräftig. 

H.M.P.F.S. C.lj. 

887 

Präsident Oronard Pom. M. 1892. Dez.—Jan. Grosse bis sehr grosse, gute Tafelfrueht, 
Baum fruchtbar, auch für leichten Boden, 


1192 

Frgcoce de Trivoux siehe Seite 20. 

P.F.S, 

U5S 

Prämie es de Marie Lesueur Pom. M. 1893. Okt. Grosse, gute Tafelfrucht, Baum bald 



und reich tragbar. 

P.F.S. 

1170 

Prinz Napoleon (Frince Xapol4on Lauche Erg.) Januar—März, Ziemlich grosse, gute 
Tafelbirne; saftig, süseweinig. gewürzt* Baum fruchtbar. 

H.M. 

141 

Prinzessin Marianne ///, H. Ende Sept.,—Okt, Ziemlich grosse, vortreffliche Tafel- und 
Marktfrucht. Baum früh und sehr fruchtbar, auf Boden und Lage nicht eigen. 


. 12 IS 

Professeur Basin siehe Seite 20 * 

UM. S. 

13 

Punktierter So mm erÄeril HL 11 (Epine d’4t4.) Ende Sept,—Okt, Mittelgrosse, 
gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr früh und reich tragend, auch für rauhes 
Klima, auf den Boden anspruchslos* Strassenb&um für Durchschnittslage, 

HM.P.F. Ij. 

17 

Redentin Hl. H. [Fasse Colmar,) Dez.— Febr, Mittelgrosse, vorzügliche Tafelfrucht. 
Baum sehr reich tragend, nicht empfindlich, für warme, geschützte Lage und etwas 
feuchten, guten Boden. 

P.F* 

1122 

Renß Dunait Bcr. 4. Brest. P -- Y. 1893. Nov,—Dez* Sehr grosse, gute Tafel- und Schau¬ 
frucht* Baum sehr fruchtbar. 


1155 

Rihas kernlose Butterbirne siehe Seile 20. 

B.M.P.F. 

24 

Römische ScInnalzLiruc ///. ff. Ende Aug.—Mitte Sept. Mittelgrosse, schöne und 
gute Tafel- und Wivtschaftsfrucht. sehr gute Marktfrucht. Baum sehr früh und reich 
tragend, auch für rauhes Klima, liebt etwas feuchten Boden* 

H.M.P/F* 

m 

Rote Rcrsramotic in. 11 Ende Sept.—Okt, Kleine, sehr gute Wirtschuftsfrueht zum 
, Einmachen und zum Dörren, auch Tafel- und Marktfrucht. Baum ausserordentlich reich 

tragend, auch für rauhe und windige Lage und für Sandboden. Strassenbanm für raube 
und Durch schult tslage Zum Massenanbau* 

EM 

65 

Rote Dechant Ulme UL 11 Mitte Okt,—Mitte Nov. Mittelgrosse, feine Tafel- und 

' X 


Wirtschaft sfr ucht, auch für den Markt, Baum reich tragend, für geschützte Lage und 



• etwas feuchten, tiefgründigen Boden, Strassenbanm für Durchschnittslage. 

UM. 

1080 

Runde Mnndnetztiirne HL ff. (Bergamotte d ? 4t4.) Mitte—Ende Aug. Mittelgrosse, 
gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr früh und reich tragend, auch für rauhe 
Lage und für trockenen Sandboden. Strassenbaum für raube Lage. 

UM 

156 

St. Gremmin HL ff. Jan.—März. Mittelgrosse bis grosse, edle Tafelfrucht. Baum fruchtbar. 

verlangt aber geschützte Lage und warmen, kräftigen, feuchten Boden. 

Seigneur siehe Esperens Herrenhirne. 

Six' Riltt&rbiFfUJ Hl. H. Nov.—Dez. Grosse bis sehr grosse, gute Tafelfrueht. Baum bald 
und sehr reich tragend, anspruchslos auf Lage und Boden, 

Soldat laboureur siehe Blumenbachs Butterbirne. 

IIF.F. 

267 


1206 

Souvenir de Jules Guindon siehe Seite 21. 

m 

922 

Sparbirae m, H , (Epargne, Cuisse-madame.) Aug, Mittel grosse, gute Tafel- und Marktfrucht, 
Baum bald und reichlich tragend, für guten, etwas feuchten Boden und warme Lage. 


120J 

Sternebergs Sommerbutterbirne siehe Seite 21. 


64 

Stuttgarter Oaishlrtel IU. II Mitte Aug,—Auf. Sept. Kleine, gute Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht, zum Einmachen. Baum sehr früh und reiehtragend. auf Klima, Lage 
und Boden anspruchslos* 

P*F, 

1171 

SÜS9C von Montlu^on Leuiche Erg. Okt.—Nov, Mittelgrosse, feine Tafelbirne; schmelzend, 
saftreich* süss mit feiner Säure, Baum sehr fruchtbar. 

P,F. Ij. 

137 

Triumph von Jodoigne jn. U ; Mitte Nov—Dez, Grosse bis sehr grosse, gute Tafel- und 
Marktfrucht* Baum regelmässig und reich tragend, gedeiht zwar überall, liefert die besten 
Früchte jedoch in, warmer Lage und auf nicht zu nassem, nahrhaftem Boden* 

i f 
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Birnen- Sortiment, JÜue und wenig verbreitete Sorten. 

Betf. der 
verrät. Form 

No. J 


OLP.F. Ij 

872 

Triumph von \ leiliio Pom. M. 1890 , Sept. Grosse bis sehr grosse, schöne und sehr gute Tafel- 
und Marktfrucht. Baum fruchtbar, nicht empfindlich, auf Lage und Boden nicht eigen. 
Urbanist e sieh# Colomas Herbstbutterbirne, 

P.F, 

483 

Van Marums Flaselienblrne UL IL Okt. Sehr grosse, schöne Tafelzierf mclit, auch 
Wirtschäftsfrucht. Baum sehr fruchtbar, für geschützte Lage. 

P.F. 

U88 

V auqtielin Leroy (Väuquelins St. Germam. Hl. H>) Jan.—März. Ziemlich grosse ; feine 
Tafelfrucht. Baum fruchtbar, für warme Lage. Spät zu pflücken. 

H.M.r.F.S.V. Ij. 

206 

^ereiHSflechantäblriie HL H, (Doyemu* du GomiceJ Ende Okt.,—Nov. Grosse, 
vortreffliche TafoUrueht. Baum fruchtbar, für kräftigen Boden und etwas warme, 
feuchte Lage. 

P.F.S. 

94 

\ Irgouleuse ui. H. Nov.™Jan. Ziemlich grosse, feine Tafelfrucht, Baum in wärmer Lage 
und auf gutem Beden fruchtbar. 

ILM. 

1 

4'iSSC McrhSthuttCrhifH® Ill.H. (Beurr4 blanc.) Okt. Mittelgrosse, vortreffliche 
Tafel- und geschätzte Marktfrucht, vorzüglich zum Einmachen, Baum nur in geschützter, 
■warmer Lage und in nährstoffreichem Boden reichtragend. 

Westfälische Glockenbirne siehe Kuhfuss. 

rutp,F,s.v,c.ij. 

41 

IfilliaillS CJiriStMrne HL H. (Bartlett.) Sept. Grosse, vorzügliche Tafel-und Markt¬ 
frucht. Baurn ausserordentlich reich und früh tragend, auf Klima, Lago und Boden an¬ 
spruchslos, Zum Massen an bau. 

HX 

! 389 

Windsorbirne Ui.H. Ende Aug.—Sept, Grosse, gute Wirtschafte- auch Tafelfrucht, Baum 
fruchtbar, auf Boden und Lage nicht eigen. 

HX 

1093 

i 

Winter apotllekerb 1 rnC HL H- Tan.- April. Grosse, gute Wirtschaftsfrucht, Baum 

sehr fruchtbar, für warme Lage und guten Boden. 

Wi sltCFtl ll £1 ntsh I 1*11 e UL H. (Doyenn £ d 1 hive r.} J anM ärz . G r o s s c, cdl e T&f e 1 frucht, 
nur in ganz warmer Lage, sonst nur Wirtschaftsfrucht. Baum sehr reich tragend, für 
warme Lagen und kräftigen Boden, Muss spät gepflückt werden. 

EM. 

19 

H.M.P.F. 

1166 

Winterforellenbime Ber. d. BresL P.-V. 1893. Jan,—April. Mittelgrosse, wertvolle Wirt- 
schafts- auch Tafelfrucht, Baum bald und sehr reich tragbar, auch für rauhe und 
windige Lagen. 

H.M. 

18 

Winlertiftlis Ul. H (Bonne de Malines.) Dez—-Tan, Kleine bis mittelgrosse, vortreffliche 
Tafelfrucht, Baum früh und reich tragend, nicht empfindlich, anspruchslos, auch für 
sandigen Boden. 

H.M; P.F. r.lj. 

103 

Z^pllirin CSreglOir© hl IL Okt.—Dez, Kleine bis mittelgrosse* gute Tafel- und Markt’ 
f nicht. Baum früh und reich tragend, für etw-as geschützten, warmen Standort und für 
feuchten, guten Boden, 


Neue und wenig verbreitete Sorten. 

Hochstämme . ... , , * in den mit H. bez. Sorten 1 St. M. 2,50; 10 St M. 20,00 

Mittelstämme , , * „ M. * 1 St M. 2,ÖÜ ; 10 St M* 15,00 

Pyramiden und Spindeln (Fusean) „ „ „ F. u. F, „ 1 St M, 2,00 bis 4,00; 10 St M. 15,00 bis 35.GO 

Spaliere mit schrägen Aesten (Palmetten) mit 2—4 Seiten¬ 
ästen (1 und 2 Etagen) , in den mit S. bez. Sorten 1 St. M. 2,00 bis 4,00; 10 St. M. 15,00 bis 80,00 
Einjährige Veredlungen.. * „ „ „ lj. „ „ 1 St M* 1,00; 10 St. M, 8,00: 100 St M, 70,00 



F.F.S, Ij. 1224i 

PF. Ij. 1214; 

P.F. Ij. !220 

P.F. Ij J1219 


Andre Desportes Lauche J£rg. Ende Juli—Auf. Aug. Mittelgrosse, gute Tafelfrucht, saft¬ 
reich. schmelzend, süss weinig gewürzt. Baum ausserordentlich tragbar. Ein Sämling 
von Williams’ Christhirne, der alle Beachtung verdient und auch vom französischen 
Pomologen verein empfohlen wird. 

Bergamotte Reil 6 <3# Febr.,—März, Soll eine grosse, schöne und vorzügliche Tafelfrucht 

—■— ---— — sein; saftreich, schmelzend, süss und fein gewürzt. Baum sehr 

fruchtbar. Neue französische Züchtung, 

Pyramiden und Spindeln 1 St, M, 2,50; 10 St, M. 20,00 

Einjährige Veredlungen . -.1 St. M. 1,50; 10 St M. 12.00 

Co nitesse de Paris G&rtenß. 1902 , Dez.—Jan. Ziemlich gross, schmelzend, sehr saftreich, 

. - .—--- süss T von erfrischendem Wohlgeschmack. Baum bald und sehr tragbar' 

Neuere französische Sorte, die vom französischen Fomologenverein empfohlen wird und 
sich auch im norddeutschen Klima bereits als wertvoll erwiesen hat. 

Pyramiden und Spindeln ..1 St. M. 2,50; 10 St, M. 20,00 

Einjährige Veredlungen.1 St M. 2,00; 10 St M. 15 00 

Conference Gartenß* 1902. Ende Ott.—Nov. Gross, süss, saftig, von sehr gutem Geschmack, 
—r— mit lachsfarbenem Fleisch. Baum sehr fruchtbar. Wird von ihrem englischen 

Züchter, Herrn Rivers, als wertvolle Marktfrucht empfohlen. Hat sich auch bereits im 
norddeutschen Klima bewährt. 

Pyramiden und Spindeln. . 1 St. M, 2,50; 10 St. M. 20,00 

Einjährige Veredlungen.1 St. M, 1,50; 10 St. M, 12,00 
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ßirnea. Neue und wenig verbreitete Sorten. 


vorrät. Form 


PX8, lj. 


P.P, lj. 


P.F. 


1213 


1215 

i 


P.F,S. lj. 1205 

P.F. lj 1217 


P.F.S, 1203 
H.M.P.F.S. lj 1210 


H.M.P.P.S. lj, 1209 

H.M.P.F»S, lj, 1208 

P.F.S. lj 1199, 

P.F. 1 1211 

OL 1225 

, P.F.S. ] 1212 

P.F, J : . 1216 


1192 


P.F, lj. 1218 


H.M.P.F.S. lj. 1155 


De la ForestriC Bull. d'arbor. 1903 , Nov. — Jan. Gross, in Form und, Farbe Clairgeans 

--——-Bttb. nicht unähnlich. Neuere, französische Züchtung', die eine Tafel- 

frucht erster Güte, ganz schmelzend. süss und fein gewürzt sein soll. Der kräftig wach¬ 
sende Baum soll bald und sehr reichlich tragen. 

Pyramiden und Spindeln.. 1 St, M, 2,50; 10 St. M. 20,00 

Einjährige Veredlungen.. 1 St. M, 1,50; 10 St. M. 12,00 

Directeur Hardy Bevue kort. 1897. Ende Sept.—Okt, Mittel gross bis gross, schön gefärbt 

' -— wie Clairgeaus Butterbirne, schmelzend, sehr saftig, süssweinig, fein 

gewürzt. Baurn sehr fruchtbar und starkwüchsig. Soll auf den Reifepunkt nicht so eigen 
sein wie die Cl&irgcau. und wird als eine der besten Oktoberhirnen gerühmt. 

Pyramiden und Spindeln . ....1 St, M. 2,50; 10 St. M. 20,00 

Einjährige Veredlungen.. . 1 St. M. 1,50; 10 St M, 12,00 

Doyenn^ Madame Tll. Levavasseur. Febr.—Mai, Soll eine sehr grosse, schöne Frucht 
von vortrefflichem, fein gewürztem Geschmack sein und sich trotz ihrer späten Heife auf 
freistehendem Baum vollkommen ausbildeii, Neuere französische Züchtung, 

Eva Haltet Pom* M. 1898 , Mitte Okt,— Ende Nov. Sehr gross, schön gefärbt, schmelzend, 

- ——saftreich, gezuckert, der Holzfarbigen Butterbirne in der Beschaffenheit dos 

Fleisches ähnelnd, doch besser gewürzt. Baum bald und reich tragbar. Diese neue 
französische Züchtung wurde von einer ganzen Anzahl von Fachleuten für eine vor¬ 
zügliche, verbreitungswürdige Birne erklärt. 

Einjährige Veredlungen ..1 St. M. 2,50; 10 St M. 20,00 

Ferdinand Gaillard Thom. Guide fii'&t. Nov.—Jan. Ziemlich gross b»s gross, feine Tafel¬ 
frucht, schmelzend, saftreich, sehr süss. Baum sehr fruchtbar. 

Frau Luise Goethe Geisenheim. Ber. 1898. Ende Dez.—März, Mittelgross, bergamottförmig) 

_"_1_ schmelzend, sehr saftreich, süss, edel und reich gowhrzt. Baum 

alljährlich tragbar. Wird von Fachmännern als eine Frucht von hervorragender Güte 
beurteilt und erhielt ein Wertzeugnis vom Verein zur Beförderung des Gartenb. in d. Kgl, 
p reu SS. Staaten. Neuere Geisenheim er Züchtung, 

Hoch- u, Mittelstämme, Pyramiden, Spindeln 

und Spaliere.'.1 St. M. 3,50; 10 St M. 30,00 

Einjährige Veredlungen . . . * .1 Sk M. 2,50; 10 St. M. 20,00 

Geheiinrnt Dr. Thiel Pom. M. 1897. Dez.—Jan. Ziemlich gross, schön gefärbt, schmelzend, 

— sehr saftreich, edel gewürzt, nait feiner Citren ensüure; eine vor¬ 
treffliche TafcJfrucht. Baum fruchtbar. Neuere Geisenheimer Züchtung. 

Hoch- u. Mit tele täm me, Pyramiden, Spindeln 

und Spaliere. 1 St M. 2,50; 10 St. M. 20,00 

Einjährige Veredlungen ..1 St. M. 1,50; 10 St. M. 12,00 

Geisenheimer Köstliche Geisenheim Ber. 1896. Mitte August. Mittelgross, in der Gestalt 

— -- - Espcrcns Herrenbirne ähnlich, sehr saftreich, aües mit feiner 

Säure, würzig; eine feine Tafelfrucht. Baum recht tragbar. Neuere Geisenheimer Züchtung, 

Hoch- und Mittel stamme, Pyramiden. Spindeln 

und Spaliere . .. 1 St. M. 2,50; 10 St. M, 20,00 

Einjährige Veredlungen...L St. M. 1,50; 10 St. M. 12,00 

Je atme d Are Pom. M. 1896. Dez.—Jan Gross bis sehr gross, edle Tafelfrucht, sehr 
saftreich, süss, fein gewürzt. Thtum sehr fruchtbar. 

Madame Bonnefoitd Pom* M. 1891. Nov —Dez, Gross bis sehr gross, vorzügliche Tafelfrucht. 

--- ^ - -sehr saftig, schmelzend, fein gewürzt. Baum sehr fruchtbar. Gehört 

zu den vom französischen homologen verein als „sehr gut“ empfohlenen Sorten, 

Pyramiden und Spindeln. ...... 1 St. M. 2,60; 10 St, M. 20,0U 

Einjährige Veredlungen ............... 1 St. M. 1,25; 10 St, M, 10,00 

Munz Apothekerbime Garten) 7. 1901. Aug. Klein bis mittel gross. hübsch gefärbt, saft- 
reich, süss, wohlschmeckend, Baum bald und sehr reich tragend, für alle Lagen, auch 
zur Strassenbepflanzung geeignet. Eine vorzügliche Markt- und Versandfrucht. 

Xotaire Lenin Pom. M. 1901. Febr.—Mai, Ziemlich grosse, edle Tafelfrucht, schmelzend. 

---—— sehr saftreich, reich gezuckert, von vorzüglichem Geschmack, Baum sehr 

fruchtbar, wi nterhärt, auf den Boden nicht eigen, auch in weniger geschützter Lage voll¬ 
kommene Früchte liefernd. 

Pyramiden und Spaliere. 1 St. M. 2,50; 10 St. M. 20,00 

Einjährige Veredlungen.1 St. M, 1,25; 10 St. M. 10,00 

Pierre Tourasse Bet\ d. Kassel . B.-V 1896 , Mitte Sept.—Ende Okt. Gross, schmelzend, 
sehr saftig ; . reich gezuckert, von angenehmem Geschmack. Baum bald und reich tragbar. 
Neuere französische Züchtung) die auch in Nord den tschland sich schon als sehr gut bewährt e. 

Prßcoce de Trevoux Pom. M. 1S96 Mitte Aug.—Anf. Sept. Ziemlich gross, wertvoll für 
Tafel und Markt, schmelzend, saftreich, erfrischend süsssäuerlieh, gewürzt. Baum bald 
und sehr reich tragbar, 

Prof esse 1H' Bazin Bull. d l arbor. 1901. Dez,—Jan. Gross bis sehr gross, schmelzend, saft- 

-■-—— reich, süss, fein gewürzt, Baum sehr fruchtbar. Neue französische 

Züchtung, die von dortigen Fachleuten sehr gelobt, wird. 

Pyramiden...1 St. M. 3,50 

Einjährige Veredlungen . .. 1 St. M. 2,50; 10 St M, 20,00 

Rill US kernlose Butterbirne Pom. M. 1895. L. Späth Neuheit 1895/96. Nov.—Anf, Dez. 

- ' • • — Ziemlich gross bis gross, ganz schmelzend, übcrfliessend 

saftig, süss, fein gewürzt, ohne alle Kerne und mit nur im merk lieben Spuren eines Kern¬ 
hauses) so dass sie ausser einer feinen Tafel Frucht auch eine vorzügliche Einmaehefrucht 
abgiebt. Baum sehr tragbar. 
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Birnen. Neue und wenig verbreitete Sorten. Birnen-Sortiment nach der Reifezeit geordnet. 


Rez. der 
vorrät. Fona 

No. 


P.F.S. lj. 

1206 

i 

SoilYCnlr do Jlllcs Gllindon* März—Mai, Soll ein nenerdiogs gezüchteter Sämling der 
Wintordetihantsbirno sein. Frucht gross, Saftige säuerlich, süss, angenehm gewürzt, vor¬ 
zügliche Tafelfrucht. Baum fruchtbar. 



Pyramiden und Spaliere.. . * , l St. M. 3 T 00 ; 10 St M* 25,00 

Einjährige Veredlungen .. 1 St* M. 1 , 25 ; 10 St. M. 10,00 

H. P.F.S. 

1201 ! 

i 

Sternebergs S ornme rbutter birno Pom. M 1S9S * Ende Aug. Mittelgross, hübsch gefärbt, 

- - -feine Tafelfrucht, schmelzend, sehr saftreich, süss, fein 

gewürzt. Baum kräftig und fruchtbar. Neuere Öeisenheimer Züchtung* 


Vorstehendes Birnen-Sortiment nach der Reifezeit geordnet. 


| Vorrätige Formen und Beschreibungen siehe an alphabetischer Stelle unter „Sortiment“. 


No. | 


Sommer. 



1136 

1224 ' 


m 

100 , 

1175 

346 

12*5 

361 

022 

1208 

26 


1080 

920 

248 

1192 

ei 

11 

1020 

1201 

75 ■ 


991 ' 
1073 | 


158; 
768 ' 
1014 
14 
766 
*49 
872 
41 
21 


Koolstofc E. Juli 
Andre Desportes E. Juli—A. Aug. 
Griine Magdalen© J£, Juli—A. Aug, 
Jul ideellnnts b i r n e E. J uli - A. Aug. 
Giffards Butter liirn© 

F Juli—M. Aug. 

Brilfaut A Aog. 

Hanno versehe Jakobsbirne Aug 
Münz 7 Apoöiekerbinie Aug. 

Nina Aug. 

Sparbirne Aug, 

Geisenheim er Köstliche M. Aug. , 
K lei II e * aug© Sora inertnuskate! 1 er 
M -E. Aug. 

Runde Mundnetzbirne M—E.Aug 
(Happs Liebling M. Aug—A. Sept ; 
Erzbischof Hon» M r Aug — A, Sept 
Pr^coce de Tr £ vorne 
M- Aug.— A. Sept. 

Stuttgarter Gaishirtcl 
M. Aug — A. Sept* 

Grüne Tafelbirne 
M. Äug—M. Sept. 

Kleine Margarete E. Aug. 
Sternebergs Summ erbutterbirne 
E, Aug, 

Leipziger Reuig bim© 

E, Aug—M. Sept. 

Römisehe Schma Izb i rite 
E. Aug—M Sept. 

Re Mortiliets Butterbirne 
E. Aug.—Sept. 

Marguerite Marillat 
E. Aug.—Sept, 

Windsorbirne E. Aug.—Sept. 
Amanlis-Butterbirne Sept. 
Andenken an den Kongress Sept. 
Doktor Jnles Guyot Sept. 

Gute Grane Sept.. 

Holländische Feigenbirne Sept. 
Madame Trcyve Sept. 

Triumph von Vienne Sept. 
Williams Christ bi rne Sept. 
Kuhfuss Sept — Ä. Ökt. 


220 

76 

290 

1153 

433 

1 


87 

20 

284 

. 47 

957 

154 

16 

57 

69 

1171 

977 

65 

851 

1217 

924 

184 


59 

1219 

2 

1148 

108S 

0 

206 

857 


1216 

43 

1215 

177 

77 

169 

141 

13 


81 


Herbst. 

Pierre Tonrasse M, Sept.- E, Okt. 
Esperens Herrenbirne 
E* Sept.—M Okt. 

Direeteur Eardy E Sept.—Okt. 
Doppelte Philippsbirne 
E. Sept.--Okt. 

Geliert» Butterbirne 
E. Sept —Okt. 

Gute Luise von Avranches 
E. Sept.—Okt. 

Prinzessin Marianne 
E. Sept.—Ökt, 

Punktierter Sonim erdorn 
Fl Sept—Ü Kt, 

Rote Bergamotte E. Sept.—Okt. 
Capiaummit Okt. 

Deutselle National bergamottc 

Okt. 


128 

1167 

1104 

1155 


1033 
! 103 
Ü 960 j 
1 1007 i 
1 1211 
i 1122 
26 7 i 
137 

aas 


Esperine Okt. 

j Graue Herbstbutterbirne Okt 
Hochfeine Butterbirne Okt. 

Holz farbige Butterbirne Okt 
Minister Dr. Lucius Okt. 

Pr Polices de Marie Lesuenr Okt. 

I Van Harums Eins Chen bi rne 
Wcisse Herbstbutterbirii© Okt. 
C ol oma s H erhs tb u tter birn e 
Okt - A. Nov 

Birne von Tongres Obt — M. Nov. 
Böses Flaschen bi rne 
Okt -M. Nov 
Bacheliers Butterbirne 

Okt.Nov. 

Clairgeaus Butterbirne 

Okt.— Nov. 

Frederick Clapp Okt.— Nov. 
Hofratsbirne Okt.—Nov. 
Köstliche von Chanieu 

Okt. - Nov, 

Neue Poitcan Okt.—Nov. 

Philipp Goes Okt.—Nov, 

; Süsse von Monthi<}on Okt.—Nov. 
Pit mast Oll M. Oke— A. Nov. 

Rote Dechant» birne 
M. Okt,—M, Nov. 

Manddartige Butterbirne 
AI. Okt.-Nov. 

Eva Baltet M. Okt,—E* Nov. 
Marie Luise E. Okt,—M. Nov. 

■ Alcsandrinc Douillard 
E, Okt-Nov. 

B iu ui cii bachs B utter b i r n e 
E. Okt—Nov. 

Conference E Okt. — Nov* 

Gr u in bk o wc i' B u tterb irn e 
E. Okt—Nov 
Idaho E. Okt—Nov. 

König Karl von Württemberg 
E. Okt.—Nov, 

Napoleons Butterbirne 
E. Okt.— Nov. 

V er ei ns deck an ts bi rne 
E. Okt—Nov. 

Alexandre Luchs 7 Butterbirne 
E. Ökt—A. Dez, 

Herzogin von Angoulßrne 
E. Okt—A, Dez, 

Birne ans Bcarn Nov. 

Gasten du Pnis Nov, 

Rihas kernlose Butterbirne 
Nov—A. Dez. 


Herbst—Winter, 

Charles Ernest Okt—Dez. 
Zepbirin Gregoire Okt—Dez. 
ßeurrß Chaudy Nov—Doz. 

L l ndaaer» Butterbirne Nov —Dez 
Madame Bünuefoud Nov—Dez. 
Rene Dun an Nov—Dez. 

Six* Butterbirne Nov—Doz. 
Triumph von Judoigne 
M, Nov—Dez. 

Le Leetier M. Nov. -Dez 


No, 

560 

25 

J203 

6 

1092 

7 

1004 

130 

94 


113 

1163 

1226 

1209 

8 

1199 

265 

887 

1218 

18 

17 

742 

1112 


1075 

1210 

1072 

9 

1173 

1213 

1164 

153 

960 

U70 

156 

1188 

19 

46 

m 


1145 

1093 

1166! 
1214 ; 
3184 ' 

122 

1205 

1212 

1118 

1206 

889 


f 

Mi!Jets Butterbirne Nov—M. Jan. 
Diel» Butterbirne Nov—Auf. J an. 
Ferdinand Gaillard Nov,—Jan. 
ForeUenbirne Nov—Aul, Jan* 

K a m per v e n u & N ov.—Jan . 

Li eg eis Winterbutterbirne 
Nov—Dez, 

Madame Ly6 Baltet Nov—Jan* 
Pastorenbirne Nov—Jan. 
Virgoul euse Nov—Jan. 


Wi iiter—Frühjahr. 

Leon Gregoire E. Nov.—Jan* 
Dubuisson» Butterbirne 
Nov.—AI ärz* 

Comtess© de Paris Dez.—Jan* 
Geheim rat l)r. Thiel Dez Jan, 
Hardenp onts Winterbutterbirn© 
Dez* Jan. 

Jean ne d’Are Dez—Jan. 

Madame Verte Dez—Jan. 

1 Präsident Drouard Duz—Jan. 
Professeur Bnzin Dez—Jan. 

Wl n te r fiel is 1 >ez—J an. 

Kegentin Dez—Jan. 
Dechantsbirne von AlenQOn 
Dez. —März. 

Herzogin von Bordeaux 

Dez.—März. 

Edel er a sänne E. Dez—März* 
Frau Luise Goethe E* Dez, März* 
Marie Gutes© Lauche 
E. Dez. -März, 

Grosser Kaizenkopf 
Dez—Sommer. 

Bizets Decliantsbirn© Jan—Febr* 
De Ja Forestrie Jan—Febr. 

Du Mortiers Kolrnar Jan—Febr. 
Joseph in© von Hecheln 

Jan - März. 

Glivier de Serres Jan—März. 
Prinz Napoleon Jan—März* 

St* Gerinain Jan—März, 

V auq u el i n J an—M ärz. 

Win terd e eha ntsbi m e Jan—März * 
Baronsbirne Jan—April. 

Henri Coureelles Butterbirne 
Jan.- April* 

Lincoln er Winterbirne 
Jan—April. 

Win te rap oth e kerb irne 
Jan. April. 

Winterforell enbivne Jan—April. 
Berga motte Renße Febr—März. 
Dechantsbime von Montjean 
Febr—März. 

Esp ©Teils Bergamott© 

Febr—April. 

D o y ©u u e M ada m eTh. L e vav ass enr 

Febr —Mai. 

Notaire Lepin Febr—Mai. 
Charles Cogneo März—April. 
Souvenir de Jules Guiudon 
März—Mai. 

Belle des Abres März—Juni* 
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Birnen. Wertvolle, neuere Birnensorten. Einjährige Veredlungen auf tjuitte. 

Wertvolle, neuere Birnensorten. 

In den Versammlungen Deutscher Pomologen und Obstzucht er zu Breslau 1893 und Kassel 1896 
machten hervorragende Obstkenner auf die nachstehenden Birnen aufmerksam. Dieselben haben 
durch ihre Güte oder eine ungewöhnliche Fruchtbarkeit die besondere Beachtung dieser Herren auf 
sich gelenkt, weshalb ich diese Sorten zum Anbau bezw. zu weiteren Versuchen bestens empfehle, 

(Vorrat und Beschreibung der einzelnen Sorten siehe „Sortiment“.) 


Das ganze Sortiment in ein- und mehrjährigen Veredlungen M* 22,00 


No, 

857 

Alexandre Lucas 1 Butterb. 

No, 

1014 

1 | 
Doktor Jules Guyot 

No. 

1073 

184 

Alexandriue Douillard. 

1164 

Du Mortiers Kolmar, 

290 

960 

Beurre Chaudy. 

957 

Frederick Clapp, 

887 

1167 

Birne aus Bearn, 

1104 

Gaston du Puis, 

1153 

1173 

Bizets Dechantsbirne, 

852 

Henri Courcelles Butterb, 

1122 

1175 

Briffaut, 

! 1109 

Joanne d’Arc, 

i 1155 

1118 

Charles Cognee, 

1088 

König Karl v. Württemberg, 

1201 

1038 

Charles Ernest. 

1138 

Le Lectier. 

i ii7i 

1184 

Dechantsbirne v. Montjean. 

1004 

Madame Lye Baltet. 

872 

991 

De Morlillets Butterbirne, 

851 

Mandelartige Butterbirne. 

1166 


Marguerite Marülat, 
Minister Dr. Lucius. 
Präsident Drouard. 
Premices de Marie Lesueur. 
Rene Dunau, 

Rihas kernlose Butterbirne, 
S tern eh ergs S omm erbutterb . 
Süsse von Montlu^ou. 
Triumph von Vienne, 

W in te r fore 11 eu b ir n e. 


— 


Wertvolk, neuere Äpf elsorten siehe Seite ij. 


Einjährige Veredlungen auf Quitte. 


Ein Sortiment von 25 Stück in 25 Sorten . . , , _.*. 

Ein Sortiment von 50 Stück in 50 Sorten, enthaltend viele Neuheiten 


M, 9,00 
M, 25,00 


1 St M, 0,40 bis 0,60; 100 St M. 35 bis 40; . 1000 St, M. 300; 10000 St, M, 2900, 

; Minister Dr. Lucius, 
Neue Poiteau* 

Oll vier de Serres 
Pastoren birne, 
Pitraaston. 

Präsident Drouard. 
Triumph von Jodoigne* 
Triumph von Vienne. 

V er e i n s d ecb ants bir n e , 
Williams* Christbirne, 
Zephirin Gregoire. 


184 

Alexandriue Douillard. 

1014 

Doktor Jules Guyot, 

290 ! 

158 

A m an li s-B ulte rbirn e* 

43 

Espereas Herren bir ne. 

57 

284 

Bacheliers Butterbirne* 

77 

Gellerts Butterbirne. 

930 

960 

Beurre Chaudy* 

29 

Grüne Magdalena, 

130 

87 

Birne von Tongres, 

139 

Gute Luise von Ävranches* 

977 

59 

Blumenbachs Butterbirne, 

852 

Den ri Co u re el l es B utte r b i r n e 

887 

1175 

Briffaut* 

128 

Herzogin von Angouleme. 

137 

1118 

Charles Cognee, 

16 

Köstliche von C barneu. 

872 

929 

Clapps Liebling, 

1138 

Le Ledier* 

206 

742 

Dechantsbirne von Alen^on. 

249 

Madame Treyve. 

41 

991 

25 

De Morlillets Butterbirne, 
Diels Butterbirne, 

1073 

Marguerite Mari Hat. 

103 


Junge, kräftige Veredlungen, 
ca. 1 m hoeh, auf Quitte, Frühjahr 1904 verpflanzt, 
reichbewurzelt, für Buschobstanlagen. 




100 St. M. 35; 1000 St. M. 325, 

No. 


No. | 

I No. 

29 

Grüne Magdalene* 

12S Herzogin von Angouleme, 

768 

41 

Williams Christbirne, 

130 Pastorenbirne. 

852 

43 

Esperens Herrenbirne, 

137 Triumph von Jodoigne* 

929 

57 

Neue Poiteau* 

206 Ver ein s de ch an ts bir n e. 

930 

59 

Blumenbachs Bttb. 

249 Madame Treyve, 

1 960 

77 

Gel 1erts Bttb, 

284 Bacheliers Butterbirne* 

977 

87 

Birne von Tongres. 

742 Dechantsbirne v, Alencon, 

1118 

103 

Zephirin Gregoire. 

r'i W .fevfoj 

Mi 


•. . \ • ' ■■ 



Andenken an d. Kongress, 
Henri Courcelles Bttb. 
Clapps Liebling. 

Olivier de Serres, 

Beurre Chaudy. 
Pitmaston. 

Charles Cognee. 
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Kirschen. Sortiment. 


Sortiment. 

Die Buchstaben H. 31* I*. 8» V. lj. geben an» ob die Sötte als H ochst am ni, Mittel stamm, 
Pyramide, Spalier mit schrägen Aesten (Palmette), Spalier mit aufrechten Aesten (Vemer-Palmette), 
einjährige Veredlung abgebbar ist, — U- Formen sind in den mit S., Buschhäume in den mit P* 
bezeichneten Sorten vorrätig. 


Preise. 

« Sauerkirschen, veredelte. 

Huchstämxxie, 2 m Stamraliöhe ............... 

do, do. besondere Auswahl, 

do. besonders starke Stamme ... . 

Mittelstämme, Stammhöhe 1,25 m.. 

do. do. besonders starke Stämme . 

® Süsskirschen, veredelte. 

Hochstämme» 2 m Stammhöhe . .. 

dö. do. besondere Auswahl. 

do. besonders starke Stämme... 

3£itlel&t limine, Stammhöhe 1,25 in.. 

do, do. besonders starke Stämme 

• Sauer- und Süsskirschen, veredelte. 

Pyramiden, 2jährig.. ........... . 

do, 2—4jährig . ... 

do. besonders starke... 

Bnschbanme, 2 jährige Veredlungen auf Zwergunter tage. Eine 
sehr empfehlenswerte Baum form für Obstanlagen 

do. 2—3jährig.... 

do» stärkere ... 

Spaliere mit schrägen Aesten (Palmetten) 

mit 2 Seitenästen (eine Etage) ....... 

mit 4 Seiten ästen (zwei Etagen) ...... 

do. mit aufrechten Aesten (Verrier-Palmetten), 

mit 4 Aesten .. 

do. in Ü-Form , 8—öjährig . .... 

Einjährige Veredlungen auf Mahaleb (Weichsel) 


1 Stück 

100 Stück 

1000 Stück 

Bl 

M. 

M. 

1,30 

80 

70 O 

1,50 

110 

900 

1,75—8,00 

—. 

— 

0,75 

70 

ooo 

1,00—2,00 

80-100 

700 

1,30 

IOO 

9 SO 

1,50 

130 

1200 

1,75—3,00 

— 

— 

0,80 

15 

7 üo 

1,00—2,00 

ÖD-100 

800 

1,00 

80 

700 

1,50—3,00 

130-250 

1200 

4,00-7,50 

— 

— 

0,80 

75 

700 

1,25 

100 

900 

1,50-2,50 

120-150 

1100 

1,50 

100—125 

_ __ 

2 : 00—3,00 

175—250 

— 

3.00—5,00 

250—450 


2,00—3,00 

175-250 

— 

0,50-0,60 

40—50 

375 


Edelreiser, Preise siehe vorletzte Seite des Kataloges. # 


Sauerkirschen. 

Gewöhnliche Sauerkirschen, 

Jfr Da die aus Ausläufern erzogenen, wurzelechten Sauerkirschen in manchen Gegenden 

nicht regelmässig und nicht genügend reich tragen, so empfehle ich dafür die Anpflanzung ^ 
von veredelten Sauerkirschen, z. B»: Grosse lange Lotkirsche (Schattenmorelle), Ostheim er ^ 
^ Weichsel, Von der Natte, Sorten, die sich überall zum Anbau im Grossen bewährt haben. |j* 


Bez, der 
verrät, Form 

Ko, 

H. M.P.S. V. lj.1 

! 

239 

, 

H. M. 

153 

Ü M. P, lj. 

2 $ 


Berliner Morelle» Ende Juli—Mitte Aug. Mittelgross J schwarz rot, gute Tafel- und Wirt- 
schaftsfrucht, Baum sehr fruchtbar, 

Chatenays Schöne ///. H. Ende Juli—Mitte Ang. Gross, bräunlich Scharlach, feine Tafel- 
uud Wirtschaftsfeucht. Baum sehr fruchtbar. 

Doppelte Glaskirsche m t ff. Auf.—Mitte Juli, Gross, ziemlich dunkelrot, schätzbare Tafel- 
and Wirtschaftsfrucht, Baum fruchtbar. 

Doppelte Natte siehe Von dev Tratte* 

Doppelte Sckattenmorelle siehe Grosse lange Lotkirsehe. 


7 
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# 

—-—--- 

Kirschen, Sortiment, 


h. ai.p.s. v. ij. 

61 


feil 

K M. P.S V. 



260 

H. M, Ij.l 

252 

e. m. 

245 

H. M, P. 

40 

KM. P, S. 

26 

*■ lj- 

299 

H.M.P. S.V. lj. 

187 

| 

IL M. P. S. 

i 

21 

K. 

241 

P. S, lj. 

44 

H. M. P. lj. 

240 

H. M, P. S. V. 

224 

H. M. P. S. V, lj. 

74 

H. M. lj. 

284 

H. M. P. lj. 

283 

H.M. lj. 

192 

H. M. 

76 


Grosse lange Lotkir^che Hl. H r fSehattenmorelle.) Äug,—Sept, Gross* schwarz rot., 
gute Tafel- und besonders vorzügliche Wirtscbaftsjfrriokt, nie beste zum Eminaobcn, für 
den Versand geeignet. Baum ausserordentlich reich tragend- Die wertvollste Kirsche für 
den Massenunbau sowohl als Hochstamm wie auch als Pyramide und Buschbaum. 

Besonders grosser Vorrat in prachtvollen Hochstämmen. 

Hochstämme .100 St. M. §0; lOOOSt. M. *V00 

do. besondere Auswahl . ......... I0Ö St. M. 110; 1000St.M. B00 

Pyramiden und Euschbäumc in sehr schöner, kräftiger Ware auf Weichsel (Mahaleb) 
veredelt. 


Pyramiden* 2 jährig.. . ..100 St. M. 80 ; 

do. 2—4 jährig .. * . 100 St. M. 130—250; 

Buschbäume, 2jährig ..100 St M. 75; 

do. 2—3jährig. 100 St. M. 1Ü0; 

do. extra starke ..100 St. M. 150; 

Spaliere mit schrägen A es ton (Palmetten) 

mit 2 Seiten ästen (I Etage).100 St M. 100—125 

mit 4 Seitenästen (2 Etagen). . ... 100 St M, 175—250 

Einjährige Veredlungen auf Weichsel . . 100 St. M. 40— 50; 


1000 St, M, 750 
1000 St. M. 1200 
1000 St M. 700 
1000 St M. 900 
1000 St. M. 1100 


1000 St. M. 375 


Grosser Gofoet Hl. H. Mitte -Juli Anf, Aug. Gross, fest* dunkelrot, sehr schätzbare 
Tafel- und Wirtschaffc&fruebtu Baum sehr tragbar. Z um Massenanbau. 

Gubens Ehre Garlenß. 1890. Ende Juni—Mitte Juli. Mittelgross* schwarzbraun, gute Tafel¬ 
land Wixtschaftefrucbt, Baum fruchtbar. 


Kaiserliche Weichsel JH . h\ Anf.—Mitte Juli. Gross, dunkel braunrot, schätzbare Tafel- 
und Wirtschaftsfnicht. Baum sehr fruchtbar, 

Kirchbeimer ^Veicllsjel HL IL Mitte Juli—Anf. Aug. Mittel gross, sch warzrot, schätzens¬ 
werte Haushaltsfrucht Baum sehr fruchtbar. 

HÖitigrin Hortensia HL H. Anf.—Mitte Juli. Gross bis sehr gross, hellrot, vor treffliche 
Tafelfrucht. Baum mässig fruchtbar, 

Kftnigrlictie Amarelle JU. II Endö Juni Mitte Juli. Mittelgross, hellrot* gute Tafel - 
und vortreffliche Wirtsch&ftsfrucht, Baum sehr fruchtbar, 

Langsurer Pr acht weich sei. Neu! Ende Juli—Mitte Aug. Soll eine grosse, Sehwarz- 

,—i———--—-—..—.— ' braune Süss weichsei von säuerlichsüssem, erfrischendem 

Geschmack sein, ausgezeichnet sowohl zum Kohgenuss als auch zum Einmachen, Baum 
sehr reich tragend. 


Einjährige Veredlungen.. ..*.1 St M, 2*50 

Ostlieimer Weichsel Hl. II. Mitte Ende Juli. Ziemlich gross, dunkelrot, wertvolle 
Tafel- und Wirtsobaftsfracht, für den Versand geeignet. Baum ausserordentlich reieli- 
tragend. Zum Massenanbau. 

Hochstämme...100 St. M, 80; 1000 St. M* Tf Ö0 

do. besondere Auswahl ..100 St. M. 110; 1000 St. M. 900 


Hole ffaikirschc HL II. Mitte - Ende Juni, Mittelgross bis gross. sehwarzrcit, sehr 
schätzbare Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr reich tragend. Zum Masscnanbau. 

Kote Oranienkirsclie HL H. Ende Juli —Mitte Aug. Ziemlich gross, ziemlich dunkel rot, 
gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

Schaltenmorelle siehe Grosse lange Lotkirsche. 

Schone von Cfoöisy HL H. Ende Juni —Anfang Juli. Mittelgroß, gelb- bis bräunlichrot, 
feine Tafelfrucht. Baum ziemlich fruchtbar. 

Spanische Glaskirselie Hl. H+ Ende Juni—Anfang Juli, Ziemlich gross* ziemlich 
dunkelrot, sehr schätzbare Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr tragbar. Zum 
Massen an bau. 

§ii£swelcit&ei ¥©H Ollvct Pom. M. 1896. Ende Juni —Mitte Juli. Gross, dunkel- 
braunrot, vortreffliche Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr rcichtragend. Für den 
Hass enanh au em p fe b 1 on s w ert. 

Von der Natte HL //. (Doppelte Natte.) Mitte—Ende Juli. Gross, schwarzrot, schätzbare 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum reich tragend. 


Süsskirschen. 

Badacsoner rotweiase Riosenkxrsehe. Aut —Mitte Juli. Eine sehr grosse, schön gelb 
und rot gefärbte, festfleischige* sehr wohlschmeckende, ungarische Süeekirsche von grosser 
Fruchtbarkeit, 

BadaCBtmer schwarze Riesen kil'S ehe Pom. M 1869 . Auf,—Mitte Juli. An Grösse* Gute 
und Fruchtbarkeit der vorigen gleich, nur durch die schwarzrote Färbung unterschieden. 

BcsteW er d e r S C h e, Ende Juni — Anf, Juli, Ziemlich gross, schwarzrot, weich fl cisehig, gute 
Tafel- und Wir tschaftaf nicht, Baum reich tragend. 

HettenIburg:er Iler»!* trsehe hl H. Ende Juni —Mitte Juli. Gross, braunschwarz, 
weich fleischig, vorzügliche Tafel- und Wirt schaftsfrucht. Baum sehr fruchtbar. 
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Kirschen* Sortiment* 

Bgz 4 der 
verrät. Form 

No. 


H, M. 


ij. 

126 

Büttners späte rote Knorpel Knirsche ul ii Ende juii —Anf. Aug* Gross 

bis sehr gross, gelb und rot, festfleischig, sehr schätzbare Tafel- und Wirtschaftsfrucht, 
für den Versand geeignet. Baum, reich tragbar. Zum Massenanbau* 

H. M. 



20 

VMnissens «reihe Knorpel Kirsche hl h. Ende Juli-Auf. Aug. Mitteigross, 
gelb, fesfcfleischig, gute Taf elf nicht, Baum reich tragend* 

H. M. 

P. 

ij. 

47 

Fit Oll KirSClie Hl. tf r Ende Juni — Mitte Juli. Gross, gelb und rot, wo ich fleischig, 
gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum reich tragend, Zum M&ssenanbau. 

IL M. 



243 

Flameutiner HL H. Ende Juni — Anfang Juli. Gross, gelb und rot, weichfleischig, 
sehr schätzbare Tafel- und Wirtschaf taf ruckt. Baum sehr fruchtbar. 

H. M* 


ij 

6 

FrOBBlBMS* ISerJjit IrSChC ///. H. Ende Juni — Mitte Juli. Gross, schwarz, weich - 
fleischig, sehr gute Tafel- und Wirts chattsfr acht, für den Versand geeignet. Baum reich 
tragend Zum Massenanbau. 

H. M. 

P. 

ij- 

1 

P rühe MaiherzkirsollC ///. //, Ende Mai -Mitte Juni, Mittelgross, schwarz, weichfleischig, 
gute Tafeh und Wirt schaff sfr acht. Baum fruchtbar. 

H. M, 

P. 

ij- 

259 

Früheste Üer MarK Pom. M. 1894. L. Späth 18S7/S8. Ende Mai -Mitte Juni. Mittel- 
gross, schwarz rot, weicbfleischig. gute Tafel- und Wirts chaftsfrucht, Baum sehr fruchtbar. 

Die früheste der Süssldrscben. 

B. M. 


ij- 

199 

Grosse Germeisdorfcr in. II. Ende Juli—Anfang Aug* Sehr gross, schwarz braun, fest- 
fleischig, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum reich tragbar. 

H. M. 

P, 

ij- 

17 

Grosse &*r in nessln Rirseiie m, H (LauermannskirscheJ Mitte — Ende Juli, Sehr 
gro-SS, gelb und rot, fest fleischig, vorzügliche Tafel- und Wirtschaftsfrucht, für den 
Versand geeignet. Baum sehr reich tragend. Kura Massen an bau. 

H* M. P, 

ij- 

16 

Grosse schwarze KuftrpelKirsclie Hl ä Ende Juli —Anfang Aug. Gross, 
festfleischig, vortreffliche Tafel- und Wirtschaftsfrucht-, für den Versand geeignet* Baum 
sehr tragbar. Zum Massenanbau. 

EL M. 


Ij 

227 

II eücl ÜSlgfer RICSeilKlrSCftRC HL H Auf. Mitte Juli. Sehr gross, schwarzrot. 
festfleischig, vorzügliche Tafel- und Wirtschaftsfrucht, für den Versand geeignet. Baum 
sehr reich tragend. Zum Hassenanbau. 

H. M. 

F. 

ij- 

271 

K&IsCT FrflllZ M- 1896* Ende .Juli Mitte August. Gross, dunkolrot, festfleischig. 

Baum ausserordentlich fruchtbar. Wird als eine der besten späten Süsskirachen, namentlich 
auch für den Markt und Versand, gelobt. 

h.m. 

P. 


256 

Kassilts frühe Herzkirsclie Lauche Erg. Mitte — Ende Juni Gross, schwarzrot, weich- 
fleischig, sehr schätzenswerte Tafel- und Wirtschaftsbuch!. Baum sehr tragbar. 



ij- 

3 

Knights frühe Herzkirsehe hl H . Mitte —Ende Juni. Gross, schwarz, weichfieischig', 
gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum reich tragend. 

H. M. 



77 

ICoblll'STCI* hl H Ende Mai —Mitte Juni, Mittel gross, schwarz- 

rot, weichfl©ischig : gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum reich tragend. Zum 
Massenanbau, 





Lauermannskirsche siehe Grosse Prinzessinkirsche* 

H, M. 

P. 

ij. 

13 

LUCienKirSCllC HL IL Ende Juni — Anf. Juli. Gross, gelb und rot. weichfleischig, sehr 
gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr reich tragend. Zutu Massenanbau. 

HJ ( 



10 

Ochsen herzkirsehe Hl. //. Anf .—Mitte Juli* Sehr gross, schwarz, weichfleischig, feine 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum recht tragbar. 

R. ML 



250 

Re verdient nicht Leroy. Mitte —Ende Juni. Ziemlich gross, schwarzrot, weich fleischig, 
gute Tafel- und Wirt schaf befrucht. Baum fruchtbar. 

M* H. 



55 

Sdilelhahfis Kirsche ULM* Anf,—Mitte Juli. Gross, schwarzbraun, festfieischig, schüsens- 
werte Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

HM. 



272 

Sehmehls Knorpelkirsche, Ende Juni-Mitte Juli* Gross, gelb und rot, festfleischig, 
gute Tafel- und Wirtschaftafrucht* Werdersche Marktsorte. Baum sehr fruchtbar. 

IL 



113 

Schöne VOIl Ohio in. //. Mitte-Ende Juni, Gross, gelb und rot, weichfleischig, gute 
Tafel- und Wirt-schaftsfrueht. Baum reich tragend. 

H. M, 

H. H 



218 

58 

SclirecKeilS Ktl'SicBlO HL H Mitte Juni —Auf* Juli. Gross bis sehr gross, dunkel 
braunrot, festfleischig, sehr schätzenswerte Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr 
reich tragend, 

Speckkirsche HL h. Mitte —Ende Juli. Mittelgross bis gross, gelb und rot, festfleischig, 
gute Tafel- und WiiAsehafts.fr rieht. Baum sehr tragbar. 





Türkine (in Thüringen) siehe El amen Liner. 

H.M* 


1 

255 

Von Lades späte Knorpelkirache Lauche Erg. September Mittelgross, braunrot, fest- 
fleischig, Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum fruchtbar. Als späteste der SüssMrschen 
be acht en sw ert. 

H. M. 



201 

WaipnrgrisKirsche HL II Ende Juli-Anf. Aug. Gross, fast schwarz, fest-fleischig, 
sehr schätzbare Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr tragbar. 

EM. 



2 

Werdersche frühe Herzkirsche JIL H. Mitte—Ende Juni. Gross, schwarz, WC ich fleischig, 
gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum fruchtbar. 

EM. 

P* 

ij-i 

269 

Wils frühe Herzkirsche Pom , M. 1891. Anf—Mitte Juni. Ziemlich gross, schwarzrot, 
weich fleischig, sehr schätzbare Tafel- und Wirtsch&ftsfrucht* Baum sehr fruchtbar. 

H. M. 


ij- 1 

297 

WiflklCFS Frühe* Auf,—Mitte Juni. Eine mittelgrosse, schwarzrote* weich fleischige Süss- 
kirscbc, die die Früheste der Mark an Grösse um ein Geringes übertrifft, einige Tage 
später als diese zu reifen beginnt und einen noch reicheren Fruchtansatz auf weisen soll. 

H. M. P. 

ij- 

12 

Winklers weisse IfierzKirselie HL II Ende Juni-Anf. Juli. Gross, gelb und 
rot, weichfleischig, sehr gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum sehr tragbar. 
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Kirsch eil. Kirseheii-Sor timen t nach der Reifezeit geordnet, — Pflaumen, Sortim ent, 


Vorstehendes Kirsten-Sortiment nach der Keifezeit geordnet. 

(Beschreibung siehe ein alphabetischer Steile unter „Sortiment**.) 


Ho. 


Ho. 

1 | 

1 

F r iihe 31 ;l i b erzk ir s cli e 

76 Bet teilbarerer Ilerzkirsche 


E. Älai — M. Juni. 


E. Juni 3L. .Juli, 

257 

Früheste der* Hark 

47 Eltonkirsehe E, Juni—M. Juli, 


E Mai— M. Juni. 

6 

Fromme Herzkirsche 

77 

Kobargcr 31 aihcrzkirsche 

E. Mai—M. Juni. 


E Juni—M Juli, 


260 

Gubens Ehre E, Juni—31 Juli. 

26® 

Wlla frühe Herzkirsche 

A.—31. Juni. 

26 

Königliche Amarelie 

E Juni— M. Juli. 

297 

Winklers Frühe A.—M. Juni. 

272 

S«Hmehls Ku orpelkirsclie 

256 

Kassius frühe Herzkirsche 


E r Juni—31, Juli. 


M — E. Juni. 

m 

Süss weichsei von Olivet 

3 

K night» frühe Hcrzkirsche 

M.—E. Juni 


K, Juni—M. Juli. 


284 

Badacscner rntweisse Kiesen-, 

m 

Reverchon 31.—E Juni. 


kirsche A.—31. Juli. 

21 

Kote Maikirsche M — E Juni. 

283 

Badacsoner schwarze Ili es.cn - 

113 

Schöne von Ohio M -JE. Juni, 


kirsehe A.—M, Juli, 

2 

Werder sehe frühe Herzkirsche 

’ 28 

Doppelte Glaskirsche 


3h—E. Juni, 


A-M. Juli, 

218 

Schreckens Kirsche 

227 

Hedeif)nge v Riesenkirsche 


M Juni— A, Juli. 


A.-3I Juli. 

192 

Beste Werders che E, Juni—A. Juli. 

252 

Kaiserliche Weichsel 

243 

Flamentiner E Juni—A. Juli, 


A. M. Juli. 

13 

Dneienkirsche E. Juni—A. Juli. 

40 

Königin Hortensia A. — 31. Juli. 

44 

Schöne von Choiay 

10 

Ochsenherzkirsche A — M. Juli, 


E. Juni A. Juli. 

55 

ScbleiH&hns Kirsche A.—31, Juli. 

240 

Spanische Glaskirsehe 

17 

Grosse Prinzessinkirsche 


E Juni—A. Juli. 


M.-E. Juli. 

12 

Winklers weissc Herzkirsche 

18V 

Ostheiiner Weichsel 


E, Juni—A. Juli. 


M.—E. Juli. 


Ho. 

56 

T4 

EO 

245 

201 

230 

126 

, 153 

20 


16 

271 

211 

37 

255 


SpeckkixÄihe M— E Juli. 

Von der Natte M,—E. Juli 
Grosser Gehet M, Juli—A. Aug. 
Kirrhhcutier Weichsel 
M. Juli—A. Aug. 
Walpnrgiskirsche 
K. Juli -A. Aug. 

Berliner 3Iorrlle E, Juli— M.Aug. 
Büttners späte rote Knorpel¬ 
kirsche Fj. Juli—A. Aug 
Ch&tenays Schöne 
S. Juli-3!., Aug. 

Dönisscns gelbe KnorpelkirsChe 
El Juli—A, Aug. 

Grosse Germersdorfer 
E. Juli—A. Aug. 

Grosse schwarze Knorpelkirsche 
E. Juli—A. Aug, 

Kaiser Franz E. Juli—M. Ang. 
Kote 0ranienkirsehe 
E. Juli—M. Auer- 
Grosse lange Lothkirsche 
Aug,- -Sept. 

Von Lades späte Knorpelklrsche 

Sept. 


Sortiment. 

Die Buchstaben H. M, P. £$• V* Ij. geben an, ob die Sorte als Hochstamm, Vlittelstamm, 
Pyramide, Spalier mit schrägen Aesten (Palmette), Spalier mit aufrechten Aesten (Verrier-Palmette), 
ljähr. Veredlung abgebbar ist. — U-Formen sind in den mit S., Buschbäume in den mit P. bezeichn 
neten Sorten vorrätig. 


Preise. 

IHocliStämme, mit guten Kronen. 2 m Stammhöhe 
do. besondere Auswahl ........... 

do, sehr starke Stämme. 


do. 

Hauszwetsche 

( siehe Beschreibung Seite 2&} - 

. 100 St. 

M. 

100 1 

do. 

do. 

besondere Auswahl . 

. 100 St. 

M. 

125 


71 ittelstämme, mit schönen Kronen, 1,25 m Stammhöhe.. . . 

Pyramiden» 2—3jährig . . ....... 

do. S—bjährig ..... . . . 

do. besonders stark.. ..... 

Baschbä'ume, 2—3 jährige Veredlungen, Eine sehr empfehlenswerte Baum- 

form für Obst- Anlagen.....„ . , 

do. stärkere.... 

Spaliere mit schrägen Äesten (Paimetten) 

mit 2 Seitenästen (eine Etage) ..... . . . 

mit 4 Seiten ästen (zwei Etagen)..... 

mit 6 Seiten ästen (drei Etagen)... 

mit aufrechten Aesten (Verlier-Palmetten) mit 4 Aesten.. 

in U-Form . . . . ... ...... 


do. 

do. 


Biujixliri^e Yeredlimgfeii 


i Stück 

31. 

10-0 Stück 
M. 

1,35 

1,50 

110 

135 

1,75-2,50 

I 

0,90 

80 

1,00—1,50 

90—120 

2.00 — 3.00 

175—250 

4,00—7,50 

“ 

0,70—1,00 

65-90 

1,25—2,00 

no—175 

1,00-1,50 

90-125 

1,75—2,50 

150—200 

3,00—4,00 

250—350 

3.00 —4,50 

— 

2,50—3,00 

175—250 

0,50-0,60 

o 

io 

i 

o 




Edelreiser, Preise siebe vorletzte Seite des Kataloges. ü 
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I* flau m en. S ortimeut. 

Befc« der 

No. 


vorrät. Form 



424 

Abundance siehe Seite 29. 

H.M.P* lj 

282 

AlthailllK HoitlCClä Iläle HL H. Anf. Sept. Mittelgross, braunrot, schätzenswerte Tafel- 
und Wirtschaf tsfrueht. Baum früh und reich tragend. 

H. M. P. S. lj. 

137 

Angelina Burdett HL £/* Anf.—Mitte Sept, ZI omlieh gross, rötlich sehwarzblau, leine 


Tafol- und Wirtschaft strueht. Baum fruchtbar. 

e, m. p. s, ]j. 

257 

iBHÄ SpätSö Lauche Erg. L. Späth 1874/75. Ende Sept.—Anf, Okt. Gross,, rötlichblau, 
für alle Zwecke vorzüglich, für den Versand geeignet. Baum früh und ausserordentlich 



reich tragend. Zum Mas&enanhau in sonniger Lage. 


444 

AuerÖacker Frühstetsehe siehe Seite 29. 

Bau ernpßau me siehe Hausßwetsch e. 

H. M, 

64 

Bavays Reineclaude //;, //. Mitte Sept. Gross, gelblich grün, schätzenswerte Tafel- und 



Wirtsehaftsfrueht. Baum fruchtbar. 

H, P* S* lj. 

114 

Bazaiiczas ZwetSchc m . H. Ende Aug.—Anf. Sept. Gross, blau, schätzbare Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht. Baum sehr tragbar. 

fl. M. P* ij. 

118 

m«md£(tlk& Friilflzwet&che nt. H. Anf.—Mitte Aug. Mittelgross, hellrot, für alle 
Zwecke schätzenswert. Baum reich tragend. 

' h.m.p.s. Ij. 

34 

Blaue Berliner Aprikosenpflaumc. Ende Aug.-Anf. Sept. Mittelgross, pur pur violett, 


feine Tafel- und Wirtschaf tsfrueht. Baum fruchtbar. 

H. M, p. 8. Ij. 

84 

Blaue Eierpflaume Ju. H. Mitte—Ende Sept, Gross bis sehr gross, rötlichblau, gute Tafel- 
und Wirtsehaftsfrucht. Baum reich tragbar. 

H.M.P.S. 

23» 

f£oc!d;iertä Heltaeclaaide Pom. M. 1895. Mitte—Ende Aug. Gross, gelb, feine Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr tragbar. 


429 

Bonne de Bry siehe Seite 29. 


371 

Botan siehe Seite 29 . 

P* 

17 

Braunauer Aprikosen artige in H. Anf. Sept. Gross, grünlichgelb, gute Tafel- und Wirt¬ 
schaf tsfrueht, Baum reich tragbar. 

Bühl er Frühswetsche siehe Frühe von Bühlerthal. 

F. 

375 

Bullmanns Ovalpflaume. Mitte—Ende Sept. Sehr gross, gelb, schätzbare Tafel- und Wirt¬ 
schaf tsfrueht, Baum bald und reich tragbar. 

H.M.P.S. lj. 

177 

BllMtCr l*©rdrlff01l III. H Ende Aug, Gross» violettblau und hellrot, treffliche Tafel- 
und Marktfnicht. Baum reich tragend* 


401 

Burbank siehe Seite 29. 

H. M. P, S. Ij. 

£55 

Cochet pfire Pom. M. 1$55 . Ende Aug, Gross bis sehr gross, gelb und rot, Tafelzierde, gute 
Wirtschafts- und Tafelfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

P- 

10 

Cocs Goldtropfen Pom. M 1833. (Goes rotgefleckte JPfl. III. Hi) Ende Sept, Sehr gross, 
gelb, rotgefieckt, schöne und gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr tragbar. 

P. 

414 

Doppelte A gen er. Ende Sept, Gross, rötlich, soll vorzügliche Pr ün eilen gehen, Baum 
sehr fruchtbar. 

H. 11. 

238 

Edl© Frühpflaume Hl. H. Anf.—Mitte Aug, Klein, braunrot und gelblich, schätzbare Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr tragbar. 


439 

Emma Leppermann siehe Seite 29. 

H. M. P. ij* 

280 

Esslingrer Frfilizwetsche in. H. Mitte—Ende Aug, Ziemlich gross, dunkel braunrot, 


treffliche Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum sehr fruchtbar. 

H. M. P. 

! 281 

Frankfurter Fkrsickzwetsche HL II Mitte—Ende Sept. Gross» echwarzblau, vor¬ 



treffliche Tafel- und Marktfrueht, Baum reich tragend. Zum Massenanbau in guten Lagen, 


| 453 

Frans Joseph I siehe Seite 29 * 

H.M.P.S.V. lj. 

244 

FrÜl|£ Fruchtbare ///. II. Auf* Äug. Mittelgross, schwarzblau, schätzenswerte Tafei¬ 
lend Wirtschaltsfrucht. Baum sehr reich tragend. Eine der frühesten Pflaumen. Zum 
Massen an bau. 

H.M. 

200 

Frühe Köllig Spflaume m . H Mitte Aug. Mittel gross, dunkel braunblau, sehätzens werte 
Tafel- und Wirtsobaftsfrueht, Baum sehr tragbar. 

H.M. 

104 

Frühe Leipziger Damascenc Hl. H. Ende Juli—Anf, Aug. Klein bis mittelgross, dunkel¬ 
violett, gute Tafel- und W irt s eh af tsfrueht. Baum sehr fruchtbar. Eine der frühesten 



Pflaumen. 

H. M. P. S. lj. 

25 

Frühe Reine Ci IUI <le ///, IL Mitte Aug. Mittelgross, golblichgrün» für alle Zwecke 
vortrefflich, für den Versand geeignet, Baum sehr fruchtbar. Zum Massenanbau. 

H. M. P. lj. 

354 

Frühe von BtShlcHhal (Bühler Erühzwotsche Pom. M. 1891). Ende Aug, Gross, dunkel¬ 
blau, treffliche Tafel- und Wirtschaitsfracht, für den Versand vorzüglich geeignet. Baum 
früh und reich tragbar 

H.M.P. lj. 

2 

Fürst» FriihaEWetsehe UL H. Anf—Mitte Sept. Mittelgross, schwarzblau* sehr schätz¬ 
bare Tafel » Wirtschafts- und Marktfrueht. Baum reich tragbar. Eine der besten Früh- 
pf lau men* 

H* M. P. S. V. lj. 

05 

Gelbe Bierpflaunie in. H. Anf. Sept. Gross bis sehr gross, gelb, schön, Tafel- und Wirt¬ 
schafts frucht. Baum fruchtbar. 

H.M.P.S.V. lj. 

243 

0£lb6 Herren pflaume Ul. n Mitte—Ende Aug* Ziemlich gross, goldgelb, schöne 
und treffliche Tafel- und Wirtschaf tsfrueht. Baum reich tragbar. 

H. M. P. 

256 

Gelbe SH ira belle HL II. (Kleine Mirabelle.) Ende Aug, Klein, gelb, vorzüglich zum 
Einmachen, für den Versand geeignet* Baum ausserordentlich reich tragend. Zum 
Massenanbau. 


430 

Ci old siehe Seite 29. 

H.M.P. S.V. lj. 

23 

Grosse Britzer Eier p flau me Gartenß. 1885 * Mitte—Ende Aug. Gross, gelb und braunrot» 
schätzbare Wirtschafts-, auch Tafelfrucht, Baum sehr fruchtbar* 

Grosse grüne Reineclaude siehe Grosse Reineclaude * 

H. SL 

410 

Grosse Marange Thom. Guide praL Mitte —Ende Juli, Mittel gross» rötlich violett, gute 
Tafel- und Wirt schaf tsfrueht, die auf dem Metzer Markt sehr gesucht ist* Baum sehr 
fruchtbar. 


T t 
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Pflaume«. Sortiment. 

Bez. der 
verrät Form 

Efo. 


fi M, P. S, lj* 

318 

Grosse Mirabelle von Nancy Pom. M, 1878. Mitte-Ende Aug. Klein bis mittelgross, 
gelb, güte Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

H. M. P. S» V* lj. 

63 

Gr osse ftieinecl&tlcle HL H , Anf. Sept. Mittel gross, gelblichgrün, wertvolle Tafel- 
und Markt! ruebt, zum Einmachen vorzüglich, für den Versand geeignet» Baum ausser¬ 
ordentlich tragbar. Zum Massenanbau. 

H. M. P. l j. 

12 

GROSSO XliClier^WetSOSaC HL H Ende Aug. Anf. Sept. Gross, schwarzbläu, für 
alle Zwecke* besonders zürn. Kochen vortrefflich; für den Versand geeignet. Baum reich 
tragend. Zum Massenanbau 

p. ij. 

320 

Grösst]erzog* (Grand Duke Rivers') Ende Sept, Sehr gross, dunkelviolett, gute Tafel-und 
Wirtschaftsfrucht. Baum fruchtbar. 

H. M. P. lj. 

232 

IlflllSZwetSCliC II l. 11 (Bauernpflaume.) Ende Sept.—Anf, Okt, Gross, schwarzblau, für 
alle Zwecke vortrefflich; für den Versand geeignet. Auf feuchtem Boden am besten 
gedeihend. Zum Massenanbau, Die hier angebotenen Pflanzen sind nicht aus Ausläufern 
gezogen* sondern mit Reisern einer grossfrüchtigen, sehr tragbaren Sorte veredelte Stämme. 

Hochstämme, in einer sehr schonen Ware » ».» . ♦ 100 St. M. 100,00 

do. besondere Auswahl .100 St. M» 125,00 

Mittel stamme, mit schönen Kronen.. . . . 100 St. M. 70,00 

do* mit 3—5jährigen Kronen .100 St. M. 100—150 

H. M* P* lj. 

240 

Herrenhausener doppelte Mirabelle hl h. Mitte Ende Aug. Klein bis mittelgross, 
gelb, gute Tafel- und Wirtschafte frueht. Baum reich tragend. 

P. S. lj. 

298 

Herzog von Edinburg (Duke cf Edinburgh Hogg.) Ende Aug, Gross, rötlichblau,, gute 
Tafel- und Wirtschafte fr acht, Baum sehr fruchtbar und nicht empfindlich, seihst gegen 
hohe Kältegrade. 

HundepßÜume siehe Edle Frühpßaume , 

H. M* P, 3. V. lj. 

350 

italienisclie ZtVetSChe HL II Mitte-Ende Sept. Gross, sehwarzblau* vortrefflich 
für alle Zwecke, für den Versand geeignet, Baum sehr fruchtbar* 

RM*P*S*V, lj. 

20 

JClFfcrSOM Hl. H. Anf,—Mitte Sept, Gross bis sehr gross, grünlichgelb* vorzügliche 
Tafel- und Marktfrucht. Baum sehr fruchtbar. Zum Massenanbau. 

TUI* 

132 

Katatonischer Spilling HL jj, Ende Juli—Anf. Aug. Klein bis mittel gross* gelb, schätzens¬ 
werte Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum fruchtbar. 

H» M. P. S* V, lj. 

14 

KirKCS Pflmume HL ij, Auf. —Mitte Sept, Gross, dunkel violett, vortreffliche Tafel- 
und Marktfrucht» Baum sehr reich tragend. Zum Massenanbau. 

H.M.P» lj. 

123 

Königin HL H , Ende Aug —Auf. Sept. Sehr gross, rot* vortreffliche Tafel- 

und Marktfrucht, für den Versand geeignet, Baum sehr reich tragend, Znm Massenanbau. 
KÖIlig^pflällJIlC Y<lll TotirS HL h Mitte—Ende Aug. Gross, bläulichrotj für alle 
Zwecke vorzüglich» Baum reich tragbar. Zum Massenanbau» 

H. ät. P, S* V. lj. 

| 

22 

P- 3. lj. 

423 

LinCoJtl* Anf.—Mitte Aug. Sehr gross, rötlich, von dem amerikanischen Verbreiter als die 
Grosse Reineclaude an Güte übertrcffend gerühmt, Baum sehr fruchtbar» 

a m» 

283 

Mac Jhlllgblin Gaucher Pom. Ende Aug — Auf. Sept. Gross, grünlicbgelb und rot, schöne 
und schätzbare Tafel- und Wirtschaffcsfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

P. 3. lj. 

18 

MeroMts Reineclaude ///. H. Mitte Sept. Mittelgross, blassgelb, schätzenswerte Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht, Baum fruchtbar» 

K. M. P. 

330’ 

Metzer Mirabelle» Ende Aug. Klein* gelb. Eine der Gelben Mirabelle sehr ähnliche. 

- 

418 1 

vorzügliche Emmacbcfrucht* die hei Mets in grossen Massen gebaut wird. 

Monarch siehe Seite 29. ^ 

P. 3. lj. 

294 

Montfort Lauche Erg. Mitte Aug. Gross, dunkel violett, gute Tafel- und Wirtschaftsfruchf. 
Baum fruchtbar. 

H» M. P. 1 j. 

311 

433 

425 

Ontario Thom. Guide prat * Mitte—Ende Aug. Sehr gross, goldgelb, sehr schätzenswerte 
Tafel- und Wirtschafts feucht. Baum reich tragend. 

Pauline Schieiter siehe Seite 29 . 

Pflaume von B4jonni£res siehe Seite 30. 

H.JL 

356 

Präsident Conrcelle [President Courcelle Thortu Guide prat,)- Mitte—Ende Sept. Grass, 
dunkelviolett, schützbare Tafel- und Wirts chaftsf rocht. Baum fruchtbar. 

B'JILP.S. ljJ 

261 

Procitrenr Hl. Jf. Mitte-Ende Aug, Ziemlich gross* braunrot* treffliche Tafel- und Wirt¬ 
schaft sfrucht. Baum fruchtbar 

P. 

376 

Pnine de d^lices Thom. Guide prat » Ende Sept,—Anf. Okt. Klein, grünlich und rosaviolett, 
feine und hübsche Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum sehr fruchtbar» 

P* 

377 

431 

440 

Radeinaekers Thom. Guide prat. Anf»—Mitte Sept» Sohr gross, orange und karmin, feine 
und schone Tafel- und Wirtschaftsfrucht» Baum sehr fruchtbar. 

Red June siehe Seite 30. 

Reineclaude Gabrielle Combes siehe Seite 30. 

H. M. F, S* V. lj. 

435 

Reineclaude VOM O ul Uns m. H. Mitte-Ende Aug, Gross* gelb, rot gefleckt, 
schätzbare Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum reich tragbar; guter Stammbildner. 

H. M. P* 3. lj. 

359 

Reine des Mirabeiles (Königin der Mirabellen Pom . M 1897). Mitte Aug. Mittelgross, 
gelb, rot punktiert, schätzenswerte Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum bald und sehr 
reich tragend. 

H.M.P. lj/ 

427 

Rivers 1 PTühpflaume in. II. Ende Juli—Anf» Aug. Mittelgross, sehwarzblau, schätzbare 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum bald und sehr fruchtbar. 

H* M. F. 

7 

419 

Rote Eierpflaume HL II Ende Aug —Anf. Sept. Gross, rot, gute Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht. Baum sehr tragbar, 

Shakespeare siehe Seite 30. 

P* 

366 

Shippcr's Pride Pont. M. 1887. Anf.—Mitte Sept. Gross* dunkel rotblau, in Amerika als 
Einmache- und Yersandfrucht sehr geschätzt. Baum sehr fruchtbar und widerstandsfähig» 
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Pflaumen. Sortiment. Nene und wenig verbreitete Sorten. 


Bez* der 
Vorrat* Form 

No. 

II. M, P* S* 

ij- 

249 

H, M. 


432 

447 

289 

H* M. 

ij. 

407 

11 

H* M. P. 

ij. 

6 

S* 


315 

ILM. 


Ü ; 

1L M* F, S. 

ij- 

1 

H* M* P* S. V* 

ij- 

24 


Späte Muskateller Pom. M. 1887. (Tardive musqu^o.) Sept. Mittelgross, dunkel purpur- 
violett, edle Tafel- und Wirtsehaftsfrueht. Baum sehr fruchtbar* 

Splendor siehe Seite 30. 

The Ctsar siehe Seite 30 * 

Ungarische Ziiekerzwetsche, Auf.—Kitte Sept. Ziemlich gross* schwarzblau, gute Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht. Baum fruchtbar. 

Ura Bern siehe Seite 30. 

liolcUe IHapriiP in. Bf. Ende Aug, Mittelgross* schwarz bl au, für alle Zwecke vor¬ 
züglich* Baum strotzend tragbar. 

%'iolcttß .IO tr IlSit 1 C US spf! ailltl C Hl. H. Anf.—Mitte Sept. Gross, rotviolett, treffliche 
Tafel- und WiyfscbaftsfrucM. Baum sehr fruchtbar. 

Violette Kaiserin HL n, Ende Sept* Mittelgroß. dunkel violett, gute Tafel- und Wirt¬ 
schafts Frucht. Baum sehr fruchtbar. 

Von Hartwiss* gelbe Zwetsche UL H. Auf.—Mitte Sept. Gross, waclisgelb, gute Tafel- 
und Wirtschaftsflucht- Baum fruchtbar. 

"W ÄliSTOHllOilllS i 1 I'ti0I®’WOtsoll© ui. H. Ende Aug.—Anf. Sept. Mittelgross, schwarz- 
blau, gute Tafel- und vortreffliche Wirtsehaftsfrueht. Baum reich tragend. Zum 

Massen an bau. 

Washington HL H. Anf—Mitte Sept. Sehr gross, gelblich, feine Tafelfrueht für den 
Hausgarten. Baum mäßig fruchtbar. 


Neue und wenig verbreitete Sorten. 

Hochstämme .in den mit 11, bez* Sorten, 1 St. M. 2,50; 10 St. M* 20,00 

Mittelstämme . „ * „ M* B „ ISt. M, 2,00; 10St M. 15,00 

Pyramiden cd. 2—3jähr.Vered lg. „ * „ P. „ „ 1 St. M. 1,50 bis 3,00; 10 St. M. 12,00 bis 25,00 

Spaliere mit schrägen Aest.en 

(1^2 Etagen) * * V . . . . . . . * B „ $* „ „ 1 St. M. 2,00 bis 3,50; 10 St* M. 15,00 bis 30,00 

Einjährige Veredlungen .„ „ „ ij. M w 1 St. M*1,0Ö; lOSt.M. 8,00 


Edelreiser, Preise siehe vorletzte Seite des Kataioges. 



ganze Sortiment in ein- und zweijährigen Veredlungen bezw* Mittelstämmen M. 20* 


Abundftnec Maliers D. G * 1899 * Anf* —Mitte Aug. Mittelgross* gelb und rot, von fein ge¬ 
würztem Geschmack. Baum bald und so strotzend voll tragend, dass ein Ausdünnen der 
Flüchte off; geraten ist* Japanische Sorte* 

Auerbach er Früh ZWO tsche p omm 190Q Mitte Aug. Die in Geschmack, Farbe, Grösse 
und Gestalt einer Hauszwetsche ähnliche* doch etwas rundlichere Frucht soll für die 
Tafel, zum Ein machen. Dörren und des festen Fleisches wegen ebenfalls zum Versand vor¬ 
züglich geeignet sein. Die Tragbarkeit des Baumes soll eine ausserordentlich reiche sein. 

Könne de Biy Pom. M. 1888. Ende Juli—Anf. Aug. Mittelgross, violett; sehr schützbare 
frühe Marktfrucht, die für ihren Heimatsort Bry (Frankreich) eine bedeutende Einnahme¬ 
quelle bildet. Baum ausser ordentlich fruchtbar. 

Butan Pom. M. 1892. Mitte-Ende Aug. Gross, dunkel kirschrot, schöne und gute Tafel- 
und gute Wirtsehaftsfrueht. Baum sehr fruchtbar* Japanische Sorte. 

Burbark Möllers D. G. 1899 , Mitte—Ende Aug* Mittelgross, orange und violettrot* gute 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr ertragreich* wird als emc dcrbcstcnjapauisch- 
ara er ik attischen Sorten bezeichnet. 


Emma Leppermann 


Pom. M. 1897. Anf.—Mitte Aug. Sehr gross, kurz oval, lachsfarben 
und rot. saftig, süss, schwach gewürzt. Bäum sehr fruchtbar und 
stark wüchsig. Die frühe Reife, Grösse und schöne Färbung dürfte diese neue Sorte be¬ 
sonders für der? Markt wertvoll machen, 

Pl'&nz Joseph X* Wird als eine neue, ausserordentlich grosse, gelbe, süsse, gewürzte Reine- 
1 -— elaude von hervorragender Güte empfohlen. Der Baum soll sehr frucht¬ 
bar sein. Einjährige Veredlungen 1 St. M. 3,03; 10 Sk M* 25,00 

Gold. Anf.—Mitte Aug Der Verbreiter zahlte für den Mutterbaum dieser Züchtung 3G00 §. 
—— Nach seiner Beschreibung ist es eine grosse, kugelrunde Frucht, wunderschön gelb mit 
leichter Böte, fast durchsichtig, von vorzüglichem Geschmack, lange haltbar und aus¬ 
gezeichnet für den Versand Baum früh und ausserordentlich fruchtbar, unempfindlich 
gegen Külte* 

Monarch Pom. M 1887 Ende Sept. Sehr gross, purpurblau, vom Stein lösend und von 
vorzüglichem Geschmack. Baum sehr fruchtbar. Der engliche Züchter (Rivers) bezeichnet 
sie als eine der wertvollsten späten Marktpflaumen, 

Fanline Schl eit er. L. Späth 1902/08. Ende Aug.—Anf. Sept. Diese in Kurland entstandene 

—-—«*—^——« neues Sorte soll nach Angabe des Züchters die Grösse einer Jefferson 

und den süssen, köstlichen Geschmack einer Reineclaude haben. Da der sehr fruchtbare 
Baum die grösste Killte verträgt, so ist diese Sorte für rauhes Klima besonders em¬ 
pfehlenswert. 

Pyramiden 1 St* M. 3,00; Einjährige Veredlungen 1 Sk M. 2,00; 10 St. M. 15,00 
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Pflaumen. Neue und wenig verbreitete Sorten. Sortiment nach der Reifezeit geordnet. 


Bez. der 

No. 


verrat. Form 


H.M.P.S. Ij. 

425 

Pflamno von B^jonmfcres (Des B£jönniöre* Congres pom.). Auf.—Mitte Aug, Mittelgross, 
gelb, rot punktiert: eine schöne und vorzügliche Tafelfrucht, von köstlichem Reineclauden- 
ge sch mack. mit ganz vom Stein lösendem Fleisch, Baum früh und ausserordentlich, trag¬ 
bar. Sehr empfehlenswert. 

P.S. Ij. 

431 

Red June, Ende Juli—Auf, Aug. Nach dem Verbreiter eine grosse, rundlich kegelförmige, 

—i--—-1 dunkelrote, japanische. Sorte von vortrefflichem Geschmack, der wegen ihrer 

sehr frühen Reife (in Amerika selion Ende Juni), guten Versand Fähigkeit, grossen Frucht¬ 
barkeit und Winterhärte des Baume» grosser Wert beigelegt wird. 

P.S. 

440 

Reineclaude Gahrielle Combos £<?/«■ M JS95. Ende Sept. Diese neuere französische 

--——--- - -- Pflaume soll gross, dunkelrotviolett und von köstlich 

gewürztem, süssem Geschmack sein, Baum ausserordentlich fruchtbar. 

Pyramiden und Spaliere 1 St, M, 3 , 00 ; Einjährige Veredlungen 1 St, M 2.00 

P.S. Ij. 

419 

Shakespeare. Mitte Aug. Gross, oval, gelb. Eine neuere, aus England stammende Sorte' 
die als vorzügliche Tafelfrucht empfohlen wird. 

p. Ij.i 

432 

Spiendor. Auf.—Mitte Sept. Nach Angabe des Verbreiters, der für den Mutterbaum dieser 
Züchtung 3000 $ zahlte, eine grosse, ovale, purpurviolette Pflaume von köstlichem 
Geschmack, vorzüglich für den Versand, den Markt, zum Dörren und für die Tafel. Baum 
sehr fruchtbar. 

Pyramiden 1 St. M, 3 , 00 ; Einjährige Veredlungen 1 St. M. 1 , 50 : 10 St M. 12,00 

H.M. lj. 

447 

The C&ar Hogg. Anf. Aug, Eine in Deutschland noch wenig verbreitete, englische Züchtung. 
die dort wegen ihrer grossen, schön dunkelpurpurnen, angenehm gewürgten Frucht auf 
dem Märkte sehr begehrt sein soll. Baum sehr ertragreich. 

P. 

407 

Ura Beni (Strawberry Möllers D 6. 1899). Ende Juli, Klein, hellrot, festfleischig, büss- 
sftuerlich. Baum fruchtbar. Japanische Sorte, 


Vorstehendes Pflaumen-Sortiment nach der Reifezeit geordnet. 

(Beschreibung siehe an alphabetischer Stelle unter „Sortiment".) 


No. 

410 

407 

929 

194 

132 

4SI 

427 

244 

447 

424 
118 

2R8 

439 

4BÖ 

423 

425 

444 

200 

25 

294 

859 

419 

233 

371 

401 

280 

243 

23 


Xo. 

Grosse >T stränge M.— E. Juli. 318 

Ura Beul E. Juli. 

Bonne Oe Bry E, Juli—A, Aug, 240 

Frühe Leipziger Damastene 

E. Juli—A. Aue. 22 

Katalanischer Spilling 

E. Juli— A. Aug, 311 

Red June E. Juli — A. Aug. 261 

Rivers Frühpflanme 465 

E. Juli—A Aug. 

Frühe Fruchtbare A. Aug, 177 

The Czar A. Aug. 255 

Abundatioe A,— M. Aug. 354 i 

Biondecks Frühzwetschc 256 

A.-4J, Aug. 298. 

Etile Früh pflaume A— M, Aug. 330 

Emma Lepper mann A.—M, Aug. 11 

Gold A.— Al. Aug. 114 

Lincoln A.—M, Aug, 

Pflaume von Eejonni£res 34 

A —M. Aug 

Anerbaehcr Frühzwetschc 12 ] 

M. Aug. 

Frühe Köüigspflautne M, Aug. 123 

Frühe Reineclaude M, Aug 
Montfort M Aug, 283 

Reine des Mira heiles M, Aug. 433 

Shakespeare M, Aug. 

Boddaerts Reineclaude 7 

M.—E. Aug. 

Botan M.—E. Aug. 1 

Burhank M.-E. Aug. 

Esslitiger Frühzwetschc 282 

M.-E. Aug 17 

Gelbe Bcrrenpflaume M.—E, Aug 
Grosse Britzer Eierpflaume 95 

M.—E, Aug, 63 


Ko. 1 

Grosse Mirabelle von Nancy 137 j 

M.-E. Ans. i ' 

Herren li ans euer doppelte Mira¬ 
belle M — E Aug 20 

Königs p flaume von Tours 14 

M.-E Aug. 317 

Ontario M.~ E, Aug. 306 

Pro cut cur M,—E. Aug. 432 

Reineclaude von Oullins 289 

M — E, Aug, 

Bunter Perdrigon E. Aug. G 

Cochet p6re E. Aug, 

Frühe von Bühlerthal E. Aug 9 

Gelbe Mirabelle E. Aug. 

Herzog von Ed in bürg E, Aug. 24 

Metzer Mirabelle E. Aug. 64 

Violette Diapree E. Aug. 18 

Bazaliezas Zwetsehe a 249 

E, Aug— A, Sept. ' 84 

Blaue Berliner Aprikosen pflaume 375 

E. Aug — A. Sept. 

Grosse Zuckerz welsche 281 

E Aug. - A. Sept. 

Königin Viktoria 350 

E. Aug. - A. Sept. 

Mae Laughlin E, Aug —A Sept. 356 

Pani ine Schieiter ~ 10 

E. Aug.—A. Sept, 414 

Rote Eierpflaume 320 

E. Aug —A. Sept. 418 

Wangenheims Frühzwetsche 440 

EU Aug— A. Sept. 

Ältbanns Reineclaude A. Sept. 315 

Brannauer Aprikosenartige 257 

A. Sept. 232 

Gelbe Eierpflanze A. Sept 376 

Grosse Reineclaude A. Sept. 


Angel ine Jinrdett A.—M. Sept 
FÜrsts Früh zwetsehe 
A,—M. Sept. 

Jefferson A.—M. Sept. 

Kirkes Pflaume A.-M. Sept, 
Kademaekers A —M Sept. 
Schippert Pride A -M. Sept. 
Spiendor A.—M. Sept. 

Ungarische Zuckerzwelsche 
A-M. Sept. 

Violette Jernsalemspflanme 
A-M. Sept, 

Von Harfrwi&s* gelbe Zwetsehe 

A,—M, Sept, 

Washington A—M. Sept. 

Bavayg Reineclande M- Sept. 
Meroidts Reineclande M. Sept. 
Späte Muskateller Sept. 

Blaue Eierpflaume M —E. Sept. 

B ul 1 m an n s Ovalpflaume 
M.—E. Sept. 

Fran kfn rte r P firs i ch z w ets che 
M.-E. Sept. 
italienische Zwetsehe 
M —E. Sept. 

Präsident Conreelle M.-E. Sept. 
Uoes Goldtropfen E. Sept. 
Doppelte Agener E. Sept. 
Grossherzog E, Sept, 

Monarch E. Sept. 

Reineclaude Gahrielle Combes 
E. Sept. 

Violette Kaiserin E. Sept. 

Anna Späth E. Sept.—A. Okt. 
Hans zwetsehe E. Sept.—A. Okt. 
Prnne de dclices E, Sept,—A. Okt, 
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Pfirsich«. 



Die Buchstaben H. M, P, S. Ij, geben an, ob die Sorte als H. = Höehstamin, M. = Mittelst&mm, P. = Pyramide, 
S.= Spalier, 1],= ein j übrige Veredlung abgebbar ist. ü-Formen sind in den mit S. bez ei ebneten Sorten vorhanden. 


II © c h stam ku ft ... 

i Stück 

M* 

2,50—4,50 

im Stück 

M. 

Mittelstämme.. . 

1,50 -3,00 

— 

Pyramiden. . ... . 

J -1 

Ot 

O 

1 

fcS 

g 

125—200 

Spaliere mit schrägen Aesten (Falmetten) 

mit 2 Seiten ästen (eine Etage) ... 

2,00 —3,00 

200 

mit 4 Seitenästen (zwei Etagen) ..* . . . 

3,00-5,00 

— 

dö, in U-Foim, 2—3jährig.-... 

2,50—3,00 

— 

Bnsehlmume, sehr empfehlenswerte Baumform für Obstanlagen. 

1,25—2,00 

110—175 

Einjährige Veredlungen ... * * .; 

1,00—1,25 

100 


Edelreiser, Preise siehe vorletzte Seite des Kataloges. 


Bcz. der 
vorrät. Form 

No, 

H. AL S* Ij. 

113 

H* M. P, 3. ij. 

170 

ij. 

136 

11. M. P. S. Ij. ; 

114 

H. M. S. Ij. 

102 

H. k S. Ij. 

115 

P- Ij- 

232 

H. H. Ij. 

46 - 

H. M, S. Ij. 

17 

H. M. S. Ij. 

101 

P- Ij* 

198 

M. P. S. Ij. 

137 

H. P. S. Ij. 

122 

Ij. 

237 

H. M. ij. 

197 


-t+n- 



Mit wolliger Schale. (Echte Pfirsiche,) 

Imsden Gaucher Pom, Ende Juli, Ziemlich gross* weis sl ich gelb, sonnenwärts schön rot, 
saftreich t angenehm süssa au erlich, gewürzt* Baum sehr fruchtbar. Eine der frühesten 
Sorten. 

Arkansas Thotn. Guide prat, Ende Juli. Mittelgross, blassgelb, sonnenwärts meist weit 
herum schon tief rot, saftvolh von angenehmem, gewürztem Geschmack. Baum sehr trag¬ 
bar und widerstandsfähig, 

liriggrs Maiplirsicli Fruchtgarten 1888 . Ende Juli. Ziemlich gross, weissgelb, sonnen- 
wärts tiefrot, saftvoll, von angenehm gewürztem Geschmack. Baum sehr fruchtbar* 

Early Rivers siehe Rivers 1 Frühpßr sich. 

Friihe Al ftat.au dor Pom. 31, 1884. Ende Juli—Anfang August. Ziemlich gross, weiss- 
lichgelb, sonnenwärts karminrot, saftvoll, süssweinig, gewürzt, Baum sehr ertragreich. 
Der „Amsden 11 sehr ähnlich, 

FFIlllft Beatrix Lauche Ern;, Ende Juli—Anfang August* Mittelgross, grünlichgelb, 
sonnenwärts karminrot, sehr saftxeichj süss und angenehm gewürzt, Baum sehr fruchtbar. 
Eine empfehlenswerte Frühpfirsich, 

Frühe Silberpfll^sifth Pom , M. 1890 . Mitte—Ende August. Ziemlich gross, zart 
rahmfarben sonnenwärts rosa angehaucht, sehr saftreich, fein gewürzt, Baum sehr 
fruchtbar, für warme Lage. Gute Treibptirsicb. 

Frühe von Cronesteyn. Ende Juli. These neuere, holländische Sorte soll noch einige 
Tage früher reifen als „Amsden", von derselben Grüsse. gelb, sonnenwärts rötlich, von 
vortrefflichem Geschmack, völlig vom Stein löslich und reich tragbar sein. 

Gaiamlptirsich IlL H. Anfang -Mitte September. Gross, grünlichgelb, sonnenwärts 
dun k eipurpurn, saftvoll, süssweinig und gewürzt. Baum sehr fruchtbar. 

Grosse Mignon III. H Anfang September. Gross bis sehr gross, grünlich gelb, sonnen- 
wärts dunkelrot, saftreich, süss weinig, fein gewürzt. Baum sehr tragbar. 

Males Frühe Lauche Erg, Mitte—Ende August. Mittelgross, weisslichgelb. sonnenwärts 
purpurn, saftreich, von vorzüglichem, gewürztem Geschmack. Baum sehr tragbar, 

Heinis Pm‘purpfirsich. Anfang—Mitte September, Mittelgross, biassgelb, sonnenwärts bis 
fast rund herum purpurn überzogen oder marmoriert, saitvoll, weinig, angenehm gewürzt.. 
Baum sehr fruchtbar und hier als winterhärt bewährt. 

Kaiser Friedrich UI. siehe Laubhölzer (Amygdalus), 

Kanadischer Frühpflrsick Fruchtgarten 1888. Ende Juli. Ziemlich gross, weisslichgelb. 
sonnenwärts dunkel blutrot, saftvoll, angenehm süsssäuerlich, gewürzt. Baum sehr 
fruchtbar, 

Klara Mayer siehe Laubhölzer (Amygdalus), 

Königin der Obstgärten Jtt , H. Ende September. Sehr gross, weisslichgelb, sonnen¬ 
wärts schön purpurrot., sa ft reich, angenehm süsssäu erlich, gewürzt, Baum sehr tragbar. 

Musser Fruchtgarten 1888. Ende Juli, Ziemlich gross, gelblich-weise, sonnenwärts und 
weit herum dunkel blutrot überzogen oder marmoriert; saftvolL von süss weinigem, würzigem 
Geschmack. Baum sehr tragbar, 

Präsident Griepenkerl. Ende August—Anfang September. Gross, hellgelb, sonnenwärts 
weit herum schön dunkelrot, sehr saftreich, süssweinig und fein gewürzt, Baum sehr 
fruchtbar, bringt hier auch als freistehender Busch reiche Ernten, hat sich als winterhart 
bewührt und kann deshalb zum all gern einen Anbau, besonders in ^ord deutsch! and, warm 
empfohlen werden, 

Pricoce de Crawfort siehe Willermoz. 






t 
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Pfirsiche* Neue und wenig verbreitete Sorte, 


bez* der 
vorrät. Form 

| No. 

H. M* S. lj. 

160 

H. M. S. lj. 

7 

fl. M. lj. 

192 

P. 

142 

M. P. S. 

85 

H. M. S. lj. 

9 

fl. M. S. lj. 

135 


p. s. 

H. I. S. lj* 


19 

34 


Rivers' FriHtPfirsich (Rivers 5 Frühe Lauche Erg.) Anfang—Mitte August- Gross, 
gell», sonnenwärts schwach gerötet, sehr saftreich, von ausgezeichnetem, fein gewürztem 
Geschmack, Baum sehr tragbar. 

Rote Ragrdalene UL H Anfang September, Gros«, grünlich gelb, sonnenwärts tief rot, 
sehr saftreich, von vorzüglichem, gewürztem Geschmack. Baum sehr fruchtbar* 

Schlösser s S FriSllpfirSich Pom. M 18SL Ende -luli—Anfang August, Gross, golbliehgrün, 
sonnenwärts schwach gerötet, saftvoll. angenehm süsssÜuerHch und fein gewürzt. Baum 
sehr fruchtbar, wenig empfindlich. Empfehlenswert, 

&chföue TOP Dole m. H. Ende August —Anfang September, Gross bis sehr gross, 
grqnlichgelb, sonnenwärts dunkeirot, sehr saftreich, süssweinig und fein gewürzt, Baum 
sehr tragbar. 

$Cllftp0 TOP Vitry Lauche Erg. Ende August—Anfang September, Mittelgros«, grünlich- 
gelb, sonnenwärts oft rundherum hellrot überzogen, säftreieh, von ausgezeichnetem, ge¬ 
würztem Geschmack* Baum sehr tragbar, 

YCPUSbl'PSt Ul . H. Endo September —Anfang Oktober, Sehr gross, hellgriinlichgelb, 
sonnenwärts rot marmoriert, sehr saftreich, süss weinig, fein gewürzt. Baum müssig 
fruchtbar, nur für warme Südwand* 

Waterloo Hogg* Ende Juli —Anfang August. Mittelgross, grünlichweiss, sonnenwärts 
dunkel purpurn, «äftreich, süssweinig, gewürzt. Baum sehr tragbar* 

Weisse JWagdaiepe JlLN , Mitte—Ende August, Ziemlich gross, grünlichgelb, sonnen- 
warts schwach gerötet, saftvoll, süss und angenehm gewürzt. Baum sehr tragbar. 

Willermoz III H. Mitte-Ende September. Gross, gelb, sonnenwärts bräunlich purpurn, 
festfleischig, saftvoll, süss und fein gewürzt. Baum sehr fruchtbar. 


H* M* 

U. 


Mit glatter Schale. (Nektarinen.) 


lj. 158 
128 
lj. 240 


Early Rivers siehe Rivers frühe Nektar ine. 

Flrugres Sefctaripe III H. Anfang September. Ziemlich gross, grünlich weise, sonnen- 
wärts dunkelrot, saftvoll, angenehm und reich gewürzt, Baum sehr fruchtbar. 

Lord Napier flagg* Mitte August. Gross, weisslichgdb, sonnenwärts blutrot, saftvoll, fein 
gewürzt. Baum fruchtbar, 

Frßcoce de Croncels Pom. M. 1898 . Anfang—Mitte August. Gross, blassgelb, sonnenwärts 
schön karmesinrot, saftreioh, süss und fein gewürzt. Baum sehr fruchtbar. 


Neue und wenig verbreitete Sorten. 


lj-l 248 


lj 239 


lj. 244 


lj- 

lj- 

lj- 

lj- 

lj- 


245 
250 
252 

246 

249 


Kräftige einjährige Veredlungen 1 St. M. 3,00. 

Cardinal (Nektavine). Diese von „Thomas Rivers & Son“ gezüchtete und in den Handel gegebene 
Nektarine soll, nach Aussage der Züchter, durch ihre frühe Reife von ganz besonderem Werte 
sein. Sic reift 10 Tage früher als Rivers 5 frühe Nektarine (Early Rivers) und 4 Wochen vor 
Lord Napier und eignet sich besonders zum Treiben in Töpfern Die mittel grosse Frucht 
hat eine glänzende Färbung und ausserordentlich feinen Geschmack. Der Baum ist stark- 
wachsend und sehr fruchtbar. Diese Sorte wurde in den englischen Fachzeitschriften 
sehr lobend erwähnt und allgemein empfohlen* 

Eiserner Kanzler (Echte Pfirsich). Ende August. Neuere deutsche Züchtung, welche die 
norddeutschen Winter ohne Bedeckung anshalten soll. Die Frucht soll ziemlich gross, das 
Fleisch schmelzend, süss, gewürzt und gut vom Stein löslich sein. Baukni kräftig und tragbar. 

Kons tanze (Nektarine), Nach Angabe des Züchters soll sich diese Nektarine neben ihrer 
Frühreife durch reiche Tragbarkeit auez eich non. Es ist eine schöne, dunkelrot gefärbte 
Frucht von äusserst angenehmem Geschmack* Der Baum wächst kräftig und soll weniger 
empfindlich gegen hohe Kältegrade sein. Nach dem Urteil hervorragender Fachleute 
handelt es sich um eine wertvolle Neuheit, die besonders wegen ihrer Frühreife allgemeine 
Verbreitung verdient. 

La France (Echte Pfirsich). Anfang—Mitte August. Neuere französische Züchtung, deren 
Früchte «ehr gross, wunderschön karminrot gefärbt, saftreioh und von vorzüglichem 
Geschmach sein sollen. Baum starkwüchsig und fruchtbar, 

Lil plus pröcoce des pßeltcs (Echte Pfirsich). Nach Angabe des Verbreiters eine grössere, 
bessere und noch frühere Frucht als Amsden, Soll 10—H Tage vor dieser reifen und stets 
die allererste Pfirsich auf dem Markte «ein. 

Pro skalier Pfirsich Garienjl , 1887 (Echte Pfirsich). Ende August — Anfang September. 
Diese neuere deutsche Züchtung hält die harten oberschlesischen Winter, selbst als frei¬ 
stehender Baum, unbedeckt aus und dürfte sich deshalb für nördliche und rauhe Gegenden 
wertvoll erweisen. Die Frucht ist ansehnlich gross, schön purpurrot mit wenig durch¬ 
scheinendem Gelb, saftreich, schmelzend, sehr angenehm gewürzt und vom Stein löslich. 
Baum kräftig und «ehr tragbar. 

Rivers 1 frühe Nektarine Bull, ä’arhar * 1894 (Nektarine)* Anfang August* Nach Angabe 
de« Züchters reift diese neuere Frucht 14 Tage früher als Lord Napier; ist von ansehn¬ 
licher Grösse, wunderschön gefärbt, saftreich, schmelzend, von vorzüglich gewürztem 
Geschmack. Baum kräftig und sehr tragbar. 

Rote Valparaisopfirsich (Echte Pfirsich). Soll eine grosse, rotgefärbte Frucht mit blut¬ 
rotem Fleische sein, ausserordentlich saftreich, von vorzüglichem Geschmack* Baum sehr 
reich tragend. 
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Aprikosen. 



"Die Buch staben H, M, P, S- Ij. geben an, ob die Sorte als H. = Hochstamm., M. = Mittel stamm, P. 
S.= Spalier, lj.—einjährige Veredlung abgebbar ist. U-Formen sind in den mit S. bes 


: Pyramide, 


Hochstämme. .... 

Mittel stamme . *..«*...*,**. . 

Pyramiden . . ,..... 

clo* besonders starke, verpflanzte.. 

Spaliere Tnit schrägen Aestep (Palmetten) 

mit 2 Seitenästen (eine Etage) .. 

mit 4 Seitenästen (zwei Etagen).. 

mit 6 Seitenästen (drei Etagen) ... 

do. in. U-Forcn s 2—Sjährig .... 

Bnschäänme, sehr empfehlenswerte Baumform für Obstanlagen 
Einjährige Veredln ogren .... 


Edelreiser, Preise siehe vorletzte Seite des Kataloges. 


teten Sorten vorhanden. 

i Stück 

löo Stück 

M. 

i M. 

2,50-4,50 

; 200—300 

2,00—3,00 

180—250 

1,50—2,50 

125—200 

3,00-4,50 

250—400 

2,00—3,00 

200 

3,00-4,00 

3 f >0 

4,50-6,00 

— 

2,50—8,00 

— 

1,00—2,00 

90—175 

0,75—1,00 

70 




Bez, der 
vorrät. Form 

j No. 

ll M. P, 

s. lj. 

7 

H. K P. 

lj- 

62 

H* M. F. 

s. lj. 

14 

H. P, 

S. lj. 

52 

H. M. P. 

S. lj. 

11 , 


lj. 

110 

H. M, P. 

s. lj. 

65 

HL M. P. 

s. lj. 

69 

P. 

S. lj. 

106 ' 

P. 

S. lj. 

105 

H. 5L P. 

S. lj. 

67 

H, M. P* 

S. lj. 

103 

P. 

lj-: 

109 

H. M. 

lj. 

104 

P. 

s. lj. ; 

108 


Ambrosia Lauche Erg. Mitte August. Mittelgross, dunkel gelb, saftreich, süss und. edel 
gewürzt. Baum sehr fruchtbar. 

Andenken an Robertsan Lauche Erg. Anfang—Mitte August. Gross, orangengelb, sonnen- 
warts schwach gerötet, saitvoll, sehr süss, von vortrefflichem, fein gewürztem Geschmack, 
Baum sehr ertragreich. 

Aprl hOStC von Breda Lauche Erg. Mitte—Ende August. Mittel gross, gelb, 'sonnen- 
wärts schwach gerötet, saflvolL von edlem, an an asar tigern Geschmack. Auch zum Ein- 
maclien vortrefflich. Baum sehr ertragreich. 

Aprikose von Montgamet Lauche Erg. Mitte August. Gross, dunkelgelb, sonnenwärts oft 
schwach gerötet, saftreich, süss und fein gewürzt. Baum sehr tragbar, 

Aprikose von Vancy Lauche Erg , Ende Juli, Gross, orangen gelb, sonnen wärts rot 
punktiert, safbvoll und von vorzüglichem Geschmack. Baum sehr ertragreich 

Aprikose von Schiras Lauche Erg. Mitte-Ende August. Mittelgrass, hellgelb, sonnen- 
vrärts schwach gerötet, saftreich, Kehr süss, von vorzüglichem, fein würzigem Geschmack. 
Baum tragbar. 

Aprikose von Syriern Lauche Erg. Ende Juli, Mittelgross, weisslichgelb, sonnen- 
wärts rot punktiert, saftreich, festfleischig, doch schmelzend, von angenehm würzigem 
Geschmack. Auch zum Einmachen vorzüglich. Baum sehr fruchtbar, 

Aprikose von Tours Lauche Erg. Mitte August. Mittelgross, gelb, sonnen wärts 
schwach gerötet, saftreich, süss und angenehm gewürzt. Baum ausserordentlich tragbar. 

Holllbs Zu cke ra pr ik OS e Th am. Guide prat s Anfang—Mitte August. Gross, gelb, sonnen¬ 
wärts schwach rötlich, saftreich, süss und gewürzt, Baum fruchtbar, 

RölligsapFikoSß Lauche Erg. Mitte August, Gross,“'gelb, sonnenwärts schwach feerötet, 
saftvoü, süss und würzig. Baum reich tragend. 

fjUlZCtS ApFilLOSC Lauche Erg. Ende Juli—Anfang August. Sehr gross, orangcngelb, 
sonnen wärts rot punktiert saftreich von vorzüglichem, feinem Geschmack. Baum sehr 
dankbar tragend. 

HOOrparfe Lauche Erg. Mitte August, Mittelgross, weissüchgelb, sonnen wärts rot 
verwaschen und punktiert, festfleischig und schmelzend, von vorzüglichem Geschmack 
und köstlichem Geruch. Baum sehr ertragreich. 

Pßrsichaprihose siehe Aprikose von Nancy. 

Precoce d'Esperen siehe Wahre grosse Fr Uh ap rikosc. 

Royal siehe König sap rikose * .■ 

Uhlhorns Wunder. Mitte August. Eine grosse, breit.ovale, stark flach gedrückte Frucht, 

—-—- wunderschön gefärbt, dunkelgelb mit purpurner Backe. Fleisch 

dunkelgelb, schmelzend, saftreich, von vorzüglichem, süss gewürztem Geschmack. Der 
Baum soll dankbar tragen. Neue Sorte. 

Wahr© gröSSO Erfthüprikoso Lauehe Erg. Mitte—Ende Juli* Gross, gelb, sonnenwärts 
leicht gerötet, saftreich, von süssem, vorzüglichem Geschmack, Baum sehr tragbar. 

Wer der sehe Aprikose (Schweinsohr). Anfang—Mitte August, Ziemlich gross, hellgelb, 
sonnen wärts dunkler, saftig, von angenehmem Geschmack. Baum sehr tragbar. Die in 
Werder vorzugsweise ängebaute Sorte, 
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,IK*- 


l'opf-Obst bäume. — Walnüsse. 


Walnüsse. 


Gewöhnliche (Juglans regia starke, vorzüglich bewurzelte, mehrmals verpflanzte, mit schönen 
Kronen, hier kultiviert Hochstämme.1 St. M. 3,00—6,00; 100 St. M. 250—350 

Strauch Walnuss (Juglans regia ferfcilis Hrt. f J. regia praeparturieos. Hrt.) Sehr früh tragend. 1 St. M. 3,00 
Rot häutige Walnuss (,7 uglans regia rubra). 

Kräftige zweijährige verpflanzte Sämlinge...1 St. M, 3,50; 10 St. M. 25,00 


*J Die übrigen Sorten siehe „Laubbölzer“ unter Jnglans. 


Vorrat 1500 Stück. 


r 




Jederzeit versendbar. 


Preise. 


i Stück n> Stück 

M. M. 

Aepfel, Birnen, Sauerkirschen, ca. 1—1V* m hohe Pyramiden in Töpfen. . . 4,50 — 5,00 40 

Pfirsiche, Aprikosen, ca. 1—17+ m hohe Pyramiden in Töpfen.. 5 ®0—7,50 j 50—60 

Aepfel, Birnen, gut entwickelte und mit Fruchtholz besetzte Pyramiden 1 

in Töpfen, ca. VU—l 1 /* m hoch ... -.* *.I 

Pflaumen, gut entwickelte und in it Frucht holz besetzte Pyramiden in Töpfen, j 

ca. 1—1 l /s m hoch ... - *. - ..J 

Aepfel, Birnen, ca. l l jz—2 m hohe, starke Pyramiden mit Fruchtholz, in 

Kübeln und Töpfen... 10,00—15,OOj 

Aepfel, Birnen, ganz besondere Auswahl, extra schön und stark, mit Fracht- 

hoiZj in Kübeln und Töpfen.-.- * ......... , j 20,00—25,00 


7,50 — 12Tü' 00-110 


80—120 

200 


Für die öbstpyramiden in Kübeln und Töpfen habe ich nur best geeignete, grossfrüchtige 
Sorten gewählt. Dieselben kommen in den Kübeln resp. Töpfen zum Versand. 


' Birn-Pyramide. 


Der mir von jedem Besucher 
j ter Baumschule bei Besichtigu ng 
meiner in Kübeln und Töpfen 
kultivierten Obstpyramiden ge¬ 
zollte Beifall hat mich veranlasst* 
diesem Zweig der Obstkultur 
ganz besondere Aufmerksamkeit 
zu widmen, und kann ich in 
diesem Jahre meinen werten 
Kunden ei neu grossen Vorrat 
besonders schön entwickelter 
Exemplare an bieten. Die Pyra¬ 
miden sind mehrere Jahre in 
Gefässen kultiviert, verpflanzt 
vollständig durch ge wurzelt und 
halten alle feste Ballen; die 
Formen sind sorgfältig gezogen, 
gut mit Fruchtholz besetzt. 
Jeder Liebhaber wird diesen 
Topf-Obstbäumen sein ganzes 
Interesse entgegenbringen, denn 
mit Leichtigkeit lassen sich diese 
Bäumchen pflegen, und man 
kann die ganze Entwickelung 
vom Anfang der Vegetation an 
bis zu Ende beobachten, durch 
geeignete Behandlung leiten und 
v er bessern. D er F r u c h tan s atz ist 
ein stets regelmässiger und be¬ 
deutender, und erlangen die 
Früchte eine ganz ausserordent¬ 
liche Grösse und prächtige 
Färbung. 


Apfel -Py ram ide. 
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Handeln. — Haselnüsse, 




Mandeln. 




Die Pfirsiche an Härte Übert reffend, zeichnen sich die Mandeln durch ihr frühes und überaus reiches Blühen, wie auch 
durch ihre süssen, wohlschmeckenden Früchte sehr vorteilhaft aus. Die Behandlung ist derjenigen der Pfirsiche gleich. 
Ko. !| Ko. 


4 Zartsehalig© Krachmandel (ä coque tendre). 


3 Grossfrüchtige (macrocarpa). 

2 Krachmandel (fragilis). 

1 Stück M. 1,25 bis 2,00; 10 Stück M, 10,00 bis 15,00 



Haselnüsse. 





Truchsess* Zelle muss. 


Lange Landsberger. 


Gustavs Zellernuss. 


Minnas Zellernuss. 


Bei leicliter Kultur und geringen Ansprüchen an Boden und Lage geben unsere grossfrSichtigen Haselnüsse höchste Erträge. 


Gewöhnliche WaMnüssc , . ... 

Lamberts- nnd Zellerniisse, mehrjährige, verpfianxte 
Ableger, nach Wahl des Bestellers, kräftige Straucher.. 


l Stück 

loo Stück 

iooo Stück 

M. 

M, 

M, 

0,40 

35,00 

300 

0,60—0,80 

i 50—70 

400 

0,50—0,60 

45—50 

350 


3 
13 

4 

5 

6 

H 

^ i 

54 

16 

J7 

22 

24 

nQ 

76 

25 

26 


Kan du ii ah Goeschke. Ende Sept* Eine grosse* längl . 
dünnschalige Lambertsnuss. Strauch ertrag¬ 
reich in gutem Boden und geschützter Lage. 

Barcelonaer von Lroil&ijgC'H, Nicht No. 16. 
Mittel gross, breitoval, flachgedrückt* Strauch 
tragbar. 

Kar th ZellexvmiHS Goeschke. Mittelgross bis 
gross, spitzeiförmig. Strauch sehr fruchtbar. 

Bet he* Z el 1 ern u ah Doch nah L G ross, broitkegel - 
förmig. Strauch fruchtbar. 

BlaMberxer Zellernuss Ende Aug — 

Anf Sept,. Ziemlich gross, stumpf verkehrtei¬ 
förmig. Strauch reich tragbar. 

Büttners Zellermiisä Goeschke. Anf,—Mitte 

Sept. Gross, rund lieh-oval, dünnschalig. Strauch 
sehr fruchtbar. 

Bnrchardt» Zellemuss Goeschke. Mitte 
Sept. Ziemlich gross, rundlich-spitz. Strauch 
recht fruchtbar. 

llaviana Goeschke. Mitte Sept. Gross, länglich, 
dünnschalig, Strauch sehr tragbar. 

Ecklgt Barcelonaer Goeschke. Auf.— Mitte 

Sept. Mittelgross, breit verkehrteiförmig,, kantig* 
Strauch sehr tragbar. 

Eiüzelntra^eDd« Kegelfüriuigt Goeschke. 
Ende Aug. Mittel gross, rundlich - kegelförmig, 
kantig. Strauch ziemlich tragbar. 

(Grosse KugelnnA» Goeschke. Mitte Sept. Gross, 
rund lieh-kugelförmig. Strauch mässig fruchtbar, 

■Kuben ex 1 IE»rt*«*l<iiiaer Br cd sied, Anf.—Mitte 
Sept. Mittelgross, breit und stumpf verkehrt- 
eiförmig, Strauch ziemlich tragbar. 

Gabcner Zell ermiss Goeschke, Mitte Sept. 

Mittel gross, rund lieh -spitz. Strauch von reicher 
Tragbarkeit. 

G iiiis 1 e he ner %e 11 erunss Coeschke. m ttc 
bis Ende Sept. Ziemlich gross, bauchig-kegelig. 
Strauch reich tragend. 

Gustavs Zelleniuss Goeschke. Mitte Sept. 

Gross, lango ah Strauch sehr tragbar. 

Hallescltc Rieseuilliss Goeschke. Ende 
Sept. Gross, kugelig-kegelförmig. Strauch sehr 
dankbar tragend Eine allgemein geschätzte 
Sorte, 


45 

47 

29 


Ilcynittkft Zellt-muss Goeschke , Ende Sept. 

Gross, rundlich-oval. Strauch sehr tragbar. 
JeveSM- Sämling Goeschke. Mitte—Endo Sept. 
Eine grosse, längliche Bastardlambertsmiss. 
Strauch reich tragbar. Nicht = No. 35 noch 45. 
BCftderfett-ZelleriiiiHA. Gross, länglich, stumpf¬ 
spitzig. Strauch dankbar tragend. 
Knnzciutiller* Zellemiiää Goeschke. Anf. Sept. 
Ziemlich gross, kurzoval, dünnschalig. Strauch 
von mittlerer Tragbarkeit. 

Kur^hlllHge Zeller ei uns Goeschke. Ende Sept. 
Mittel gross, rundlich-oval, d ünnaohalig- Strauch 
fruchtbar. 

Innige von PowntOD. Mittelgross, länglich, 
Strauch fruchtbar. 

LiegelN Zellermiss Afrgg. Mitte Sept, Ziemlich 
gross, kurzovah Strauch fruchtbar. Nicht = 
No. 30, 

Lmlolphs Zell er ira ah Goeschke. Mitte— Ende 
Sept. Gross bis sehr gross, oval, kantig. 
Strauch fruchtbar. 

IffitiiiaA Zell ermiss Goeschke. Mitte—Ende Sept. 

Gross, oval, dünnschalig. Strauch fruchtbar. 
3I<*gulnuH» Goeschke. Mitte—Ende Sept, Gross, 
kurz oval, kantig. Strauch dankbar tragend. 

Römische YuSS Goeschke. Anf—Mitte Sept. 
Gross bis sehr gross, breit kantig-kugelig. Kommt 
ans Südeuropa in Massen auf den deutschen 
Markt. Strauch von reicher Tragbarkeit, 

Kote Kjambertsnuss Goeschke . Mitte—Ende Aug, 
Mittelgross, eiförmig, dünnschalig, mit roter 
Kern haut. Strauch an geschütztem Standort 
ungemein reich tragend. 

Wicklers ZellernuAS. Gross, kurzovah ähnlich 
No. 35, doch grösser, Strauch fruchtbar, 
TrnchNKHft 1 ZeHermis* Goeschke, Mitte—Ende 
Sept. Sehr gross* länglich bauchig-kegelig. 
Strauch von mittlerer Fruchtbarkeit* 

Volle Zellernnss Goeschke. Mitte Sept* 
Mittel gross, länglich* flachgedrückt* dünn¬ 
schalig* Strauch sehr fruchtbar* 


®) Die übrigen Sorten siehe „Lanbhölzor u unter Amygdalus. 


3 * 
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Mispeln. — Quitten. 


Mispeln. 

Sie geben auf dem schlechtesten Boden, selbst bei ungünstigstem Stand sehr reiche Ernten, und 
die angenehm schmeckenden Früchte werden sehr gern gekauft ln Strauch gruppen sind sie durch 
ihre dunkelgrüne Belaubung und die grossen, weissliehen Blüten von hervorragender Wirkung. 



Kräftige Büsche 
Sorten nach Wahl des Bestellers 
Sorten nach meiner Wahl. 

No. | 

2 

3 

5 

4 


Grossfrüchtlge. Frucht sehr gross, 
plattgedrüekt. Baum nicht stavkw., 
äusserst reichtragend, bildet eine 
breite, gewölbte Krone. 

Holländische Monströse, okt. Ein© 

prächtige, sehr grosse, dunkelbraune 
Frucht. Der Baum wächst gut und 
wird mittelgross. 

KönlgsmispeL Okt. — Nov* Frueht 

gross, wohlschmeckend und reich* 
tragend. Sehr zu empfehlen. 

Von Nottingham. Kino kleine, aber 
i^uflserordentli ch wohlsch meck end e, 
angenehm gewürzte Frucht. Baum 
ungemein reichtragend. * 

Riesen (gigantea). Frucht platt, braun 
und ausserge wohnlich gross. Baum 
stark wachsend und fruchtbar. 


i Stück 


10 SE. 


0,80 


0,00 


0,60 


ioo St 


50,00 

40,00 


Quitten. 


Ohne erhebliche Arbeit zu verursachen, bringen die Quitten grosse Ertrage, und ist der Wert der Früchte 
zum Ein machen, zu Gelee, Pasten etc, noch zu wenig bekannt. 



Sorten nach Wahl des Bestellers.. ....... 

l Stück 

M. 

0,75-1,00 

io Stück 

M. 

7 

1G0 Stück 
M, 

m 

Sorten nach meiner Wahl.. .... 

0.60—1,00 

5 

45 

Hochstämme von No, 4, 10, 1L und 16 .. 

2,00-2,50 
1,60—2,00 

18 

175 

Mittelstämme, sehr empfehlenswert, von No. 10 und 16. ....... . 

12 — 15 

120 


II ApfelqilittO. Frucht mgr., richtige Apfelform, 
grünlichgelb; in der Reife gummigutgelb, stark 
duftend. Ausserordentlich reich tragend. 

16 ! Champion* Ungemein früh und reich tragend, 
Ende Sept. schon völlig Tcif, Wuchs massig, 
da der Holztrieb durch die ungewöhnliche 
Fruchtbarkeit zurückgehalten wird. An Güte 
und Fruchtbarkeit mit der Portugiesischen 
Birnquitt© wetteifernd. 


Dö Bourgoailt. Fr. gross, bimförmig, glatt, 
dunkelgelb, sehr zartfleischig, Im Sept reifend. 
Sie trägt früh und sehr reich; stark wüchsig. 

Füllers Biriiqultte (Füller Quince). Eine neue 
Quitte amerikanischen Ursprungs, deren regel¬ 
mässige und reiche Tragbarkeit besonders 
hervor gehoben wird. Die Frucht reift früh, ist 
sehr gross, bimförmig, ci treuen gelb, fein ge¬ 
würzt und zartfleischig. 
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Ko, 


Quitten. — Weinreben- 


3 

13 

'> 

8 


KonStantinopeler , Biruförmig, Frucht sehr gut, 
starkwüchsig. 

Meeeh’s Prolific. Fr. I. Ranges, alljährlich 
sehr reich tragend. Die Früchte erzielten stets 
höchste Frei sc. Ihr Wuchs ist massig. 

Muskatquitte, Birnfärmig, Fleisch zart und mild. 
Persische ZUCkerquitte* Frucht mgr, Stammt 
aus Transkatikasicn. Baum ungemein reich 
tragend. In, der Form der Biruquitte ähnlich, 
reift sie bedeutend früher und hat einen aus¬ 
geprägt milden, süsslichen Geschmack. 


4 Portugiesische Birnqnitte. sehr schöne, gross- 

früebtige, äusserst fruchtbare Quitte, Frucht 
glänzend, wenig Wolle, Fleisch sehr zart und 
markig 

10 Rca ? S Mamrtiouth. Frucht schön sehr gr,, 
breit bimförmig, orangegelb, äusserst früh rei¬ 
fend, Gedeiht am besten ln nicht zu schwe¬ 
rem Boden; stammt aus Amerika. 

5 Von Angers* Sfcarkw., mgr., sehr fruchtbar, sehr 

zu empfehlen. 


Neuere Einführungen. 

Mehrjährige Veredlungen ....-* 1 Stück M. 1,50; 10 Stück M. 12,00; 5 Stück in 5 Sorten M, 6,00 
Hoch- und Mittelstämme von No. 17, 10 und 21 . * . . ..*.1 Stück M. 2,50 

Bereczki Quitte (No. 17). 


Eine Quittensorte neuester Züchtung, die an Güte der Frucht alle anderen übertreffen soll. Nach der 
Beschreibung des Verbreiters zeichnet sie sich durch äussergewöhnliche Grösse f durch sehr mildes und süsses 
Fleisch und durch eine glänzend goldgelbe, glatte, wenig bewollte Schale vor den bekannten Sorten aus. Er rühmt 
ferner an ihr die reiche Tragbarkeit, welche selbst au ganz jungen Bäumchen nichts Ausscrgewöhnlichcs sein soll. 


Fahre (No. 19). 


Die Frucht soll sehr gross und goldgelb sein, den edlen Geschmack der Portugiesischen Birnquitte haben 
und für Einmache- und Küchenzwecke sehr schätzenswert sein. Baum fruchtbar. 

Quitte von Vranja siehe Berecxki-Quitte, mit der sie sich als identisch herausgestelU hat , 


Riesenquitte von Leseovac (No. 21). 


Eine neue Einführung von der Balkanhalbinsel, die die Bereezkiquitte an Grösse noch übertreffen und bis 
zu 1500 gr. schwer werden soll. Gerühmt wird der köstliche Wohlgeschmack der Gelees, Marmeladen und Pasten, 
die aus dem wei&sen Fleische und dem glasklaren Säfte horgestellt werden. Der Baum soll bereits an zweijähriger 
Veredlung Früchte an setzen. ' 

Van Denmn (No. 15). 


Auch diese neue amerikanische Sorte soll nicht nur durch ihre auffallende Grösse, sondern mehr noch 
durch den ausgezeichneten, würzigen Geschmack, der selbst beim Trocknen und Einmachen keine Einbusse 
erleidet, die älteren Sorten in den Schatten stellen. Gut ausgebildete Früchte sollen über 5 Zoll im Durchmesser 
halten und bis 700 Gramm wiegen. 



(Tafeltrauben.) 

Reiben in Körben 

io den Sorten bezeichnet mit E. vor der No. 

1 Stück M. 8,00—7,50; 10 Stück M. 25-70; 100 Stück M. 200^500. 

Diese Reben sind in Körben abgelegt, sehr gut bewurzelt und gelanget] darin zum Versand. 


Reben aus dem freien Lande 

in den Sorten bezeichnet mit L. vor der No. 

1 Stück M. 1,50 bis 2,00; 10 Stück M. 15,00. 

Reiben in Töpfen 

in den Sorten bezeichnet mit T. vor der No. 

1 Stück M« 3,00—6,00; 10 Stück M. 25,00—50,00. 
Starke Pflanzen, seit mehreren Jahren in Töpfen kultiviert. 
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Weinreben. 


Bes. der 
vorrät. 
Form 

No* 

Black Hamburgh siehe Blauer Trollinger. 

Bei, der 

verrät, 

Fonu 

K. 

No. 

425 

L. 

360 

Blauer Portugieser ff. Goethe. Früh. Mit¬ 
teigross bis gross; Beere mitte lg res s, 
rund* schwärzblan, süss, von angenehmem 
Geschmack. Stock sehr fruchtbar, für den 
Anbau im Freien, auch noch in leichtem 
Boden, geeignet. Eine empfehlenswerte 
blaue Frühtraube. 

K. T. 

388 

K. L*T, 

383 

Blauer Trollinger ff. Goethe. Spät. Traube 
sehr gross; Beere sehr gross, rund bis 
oval, dunkelblau, süss, von sehr an¬ 
genehmem Geschmack. Stock sehr ertrag¬ 
reich* für den Anbau im Freien nur in 
warmer, günstiger Lage geeignet; für 
die Trci bkultur d agegen die vorzüglichste 
und verbreitetste Sorte. 

K. L. 

286 

K. L.T. 

409 

Broadiand Sweet water (= Keaumur?), 

Sehr früh. Traube gross; Beere ziemlich 
gross, rund* blassgrün, sehr süss und an¬ 
genehm. Stock sehr tragbar* zum Anbau 
im Freien geeignet. Eine empfehlens¬ 
werte Frühtraube. 

K. 

351 

K, 

56 

Boekland Sweet water ff. Goethe, spat* 
Traube gross; Beere gross, rund bis oval, 
gelb lieh-grün, meist ein sämig, süss und 
angenehm von Geschmack, Stock frucht¬ 
bar, für das Freie nur in günstigster Lago 
geeignet, zum Treiben vorzüglich und in 
England sehr geschätzt. 

K. L,T, 

157 

K. 

Ul 

Foster’s White Secdling ff. Goethe . Spät. 
Traube gross; Beere ziemlich, gross, oval* 
hellgelb, süss und angenehm gewürzt, 
Eine der besten und dankbarsten weissen 
T reibs ort e n; im F r ei en nu r bei g ünötigst er 
I.age und Witterung reifend. 

' LT. 

416 



Frankenthaler siehe Blauer Trollinger. 

K. 

421 

K. L 

177 

Früher blauer Burgunder b. Goethe. 
Sehr früh, Traube klein; Beere klein, 
r und lieh, soh w arzbl an, süs s. StO ck f rucli t- 
bar und anspruchslos, für den Anbau 
im Freien geeignet. Die früheste der 
blauen Trauben. 

K, LT. 

1 

ß.L.T. 


1 Früher Leipziger (Grüne Seidentraube 
ff. Goethe )♦ Sehr früh, Traube mittel- 
gross; Beere ziemlich gross, länglich, 
grün, süss und wohlschmeckend- Stock 
fruchtbar und genügsam* für den Anbau 
im Freien geeignet und empfehlenswert. 

ß. L 

407 

K.L.T. 

10 

Früher Malingre ff. Goethe , Sehr früh, 
Traube mittelgross; Beere klein, läng¬ 
lich* gelblich-grün, süss, Stock ausser¬ 
ordentlich fruchtbar; für den Anbau im 
Freien, auch noch in ungünstigeren 
Lagen, geeignet und empfehlenswert. 

ß. L 

K, LT, 

417 

2 

K. L.T. 

\ 

12 

Früher roter Malvasier ff, Goethe. Früh. 
Traube mittelgross; Beere mittelgross, 
rund bis oval* trüb hellrot, sehr süss 
und angenehm gewürzt. Stock ertrag¬ 
reich, für den Anbau im Freien geeignet. 


"7 


Gelber Muscateller ff. Goethe. Spät, 

Traube gross; Beere ziemlich gross, rund, 
gelblich-grCLn, sonnenwärts braun ge¬ 
fleckt, süsb mit starkem Muskatgewürz, 
Stock ziemlich tragbar, verlangt eine 
warme südliche und geschützte Wand, 
Eine der edelsten Tafeltrauben. 

Gros Colmau ff r Goethe. Spät. Traube 
sehr gross: Beere sehr gross, rund, pur - 
purschwarz* süss und wohlschmeckend. 
Wegen des wunderschönen Aussehens 
und der enormen Grösse (Traube bis 
2 kg schwer) eine wertvolle Trcibsortc* 
die in England im Grossen für den 
Markt an gebaut wird. 

Gros doi‘4 Tkotn , Guide prüf* Ziemlich 
s; ät, Traube gross; Beere gross* rund* 
gelb, sonnen war ts schön bernsteinfarben* 
sehr sü&s, leicht gewürzt. Stock frucht¬ 
bar,, für warme Mauer geeignet. 

Lübeck, Spät, Traube gross; Beere gross, 
oval, schwarz bl au, süss und angenehm 
von Geschmack. Stock fruchtbar, im 
Freien nur für warme Lage. Gute Treib¬ 
sorte, io reifem Zustande haltbarer als 
der Blaue Trollinger. 

Mail eie ine angevinc ff r Goethe > Sehr früh. 

Traube mittel gross; Beere mittel gross, 
länglich rund, gelblich-grün bis weise- 
gelb* süss und gewürzhaft. JStock an 
warmer, südlicher Mauer ertragreich. 

Madel eine royale ff. Goethe . Sehr früh. 
Traube ziemlich gross; Beere mittel- 
gross, rund, gelblich-grün, süss* leicht 
gewürzt, Stock sehr fruchtbar, am 
besten für warme Mauer geeignet. Eine 
treffliche Frühtraube, 

Marschal Boaquet ff, Goethe. Sehr früh* 
Traube ziemlich gross; Beere rundlich* 
grüngelb, süss und wohlschmeckend* 
Stdtek sehr tragbar, für den Anbau im 
Freien geeignet. 

Roter Glltedei ff. Goethe. Ziemlich früh. 
Traube gross; Beere ziemlich gross* 
rund, hellrot, süss und fein gewürzt, 
Stock sehr fruchtbar, für den Anbau im 
Freien geeignet und empfehlenswert* 
Roter Krach-Gute deL Traube ziemlich 
gross; Beere rot. dünnhäutig, süss; 
mittelfrüh. Stock fruchtbar, zum Anbau 
im Freien geeignet, 

Saint-Laurent m. Goethe. Mittelfrüh, 
Traube mittelgross, rund bis kurz- 
oval, schwarzblau* von angenehmem, 
süssem Geschmack. Stock fruchtbar, 
für den Anbau im Freien geeignet und 
empfehlenswert, 

Weisser Gutedel ff. Goethe , Mittelfrüh. 
Traube gross* Beeren ziemlich gross, 
rund* gelbgrün, süss, sehr angenehm 
gewürzt. Stock sehr re ich tragend und 
anspruchslos, für den Anbau im Freien 
geeignet und empfehlenswert. 

Amerikanische Weinsorten. 

1 Stück 3i. 0*75-1*50; 10 Stück 31, 6—10; 100 Stück M. 50-90. 

Da dieselben ohne Decke unsere Winter ausbalten, so eignen sie sich ganz vortrefflich für Laubengünge, 
Fes tone und sum Beranken von Gebäuden. Einige von Ihnen werden in Amerika auch als Tafelweine geschätzt 
und zeichnen sich meist durch einen starken Muskatgeschmack ans, Sorten Verzeichnis siebe bei den Zier¬ 
geholzen unter Vitis. 


Bes ch e 1 n Igu n Unterzeichneter hat als Sachverständiger in Reblaus-Angel egen heiten im Aufträge des 
Oberpräsidenten der Provinz Brandenburg — Herrn von Bethmann-Hollweg* Excelienz — die Rebschule 
der Firma L. Späth in Britz bei Berlin eingehend auf die Reblaus untersucht und bescheinigt hierdurch* 
dass dieselbe vollständig frei von derselben ist* wie auch, dass die hierauf bezüglichen Bestimmungen hinsichtlich 
der isolierten Pflanzung vorsebriftsmäBsig äüsgefühxt sind. 

Schloss Babelsberg, den 22. Juli 1904. K. Nietn er, Köm gl. Hofgärtner. 


** 


h. 
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Stachelbeeren. 


Stachelbeeren. 


Englische. 

i Stück 

im Stück 

1QQ0 ätÜCk 


M. 

M. 

M. 

Sorten nach Wahl des Bestellers.... 

0,40—0,60 

35—45 

300 

Sorten nach meiner Wahl... ....... 

0,35—0,50; 

30—40 

250 

Grossfruchtige Sorten, alle Farben gemischt, ohne Namen ......... 

Hochstämme, mit schönen, starken Kronen, in den mit H. bezeiehneten 

“ 

28 

225 

Sorten... 

1,25-3,00 

90—200 

900 

Mittelstänime. mit schönen, starken Kronen, in den mit H. bezeiehneten 




Sorten . . . ..* . . .. 

1,00—1,20 

i 75 

700 

Zur Weiterliultur 




verpflanzte, zweijährige Ableger in besten Sorten meiner f I. Auswahl 

— 

20 

190 

Wahl (werden stückweise nicht abgegeben) ( 11. Auswahl 

I 

16 

150 



Gfössfrüehtige (englische) Stachelbeere* 

Durchs chnittsfrüchte in natürlicher Grösse 
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Stachelbeeren. 


Die Buchstaben vor der No. geben an, ob die betreffende Sorte als H. = Hochstamm und Mittelstamm, 

n. = niedrig (Busch) abgebbar. 


Bez. der 


Vorrat, 

Ko, 

Form 


II* 

158 

D. 

180 

n. 

140 

n. 

137 

n. 

135 

n. 

139 

E, n. 

149 

H. n* 


H. 

159 

n. 

141 

H. n. 

9 

H. n. 

5 

H. n. 

121 

E. D. 

12 

% 


H. n* 

123 

R* 

6 

n. 

3 

H* n* 

113 

H. n. 

12y! 

E. n. 

*1 

H. B. 1 

4 


Rote. 

Alicant III. II. Ziemlich spät. Mitteigrose 
bis gross, rundlich, fast; kahl. Strauch 
sehr ertragreich. 

Ameri kan. GeMrgrsstachttl- 
beere (Pale Red Downing Ziem- 
lich spät. Klein bis mittelgross. rund- 
lichj kahl. Strauch ausserordentlich 
ertragreich. Für den Massenaubau, 
besonders zum Grünpflücken und zur 
W ein bere i tung* 

100 St. M. 25,00; 1000 St. M. 200,00 
Beile de Meaux p om . m, ms. Spat. 

Mittelgross, oval, kahh Strauch frucht- 
har, stach eil Os. 

CI US ter* Sp ät_ Kl ein bi 5 mitte l gro s s, run d - 
lieh, kahl. Strauch fruchtbar. Amerikan, 
Sorte. 

Cluster See (Hing* Spät. Klein, rundlich, 
kahl, Strauch reichtragend. Amerikan. ■ 
Sorte, 

Edouard Lefort p 0 m. M.1895 , Spät. Gross, 

0 val, k ah L Str auch f rucht bar, st ach eil os. 

Frühe Rote (Wilmots Early Red 

Hogg). Sehr früh. Mittelgross 2 oval, 
fast kahl. Strauch fruchtbar. Eine der 
ersten Krüh Sorten, zum Massenanbau 
für den Markt. 

Jolly Printer Hl. II Spät. Gross, oval, 
kahl. Strauch fruchtbar. 

London IlL H. Spät, Gross bis sehr gross, 
elliptisch, fast kahl. Strauch reich 
tragend, 

Madame Lefort p 0 m. M. 1895. Ziemlich 

gross, rundlich, kahl, Strauch sehr 
fruchtbar, stach eil oa. 

Maurers Sämling Pom. M. iss?. 

Krüh. Gross, rundlich bis oval, borstig. 
Strauch recht tragbar. Feine Tafel¬ 
end Marktfrucht, zur Weinbcrcitung 
und zum Ein ko eben. 

Monstruense ///, H. Spät. Sehr gross, 
elliptisch, kahl. Strauch fruchtbar. 

Octavius Broun L. Späth 1893194. 
Mittelfrüh. Sehr gross, rundlich, kahl. 
Strauch fruchtbar. Eine der grössten rot- 
früchtigen. Neuere deutsche Züchtung. 

H o ch släm mol t>t. M. 2,50; 10 St. M * 20,00 
Niedrige Pflanzen . ... 1 St, M. 1,00 

Peacemaker III. H. Ziemlich spät, Gross, 
oval, flaumhaarig. Strauch reichtragend. 
Prlnce Regent IlL H Früh. Gross bis 
sehr gross, elliptisch, spärlich borstig. 
Strauch fruchtbar, 

Printer, Früh, Gross, länglich, schwach 
borstig. Strauch fruchtbar. 

Queen Mab llt. H ; Mittelfrüh. Gross, 
rundlich, borstig, Strauch fruchtbar. 

Rauhe Rote, Ziemlich spät. Mittel gross, 
rundlich, borstig, Strauch fruchtbar. 

Red Jacke t. Ziemlich spät. Mittelgross, 
kurzoval, kahl. Strauch sehr ertragreich, 1 
Neuere amerikanische Sorte* 

Rote Fibeere (Jolly Miner in. hx 

Früh* Gross bis sehr gross, eiförmig, 
kahl, Strauch sehr fruchtbar. Feine 
Tafel- und Marktfrucht, zur Wein¬ 
bereitung und zum Einkochen. 

Rote Preisbeere (Hearing Lion 

lil.H). Mittelfrüh. Sehr gross, elliptisch, 
kahl. Strauch recht fruchtbar. Riesen¬ 
tafelfrucht für den Hausgarten. 


Bau. der 
vor rät. 
Form 

11. 11. 

S % 

o P 

Zb 

13S 

e. 

163 

n. 

37 

H. 

126 

n* 

45 

H. n* 

36 

H. 

143 

I 

H. n* 

132 

n* 

40 

H. n. 

33 

H. n* 

41 

5 

H* n. 

151 

1 

H. n. 

31 

H* 

150 

n* 

46 

H* n. 

25 

D. 

32 


Rote Tr iiunjth beere (Whinhaim 

Indüstry pom. fll. 1894). Mittelfrüh* 
Gross, oval, flaumhaarig uud spärlich 
borstig* Strauch sehr ertragreich. Markt- 
fr echt; zur Weinhereitnng* zum Ein¬ 
kochen und zum Grünpflücken. 

Souvenir de Büliard p 0 m. M. 1895 . Spät* 

Gross, Tundlich, kahl. Strauch sehr 
fruehth ar; s t a chell o s, 

Grüne. 


H. 


164 


Aaron ///. H. Ziemlich spät. Grogs bis sehr 
gross, elliptisch t flaumhaarig. Strauch 
sehr fruchtbar. 

Rang Enrope. Mittelfrüh, Gross bis sehr 
gross, länglich, flaumhaarig. Strauch 
fruchtbar* 

Beste Grüne (Green Overall iiogg:. 

Früh. Sehr gross, rundlich bis oval, 
flaumhaarig* Strauch ungemein frucht¬ 
bar, Riesentafelfracht für den Haus¬ 
garten. 

Buerdsill’s Seectling, Ziemlich früh. Gross, 
elliptisch, kahl. Strauch fruchtbar 
Duke of Bedford III. H, Spät Gross,rund¬ 
lich, fast kahl. Strauch »ehr fruchtbar. 

Frühe RiiimscHaligre (Ncttle 

Green m . HX Früh. Gross, elliptisch, 
spärlich behaart. Strauch fruchtbar. 
Feine Tafelfrucht für den Hausgarten, 

Früheste tom len w ied pom.M. i 897 

Sehr früh. Gross bis sehr gross, oval, 
spärlich behaart. Strauch sehr ertrag¬ 
reich. Eine der ersten Frühsorten, zum 
Massenanbau für den Markt, 

Niedr. Pflanzen l St* M. 0.9u; 10 St. M. 8,0ü* 
100 St. M* 60,00. 
Gabron Green* Mittelfrüh. Gross, rundlich* 
kahl. Strauch fruchtbar. 

Green Gage Hl. R. Spät. Gross, kurze val, 
flaumhaarig. Strauch fruchtbar. 

Green River Rogg. Mittelfrüh. G ross, 
länglich, kahl. Strauch reich tragend. 

Grüne Fdelbeere (Lofty Hogg . 

Früh. Gross bis sehr gross, rundlich, 
flau mh aari g u. v erlor en borstig, Str au c 1 ] 
reich tragend. Eineder ersten Frübsorteu, 
zum Massenanbau für den Markt* 

Grüne Flasche nlieere (Gre^n 
Willow in. Hx Spät, Gross bis sehr 
gross, bimförmig, kahl, Strauch sehr 
fruchtbar. Auch zum Ganzeinmachen 
vorzüglich. 

Grüne Rie&enheere fjolfy Angler 

Sil. //.). Spät, Sehr gross,elliptisch, flaum¬ 
haarig. Strauch sehr ertragreich, Kür 
den Markt* zur Weinbereitung, zum Ein¬ 
kochen und zum Grünpflücken. 

Heart of Oak Hogg. Ziemlich früh. Gross, 
elliptisch, fast kahl. Strauch reich 
tragbar. 

Hellgrüne Samlbe&re (Smilin^ 

Beauty III hx Ziemlich früh. Gross, 
elliptisch * flaumhaarig, Strauch sehr 
ertragreich. Feine Tafelfrucht für den 
H ausgarten. 

Independent HL H Ziemlich spät. Gross 
bis sehr gross, elliptisch, fast kahl. 
Strauch fruchtbar. 

Keepsake Hogg* Mittelfrüh, Gross, elli¬ 
ptisch , fas t k an!. Str auch s eh r e r tr agreie h . 
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Stachelbeeren. 


Be*. der 

No. 


Bes. der 

No* 

vor rät. 


i verrät. 

Form 



1 Form 


H. n. 

38 

Laurel Jll. H. Ziemlich spät. Gross, oval, 
etwas flaumhaarig. Strauch fruchtbar. 

H. 11. 

58 

n* 

47 

L’impgriale verte* Früh, Klein bis mittel- 

n* 

56 



gross, rundlich * fast kahl* Strauch 
fruchtbar. 

! FL 

146 

II. n. 

35 

Mertensis. Spät. Gross, oval, fast kahl* 




Strauch fruchtbar* 



H. n. 

27 

Pliiin Long Green ul h, Früh. Ziem- 



lieh gross, elliptisch, flaumhaarig. 
Strauch sehr ertragreich. 

H. n. 

57 



H. n. 

30 

Smara&tlfoeerc (Emerald itl. ff.). 

Früh. Ziemlich gross, elliptisch, fast 
kahl, Strauch sehr ertragreich. Auch 



n. 

65 

zum G anzeinmäehen vorzüglich. 

Smiths Lmproved Downing' Mittelfrüh, 

11. n* 

L44 

Mit toi gross, kurz oval, fast kahl, Strauch 
reich tragend. Amerikanische Sorte. 





H. 

142 

Späte Griine (Green Ocean ui. hx 


53 

Spät. Mittelgross, elliptisch, faat kahl, 
Strauch sehr ertragreich. Auch zum 

n. 






Ganzeinmacheti vorzüglich» 

H* ; 

175 



Gelbe. 

n. , 

j 62 

H. n. 

55 

Bumper Ul. n Mittelfrüh. Gross bis 



sehr gross, rundlich bis oval, borstig. 
Strauch röcht tragbar. 





H. n* 

64 

Blinker Hill» ziemlich spät, Gross, rund¬ 



lich, fast kahl. Strauch fruchtbar. 



H. 

128 

California Hogg- Ziemlich spät* Sehr 
gross, rundlich, borstig, Strauch recht 
tragbar. 

H. D. 

80 



II* n. 

77 

n. 

28 

Dtiekwin# UL H. Spät, Gross, elliptisch, 


fast kahl* Strauch sehr ertragreich. 

H* 

178 

n* 

29 

Freecost III. H Früh. Sehr gross, rund¬ 

lich, etwas borstig. Strauch fruchtbar. 



H. n* 

50 

Früheste Gelüe [ Yellow Lion m. H), 

n. 

59 

Sehr früh. Klein bis mittelgroß^* kurz 





oval, borstig, Strauch reich tragbar* 
Eine der ersten Frühsorten, zum Massen¬ 

H* n. 

131 



anbau für den Markt. 



H. 

125 

Gelbe Kiesen lieerc (Leveller Hoggi 

H. n. 

82 



Spät. Sehr gross, elliptisch, fast kahl. . 
Strauch recht tragbar* Kiesensorte für j 





den Haus garten. 

n» 

79 

M, n. 

52 

Golden Crown ///. h. Ziemlich früh* 





Gross bis sehr gross, kurz oval, etwas 
borstig, Strauch sehr ertragreich. 

n* | 

75 

n. 

112 

Gl litte G elbe, ziemlich spät . Mittel gross 

n. 

76 



oval* kahl. Strauch fruchtbar. 

H- n. 

63 

High Sheriff [Ghapmann) Ilogg, Mittel- ! 

II* 

147 



früh. Gross, oval, borstig, Strauch 
reich tragend. 



n. 

54 

Jolly Farmer ///.// Ziemlich spät. Gross, 





eiförmig, gi äi:Llicibgolb t fast kahl Strauch 
fruchtbar 

H. 

148 

n. 

51 

Jolly Yellow. Mittelfrüh. Gross, läng¬ 





lich, etwas borstig, Strauch fruchtbar. 



H. n. 1 

61 

Marke tut an* Ziemlich spät. Gross, elli¬ 



H. n. 

145 

1 

ptisch, fast kahl. Strauch fruchtbar. 

marmorierteOoldkugel (Golden 

Yellow Jll. H.). Mittelfrüh* Gross, rund¬ 
lich, fast kahl. Strauch sehr ertragreich. 

II* n. 

7 8; 



Feine Tafelfrucht für den Haus garten* 


1 


Pilot Hl. H. Mittelfrüh. Gross, kurz oval, 
etwas borstig* Strauch fruchtbar* 

Plumper, Ziemlich spät, Gross, länglich* 
kahl, Strauch fruchtbar. 

Prinz von Öranicn (Prince of 

Orange Ul. HX Mittelfrüh. Gross bis 
sehr gross, elliptisch, borstig. Strauch 
sehr fruchtbar. Feine Tafelfrucht für 
den Haus garten. 

Rieseiizitroiieiibeere (Two to 
One ///. H), Ziemlich spät. Sehr gross, 
elliptisch, fast kahl. Strauch " sehr 
fruchtbar. Peine Tafelfnicht für den 
Hausgarten, 

Runde Gelbe (Globe Yellow nh m). 
Mittelfrüh, Mittelgross, rundlich* kahl. 
Strauch sehr ertragreich. Marktfrucht, 
zur Weinbereitung und zum Ein kochen. 

SmUggkr BL H. Spät. Gross, oval, 
borstig. Strauch fruchtbar. 

Triumph an t. Ziemlich früh* Gross, läng¬ 
lich. kahl, Strauch sehr ertragreich* 

Yellow Roaring Lion» ziemlich spät. 
Ziemlich gross, oval, spärlich borstig* 
Strauch tragbar* 


Weisse. 


Apollo Hl. ]I. Ziemlich spät. Gross, oval, 
flaumhaarig. Strauch fruchtbar. 

Ralloon ///, H ziemlich spät. Gross, rund¬ 
lich, fast kahl, Strauch recht fruchtbar, 

Fleur de Lys Ul. H. Spät, Gross bis sehr 
gross, rundlich, etwas borstig. Strauch 
fruchtbar. 

Go verlies S Jll. H. Spät, Gross, oval, 
etwas borstig, Strauch fruchtbar. 

KOl 11 Hlt>IIS* Ziemlich spät. Gross, oval, 
flaumhaarig» Strauch fruchtbar. Neuere, 
empfehlenswerte umerikan* Züchtung. 

Mistre. Ziemlich spät. Gross bis sehr gross, 
elliptisch, kahl. Strauch sehr fruchtbar. 

Fan Stiers Sämling, Mittelfrüh. Ziemlich 
gro es, r u nd li ch, h orsti g. Strauch f ruchtb. 

Queen Mary ju, H Spät. Gross, oval, 
flaumhaarig. Strauch recht tragbar. 

Sampson ///. jj. Spät, Gross bis sehr gross, 
elliptisch, fast kahl. Strauch fruchtbar. 

Weisse Kristall beere (Primrose 
UL H}. Ziemlich früh. Gross bis sehr 
gross, rundlich, flaumhaarig und spärlich 
borstig. Strauch recht tragbar. Feine 
Tafelfrucht für den Haus garten* 

Weisse Tritt mp h beer e (White- 

smitll UL H). Mittelfrüh* Gross, elli- 
ptisc h, f 1 au mhaa r i g Strauch s ehr ertr ag- 
reich. Feine Tafel- und Marktfrucht, 
Zur Weinbereitung und zum Einküchen. 

Weisse \oäi tragende (Shannon 

UL f/*). Ziemlich spät. Gross bis sehr 
gross, eil 1p tisch, kahl. Strauch ungemein 
tragbar. Feme Tafelfrucht für den 
Hausgarten* 





ir 
































der 

Stachelbeeren und Johannisbeeren. 

Immer mehr erwerben sich diese reizenden Stämmchen die Gunst aller Gartenbesitzer* und das mit vollem 
liecht. Verbinden sie doch die äussere Schönheit mit der grössten Nützlichkeit. In Jedem, auch noch so kleinen 
Garten kann man dieselben leicht und gut an bringen, stete findet sich noch ein Plätzchen, an welchem ein Stachelbeor- 
bäumchen mit den durch die Last der Früchte stark herabhängenden Zweigen herrlich zur Geltung kommt, oder wo 
die runden Kronen der Johannisbeeren mit ihren aus frischem Grün hervorienehtenden Früchten Auge und Herz erfreuen. 

Abwechselnd gepflanzt, eignen sich dieselben sehr gut für Rabatten und kann man den Ertrag noch dadurch 
erhöhen* dass man zwischen je zwei Stämme einen niedrigen Strauch setzt. 

Aber nicht nur das schöne Aussehen der Stämmchen macht dieselben so wertvoll* besonders sind es die 
herrlichen* grossen Früchte und deren köstlicher Wohlgeschmack. Wirkliche Tafel fruchte I. Ranges kann man nur 
an Hochstämmen ziehen, die der Strättcber werden jene an Güte und Grösse nie erreichen. Aeusserst angenehm ist 
auch die Sauberkeit der Früchte und das bequeme Pflücken derselben. Auch dieses trägt dazu bei, der Hoch stamm form 
immer mehr Freunde zu erwerben und deren Anpflanzungen immer mehr zu verallgemeinern; sie lohnen es im 
reichsten Masse durch ausserordentlich dankbares Tragen. 

Wenn, auch diese Stämmchen In jedem Roden gedeihen, so sind sie doch äusserst dankbar für gute Pflege, v.ei 
Dung und häufiges Bewässern; man erreicht dadurch ausserordentlich grosse Früchte und noch reichere Tragbarkeit. 



Hochstämme: 

[ Stück 
M. 1,2 r> biss 
3,00 

100 Stüük 

M. 90,00 bis 

200 , 00 ; 

1000 Stück 

M. 900,00» 



1 Stück 
5L 1,00 Ms 
1 , 20 ; 

100 Stück 
H. 75,00; 
1000 Stück 
M. 700,00, 


Stachelkeer - Hochstamm 



























o 
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Hochstämme 

det* 

Stachelbeeren und Johannisbeeren. 


Fruchtbeluing einer hochstämmigen gross früchtigen Johannisbeere; 3 jährige Veredlung* 

? / iq Lebeiugrösse. 
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i 

* 


Johannisbeeren. 


Johannisbeeren. 


Kräftige Strauch er, Sorten nach Wahl des Bestellers *. . . 

Kräftige Sträucher, Sorten nach meiner Wahl.... 

Kräftige Sträucher, alle Farben gemischt, ohne Namen ... 

Hochstämme, mit schönen , starken Kronen, in den mit H. bezeichne ten Sorten 
Mittel stamme, mit schönen, starken Kronen, in den mit H, bezeichnten Korten 

i Stück 

M* 

0,35—0,50 

0,30—0,40 

1,25—3,00 
1, 00—1,20 

itio Stück 

M. 

30—40 

25—35 

15 

90—200 

75 

iooo Stück 

M. 

260 

200 

100 

900 

700 

Zar WeiferKuItar 




verpflanzte, kräftige, zweijährige Stecklinge, in besten/ 1. Auswahl 

— 

12 

100 

Sorten meiner Wahl (werden stückweise nicht abgegeben) l IL Auswahl 

— 

8 

75 


B-ez. der 
vorrät. 

No. 

Rote. 

r Bcz. der 
vorrät. 

Ferm 



Form 

B. n. 

71 

( Fay’s neue frühe Rote (Fay T s New 




ProliflC MöllerD. G. 1902). Traube laug 
bis sehr laug. Beeren gross bis sehr 
gross. Strauch reich tragend. 

t 

i 

n. 

86 

Goeggingers rote Bimförmige. Traube 



H. n. 


H* 


H. D. 


JL n. 


H, n. 


H. 


mittellang, Beeren mittelgross, bim¬ 
förmig. Strauch fruchtbar. 

Niedr. Pfl. 1 3 t M, 1,00; 10 StH,8,00 

Göpperts Kirschfdhannisbeere siehe Rote 
Holländische, 

Gondonin p om ♦ M\ 1903. (Hochrote sehr 

frühe). Traube lang bis sehr lang* 
Beeren mittelgross. Strauch ausser¬ 
ordentlich ertragreich, bildet von allen 
Johanni sbeera orten die grössten und 
'widerstandsfähigsten Sträuchen 

Niedr. Pfl. 1 St. M.1,00; 10 St.M.8,00 

Hochrote sehr frühe siehe Gondouin. 

82 Hougliton Castle Horr. Traube ziemlich 
lang, Beeren mittelgross bis gross. 
Strauch ausserordentlich ertragreich. 
Noch wenig bekannt u. empfehlenswert, 
13 Kaukasische HL IL Traube mittel¬ 
lang, Beeren sehr gross. Strauch frucht¬ 
bar. Gute Tafelfrncht für den Haus- 
garten. 

JL.angf ranMgre Rote hl il Traube 

sehr lang. Beeren gross. Strauch sehr 
ertragreich. Angenehme Tafelfrucht für 
den Haus garten. 

73 La Turinoise. Traube ziemlich lang, 
Beeren ziemlich gross. Strauch reich 
tragend. 

04 Pomona. Trauben sehr lang; solche von 
15 Cm Länge mit 27—HD gleich massig 
mittelgrossen Beeren, besetzte sind nicht 
ungewöhnlich, Strauch ausserordentlich 
tragbar. Empfehlenswerte neuere ameri¬ 
kanische Sorte, 

44 Rote Englische* Traube ziemlich lang, 
Beeren mittelgross- Strauch fruchtbar. 

Kote Holländische UL H. Traube 
I ang, B e eren gross, Strüu ch an sser - 
ordentlich fruchtbar. Vorzügliche Mar kt- 
und angenehme Tafelfrucht. 

Tfrtfü H- Spät. Traube 

11010 IVBI n tose mittel bis lang, Beeren 
ziemlich gross, Samenkörner stets fehl- 
schlagend t beim G en us s u i oM bemerkbar. 
Sowohl dieser vorzüglichen Eigenschaft, 
wie auch der kräftigen, würzigen Säure 
und der schönen dun k eirot on Farbe 
wegen zum Ganze in machen allen 

anderen Sorten vorzuziehen, 

Niedr. Pil. I St* M. 1,00; 10 St. M, 8,00 
Hochstamme 1 St. M,2,00; 10 St, M. 15,00 


Die Buchstaben tot der No. geben an, ob die betreffende Sorte als H. = Hochstamm und Mittelstamm, 

n. = niedrig (Busch) abgeb bar. 

Koto Kirschjshaudisiieere. 

Dieser Name gebührt einer in den vier¬ 
ziger Jahren des vorigen Jahrhunderts 
aus Frankreich angeführten Sorte, die 
jedoch durch spätere, grösserfrUchtige 
Züchtungen überholt und daher ent¬ 
behrlich ist* Der Name Kirschjohannis¬ 
beere ist dann vielfach zu Unrecht auf 
diese grossfrüchtigen Sorten, B, Rote 
Versailler, übertragen worden . Auch die 
hiesigen Bestände haben sich nach 
längerer Beobachtung als von dieser 
letzteren nicht verschieden her aus¬ 
gestellt. 

Kote Versailler HL H. Traube lang, 
Beeren gross bis sehr gross. Strauch 
sehr ertragreich. Gute Markt- und 
Tafu lfr acht, 

Stern des Nordens (North Star). Traube 
lang bis sehr lang Beeren mittelgross. 
Strauch ungemein fruchtbar. Neuere 
amerikanische Züchtung. 

Süsse Rote JLL H Traube ziemlich laDg, 
Beeren mittelgross, Strauch recht trag¬ 
bar. 


H. n. I 11 


n. 81 


10 


7ij 


11 . a. 12 


H. ii. 68 


n. 85 


n. 32 

H. n. 20 


H. n. 70 


Rosafarbige. 

ltosa Holländische Hi. H. Traube 
ziemlich lang, Beeren mittelgross bis 
gross, Strauch sehr fruchtbar. An¬ 
genehme Tafelfrucht für den Hausgarten, 

Weisse 

Englische grosse weisse ulh Traube 

lang, Beeren ^ross, Strauch fruchtbar. 

Grosse weisse Brandenburger siehe Weisse 
Holländische. 

Weisse ans Bar le-Duc Minier D. g. 1899, 
T raube 1 au g. Be eren gro sa, nu r 2—4 Sa m eu - 
körner enthaltend, deshalb zum Ein¬ 
mac heu empfehlenswert. 

Junge niedrige Pflanzen 1 St, M. 2,00 

Weisse Champagner. Traube lang, Beeren 
gross, Strauch sehr fruchtbar. 

Weisse Holländische nun. Traube 

lang. Beeren gross bis sehr gross, Strauch 
ausserordentlich fruchtbar. Vorzügliche 
Markt- und Tafclfrucht. 

Weisse Kaiserliche m. H ; Traube lang, 

Beeren gross. Strauch fruchtbar. 

Weisse Kirsch- .«♦ Englische grosse Weisse- 

Weisse Versaiiier, Traube lang, 
Beeren gross bis sehr gross. Strauch 
sehr fruchtbar. Angenehme Tafelfrücht 
für den Hausgarten , 

Weisse Wer der sehe siehe Weisse Holland. 


T 
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Johannisbeeren. 


Schwarze. (Ahlbeeren. Cassis.) 


Üez. der 
vorrät. 
Form 

n. 

Ko. 

90 

Goliath. Nach der Angabe des hollän¬ 
dischen Züchters soll diese neue Sorte 


Bie gmaeftiiehtigen, schwarten Johannisbeeren sind zur 
Weinbereitung 1 vorzüglich geeignet. Den roten Johannis¬ 
beeren zu gesetzt, verleiben sie dem Weine eine angenehme i 
dunkle Färbung und einen würzigen Geschmack, Allein ver¬ 
wendet, geben ßiö ein geradezu köstliches Getränk von eigen¬ 
tümlichem Muskateilergeackmack und eignen sich vorzüglich 
zur Kompottbereitung. 


1L n. 

64 

sich durch besondere Grösse der Beeren 
auszeichnen, sehr fruchtbar sein und 
deshalb zur Anzucht für den Markt sieh 
vorzüglich eignen. 

Nledr. PH. 1 St. M. 0,75; 10 St. M. 6,00 
Lco’s Schwarze (Lee’s Prolific Black 

IfoKK). Traube mittel bis lang, Beeren 
gross. Strauch sehr ertragreich. Gute 
Markt- und Tafelfruebt. 

Schwarze Traube* Traube lang. Beeren 
gross bis sehr gross. Strauch reich tragend. 

H . n ♦ 49 B ang up Po m , M. 1873, T.r an he m i ttel 1 an g, 

Beeren mittelgross bis gross. Strauch 

1 1 sehr fruchtbar. 

1L U* 

aa 


Zum Massenanbau für den Markt, zur Weinbereitung, zum Einkochen etc. 


empfehle ich noch ganz besonders die allseitig bekannten und erprobten Sorten: 

Rote Holländische, Wcisse Holländische* 

Rote Versailler (früher rote IürsehjoL), Ransr up, 

I*ee*s Scliwarie. 

Kraftige mehrjälir, Sträncher, 2 mal verpflanzt ... * 100 St. M. 25,00; 1000 St. M, 200,00; 10ÖÖÖ St M. 1800 


Verpflanzte 2jährige Stecklinge 


i 1. Auswahl 100 St. M, 12,00; 1000 St. M. 100,00; 10 000 St. M. 800 
'lll. Auswahl 100 St. M. 8,00; 1000 St. M. 75,00; 10000 St. M. 700 


Unter 100 Stuck werden zu vorstehenden Preisen nicht abgegeben. 



Weisse Hol Hin di sehe. 


Ahlbeere (schwarz). 

Durchs chnittsfrüchte in natürlicher Grösse. 


Rote Holländische* 
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Himbeeren. — Himbeer-Brombeeren, — Brombeeren. 

Himbeeren. 


Feines Gewürz und köstlich erfrischender Wohlgeschmack machen die Himbeere zum wertvollsten unserer 
Beerensträucher. Ihre reiche Verwendbarkeit macht die Kultur derselben zu einer äusserst ertragreichen und 
dankbaren. Sie ist anspruchslos auf Boden und Standort; in halöschattiger, ja selbst in schattiger Lage, hei 
kräftigem, etwas feuchtem Boden bringt sic noch höchste Erträge. 


Kräftige Pflanzen, Sorten nach Wahl des Bestellers .. 

Kräftige Pflanzen, Sorten nach meiner Wahl .. 

Kräftige Pflanzen, in besten Sorten gemischt, ohne Namen . 


i Steck 

10 Stück 

! ioo Stück 

ichjo Stück 

M. 

M. 

>L 1 

M, 

Ü,ü5 

1,50 

12 

100 

0,15 

1,20 

8 

60 

— 

— 

5 1 

40 


No. 


74 

25 

77 

4 

67 

1 

69 


44 

71 

72 


a. Einmaltragende. 
Baumfortb’s Seedling ;/ 0Re . sehr gross, 

dunkel rot, ertragreich. Feine und schöne Tafel- 
f rächt. 

Carters Fruchtbare m.IL Gross bis sehr gross, 
dunkelrot, sehr ertragreich und vorzüglich, 

Cham plaiü. Ziemlich gross, hellgelb, sehr 
fruchtbar. Neuere amerikanische Züchtung, 
Sämling der Gelben Anfcwerpbner, welche sie 
an Wuchskraft übertrifft. 

Fastoir ///. H. Ziemlich gross, dunkelrot, sehr 
ertragreich. Vorzüglich und empfehlenswert. 

Francoma Downing. Gross, purpurrotj reich trag¬ 
bar t frühreifend. 

Gelbe Aiitwerpener ju.il ziemlich gross, 

hellgelb, sehr fruchtbar. Eine der besten gelben 
Sorten. 

Goliath MftUer D. C. 1904 * Gross, dunkelrot, 
sehr süss und würzig sollen die Früchte dieser 
neuen ^orte sein. Der Stock soll sich durch 
starke Wuchskraft, grosse Widerstandsfähigkeit 
gegen Trockenheit und ausserordentlich reiche 
Tragbarkeit auszeichneu. Wad für den Massen - 
anban sehr empfohlen 

1 St. M. 0,30; 10 St. M. 2.00 
Knevetts Riesenhi inbeere ui. h. Gross bis 

sehr gross, dunkelrot, reich und regelmässig 
tragbar. Sehr gute Tafel- und Marktfrucht. 

Harlboroagh Pom. M 1S90 . Gross bis sehr 
gross, dunkelrot, ausserordentlich fruchtbar, 

SheiftöTS Coiossal Gartenß. 1891. Gross bis 
sehr gross, dunkelpurpurn,, se hr tragbar. Bastard 
zwischen einer roten und einer schwarzen 


No. 

78 


82 

5 


am eri kaut scheu Himbeere. Macht keine Aus- 
läufer. Bern Geschmack fehlt die feine Würze 
unserer roten und gelben Sorten. 

1 St. M. 0,50; 10 St. M. 3,00 
Superlative Pom. M 190 L Sehr gross, dunkel¬ 
rot. sehr ertragreich. Eine vorzügliche neuere 
amerikanische Sorte. Feine und schöne Tafel¬ 
frucht; für den Massenanbau zu empfehlen, 

I 8t. M. 0,40; JO bD. M. 2,50 
Von Ttircks frühe Rote Hl. H. Sehr gross, 
dunkelrot, früh reifend und sehr ertragreich. 
Gute Tafel* und Marktfmcht. 

\ OrSters Grosse m. jf Sehr gross, dunkelrot, 
sehr tragbar. Ausgezeichnete Tafelfrucht, 


56 

81 




19 

18 


b. Zweimaltragende. 

Billards Iram ortragende. Sehr gross, dunkelrot, 

sehr fruchtbAr. 

Immertragende vom Feldhrimnen 

Pom. M. 1897. Sehr gross, tief dunkel rot, sehr 
roiebtragend, namentlich in der Herbsternte* 
Eine neuere deutsche Züchtung von ausser¬ 
ordentlicher Wuchskraft, deren Fruehtertrag 
durch trockene Witterung kaum beeinflusst 
werden soll und deren Anbau im Grossen, be¬ 
sonders zum Saftpressen* wurm empfohlen wird. 

Kraft* Ffl* lSt*M. 0,35; 108t.M, 2,50; 

100 St. M. 20,00; 1000 St. M, 175,00; 

HTMEC FttSfallf* Hl. II. Gross bis sehr gross, 
dunkelrot, fruchtbar. 

tfeue selbe Merveille ul b . ziemlich 

gross, hellgelb, trägt besonders reichlich im 
Sept T — Okt, Empfehlen swert* 


Himbeer-Brombeeren. 


80 Loganberry Pom, M. 1900, Gross bis sehr gross. 88 
v dunkelrot, soll ein ausgezeichnetes Gelee geben, \ 

Für den liohgenuss nur in voller Hoch reife 
genügend süss. Ein in neuerer Zeit in Kali¬ 
fornien entstandener Bastard zwischen einer 
Brombeere und einer roten Himbeere; von 
rankendem Wuchs und sehr fruchtbar. 

I St* M. 1,50; 10 St, M. 12,00 


The Mahdi* F.in neuer, in England gezüchteter 
Bastard zwischen der Himbeere Belle de Fon- 
tenay und einer Brombeere. Die sehr grossen, 
Anfang August reifenden Früchte sollen fein 
gewürzt und süsser als die Loganbeere sein. 
Wuchs und Belaubung sind brom beer artig* die 
Fruchtbarkeit ist gross. Wurde durch ein Wert- 
zeugnis von dem engl, König!. Gartenbau verein 
au Ege zeichnet, I $t. M. 4,50 


Brombeeren. 


Die Früchte sind zur Bereitung von Fruchtsaft ganz vorzüglich geeignet. Die rankenden Sorten zieht man 
am besten am Spalier. Das zweijährige Holz muss, nachdem es Früchte getragen hat. entfernt werden. 


1 Stück 

ioo Stück 

1 M* 

M. 

0*40 

31) 

0,30 

20 


- 4 ^ ■ 


Sorten nach Wahl des Bestellers 
Sorten nach meiner Wahl. 
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Brombeeren. — Erdbeeren, 


47 


l 

■A* 


No- | 


Na. 


58 

63 

65 


60 

44 

7 

61 

62 

26 

64 


Aga warn. Krüh. Gf öss, schwang sehr tragbar, 

Austitl’9 I?tl prOved, Früh. Gross, schwarz sehr 
tragbar und widerstandsfähig gegen Trocken¬ 
heit. Neuere amerikanische Sorte. 

Eisberg* Ein neuer Sämling des bekannten 
amerikanischen Züchters Luther Burbank, der 
die Früchte als sehr gross, durchsichtig weiss, 
wohlschmeckend und zart, fl ei schig, den Strauch 
als sehr fruchtbar beschreibt. 

1 St. M« 0,75: 10 St M. 6,00 

Hansell. Früh; gross, schwäre, sehr tragbar. 

Kl t tat in n j Downing» Früh. Gross bis sehr 
gross, schwarz; sehr fruchtbar. 

Lawh)ü Ill.H. Ende August Sehr gross* schwarz, 
r ei ehtr a g end. Em pf chic n s we rt, 

LöVCtt'S Best, Früh. Gross, schwarz, reich trag end 
und widerstandsfähig. Neuere amerikam Sorte. 

MaxwelFs Early. Früh. Sehr gross, schwarz, 
reichtrageud. Neuere amerikanische Sorte. 

New man s Thornless Downing. Ende August, 
Ziemlich gross, schwarz, ziemlich tragbar, fast 
stach ellos. 

Rathbim. Diese neue Sorte soll sehr gross, 
schwarz, fesr r flei,sohig und daher zum Versand 
gut geeignet, frühreifend und ausserordentlich 
tragbar sein, 1 St. M. 1,00; 10 St. M, 8,00 


47 Snyder, August. Ziemlich gross, schwarz, reich 
tragend und widerstandsfähig. 

66 Staefiellose. Unter diesem Namen biete ich 
eine beachtenswerte Brombeere an, deren Ur¬ 
sprung und etwaige Identität mit bereits im 
Handel befindlichen Sorten bisher nicht fest- 
zusteilen war. Nach den Mitteilungen des 
Züchters- der diese Sorte seit mehr als 10 Jahren 
kultivierte und beobachtete, koI! die Trag¬ 
barkeit eine enorme sein: 100 Früchte an einer 
Hute sei die Regel, bei guter Düngung wäre 
sogar das 4— Bf ach e gezählt worden. Die 
Fruchte sollen mittelgroß, schwarz und sehr 
wohlschmeckend, in gut besonnter Lage sehr 
süss sein und nach und nach, von Ende August 
bis zu den Oktober fr osten, reifen, so dass die 
Ernte lange andauert. Der Wuchs der Pflanze 
ist sehr kräftig: sie treibt S —3 m lange, völlig 
stachellose, kantige Ruten, Im Mai—Juni 
mit zahllosen weissen Blüten übersäet, bildet 
der Strauch, auf passenden Standort gepflanzt, 
eine grosse Zierde. 

1 St. M. 0,75; 10 St. M. 6,00; 100 St. M. 50,00 

57 Stone’s Hardy. Spät. Mittelgross, schwarz, 
fruchtbar, 

50 Western Triumph. spät. Mittel gross, schwarz, 
, fruchtbar. 


Erdbeeren» 

Kultur - Anweisung. 

Das Pflanzen der Erdbeeren kann sowohl im Herbst (August, September und Oktober) wie auch im Frühjahr 
ausgeführt werden; bei Versendung nach entfernten Orten ist der Her bst pflauzung jedoch der Vorzug zu geben. 

Der Boden, der für die Erdheerpflanzung bestimmt ist, muss locker, gut gedüngt und nahrhaft sein, — Die 
Erdbeeren erhalten eine Entfernung von mindestens =10 cm voneinander; nach dem Pflanzen ist ein mehrmaliges 
Giessen unentbehrlich; pflanzt man im Herbst* so muss der Boden besonders fest angedrückt werden, damit die 
jungen Pflanzen, die immerhin nur schwach augewurzelt sind, nicht von den Frösten emporgehoben werden und 
somit zu Grunde gehen. Bei der Herbst pflanz nng ist schon im ersten Sommer nach der Pflanzung ein kleiner Ertrag 
zu erwarten, doch der Hauptfruehtansatz findet erst im zweiten und dritten Jahre statt. 

Die fernere Pflege der Erdbeerpflanzen besteht besonders darin, dass die Beete stets frei von UnkTaut und 
locker zu halten sind: ebenso sagen ein mehrmaliger Uungguee und häufiges Bewässern den Pflanzen sehr zu. Das 
Entfernen der Ranken erfolgt alle Jahre und am zweckmässigsten erst kurz nach der Ernte- 

Nur 3 Jahre soll man die Pflanzen an ihrem Standort belassen und dann wieder eine neue Anpflanzung 
vornehmen, denn ältere Pflanzen verlieren sehr an Tragbarkeit und Güte. Hat man kein frisches Stück Land zur 
Verfügung, so muss das alte mindestens 2 f tief rajolt und gut gedüngt werden, um wieder für die Erdbeerkultur 
geeignet zu sein. 


Preise der Sorten nach meiner Wahl: 


Es kommen nur verpflanzte, vorzüglich bewurzelte Pflanzen zum Versand- 


25 Stück der neueren in .10 Sorten mit Namen . 


25 

100 

100 

1000 

1000 

100 

1000 


in 10 erprobten Sorten mit Namen 

in 5—10 „ B „ n .. 

in 50 „ * „ * ■ .. 

in mehreren erprobten Sorten mit Namen. 

in & * rt nb ne n . 

Monatserdbeeren in mehreren erprobten Sorten mit Namen 


M* 


& 

2 

3 

10 

15 

10 

3 

25 


Ü! 


$ 


Zum Massenanbau und für Grosskulturen 

i Marktzwecken empfehle ich hiermit noch ganz besonders die nachstehend beschriebenen, 
allseitig bekannten und erprobten Sorten 

König Alhert von Sachsen, Kaisers Sämling, Noble, 

G arten Inspektor A. Koch, Helle Alliance, 

1000 St, M. 20; p, 10 000 St. M. 180; in verpflanzten, vorzüglich bewurzelten Pflänzlingen. 


m 
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Erdbeeren. 


Wertvolle Sorten neuerer Züchtung. 

(Es kommen nur verpflanzte, vorzüglich bewurzelte Pflanzen zum Versand.) 


390 I Anton Schlösser (Schlösser). 

Soll die alte, vorzügliche Sorte La Constante 
noch an Geschmack übertreffen. Wuchs ge¬ 
drungen, sehr wenig rankend, für schweren 
Boden geeignet, Frucht duukelrot* herzförmig, 
im reifen Anstande sehr lange am Strauche 
haltbar. Fleisch fest, blutrot, sehr edel. 

1 St. M. 0,90; 10 St. M. 6,00 

389 Centenaire. 

Frucht länglich abgeplattet, schön rot, guter 
Qualität, ausserordentlich gross, Pflanze stark - 
wüchsig, bringt im freien Lande ohne besondere 
Sorgfalt grossere Früchte als Gdnßral Chancy 
und andere berühmte grosafrüehtige Sorten. 

1 St. M. 1,50; 10 St. M. 12,00 
880 Climax (Laxton 1901). 

Fine äusserst reichtragende Sorte, von ge¬ 
sundem, kräftigem Wüchse. Früchte lebhaft 
karmesinrot; FL fest, vorzügl. gewürzt. Wird 
vom Züchter als eine der besten mittelfrühen 
Sorten angesehen, i St. M. 1,00; 10 St. M. 8,00 
382 Deutsch-Evern (Böttner 1902). 

Zeichnet sich durch ausserordentlich frühe 
Reifezeit, grosse Fruchtbarkeit und prächtige 
Färbung aus. Frucht mittel gross, von feinem, 
mildem Geschmack; sehr reich tragend, Fleisch 
sehr fest, und ist diese neue Sorte daher sehr 
gut transportfähig, i St. M. 0,75; 10 St. M. 0,00 
376 Dr. Weidenmüller (Uhlhorn 1899). 

Eine deutsche Züchtung, die sehr empfohlen 
wird, Frucht glänzend zinnoberrot; Fleisch 
weiss* fest, saftig, von köstlichem Geschmack; 
reift sehr früh. Vorzüglich zum Treiben; Pflanze 
kräftig, andauernd und sehr fruchtbar. 

1 St. M. 0,25; 10 St. M. 1,50 
372 Fillbasket (Laxton 1899). 

Eine englische Züchtung, die mit Recht ihren 
Namen ÜKorbfüller“ verdienen soll, von kräf¬ 
tigem, gesundem Wüchse, spätreifend; Fleisch 
weiss und fest, nie hohl im Innern; sehr saft- 
reich, süss und sehr aromatisch. 

1 St. M. 0,20; 10 St. M. 1,00; 100 St. M. 6,00 
388 Madame Mesl6. (Mesle 1902.) 

Eine hervorragende französische Züchtung, 
Sämling von GönAral Chancy und Docteur Mo- 
r£re, stark wüchsig rmd äusserst reich tragend; 
Frucht sehr gros s, gl änz e rvd z Inno b errot. Fle i sch 
r osa; G esch mack ähnli eh d er Erd beere D r.M or cre. 
Reifezeit mittelfrüh, p St*M. 0,75 ; lOSfc,M.5,Oü 
370 Me nt mo re (Laxtou 1899). 

Ein englischer Sämling von Noble und 
Britisch Queen; Frucht regelmässig geformt, 
gross, flach* kegelförmig, tiefglänzend karmesin; 


Fleisch rot, nicht hohl, eine gute Markte orte 
und ganz vorzügliche Treibsorte von kräftigem 
Wüchse; reift nach „Royal Sovereign*. 

1 St. M. 0,20; 10 St. M. 1,00; 100 St. M. 6,00 
377 Onkisl Ferdinand (Uhlhorn 1899). 

Der Züchter sagt, dass sic ausserordentlich 
fruchtbar und äusserst kräftig im. Wuchs sei. 
Fleisch hellrot* ziemlich fest, sehr saftig: 
Reifezeit mittelfrüh. 

1 St. M. 0,25; 10 St. M. 1,50: 100 St. M. 6,00 
391 Paradies (Gopschke 1S03V 

Der Züchter sagt von dieser Sorte, dass sie 
eine der vortrefflichsten sei; Reifezeit ausser¬ 
ordentlich früh, immer 8—14 Tage vor Noble 
reifend. Färbung glänzend dunkel rot; Fleisch 
rosa, dunkler umrandet, fest* voll, schmelzend* 
süss und feitL parfümiert. 

1 St M, 1,50; 10 St M. 12,00 
381 Ruhm v* Maehern(Sehmidt 1902.) (Monatserdbeere.) 

X^er Züchter dieser Neuheit sagt: Mit vor¬ 
stehender Sorte bringe ich die aromäreichste 
Erdbeere in den Handel; ich baue jetzt über 
10 Morgen davon, denn es ist ein grosser 
Handelsartikel. Das Aroma ist so stark, dass 
der herrliche Geruch auf grosse Entfernungen 
weit bemerkbar ist. Frucht ganz rund, dunkel- 
rot, süss, aromatisch, reift sehr früh, äusserst 
tragbar, sehr widerstandsfähig. 

1 St. M. 0.30; 10 St. M.2,00; 100 St. M. 12,00 
375 Saint-Antoine de Padoue (Vilmorin 1899). 

Ein Hämling der Erdbeere „Saint Joseph*, der 
die Stammform in jeder Weise an Grösse und 
Güte übertrifft; da diese Sorte auch gut remon- 
tiert, so kann sie zur Anpflanzung ganz besonders 
empfohlen werden. 

1 St. M. 0,25; 10 St. M. 2,00 
384 Tlie Laxton. (Laxton 1902.) 

Nach Angabe des Züchters ist es ein Sämling 
von Royal Sovereign und Sir Joseph Paxton* 
und vereinigt er in sich die guten Eigenschaften 
beider Eltern. Die Frucht erreicht die Grösse 
von Royal Sovereign und reift fast ebenso früh. 
Die Färbung ist dunkler und glänzender; das 
Fleisch fester und gleich reich an Aroma. 

1 St. M. 1,50; 10 St. M. 12,00 
371 Trafalgar (Laxton 1899). 

Eine neue engl, Züchtung, stark wüchsig, sehr 
fruchtbar* ähnlichen Royal Sovereign“, aber im 
Geschmack edler und ananasähnlicher; spät¬ 
reifend, Form der Frucht spitzkegelig; Fleisch 
sehr fest* süss u, wohlschmeckend. Eine vorzügl, 
Marktsorte von kräftigem* gesundem Wuchs, 

1 St. M. 0,25; 10 St. M. 1,00; 100 St. M. 6,00 


' Folgende Erdbeeren habe ich als die besten and reichsttragenden aus meinem grossen 

Sortiment gewählt and empfehle diese ganz besonders: 


Es kommen pur verpflanzte, vorzüglich bewurzelte Pflanzen zum Versand. 


Preise: 1 St. M. 0 t I 5 ; 10 St* einer Sorte M. 0,50; 100 Sfc* einer Sorte M. 3,00; 1000 St. einer Sorte M. 25,00 
= Ein Sortiment von 25 Stück in 25 Sorten meiner Wahl M. 1*50 


307 

354 


Abricotfie. 

Frucht mittelgrosa* regelmässig rund, hellrot* 
mit einem sehr hervortretenden Aprikosen¬ 
geschmack* reift früh, vorzüglich zum Treiben. 

Admiral Brown. 

Feine Tafelfrucht von früher Reife; sehr 
reich tragend. Frucht sehr gross, glänzend 
dunkelrot. 


350 Andenken an Mad. Struelens. 

Frucht gross bis sehr gross, dunkel rot bis 
schwarz. Eine gute Frucht, die besonders wegen 
der dunklen Färbung sehr beliebt, reift früh. 

! 367 ; Aprikose (Böttner 1898)* 

Frucht sehr gross, prachtvoll karmesinrot 
gefärbt; Fleisch rosa* schmelzend* von köst¬ 
lichem, aprikosen artig gewürztem Geschmack; 
reift mittelfrüh, sehr tragbar. 
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No. 

369 

373 

365 

374 

352 

277 

330 

343 

363 

125 

364 

339 

213 

265 

4 

244 

336 


Erdbeeren 


Belle Alliance. 

Ist in Form, Farbe, Festigkeit* Aroma, Wohl¬ 
geschmack und Ertragfähigkeit eine bedeutende 
Verbesserung von König Albert v, Sachsen, 

Docteur Morfcre. 

Frucht gross bis sehr gross, von dunkler Fär¬ 
bung, ausgezeichnete Qualität; verträgt gut den 
Transport; Pflanze von kräftigem Wüchse und 
sehr fruchtbar. 

Early Lax ton. 

Frucht mittel gross, von erhabenem Geschmack, 
Fleisch fest und von prächtig hochroter 
Färbung, Sehr gute Treibsorte von frühester 
Keifen 

Edouard Le fort. 

Eine ganz vorzügliche Erdbeere, sehr reich- 
tragend, gross fruchtig 5 von früher Reife. Fleisch 
saftreich und süss. 

Ehlers Fruchtbarste stehe Jucunda. 

Erlkönig, 

Ungemein reich tragend, reift sehr früh, Frucht 
ßehr gross, breit und dick, dunkelkarminrot: 
Fleiscn hellrosa, von mekmenähnlichem Wohl¬ 
geschmack, 


Ne. 

362 


358 

25 

72 

361 

190 


Leader, 

Frucht rundlich oder stumpf-herz förmig* von 
leuchtend roter Farbe. Fleisch schmelzend, 
vorzügli ch im Geschmack, mit angenehm ananas¬ 
artigem Aroma, Reifezeit mittelfrüh. 

Louis Ganthier. 

Frucht gross, weiss bis rosa in Färbung, änsserst 
saftrelch* mit feinem Aroma; mehrmals tragend* 
die ersten Früchte erntet man im Juni und tragen 
die jungen Pflanzen au den Ranken in demselben 
Jahre auch noch Früchte; die Ausläufer sind 
daher zu schonen und nicht zu entfernen. 

Lucida perfecta (Chile-Erdbeere). 

Fleisch weiss, sügg, von gewürzreichem Ge¬ 
schmack, zieml. gross, s. fruchtbar, spätreifend. 

Marguerite. 

Eme vorzügliche Sorte zum Treiben.} j 

Monarch. 

Frucht ausserordentlich gross, rundlich oder 
flach-herzförmig* leuchtend glänzend rot, mit 
weissem* festem Fleisch. Mittelfrüh, 

Monstroos Hautbois (Moschus-Erdbeere). 
Frucht mittelgross, dunkel weinrot, vorzüglich 
für Bowlen. 


Garteniiispektor A* Koch, 

Frucht sehr gross, fast keilförmig, reift äu es erst 
früh, herrlicher Geschmack; zum Versenden und 
Treiben eine deT besten Erdbeeren. 

Garten direkter O. Hüttig. 

Prächtige, rundl. Früchte erster Grösse von 
glänzend dunkelroter Farbe, Fleisch dunkel- 
rot, rosa geadert, butterhaft schmelzend, von 
feinstem, himbeerähnlich gewürztem Wohlge¬ 
schmack. Reifezeit mittelfrüh. 

Helgoland. 

Von erstaunlicher Fruchtbarkeit, s* früh. Fl. 
dunkelrosa, s. saftig* von erhabenem, aprikosen¬ 
artigem Wohlgeschmack, 

Hohenzollern. 

Frucht sehr gross, karminrot, Fleisch fest, sehr 
saftig, von vorzüglichem Ananasgeschmack: 
Reifezeit beginnt mittelfrüh und dauert bis 
Ende Juli. Die Früchte sitzen auf langen, 
strammen Stielen und können daher nicht , 
beschmutzt werden. 

Jucunda (Walluf, Ehlers Fruchtbarste), 

Frucht gross, spät, sehr fruchtbar, rot, 

Kaiser Nikolaus von Russland. 

Frucht sehr gross, glänzend dunkelscharlachrot; 
Fl ei sch re in wei S s, s ch molzen d* von v orz ügl iehern, 
him beer artigem Geschmack; Reifezeit sehr früh 
und lange andauernd. 

Kaisers Sämling. 

Frucht gross, herzförmig, Farbe hellrot; Fleisch 
süss und schmelzend; von gleicher Reife mit ; 
König Albert von. Sachsen, Sehr reich tragend, 
eine vorzügliche Marktfrucht, 

König Albert von Sachsen, 

Fr. sehr gr T , von ovaler, breiter Form, regel¬ 
mässig abgerundet. Farbe glänzend, orange- ! 
kirschrot, Fl. rosa, von köstlichem, gewürz- 
reichem Wohlgeschmack. Besonders wertvoll 
zum Treiben* Einmaehen und zur Massenkultur. 

Komet. 

Eine prächtige Chile-Erdbeere, ist hart und , 
sehr reich tragend. 

La Constante. 

Schöne, grosse* regelmässige, runde od, kegel¬ 
förmige Fr., glänzend rot. Sehr reich gewürzt, 
Pflanze s. unempfindlich, daher auch für weniger 
gute Lagen geeignet; sehr reich tragend, mittel¬ 
früh, festes Fleisch, lässt sich gut versenden; 
eine Sorte, die wirklich die beste Empfehlung j 
verdient. 

La grosse suerße. 

Eine ganz vorzügliche Sorte zum Treiben und j 
zur Anpflanzung im Grossen; Frucht gross, von 
schöner, länglicher Form, glänzend rot* s, süss, 
ohne Säure, von ausgezeichnetem Geschmack. 

Latest oi All. 

Eine vorzügliche Sorte von sehr später Reife. 


335 

378 

214 

348 

359 

344 

233 

368 

287 


340 

353 

341 
65 


Nable. 

Sehr früh; Form vollendet, Fr. rundl,* apfelförm,, 
s. gross, bis 45 Gr. schwer. Leuchtend karmesin¬ 
rot. Fl. Scharlach* feinstes Gewürz, Ungewöhnh 
Tragbarkeit, schon im ersten Jahre nach der 
Pflanzung guter Ertrag. Zum Treiben sehr 
geeignet. Marktfrucht I. Ranges. 

Oregon. 

Eine ausgezeichnete, von Mai bis Oktober 
tragende, empfehlenswerte Sorte. 

Professor Pr. Liebig. 

Sehr hart u, unempfindlich gegen Witterxmgs- 
oinflüsse, sehr reich tragend, Fleisch sehr fest; 
vorzüglichste Treibsorte. 

Royal Sovereign. 

Fr. sehr gross, glänzend Scharlach, Fl. sehr f est, 
weiss, Geschmack reich gewürzt und weinig. 

Saint Joseph. 

B'rucht gross, dunkelrot, fest im Fleisch, sehr 
wohlschmeckend. Wegen ihres vom Juni bis 
zum Herbst erfolgenden Fruchtansatzes ist 
diese Sorte sehr zu empfehlen. 

Sensation. 

Frucht sehr gross* mittelfrüh, von gutem Ge¬ 
schmack, Fleisch von karminroter Färbung. 

Skarpless. 

Frucht sehr gross, dunkelrot* zuckerig* sehr 
gewürzreich, frühreifend, vorzügh Marktfrucht. 

Sieger (BÖttner 1898). 

Frucht sehr gross* lebhaft rot; FL hellrot, 
fest, saftig, von feinem, äusserßt angenehmem 
Geschmack; reift sehr früh; sehr fruchtbar. 

Superintendent Ob er di eck* 

Fr. gr * rundlich-oval, dunkelrot, Fl. mattrot, 
saftig, süss, sehr wohlschmeck,, reift mittelfrüh. 

TModore Muli£. 

Frucht s. gross, karminrot, Fleisch dunkel - 
rosa, sehr saftig und zuck erreich, von herrlichem 
Wohlgeschmack, Eine vorzügl. Marktfrucht von 
früher Reife; auch sehr gut zum Treiben, 

Vicomtesse Hßricart de Thury. 

Eine sehr frühe, vorzügl * reichtrag. Marktfrucht, 
Zum Einmachen besonders zn empfehlen, wird für 
diesen Zweck hei Paris in, grossen Mengen gebaut. 

Walküre. 

Köstliche Tafelfr,, besonders zum Einlegen u, zur 
Bereitung von Konfitüren; mittelfrüh bis spät* 
Walluf siehe Jucunda. 

Weisser Prinz* 

Fleisch reinweiss, schmelzend, sehr süss* fein 
gewürzt, von k östlichstem Ananasge sch mach. 

White Pine Apple. 

Frucht gr*, reinweiss, leicht blassrosa ange¬ 
haucht, vorzüglich zur Weinbereitung. Fleisch 
reinweiss, süss, sehr gewürzreich, äusserst volltr. 
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Erdbeeren. — Kirsch&pfel. — Ebereschen. 

Monats — Erdbeeren. 


Es kommen nur verpflanzte, vorzüglich bewurzelte Pflanzen zum Versand, 


1 St M, 0,15; 10 St einer Sorte M* 0,50; 100 St 


No. 

360 


216 

217 

185 

315 


Belle de la Perraudiöre. 

ie glänzend dunkel roten Früchte sind gross 
und von vorzüglich tim Geschmack. Sehr reich 
tragend, selbst noch auf trockenem Boden. 

Belle de Montrouge. 

Die einzelnen Früchte sind von den blattartig 
erweitert. Kelchblättern wie v, einer Manschette 
umgeben, trägt ununterbrochen. 

Belle de Montrouge ä fruits blaues. 

Eine Abart der vorstehenden Sorte. Besonders 
schön sehen die weissen Früchte in der Man- 
schettenform aus. 

Busses rote Rankenlose. 

Eine vorzügliche Monatserdbeere von ziegel¬ 
roter Farbe: Fleisch weiss, von angenehm 
weinsäuerlichem Geschmack und sehr feinem 
Aroma; sehr reich tragend. 

Busses weisse Raukeulose, 

Einb vorzügliche Monats - Erdbeere, mit an¬ 
genehmem, feinem Gewürz, sehr reich tragend. 


einer 

No. 

325 


' 379 

331 


218 


Sorte M. 3,00; 1000 St. einer Sorte M. 25*00 
Hollands Glorie, 

Grosse und ertragreiche rote Monatserdbeere. 
Früchte dieser holländischen Züchtung sind lang 
kegelförmig; ca, 4 cm lang und 2cm breit. Fleisch 
ist saftreich und von feinem Gewürz, 

Ruhm von Döbeltitz. 

Frucht von besonders starkem Aroma, wird 
daher mit Vorliebe für Bowlen genommen. 
Hauptreifezeit Juli. Mit Früchten überladen. 

Schöne Anhaltiner in, 

Frucht sehr gross, von regelmässig breiter oder 
kegelförmig zugespitzter Form. Farbe prächtig 
dunkel karminrot. Die Frücht© werden voll¬ 
ständig reif und sind vom Kelch bis zur Spitze 
gleich schön gefärbt, Ihr Geschmack ist köstlich, 
ihre Süssigkeit unerreicht. Die Pflanzen er¬ 
scheinen mit köstlichen Früchten übersäet. 

Schöne Meissner in. 

Eine sehr schöne, weissfr, Monatserdbeer©, sehr 
gross, kegelförmig, von vorzüglichem Geschmack. 


Kirschäpfel für wirtschaftliche Zwecke. 

(Paradiesäpfel, Crab Apples.) 

Mit Keebt finden diese reizenden Früchte immer mehr Liebhaber, Verbinden sie doch mit ihrem prächtigen 
Aussehen grosse Fruchtbarkeit und als Wein- und GcleefrücMe sind sie von anerkannt hohem Wert. Er sind Bastarde 
der Firus Saceata oder prunifolia mit edlen Apfelsorten. Sic gedeihen noch in Lagern die für unsere besseren Apfel- 
sorten kaum empfehlenswert sind. 


Kräftige niedrige Veredlungen in Busciiform 
Hoch- und Mittel stamme . * . *. 


1 Stück io Stück 
M. M. 

1*00—2,50 8-20 

1,50-3,00 12—25 


15 beste Kirschapfelsorten zum Einmachen, niedrige Veredlungen ML. 12, 
15 „ n « n Hoch- u. Mittel stamme M. 18. 


160 

144 

151 

147 

146 


145 

152 
167 

153 

154 


Dartt. Frucht dunkelkarmesin* von gutem Ge¬ 
schmack. Keife: Januar. 

Gross, gelb, Kirsch-A» (Large Yellow Crab.) 

Grotz’s Liebling, Fr. hält sich bis Januar, 

Hohenheimer Riesling, Nutzbar von Ende 
September bis November, 

Hyslop , Fr. ca. 4 cm im Durch m,, p rächtig k arm esi n - 
rot mit gelb; von Ende September bis Anfang 
November nutzbar; reich tragend. 

Länglicher Kirschapfel* (Oblong Crab,) 

Lowe, Frucht gross; hält sich bis Januar. 

Marengo, Gross, stark beduftet; brauchbar vom 
Beginn des Winters bis spät in den Frühling. 

Martha, Kegelmässig und reich tragend. Reife: 
Oktober. 

Minnesota. Gross und schön gefärbt. Brauch¬ 
bar im Januar bis Februar. Einer der besten 
dieser Bastarde, 


166 Montreal Beauty. Einer der am schönsten 
gefärbten Kirschäpfel; gross, sattgelb* reich¬ 
lich mit lebhaftem Rot überzogen. Reife: 
September bis Oktober. 

155 Orange, Dunkel orangefarben; saftreich* von 

angenehmem Geschmack. Reife: Oktober, 

85 The Fairy, Frucht hält sich bis tief in den Winter 
i hinein und soll ein vorzügliches Gelee geben, 

149 Tranaceudent* Frucht stump fkegelig, S 1 /^—4 cm 

lang, sattgelb, hübsch karmesinfarbenstroifig 
gerötet Fleisch sehr saftreich* kräftig wein¬ 
säuerlich. Wird in Amerika zürn Einmachen 
geschätzt. Reife; September. 

156 Virginia, Reich tragend; von ähnlichen Eigen¬ 

schaften wie No. 149. 

148 Whitney, Frucht 4—5 cm dick, mit lebhaft roter 
Streifung, von angenehm süsssäuerlichem Ge- 
; schmuck* eaftvoll. Keife; Anfang bis Mitte Aug, 

150 WhitUCy 5 S No, 20, Frucht gross, 5—6 cm dick* 

schön rot gestreift, saftreich* angenehm süss- 
weinig; Anfang bis Mitte August reifend. 


Ebereschen zum Einmachen. 


Hochstämme.. *..-. 

Mittelstämme ..* , , .. 

Niedrige Veredlungen * *... 

—-— Sorten siehe Sette 32* 


i St, 

10 St, 

ioo St* 

M. 

M. 

M. 

1,50—2*50 

13—20 

125-175 

1*50—2,00 

15 

125 

1,00 

8 

75 
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Kirschapfel für wirtschaftliche Zwecke. 



Kirschapfel für wirtschaftliche Zwecke. 

% natürlicher Grüsse* 

Preise und Beschreibungen siehe Seite 50, 
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Ebereschen. - Pftaomenaprikose. — Strahl en^riffeJ. — Hagebutten. - Speiserhabarber. 


Hälirische essbare Eberesche. 

Sorbus aiicuparia moraviea Zengerling. (Sorbus aucuparia dulcis KraetzL) Aus dem nördlichen 
Oesterreich stammend. Die Früchte lassen sich wie Preisselbeeren einmachen, geben ein höchst gesundes, 
erfrischendes Knmpot nnd können ebenso zur Weinbereitung Verwendung finden. Die scharlachroten Beeren sind 
grösser als die der russischen, doch von Geschmack bedeutend herber. Der Baum gedeiht noch auf dem geringsten 
Boden sehr gut. 

Russische essbare Ebereschen. 

Nach den Mitteilungen eines russischen Geschäftsfreundes sollen diese essbaren Ebereschen in Südrussland 
viel angebaut, zum Teil frisch gegessen, namentlich aber in den Konserven “Fabriken Kiews in Massen eingemacht 
werden. Die erbsengrossen Beeren werden in Zucker eingepudert, trocken eingemacht und gelangen in Schachteln 
zum Versand, Eine Probe von Früchten, auf diese Weise eingemacht, die ich aus Russland erhielt, schmeckte sehr 
angenehm süss säuerlich mit etwas leicht bitterlicher! doch nicht unangenehmer Würze. Die eingemachten Früchte 
dürften als Nacbtischfrucbt, zum Belegen von Torten u_ dergl. auch bei uns sehr geeignete Verwendung finden und 
die reifen Früchte, nach Art der Preisselbeeren eingemacht, ebenso wie die der Mährischen essbaren Eberesche, die 
sie an Süssigkeit übortreffen, ein erfrischendes Kompot geben. 

In zwei Formen vorhanden: 

St>rb«s ailGipana rossica Späth. Neuheit D. Späth 1898/99. Beeren von der Grösse jener der gewöhn¬ 
lichen Eberesche, kugelrund korallenrot. Geschmack süsssäuerlich, schwach zusammenziehend, ohne jeden 
bitteren Beigeschmack. 

Sorbus auetiparia rossica. major Späth, Neuheit L. Späth Ü1Ö3/Ü4. Beeren etwas grösser als die der 
obengenannten Form, kurz, oval, scharlachrot. Geschmack auch ohne jegliche Bitterkeit. 

Speierlingr, 

Sorbus dornestka L. Ein in der Tracht der gemeinen Eberesche ähnlicher Baum, dessen Fiederblätter 
unterseits weisefilzig sind. Die ziemlich grossen, gelbröten Früehte sind essbar und werden auch als Zusatz zum 
Apfelmoste geschätzt. 

Junge Stamme, 1,50—2 m hoch, I St, M. 2,00—3,00; 10 St M. 15,00—26,00: 100 St. M* 100—200 


Pflaumenaprikose. 

(Prunus dasycarpa Ehrk.) 

Die Frucht dieses im zeitigen Frühjahr weiss blühenden Baumes reift Anfang August. Sie ist mittelgroße, 
schwärzlich-purpurn, fein behaart. Das Fleisch ist blutrot, nach dem Stein zu orange, saft reich , silas und von 
Aprikosengeschmaek. Kräftige, tuehrjähr*Veredlungen Liezw. Pyramiden 1 St M.0,75—3,00; 10 St M.0,00 25,00 


Strahlengriffel. 

(Actinidia arguta Planck .) 


I Paar (männlich und weiblich) . ..M, 4,00 

^ t» j. w ... ■ *.* * * M. 15,00 

10 . » „ ... M. 20,00 


Ein hochr Silken der, schön belaubter, japanischer Schlingstrauch mit fein duftenden, weissßn Blüten im Juni, 
Die ca. S 1 /^ cm langen, abgestutzt ovalen, gelblich-grünen Früchte reifen gegen Ende Oktober und sind von süssem, 
unanasartig gewürztem Geschmack. Da die Pflanzen getrennten Geschlechts sind, so kann ein Fruchtansatz 
natürlich nur durch N ebenem an derpfl an gen von männlichen und weiblichen Exemplaren erzielt werden. 


Hagebutten. 

Rosa rnjfttSR Thbg. (rugosa Regeliana), die grössten Rosenäpfel (Hagebutten) tragend. 

^ Die Bose, die in beiden Formen, weiss (No. 783) und rot blühend (No. 682), durch ihre so herrlichen, grossen 

Blüten, die in ungeheurer Fülle erscheinen, und durch die tief dunkelgrüne Belaubung sich schnell einen Platz 
En unseren Gärten erworben hat, zeichnet sich noch mehr durch ihre ausserordentlich grossen, roten Hagebutten- 
früchto aus. 

Diese Früchte sind denen der Rosa villodh insofern zum Einmachen vorzuziehen, weil sie bedeutend 
grösser, fleischiger und wohlschmeckender sind. 

Die Pflanze ist vollkommen winterhart, kann sowohl In Gruppen als auch einzeln auf Rasen, zur Hecke 
und auf Feldern angepflanzt werden. 

Die Sträucber blühen den ganzen Sommer hindurch und haben gegen Ende desselben zugleich Blumen, 
grüne und rote Früchte. 1 St. M. G,tiO—U,80; 10 SL M. 5,00 — 7,€0; 100 6t. M. 40,00—ÖÜ,Ü0 

ROSER viliOSR L . (R. pomlfera Koch). Gewöhnliche grossfrüohtige Hagebutte (No, 1674). 

_ i St. M. 0,75; 10 St, M. 6,00 

Speiserhabarber. 

(Rhenm „Queen Victoria“.) 

Kräftige Pflanzen.*..1 St. M. 0,30; 10 St. M„ 2,00; 100 St. M, 12,00 

Diese Rhabarber Seite entwickelt ganz besonders starke Blattstiele, die sich vorzüglich zur 
Bereitung des bekannten, sehr angenehm schmeckenden und gesunden Kompots eignen. 


T 

































Mein in Vermehrung befindliches Rosensortiraent umfasst ca. 40Q der vorzüglichsten, sorgfältig 
ausge wählten Sorten, Es werden davon nur kräftige, gesunde, gut bewurzelte Stämme verabfolgt 


Allgemeine Preise. 

Hochstämme von 0,90—1,50 m Höhe , . .... 

Mittelstämme * 0,00—0.80 „ „ . 

Niedrige Remontant-Rosen.. . ... . . . 

do. Bourlmii-, Thee- und Moisette-Rosen 

Trauerrosen, 1,70—2*00 m hohe Stämme.. .. 

Ktetter- oder Rankrosen.. 


i Stück 

104 Stück 

M. 

M. 

1,50—2,50 

140-200 

1,00—1,20 

100 

0,40 

30 

0,50 

45 

2,50—4,50 

200—400 

0,00—1,00 

50—90 


Rosen sum Treiben und für Gruppen, Siehe Seite 67. 
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a) Remontant-Bosen. 

Beliebt durch ihren Wohlgeruch und geschätzt wegen ihrer Widerstandsfähigkeit gegen unsere 
strengen Winter ß die sie unter einer leichten Decke gut überdauern , haben sich diese öfter blühenden 
Rosen in unseren Gärten die weiteste Verbreitung errungen . 

Die Rudistaben vor der No. geben an ? ob die betreffende Sorte a]s b — Hochstamm, m = Mittel¬ 
stamm * n = niedrig (Busch) abgeb bar ist. 


Bez, der 
verrät. Form 

Ko. 

h* m. Q, 

466 

h. m. u. 

1922 

h. m. D, 

1033 

n. 

1423 

b, m, n. 

1019 

h- m. a. 

205 

tu m. n. 

1581 

h, m. n, 

31 

tu m. a. 

533 

D. 

1626 

tu m. n. 

1414 

b, m. n. 

452 

n. 

911 

h. m. n. 

1133 

h. m , n. 

1326 

h. m. n. 

226 

h. m. n. 

1427 

h. m, üi 

1875 

n. 

1347 

n. 

1380 

h. m, n. 

439 

h. iru Dt 

881 

b. m. n. 

1278 

' h. nu d. 

1861 

b, m. n. 

421 

b, m. tu 

1328 

h. m. n. 

1470 

h, m. n* 

1259 

b. m. n. 

1860 

h. nit n, 

127 


Weiss 

(auch weiss oder rötlich schattiert), 

Elisa Rodle Guillot p. 1869. Weiselich rosa, in rcinweiss übergebend, wohlriechend. Feine Form. 

Frau Karl Druschki B. Lambert 1901. Blumen sehr gross, bis 14 cm Durchmesser, mit 

-- breiten und langen Fetalen, schalenförmig, ziemlich dicht gefüllt, willig 

öffnend. Farbe rein sehneeweiss. Knospe spitz eiförmig, auf langen, kräftigen, beblätterten 
Tri eben i meist einzeln bis zu dreien. Die schönste reinweisse Remontantro&e. 

Niedrig 1 St, M. 1,00: 10 St M, 9,00; 100 St M. 85,00 
Hochstamm 1 St M. 2,50; Mittels tarn m 1 St. M. 1,50 

Gloire lyöniiaisc Guillot /, 1884. Sehr gross, schön Chromgelb, rein weiss berandot, Hält sich 
aufrecht. 

Impgratrice Enggnie Avoux 1856. Zart rosa weiss, in weiss übergehend. Mittelgross. 

MerveillO de Lyon Pernet p. 1882. Sehr gross, reinweiss, atl&srosa getuscht. Anerkannte 
Prachtrose. 

Rosa. 

Anna Alexicff Maygotiin 1S58. Hell lachsrosa, hübsch gebaut, ftaeli. Vorzügliche Frühtreibrose. 

Aurore du matill Rolland 1867. Lichtrosa, Kehrseite der Fetalen silberig. Dicht gefüllt, sehr 
—--—- wohlriechend. 

Baronne de Rothschild Rey net 1867. (Baronnc Adolph de Rothschild.) Gross, K&rt karmesinrosa, 
-«- - -■ mit weiss erhellt. Bekannte Frachtrose. 

Capitaine Christy Lacharme 1873 . Sehr gross, zart fleischfarben, Mitte dunkler. Schöne Be- 
--laubung, Prachtrose. 

Comtessc Branicka Leveque 1868 . Zart silberig-rosa, seidenartig. Starkwüehsige Sorte, 
Emilie Hausburg Leveque 1868. Zart atlasrosa, äussere Blumenblätter weissgerandet. 
Francois Micholou Level 1871. Gross, gefüllt, schön dunkelrosa, centifolienförmig, reichblühend. 
Hgbg Mor*-Rob. 1883. Sehr zartrosa, weiss überlaufen. Sehr reichblühend. Wohlriechend. 

Her M&jesty Beratet 1885. Zartrosa, sehr gefüllt, eine der grössten Rosen. Sehr stark wüchsig. 
IlllgO Jones w. Paul 1886. Kugelförmig; prächtig rosa, purpurn übertuscht. Sehr reiehblühend. 
John Hopper Ward 1862 * Lebhaft karminrosa, dicht gefüllt. Wuchs stark aufrecht. Wohl¬ 
riechend. 

La favoritC Lqfflay 1847 . Zart rosa, schwach duftend. Guter Sommer- und Herbst blühen 
Louis Späth Soupert & Notting 1877. Gross, gefüllt, chinesisch rosa, weiss berandet, wohlriechend. 
Madame Charlotte Wolter Mor.-Rob.1887. Lebhaft rosa, atlasartig; sehr reichblühend. Wuchs 
kräftig. 

Madame Mont et Liäbaud 1880. Sehr gross, rosa, sehr zarte Färbung. Gute Treibrose, Reich- 
blühend. 

Mademoiselle Eiifirgnie Verdier Guillot f. 1869. Fleischfarbigrosa mit silherweissem Wider- 
- ■ — - - ——- schein. Tadellose Form, 

Magna Charta W. Paul 1876 . Prächtig rosa mit karmiu. Kräftig wachsend und hart. 

Mrs. John Laillg Dittgee 1891. Leuchtend rosa, wohlriechend, reichblühend. Gute Treibrose. 

Mrs. R. GL Sharman Crawford Bichsott 1894. Farbe nelkenroKa, äussere Blumenblätter zart 

-fleischfarbig, Grund weiss, reichblühend vom Sommer bis 

spät in den Herbst. 

Paul Noyroil Level 1869. Sehr gross, dunkeJrosa, schöne Form, Die grösste Remontantrose. 
Pride of Walt!»am w. Paul 188L Hell rosalaohsfärben, gross, gut geformt, sehr schön und 
starkwüchsig . 

Prineess Beatrice w. Paul 1873. Mittel gross, gefüllt, zartrosa, prächtig, sehr reichblühend, 
Silyer Queen W. Paul 1887. Becherförmig, silberig-rot, in der Mitte zartrosa, sehr reiehblühend. 

Susauua Rhodocanaclli L Verdier 1879 ► Sehr zart durchsichtig rosa und silberweisslich 
---- berandot. 

Victor Verdier Lacharme 1851 , Karmesinrosa, schöne Form und Färbung- Bekannte Treibrose, 


Rot. 


h, m. n. 

tu m. n. 
o, 

h. m. n. 


1391 Abraham Zimmermaun L&u£que 1879. Hochrot, mitunter leuchtend rot und purpurn schattiert. 
Starkwüchsig- 

445 Alfred Colomb Lacharme 1865. Glänzend feuerrot, schön gebaut. Wohlriechend. Sehr 
—- empfehlenswert. 

1578 Alfred K, Williams Schwär tz 1877. Leuchtend karminrot. Schöne Sorte. 

1214 Comte de .Paris L&vique 1886 , Hochrot, erhellt durch leuchtend purpur. Schön gebaut, 
kräftig wachsend. 
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Bez, 4er 
verrät. Form 

No, 

k. ra. n. 

61 

n. 

979 

h- m, n. 

1386 

b. ra. d, 

1376 

n* 

1921 

h, m. n. 

7 

h. m. n. 

1038 

h. m. n. 

132 

k. na. n. 

1348 

h. m, n* 

1218 

n- 

1489 

b, m. n. 

333 

h. m, b. 

204 

h. m. n. 

1466 

n. 

1923 

h. m. n. 

1675 

h. m. n. 

144 

k. m. u. 

504 

h* m, n. 

991 

h. m, n. 

515 

h. m, n. 

1394 

n. 

1579 

h, m, n. 

228 

h. m, n. 

945 

k. m. b. 

325 

k. m. n. 

72 

k, m. n. 

1263 

h. m. n. 

921 

k, bi. n. 

185 

n. 

1087 

h. m, n. 

588 

h, m. e. 

97 

h, m, n. 

1862 

k. m. n. 

1673 

k. m, n. 

549 

h, m. n. 

721 

k, m. b. 

1266 

h. Bl, u. 

242 

bu m, n. 

978 

h. m. b. 

1000 

Q, 

225 

h. m. n. 

244 

h, m, u. 

257 

b. in, n. 

1630 

h. m. n. 

779 




Remontant-Kosen* 


Doctenr All dry E. Verdier 1864, Leuchtend karmin, schalenförmig. Prächtig gebaut. 

Duc de MarlVOPOUgll Leveque 1885. Lebhaft karmin, schön geformt, stark wüchsig. 

DuclieSS6 de Galliera E Verdier 1887. Gross, gefüllt, kugelförmig, leuchtend frisch karminrot. 

Duke of Teck G. Paul 1880. Leuchtend scharlachrot, wohlriechend. Prachtvolle Farbe. 

Fimbriata J. c. Schmidt 1900. Leicht gefüllt, leuchtend scharlachrot, mit gefransten Blumen¬ 
blättern. Niedrig I St. M* 0,75 

G6n£ral Jacqneiuinot Roussel 1852. Samtig feuerrot. Beliebte, weitverbreitete Sorte. 

Gloire de Margottin Margottin 1887. Hell karminrot. Schön gebaut. Gute Schnitt- und Treibrose. 

Jules Margottlll Margottin 1852. Gross, lebhaft kirschrot, dachzicgelartig, sehr reichblühend, 

Katkoff Mar .-Roh- 1887. Lebhaft kirschrot mit blendend karmin. Sehr reich blühend und wohl¬ 
riechend. 

Madame L£on Halkill Levique 1886. Lebhaft karmesinrot, purpurn überlaufen. Vollkommene 
Form. 

Madame Nathalie Simon Vigneron 1882 . Gliko&cnd rot, Hand der äusseren Blumenblätter 
samtig. 

M&dame Victor Verdier 25. Verdier 1863. Leuchtend karmin, dicht gefüllt, wohlriechend. 

1 .. —L --Prachtrose I. Itanees. 

Marie Baumarm Baumann 1863. Leuchtend rot, schöne Form, reichblühend, wohlriechend. 

. - - Prachtrose I. Ranges. 

Mrs. Jowitt Cr ans ton 1880. Kugelförmig, karmin, lackrot schattiert. Sehr wohlriechend. 

Oskar Cordel 2 J Lambert 1898 * Strauch kräftig gedrungen mit geraden, festen Trieben. 

—--- Blumen stets einzeln, sehr gross, gefüllt, rund, leuchtend karmin, stark duftend, 

reich re montierend. Sehr gute Treib-, Schnitt- und Gruppenrose. Niedrig 1 St. M. 0,75 

Oskar II. König von Schweden Soup . $* Nott. 1889. Karmin, zinnoberfarbig übertuscht. 
Gut g eb aut. Wo hlri ec h end, 

Sdltateur Valsse Guillot p. 1859. Lebhaft karmesinrot, voll und gut gebaut, wohlriechend, 

---— Reichblühend. 

Thomas Mills E. Verdier 1873. Sehr gross, blendend karmin, weisslich berandet, becherförmig. 
Sehr blühbar. 

Ulrich Bruillior fils Level p. 1881. Sehr gross, gefüllt, kirschrot, prachtvolle Haltung. Rose 
I, Ranges. 


Dunkelrot. 

Abel Ciirribre E. Verdier 1875. Purpur], arm in mit violett und schwärzlichem Wiel erschein. 
Mitte feuerrot. 

Alfred de RougCTnoilt Lacharme 1863. Samtig purpurk&rmin, feuerrot schattiert. Oft sein- 
dunkel. Wohlriechend. 

Antoine Quihou E. Verdier 1879. Dunkelglänz. kastanieupurpur. Sehr gefüllt. Wohlriechend. 
Eine der dunkelsten, 

Charles Leffebvre Lacharme 1861. Leuchtendrot, Mitte purpurrot schattiert. Tadellose Form. 
——--- — -■* —- Wohlriechend, 

Directeur Alphand L&uique 1883. Dunkel, schwarzpurpurn, erhellt mit leuchtendrot. Prachtsorte. 
DlIC de Wellington Granger 1864 . Samtartig hochrot, schwärzlich und feuerrot schattiert. 
Duke of Edinburgh W. Paul 1868. Dnnkelsch&rlach, bräunlich überlaufen. 

Earl of Du ff er in Dickson 1887. Glänzend samtigkarmesin mit dunkelbraunem Anflug. Wohl¬ 
riechend. 

Eclair Lacharme 1883 - Dunkelscharlach, regelmässig gebaut. Reich gefüllt- Wohlriechend. 
Empöreur du Maroc Guinotsseau 1858. Mittelgross, leuchtend rot, purpurn schattiert. Dach¬ 
ziegelartiger Bau. 

Emperor W. Paul 1884 , Klein, sehr dunkel karmesin, fast schwarz. Blüht dankbar. Schöner Wuchs. 
Eugene Fürst Soup. &■ Nott. 1875. Schön gebaut] glänzend samtig karmesinrot, schwarz- 
' purpurn schattiert- Prachtvolle, sehr kräftig wachsende Rose. Wohlriechend, 

Fisher and Hohnes E. Verdier 1865 . Prächtig geformt, blendend scharlachrot. Sehr reichblühend. 

Gloirp BoUPg-Iä-E^ine Margottin 1871. Gross, gefüllt, leuchtend dunkel scharlachrot, sehr 
schöne, glänzende Farbe. 

Grloire de rexposition de Bruxelles Soup, Nott. 1889. Samtigschwarz, am&rantpuxpurn 
auf feuerrotem Grunde. 

HgF£LCB Vernefc Guillot f. 1866, Samtig purpurrot. Schön geformt. Prächtige, dunkle Gartenrose, 

Monsieur BoneOnne Liabaud 1864 ♦ Sehr gross, samtig schwarzpurpurn; eine der schönsten 
-— ' — —— ■ dunklen Rosen, 

Prüfet Limb DU rg Margottin 1878. Gross, gefüllt, samtig dunkelrot. Starkwüchsig. Gute 
Schnittrose. 

Priuee Camille de Hohail E. Verdier 1861. Dunkel, samtig karmesin, Verbreitete dunkle Rose. 

Princesse de B£arn Leveque 1884. Dunkelrot, in schwärzlich übergehend, kugelförmig. Sehr 
* - » reich bl übend. 

Secr6taire J.Nicolus Schwartz 1883. G län z end samtig dunkelpurpurn, schalenförmig, sehr duftend, 
SGnateur Favre Rousseau 1863 . Leuchtend dunkelrot, samtig schwarz überlaufen, 

Souvenir de William Wood B, Verdier 1863. Schwarzpurpurn mit feuerrot. Eine der aller- 

r -m „■ . ~ -- dunkelsten Rosen. 

Van Houtte Lacharme 1870 . Amarantfeuerrot mit samtig-sehwarzkftrmin, dicht gefüllt, edle Form, 

Vjütor Lemoiuc LivUque 1888. Dunkelrot, purpurbraun und violett überlaufen. Sehr starkwüchsig. 
Xavier Olibo Lacharme 1864, Schwärzlich-samtrot, feurig amarantrot überlaufen. Reich- 
' -— blühende Prachtrose, 
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Bourbon- und Bourbon-H.-R. Noisette- und Noisette-H.-R. Tee- und Tee-H.-R. 


b) Bourbon- und Bourbon-Hybrid-Bosen. 


Schwackwücksig und ausser st dankbar blühend\ besonders im Spätsommer in überreicher Fülle t 
sind diese Rosen vorzüglich zu Gruppenbildungen geeignet, in welchen sie durch ihre hellen f weithin - 
leuchtenden Farben dem Auge besonders auf fallen. Sie verlangen einen guten Winter schütz. 


Bez. der 
vorrät. Form. 

No. 

n. 

1794 

Ti. m. n, 

740 

n. 

1796 

u. 

1916 

h. m. n. 

1200 

b. in, B. 

67 

h, m. b. 

1378 

n. 

1795 

b. m. n. 

150 


Armosa. Flols oll färben,, gefüllt; für Gruppen sehr geeignet, stark wüchsig. 

Baron Gooeila Guillot p, 1859. Sehr gross, leicht violettrosa, nach aussen bleichend, sehr reich- 

-blühende Prachtrose, 

Bourbon Queen. Bräunlich rosa, reich blühend. 

J. B. M. Camm Q w Paul 1900 . Gross, stark gefüllt, lachsrosa. Stark wüchsig, kräftiges Laub, 
Kronprinzessin Viktoria Späth 1887, Blüte gross, sehr gefüllt) aussen m liehweiss, innen 

—---- leicht schwefelgelb, Knospe schön geformt, länglich, entwickelt 

sich leicht und willig. Belaubung und Wuchs gleich Souvenir de la Malmalson, von der sie 
ab stammt. Sehr blühbar und äusserst wirkungsvoll. 

Mistross Bo sang Iiet Laffay 1832, Mittelgross, weiss, Mitte wart fleischfarbig. Sehr reichblühend. 
Reine des lies-Bourbon lirgcn 1834, Mittelgross, lachsrosa, gut gefüllt. Dankbare Sorte. 

Sir Joseph Paxton. Lebhaft rosa, karmesinfärben überlaufen; starkwticlisig, 

SoilYCllir de la 3lalmaison Billige 1843, Sehr gross, zart fleischfarbig) atlasartig, reichblühend. 


c) Noisette- und Noisette-Hybrid-Rosen. 


Die Rosen dieser Gruppe sind besonders kenntlich an ihrem starken Wachstum und ihrer 
glänzenden f dunkelgrünen Belaubung, aus welcher sich die Blüten, in zarten hellen Färbungen als 
Sträusse geordnet oder in zierlichen Dolden etwas herabhängend, wirkungsvoll ab heben. Ihren Haupt¬ 
flor entwickeln sie im Spätsommer oder Herbst. Sie beanspruchen im Winter eine sorgfältige, trockene 
Decke , und der Schnitt darf nur massig ausgeführt werden , 


n. 

1981 

h, m. ü. 

45 

h, n. 

376 

h. ra. n. 

231 

h. m. u. 

397 

h, m. n. 

447 

B. 

1984 

b. ra. n. 

1045 


Belle Vichys Oise L&vique 1897 . Eine alte, doch nicht verbreitete Sorte, welche im Park au 
Vichy jedem Besucher durch ihre Schönheit auffallen soll. Der stark wüchsige, rankend© 
Strauch bringt eine grosse Fülle kleiner, zu 20—30 in Rispen stehender helfros afarbener 
Blumen hervor und re montiert gut. 

Boule de neige Lacharme 1867, Mittelgross, reinweiss, kugelförmig, Wuchs aufrecht. Beliebte, 
---— weiss© Rose. 

Bouquet d’or pucher 1872. Gross, gefüllt, dnnkelgclb) wohlriechend. Reich in Dolden blühend. 
Online Forestier Trouillarä 1842, Gross, gelblich, Mitte dunkler. Flache Form. Wohlriechend. 

Perle des Manches Lacharme 1872 . Reinweiss, leicht gerötet, kugelförmig, kräftig wachsend, 
-——- wohlriechend. 

R6ve d ? Or Du eher 1869, Dunkelgelb, breit gebaut, stark gefüllt, wohlriechend, sehr stark wüchsig. 
RöSaboHft Bruant 1899. Gross bis sehr gross, hell rosalachsfärben, halbgefüllt, wohlriechend. 
Knospe lang, 

William Alien Richa.rdg.Qii Vve. Bücher1878. M i tte 1 gr o s s, prach t voll o ran gen g elb, sehr leu cht© nd. 


d) Tee- und Tee-Hybrid-Rosen. 


Hervorragend durch ihre dunkelglänzende Belaubung', ihren üppigen Wuchs und ihren an¬ 
dauernden Blumenflor, haben sich diese Rosen die grösste Beliebtheit bei allen Rosenf reunden erworben. 
Sie bilden die edelste Gruppe; ihre wunderbaren Farbentöne, ihr köstlicher Duft > ihre vollendet feine 
Form sind der lebhaftesten Bewunderung würdig. Man gebe ihnen im Winter eine sorgfältige Decke } 
t(m sie gegen Frost und hauptsächlich gegen Nässe zu schützen. 


Weiss 


h, m. 

1754 

Q, ! 

1770 

11. 

1863 

11. 

1781 

h, m. n. 

796 

n. | 

1871 


(auch gelblich oder rötlich schattiert 1 . 

AllgUStme GuiitOiSSeau Guinoisseau f. 1890. Weisse „La France“. Form und Füllung wie 
- 2 - —— —— diese Weiss mit leicht fleischfarben. 

Deesen 1 » weisse MarßcRal Niel F - Deegen jr. 1895 . Neuheit 1895. Diese Neuheit ist ein Sport 

-—-von „Maröchal Niel“, von welcher sie sich nur durch die rahm- 

weisse Farbe unterscheidet- Besitzt alle guten Eigenschaften der alten „Maröchal Niel“ und über¬ 
trifft letztere noch durch den feineren Geruch. Sehr wertvoll für die Treiberei. Aua gezeichnete 
Schnittrose. Bei geeigneter Witterung manchmal fast reinweiss. Niedrig 1 St. M. 0,75 
Elisa Fugter Bonnaire 1890. Blume sehr gross, gefüllt, reinweiss, Mitte gelblich. Strauch 

—■—- * wüchsig, gute Treibe und Schmttrose. Niedrig 1 8t. M, 0,75 

Fiametta Nabonnand N'abon, 1894, Neuheit 1695. Gross, gefüllt, Grund weiss, zart goldig nach 

——---— der Mitte zu verlaufend, Rand leicht karminrosa: Knospe auf festem 

Stiele, sehr gut gebaut, leicht karmin gefärbt. Für Gruppenpflanzungen und für die Treiberei 
sehr wertvoll. Ungemein reichblfthend. Niedrig 1 St. M. 0,75 

Grossherzogill Mathilde Vogler 186 L Rahm weiss, schön gebaut, kräftig wachsend und 
dankbar blühend. 

Grossherzogin Victoria Melita Lambert 1897. Wuchs sehr kräftig, reich und willig blühend. 
Blume gross, gut gefüllt, rahmweiss mit hellgelber Mitte, wohlriechend, Treibrose. 





































Tee- und Tee- Hybrid-Bosen. 

Bez> der 

No. 


vorrät. Form 


n. 

1914 

Irish Modesty Dickson 1900. Blumen sehr gross, einfach, in Dolden reich blühend, reinweiss 
mit au ff all enden, goldgelben Staubfäden. Sehr wohlriechend. 

h. m* n. 

1710 

Kaiserin Auguste Viktoria Lambert 1892 . Blüte gross bis sehr gross, dicht gefüllt. Färbung 

und von sehr langer Dauer. Eine der herrlichsten und rmehblühendsteu neueren Sorten* 

n. 

1610 

Lady Alice Q. Paul 1888. Rahmweiss, am Grunde der Blumenblätter hell orange, blüht beständig. 

n, 

1951 

Madame Autoine Mari Ti. Mari 1901. Strauch sehr kräftig- Blume rosa! welss schattiert. 

Soll meMtanlrei sein. Niedrig l St. M. 0,80; 10 St. M. 7,00 

n. 

1345 

Madame Hoste Guillot f. 1S87. Sehr gross! gefüllt und schön gebaut, gelblich-weiss, im Grunde 
blasseigelb. Knospe länglich. Sehr schöne Haltung, stammt von „Victor Prelliat u . 

h. m. n. 

1779 

Madame Jules r inger P. Guillot 1893* Sehr gross, gefüllt, schön rahmweiss, rosa überlaufen, 
Mitte lachsfarbig, in rahmweiss übergehend, wohlriechend. 

D. 

680 

Nlphetos Bougire J843. Gross, reinweiss, gefüllt, mit langer Knospe. Die schönste weisse 
Theerose und gute Treibsorte. Niedrig 1 St. M. 0,80; 10 St. M. 7,00 

n. 

1851 

Frineesse Alice de Monaco Weber 1894 . Blume mittel gross, gut gefüllt, sehr zart grünlich- 
gelb, rosa angehaucht, Band lebhaft k arm in rosa. Sehr dankbare Schnittrose, 

n. 

mo 

RllbeilS p 0 b. & Mor. 1859 . Woiss, rosa gerandet. 

Souvenir de Mad. Eugfene Verdier Pernet D. 1894. Blume gut gefüllt, schön Leuchtend 
weiss. Grund safrangelb. 

b. m, n. 

1857 

n. 

1858 

Souvenir du F resident Carnot Per net D. 1894 . Stark wüchsig u. reichblühend. Blume sehr gross, 
gefüllt, zart fleischfarbig, am Rand weisslich. Treibrose. Niedrig 1 St, M. 0,80 j 10 St, M. 7,00 

b. m. 

1198 

The Bride May 18S6 . Gross, reinweiss mit zartrosa Rand. Eine der feinsten weissen Teerosen, 

n. 

1849 

The Queen Dingee 1896. Beinweiss. Sport von „Souvenir d 7 un aml“, reiche Blühbarkeit während 
des ganzen Sommers, Knospen schön geformt, wohlriechend 

b. m. b 

1868 

Weisse Main an Cochet Cook 1898. In Form, Ban, Wuchs, Blühbarkeit der „Maman Coehct“ 

Vorzüglich für Treiberei und Schnittkultur. Sehr guter Herbstblüher. 

Niedrig 1 St. M. 0,80; 10 St M. 7,00 

Gelb 

(auch rötlich schattiert). 

b. m, n. 

812 

Adrieime Chlistophle Guillot f. 1868. Aprikosengelb mit pfirsichrot und kupferfarben. Sehr 
-- reichblühend. 

b, m, d. 

990 

Beaute de BEurope Gonod 1881. Sehr gross, stark gefüllt, dunkclgelb, fein duftend. Wuchs 
kräftig. Schön. 

h. m. n> 

456 

Belle Lyotinaise Levet 1870. Kanariengelb, aussen weissgelb Stark wachsend. Frachtrose, 

o. 

1636 

Duchesse d Auerstaedt Bemaix ms* Gross, leuchtend gelb, feiner Duft. 

n. 

1671 

Duchesse Marie Salviati Soup. & Nott , 1890. Goldgelb, rosa schattiert. Fein duftende, 
schöne Sorte, 

n. 

992 

Etoile de Lyon Guillot f. 1881. Glänzend schwefelgelb, dicht gefüllt, feinste Form. Wuchs 

D* 

1961 

Erau deheimrat Hoch Lambert 1897. Blume gross, stark gefüllt, sehr gut gebaut, leicht auf- 
Geruch sehr kräftig und angenehm. Reich blühend. Niedrig 1 St. M. 1,00; 10 St. M, 9,00 

h. m. o. 

6 

Oloire de Dijon Jacotot 1853 . Gold-oder lachsgelb, sehr gross; bekannte und beliebte Praehtroso. 

n. 

1976 

Geldquelle p. Lambert 1899. Mittelgross, halb gefüllt, rotgelb, sehr fein duftend, mit schön 
geformter Knospe, sehr reich blühend. Niedrig I St. M. 1,00; 10 St. M. 9,00 

n. 

1954 

Hof#arteu direkter Graebener F. Lambert 1899 v Blume "orange und rostig elb, mittel gross, 
schöne Gruppenrose. Niedrig 1 8t. M. 0,80; 10 St. M. 7,00 

n. 

1978 

Lady Roberts Cant 1903. Schön geformt, rötlich-gelb, prächtige Knospe. Erhielt von der 
National Rose Society die höchste Auszeichnung. Niedrig l Öt. M. 1,50; 10 St. M. 12,00 

h. m, tu 

540 

Madame Börard Level 1872. Gemsfarben, rosa übertuscht, schön gebaut. Kräftig wachsend, 
fast ohne Stacheln. 

h. n. 

1515 

Madame Chßdane Guiuoisscau Levet 1880. Kan arlon schwefelgelb, ziemlich gefüllt) als Knospe 
reizend. Sehr reichblühende Schnitt- und Treibrose. 

n. 

1048 

Madame Eugfene Verdier Levet 1882. Dunkelgelb, schön gebaut, sehr wohlriechend. 

n. 

417 

Madame Falcot Guillot f. 1858. Mittelgross, nankinggelb, in hellgelb übergehend, leicht gefüllt, 
sehr reichblühend 

n. 

966 

Madame Fanny Pa u weis Soup . & Nott* 1884. Mittel gross, leuchtend gelb* Mitte dunkler. 

H> 

1301 

Madame Honorö Defresne ci. Levet 1886 . Gross, gefüllt, sehr schön gebaut, dunkelgelb mit 
leicht kupferlgem Widerschein. 

n. 

1977 

Madame Jean Dupuy p Lambert 1902. Gelhrosä, Mitte dunkler, schön gebaut, mit langer 
Knospe, reich und stetig blühend. Niedrig X St. M. 1,00; 10 St. M. 9,00 

n> 

1953 

Madame Jules Graveraux Soup. 67 Nott* 1901. Sehr kräftiger und rankender Strauch mit 

gomsengelb mit pflrBichrosa im Cent rum. Sorte I. Ranges; sehr reich blühend. 

Niedrig 1 8t. 1,50; 10 St. M. 12,00 

k. m. n. 

1126 

Mademoiselle Franciska Krüger Naben. 1879. Vollkommen geformt, gelb mit kupferfarben, 

-rosa überhaucht. Kräftig wachsend und reichblühend. 

Prachtrose in jeder Beziehung. 

b. m. r. 

307 

Mar Belial Niel Ptadel 1864. Sehr grosse, dunkelgelbe Blüte. Becherförmig, sehr wohlriechend. 
- 1 - Beliebte, unübertroffen schöne Frachtrose. 

h. in. n. 

517 

Marie Van Houtte Bücher 1872. Hellgelb, leuchtend rosa herandet. Sehr gross und schön gebaut. 


f 
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Tee- und Tee-Hybrid-Kosen. 




Bez- der 
vorrät. Form 

No, 

k. m, n. j 

553 

n. | 

| 

1903 

1 

k* e. 

1080 

b. m, n. 

1767 

n. 

1776 

b. m, n* 

1853 

EL 

1599 

h. n. 

1874 

n. 

1979 

h- m. n. 

1083 

h. m. n. 

278 

D. 

1918 

h, bl n. 

836 

h. m, n. 

860 

b. na. n. 

137 

b. bl tu 

1855 

h« m. n* 

1757 

b. n. 

1808 

m. 

1859 

b. n* 

1768 

b, m, n. 

1872 

h. n. 

1886 

n. 

1866 

h. m. n. 

1105 

n. 

1172 

v b. m t ru 

182 

h, m. n. 

1313 

k, m, n. 

1912 

h. BL R. 

1860 

B. 

1852 

B. 

1949 

n, 

1950 

n. 

1780 


F eiie d es jar di fl S Levet 1874 ♦ Dunkel kanariengelb, dicht gefüllt, herrliche Form, Prachtrose. 

Souvenir' de Pierre Nottiiiff Soup. & Natt, 1902. Herrliche neue Teerose, die auf grösseren 

--------—*-* Ausstellungen mehrfach mit ersten Freisen ausgezeichnet wurde. 

Strauch ist kräftig, mit schöner Belaubung,. Blume sehr gross, gut gefüllt, lange, schön 
geformte Knospe. Farbe aprikosengelb mit oraniengelb vermischt,, Hand der Blumenblätter 
karminrosa nuanciert. Sie ist- eine der schönsten langstieligen Treib- und Schnittrosen von 
grossem Blütenrcichtum, Niedrig 1 St M. 1,00; 10 St. M. 9,00 

Slinset Henderson 2883. Gross. orangefarben mit safrangelb, stammt von „Perle des jardins". 

Rosa. 

Belle SiebTecIlt Dicksvn 1894. (Mrs. w. J. Grant.) Neuheit 1895. Gross, gefüllt, kräftig nelken- 

- - rosa, sehr seltene Färbung- Blumenblätter zurück gebogen. Knospen erscheinen 

stets einzeln an langen Trieben. Blumen sehr haltbar. Gänzlich meltaufrei. Ueberaus 
re ich blühend, 

Bridesmaid Moore 1893. Schön gefüllt, duukelrosa. vorzügliche Sorte, auch zum Treiben. 
Camoims Schmarls 1881. Blume mittelgross, gefüllt,, rosa, 

Catlieidiie Mermet Guillot /. 1869. Zart fleischfarbig-ros a a dicht gefüllt, tadellos geformt. 
Prachtvoll. 

Buche ss of Albany W. Fmit 1888. Sport von „La Francejedoch etwas dunkler in, der 
Farbe, wohlriechend und dankbar blühend. 

Farben Königin Hinner 1901. Leuchtend rosa, mit dunklerer Rückseite; Knospe lang. Sehr 
reichblühend, Schöne Sorte. Niedrig 1 St. M. 1,00; 10 St. M. 9,00 

Graee Darling Bennet 1884. Grundfarbe der Blumenblätter rabmweiss, stark gefärbt und 
-—■——— schattiert mit pfirsichrosa. Sehr wohlriechend und reichblühend- Von unver¬ 
gleichlicher Schönheit, 

Hi)mCre Robert 1858. Mittelgross, fleischfarben, weissrosa ge r and et. 

Irish Glory Dichson 1900. Blume besonders gross, einfach„ in grossen Trauben erscheinend. 

Farbe silberrosa, leicht marmoriert, Staubfäden goldgelb, duftend. Strauch wüchsig, 

Jean Ducher Vve. Ducker 1883. Lachsgelb, Mitte pfirsichrot, gefüllt, kugelförmig, rcichblühend. 
Lady Mary Fitz William Bennet 1882. Zart fleischfarbig, rosa, sehr gross, kugelförmig, schön, 
La France Guillot /. 1867. Sehr gross, silberrosa,, Mitte lilarosa. Dicht gefüllt; sehr beliebte Rose. 

Madame Abel C baten ay -Der net D , 1894 , Blume mittel gross, gefüllt, karminrosa, lachsfarben 
* -—-- überlaufen, 

Madame Caroline Testout Per net D 1890. Gross, gefüllt, seidenartig fleischfarbig-rosa, Mitte 

- feuriger, Hand rosa umsäumt Lebhafter als „La France a . Un- 

gemein reichblühend, vorzüglich zum Treiben. Prachtrose! 

Madame Emilie Charrin Perrier 1895. Blume mittelgross, schön rosa, in glänzend hochrot 
übergehend, 

Mademoiselle Halfen© Gambier Pernet D , 1895 ■ Sehr gross, gefüllt, wechselnd zwischen 
lachsrosa und kupferigrosä. reichblühend- 

Maman Cocbet Sc. Corhct 1892. Sehr gross, gefüllt, fl eiseh farbig-rosa mit he 11k arm in und 
1-——— lachsfarbig-nankinggelb, sehr reich blühend, Prachtrose. 

Mrs. Robert Garrett Cook , Blume lebhaft zartrosa, sehr gross, gefüllt und stark duftend, 
Knospe lang. Eine Aufsehen erregende Treibsorte, 

Papa Lambert P- Lambert 1899. Neu! Blume reinrosa. Mitte dunkler, sehr gross und gefüllt. 

1 —- - ■_ stark eentifolienartig duftend. Knospe sehr lang und schön geformt. Kose 

L Ranges. Niedrig 1 St, M. 1.00; 10 St M. 0,00 

Principessa di Napoli p m Brauer 1898. Blume silberrosa auf rahm färben em Grund, von an¬ 
genehmem Duft, stärkwüchsig. Treib- und Schnittrose. Niedrig 1 St, M. 1,00; 10 St. M. 9,00 

Reine Nathalie de Serble Soupert 188o. Fleischfarbigrosa auf rahmweiesem Grunde, leicht 

gelb überlaufen. 

Souvenir d.e Victor Hugo Bonnair e 1884. Gross, gefüllt, schön gebaut, Farbe blendend, 
chinesisch rosa, Grund der Blumenblätter kapuzinergelb, Rand der äusseren Blumenblätter 
iilbcrig, innere Spitzen leuchtend karminrot. 

Souvenir dbin ami Pclot D. 1846. Sehr gross, lachsfarbcnrosa, schön gefüllt- Beliebte 
- ... - Prachtrose, 

Viscount e SS FolkestoilC Bennet 1886. Blume zartrosa, Mitte dunkel lachsfarben rosa, ausser¬ 
ordentlich reichblühend, 

Rot. 

Apotheker Georg Höfer Weiter 1900 - Blume 12—14 cm Durchmessers stark gefüllt, herrlich 

1 -~ —- geformt, glänzend leuchtend purpurrot, sehr wohlriechend. Stark- 

wüchsig. Vorzügliche Treib-. Schnitt-und Seb au rose. Niedrig 1 St. M. 1,00; 10 St. M, 9,00 

Balduin j\ Lambert 1898. Neu! Blumen gross, gut gefüllt, schön rein carmin- Wegen reicher 
Blühbarkeit, Widerstandsfähigkeit und ihres gedrungenen Wuchses vorzügliche Gruppenrose. 

Niedrig 1 St M, 0,75; 10 St. M, 6,00 

Christine de Neue J. B. Guillot 1891. Blume gross, gefüllt, dunkel bräunlich- purpurn, wohl¬ 
riechend. 

Corallina IE ■ P&ul & Son 1900. Dunkelzinnoberrosa, breite Fetalen, schöne Knospe, Wuchs kräftig, 

—-— sehr reichblühend. Schnitt- und Gruppenrose. Niedrig 1 St M. 1,00: 10 St. M. 9,00 

Francois Croiisse P Guillot 1900. Blume gross, gefüllt, schön geformt, wohlriechend, lebhaft 
---— 1 — - • ■ ■ karmesinrot bis feuerrot. Wertvolle, wüchsige und rankende Rose. 

Niedrig 1 St. M. 0,75; 10 St. M. 6,00 

Francis Bubreuil Dubreuil 1894. Lebhaft, purpurkarmesin. schön geformt, Knospe lang. 

Niedrig 1 St. M. 1,00; 10 St M. 9,00 
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Tfie- und Tee- Hybrid - Rosen. Oentifolien-Rosen. Moos-Rosen. 


Bm. der 
vorrät. Form 

No* 

h* m. jx. 1870 

h* m. n* 

1884 

i 

n. 

1955 

n. 

1915 

h. m. n. 

1681 

n. 

1952 

h* n* 

962 

n. 

1877 

h, m* b. 

1854 

h* 

1980 

n. 

1777 

n- 

1956 

n. 

1867 

h. m. n. 

8681 

m. p. 

1276 

D* 

1131 

n. 

1829 

Um 

310 

n* 

1840 

lim 

1225 

B. 

1873 


Grossherzog Krnst Ludwig Müller 1897. (Die rote ManSchitl Niel.) Blume sehr gut gefüllt, 
karminrot; die Knospenform wie bei Niel, hält sich ausserordentlich lange, sowohl ab geschnitten 
als an der Pflanze. Ziemlich winterhart. 

GruSS an Te plitz Geschwind 1897. Neu! Eine durch ihre reiche Blüh bar keit und Widerstands - 

— ---- fähigkeit hervorragende Rose mit sehr wohlriechenden, leuchtend Scharlach- 

zinnoberroten Blumen. Ausgezeichnete Gruppenrose. 

Irish Beauty Bickson <v Scois 1900. Blume gross, einfach, fein korallenrosa, Staubfäden strohgelb* 
Johanna Sebus P>r. Müller 1899. Pflanze kräftiger Wuchs, Blumen schon becherförmig, sehr 

- gross, 10—12 Cm im Durchmesser, edle Form und Haltung. Farbe leuchtend 

kirschkarnain mit gelblichem Schein im Innern, von feinem Wohlgeruch. Gut remontierendund 
widerstandsfähig. Feine Schnitt- u, Ans Stellungsblume. Niedrig 1 St. M. 0,75; 10 St* M. 6,00 

La France de 1889 Mor.-Robert 1889 * Sehr gross, lebhaft glänzendrot, päonienartig, sehr 
reichblühend, 

Madame Aue. Guilland & Guitlaud 1900. Blume mittelgross, dunkel amarantpurpurrot, in 

— -der Sonne nicht empfindlich. Sehr reichblühend bis spät in den 

Herbst. Sehr schöne Gruppanrose; soll w int erhärt sein. Niedrig 1 St. M, l h 00; 1Ö St. M. 9,00 
Madame Lombard Lacharme 1877 . Leuchtend rot, zuweilen rosa mit gelb schattiert, schon 
' —---— gefüllt. Pracht voll* 

Marquise Litta Per net-Ducker. Blume ausser ge wohnlich gross, gefüllt, karminrot. Centrum 
zinnoberrot, stark duftend. 

Mftrqnise Of Salisbury Pernet p. 1891 , Blume mittelgross, gefüllt, sehr schön, lebhaft samtigrot, 
Knospe länglich, reich blühen cL 

Morgenrot p r Lambert 1903. Gross, einfach, feuerrot, Mitte weiss, ähnlich Garmine Pillar* doch 
etwas dunkler. Eine rankende, remonticrende Rose für Säulen, Wände u. s, w. 

Niedrig 1 St. M. 1,50; 10 St. M. 12,00 
Pa])a Gontier A T abon. 1882 . Blume langgestreckt, gross, halb gefüllt, lebhaft purpurrot mit 
leicht gelb schattiertem Centrum. Vorzügliche frühe Treibrose. 

Princess Bonnie Dingee 1897 . Blumen gross, halbgefüllt, dunkelkarmcsiu, wohlriechend, zu 
5—ö auf festen, aufrechten Stielen stehend. Sehr schöne, reichblühende Gruppen- und Topfrose. 
Reichsgraf E* V. Kesselstatt p, Lambert 1887. Blume mittelgross, fast gefüllt, leuchtend hell- 
Icarmin, in rosa übergehend, rot berandet- Wohlriechend, Strauch kräftig wachsend* Schnittrose, 
Reine Marie Henriette Levet 1879. Schön kirschrot, leuchtend. Wuchs stark und rankend* 
The Meteor Eli) ans 1887 , Dunkel samtig karmesinrot. Ausgezeichneter Sommerblüher* 
William Francis Bennet Bennet 1884. Karminrot, langgestreckte Knospen, ausserordentlich 
reich blühend. 


e) Ccntifolien ■ Rosen. 

1 St. M. 0,50; 100 St. M. 40,00. 

centifolia alba Hrt * Gross, leicht gefüllt, reinweies, und wie die folgenden Formen sehr wohl¬ 
riechend. 

n major Hrt. Blume gross, 7—8 cm breit, sehr gefüllt, rosa. 
y* minOT 1 Hrt. Blume 4 cm breit, dicht gefüllt, rosa* 

* parviflora Hrt. Niedlicher Zwergstrauch mit reichem Flor dicht gefüllter, kleiner, rosa¬ 
farbener Blüten. 

Königin von Dänemark Booth 1816 * Blume fleischrosa mit dunkler Mitte. 


f) Moos-Rosen. 


1 St* M* 0,50; 100 St* M* 40,00. 

Von feinem Wohlgeruch t erfreuen sich diese allgemeiner Beliebtheit und lassen sich die reizend mit 
feinem Moos bedeckten Knospen äusserst vorteilhaft in Rasens fr aus sen verwenden * Sie bedürfen int 

Winter nur einer leichten Decke. 


m, n* 

694 

m, n. 

971 

m* n* 

1711 

n* 

1712 

n. 

1791 

D* 

1957 

n. 

1408 

m* n. 

295 

m* n. 

1409 

m, n. j 

199 

H. 

403; 


Blanche double. Mittelgross, gefüllt, weiss. schon bemoost, wohlriechend. Eemontiexend* 
Blanche Moreau Mor-Robert 1880. Gross, gefüllt, reinweiss, willig in Büscheln blühend. 
-- Wuchs kräftig. Remontiert- 

Capitaine Basroger Mor.-Robert 1890. Sehr gross, karminrot mit schwärzlich-pur pur, zu 16—25 
in Dolden blühend. 

Crjmson Globe w. Paul 1890. Blume gross, gefüllt, dunkclkarmlnrot* 

Cristata Kirche 1827. Gross, gefüllt, rosenrot, sehön bemoost- 

CumberlamI Belle Dingee 1901 . Blumen glänzend silberrosa, sehr gefüllt, schön bemoost, 

■ ^ ---- duftend* Neue rankende Moos rose, welche im Jahre Triebe von D/a— 

Länge macht. Niedrig 1 St* M* 0,75; 10 St M* 6,00 

Eugßllie Guinoissean Bertrand G. 1864 . Gross, gefüllt, pUTpur violettrot, schön bemooste 
Knospe- Reraontiert 

Gewöhnliche Moosrose* Rosa, sehr schön bemoost* Blüht nur einmal, aber ungemein dankbar* 

Madame Moreau Mor -Robert 1872 * Sehr gross, gefüllt, zinnoberrot, flach* reiehblühend. 
Romontierend. 

Saiet Lacharme 1854. Gross, hellrosa, schöne Form, kräftig wachsend, sehr wohlriechend* 
Remontierend. 

Sou per t & Nottlllg Pernet p. 1874. Blumen sehr gross, gefüllt, rosa mit karmin; wohlriechend* 
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Polyantha-Rosen. Monats-Bosen. 



g) Polyantha-Rosen. 

Ihr niedriger Wuchs macht sie besonders geeignet zu Einfassungen. Vollständig überdeckt mit Bluten¬ 
dolden , die eine Unmenge von reizenden kleinen Röschen enthalten, kommen sie hier zur schönsten Wirkung. 


Bez, der 
vurräT* Form 

L No, 

U* 

1592 

11. 

1896 

n* 

1616 

XL 

1647 

11. 

1346 

n* j 

1635 

n. 

1982 

Ii, ra. b. 

1918 

n. 

1897 

n* 

1983 

n. 

1968 

n. 

1967 

n* 

964 

n. 

1925 

n* 

1261 

n* 

1766 

n* 

1836 

n. 

1758 

\ 


n* 

1104 

h. m. n. 

1919 


1 Stück M. 0,G0; 100 Stück M, 50,00. 


Ein Sortiment von 25 Stück in 10 Sorten M* 12,00 


Clotildc Sonnert Soupert 1889. Gross, gut gefüllt, weise mit rosafarbener Mitte, sehr reich- 
——■—— ’ - blühend und wohlriechend. Wuchs kräftig. Schön. 

Engetlie Lamcsch .P* Lambert 1899- An dem kräftig und gedrungen, wachsenden Strauch 

i — . .. — -■—«— erscheinen während des ganzen Sommers zahlreiche mittelgrosse, leuchtend 

gelbe mit rosa schattierte Blumen von angenehm würzigem Duft, Herrliche Gruppenrose. 

Flora Vve. Schwarte 1888. Rahnifarben, in weiss übergehend, wohlriechend, in reichen Rispen 
blühend, 

O0OFff6 Poi'ltst Lernet D* 1887. Bringt den ganzen Sommer hindurch un ermüd lieh einen reichen 

—-—-Flor grosser, schön gefüllter Blüten von lebhaftem Rosa, welches nach der Mitte 

zu gelblich überlaufen Ist. Sehr empfehlenswert. 

Gloire Folyantlia Guillot f. 1887. Klein, gefüllt, Färbung lebhaft rosa, im Grunde wei&s. 

Hermine MadMö Soupert- 1888> Klein, gefüllt, rähraweiss mit gelblichem Schimmer. Zentrum 
dunkler, 

Herzblättchen Geschwind 1889. Leuchtend karmin, ausserordentlich reich- und öfter blühend, 
winterhart. Hübsche Gruppen- und Einfassungsrose. 

Kiitharina Zeimet P. Lambert 1901 , Kräftiger, huschiger, bis 50 ern hoher Strauch mit schöner 

, *. ..* - -——— Belaubung und in aufrechten, grossen, lockeren Rispen blühend. Blumen 

sind klein, gefüllt, reinweiss. Duft fein und kräftig. Für Bindezwecke und auch als Gruppen- 
rose besonders zu empfehlen. Niedrig 1 St, M. 1,00; 10 St, M, 0,00 

Leo nie Lames Ch P- Lambert 1899. Strauch aufrecht, stark wüchsig. Die Blumen stehen meist 

- - — - in Büscheln zu g—5 Stück. Färbung derselben ist leuchtend kupferrot, Mitte 

gelb. Geruch kräftig. Sehr empfehlenswert. 

Madame .lll£gati&re Altegati£re 1889 * Leuchtend violettroaa, reich- und öfter blühend, 
winter hart. 

Madame Norbert Levavasseur Levavasseur 1903. Diese vorzügliche Neuheit stellt eine 
niedrigbleibende Crimsou Rambler vor* Sie hat ungefähr dieselbe leuchtend rote Biüten- 
farbe, dieselben ausserordentlich reichen Blütenrispen, die in ununterbrochener Folge vom 
Juni bis in den Herbst erscheinen und wird dabei nur 50—SÜ cm hoch. Also eine als Gruppen- 
roAC verwendbare Orimaon Rambler von enormer Blühbarkeit und grossartiger Wirkung. 

Niedrig 1 St* M. 1,00; 10 St* M. 9,00; 100 St. M. 75,00 

Marie FflVlä Allegutiere 1888. Weisslich-rosa, aehr reichblühend. Strauch ÖO—70 cm hoch. Eine 
__ der reizend stjf , rs Grupp&n^sen, 

Mignonette Guillot f 1881. Zartrosa, in weise übergehend, klein, aehr reich blühend, in Büscheln. 
Miniature AUeg. 1885. Sehr klein, in Büscheln blühend, weiss, sehr wohlriechend, vorzüglich 
zu Einfassungen. Wuchs kräftig. 

Miss Käthe ScllultilBISS Soupert 1887. Niedriger Wuchs, in Büscheln blühend. Die Blumen, 
welche oft die Grösse von Drei- bis Fünfmarketücken haben, sind schön gebaut, weiss mit 
gelbem Schimmer, sehr zart lachsrosa in der Mitte. Sehr wirkungsvoll. 

Mo Bella Lambert 1895. Mittel gross, sehr gefüllt, au {geblüht kamelienförmig, Färbung weiss auf 

- — hellgelbem Grande, Mitte zart gelhlichrosa. Gute Treib- und Schnitt rose. 

Perle des rouires Dubreuil. Leuchtend dunkelkavmesinrot, fast dieselbe Farbe und Form 

-- ^ —■ wie die der schönen Gramoisi supäricur. Grosser Blüten reich tum den ganzen 

Sommer hindurch. Für Einfassungen u. niedrige Gruppen von ganz hervorragendem Wert und, 
da sie kräftiger wächst, der Gramoisi superieur vorzuziehen. 

polyantlia SBltlpOrflorenS fmultiflom nana, remontferend). Diese sehr niedrig bleibende Rose 

■---—---- blüht bereits als junge Pflanze einige Monate nach der Aussaat 

und bleibt dann von Juni bis Spätherbst in fortdauerndem Flor. Die hübschen kleinen 
Röschen zeigen eine ganz verschiedene Form; es erscheinen einfache, halbgefüllte und 
gefüllte Blumen in den schönsten Abstufungen von reinweiss bis rosa und rot. Für Beete 

und Topfkultur vorzüglich. Niedrig 1 St M. 0*26; 100 St, M, 15,00; 1000 St, M. 130,00 

Princesse Wilhelmine de Pays-Bas Soupert 1885. Klein, gut gefüllt, imbri^uiert, blendend 
weiss. zuweilen im Zentrum grünlich. Wohlriechend. 

Schneewittchen P. Lambert 1901. Reizende kleine Gruppen- und Einfassungsrosa, die nur 
30—40 ein hoch wird. Bedeckt sich mit einem lange dauernden Flor grosser Blütenrispen, 
die aus zahlreichen kleinen, hübsch geformten, gefüllten, wohlriechenden weissen Blumen 
zusammengesetzt sind. Niedrig 1 St* M. 0,90; 10 St. M. 8,00 


h) Monats - Rosen. 


Wegen ihres reichen und andauernden Blühens sehr beliebt * Eignen sich vorfiglich %u Gruppen und Einfassungen. 

Starke Pflanzen in Topfen I Stück M, 0,40; 100 Stück M. 35,00. 


n. 


n. 


843 Abb6 Mini an. Purpurn, sehr dunkel blühend. Wuchs kräftig. 

339 Cramoisi 9Up5rieilF Coquerau 1832. Mittelgross, gefüllt, leuchtend karmesinrot, sehr reich- 
blühend. 


T 
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Monats-Bosen. Liliput-Röschen. Trauer-Rosen. Kletter-Rosen. 


Bez. der 
vorrät. Form 

No. 


n. 

847 

Fellemberg Fellemberg 1857. Die wertvollste, stärkstwüchsigste aller Monatsrosen, deren Flor 

dunkelroten, im Aufblühen karmin rosa Blüten knospen stehen in reichen Büscheln und bilden 
mit den hübsch braunroten Blattspitzen reizende Bouquets. In ihrer ganzen Vollendung 
kann man sie alljährlich am Pariser Platze in Berlin bewundern; sie ist für Einfassungen 
und Beete von unerreichter Wirkung. 

1h 

64 

Hermosa Marchesau 1340 - Mittelgross, gefüllt, zartrosa, hübsch geformt, reichblühend. Sehr 
- beliebt. 

D, 

1344 

Madame Laurette Messimy Guillot f. 1887 . Mittel gross, Knospe länglich, glänzend rosa, im 
Grunde kupferig-gelb. Sehr reichblühend. Auffallend. 

n. 

1612 

Red Pet Faul & Son 1388. Glänzend dunkel karmesin, im Herbst kastanienbraun. 

n. 

1885 

Rot© Hermosa Geissler. Neu! Entstanden aus einer Kreuzung von Reine Marie Henriette X 
Hermosa. Blume dunkelkarmin. Verdient weiteste Verbreitung. 

Niedrig 1 St M. 0,75; 10 St M. 7,00 

D. 

| 

1920 

Santa Rosa Bur bank 1899 . Eine schöne neuere Monatsrose, die in Bezug auf Form und Grösse 
die Hermosa übertreffen soll- Blumen karminrot, sehr reich blühend, frei von Rost und Mehltau. 

Niedrig 1 St M. 0,75; 10 St M, 7,00 

n. ‘ 

340 

semperflorens rosea. Gewöhnliche Monatsrose, rosa, sehr reichblühend. 

Setina (Kletternde Hermosa J. Siehe unter Kletterrosen. 


i) Liliput - Röschen. 

Miniatur -Röschen zu Einfassungen. 

1 Stück M. 0,40; 10Q St M. 35,00. 

n. 18G4 Gloire de Laurentia. Blume sehr kl ein, dunkelrosa, sehr r eich bl üben d; wird nur ca. 20 om hoch. 
II. 1865 Pompon de Paris. Hellrosa, etwas ki’äftiger wachsend, reich und andauernd Mühend. 

k) Trauer-Rosen. 

1,70 bis 2 m hohe Stämme, 1 Stück M. 2,50 bis 4,50; 10 Stück M. 20,00 bis 40,00. 

Eignen sich vorzüglich zur Anpflanzung auf Rabatten, Rundteilen und sind besonders für Grabstätten 
sehr beliebt und wirkungsvoll. Durch ihre langen, herabhängenden Zweige , die mit Hunderten von 
zierlichen Blüten bedeckt sind, gewähren sie einen prächtigen Anblick. 

Sorten siehe unter Kletter-Rosen , die mit Jr h ft bezeichnet sind. 

l) Klettcr ■ Rosen. 

In unserem Klima an geschützte Lauben oder an Wände zu pflanzen f doch vollständig zvtnterharL 
Ein mit Rosen bekleidetes Haus bietet in der Blütezeit einen wahrhaft prachtvollen Anblick . 

1 Stück M. 0,60 bis 1,00; 100 Stück M. 50,00 bis 90,00. 


Ein Sortiment von 10 Stück in 10 Sorten M. 6,00. 
Ein Sortiment von 25 Stück in 25 Sorten M. 12,50. 


T 


n. 

1152 

h. 

1772 

TI. 

895 

TL 

h. m. o 

152 

347 

n. 

1765 

n. 

1665 

n. 

1792; 


Ähnlichen von Tharau Geschwind 1336. Mittelgross bis gross, sahnenweis#, innen gelblich, 
fleisch rot angehaucht. 

Aglaia F. Lambert I89o. Blumen in grossen, vollen, pyramidenförmigen Sträussen erscheinend, 

— -- hell grünlich-gelb, später etwas blasser, ziemlich gefüllt, in der Grösse von „Gloire des 

Polyantha“ und von schöner, schalenförmiger Gestalt. Feiner, kräftiger, teerosenartiger Geruch, 
Sehr starkwüchsig; Belaubung glänzend hellgrün. Sehr hart. 

alpilia rosea (Bastard der R, alpina Z.). Der prächtige und reiche Flor grosser, gefüllter, zart 

— --—--rosafarbener Blumen, der als einer der ersten unter den Kletterrosen sehen 

Anfang Juni sich entwickelt, macht diese Sorte wärmster Empfehlung wert. 


Beauty of the Prairies. Mittelgross, leicht gefüllt, lilarosa, sehr reichblühend. 

I)ü]1a TStil+iTtiAVP Feast 1843 , Die schönste der weissen Kletterrosen; Blüte mittel- 
jjüiu? ue mituuuic gross, dicht gefüllt und gut geformt prächtig weias; junge Knospen 
leicht rosa; übervoll in Büscheln blühend, ln dem Rosengarten der Baumschule sind mit 
dieser Sorte über 200 If. Meter Guirlande gebildet, welche im Schmuck der Blüten allgemeine 
Bewunderung erregen. Diese Sorte Belle de Baltimore“ ist ein würdiges Gegenstück zu 
„Grimson Rambler; beide verdienen die weiteste Verbreitung und sollten überall wo möglich 
reichlich verwendet und an gepflanzt werden. 

fhi’iniiia PtlTnr Faul &> San 1895. Die grossen, 10—12 em breiten, einfachen Blumen sind 
uuiig Xfi hai-m Aufblühen leuchtend Scharlach und gehen dann in ein schönes karmin 
über. Sie entwickeln sich in grosser Fülle bereits mit den fruhestblühenden Kletterrosen 
und der reicbe Flor hält mehrere Wochen an. 


Claire Jacquier Bernaix Blume 6 cm breit, gut gefüllt, beim Aufblühen isabcllgelb, nachher 
fast woiss, in reichen Bispen stehend- 
Coupe d’Hebe Laffay. Schön fleischfarben, gross und stark gefüllt. 
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Kletter-Rosen. 

u.r 

Bez. der 
vorrät. Form 

h* I». n* 

n* 

n. 

n, 

n f 

n. 

h, n. 

n. 

D. 

h* n. 

u. 

n* 

n. 

n. 

b* n. 

n« 

n. 

n* 

XL 

D. 

n. 

u. 

0* 

n. 

n. 

n 

D. 

n* 

V 

b* n, 

b, n, 

n. 

n. 

Ef 

n* 

n, 

n. 

No* 

1756 

1213 

1842 

1973 

1141 
1150 
1900 

1773 

1153 

891 

1142 
1793 

1944 

1143 
1875 

1831 

1144 

1889 

1146 

1558 

1139 

1147 

1148 

1945 

1946 

1947 

894 

1948 

1890 

69 

1149 
1775 

1774 

1905 

1906 

1907 

OHtncmi Barnhlpi* Turner 1894 . Eine wertvolle Einführung aus Japan. Die Blumen 

karmesinrot. Wirkungsvoll hebt sich die ausserordentliche Fülle dieser grossen Blumen¬ 
sträuße von dem hellgrünen Laube ab. 

Daniel Lacombc AUard 1885, Mittelgross, ledergelb, rosa angehaucht, in reinweiss übergehend, 
DaWSOXI Dapson (multifLor&XGeneral Jaqueminot). Die lebhaft rosafarbeneu, ca, 4 cm breiten, 
fast einfachen Blüten stehen in reichlich ansetzenden Rispen und geben mit der glänzend 
grünen Belaubung ein ansprechendes Bild. 

Electra Veitch 1902 , Leicht gefüllt, gelb, im Verblühen etwas verblassend. Hat Aehiüichkeit 
mit Aglaia, 

Erlkönig Geschwind 1886. Mittelgross, gefüllt, holl karminpurpuirot, oft in karmesin übergebend. 
Erinnerung an Brod Geschwind 1886. Gross, sehr gefüllt, fast purpurblau oder veilchenblau. 
Ernst Griandpierre pbr* Weigand 1901. Neu* Die kleinen, leicht gefüllten Blumen sind gelb, 

stark wachsend und hat glänzend grünes Laub; eine herrliche Schlingrose, die nach Aussage 
des Züchters vollständig winterhart sein soll. 

Euphrosyne P- Lambert 1896. Blumen in grossen, vollen, pyramidenförmigen Sträussen er- 

karmin, teils ganz-, teils halbgefüllt. 

Fatinitza Geschwind 1886, MitteIgross t wechselt zwischen weiss, rosa und purpuvrosa, oft ganz 
woiss. 

F4licitß et Perpßtne Jaques 1827. Mittclgross, hell fleischfarbig, in grossen Büscheln blühend. 
Forstmeisters Heim Ge sch'iMfzd 1886 * Mittel gross, lebhaft, karmesin, schön schalenförmig* 
FuI^CHS Malt ch. Lebhaft karmesin. gross, gefüllt, starkwüchsig. 

Gardeniiflora E * Benary 1900. Mit kleinen, schneeweißen, leicht gefüllten Blüten, die zu 
grossen Dolden vereinigt sind. Die Pflanze ist in Ihrem Aeusseren der Crimson Rambler sehr 
ähnlich, daher ein sehr schönes Gegenstück zu dieser. 

Ge&chwinds Orden GesihwiiM 1886. Mittelgross, lebhaft dunkel-oder violettrosa, Rand reinweiss. 
Helene Lambert 1398. Blume zart violettrosa auf gelbweissem Grunde, Knospen karminrot, 

— -20—50 auf einem Stiele, Ein Sämling von Crimson Rambler, von noch stärkerem Wüchse 

und mit grösseren Blumen, die fast ganz gefüllt sind, 

Himmelsange Schmidt 1895 * Blume gross, wohlriechend, dunkelpur pur rot. Wuchs kräftig, 
reichblühend* Soll vollkommen winterhart sein. 

Kleiner Postillon Geschwind 1886 * Klein bis mittelgross, purpur- oder violettrosa, sehr gefüllt, 
Leuchtstern J- C. Schmidt 1899 , Neu! Blumen einfach, leuchtend rosa, mit grossem* weissem 

Schlingrose* die sich zu Rosen pyramidon, Quirlanden etc* vorzüglich eignet, 
lladame Richter Geschwind 1886. Rosig-lila Färbung, schön geformt, reichbluhcnd, stammt 
von R. Manettii. 

Madame Sancy de Parab&re Bannet 1875. Locker gefüllt, mitteigross* schön hellrosa* reich- 
- 1 --- blühend. 

Max Singer Singer 1885 . Leuchtend rot. In hellrosa übergehend, Grösse wie Hermosa. gefüllt, 
stark wüchsig. 

Mercedes Geschwind 1886 - Mittel gross, fleischrosa, lila, schalenförmig, blüht reich in Dolden 
Nymphe Tepla Geschwind 1886 * Mittelgross, sehr gefüllt, rosakarmin, oft lachsrot, reichblühend, 
Prairie Queen Everblooming Din gee & Conard IS99 . Blumen dunkelkarm inrösa, gross, gut 
gefüllt, duftend. Schon als einjährige Pflanze blühend, hei älteren Pflanzen erscheinen 
während des Sommers Blumen in grossen Dolden, Niedrig 1 8t* M* 1,00; 10 St M. 9,Ü0 

Psyche Baut & San 1399. Laub dem der Crimson Rambler gleich, Blumen blass nelkenrosa. 

— Grund lachsgelb, von Grösse und Form der Centifolien. Einmal blühend* 

Purple East Paul &' Son 1900. Blumen halb gefüllt, mittelgross, 6—8 cm Durchmesser: Farbe 
karminrosa und lebhaft purpur, Blütezeit von langer Dauer. Schöner Strauch von kräftigem 
Wuchs, mit langen Ranken. 

Qlteeil of the Prairies Feast 1843 * Dicht gefüllt, karminrosa, in Rispen blühend. 

Royal Cluster Conard & Jones 1899. Wuchs stark, aufrecht, Pflanze hart* reicbblüheud, Dolden 
sind gross, bis 100 Blüten fassend, Farbe welssUch rosa, in weiss übergehend, Blumen mittel¬ 
gross. Kreuzung zwischen Hermosa und Dawson. 

Rubin J' C. Schmidt 1899. Die Blüten erscheinen in grossen, lockeren Dolden. Dieselben sind 

— - etwas grösser als die von Crimson Rambler und von leuchtender Rübinfarbe. Das stark- 

bedornte Holz Ist braunrot und die Belaubung braun gesäumt, Unterseite rötlich schimmernd* 
Winterhart. 

Rugtt. Mittel gross* dicht gefüllt, fleischfarben, in weiss übergehend, reich in Rispen blühend, 

°— stark rankend, ganz winterhart. 

Schloss Luegg Geschwind 1886. Mittelgross, gefüllt, leuchtend karminrosa* schalenförmig, 

Setina Schwarte 1879. (Kletternde Hermosa.) Klein, gefüllt, silberig-rosa. gut i emo title rend, sehr 
Teichblühend* Muss im Winter etwas bedeckt werden, 

Thalia L 3 . Lambert 1896. In derselben Art wie Aglaia und Euphroslne, nur ist die Farbe rein- 
' weiss und der Blutenstand noch grösser. Alle drei Sorten erzielen als Schlingpflanzen 

und Säulenrosen sicher grossartige Wirkungen. 

TJlC LjOfl paul & Son 190(1 Die grossen, 9—12 cm breiten, einfachen Blumen ähneln denen der 
Garmine Pillar, sind im Aufblühen noch etwas feuriger Scharlach, verblassen jedoch nachher 
stärker und blühen ea. 14 Tage später auf. 

The Waliflower Paul & Son 1900. Die Triebe sind von unten bis oben mit Blumen besetzt, 
letztere ähnlich denen der Crimson Rambler, nur heller und zarter in der Farbe. Vorzügliche 
Heckenrose, die auch zur Bekleidung von Mauern und Zäunen bestens geeignet Ist. 

White Dawson Ellwang & Barryt 1901. Die reinweigsen, einfachen, wohlriechenden Blumen 
stehen in Dolden zu 20—25 Stück; Laub glänzend und samtig. Strauch stark wüchsig und 
reichblühend. 
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Säulenrosen. Rosa mbigiium hybrida. Rosa rugosa hybrida. 




Folgende Rosensorten der Abteilung 

Ne. 

1756 
1213 
1900 
1773 
891 
1143 


Säulenrosen. 

ft eignen sich besonders zur Bildung von Rosen Säulen: 


No. 

1152 

1772 

895 

152 

347 

1765 


Aennchen von Tk&rau* 

Aglaia. 

alpina rosea. 

Beauty of the Prairies. 
Belle de Baltimore, 
Carmine Pillar. 


Critnaon Rambler, 
Daniel Lacombe, 
Ernst Grandpierre, 
Euphrosyne* 

Felicite et Perpetue, 
G es ch win d s Or d c n . 


No* 

1876 

1889 
1558 

1890 
69 

1774 


Helene* 

Leuch tstern. 

Mad. Saney de Parabere. 
Rubin. 

Ruga* 

Thalia. 


Ferner sind zur Säulenbildung folgende Rosen sor len der Abteilung „ o“ geeignet: 

Universal Favourite, 

Wich urai an a a 1 ba rub ri fo 1. 
_ rubra, 


-VW-“wy — WV-SAA/ V\A/--VW-VW-VW-W^^^AAÄ 

*** AAA -AWA-AAA-_A/vA_W'_lAAi/N_A-AA_/Wy_ 


1902 

Alberic Barbier* 

1893 May Queen* 

1837 

1891 

Evergreen Gern. 

1966 Paul Tran sou. 

1008 

1892 

Gardenia* 

1903 Rene Andre, 

1904 

1895 

Jersey Beauty. 

1 



m) Rosa rubiginosa hybrida. 


Diese Kreuzungen zeichnen sich durch die leuchtenden Farben ihrer in reicher Anzahl er¬ 
scheinenden Blüten sowie durch vollständige Winterhärte aus * Sie werden deshalb zur Verwendung 
als Parksträucher wie auch zur Bildung von Zier hecken und Lauben sich vorzüglich eignen und von 
ausgezeichneter Wirkung sein. 

1 Stück M. 0,50; 10 Stück M. 4*00; 100 Stück M* 35*00. 


r 

FEI 

No. 

n. 

1801 

n. 

1804 

n. 

1806 

n. 

1800 

n* 

1823 

n* 

1824 

n. 

1826 

n* 

1806 

n. 

1802 

n* 

1807 

D* 

1825 

0* 

1803 

n. 

1799 


Ein Sortiment von 12 Stück in 12 Sorten M. 5,00* 


Ainy Robsart Lord Pensance 1894 , Dunkelroaa. 

Anne of Gierstein Lord Penzance 1894 Leuchtend karmesin, 

RrOnda Lord Penzance 1894. Blass fleischfarben. 

Flora Me. I% r or Lord Penzance 1894. Weisa, rosa überhaucht. 

Green M autle Lord Penzance 1895. Blumen glänzend rosa mit weias* öfter blühend. 

Jeanilie Deans Lord Penzance 1895. Halbgefüllt, sehr gross, scharlachzinnober* reich in Dolden 
blühend, schön belaubt, Wuchs sehr stark. 

Julie Mannering Lord Pensa m:e 1895. Blume Kart porzellan weiss* fortwährend reichblühend, 
Blumen und Laub vorzüglich duftend, 

Lady Penzance Lord Penzance 1894 , Kupferrot, Mitte gelb. 

Lord Penzance Lord Penzance 1894. Gemsfarben mit gelber Mitte, rosa überlaufen. 

Lucy A sh ton Lord Penzance 1895 . Weisa. Blumenblätter rosa gerundet. 

LllCy Bertram Lord Penzance 1895 * Dunkel Zinnober, Mitte rein weise., sehr farbenreich* reich- 
blühend* besonders auch im Herbst. 

Meg MerIlies Lord Penzance 1895. Schön karmesin, 

Rose Br&dwardine Lord Penzance 1894. Zart rosa. 


n) Rosa rugosa hybrida. 


Die Rosa rugasa Varietäten sind wegen ihres hohen Zierwertes und ihrer Winterhärte sehr 
beliebte Sträucher * Die weissen bis dunkelroten Blumen der verschiedenen Sorten erscheinen während 
des ganzen Sommers in grosser Anzahl f und die schön lebhaft rot gefärbten Früchte bilden im 
Herbste eine grosse Zierde. 

1 Stück M. 0,60; 10 Stück M. 5,00; 100 Stück M* 45*00* 


Ein Sortiment von 10 Stück In 10 Sorten M. 5,00* 
Ein Sortiment von 20 Stück in 20 Sorten M, 12,00* 


1813 America O. Paul 1893. Blume 7—8 cm breit, einfach* lebhaft kaxmin. 

Belle Poitevine Bruant 1894. Blume gross, gefüllt, von rosa Färbung* in Strilnssen blühend. 
Sehr wohlriechen d- 

Blanc double de Coubert Co^het-C. 1892. Blumen blendend weiss* in grossen Dolden* 
Strauch starkwüchsig. 

bl es pr. Kauf in. 1894 . Die einfachen, mitte) grossen, in Rispen stehenden Blumen sind leuchtend 
karmin auf gelbem Grunde, 


n 

1813 

n. 

1819 

n. 

1814 

n* 

1815 


1 











































1 64 

-*4 - 


Eosa rugosa hyforida. Eosa Wichuraiana hyforMa. 


der 

Form 

| No* 

n. 

1812 

11* 

1816 

n* 

1694 

n. 

■ 1361 

n. 

1887 

n* 

1820 

n. 

1959 

el 

1822 

n. 

1958 

n. 

682 

n* i 

783 

11. | 

1810 

n. 

1809 

n. 

679 

B * 

1697 

EL. 

1834 

B- 

1841 

el. 

1821 

IS* 

1937 

n* 

1817 

n. 

1830 


Ooint© fTBpremesnil Nabon. 1881. Blume gefüllt, violettrot, Strauch sehr kräftig, 

Hargita Kaufmann 1894. Blume gross, gef üllt, wohlriechend, blüht in Dolden, samtig- dunk elkarm in, 
Strauch stark wüchsig, 

Madame Charles Fröd&rie W©J*tIl Vve, Schw. 1889. Gross, gefüllt, schön karminrot, 
Madame Georges Bmant Bruant 1887. Gross, halb gefüllt, blendend weiss, Knospen lang - 


o) Rosa Wichuraiana hybrida. 


Diese neuerdings gezüchteten Bastarde der Rosa Wichuraiana sind durch ihre zierliche , glänzend- 
grüne Belaubung an lang rankenden Zweigen und durch ihren reizenden Flor von hohem Zierwert. 
Die Blüten erscheinen in Büscheln im Sommer bis Herbst. Sehr zu empfehlen als Einfassung von 
Rosenbeeien, zum üeberzieken von Gräbern, Wänden, zur Bildung von Rosen Säulen und dergleichen. 

1 St M, 0,70; 10 St M, 6,00; 100 St M, 55,00* 


Ein Sortiment von 12 Stück in 12 Sorten M. 7 } 00, 


n. 

1970 

n. 

1902 

n. 

1964 

EL 

1974 

□. 

197] 


Adelaide MonlM Barbier 1902. BlumeS—7 cm breit, gefüllt, hell lilaros a, Mitte dunkler, sehr 
reich in Rispen blühend. Niedrig l St. M. 1,00; 10 St* M- 9 } Ö0 

AlbGric Barbier Barbier & Co. 1900. An den langen, stark wach senden Zweigen sitzen grosse, 
dunkel glänzendgrüne Blätter. Die schön, milchweissen, in der Mitte kanarien- 

«.1, — 2 2 9 - . I m jri vv T\ w-ilH rt>-w Cj nlU Xvn *"I ^li jr. jnia jv o ni nun jfm Tri. "Dl t4 I-i + t tvi O 1 


gelben Blumen erscheinen in kleinen Dolden. Schöner TheerosengerucJh. Blüht im Mai. 


heilpurpurnen, in der Mitte weisslichen, halbgefüllten Blumen in kleinen 


Rispen, Belaubung glänzend dunkelgrün. 


im September blühend, Strauch stark wüchsig, für Pyramiden, Wände, Zäune und als Tr auer - 
rose verwendbar. Schön. Niedrig 1 St. M- 1,50; 10 St M. 12,00 


blühend. Schön und stark wüchsig. 


Niedrig 1 St. M, 1,00; 10 St. M, 9,00 




Konrad Ferdinand Meyer Dr. Müller 1899. Heu! Strauch stark wachsend, vollständig winter- 
hart und gut remontierend. Blume sehr gross, 10—12 cm im Durch¬ 


messer, rein silberig-rosa, stark gefüllt und von herrlichem Wohl gor u eh* Sie übertrifft durch 
ihre prächtigen, grossen, gefüllten, wohlriechenden Blumen alle bis jetzt erzogenen R. rngosa 
Hybriden. 

La Mßiusine* Blume gross, gefüllt, sehr wohlriechend, dunkel karminrot, blüht ununterbrochen 
in grossen Dolden. Sehr wirkungsvoll. 

N©W Century van Fleet 1901. Blumen, gross, gut gefüllt, in Dolden blühend, duftend, glänzend 
karminrosa, Mitte dunkler, Rand rahm weiss. Widerstandsfähig gegen Krankheiten; starker, 
aufrechter Wuchs. 

B<>Sß“appI©5 G. Paul 6" Bon. Strauch kräftig wachsend, von graziösem Bau. Blumen halb 
gefüllt, hell karminrot. Blüht während des Sommers und Herbstes in zahlreichen Büseheln. 
Besonders bemerkenswert sind die lebhaft dunkel karminroten, fast eiförmigen Beeren. 

Eosia heteropbilla Cochet-Cochet 1899. (rugosa X lütea). Blume 3 cm breit, halbgefüllt, in 
kleinen Rispen. Die Belaubung hat die Eigentümlichkeit, dass die Blättchen der am Grunde 
der Triebe sitzenden Blätter elliptisch, diejenigen der oberen Trieb teile dagegen fast lineal 
geformt sind, 

rngosa Thbg. (RogelUma E. Andrt.) Blüte rot. \ Beschreibuns uttti Preis siehe Seite 52. 
rugosa alba Hrt. Blüte weiss. I 

rugosa calocarpa Bruant. Blume einfach, karminrosa, 8 cm breit. Die scharlachroten Früchte 
sitzen in grosser Anzahl und wirken sehr zierend. 

rilgösa fimbriata. Die halb gefüllten, ca. 6 cm breiten, zart fleischfarbenen Blumen machen mit 
ihrem fein gefransten Rande einen sehr zierlichen, an eine Nelke erinnernden Eindruck, 

FUgOSa purp, pl. Hrt. (Kaiserin des Nordens). Gross, purpnr violett, schön belaubt. 

Niedrig 1 St. M. 0,75: 10 St. M. G,00 

rugosa Souvenir de Yeddo* Wahrscheinlich ein Bastard zwischen R> rugosa und gallica. Eine 
^ut gefüllte, hübsch geformte, wohlriechende Rose von leuchtend karminroter Farbe. Sie 
blüht dankbar im Juni und remontiert etwas. Winterhart. 

Sdmeelieht Geschw. 1894 . Blume mittelgross, blendend weiss. Winterhart und rankend. 
Souvenir de Christophe C och et Cochel-C. 1894 . Blume schön dunkel rosenrot, ca. 12 cm 
Durchmesser. Früchte gross und schön gefärbt- 

Souvenir de Fierre Leperdrieiix, Cochet-Cochet 1895. Blume gross, 9-10 cm breit, gut halb¬ 
gefüllt, hübsch regelmässig geformt, karminpurpurn. 

Spücthiana Graebner (carolinaXrugosa). Neu! Der hübsch geformte, aufrecht wachsende 
Strauch, der gegen 2 m Höhe erreichen dürfte, fällt angenehm auf durch seine schöne licht¬ 
grüne Belaubung, von der sich die von. Ende Juni bis in den August hin ein reichlich an setz enden, 
7—S cm breiten, leuchtend purpur-karmesinfarbenen Blumen wirkungsvoll abheben. 

Niedrig 1 St. M. 1,25 

Tamogled* Blumen gross, gefüllt, kugelig, wohlriechend, hellkarmin, manchmal weiss gestxeift. 
Strauch sehr stark wüchsig und widerstandsfähig* 

Thusnelda /Jr. Müller- Wetng. 1889 , R* rugosa albaXGloire de Dijon, Zartrosafarbene Blüten. 
Soll rcinontieren und winterhart sein. Niedrig 1 St* M. 1,00 
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Rosa Wichuraiana hybrida. Verschiedene Rüsenarten, Abarten und Bastarde. 


Rosa Wiel 

Bez* der 
verrät. Form 

| No. 

a. 

1972 

n. 

1891 

a. 

1965' 

n. 

1892 

a. 

1895 

B. 

1893 

c. 

1838 

R. 

1966 

n. 

1S39, 

n. 

1903 

n. 

1894 

n. 

1837 

n. 

1908 

D. 

1904 

B. 

1845 

P) 

Vc 

1 St. M. 0 

B. 

1782 

11. 

1739 

n. 

1224 

R* 

1929 

n. 

1934 

n. 

1362 

n. 

1933 

n. 

1797 

H. 

1363 

n. 

1941 

n. 

673 

n. 

1942 

n. j 

1738 

i 

rt. 

1835 


Elisa Robiclion Barbier 1902,. Lilarosa, Mitte hellgelb, halb gefüllt, 4—5 cm breit, in grossen 
Rispen und sehr reiehblfihend. Niedrig 1 St M. 1 ? 0Q; 10 St M. 9,00 

Evergreen Grem Manda 1899. Prächtiges, dichtes Laub, bronziert. Die einzelnen Blumen sind in 
der Knospe ton färben, später gelb, in weisa üb ergeh end, gut gefüllt, 5—6 em Durchmesser, 
sehr duftend, stark wüchsig. 

Franrois Fcuuard Barbier 1901 (Wichur.XLüddal). Laub der R, Wichuraiana, Blumen halb- 
gefüllt, 6 — 7 cm breit, gelb, in milchweias übergehend. Blüht reich und remontiert etwas. 
Gardenia Manda 1899. Die 6—8 cm breiten, dichtgefüllten, rahmgelben Blumen stehen, einzeln 
--— auf mittel langen Stielen, wohlriechend. Wuchs kräftig, Laub breit und grün. 

Fracht voll. Niedrig 1 St. M. 1,00; 10 St. M. 9,00 

Jersey Beauty Manda 1899. Starker Wuchs, glanzendes, lederartiges Laub. Blumen hellgelb, 
6 cm Durchmesser* einzeln oder in Dolden zu 2-4 Stück, sehr reichblühend, 

May Queen Conard & Jones Co. 1899. Blumen herrlich korallen rosa, glänzend, in zahlreichen 
Blütentraubem Strauch stark wachsend, schön belaubt, 

Orange Perfect) OH Manda. Blume klein r gefüllt, zart hellrosa, Pflanze atarkwüchsig und hart, 

Paul Transon Barbier 1901 (Wichur, X L’Idöal). Von kräftigem Wuchs, mit dem dunkelgrünen, 

-glänzenden Laube der R. Wichuraiana. Bringt in reicher Zahl grosse Rispen 

6—8 em breiter, zart rosafarbener, teerosenartig duftender Blumen, 

Pink Roamer Manda ♦ Blume 4 em breit, einfach, zuerst lebhaft k arme sin, nachher hell 
ptirpurkarmin, Mitte weisslich; in reichen Riepen blühend; rankend. 

Reit6 Andrß Barbier & Co. 1900. Lange grüne, sonnenseits bräunlich violett gefärbte Zweige, 

—-- Blumen halbgefüllt, goldgelb, orange gelb getuscht und gestreift, in rötlich wem 

übergehend. Starker Teegeruch. Blütezeit Man 

Rllby Queen Conard & Jones Co. 1899. Blume glänzend karmin, Grund der Fetalen reinweiss* 
Die stark rankende Pflanze hat schönes, lederartiges Laub und ist sehr reich blühend. 
Universal Favourite Manda. R. Wichuraiana X Remontantrose „American Beauty“. Neu! 
Schön gefüllt, zartrosa, 5—6 em im Durchmesser haltend und von feinem Duft. Strauch 
stark wüchsig und winterhart. 

Wichuraiana alba rubrifolia Conard & Jones Co. 190L Blumen gross, gut gefüllt, reinweiss. 

Laub immergrün, die jungen Triebe leuchtendrot. Blüten sehr zahlreich, 

Wichuraiana rubra Barbier fr er es 1900. Sehr stark wüchsig, mit langen, hellgrünen Zweigen 
und glänzend-hellgrüner Belaubung. An den grossen Dolden sitzen 20—50 einfache, 3—4 cm 
breite Blumen von lebhaft karminroter und leicht orangeroter Karbe. Staubbeutel orange gelb. 
Wichuraiana X nigosa Dawson. Laub Wichuraiana-ähnlich. Blumen c&, 5 em breit, einfach, rosa. 


p) Verschiedene ßosenarten, Abarten und Bastarde. 

1 St. M. 0,50; 10 St. M. 4,50; 100 St. H. 40, sofern nicht besondere Preise angeführt sind. 


10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl . , * ..AL 4,50 

Ein Sortiment von 25 Stück in 25 Sorten„ 12,00 


alba carnea (Maidens Blush). Ziemlich gross, gut gefüllt, zart fleischfarben, wohlriechend* 

„ suaveolens Dck. Ziemlich gross, gut halbgefüllt, reinweiss, sehr fein duftend, 
alpitla. pyrenaica Gottan. Ein fast Stachelloser, ca. m hoher, aufrecht wachsender Busch, 
der als eine der am frühesten anfblühenden Rosen seine 4—5 em breiten, lebhaft rosafarbenen 
Blüten schon Ende Mai—Anfang Juni entfaltet. 

Anemonenroae Schmidt. Grosse, einfache, lebhaft rosafarbene Blumen im Juni, Laub theerosen- 

■ - artig. Wahrscheinlich eine Form der chinesischen R. laevigata Mchx. Im Winter 

zu schützen. 

Aschersoniana Graebner (blandaXindica). Neu! P/i—2 m hoher Strauch von ziemlich auf¬ 
rechtem Wuchs, mit hellgrüner, etwas glänzender Belaubung. Die im Juni in grosser Fülle 
erscb einen den, ea. 5 cm breiten, einfachen, leuchtend karminpurpurnen Blüten wirken ausser¬ 
ordentlich zierend. 

blanda AU. (virginiana MUL), Strauch gegen 2 m hoch, aufrecht wachsend, Blüte weiss, Knospe 
fleischfarben, im Juni* 

Boursaulti Sweet (alpina X chinensis). Wenig verbreiteter, hübscher, hellgrün belaubter Bastard 
von zierlich über hängendem Wuchs. Im Juni mit einem reichen Flor 5 cm breiter, leicht 
halbgefüllter, in Doldenrispen stehender, purpurner Blüten mit weisser Mitte bedeckt, 
ISrennus. Eine alte, fast aus den Gärten verschwundene winterharte Provencerose mit grossen, 
8 cm breiten, dicht gefüllten, hübsch geformten, hellkarmesinfarbenen, wohlriechenden Blumen. 
Carolina L. Karollna-Rose, Wird l l /a—2 m hoch und bringt Im Juli und August ansehnlich 
grosse, lebhaft rosenrote Blüten, 

CIl aber ti näsäeh (eaninaXs a lli ca )- Blume 5—6 cm breit, einfach, rosa, wohlriechend * im 
Juni—Juli blühend; Strauch gedrungen, niedrig bleibend, 
citmamoraea L. Zimmetroee. Ein bis 2 m hoher, aufrecht wachsender Strauch mit rotbraunen 
Zweigen und ca. 5 cm breiten, karminfarbenen Blüten im Juni, 
dah urica PalL Die ostasiatischo Form der £immetro&e, braunrindig, mit karminfarbenen 
Blüten; Ende Mai—Anfang Juni, 

Damascena trigilltipetala Dck. Ziemlich gross, gut gefüllt‘rosa, mit feinem Duft, reichblühend. 

Soll sich zur Rosen Ölgewinnung vorzüglich eignen. 

Epinciix de la Chine (Rosa anemoniflora Fort.?). An den gx^augrün belaubten, langen, dünnen, 
2jährigen Zweigen erscheinen von Mitte Juli bis Mitte August grosse Dolden mit milchweissen, 
di chtgef ullten Blumen, deren Blätter fein gefranst sind. Niedrig 1 St. M. 0,75 


An 


























Verschiedene Bosenarten, Abarten und Bastarde. 


Rez. der 
>rrät* Form i 

Ko. 

n. ! 

754 

n* 

1365 

R. 

1931 

u* 

1930 

n. 1 

1231 

n, | 

1743 

b* 

1233 

u. 

1928 

B« 

1234 

11, 

1881 

n. 

782 

n. 

1238 

U* 

683 

R* 

1239 

n. 

’ i 

,1932; 

ii* 

I960 

U. 

‘1943 

B, 

*1705 

n. 

1390 

n. 

1935 

B. 

1975 

n. 

1254 

B. 

1936 

n. 

1358 

n* 

1257 

n. 

1764: 

h* hl n. 

I 44' 

B. 

1364 

B* 

1728 

n. 

1353 

n. 

1050 

ii* 

1 321 


Fedtschcnk 0 all a JRgl. Interessante und seltene Art ans Mittelasien, Hübsch und auffällig 
stiebt das hell meergrüne Laub von den blaurot überlaufenen Trieben ab. Blüten cä. 4 em 
breit, weiss, im Juni—Juli. 

Fendleri Crepin. Der R* pisocarpa A, Gr. nahestehende nordamerikanische Art, von kräftigem 
Wuchs und reichem, rosafarbenem Blütenflor im Juni, 
fCFOX M. B. Eine in den Gärten seltene, niedrige Rose des südlichen Europa und des Kaukasus 
mit feiner Belaubung und 4 cm breiten, weissen, einfachen, vom Juni bis August er¬ 
scheinenden Blüten, 

üava X spinosissima Hrt. Berol. Neu! Anfangs Juni mit ca, 3 cm breiten, lebhaft gelben, 
einfachen Blüten bedeckt, Frucht schwarz. Wuchs straff aufrecht; Laub dem der Bibernell- 
rose ähnlich, 

gallica L, Blume 5—6 cm breit, einfach, rosa, wohlriechend, Juni 

gllltinosa Sibtk. et Sm ♦ Südliche Weinrosc. Bildet einen ungefähr meterhohen, dichtaweigigen, 
sehr stacheligen Strauch, dessen drüsige Blätter stark klebrig und wohlriechend sind. Blüten 
ca. 5 cm breit, zartrosa, im Juni. 

gynniooarpa Niitt, Eine wenig verbreitete Art des westlichen Nordamerika. Bildet einen 
dichten, feinblättrigen, kleinen Strauch mit rosafarbenen* ca, 3 cm breiten Blüten im Juni. 

Jundzilli Berns. Blume 6—7 cm breit, einfach, rosa, reichblühend. Schön. 

kamt sch atica Vent. Aufrechter, bis 2 m hoher Strauch, der R. rugosa Thbg, nahestehend. 
Blüten purpurkarinin, Ende Mai—Juni 

Kochiatia Koehne. Wahrscheinlich ein Bastard von R. lucida und spinosissima. Von aufrechtem 
Wuchs, mit hübschem, fein gefiedertem Laub und 4—5 cm breiten, lebhaft karmesinroten 
Blüten im Juni, 

lucida Ehrh. Glänzendblättrige Rose. Hübsche amerikanische Wildrose mit schöner glänzender 
Belaubung und einem reichen Flor von grossen, rosafarbenen Blüten 
lutea MÜL Reicher Flor schön sattgelber* 5—6 cm breiter Blüten im Juni. Eine in den Gärten 

--- selten gewordene* hübsche Art. \ St M. 1*00; 10 St. M* 8,00 

lutea bkölör Cur Hs, Leuchtend orangerot, Rückseite gelb. Bekannte Kapuzinerrose. 

--- l St M. 1*00; 10 St. M. 8*00 

lutea Harrisoni fL pl, LJrt. Eine schön gefüllte, 7 cm breite, leuchtend hellgelbe Rose* 
-" -=— die einen sehr reichen Flor im Juni entfaltet Empfehlenswert. 

1 St. M. 1,00; 10 St M. 8,00 

Mariae Gracbncriae Aschers, (carolina. Xlnoidft*) Neu! Dieser hübsche Bastard bildet 1 H/s m 
höbe* dichte, rundliche Büsche mit schönem, glänzend hellgrünem Laube, von welchem sich 
die 5 cm breiten, einfachen, rosafarbenen, duftenden, vom Juni bis September erscheinenden 
Blüten reizend abheben. Die lebhaft roten Früchte setzen in Masse an und zieren bis in den 
Winter hinein. 

Mit Surprise Guülot. Eine Form oder ein Bastard der japanischen R. microphylla Eoxb. mit 
weiss-lachsfarbenen Blüten, 

macrantlta Desportes, Blume 8—9 cm breit., einfach, zart rosa* im Juni—Juli. Ein schöner, 
kräftig wachsender Bastard der Hundsrose. 

micrantha Kleinblumige E, Der Weinrose (E. ruMginosa L.) nahe verwandt, mit ebenso duften- 

- -- dem, dunkelgrünem, doch kleinerblättrigcm Laube. Bildet hohe, dichte Sträucher mit 

überhängenden Zweigen* weiche im Juni einen ausserordentlich reichen Flor von kleinen* 
S—6 cm breiten, zart rosafarbenen Blüten hervorbringen, 
microphylla Boxb. Eine niedliche japanische Rose mit lein gefiederter Belaubung und einfachen, 
——— - ———ca. 6 cm breiten, blass fleischfarbenen* in weiss übergehenden Blumen, 
moschata MUL variet. Eine wohl kaum verbreitete, botanisch noch nicht genügend geklärte 
Form oder Bastard der Mosehusrcise. Bildet langtriebige* schön dunkelgrün belaubte Sträucher 
von zierlich über hängendem Wuchs, im Juni bedeckt mit ca. 0 cm breiten, schwach halb¬ 
gefüllten, bellrosafarbenen Blüten, 

moschata alb t Hrt. Ein Bastard der otwas empfindlichen Mosohusrose, der winterhart sein 
soll. Blume sehr gross, weiss, einfach, Strauch 2—3 m hoch, 
multiflora Thunb. Klein, weiss* in grossen, pyramidenförmigen Rispen sehr reich blühend, äusserst 
wirkungsvoll, verlangt freien Standort. 

multiflora grandiflora Zabel, Eine etwas Zärtliche* des Winter Schutzes bedürfende Form mit 
grossen. 7—S cm breiten* schwach halbgefüllten, rosafarbenen Blüten. 

nitida Willd. Bildet einen kleinen Strauch mit zierlicher, glänzender Belaubung und 3—4 cm 
breiten, rosafarbenen Blüten im Juni—Juli, 

nutkaua PresL Ein über 2 m hoher* aufrechter Strauch mit reichem Flor von ca, 0 cm breiten, 
rosafarbenen Blüten im Juni. 

oxyodon häciuatodcs Crepin . Bildet dichte, rundliche* über 2 m hohe Büsche, Belaubung 
hübsch und auffällig durch die lebhaft roten Blattstiele. Blüten 5—6 cm breit, hübsch kaxmin, 
im Juni* 

Persian Yellow (R. lutea). Mittelgross, gefüllt, goldgelb, sehr leuchtend, hart. 

pisocarpa A. Gr. Erbsenfrüchtige R. Aus dem westlichen Nordamerika stammend. Kräftige 
Sträucher bildend, welche im, Juni mit zahlreichen* rosafarbenen Blüten bedeckt sind. Schöner 
Parkstrauch. 

Fissardi Carr , Eine der R, moschata MUL nahestehende Rose aus Persien von zierlichem Wuchs 

-— und glänzend dunkelgrüner Belaubung. Die 5—6 cm breiten* schwach halbgefüllten, 

schalenförmigen, duftenden, wnissen Blüten stehen in zierlichen Rispen und erscheinen in 
ununterbrochener Folge vom Juni bis in den Herbst* 

ÜQSC Von Kasanlyk. Flach, rosettenförmig, Mitte rosa* äusserst wohlriechend. Dient im 
Orient zur Gewinnung des Rosenöls. 

rubighlQSa £♦ Schottische Zaunrose (Sweet Briar), siehe auch unter „Gehöl es ämlinge“* 
rubrlfolia VilL Rotblättrige Rose, Blüte blassrot, siche auch unter „GehölzSämlinge“, 
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Verschiedene Rosenarteu* Abarten und Bastarde. Rosen zum Treiben und für Gruppen. 


ftez, üer 
vorrät. Form 

No. 

n. 

1939 

n. 

1761 

11, 

1241 

U. i 

1888 

U. 

L77J 

n. 

1784 

B. 

1790 

Bi 

1.788 

E. 

1828 

u. 

1704 

n. 

1962 

n 

1251 

n. 

1938 

n 

1701 

XL 

1706 


ScharnkeanU Graebner {ealiforniCA 2s T eu! Dieser Bastard bildet eine» niedrigen, 

s/ 4 —1 m hohen, dichten, rundlichen, hellgrün belaubten Busch, Blumen ca, 7 cm breit* einfach, 
purpurkärmm, von Ende Juni bis Anfang September reichlich sich entwickelnd» 
SCIBperflorens Curtis , simpL Die Stammart unserer Monatsrosen. Blumen einfach, 5—6 cm 

breiti lebhaft rosa* wohlriechend, 

setigera Mt hx. Prärierose Eine schöne, hoch wachsende Rose mit hellgrüner, grossblättriger 

-Belaubung. Die lebhaft rosafarbenen Blüten stehen in Büscheln und erscheinen in 

reicher Fülle im Juli und August. Eignet sich auch zur Verwendung als Kletterrose, 

SoleiJ (Tor. Blumen herrlich goldgelb, rosa berandet, von schönem Duft, gross, gefüllt. 

■ Kreuzung von Pcrsian Yellow X Antoine Du eher. Rcichblühend und remonticrend. 

Niedrig 1 St M. tOO; 10 St. M. 9,00 

spiliosissima altaica nec (spinosisB, grandifiora). Eine sehr schöne Form der Bibern,ell- 

-——— rose* welche im Juni einen reichen Flor grosser, 8—9 cm breiter, einfacher, 

fl ach schalen förmiger, hellgelber Blüten entfaltet. f gt* ML 1,00; 10 St. M. 9,00 

spinosissima carnea pl. Hrt. Zuerst rosa, nachher blass fleischfarben, halbgefüllt, 5 cm breit, 

schalenförmig, wie diefolgenden Formen reichblühend. Niedrig 1 St- M-1,00; 10 St. M. 9,00 

spinosissima James Purple. Halbgefüllt, purpurrosa. Niedrig 1 St M. 1,50 

spinosissimil pl. Townsheild Double. Dnnfcelrosa, halbgefüllt, hübsch schalenförmig gebaut. 

1 St. M. 1.50 

Thoano* Blumen klein, rosa, halb gefüllt, erscheinen in grossen Mengen. Vollständig winterhart, 
für Verpflanzung von Gehölzgruppen und als Einzelpflanze zu verwenden. Sehr reichblühend, 
tomentosa Sm, Ein 2 m und mehr hoher Strauch mit. graugrüner Belaubung und 5 cm breiter, 
weisser Blüte im Juni. 

Triomphe de ki Guillotifcve Guillot. Form oderBastard der R. microphjlla Roxb. mit grossen, 
gefüllten, z&rt rosafarbenen Blumen, Niedrig 1 St. M. 1,00; 10 St, M, 9,00 

turbtnata AH. (ciunamotnea X gallica). Strauch ca. 2 m hoch* aufrecht* Belaubung graugrün, 
Blüten halbgefüllt, harmin purpurn, duftend, iin Juni. 
vittüsa L, (pomifera IC Koch). Gewöhnliche grossfrücktige Hagebutte. Siehe Seite 52. 

Vorbergi Graebner (lutea X s P* nos i ss i m,i )- Neu! Interessanter Bastard von aufrechtem Wuchs, 
im Laube und der dichten Bestaehelung der BibemellrOse ähnlich. Anfangs Juni reicher Flor 
von einfachen, chromgelben, am Rande helleren Blüten. Frucht rot, mitunter halbseitig 
schwarz und rot. Benannt nach Herrn Pastor Vorberg in Eggenstedt. 

Wie hu rai an a Cripin (bracteata Hrt J Blume weiss, einfach, in Traubendolden* kriechend, fast 
immergrün. Jn Amerika zur Bepflanzung von Gräbern viel verwendet, deshalb dort Memorial- 
Rose genannt. Auf der Frankfurter Ausstellung als Einfassungsrose hübsch verwendet und 
viel bewundert, 

x:\llthiilA Lindl. Kleiner Zwergstrauch mit dunkelbrauner Rinde, Blüten 6—7 cm breit, gelb; 
Ende Mai. 



Rosen zum Treiben und für Gruppen 

aus dem Lande, in kräftigen Veredlungen auf dem Wurzelhals. 

Unter 25 Stuck einer Sorte können zu den nachstehenden Hnndertpreisen nicht abgegeben werden. 


Beschreibung siehe Sortiment. 


No* 

1801 Amy Robsart. ......... 

205 Anna Alexieff . * * . 

100 st. 

M. 

50 

24 

Mo. 1 

j 1757 

1 333 

31 Baron ne de Rothschild . *. 

1767 Beile Siebrecht.. 

24 

30 ; 

1803 ; 
439 

533 Capital oe Christy . .......... 

24 i 

1126 

1957 Gumberland Belle .......... 

325 Duc de Wellington ... 

75 1 
24 

881 

307 

847 Fellcmberg in Töpfen, tvuraelecht 
97 Fisher and Holmes ......... 

35 

24 

204 

1019 

1800 Flora Me. Ivor . ... , 

50 

721 ■ 

7 General Jaqueminot.. 

24 

!1758 , 

10R3 Gra.ce. Darling . . . . 

28 

978 

1884 Gruss an Teplitz ........... 

oQ 

1799 

132 Jules Margottin 

24 

682 ' 

1710 Kaiserin Auguste Viktoria .... 
1887 Konrad Ferd, Meyer ........ 

33 

60 

991 
257 | 


ioo Sh 

M. 

Madame Caroline Testout ♦ , * . . 28 

Madame Victor Verdi er. 24 

Meg Merilles. 50 

Mlle. Eugenie Verdier ....... 24 

Mlle. Frau eise a Krüger. 28 

Magna Charta .......* . 24 

Marechal Niel. 35 

Marie Baumann. i 24 

MerveiUe de Lyon.. . . . . 

Monsieur Boncenne.. 

potyantha semperflor., wurzelecht 
Princesse de Bearn ......... 

Rose Rradwardine . . .. 50 

rugosa.. .. 40 

Ulric Brunner fils . .. 24 

Van Houtte . ... . . . . . 24 


24 

24 

15 

24 


5 * 












































































Gehölze für Park- und Gartenanlagen. 


Gehöfae fur Pcivk- und Gartenanlagen. 

Nachstehende Zusammenstellungen Ton Laub- und Nadelhölzern habe ich zur Erleichterung der 
Auswahl für meine werten Kunden gemacht und empfehle dieselben bei der Anlage von Parks und 
Gärten etc. ganz besonders. 

Da ich für diese Zusammenstellungen die Auswahl der Sorten selbst treffe und natürlicherweise 
von den gangbarsten, besten und schönsten Gehölzen der grösste Vorrat und der kräftigste PÜ an zen¬ 
bestand vorhanden ist, so kann ich gerade hierbei ein in jeder Hinsicht vorzügliches Pflanzenmaterial 
zu sehr billigem Preise abgeben. 


Limilbhöl iü©]Pe i 


, _ I 100 Stück ! 1000 Stück 

M. M. 

Verschiedene Strauch er ohne Namen in etwa 10 Sorten, 0,40—1,50 m h. . 10— 15 90— 140 

Gewöhnliche Vorsträucher in 10—15 Sorten mit Namen, 0,40—1 m h. 20— 25 180— 200 

Feinere Vorstrüucher in 15—20 Sorten mit Namen . . . ... 30—■ 50 250— 450 

Gewöhnliche Bec&sträueher in 10—15 Sorten, 1—2,50 m h. .. 30— 40 250— 350 

Besonders starke oder feine J>ecl£.sträucher in 10—15 Sorten, 1,50—2,50 m h. 50—100 450— 900 

SehönMähen&e Ziersträucher in allen Grössen (zur Anlage kleiner Gärten) 

in etwa 15—20 Sorten mit Namen, je nach der Güte .. .. 35—- 70 300— 050 

Sehöubliihej&de Ziersträucher (stärkere) in 20 bis 25 Sorten.. . . . 80—150 700—1250 

Schimbliihende und schöiiMättrigre Ziersträucher in 100 Sorten .... 60—100 550— 900 

SchöiiMäheilde und schÖnMättrigre Ziersträucher in 50 Sorten. 50— 75 450— 700 

Schön!» lühende und schönbiättriige Ziersträucher in 25 Sorten. 40— 70 350— 650 

BnntMättrigre Ziersträucher in 10—15 Sorten. 50—100 450— 900 

Besonders Star he und breite Zier- und Deeksträucher T 1,50—8 m h. 100—300 900—2500 
SchmiicJhbäiiiiie zur Einzelpflanssung in 50 der bestgewählten Sorten, 

kräftige Hoch-, Halbstämme, Pyramiden.* ... *. 150—350 1300—3000 

^chnmchbänrne zur Einzelpfianzung in 25 bestgewählten Sorten, Hoch-, 

Halbstänmic, Pyramiden .... . ... . 125—300 1000—2500 

Schmucitbäume, besonders starke, in 50 der bestgewählten Sorten, Hoch-, 

Halbstämme, Pyramiden ... ... 450—750 4000—6500 

Starke Parhbännte, Hochstämme mit schönen Kronen, in mehreren Sorten, 

12—15 cm Umfang, bei 1 m Höhe gemessen... ......... 150—350 1300—3000 

ParhbäHme, sehr starke, Hochstämme m. schönen Kronen, in mehreren Sorten 450—750 4000—6500 




Sehönblättrige Laubhölzer. 

In den Frükjahrsmonaten tritt in den Gärten die Pracht unserer Blütensträueher bisher fast 
allein hervor und wie ungemein wirkungsvoll kann diese noch gehoben werden durch die herrlichen 
Färbungen, welche einige unserer huntblättrigen Gehölze besonders im jungen Triebe zeigen* Kommt 
dann aber der Sommer f für Sir auchfartien die blütenarme Zeit, da bieten uns die schönblättrigen 
Gehölze durch zierliche Blattformen, durch zarteste Schattierungen oder auch leuchtende Farben 
Abwechselung im reichsten Masse; sie ersetzen uns die Blüten den ganzen Sommer hindurch, um sich 
dann in der Herbstfärbung noch einmal in ihrer ganzen Schönheit zu zeigen , Im grössten Parke, 
wie im kleinsten Gärtchen , überall sind sie gleich gut zu verwenden , man pflanze sie in Gruppen, 
oder stelle sie als Einzelpflanzen auf den Rasen, stets werden sie von gleich vorzüglicher Wirkung sein . 


Schönbllittrige S trän eher. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 4— 10 
26 „ „ 26 „ » » M. 12- 30 

60 „ , 50 * * „ M, 30- 70 

100 „ B 100 „ » n M, 75—160 


Besonders starke Finzelsträucher mit 
anmilend schöner Belanhmtf, 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 16— 50 

25 „ H 26 „ „ „ M* 40—100 

60 „ „ 50 „ Ä n M. 100—200 


10 Mittelstämnie mit auffallend schöner Belaubung in 10 

25 


10 Hochstämme 

25 

50 


10 

25 

50 


Sorten meiner Wahl M. 15— 30 


f? » 3) 

M 7! 39 

» 7 > 7t 

» Jj » 


M. 40— 76 
M. 18— 60 
M. 60—126 
M. 125—200 

















































69 


i. 


Gehölze für Park- und Gartenaulagen. 



—-h zur Weiterkultur, i ~ - 

Für BaunischuIenbesitzer und Landschaftsgartner empfehle ich zum Aufschulen besonders die 
nachstehenden, billigen Zusammenstellungen. 

1000 Stück in 40 Sorten . . * ... . M. 26 ' 10000 Stück in 100 Sorten ... M. 280 

5000 „ B 50 * ...M. 110 10000 „ * 300 „ ... M. 320 

10000 „ „ 50 „ .. 11. 200 



—h- zur Weiterkultur, — 

1000 Sämlinge und Stecklinge in 50 Sorten in 2—5jährigen Pflänzlingen ............. M. 100 

500 » » „ »&0 h „ » v ..M. 00 

100 » » » » 10 B „ » .. * ..M. 14 

500 Veredlungen.. M 100 „ „ „ „ .. K. 150 

100 * .- . , 20 * „ , » .. M. 30 

1000 Junge Nadelholzpflaßzen, 0,30—0,75 m hoch, in 25 Sorten .. M. 180 

1000 „ „ 0,40—1,00 „ „ B 50 I. Auswahl .M. 350 

II. * M. 280 

1000 „ „ 0,40—1,00 B * „100 b L b . M. 400 

II m .. , M. 350 


Die Preis- und Höhenangaben für die nachfolgenden Sortimente verstehen sich hei Lieferung von 
fertigen, schön entwickelten, mehrmals verpflanzten Pflanzen mit gutem Ballen. 

1000 Winterhärte Nadelhölzer in vielen Sorten ohne Namen, 0,50—0,80 m h..M. 500 

1000 » »„»„„» 0,75-1,50 „ n M. 800 

100 „ B , 0,60—1,50 „ * ........ M. 50-100 

25 * y, zu Gruppen in 10—15 Sorten, 0,50—1,25 „ „.M. 25—50 

25 „ jf 10-15 ^ 1,00—2,50 „ „- -M. 35-100 

50 M 20-30 b 0,50-1,50 „ B .M. 5(4-100 

100 b . 25-30 „ 0,50-2,00 , , ---M. 75-250 

25 bestgewählte, winterli. Nadelhölzer aller Schattier ungen in 25 Sorten, 0,30—0,90 m h. M. 20—75 
25 „ * „ „ „ « 25 „ 0,90-1,50 , „ M. 50-125 

25 „ „ . b 39 * »25 „ 1,20—2,50 „ » JJ. 75 150 

1Ö0 ff „ b „ * 100 B 0,30-0,00 n f} M. 125-350 

50 „ » 50 « 0,75-1,50 , , M. 150-300 

10 wertvollere, winterh. Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzelpflanzung, 

in 5 — 8 Sorten, 0,50—1.50 m hoch .... . , M. 50—120 

25 wertvollere, winterh, Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzel pflanzung, 

in 10 — 15 Sorten, 0,50—2,00 m hoch. ......... .... M. 100—250 

10 seltene und beste Winterhärte Nadelhölzer für bevorzugte Plätze, in 5—8 Sorten, 

0,50—1,50 in hoch....M. 75 — 150 

10 schönste n. zierlichste Zw erg -Nadelholz er in 5—8 Sorten, besonders für Parterre- 

Pflanzungen und Teppich beete geeignet, 0,20—0,50 m hoch ................ M. 10—50 


Stauden 


siehe hinten im Katalog 
hinter den Gehölzsämlingen. 
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Langhölzer. 


mm 


m 



Zusammenstellung von Laubhölzern 
nach Ziereigenschatten oder Verwendungsart 

siehe hinter dieser Abteilung: ,,A. Laubholser, r ‘ 



(Siehe auch AlleeDäume, Trau er bäume und Geiiölzsämlinge.) 


i Meine Sammlung der bei uns im Freien ausdauernden Ziergehölze umfasst über 

! 6000 Arten und Formen von Laub- und Nadelhölzern und ist zu einem besonderen, dendro- 
j logischen Garten seit 28 Jahren in der Baumschule aufgepflanzt. Dieselbe wird stets mit 
\ gütiger Unterstützung hervorragender Dendrologen auf das Sorgfältigste gesichtet und dürfte 
j z. Z. wohl die reichhaltierste aller bestehenden Gehölzsammlungen sein. 


Die bei verschiedenen Gattungen aufgeführte Sorten aus wähl zu crMässigten Preisen wird von mir 
bestimmt, unter Aus Schluss der gewöhn! leben Arten. 

Besonders starke tmd schone Exemplare werden zu erhöhten Preisen verkauft* 

Weniger als 10 Stück werden zu Partiepreisen nicht abgegeben* 

Alle gangbaren Zier gehe Jzsorten sind hundert wei&e vorrätig. Der Hnndertpreis wird nach dem 
IG-Stüekpreüse berechnet, 

Nur die wirklich wertvollen und ausdauernden Gehölze werden in grösserer Anzahl vermehrt, von den 
anderen dagegen ist der Vorrat gering. 





In meinen umfangreichen Pflanzenbeständen habe ich stets eine 
geringere Anzahl aussergewöhnlich starker, tadellos gewachsener 
Bäume und Einzelsträucher, welche für das Verpflanzen in vor¬ 
gerücktem Alter besonders vorbereitet und in meinem Kataloge nicht 
angeführt sind, vorrätig. Mit Angebot von derartigen starken, voll- 
entwickelten Bäumen und Sträuchern stehe ich gern zu Diensten. 




Billige Zusammenstellungen. 

Für Sortensammler f für gärtnerische Fachschulen zu Unterrichtszwecken etc. biete ich die 
nachstehenden grossen Sortimente zu sehr ermäßigten Preisen an: 

Ein Sortiment von 500 Ziersträuchern in 500 Sorten.. ... . t , M, 150 

Ein Sortiment von 1000 Ziersträuchern in 1000 Sorten.M* 400 

Ein Sortiment von 1500 Ziersträuchern in 1500 Sorten, sehr viele veredelte Sorten dabei, M. 750 
Ein Sortiment von 200 Koniferen in 200 Sorten ..*.. , M, 100 

* — Gehölze, die etwas geschützten Stand verlangen, 

Abkürzungen: | X = Gehölze, die im Winter trocken bedeckt werden müssen, 

CI = Gehölze, die in Norddeutschland im Freien nicht aushalten. 


Ne. 

in i 

in 2 

8 

3 


Aftüliflr R, Pr. Abeli<b (Capri foliaceae.) 

rupestris Lindt. E eich bl üben der Felsenstrauch. Blüten rötlich-weiss. 

vom Juni bis Herbst.- 

triflora R. ßr. Kleiner Strauch dos Himalaya mit fleischfarbig-weissen, 
wohlriechenden Blüten im Mai—Juni , ..*. 

Stachelkraf t wurz. (Araiiae.) 

pentapliyllum Marsh. Fünfzühlige St, Bildet hübsche, dichte Büsche ; 

mit kleinen, zierlich gefingerten, glanzend grünen Blattern . * . * * 
ncimfolhim Bene, et Planck. (Aralia Maximowiczi V. litte,)* Ricinus- 
blättr. St. Zierend durch grosse* schön gelappte Blätter . 


Sträncher 

i Stück io St, 

M» i M, 

0,76 7 

Mittel¬ 
stämme 
i Stück 
M. 

Hoch¬ 
stämme 
l Stück 
M. 

1,00 

Q 

— 

— 

0,75—1,50 

7—13 


— 

0,76—1,50 

7—13 1 


— 
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Langhölzer, 


Acer L. Ahorn. (Aeeraceae.) 

Die Ahorne sind ausserordentlich arten- und formen reich and 
bieten eine solche Abwechselung und Schönheit in der Belaubung, wie 
sie kaum von einer anderen Gehölzgattung erreicht wird. 

25 Stück in Sorten meiner Wahl M, 15 


BO „ 

t, B0 



M. B0 

7S „ 

„ 75 

* 


M. 50 

100 * 

B 100 „ 

t, 

1Ü 

M. 80 


Besonders schöne und starke Ahorn-Pyramiden, zur Einzel¬ 
pflanz nng geeignet, 1 Stück 5L 10—25. 


241 


276 

247 

30 

113 

253 


31 

246 

154 


10 

91 

140 

41 

89 
192 

60 

58 

62 

43 

61 

90 
191 

79 

151 

*146 

116 

11 

144 


californicum texanum jP*x. Neuheit L. Späth 1887/98. Aus Kolorado. 

-- Von üppiger Wuchskraft, mit schöner, gross- 

blättriger Belaubung; vollständig winterhart .. . . 


CampeStre L. F&läahorn t Massholder ... ♦ . . . 

» collinum Wally . Schöne, gross blättrige Belaubung. 

B compact,um De Vo$, Neu! Bildet ganz dichte, rundliche Büsche, 
Wurde 1894 in Amsterdam durch ein Wertzeugniss I. KL ausgezeichnet 
n var. Loud. Blätter weiss geschockt. Artet etwas aus ..... 

H laetum Schwerin* Aufrechter Wuchs, lichtgrüne Belaubung .... 
„ Posteieiise Schwerin. Neu! Bas zuerst bräunliche, dann leuchtend 
gelbe junge Laub, von dem die lebhaft roten Blattstiele und Triebe 
sehr hübsch abstechen, verleiht dieser Form einen hoben Zierwort. 

Verlangt sonnigen Standort . ..... . . 

„ pulvernlentum Kirchn. Blätter gleichmässig und reichlich weiss 

bepudert.. 

M Sehwerini Hesse. Neu! Eine sehr hübsche Form mit schön bräun¬ 
lich-purpurnem Austrieb, welcher Farben ton an den au sger elften 
Blättern allmählich in ein dunkles Grün übergebt .......... 

earpmifülium s. et Z> Selten! Diese auch in ihrem Heimatlande 
Japan seltene Art bildet dort einen kleinen, rundkronigen. ca. 30 
Fufts hohen Baum. Die Belaubung erweckt bei flüchtigem, Hinblick 
ganz den Eindruck derjenigen einer Hainbuche und besteht aus 
zierlichen, eilänglichen, langgespHzten, fein gesägten, stark und 

reich genervten, lichtgrünen Blättern .. 

circinatum Pur$h> Ein kleiner Banm des westlichen Nordamerikas 

mit hübscher, ücbtgrüner Belaubung.... 

cissifolmm ic Koch* Selten! Kleiner japanischer Baum mit gedreiten 

Blättern an roten Stielen. Blättchen grob gesägt, hellgrün. 

cr&tae^ifolium £. et z. Selten t Kleiner, winterharter, japanischer 
Baum mit kleinen, eiförmigen, langgespitzten Blättern ....... 

dasycarpum Ehvh. (eriocarpum Mchx.. saccharinum L.}. Silberahorn. 

Unterseite der Blätter silb ergrau, sehr raschwüchsig.. 

foL albo varieg. Späth. L. Späth 1883/84. Blätter recht hübsch 
B — gescheckt, doch Färbung nicht ganz beständig 

„ heterophyllum Masters. Die Blätter dieser Spielart durchlaufen von 
der fein zerschlitzten Form des Wieri laciniatum bis zu fast normaler 
Ausbildung alle möglichen Wandlungen ................ 

longifolium Späth. L. Späth 1882/83. Mit tief eingeschmttenem, 

* —— langem Blatte; stark .. . . . . 

lutescens Späth. L. Späth 1881/82. Treibt in schön leuchtend gelbem 

71 - _Farbenton aus. Kräftige Pflanzen. 

v maoropliylhini Dipp. Sehr grossblättrige Form. 

pendohun Späth. Hängender Silberahorn. L. Späth 1882/83. Muss 

-- - frei stehen und ist dann von prächtiger Wirkung. . . . 

» pillvOnilentliin Späth. L. Späth 1882/83. Blätter weiss bestäubt, 

Austrieb schön rosa.... 

pyramidale Späth. L. Späth 1885/86. Hecht gleichmässig aufrecht' 

» £-——— ■ - wachsend. Kräftige, schön pyramidale Pflanzen . . . 

t, tripartitnm El Iw . & Barry. Die Blätter dieser hübschen Form sind 
tief dreilappig und die am Grunde schmalen Lappen verbreitern sich 
nach oben, mit stark- und zierlichgezackten Bändern, so, dass sie 

meist übereinander greifen.... 

Wieri laciniatum Ellw. & Barry. Die fein geschlitzte, zierliche 
— Belaubung, die schön geformte, hängezweigige 
Krone machen diesen Banm als Einzelpflanze zu einer ausser¬ 
ordentlich wirkungsvollen Erscheinung ... . . . . 

diaboücum BL Selten! Ein kleiner, schön belaubter Baum der Gebirge 
Hondos, dessen braunrindige Zweige mit grossen, fünflappigen, grob 
gezähnten, beiderseits behaarten, dunkelgrünen Blättern besetzt sind 
Drnmmondi Hook et Am . L. Späth 1890/91. Triebe und Blattstiele 
korallenrot. Blätter gross, hellgrün, rotgenervt, Unterseite glänzend 

silberfarben , . . . ♦**.., ... * ... , ♦ . ... . . . 

Durettl Bax. fPspl, XMonspeäsO- Kleines, rundliches, kurz dreilappiges, 

rotgestieltes Blatt; braunrote Triebe < ... . . . . 

GinuaUi Maxim. Kleiner, ostasiatischer Baum mit zierlicher, im Herbst 

sich prächtig rotfärbender Belaubung.. 

glabruni Torr. Selten! Ein zierliches, kleines Bäumchen mit hübsch 
gelappten Blättern an braunroten Zweigen aus dem westlichen 
Nordamerika ... 


Sträucher 

i Stück 

M. 

io St. 

M. 

0,75—1,50 

0,40—0,75 

1,00-2,00 

5-12 

3—6 

8—15 

1,00—2,00 

1,00—2,50 

1,00-5,00 

8—15 

8—20 

8-40 

2,00-3,00 

15-25 

1,00-2,50 

8-20 

: 

2,00-3,00 

15-25 

j 

4,00 

35 

0,75—1,50' 

— 

3,00 

— 

2,50 

— 

0,40—2,00 

3—15 

0,75—2,50 

6—20 

1.00—3,00 

8—25 

1,00—3,50 

8-30 

0,75—2,50 

0,75—2,00 

6—20 
6-15 

1,00—2,50 

8-20 

0,75—2,50 

6-20 

0,75—2,00 

■ 6—15 

1,50—3,00 

12—25 

1,00—3,00 

8—25 

2,00—3,00 

— 

1,50—2,00 

12-18 

1,00-2,00 

8-15 

0,75—1,00 

6—8 

3,00 

25 


ilittel- 

stämme 


Hoch¬ 
stämme 
i Stück 
M. 




s. Alleebäume 
s. Alicebäume 


s. Alleebäume 


s. Trauerbäume 


s. Alleebäume 


] 

s. Trauerbäume 


-♦» 





























































Laubhölzer. 


ft trä lieber 

Mittel- 

Hoch- 



stimme 

stlmmü 

1 Stück 

lo St. 

l Stück 

l Stück 

M. 

M. 

M. 

M + 

2,00—8,00 

15-25 

1 

\ _ 

— 

1,00—2,00 

8—15 

— 

— 

1,50—3,00 

12—25 

— 

— 

1,50-2,50 

12-20 

s - 

“ 

1,50—2,50 

12—20 


~ 

1,50—2,50 

12—20 

— 

“ 

0,75—1,60 

6—10 


— 

3,00 

; — 


_ 

0,75—1,50 

6—12 

— 


0,40—1,00 

3—8 

— 

— 

0,75—1,50 : 

6—12 

! 

— 




siehe £ 

0,75-3,00 

6—25 

1,50-2 

Allee- * 
Bäume % 

0,40—1,00 

3—8 

s. Allee 

sbäume 

0,75—1,50 

6—12 

— 

— 

0,75—1,50 

6—12 

— 

— 

0,75-3,00 

7—20 


_ 

_ 

— 

1,25-2,00 


— 

— 

— 

1,75 — 4 

0,76—4,50 

6—35 

s. Allei 

ahäume 

1,00—2,60 

8-20 

2 

3 

0,75—1,50 

6-12 

_ 

__ _ 

0,75—2,00 

6—15 

— 

— 

0,75—2,00 

6—15 

— 

— 

2,00 

— 

— 

— 

0,75—1,50 

G — 12 

— 

— 

10 

90 

— 

— 

0,75-1,50 

6 — 12 



0,40-1,00 

3-8 

s. Alleebäume 

0,75-2,00 

6—15 


_ 

0,75—2,00 

6-15 


— 

5—8 

— 

— 

—■ 


No. 

145 

94 

214 

169 

* 119 

* 86 
27 

185 


36 

47 

215 


Acer 

grandidentatum Hutt. Berg-5£uckürahorn. Selten! Ein kleiner Baum 

—-————— der Gebirge des westlichen Nordamerikas. Die imr 

mittelgrossen Blätter sind 3—5 lappig, grob gezähnt, am Grunde herz* 
förmig, oberseits dunkelgrün, und erscheinen auf der Unterseite durch 

die dichte Behaarung graugrün . ... 

Heldreiehi Orphan. Schöne Art der Balkan-Halbinsel, mit tiefgelappten 

Blättern.... . . . . 

» macropternm Pax. (macropterum Vis,). Selten! Tn der Belaubung 
der Stammart ähnlich. Aus der Balkanhalbinsel erhalten ...... 

hybridem Spach , L. Späth 1892/96. Seltener, interessanter Blendling. 

Wird ein mittelgro&ser Baum mit gedrungener, rnndllicher Krone . 
lHSIgllft Boi$s. Sehr grossblättrig und, wie die folgende Abart, ausser- 

ordentlich frühzeitig austreibend *.. 

n Van Volxcmi Pax* Aehnlieh dem vorhergehenden, mit etwas 

behaarten Blättern.. .. 

laetuni mbrniu Kirchner* Bin mitteig rose er Baum mit glänzend 

grüner, spitzlappiger, braunrot aus treiben der Belaubung. 

Miyabei Maxim* Neu! Bin 30—4Q Kuss hoher, rundkronigcr Baum des 
nördlichen Japans mit tief gefurchter, heller Stammrinde, Mit 
bräunlichem Austrieb kommen die nachher dunkelgrünen Blätter 
an rotbraunen Trieben hervor; sie sind 51appig, mit vergrößertem 
Mittellappen, die Lappen wiederum mit wenigen groben und stumpfen 

Zähnen versehen *.-.. . ♦ + + . . . . 

MonSpcsStÜailUltl L. Kleiner Baum der Mittelmeerländer und des 

Orients mit kleinen, dreilappigcn Blättern . ... . ♦ ♦ . . . . 

N 6 £JTindö L* Bschenahorn. Sehr hell belaubt und raschwüchsig , , , 
„ argenteo-limbaturn Schwerin* Diese wertvolle Form mit ihren 
regelmässig und breit weissgerandetcn Blättern hat vor dem 


S 211 jNegiindo aiireum Odessanum Rothe. Neu! Der leuchtende, sattgelbe | 

f ---F fLrh.cm fcon der hötsnn hron Kpfarhön 


Farbenton der hübsch bronzefarben 
au streibenden Belaubung, d abei der.kräftige Wuchs sind Eigenschaften, 


48 
56 

128 

49 

158 

254 

87 

106 

T57 

25* 

*189 

267 

26 

16 

101 

83 


Neguado californicum Hrt. stärk er wüchsig als der Acer Negundo; 
besonders für schlechten Sandboden geeignet 
ft crisptmi Q. Don. Die kleinen Blätter sind gleichmässig gekräuselt 
und laufen in lange, fadenförmige Spitzen aus 
jt fol. arg, marg. Deegen. Blätter mit schmaler, weisser Berandung, 

Wuchskraft bedeutend stärker als die des folgenden. 

fol- argCntOft-var, Hrt, Durch seine prächtige, leuchtend weissbunte 

n —- a Belaubung von grossem landschaftlichen Werte. 

Pyramiden.. 100 St. M. 65—150 

Mittelstämme. 10 St. M. 12—15; 100 St. M. 120 

_ Hochstämme (siehe such ÄUeebilume) . ...... 

füL aiireo-marginatts Hrt. Ein durch seine beständige, schöne 

— - ^ —-——-und breite Randfärbung sich aus zeichnend er 

Esohenahom . ...... ... 


I 


» M. aureo-marg. clegans Hrt. Neu! Eine wesentliche Farben- 
verbcsserung des vorigen. Die breite Berandung ist von reinerem 
Gelb und geht teilweise in rahmweisa über . , 

„ helerophyHum Späth. L. Späth 1883/BL Blätter kleiner als bei der 
Stammart, Blättchen verschieden geformt und etwas blasig auf getrieben 
ff versicolor Dck , Blätter hellgrün, dunkelgrün gefleckt, auf son~' 

nigem Standort bronzefarbig überlaufen ... .. 

„ violaceum K, Koch. Von kräftigem Wüchse, grossblättrig, mit 

violetten Blattspindeln und Trieben . ... .. 

35 mgrmn Mchx. Dem Zuckerahorn nahestehende Art mit weniger 

tief und stumpfer gelappten, Blättern.. 

pahnatum Thbg. Fächerahorn. Die ausserprdeutlich zierlich geschlitzten, 
smaragdgrünen Blätter dieses kleinen japanischen Baumes kommen 
In zart braunen Tönen hervor und färben sich Im Herbst prächtig 
leuchtend rot ♦ ♦ ... ... . . . . 

pemisylTanicnm erjtliroclaflum Späth. Neuheit 

T*. Spiitli 190A/OS. Die Triebe dieser hübschen Spielart färben 
sich nach dem Laubfall wundervoll lebhaft karmesinrot und bilden 

eine weithin leuchtende Winterzierde.* ♦ *.. * ♦ * 

pietum Thbg. Die hiesigen Pflanzen dieses 15—20 m hohen ostasiatischen 
Baumes stammen aus japanischem Samen. Blätter bräunlich aus¬ 
treibend, mit 5—7, In eine lange Spitze ausgezogenen Lappen und 

herzförmigem Grunde.. . , 

platanoidcs t. Spitzahorn.* ... 

„ BnntzeJi Witt mack. L, Späth 1885/86, Blätter leuchtend gelb und 
dunkelgrün, oft je zur Hälfte gefärbt; Färbung nicht ganz beständig 
n columnare Sim.-Lcuis. Säulenförmiger Spitzahorn 

Besonders starke und schöne Pyramiden.. , , 
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Laubhölzer- 


No. 

134 

17 


Blätter tief gelappt, hübsch gezackt und 


135 

18 


77 


218 

20 

107 


118 

21 

22 


120 

78 


130 

99 


Acer 

platanoides empum Hrt. 

wellig gekräuselt . . . , 

JJ CUCUlIfltUTO Carr. Hohlblättr. Spitzahorn. Starke Pflanzen . , . . 
„ digital, fol. aur.-marg. Hrt , siehe plat. foL aur.-marg , Hrt . 

K diiaceratum Dck. Blätter tief gelappt und stark geschlitzt . . . . 
„ disstfctum Jacq.ßl. Blatter fast bis zum Grund© ein geschnitten, die 
fünf Abschnitte wiederum tief gelappt und diese Lappen am Rande 

gewellt und In fadenförmige Spitzen ausgewogen. ...... 

„ fol. aureo-marg* JIri. Blätter mit scharf hervor tretenden gelben 

Rändern, hellgrün austreibend.... 

Besonders starke und schöne Pyramiden ... . . . 

„ foL pietlS Hesse. Selten! Dev Austrieb ist zart rosa und weiss 
bepudort und marmoriert, untermischt mit bronwelarbigen Tönen . 
„ globosnra Nie hals. Bildet ganz regelmässige, dichte Kugelkronon. 

(Siehe Abbildung bei den Alleebäumen) . . -.. . , . . . 

* heterophyllnm fol. marg. Hrt. (Wittmacki Schwerin.} Mit gelb- 
gerandetem Blatt, wie No- 77, jedoch rötlich austreibend ....... 

n integrilobum Zabel, (laotum X platanoides?) Sehr schön. 

jj laciniatum Ait. Geschlitztblättriger Spitzahorn... 

j, Lorbergi V. Houtte. Blätter mit fünf breit-keilförmigen, an den 
Rändern weit übereinander greifenden Abschnitten, die mit in faden¬ 
förmige Spitzen ausgezogenen Lappen und Zähnen versehen sind 

Oekonomieratll stoll Späth. L. Späth 1888/89. Die grossen 
Blätter dieser eigentümlichen Form sied 


fast gar nicht gezackt, oft dreilappig wie Efeublätter gestaltet 
purpureum Reitenbaehi Hrt. Belaubung im Sommer und Herbst 

bräunlich purpurn... 

Besonders starke und schöne Pyramiden. 

pyramidale nanum Hrt. Schön pyramidal wachsender Spitzahorn 
Reichsgraf von Fückler spath. l. Späth 1885/86. in der Färbung 
der Blätter wechselt vorherrschend gelblich-weiss mit grün und 
graubraun ab; nicht ganz beständig . ... 


Sträucher 

Mittel- 

stamme 

Hoch¬ 

stämme 

i stack 

10 St. 

1 Stück 

i StUck 

M. 

M. 

M. 

M. 

1,00—53,00 

! 8—15 

— 

— 

1,00—6,00 

8-50 

— 

— 

1,00—2,00 

8-15 

— 

— 

1,00—2,00 

! 8-15 

— 

— 

0,75—2,50 

6-20 

_ 

— 

5,00—10,00 

40—75 

— 

— 

1,00—2,50 

12-20 

— 

— 

1,00—2,00 

8—15 

s. Alle* 

äbäume 

0,75—2,00 

6-15 

_ 

_ 

11,00—4,00 

8—35 

— 

— 

1,00—2,00 

8—15 

— 

“ 

1,00-2,00 

1 

8—15 

— 

2,50 

1 0,75—2,00 

6—15 

— 

— 

0,60—2,00 

5-15 

s. Alle« 

fbäume 

4,00—10,00 

30-80 

— 

— 

1,00—3,00 

8-25 

■ — 

— 

1,00—2,50 

8—20 

— 

— 


23 platanoides Schwedleri -K- Koch. Der blutrote Austrieb und das 

--■- düster rötlich-grüne ältere Laub verleihen 

hohen Zierwert... . 0,70- 


diesem schönen Ahorn einen 

Besonders starke und schöne Pyramiden . ... 5,00- 



” 2,50 
10,00 40 


117 

250 


1 

85 

2 

4 


55 


88 


138 

5 

128 


251 


102 


7 

6 

147 


platanoides undulatum Dck. Interessant sind die blasig aufgetriebenen, 
dunkelgrünen und glänzenden Blätter .. 

1,00-6,00 

8-50 

—. 

— 

„ WaMcrseei Späth. Neuheit L. Späth 1904/05. 

Diese hübsche Form benannte ich zum Andenken an den verstorbenen 
Vizeadmiral Grafen Waldersee, in dessen Park zu Meesendorf sie auf 
gefunden wurde. Es ist eine bedeutende Verbesserung des A, plat. 
foL pictis, zwar weniger starkwüchsig, dafür aber weit schöner und 
beständiger bunt. Der Austrieb ist hell kupferfarben oder grünlich- 
britun und zart rosa bespritzt, während die älteren Blätter auf 
hellgrünem Grunde ganz dicht und gleichmäßig weiss be pudert sind 

5 

40 



Ps6nd0platanus L, Bergahorn... 

0,40-1,00 

3—8 

a. Alleebäume 

„ Albei'tsi Hrt. Gelbblättrig... 

0j75 - 1,50 

—■ 

— 

— 

j, bicolar Späth. L. Späth 1880/81. Weia shunt gefleckt und marmoriert 

0,75—2,00 

6—15 

— 

2,50 

ff erythrocarptim Carr. Die grossen Früchte sind rot geflügelt und 
heben sich sehr wirkungsvoll von dem dunkelgrünen Laub ah ... . 

o 

O* 

I 

►!-- 

8 

6-35 

s. Alle* 

3 bäume 

» eucMoruin Späth. L. Späth 1878/79. Lebhaft grüne Belaubung, ältere 
Blätter dunkelgrün.... * . .. 

1,00-5,00 

__ 


_ 

foL atropurpureis Späth. L, Späth 1888/84. Die viel kräftiger 

----- purpurviolett gefärbte Blattunterseite macht 

diese schöne Spielart bedeutend wirkungsvoller als den gewöhnlichen 
Purpurahorn ... 

0,75—2,50 

6—20 

s. Alleebäume 

jj fol* cupreis Behnsck. Die Bl. sind im Frühjahr kupfrig - rotbraun 

1,00—3,00 

— 

— 

— 

» Jt pnrpureis Land. Blattuntcrseite purpur violett ... 

0,50—1,00 

4—8 

— 

1,50-3 

„ „ „ aiireo-varieg. {= Nizeti). Blätter gelb und rosa gefleckt, 

Unterseite purpurviolett. Nicht ganz beständig.. . . 

1,00—2,50 

8—20 | 

_ 

_ 

JJ JJ „ dägitatis (Papi, purpurco-digital um Hesse). Neu! Blätter 
tief fünflappig, mit schmalen, keilförmigen, an den Spitzen 

gfnji trpsägtsri Tiiijpfiri Kiftrlich ! r . t . 

2,00—3,00 

15—25 



jj jj jj Prinz Handjery Späth. L. Späth 1883/84. Die Oberseite der 
Blätter dieses purpurroten Bergahorns ist rosa, in ziegelrot 
übergehend, grün und gelbgrau marmoriert .......... 

1,00-2,00 

8-15 : 



„ in sign e Späth. L, Späth 1888/84. Junge Blätter weiss marmoriert 

1,00—1,50 

8-12 

— 

— 

Leopoldi Lern. Leopolds Bergahorn, Die jungen Triebe sind rot und 

0,75-6,00 

6—50 

s. Allee 

ibäume 

„ Inte ö- vir esc ens kirn.-Louis. Blätter sehr schön grün- nnd g eiblich- 
weiss marmoriert. .........; 

1,00—2,00 

8-15 | 

- ! 

— 
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Ko. 

194 


t 

112 

m 

9 

172 

68 

45 

80 

121 

130 

59 

162 

76 

171 

182 

14 

15 

* 181 
148 
132 


Acer 

Pseiuloplatanus neryosum Schwerin. Während die unteren Blätter der 

-— - - J ah res triebe dieser interessanten Form des 

pur pur blättrigen Bergaborns ganz normal sind, zeigen die übrigen und 
die des «weiten Austriebes eine auffallend verkleinerte Form, sind 
zuerst, grUnlieb-gelb und kupferfarben überlaufen und gehen dann in 
hellgelb bei scharf hervorfcrefcender, grüner Färbung der Nerven über 
* purpurascens Nizeti siehe Pspl. fol. purp, aureo-varieg. 

» Rafmesquianum Kichols. Junge Triebe bräunlich, Laub dunkel . 

j, serotumm Endl . Spätblühender Bergahorn . . , , . . 

„ Simon-Louis frferes Deegen. Ein prachtvoller Ahorn, dessen 
Blätter in purpurnem rosafarbigen und weiss¬ 


grünen Tönen schillern 
„ Spaethi Schwerin. Hübsch bunte Färbung. Artet jedoch etwas aus 
w tricolor Kirchn , Dreifarbiger Bergahorn. Weiss, rot und grün . . 
„ trilobatum K. Koch. Form mit kleinen dreilüppigen Blättern. . . 
Worl^ei -H. Ghlendorff. Prächtig gelbe Belaubung mit bronze- 

" —*-- farbenem Austriebe, verbunden mit freudigem Wachstum 

rubnim K Kotblühender Ahorn, Blüht im April schön rot . . . . . . 
„ COCCineiim Hipp. (eoccineum Mchx., sanguineum Spach.). Blüten 
intensiver rot als hei rubrum 


„ Drummondi T. et Gr. siehe Drummondi. 

jj jglailClUM Hrt. galt. Blätter unterseits lebhaft stahlblau. 

„ hyhridum Hrt. Männliche Form, Im Frühjahr vor der Laub* 

entfaltung mit hellgelben Blüten bedeckt.* 

tf palmatom Hrt. Fäch er blättrig er, rotblühender Ahorn.. . 

„ Schlcsitlgeri Sarg. Blätter erheblich grösser als bei der Stamm¬ 
form und von herrlich dünkelroter Herbstfärbung ■ . . . *. 

n Schlessencen Am-Arb. siehe rubrum Sc hie singen. 

„ tomentosnm Kirchn. Blätter unter sei ts filzig, im Herbst tiefrot 
„ tricuspidatum Di pp. Blätter der Kurztriebe dreilappig mit ab¬ 
gerundetem Grunde . ... . , .. 

saccharinum Wgh. Zuckerahorn. Grosser, bis 40 m hoch wachsender Baum 
des ÖstL Nordamerikas mit lichtgrüner, hübsch gezackter Belaubung 
spieatlim Dam. (A. montanum Ai£.}* Aehrcnahorri. Kleiner Baumjdes östl, 
Nordamerikas. Die Belaubung bat einen hübsch hellgrünen Farben ton 
tataricum x. Tatarisch. Ahorn. Bildet bis gegen 6 m hohe Büsche oder 
Bäume mit dichter, kleinblättriger Bezweigung , ... ♦ . ..... , 
Trautvetteri Medwed. Trautvettsrs A. In Transkauk ft 0 ien heimische, 
dem Berga harn nahe verwandte Art mit grossen, tief fünflappigen, 
oben dunkelgrünen, Unterseite graugrünen, rotstieligen Blättern . . 
tiuncatum Bge f L Späth 1892/98. Klei ner Baum Nord ebinas mit 
glänzend hellgrünen, älappigen. am Grunde meist abgcstutzten oder 
auch seicht herz förmigen Blättern an langen, hellroten Stielen , . . 
ZoCseheilSö Fax. (eampestre X laetum). Mittelgrosser Baum mit 
schöner, dunkelgrüner, matt glänzen der Belaubung und lebhaft rot¬ 
braunem Austrieb . . ... .. 

A ct i n i d i a Lin äL Strahlengriffc3. (Ternstroemiaceae.) 
aiguta Planck, (potygama Hrt. nec Planck*). Spitablättr, Str. Eine hoch- 
- ■ kletternde, japan. Art, die ihrer schönen, dunkelgrünen, bis tief 


29 

42 

14 

1 

10 

39 

2 


4 
6 

43 

5 


in den Herbst haftenden Belaubung und des im Juni erscheinenden 
prächtigen weissen Blütenflors wegen als Schlingpflanze warme 
Empfehlung verdient. Zur Erzielung eines Ansatzes der essbaren 
Früchte sind männliche und weibliche Pflanzen gesondert heräu¬ 
ge zogen und werden auf Seite 62 an ge boten. (Siehe auch Schling- 

sträuchev.) ... ...... 100 St. M. 40—76 

Kolomikta Maxim. Mandschur. Str. Kaum schlingend. Blüht weiss, Ende 
Mai. Blatt spitzen oft blendend weiss, in rosenrot übergehend, gefärbt 

Aesculus L. Rosskastanie, Pavie. (Sapindaceae.) 

Sämtliche Arten und Formen zeichnen sich durch gegen Endo 
Mai bis ungefähr Mitte Juni ersehe inenden, reichen und schönen 
Blüten schmuck aus, 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 0. 


20 


20 


M, 16. 


chifiensis Bge> Chinesische R. Blüte weiss .. 

discolor Kursk. Verschieden farbige P. Blüte rosa mit gelb. Wuchs zwergig 

glabl'a W. Gelblich-weiss blühend ... 

Hippocastamim L. Gemeine R .. 

„ digltata Hrt . Gefingerte R. Blätter fingerförmig .......... 

„ „ IBajOF Sim.'Louis. Blätter etwas grösser, als die von digitata . 

„ fi. pi. Hrt. Die mit schön gefüllten Blüten dicht besetzten Blüten¬ 
rispen siechen von dem dunklen Laube prächtig ab und machen durch 
die vollere Form und bedeutend längere Dauer diesen Baum ausser¬ 
ordentlich viel wirkungsvoller als die Stammart. 

„ laciniata Hrt. Geschlitztblättr. K. Sehr feine Belaubung , . , . . 
„ Memmingeii Hrt. MemnoiiigeFsR. Blätter wie m. Schwefel überpudert 
„ pyramidalis Sim.-Louis. Pyrami&enrosskast, Gut aufrechter Wuchs 
„ limbraculifera Hrt. Krone dichtzwefgig und kugelig ....... 
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Laubliölzer, 


4h- 


Aesculus 

humilis Lodd. (pumila W.). Niedrige P. Blüte rosa mit gelb. Schon 
kleine Pflanzen von 7= m Höhe sind in jedem Jahre mit den hübschen 

Blüten rispen besetzt ... 

„ X lutea? Koehne, Blume gelbrötlick ... . . . . 

Illtea Wgk, (Pavia flava Mnck.)* Gelbbl. P, Kelch schwach rosa . . . 

Lyoni JJrt. (lutea Koehne). Hellgelb ...... . 

UeglCeta LdL (discolor X lutea Koehne). Blüte gelblich mit ziegel¬ 
rotem Saftmal. Schöne, grossblättrige Belaubung . * . ...... . 

Pavia arguta h v L Dunkel rote P.. 

rubicuiltla LoisL (carnea Hayne). Rotblühende R, Blüht schon an jün¬ 
geren Pflanzen und 14 Tage später als die gern, Käst., behalt auch ira 

Herbst ihr dunkelgrünes Laub mehrere Wochen länger. 

jj Blioti Hrt. Selten l Die Blüten dieser neueren Horm sind schön 

dunkel rot ... .... 

n flore purpureo Hrt. Purpurrotblühende R... 

„ fol. rnarg. Hrt. Blätter schön gelb gerandet. 

a ruUro-petiolata Späth. Neuheit L. Späth 1809/1900. Die Blattstiele, 
jungen Triebe und Blütenspindeln dieses hier gefallenen Sämlings 
sind von dunkel braunrot er Färbung, während die Blüte den schönen 

dunklen Farbenton der A. rub. d. purp, hat ... . . 

Schirnhöferi = Hippocast. JL pL Es hat sich leider heransgestellt, dass 
der Geschäftsfreund, welcher mir diese Form als rotgefüllt blühend 
in bestem Glauben übersandte, getäuscht worden ist, 

YCrSicolor Hipp . (luteaX Pavia Koehne). Verschiedenfarbig blühend, 
teils rötlich, teils gelblich .. 

Ailantlms Desf. Grötterbaum. (Simarubaceae.) 

glandultisa Des/. Ein gegen 20 m höher ostasiatischer Baum mit 

° - schöner, aus sehr grossen f gefiederten Blättern bestehender 

Belaubung . ... 

AlttHS Gärin. Erle (Else). (Betulaceae.) 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 9. 

20 „ « 20 „ .. M. IS. 

americana Booth. siehe serrutata. 

glittiHO9a w r Schwarzerle. Kräftige Pflanzen... 

M laeiniata Hrt. Geschlitztblättrige Schwarzerle. 

„ oxyaeanthifolia spach. Sieht aus einiger Entfernung einem Weiss¬ 
dorn täuschend ähnlich .. 

H pyramidalis Birkiana Hrt. Gut pyramidal . .. 

„ quer cifoiia w. Ei eben biiittrige Schwarzerle .. 

„ rubrinervia Hrt. Rotnervige Schwarzerle. Schöne, glänzend dunkel¬ 
grüne Belaubung.. . . .... 

„ SOrbifoÜa Hrt. Kleines, zierlich eingeschnittenes Blatt. 

japonica S.etZ. Japan. E. Elliptische, oberseits etwas glänzende Blätter 

incaua W. Weisserie (nordische Erle) .. 

„ aurea Hrt. (inc. ramulis auv,). Blätter schön u. beständig goldgelb 

„ glauca Ait. Bläugraue Wcisserle. Aus Japan . .. 

w bil'Sllta spack. Ostasiatische Weisserie. Behaarte Form, aus 

japanischem Samen erwachsen .. 

„ parvifölia jTegL Selten! Eine wohl noch kaum verbreitete Form der 
Weisserie von gedrungenem Wuchs und rundlich-ovalen, nur 3—4 cm 

langen Blättern.. 

„ pendula nova V.ä.Bom. Trauer -W eisSerie. Hängt sehr gut , . , 
latifoLia Hrt. (glutinosa X subcordata = barbata C. A . M. ?) ... . . . . 
occidentaiis LHpp. siehe tenuifoha. 

oregona Nutt, (rubra Bong,)- Oregonerle. Ein mlttelhohcr Baum des west¬ 
lichen Nordamerikas mit eiförmigen, unterseits graugrünen Blättern 
rhOllibifolla Nuti. Neuheit L. Späth 1897/98. Diese kalifornische Art 

— -— stellt einen kleinen Baum dar, mit grünlich-grauer, von 

hellen Lcntieellen durchsetzter Rinde, braunrot Überlaufenen, weich- 
haarigen Trieben und hellgraugrünen, behaarten schiefeifürmigen 
Blättern, die am Rande schwach gebuchtet und gezähnt sind .... 

rngosa spreng, (serrulata Me hx.). Runzelige Strauch erle. 

serralata w. Ha sei erle. O östliches Nordamerika. Blätter rundlich- 

keilförmig,, fein gesägt, hellgrün ..... . 

subcordata c. A. Mey. Kaukasische E. Austrieb bräunlich, Blätter 

spitzeiförmig ...... 

tenilifolia Nutt. (occidentaiis Dipp.) Eine noch wenig? verbreitete, stark¬ 
wüchsige und schön belaubte Art aus dem westlichen Nordamerika 
„ Purpusi Koehne (incana virescens 5. Wat$.), Neuheit L. Späth 1897/98. 
Ans Kolorado. Diese hübsche Erle ist von kräftigem, aufrechtem 
Wüchse; die olivengrünen Zweige tragen ziemlich grosse, hellgrüne, 
im Austrieb bronzefarbone Blätter von zugespitzter Ei form, mit 
regelmässig eingeschnitten-gesägtem Rande, an lebhaft roten Stielen 
virescens Koehne siehe tenuifolia Purpusi, 
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Laubhölzer. 


No. 


Sträucher 


Hoch¬ 

Amelanellier Med. Felsenbirne. (Rosaeeae.) 

3 Stück 

io St. 

100 st* 

stämme 

1 St: 


Der reiche Flor weisser Blütentrauben, welchen die Arten dieser 

M* 

M. 

M. 

M. 


Gattung vom Anfang bis gegen Mitte dee Mai her Vorbringen, bildet 
einen hübschen Frühjahrsschmuck für unsere Gärten. 





2 

canadensis Med. (A. Botryapium Borkh.). Kanadische F. Fine der 






schönsten. Zierlich überhängende Zweige; rotbraun anstreibend, 
von welchem Tone die weiss en Blütentrauben prächtig abstechen. 

1*50 





Im Herbat schön rotblättrig , . ... 

— 

— 


14 

„ obovalis Sarg. Blatt verkehrt-ei förmig.. 

1,50 

i _ 

— 


15 

iitahönsis Koehne . Neu! Ein kleiner* diehtzweigiger Strauch, dessen 
braunrindige Zweige mit 2 l / Ä —4 cm langen, spitze!förmigen, ^rob 
gekerbten, graugrünen Blättern besetzt sind. Blühte hier noch nicht 

2*50 

_ 

_ 

] 

8 

Amorpha JL, Unform* (PapilionaceaeJ 
fruticosn _£ Strauchartig, wirkt mit ihren gefiederten Blättern und 






den im Juli erscheinenden, violettblauen Blütenrispen recht zierend; 
gedeiht auch auf schlechtem Sandboden gut und erreicht eine Höhe 

0,40-0*75 

3—5 




von über 2m. * . *.. .. 

— 

— 


Ampelopsls Mckx . Jungferrnveiu, Wilder Wein, (vitaceae.) 




Bekannte und beliebte Schling- und Klottersträuchcr. Die Selbst- 





15 

klimmer sind besonders zur Bekleidung von Wänden und Mauern, 
die schlingenden Formen für Veranden* Balkons und Laubengänge 
vorzüglich geeignet. Ausserordentlich zierend wirken die braun¬ 
roten Favbentöne des Laubes im Herbst, (S* auch Scklingsträucher.) 
Engelmanni Hrt. (Parthenocissus Engelm an ni Koehne u. Graebner). 

Artj welche in räuberen Gegenden einen sehr passenden Ersatz 

0,75—1,25 

7-10 

60—90 





für die empfindlichere A. Yeitchi bietet.. 

— 

5 

hederauea Hrt. (Parthenoe&äsus radicantissima Koehne u. Graebner). 






1*00—1*50 

0*75 

9—13 




Selbstklimmer. Blätter grösser als die der vorigen Art ....... 

—■ 

— 

2 

quinquefolia Mchx. Gemeiner J. Wilder Wein. 

6 

50 


9 

Besonders starke* ca. l 3 /i—2 m lange Pflanzen mit 4—6 Hanken 


w latifolia Dipp. Breitblättriger Jungfernwein . . .. . 

0*75 

0,75 

6 

50 

— 

10 

h SöFTfltft Hrt. Scharf gesägte Blätter . . ,.. 

6 

50 

_ 

21 

Roy lei Hrt. siehe quinqu efol ia l a tifo Ha. 

Saint>Pauli (Parthenocissus St,-Pauli Koehne u. Graebner). Neu! Ein 
Stark wüchsiger* hochkletternder S ei bstkl immer mit grossen, im 
Herbst leuchtend Scharlach gefärbten Blättern und graziös über¬ 
hängenden Sommerranken. Die cä, 2Q jährige Stammpflanze in 
Fischbach bedeckt eine Fläche von 15 — 16 m Höhe und von der 







1,50 

12 



doppelten Breite ... 

— 

— 


Veitchi Hrt. (Vitia inconstans Mi,g.}. Dieser schöne Selbstkl immer 





überzieht mit seinen feinen, teils mit efeuartigen* teils mit gedreiten 
Blättern besetzten Banken Haus wände, Mauern u. s* w. sehr bald 
mit einem dichten Teppich, der im Herbst in wundervollen gelben, 
roten und purpurnen Farbentönen prangt. Wenn in der Jugend im 






Winter gedeckt, lässt er sich, da er als erstarkte Pflanze ziemlich 
widerstandsfähig ist, auch in Norddeutschland an einigermassen ge¬ 

1,00—2,00 

8-15 




schützten Stellen verwenden .* * * *.. 


' 


Amygdalus L> Mandel, Pfirsich. (Rosaceae.) 






Die Formen von A. Parelca und communis entwickeln ihren reichen* 






prächtigen Blütenflor Ausgangs April und im Anfänge des Mai und 
gehören zu unseren schönsten Frünjahrsblühera. 





525 

IO Stück in IO Sorten meiner Wahl H. 1,0,00. 





communis L. Die hier angebotenen Pflanzen der gemeinen Mandel 






stammen von einem sehr stark wüchsigen* Winterhärten Baum, der 
sich alljährlich durch einen sehr reichen Flor grosser* schön rosa¬ 

1*50 

12 




farbener Blüten auszeichnet . 

— 

■— 

532 

q compact ft Hrt. Bildet gedrungen wachsende Büsche, Blüte rosa . 

1*50 

12 

— 

— 

510 

^ fl- pl' Hrt. Schön gefüllte, fleischfarbige Blüte , * * * .. 

1,50 

12 

— 

— 

517 

„ fol* ntSF^t Hrt Hübsch und beständig weissgerahdet . . 

2,00 

— 

— 

-— 

Davidiana Carr. Blüht schon Ende März; Knospe hellrosa, Blüte in 




524 

1*50 

12 




weiss übergehend . . . . ♦ ..* * 

■— 

— 

515 

d fl* alb0 Hrl . Heinweiss, auch in der Knospe .. 

2*00 

15 

— 

— 

534 

Fenzliaiia (Prunus EenzUana Fritsch). Neuheit L. Späth 1809/1900, Eine 






Art des Kaukasus mit zierlich überhängenden Zweigen von schoko¬ 
ladenbrauner Färbe, die mit mitte)grossen, lanzettlichen* graugrünen 






Blättern besetzt sind, Rinde der Aeste hellgrau, Blüte Ende April, 

o 

1 

o 

TH 

10—20 




klein, weiss, Knospe fleischfarben. * . . , . . , 

fruticosa Hrt. Selten 3 Der unter diesem Namen erhaltene* schwach- 

f — 1 

*— 

529 





611 

wüchsige Strauch blühte hier bisher noch nicht und war deshalb 
botanisch noch nicht festzu st eilen. Die mittelgrossen, 6— 9 cm langen 
Blätter haben länglich-lau zeitliche Form, sind matt glänzend und 
etwas lederartig . , . . * .... 

2,00 




nana Zwergmandel. 1 — 1*5 m hoch werdender, Anfangs Mai reich mit 

1*50 

12 




rosafarbenen Blüten besetzter* hübscher Zierstrauch.. . 

— 

— 

612 

* flore albo j/rt. Eine rein weiss blühende Form der Zwergmandel * 

1*50 

12 

— 

— 

608 

■n georgica Ser. Georgische Zw, Blüten etwas dunkler als die der 
Stammart ..* * * . *.. - 

1*50 

12 

— 

— 

538 

jy G-essleriaiia Hrt, Schwächer wachsend als die Stammart . . * . ♦ 

1,50 

12 

— 

■— 
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Laubliölzer, 


Nu. 

* 613 

502 

542 

500 

606 

516 

636 

636 

537 


509 

527 


15 


210 


Amygdalus 

i Orientalin Mül. Orientalische M. Die silberweiße Belaubung ist sehr 
zierend. Blüte klein* keilrosafarben. Gegen strenge Külte empfindlich 
'Fersica diaathülora K. Koch. Blüte gross, gut halb gefüllt, mit 

schmalen Blumenblättern, lebhaft rosa ... .. 

v fl# atrosanguinoo pl* Ilrt. Selten! Die Blüte soll dunkelblutrot 

und schön gefüllt sein .... . ♦ . ♦ 

ff fl. pl. (Loud-)- Blüte hellrosa, gross, sehr schön u. gl eich massig gefüllt 
*, fol. purpureis Hvt. Belaubung gleichmäßig bräunlicli-rot. Blüte 

rosafarben. Fr. dunkelrot .. 

9 Hancei pendula Hrt. Scharf hängend, mit kleinen, rosafarbenen 

Blüten.... . .. 

Kaiser Friedrich III* Lobhaft rcaafarb., schön gefüllte Blüten, 

* - ~ die sich durch schmalere, muldenförmige 

Blumenblätter von denen der folgenden Form unterscheiden .... 
Klara Mayer (£h i'oseo pl.). Eine durch ihren reichen Ansatz von 

—-- * grossen, leuchtend rosafarbenen, schön gefüllten und 

geformten Blüten und durch ihr kräftiges Wachstum hervorragend 

wertvolle Form. *,.**..*, + ♦ ... r ........ . 

u ttiagnrfiCÄ Veiieh. Neu! Biese Einführung aus Japan soll unter 
den gefülltblühenden Pfirsichen der schönste sein und leuchtend 

karmesinfarbene Blüten haben.... 

v pyramidalis Hrt. Schmal pyramidaler Wuchs. Blüte lebhaft rosa 
persicoides Ser ,. JPfiraichmandcl. Blüte blaßrosü, Anfang April .... 
prnnilolia Carr. Ein interessanter, zwerg ig und gedrungen wachsender 
Strauch mit kleinen, breitl an zeitlichen Blättern, welcher hier noch 
nie blühte. Mögli eh erweise liegt hier A. pcdunculata Pall, vor . , , 

Andromeda L, Laven de 11t aide. (Ericaceae,) 

japonica Thbg. Japanische B. Dicht belaubt mit zierlichen, lau zeit¬ 
lichen, hellgrünen, ausdauernden Blättern. Die ziemlich grossen, 
krugförmigen, in Rispen stehenden, weißen Blüten erscheinen in 
reichlicher Zahl im April—Mai. Erreicht 1 m und mehr an Höhe . 
polifolia glatica Hrt. Ein niedriges, immergrünes, kleinblättriges 
Sträuchlein mit blassrosafarbenen Blüten glöck eben. im Mai u. Juni 

Aristoloehia Osterluzei (Pfeifenwinde), (Ari&toloehiac.) 

(Siehe auch Sch lings trän eher.) 

Sipllü rilär. G ross bl ä ttr. Osterlu z ei. B e k annt er gro s sblüttri g er Schling- 
strauch, zur Bekleidung von Lauben u. Wänden vorzüglich geeignet 
tomentosa Sims. Filzige O. Mit filzig behaarten, und viel kleineren 
Blättern als die vorige.... . «. . .. 

Aroma siehe Sorbits. 

Artemisia L. Eberraute* (Compositaej 

Abrotaimm L. Gemeine E. Graugrüne, feine und, wie die der fol¬ 
genden, stark duftende Belaubung. ^2 m hoch werdend 
ca mph erat a z.. Belaubung etwas weniger fein als die der vorigen 
Mgida W r Neuheit L. Späth 1896/97. Aus Kolorad 0 . 

Ein kleiner Halbstrauch mit sübergrauer, fein 
zerschlitzter, duftender Belaubung. Die kleinen 
gelblichen Blüten erscheinen in reichlicher Zahl 
im Juli und August * ****** ... 1 St. M. 0,60 

Aträgem siehe Clematis. 

Axalea L. Azalee. (Ericaceae.) (Siehe auch 
unter Rhododendron.) 

Die folgenden Azaleen sind durchaus winterharte, 
dankbar blühende und sehr zierende Pflanzen, die 
in jedem Garten ohne besondere Pflege gedeihen. 

Im Winter sind die Beete mit einer dünnen Schicht 
von Laub oder humoser Streu zu versehen, 
mollig Bl. (Rhododendron sinense Sweet.). Prächtige 
Färbens chat tierung und ausserordentlicher 


Sträuöher 

Mittöl¬ 

stämme 

Hoch¬ 

stämme 

1 Stück 

10 st. 

1 Stück 

1 Stück 

M. 

M, 

M. 

M. 

3,00 

— 

— 

— 

1,50 

12 

— 

— 

3,00 

25 

— 

— 

1,50 

12 

— 


O 

O 

cf 

15 

— 

— 

“ 

— 

2,50 

— 

2,00 

15 

— 

— 

1,50 

12 

— 

— 

3,00 

25 

_ _ 

_ 

2,00 

— 

— 

— 

2,00 

—- 

— 

*— ' 

1,50—2,00 


— 

— 

2,00 

| 15 


_ 

1,00-2,00 

— 

— 

— 

0 

0 

CO 

1 

0 

0 

— 

— 

— 

1,00—2,00 

— 

—■ 

— 

0,30 

2 



0,75 

6 

1 

* 
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Blütenreichtum sind die hervorragenden Eigen¬ 
schaften der Bastarde dieser schönen Art, weiche 
ihren üppigen Flor im Mai entfalten. Gelb, orange 
und rot sind ihre Grundfarben, die in den ver¬ 
schiedensten Schattierungen, aber immer in herrlich 
leuchtenden Tönen erscheinen. Die Pflanze Hebt 
etwas moorigen Boden, doch gedeiht sie auch sehr 
gut in jeder lockeren, humusreichen Gartenerde ; 
selbst im Halbschatten kommt ihr prachtvoller 
Blütenflor zur vollen Entwickelung. Eine vor¬ 
zügliche Gruppen pflanze, die aber auch als Ver¬ 
pflanzung bei Gehölzgruppen von ausgezeichneter 
Wirkung ist. (Siehe Abbildung.) 

Kräftige Pflanzen mit 

6—10 Knospen 1 St. M. 1,00; 10 St, M. 7; 100 St. M. 65 
10—15 ' 1 St. M. 1,50; 10 St. M. 10; 100 St. M. 90 

15—20 * 1 St, M. 2iOÜ; 10 St. M. 15; 100 St. M.125 

Konti ca C. (Rhodod, flavum G* Don.). Pontische A. 
* Reicher Flor von gelben, langrührigen Blüten 

im Mai.1 St. M. 0,'75^2; 10 St, M. 7^18 
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Laubhölzer. 


Berlieris L * Berberitze (Sauerdorn). (Berberidaeeac.) 
a) Mahonien: Blatter gefiedert, immergrün. 



Aquifülmin 


Prsh. Gemeine M. Ein sehr zierender und harter Strauch mit Anfangs Mai erscheinenden 
grossen* gelben Blütentrauben und glänzend dunkelgrünen, gefiederten Blättern, die für 


Bindezweeke ein vorzügliches Material abgeben. Auch zu Zierhecken empfehlenswert. Starke Pflanzen. 

1 Stück M. 0,40—0,80; 10 Stück M* 3—7; 100 Stück M* 25—60. 


IlCrvosa Pursh. Sölten! Niedriger, 30—40 cm hoher Strauch des westlichen Nordamerikas mit langen,, viel¬ 
fach gefiederten, oberseits bläulieh-grünen, unten hellgrünen Blättern. \ St* 1,25; 10 St. M* 10,00 

repons Lindl, Kriechende Mahonie. Die echte Art, aus in Kolorado gesammeltem Samen stammend. Gegen 
50cm huch werdend; Blätter glanzlos, im Austrieb hellgrün. \ g^ i ]Jfl. 0,75; 10 St* M* 6,00 

b) Echte Berberitzen: Blätter ungeteilt. 

Die folgenden Arten und Formen sind im Mai und Anfang Juni mit gelben Blütentrauben reichlich 
besetzt, denen im Herbst die sehr zierenden, meist lebhaft roten Früchte folgen. 

25 Stück in 25 Sorten meiner Wahl M. 15,00. 

Folgende Borten 1 St. 3MT. 0,50-1,00; IO St. M. 4-8; 100 St. M* 30-70; 

falls nicht Sonderpreise beigefügt sind. 


10 

11 

12 

50 

67 

80 

113 

84 

40 

114 

18 

115 

"20 


amurensis J?gJ* Hübsche grossblättrige Be¬ 
laubung, die sehr früh austreibt; Blüte hell¬ 
gelb. Frucht rot. 
anglllizans HrL Frucht rot. 
asiatica Roxö, Asiatische B. Ein Strauch von 
sparrigem Wüchse, mit dunkelgrüner Be¬ 
laubung. Beeren purpurviolett* bereift, 
brachybotrys Edgew. Von aufrechtem Wüchse. 
Frucht rot. 

buxifolia nana Sim.-Louis. Von zwergigem 
Wüchse, kleine, dichte, reich beblätterte, 
immergrüne Büsche bildend. Blüte goldgelb, 
cattadensis Hrt. (Ob caroliniana Loud .?) Ein 
aufrechtwachsender Strauch mit kurzer und 
fein er B e sta chel un g. Ke i chblühen d. Fr u cht r ot. 
densiflora Boiss, ei Buhse. Selten! Wuchs 
aufrecht, kräftig. Triebe hellbraun, mit 
rundlich-späteligen, meergrünen Blättern be¬ 
setzt. Eigenartig und zierend. | St* M. 1,50 
einarginata W ,; Bildet kleine, dichte Büsche mit 
dünnen, üb erhängen den, kleinbläitr* Zweigen, 
Frucht rot* 

floribunda nepalensis Hrt. Lange, dreiteilige 
Stacheln, braunrote Triebe. Frücht rot. 
Gllimpell K. Koch. Selten! Kleinblättrige, kurz- 
b es tackelte chinesische Art von aufrechtem 

Wüchse 1 St. M. 1,50; 10 St, M* 12,00 

Incida Sehr ad. Aufrechter Wuchs. Zweige 
dunkelbraun* Blätter läüglieh-spatelig, kurze 
Re stach elung. Frucht rot 
m acracant ll H Sch rad .Seiten! Aufrechte r Strauch 
m, au ffallen d v i <>1 ett ge f ü rbten Trieb en, 1 an g Cü t 
gelblichen Stacheln und clliptiseh-spateligen 
Blättern, die sich im Herbst schön rot färben. 

iSt. M. 1,50; 10 St. M. 12,00 

macrophylla Hrt. Smaragdgrüne Belaubung 
an überhängenden,. rot überlaufenen, lang 
bestach eiten Zweigen* Frucht schwarzblau 

Bcrelieinia Neck. B erclie mie* 


22 Neubfsrti Hrt. Bollw . (Aquifol, X vulgaris). 

Neuberts B. Halbimmergrüne, grosse, leder- 
artige, graugrüne, teils einfache, teils ge¬ 
fiederte Blätter. 1 St M. 1,00; 10 St* M.9,00 

45 sangninolenta Sehr ad. (caroliniana variet,?)* 
Breitovale, lederige Blätter. Frucht rot. 

35 SOTrata Ko eh ne. Hübsch Überhängen der Wuchs 
und zierliche Belaubung. Reichlicher gold¬ 
gelber Blütenflor. Frucht rot. 

82 spec* I. von den Gebirgen bei Peking 

Arn.-Arb . Lichtgrüne, ovale Blätter, lange 
dreiteilige Stacheln, gelbbraune Jahre striche* 
31 stenophylla Mast * (Darwini X empetrifolia)* 
Hübscher Bastard v. üb erhängendem Wüchse, 
jung. Zweig, rotbraun, Blätter schmal, grau¬ 
grün und ausdauernd. Blüten sattgelb. Frucht, 
blauschwarz. p St* M. 1,00 ; 10 St* M* 8,00 

38 Tlinnbergi pc. Thunbergs B. Ein niedlicher kl, 
Vorstrauch; besäet mit blassgelben Blüten- 
glöckchen zu A nfang Mai und im Herbst durch 
braunrote Blattfärbung und reichlichen An¬ 
satz korallenroter Früchte zierend. 

109 * Tüinor JRehder. Neuheit L. Späth 1900/01, 

Eine niedliche Zwerg form der vorigen von 
dichtem, gedrungenem Wüchse. 

I St, M, 1,00; 10 St. M* 8,00 

100 vires eens Hook. JiL Selten! Braunrindiger 
Strauch mit hellgrüner Belaubung, hell¬ 
gelben Blüten und schwarzvioletten Früchten. 
Herbstfärbung leuchtend rot. 

1 St. M. 1,00; lOSt M. 9,00 

25 Ylllgaris L. Gemeine B* Die roten Beeren 
werden zum Ein machen benutzt. 

26 „ fol. atTüpnrpureis Hrt, Burpurblättr* E. 

---- 1 — Mit dunkel purpurfarbe¬ 
nen Blättern. 

61 n ro tun (lifo lia Hrt. Schöne* grossblättrige 
Belaubung. Frucht rot. 


(Rhamnaceae)* 

1 riiCBinOSä s. et z. L* Späth 18S9/D0. Ein 4—5 m hoher, zierlicher, licht- 
pfrün belaubter, japanischer Schling st rauch. Die kleinen, hellgrünen* 


in Rispen stehenden Blüten erscheinen im Spätsommer 


Betnla Z* Birke* (Betulaceae*) 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M, 


8 , 00 . 


20 


* 20 


M. 15,00- 


alba Bechst. siehe verrucosa . 
n carpatica K. Koch siehe pubescens carpatica. 

„ laciniata Loud. siehe verrucosa laciniata. 

„ pur pur ea Hrt. siehe verrucosa purpur ea. 

6 excelsa Ait. Hohe Birke. Dreieckig-herzförmiges Blatt, welches, wie 
die Triebe, dicht weichhaarig ist . . * *. ,*.**, 


Sträucher 

Mittel- 

stämme 

Hoch¬ 

stämme 

1 Stück 

M. 

10 St. 

M. 

1 Stück 

M. 

1 Stück 
M, 

2,00 

15 



1,50 
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L. 


Laubholzer. 


I Betula 

50 lutea Mchx. Gelbe B~ Hoher, no rd am eri kan isolier Baum mit gelbgrauer 
Rinde und lichtgrünen, eilanzettliehen, dicht ‘weichhaarigen Blättern 
35 nana Zwergbirke. Bildet niedrige, dicht und zierlich bezweigte 
Sträuehlein mit kleinen, rnnden, am Rande gekerbten, dunkel¬ 
grünen Bliittern. 


16 


papyracea Ait. (papyrifera Mchx.)* Papierbirko, Ein hoher Baum dea 
nördlichen Nordamerikae mit blendend weissem Stamm, braunroten 

Aasten und schöner, grossblättriger Belaubung.- * . . . 

72 „X pumila Zabel. Hübsch belaubter, kräftig wachsender Bastard . 
pendula dalecarlica L r ßL siehe verrucosa dalecarlica, 

„ elegans Youngi Young. siehe verrucosa elegans Youngi. 

20 populifolia Ait. Pappelblättrige B. Laug gespitztes, zierliches Blatt 
22 
23 


Sträucher 


39 


81 


18 

21 

40 


27 


pilfooSCfSnS Ehrh. (odorata Bechst.). Ruchbirke, Moorbirke . 

„ aspleniifoJia Hrt, Kleine, spitzeiförmige Blätter mit tief gesägtem 

Bande.. . . + , , . . . . 

* carpatiea Hartig ...... 

pumlliL L. ca- l l f 2 m hoher Strauch mit hübscher, rund blättriger 

Belaubung ...... . 

tristis Hrt. siehe verrucosa iristis. 

urticifolia JRgl. Nesselblättrige B, Zierlich eingeschnittene Belaubung 

verrucosa Ehrh. (pendula Roth* f alha Bechst.). Gemeine Weissbirke, 

Hängebirke , .. . . 

» dalecarlica Zabel. Die ziemlich grossen, dreieckigen, lang gespitzten 

Blätter sind am Rande grob doppelt gesägt.. 

jj ClCgcUlS Youngi Zabel. Scharf hängende, sehr zierlich bezweigte 

und belaubte Form. ...................... 

w laciniata Zabel, Eine sehr zierliche Form mit hängenden Zweigen, 

fein geschlitzten Blättern und von aufrechtem Wüchse. 

ti pur pur ea *pubescens purpurca Zabel). Blutbirke- Wie die Blutbuche 
dunkelpurpurn belaubt, von grossem Zierwert. Ein häufiges Zurück- 
schneiden ist zur Erzielung schöner, dichter Formen cm pfeb lens wert 
j; tristis Zabel. Sehr gut hängende, feinzweigige Form mit kugeligem 
Kronenbau .... ....... 


i Stück 

M. 

1 , 00 — 2,00 

1,50 

1,00—2,00 

1,26—3,00 


io Stück 
M, 


Mittel- Hoch¬ 
stämme Stämme 
1 Stück i Stück 
M. M. 


8—15 ! — — 


8—15 — 1,50-2,00 


0,75—1,00 6^8 

0,75—1,00 6—8 

| 

1,60—2,50: 

1,50 


1,50 

1,50 

0,40—1,00 

1,50—2,50 

1.50— 2,50 

1.50— 7,00 


1,50—2 

— 1 , 00—2 


1.50— 3,00 

1.50— 2,50 


10 


27 

28 

31 

18 


Bignönia siehe Catalpa. 

Uroussonetia VenL Papicrraaulbeer bäum. (Moraceae.) 

papyrifera 1 7ent. Echter p. Mit feigenlaubähnlichem graugrünen , __ 

Blättern...- ..0,75—1,00 

n dissecta Hrt. Zierlich geschlitztes Laub .. 1,50 

„ macrophylla $ er . Grosablättriger P.. . 1,50 

XSüfldlel A jL. Buddleie, (Lcganiaeeae.) 

HeoisJeyaiia Koekne (in Gartenflora 1303, S. löö). Neu! Bildet einen 
aufrechtwach senden Strauch von abgerundeter Ferm, der wohl, 

1^—2 m Höhe erreichen kann und schön mit grossen, 15—20 cm 
langen» breitlan zeitlichen, dunkelgrünen, unter sei ts weissfilzigen 
Blättern belaubt ist. Die bis HO cm und mehr langen, schmalen 
Blütenähren sind dicht mit kleinen, blasslilafarbenen, im Schlunde 
hellgelben Blüten besetzt und entwickeln sieb im Juli—August in 

reichlicher Zahl.. ..... .. 1,00 

j&ponica Hemsl. Lange, überhängende, lilafarbene Blütenrispen, von 

Ende Juni bis Anfang September in grosser Zahl sich entwickelnd . 1,00 

yariabilis Hemsl. Neu’ Ein aus China neuerdings eingeführter, kleiner 
Strauch von ausgebreitetem Wüchse. Die ziemlich grossen, lanzett- 
liehen Blätter sind oberseits hellgraugrün und auf der Unterfläche 
dicht weissfilzig. Die im Juli — August reichlich erscheinenden 
Blüten stehen in langen, schmal pyramidalen Rispen, haben einen 
vierteiligen, lilafarbenen Saum, mit grell davon ab stechendem, 
orangegelbem Schlund und eine ockerfarbige Rühre.< 1,00 


2—7 
12—20 
12—15 
12 

12—25 
12—20 


6—8 

12 

12 


s. Allecbäume. 


s. Trauer 

2—3 bäume. 

is.Trauer- 
2—3 bäume. 


2—3 2,50—4 

i, Trauerbauine. 


7,50 — 


Buxus L. Buxbaum. (Buxaceae.) 

Fortune! obeordata Hrt. Wuchs ausgebreitet. 
Blätter glänzend hellgrün, kreisförmig, am 
Grunde kuizkeilig und an der Spitze meist 
seicht ausger&ndet. Junge Pflanzen ...... 

Fortune! rotundifoiia Hrt , Wuchs ziemlich auf¬ 
recht, Blätter oval, glänzend hellgrün. 

0,80—0,40 m hoch ... 

Har]and! Hance. Neu! Diese chinesische Art zeigt 
sich hier als sperrig wachsender Strauch, dessen 
vierkantige Zweige mit hellgrünen, kleinen, o val- 
späteiigen Blättern besetzt sind. J ünge Pflanzen 

microphylla S. et Z. KleinhL B. Dichte, kugelige 
Büsche mit feiner, hellgrüner Belaubung bildend 
0,20—0,30 m hock; 0,20 m breit ....... 


Sträuche r 

t Stück io Stuck I loo Stück 
M. M. HL 


0,75 6 - 

0,75—1,25 6—10 — 

0,75-1,25 G—10 65 


0,75“ 1,50: 10 
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Buxbaum- Pyramide, 
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Lautohölzer* 


1 


No. 


Bnxus 

semper vir eng 


trotz seiner sehr zierenden 


sehaften noch viel zu 
den grösseren Parks Verwendung. Für grosse Städte besonders 
empfehlen* du er gegen Rauch und Staub unempfindlich, auch 
Schatten und hochumbauten Gärten gut gedeiht. 

f 0*40—*0,60 m h.; 0,25“'0^30 m br. 


Regelmässig geformte 
Pyramiden 


Büsche 


I 0,60—0*80 m. h.; 0,o0—0*60 m br.. . 

I 0*80—0,90 m k.; 0,50—0,60 m br. . .. 

f 1,00 m h.; 0,60-0,70 m br.. 

1*00-1*25 m h.; 0*60-0,70 m br. .. 

1,25-1,40 m h.; 0*60-0,00 m br.. 

( 0*80—1*00 m h.; 0*70—0,90 m br, extra breit 

i 0,60—0,40 m h,; 0,30—0*40 m br. 

| 0,40—0,50 m h.; 0*80—0,40 m br. . . ... . . 
j 0,50—0*70 m h.; 0,40—0,50 m br, ,.*.**, 
( 0,70—0,9 


Besonders starkeBüsche 


zur Kmzelpflanzung 


90 m h.; 0,40—0,70 m br. 

/ 0,80-1,00 m h .; 0,60—1*00 m br. 

| 1*10—1.25 m h.; 0*80—1,25 m br. 

1 1,25—1.50 m h.; 1,00—1*50 m br. . 

1*50 — 1*75 m h.; 1,25-1,40 m br. , 
' 1,50—1,75 m h.; 1,50-2,00 m br. . 


0,30—0,40 m h.; 0.15—0,20 m br. . 
0,40—0,50 m h.; 0*15 ~ 0,20 m br. „ 
0,50—0,60 m hu 0*20—0,35 m br, . 
arboresccns fob arg.-marg, Hrt. w^is Brandig. 

( 0*30—0*40 m h.i 0*30—0,40 m br. . 
Büf; Che ! 0,40-0,60 mb.; 0.40—0*60 m br. * 
y 0,60-0*70 m hu 0,60—1,00 m br. . 


Handsworthiensis Hrt. 

hübsche Belaubung, , 0,40—0,60 m b.; 0*30-0*50 m br. . 

J 0.60—0,90 m h.; 0,30—0*50 m br, 

J 1,00—1,25 m h.; 0,60-0*80 m br, 
l. 1*30—1,50 m h.; 0,60—1*10 m br, , 


0,60—0,80 m h.; 0*50—0*70 m br. 


B tische 


/ 0,60-0,8 

J 0.80—1,00 m h.; 0,60-0,70 m br. 


| 1,00—1,40 m hu 0,80—1,00 m br. 
I 1,50—1,75 m h : 1,00—1*50 m br. 


Pyraroiden 


23 


12 


ledifölia Hrt. siehe semp. arb. salicifol. elata. 
macrophylla Hrt. Gmssbiättr. b. 

f 0,70—0,90 m h.; 0*40—0,60 m br. , 
| 0,90-1*00 m h,; 0,50-0,60 m br, , 
1,00—1.20 m hu 0*60-0*80 m br, . 
1,20—1,80 m h.; 0,60—0,80 m br, 

11,30-1,50 m h.; 0*70-0,90 m br, , 
( 0.80— 0,00 m b.; 0*50—0,60 m br t , 
, 1*00—1,20 m b. ; 0*70—0,80 m br. , 
y 1*30-1*50 m h.; 0*80-1,00 m br. . 


Büsche 


macrophylla glauca Hrt. Grossblättr.* blaugrün. 
Pyramiden } 0,70—1*00 m h. ; 0.50^),60 m br, . 

-—"— * 1,00 Äi 


Büsche 


myrtifolia 


,30 m hu 0,70—0,80 m br. 

0,75—0,90 m h.; 0,70 m br, „ . 

0,90—1,25 m h.j 0,70 m br. , * 

(glauca). Myrte nblättr, B, Sehr hübsch für 


Pyramiden 


pyramidalis Hrt, 
Pyramiden 


Lam. 

BindezvTecke anstatt Myrten zu verwenden. 
0,40—0,60 m hu 0,20—0,30 m br, 
0,60-0*70 m h,; 0,30-0,40 m br. 

0,70 -0*80 m h,; 0,40—0,50 m br- 
0,80—0,90 m h.; 0,40—0*50 m br. 

1,00 m h.; 0*50—0,70 m br. 

Von gut pyramidalem Wüchse. 

■ 0,60-0,80 m b.; 0*180-0,40 m br, 
mb.; 0,40—0,60 m br. 
m h.; 0*40—0,60 m br. 
j 0,40—0*60 m h.; 0,25—0,40 m br, 

* 1,25—1*50 m h,; 0 60—1,00m br. 


von gut p; 

j 0,60-0,80 i 

\ 0,80-0*90 3 
y 1*00-1*25 ] 


Büsche 


S brauche r 


l Stück 

lü Stück 

loo stück 

* M. 

1 

1 

1 

M. 

M» 

2,00 

18 

150 

3*00 

25 

200 

4*50 

35 

300 

. 5,00—6,00 

40 

350 

. 6,00-8,00 



* 8,00—15,oc 

) — 


. 7,00-10,oc 

> 65—90 


0,60 

5 

40 

0,70 

6 

50 

0,80 

7 

60 

1,75 

16 

150 

. 3*50—5,00 

30-40 

275 

. 5*00-0*00 

45 

400 

. 7,00—12*00 

i 60 100 


. 12,00—18*00 

100-150 


. ; 25*00—30*00 

200 250 


_ 

2,00 

18 

— 

2,50 

20 

— 

3,50 

30 

1,50 

10 

so : 

2*50 

20 

180 

3,00-5,00 

30 

250 

2*00—2,50 

18 

_ 

2*50—3,00 

20—25 

— 

3*50 “4*00 

30—36 

— 

5*00—6,00 

— 

” ] 

2,00 

18 


3,00 

24 

— 

4*00—6,00 

35 


8,00—12*00 

— 


3,00—4,00 

25 


4,00—5,00 

35 

300 

5,00—6*00 

— 


6*00-7,00 

50-60 


7*60—12,00 

— 


3,00 

25 

200 

4,00—5*00 

40 


| 6,oo—10,00 

50-90 


4*00 

30 


0*00 

40 


4,00-5,00 

— 


6,00—8,00 

— 


1*00 

8 

75 

1,75 

14 

125 

2,50 

20 

180 

3,50 

30 


5,00 

40 


2,00 

15 


3,50—5,00 

— 


6*50—7*50 

— 


1,00 

9 

70 

8-12 

— 



































































































Laubhölzer, 


No. 


13 


21 


14 


9£llXtf S 

scmpervirens arboroscens salicjfolia data Hrt. Schmalblättrig, 

Bildet sehr schöne, schlanke Pyramiden mit hellgrüner Belaubung. 

0,30—0,50 m h. \ 0,30—0.40 m br. 

0,00-0,70 m h*; 0,40—0,50 m br. .. 

Pyramiden { 0,70 - 0,90 m h.; 0,40—0,50 m br. .. 

0,90—1,10 m h.; ö,50—0,70 m br* 

1,10—1,30 m b.; 0,50—0,70 m br. ........ 

arboreseens thymifolia Hrt. Oan» fein blättrig. 

f 0,40—0,70 m h.; 0,30—0,50 m br. 

Pyramiden 0,70-0,80 m h.; 0,40-0,00 m br. , .. 

I 0,90—1,10 m h.; 0,50—0,80 m br. 

„ undullfoUa mH. Blätter gewellt. 

Büsche 1 0,60— 0 r S0 m h,; 0,60—0,70 m br. . . 

-—— \ 0,90—1.00 m h>; 0,60—0,75 m br. 

Sllbglt>bosa Hrt. Kugeliger B. Bleibt niedrig. 

Kugel form \ W-tyß m h.; 0,40-0,507» hr. 

- - - f 0,50—0,60 m h.; 0,50—0,70 m br.. 


StrÄuober 


. Stück 

M, 


2*00 

2.50 

4.50 

5,00-6,00 

6-10 

2,00 

3.50 

4,00—6,00 

2.50 

3,50—4*50 

1,25-2,00 

3,00-5,00 


io Stück 

M. 


15 

22 

40 

45—50 


15 

30 

35—50 


12 

25 


t-00 Stück 

M. 


120 

200 

375 


250 


5 sempervirens Sllffruticosa Gemeiner Zwergbuxb. Beliebt zu Einfassungen, ln üblich er 

lL__—-— - Lege weite das laufende Meter M. 0,50; 10m M* 4,50; 100 m M. 40,00, 


15 

12 

■22 


sempervireus suffrutieusa anrea Hrt. Gelber Zwergb. Junge Pflanzen 

Callnn» Salisb, Besenheide, (Ericaoe&eo 
vulgaris minima Hrt . Bildet kleine, dichte Polster. Blüte blass rot 
„ Beginae Hrt. Schöne, aufrecht wachsende Form der gemeinen Heide t 
von Ende J ul i b. Sc j>t, mit einem reichen Flor rein weise er Blüten bedeckt 

Calophaca Fisch. Schönhülse* (Fapilionaceae.) 
wolgarica Fischer. Wolgaschönhülse. Grosse, goldgelbe Blüten, Ende 
Juni bis Juli. Hübsche Steppenpflanze... 

CaljCailtliHR L* Gewürzstraach. (Calyeanthaceae.) 
fertilis Walt . Fruchtbarer G, Blüte dunkelbraun vom Juni bis August 
floridliS L. Erdbeergewürzstr* Allbekannter Strauch, der wegen des 
starken, erdbeer artigen Duftes seiner in Juni und Juli sich ent¬ 
wickelnden, dunkelbraunroten Blüten sehr beliebt ist.. 

Caprif olium siehe Lonicera. 

Caravans Lam , Karagane (E rb s en bäum). (P a p Clio n ac.) 

Alle zeigen im Frühsommer zierl., meist gelbe Schmetterlingsbiüten. 
15 Stück in 15 Sorten meiner Wahl M. 9,00, 

Atlagana DC. siehe micrapkyUa „ 

1 ai'boresccns Lam* Baumartig© K, Starke 

Strüucber . . , , ... . 

„ fol. Var. Hrt. Zart weissbunt belaubt 
,, lutes eens Hrt Treibt hellgelb aus 
j, nana Hrt. Niedrige K, Kugelförmig. 
Namentlich als Hochstamm durch seine ' 
runde, geschlossene Krone zierend . . . 
pendula Frt. Trauerkaragane, Scharf. 
” ———hängende Aeste 
Chält]lagt! Lam. Chinesische K. Prächtige, 
glänzend grüne Belaubung u.sehr grosse, 
zuerst hellgelbe, dann in rotbraun über¬ 
gehende Blüten. (Siehe Abbildung.) , . 

cuneifolia nipp. Keilblättr. K. 

frutescens acutifolia hh. Spitzbi, K, . 
juhata Poir. Mähnenkaragane, Ein 1—D/ 2 m 
hoher sibirischer Strauch, der durch seine 
dicht braunzottigen, mit den blei¬ 
benden , dornigen Blattspindeln dicht 
besetzten Zweige ein ganz eigenartiges 
An Kochen erhält. Die ^ rotlichwoissen 
Blüten entwickeln sich im Mai ..... 
0 micröphyliazöwn Kieinbl. K. Sehr zierlich 
10 pygmaea DC. Zwergkaragane* Sehr zier¬ 
lich. Zweige leicht üb erhängend ... * 
24 * aurantiaca erecta Dck. (arenaria 

*- Dipp.) Von anf- 

r echtem Wuchs, mit hübschen, braun- 

gelben Blilten .. . 

Caragana Chamlagu* Ped&wskii Hrt. nec DC. siehe ctmeifoha. 



0,75 

5 

40 


0,40 

3 

— 


0,40 

3 

25 




Mittelst, 

CIOCfJBt* 



l St. 

I St* 



M. 

M. 

0,60—1,00 

5—8 

— 

2 

0,50—1,00 

4—8 

— 

— 

1,50 

12 

— 


0,30-0,60 

2—5 

s. Alleebäume 

0,75-1,50 

— 

— 

-- 

0,75—1,50 

6—12 


— 

0,75-1,25 

6—10 

1—2 

1,50—3 

— 

— 

1,50-2 

s.T rauer- 
bäume 




s. Allee¬ 

1,50 

— 

2 

bäume 

0,75-1,50 

| 6—12 

1—2 

1,60- 2.50 

1,00 




2,00 

15 



0,75-1,25 

— 

— 

-- 

1,00 

— 

2 

s.T rauer* 
bäume 

0,75—1,50 

6—12 

1,25-2 

1,50 -3 

























































Laubhölzer, 


No* 


Carpimias L. Weissbuehe (Hainbuche). (Corylaceaed 

BetufllS jr Gemeine W* (siehe auch unter 1 leckenpßtmzen) . . 

Eine unserer besten Hocken pflanzen ist die . 

Hainbuche, da sie jeden Schnitt gut verträgt 
und selbst in weniger gutem Boden kräftig m hoch 
gedeiht, — Ich habe bedeutende Vorräte von 
huschigen, mehrmals verpflanzten, schmalen 
Pflanzen, die sieh vorzüglich zur Hecken Anlage 
eignen. Zur Herstellung einer guten Hecke 


. Stück 

M. 


3 
12 

18 

22 

1 

4 


10 

15 

7 

18 

4 

2 

1 

30 


0,75-1,00 
1.00-1,30 
1,30—1.50 
1,50—li 80 


too 3b 
M. 
40 
55 
75 
90 


gebraucht man von nebenstehend angebotenen 
Stärken S—4 Pflanzen für das laufende Meter. 

Zur Bildung schöner, schmaler Hecken s. a. Fag. s ylv. f Rotbuche, S. po* 

a Carpiflizza R l Roch. Karpinizzaweissbuche.. .* * r r 

oolnmnaris Späthr Sänlenwoissbuche, Neuheit L. Späth 1891/92, 
— 3: " - Bildet ganz dicht bezweigte, schmale Pyramiden - . , 

nrü fol. marmoratis Iiova Hrt. Färbung recht beständig und schön 
ortentalis MUL Südliche W. Kleinblättrig .. 

Cast a uea MUL Essbare Kastanie (Marone), (Fagaceae.) 
anierieana Rafin. Ein ungefähr 25 m hoher, hübsch belaubter Baum 

der östlichen Vereinigten Staaten ... 

vesea Gärtn , (C. sativa MUL) Echte K. Bekannter, schön belaubter Baum 

CataLpa Scop. Trompetenbaiim. (Bignoniaceae.j 
Rungei Hrt. nec C. A. Mey. Siehe syvingifolia nana . 

liybl'Ida Hr{. galt. Blüte mittel gross* mit gekräuseltem Saum, aussen 
weisslich und innen fein und dicht violett punktiert 
a japonica Hrt. Die unter diesem Namen ans Frankreich erhaltene 
Form zeigte hier denen dpr vorigen ähnliche Blüten* Sie unter¬ 
scheidet sich von dieser durch fast kahle, mehr an C* Kaempferi 
erinnernde Blätter und durch viel stärkere Wuchskraft 
SpßCiOSa J, A. War der. Prächtiger T. Aus Nordamerika; wird auch als 
Waldbaum empfohlen und hält unsere Winter gut aus. Blüte ähnlich 
der von C. syringifolia, doch etwas grösser. Blühte hier noch nicht 
syrmgifolia atropurpurea Hrt. Neu ! Die unter diesem Namen er¬ 
haltene, kräftig wachsende Form treibt in schwärzlich- rot cm Tone aus, 
der mit dem Ausreifen der Blätter allmählich in dunkelgrün übergebt. 

Wahrscheinlich Bastard der G. Kaempferi... . 

P aurca Hrt. Gelbblättr, T. Schöne und beständige Färbung * * * . 
B nana Hrt. Niedrig bleibender T. Bildet kleine, dicht kugelige Büsche 

Ceauottms L. Säckelbltune* (Rhamnaeeae.) 
amGricanns L * Amerikanische S. Während des ganzen Sommers mit 

zierlichen, weissen Blütenrispen bedeckt , ..* * . . 

„ fL pl. Hrt. Die hübsch gefüllten Blüten bilden dichte Rispen und 
sind zuerst fleischfarben, im Verblühen fast weiss gefärbt. Strauch 

aufrecht wachsend ..... 

ArnoMi Hrt. Grosse* schone himmelblaue Blütenrispen von Juli—Sept. 

Celastrns L. Baummörder* (Ceiastraceae.) 

( Siehe auch Schlingsträiicher.) 
arliculata siehe orbiculata. 
orbiculata Tkbg. L. Späth 1SS9/9Ö, Von kräftigem Wuchs und hübsch 

---— belaubt. Recht zierend sind die erb sen grossen, dun ko! ge Iben 

Früchte au den weiblichen Pflanzen . . *.* * *. 

1 ScandeilS Z. Kletternder B.Hochwach sende, schönbelaubte Schlingpflanze 

Celtis L> Zürgelbaum. (Ulmaceae.) 

4 occidental!s Z* NordamCiikanIScher Z. 20—25 m hoher Baum mit 
lockerer Krone. Blätter klein, eiförmigspitz, dunkelgrün.. 

Cephalantlms L. Kepfblnme* (Rubiaceae.) 

OCCidentüIis £. Abendländische K. Weisse Blütenköpfehen im Juli 
■-- ■ u. Aug, Strauch mit schöner, glänzender Belaubung . , * . 

Cerasus siehe Prunus. 

C er cid I phjl Inm $. et Z. C er c i d iphy llu m, (T ro ch cd e ndra cd 
japoniCUln s. et Z. Ein starkwüchsiger, sich schön pyramidal auf¬ 
bauender winterharter japanischer Baum mit dichter, an 


1,00-1,50 

1,00-2,00 

1,00—3,00 

1 , 00 - 2,00 


1,00—1,50 

0,75—1,50 

1,00—3,00 

1,00—3,00 

0,00—1,50 


3,00 

1,00—2,50 

1 , 00 — 2,00 


0,40—0,60 


1,50 

0,75 


0.60—1,00 

0,75-1,25 


0,60-1,00 

0,50—0,75 

1,50—2,50 


diejenige des Judasbaumes (Ce reis) erinnernder Belaubung 
Ckaenomeles siehe Cydonia japonica * 

Chamaecerasus siehe Lonicera , 

diionantltiKS L. Sdmeebhime* (öleaceae*) 

Virgin! ea z. Virgmi&che Sch. Schön belaubter, ungefähr 3 m hoher 
Strauch, dessen prächtiger, im .Juni sich entwickelnder Flor von 
grossen, weissen Blütenrispen ausserordentlich zierend wirkt , . , . 1,00—3,00 

Cladrastis Ra/. Gelbholz (Virgilie). (Papilionaceae.) 

Illtea R Koch (Gl. tinctoria Raf.) Echtes GL Prächtiger Blütenflor 
im Juni; lang üb erhängende, duftende, weisae Blütentrauben von 
30—40 cm Länge in grosser Anzahl * * *.*.1,50—3,00 


her 

Mittel - 
Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

io St. 

i Stück 

\ Stück 

M. 

M* 

M. 

4.50 12 






8—15 

_ 

_ 

8—20 

— 

— 

—— 



8—12 



6—12 

2—3 

2-3 

8—25 

— 

— 

8—25 

— 

— 

5—10 

1 .59—2,50 

2-4 

25 



8-20 

— 

— 

— 

— 

— 

3—5 

— 

— 

12 

___ 


6 



4-8 



5—10 
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— 

5“8 t 

— 


4—6 

— 


12—20 

— 


8—25 


— 

12—25 
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Laubliölzer (Clematis — Waldrebe). 


Clematis l, Waldrebe, (ßanunculaceae.) 


A. Grossblumige Sorten. 


Die hiesige Sammlung dieses schönen Schlingstrauehes wird stets mit vieler Sorgfalt gesichtet und enthalt 
die mannigfachsten und besten Formen. 


1 Stück 


Preis© für beste, grossblumige Sorten meiner Wahl: 

., .... ML 1-1,50 100 Stück in 10—15 Sorten 


10 

n in 1Ö Sorten. 

AL 

10 

10 

25 

„ „ 10-15 * . 

.M, 

24 

10 

50 

„ „ 10-15 n . 

.M, 

45 

100 


olme Namen 
in Töpfen in Sorten 


ML 80 
M. 8 
M. XI—18 
. M. 100-120 


Kultur-Anweisung, 

Die Clematis verlangt zu ihrem guten Gedeihen einen kräftigen, nahrhaften Boden, und es sagt ihr eine 
Mischung von mildem Lehm, Bauberde und Sand wohl am beeten zu, Man werfe ein (50 cm tiefes und 50 cm breites 
Doch aus. bringe obige Mischung hinein und pflanze so, dass der Wurzelhals der Pflanze ca. 10—15 cm mit Erde 
bedeckt ist. Die tiefere Pflanzung ist notwendig, damit, beim etwaigen Absterben einzelner Banken, aus den 
unter der Erde befindlichen Augen neue Triebe hervoTkommen können. Hierauf ist durchdringend zu giessen, 
damit sieh der Boden aetzt. Es ist vorteilhaft, auf die Pflanzacheibe kurzen, verrotteten Dung zu legen, wodurch 
eine re gehn heftige Feuchtigkeit erzielt und die Erde gegen zu rasches Austrocknen geschützt wird. Bei grosser 
Trockenheit im Sommer muss namentlich in sonniger Lage reichlich gegossen werden,, da die Clematis, sobald sie 
in üppige Entwickelung kommt, sehr viel Nahrung braucht. Ein Dungguss, von Zeit zu Zeit angewandt, tut dann 
sehr gute Dienste. Die Clematis ist vollständig wint erhärt, jedoch ist es gut, die Pflanz scheibe den .Winter 
über gegen zu starkes Durchfricren mit Laub, Streu etc f zu bedecken, 

B. Kleinblumige Arten und Abarten. 

1 Stück M. 0,75—1.00; 10 Stück M. 6,00-8,00. 


No. 

303 


253 

167 


e!00 


265 


274 


Clematis 

Bucha na ni DC. Neu! Eine kräftig schlingende 
chinesische Art mit im Sept. erscheinenden 
ca. 2 cm langen, glockigen, blassgelben, stark 
honigsüss duftenden, in Rispen stehenden 
Blüten. 1 8t. M. 1*50 

CftiDpaniflora Brot, Glocken Waldrebe. Einige Meter 
noch rankend. Kl., weiaae Blüten vom Juli—Okt. 
coccinea En ge Im. ca. 2 m hoch schlingende, grau¬ 
grün belaubte,, te säuische Art. Blüten schar¬ 
lachrot, glockig, vom Juli bis Hcrbst- 

1 St M, 1 .—1,50; 10 St. M, 9—13; 100 St- M. 85—120 
cürd ata Pur sh, Herzblättr.W* Selten! Aus Kolorado. 
Eine hoch schlingende Art* zur Gruppe der 
Vital bue gehörig u, wie diese zu verwenden. Die 
reichlichen, weissen Blütenrispen erscheinen 
im Juli bis August. 1 St. M. 1,00; 10 St, M. 8,00 
David hi na Dcne Davide W, Eine hübsche, halb- 
strauchige Art aus China. Im Spätsommer reich¬ 
lich mit schön himmelblauer. Blüten bedeckt, 
gruta HrL nec Wall, Ein mehrere Meter hoch 
rankender Bastard unbekannten Ursprungs. 
Blüten weiss, blau überlaufen > im Spät¬ 
sommer. 


1 

11 

12 

5 

fi 


11 

56 


No. 

175 

30 


m 


216 
252 


Clematis 

integrlfolia alba. Ilrt. Halbstrauehlg. 3 /4—Im hoch, 
Blüten glockig, weiss, vom Juni bis Herbst. 

intermedia^oHoniv (integrifoüa X Viticella). Blüten 
ziemlich gross T glockig, blau mit purpurnem 
Schein, in reichem Flor von Juli bis September. 

paniculata Thbg. Eine starkwüchsige Japan, Art, 
die im September bis Oktober einen reichen 
Flor, weisser, wohlriechender Blüten entwickelt. 

P jteher i Torr ♦ et Gr* Blüten blau violett, glockig, 
im Spätsommer. 

tubulosa Tnrcs* Halbstrauchige, chinesische Art 
mit kleinen, rührig-glockigen, hell violettblauen 
Blüten vom Juli bis September. 

Vitalba L. Gemein© W, Bekannte und zur Be¬ 
kleidung von Mauern, Lauben u, s w. sehr be¬ 
liebte, einheimische Art, welche vom August 
bis in den Herbst mit ©inexn reichen Flor 
weiss er Blüten, denen die zierenden, weiss ge¬ 
schwänzten Frucht stände folgen, bedeckt ist. 

Yiticella L. Blaue W. Wie die vorige zu ver¬ 
wendende, bekannte hechranken.de Art, welche 
ihre hübschen lilablauen Blüten in grosser 
Fülle vom .Juni bis in den Herbst hervor bringt. 


Clerode 11 fl l fm L. Loosbaum. (Verbenaeeae.) 
tricbotormim Tkunb, Dreigabeliger L. Selten! Ein 1—1 bs m hoher 
japanischer Strauch, der im Spätsommer einen schönen Flor woisser, 
3 cm breiter, in. Rispen stehender Blüten entwickelt. Bl&tterl2—18cm 
lang, breiteiförmig, lang zugespitzt .................. 

Octlira L. Scheineller, (Ericaceae.) 

Eilnifolia L. Gemeine Sch. Blüht in weissen Rispen im August und 
September. Wird als Treibpflanze geschätzt . . ... , 

Colnfea L* Blase m trau eh. (papiiionaccae.) 

arborescens Baumert. BL Blüht gelb, den ganzen Sommer hindurch 
brevialata Lge. Kurzflügeliger BL Selten! Eine der C. arborescens 
ähnliche Art aus Südfrankreich. Blüten gelb, bräunlich überlaufen 
longialata Koehne. Langflügeliger BL Selten! Eine ebenfalls 0. an 

borescens nahestehende Art des Orients. .......... 

media W. {arborescens X! orientalis,). Bastardblasenstrauch. Blüht 

gelbbraun während des ganzen Sommers.. , . , , 

Orient alis MUL Morgenländischer Bl. Die echte Art mit graugrüner 
Belaubung und braunroten Blüten, die ebenfalls den ganzen 
Sommer hindurch sich zeigen, ... ... 

Corchorus siehe Kerria* 

ComiI3 L* Hartriegel- (Cornaceae.) 
alba Wangh. [C, stülonifera Mchx.}. Weisser H. Holz braunrot im 

Winter; Blüten weiss, im Mai und Juni; Beeren weiss ... 

M flaviramea Sfiiith, Neuheit L. Späth 1SS9/1B0Ü, Die hellgelbe Farbe 
der Winterzweige wirkt recht zierend und bildet einen hübschen 
Gegensatz zu der roten Zweigfarbe von C. sibirica und alba, , , . . 


Strauch er 

i Stück io St. 

M. M. 

3,00 — 

Mittel- 
stämme 
i Stück 
M. 

Hoch¬ 
stämme 
l Stück 

M 

0,50—1,50 

4-12 

— 


0,40 

3 

— 


; 0,75-1,00 


— 

— 

0,75-1,00 

— 

— 

— 

0,75-1,00 

6—8 

— 

— 

0,75—1,00 

— 

— 

— 

0,30—0,60 

2,50—5 

— 

— 

0,75—1,50 , 

6 — 12 

— 
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6* 
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Laubhölzer* 


m. 


Cornns 


3 5 alba fol. arg. m&rginatis Hyt - Hlatt weiss gerandet; beständige und 
u schöne Färbung. . 


Sträucher 


i Stück 
M. 


Mittel¬ 
stämme 
IO St. t Stück 
M. M. 

3 


Hoch 
Stämme 
l Stück 

M. 

4 “5 


17 

foL arST. var. ele^aiis Hrt. Zierl. buntblättriger H. Eine sehr 


1 — 

3 

l 

4—£ 




1 


| 21 

Cornus alba Spaethi 

aller bunten Hartriegelformen sind im Austrieb bronzefärben, nachher 
gesättigt goldgelb gerandet, zum Teil vollständig goldgelb und leiden 
selbst bei der grössten Hitze nicht. Der Wuchs der Pflanzen ist kräftig. 
Einjährige Veredlungen .............. 100 St. 7ö s 00 M, 

Sohr schöne, pyramidenförmig gezogene huschige Pflanzen, 

i An_o nn 

8 

ä_1 K 

j _ 

— 


1>00-1£0 m * .-. 

1*60—1,70 m H .v .. 

1 jUU- jU jUU 

2,00 4,00 
5,00-10,00 

15—30 

40—80 

i 

! ~~ 

i 

_ 


| Aensserst zierliche, hübsche Hoch- und Mittelstümme | 

— 

— 

2-5 

3 6 







63 

alba Spaethi robusta (C. alba Froeheli) Au$ der vorigen Form her- 

I 



1 


vorgegangene, weniger bunte, doch dafür noch kräftiger wachsende 
Spielart. Blätter breit gelb oder weise gerandet. 

1,00—2,50 

8—20 


___ 


Sehr schöne, pyramidenförmig gezogene, buschige Pflanzen . . . , 

5,00 — 10,00 

— 

— 

— 

1 

alterillfolia L.fiL Wechselblättr. H. Hübsche, grossblättr. Belaubung, 
kräft. Wuchs, grosse, weisse Blütendolden im Juni. Frucht blau , , 

0,50—0,75 

4—6 

- 


2 

Amomum Mül. {C. coerulea Zam.) Bläulicher H. Blüte weiss im 
Juli. Beeren graublau..... 

0,50—0,75 

4—5 

__ 

_ 

4 

asperifoüa Me hx* Hübsch belaubt. Blüte weise, im Juni. Frueht 
weiss. .. ...... 

2 

15 

_ 

__ 

26 

brachypoda c. Ä. Mey> Kurzblütiger H. Selten! Ein mit grossen, 
dunkelgrünen, Unterseite blaugrauen, eiförmigen, langgespitzten 
Blättern schön belaubter, kleiner, japanischer Baum, Ende Juli, 
mit grossen, weissen Rispendolden bedeckt, wirkt dieser Hartriegel 
ausserordentlich zierend, Frucht klein, kugelig, blauschwarz .... 

1,50—2,00 




18 

Florida X. Schön blühender H. Die Schönheit dieses kleinen Baumes 
der östlichen Vereinigten Staaten liegt in der grossen, 5—6 cm und 
mehr breiten, sternförmigen, weissen, rötlich überlaufenen Blüten¬ 
hülle, mit der das unscheinbare, grünliche Blütenköpfchen umgeben 
ist. In der ersten Hälfte des Mai ist eine solche, in reichem Flor 
stehende Pflanze eine grosse und eigenartige Zierde. Das .Laub geht 
im Herbst in einen hübsch braunroten Ton über .......... . 

2,00-3,00 

18™ 25 



45 

1 

Mabrata Benth. Glatter Hartriegel. Neuheit L. Späth 1807/98. Diese 

- - kalifornische Art zeigt sich hier als ein schlankzwelgiger 

Strauch mit bräunlich überlaufenen Trieben, die mit mittel grossen, 
elliptischen bis lanzettlichen, hellgrünen, beiderseits schwach glän¬ 
zenden Blättern besetzt sind ............ ► . . 

1 , 00 — 2,00 

8—15 



8 

mascula Dur. (C, mas L.) Kornelkirsche. Blüht hellgelb, schon im 
März und April. Die grosse, längliche, rote Frucht ist essbar . 

0,50—1,00 

4—8 

_ 

2-3 

16 

» atirea elegantissima Hrt . Blätter teils breit gelb Oder rosa 
gerandet, teils ganz gelb. Hübsches Farbenspiel ........... 

1,50 

12 

2 

3 

14 

h fol. arg^marg. Hrt. Blätter weiss gerandet, beständige und 
schöne Färbung .... 

1,00-1,60 

1,00—2,50 

8—12 

2 

3 

41 

* fol. aiireis Hrt. Schön und dauernd gelb gefärbt. ......... 

8-20 


2,50 

69 

j! macrocarpu Sim.-Louis. Die Früchte sollen grösser als die der 
Stammart sein ............ 

1 , 00 - 2,00 

8-16 


_ . 

V 

paniculata L’H&i'it. Ri spenblütiger H. Blüte weiss, in halbkugeligen 
Rispen, im Juli, Beere grünlich-weiss ... 

0,75—1,25 

6—10 


_ 

47 

pubeseens Null. WeichhaarigeT H, Ein Strauch des westlichen Nord¬ 
amerikas, welcher im Aussehen einige Aehnlichkeit mit C. alba hat, 
durch die dicht und abstehend weichhaarige Blattunterseite sich 
jedoch von diesem unterscheidet ... 

0,75-1,50 

6—10 



24 

pumita Koehne. (mas nana Di pp.) Selten! Bildet sehr langsam 
wachsende, dichtzweigige, rundliche, dunkelbelaubte Büsche. Blüte 

weiss, im Juli; Beere hellgrün .. 

Purptisi Koehne . Selten! Kräftig wachsend und schön belaubt. Blüte 
weiss, im Juli; Frucht trüb bläulich ... 

1,50 

12 


_ 

60 

1.50 

12 

_ 

—* 

9 

sangninea L. Gemeiner H. Blüte weiss im Juni. Beere schwarz . . . 

0,40 — 0,75 

3—5 

— 

— 

10 

» fol. var. Hrt. Buntblättriger, gemeiner H. . . . . ... 

0,60—0,75 

5-6 

— 

— 

25 

u viricliSBima Dck. Blätter, Zweige und Früchte zeigen eine grüne 
Färbung ..... 

0,50—1,00 

4-8 

_ 

_. 

12 

sibirica Lodd. (C. tatarica MUL) Sibirischer H. Mit korallenrotem 

- Holze; sehr zierend. Blüte weiss, Ende April bis Mitte Mai. 

Beere hellblau .... 

0,40-0,75 

3-6 



1 

Coronilla L. Kronenwicke* {Papiiionaceaej 

EmerilS X. Niedriger, dicht zweig igerStr ab ch Südeur opas. Blüten gelb, 
braunrot gestrichelt, vom Mai bis Juli .......... .. 

0,75—1,00 

6-8 




T 
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Laub Hölzer, 

No. 


Sträucher 

Mittel¬ 

1 Hoch¬ 

Corylopsis S. ei Z * Scheinhasel. (Hamämelidaceae,} 

i Stück 

10 St. 

stämme 
i Stück 

stämme 

1 Stück 

1 

spicata s. ei Z . Blüht im April, vor den Blättern* in Aehren, hellgelb 

M. 

M. 

M* 

M. 


mit roten Staubbeuteln, Blätter rundlich, bläulich-graugrün . . . ♦ 

2,50 

20 

— 

—- 


Corwins JL. Hasel. (Dorylaceae.) (Siehe auch unter Obst Seite 35.J 





501 

Avellana L. Gemeine H.. . 

0,40-0,75 

3—6 

— 

— 

m 

n atropurpurea HrL Elutwaldhasel. Belaubung prächtig dunkel- 

15 




rot; Strauch von kräftigem Wuchs und ganz wintei’hart.* 

2,00 

■—■ 

— 

503 

j, aurea HrL Goldblättrige H, Prächtig gefärbt 

2,00 

15 

1,50-2 

2—8 

519 

„ fol. aur* marg. Hrt. Goldgerandete H... 

1,00-2,00 

8-15 

— 

— 

504 

„ lacilliata Hrt, Geschlitztblättrige II. Sehr zierend 

0,75—1,50 

6—12 

— 

— 

505 

5 , pendula Hrt. TrauerhaseL Fast senkrecht niederhängende Zweige 

1,50—3,00 

— 

1,50—2 

2—3 

506 

„ quercifolia Hri. Eichen blättrige II. 

0,75—1,50 

6—12 

— 

— 

518 

califorilica Hrt , (rostrata californiea DC.?) Gleicht im Laube der 

0,75—1,00 





C. restrata; fruchtete hier noch nicht. 

■— 

1 — 

— 

523 

calyculata Di pp* Selten l Ein kleiner nordamerikanisch er Strauch, 
dessen Früchte durch ihre grossen, am Grunde mit zwei blattartigen, 

1,00—1,50 


[ 



abstehenden Deckblättern versehenen Hüllen interessant sind . . . 

■*— 

-— 


508 

Colurna l. R&umhasel. Ein durch seine schön pyramidale, hübsch be¬ 
laubte Krone und durch seine weissgraue, korkige Rinde als Zier- 






gehölz wertvoller, kleiner Baum Südeuropas und des Orients. Die 






an älteren Exemplaren reichlich ansetzenden Nüsse sind interessant 
durch ihre grosse, fadenförmig zerschlitzte Hülle. Da das Holz für 
die Kunsttischler ei ein wertvolles Material liefert* so würde sich 
auch der forstmftssige Anbau dieser Art bei uns empfehlen. 

0,75—1,50 

6—12 


2—-3 

524 

heterophylla Sieboltiiaita A. DC. Neu ! Die aus japanischem Samen 





erwachsene Pflanze bildet einen dichtzweigigen Strauch mit bräun¬ 
lichem Austrieb und ovalen bis fast elliptischen, langgespitzten 


15 




Blättern an hellbraunen Zweigen.. 

2 

— 

— 

527 

maxinia Milt. (tubulosa W.) Lambertshase!. Schöner belaubt als 

0,60—1,00 

5—8 




C, Avellana, doch gegen strenge Kälte empfindlich ......... 

— ■ 

, — 

626 

atropnrpurea mpp* BlutlambertshaseL Schöne, grossblättrige, 

* ->=-—ü-- dunkelrote Belaubung. Strauch schwächer wachsend 

0,50—0*75 

4—6 

1,50—2 

2-4 


als der der Blutwaldhasel und nicht so winterhart. ......... 

510 

TOStrata am* Fruchthülle in eine lange Röhre ausgezogen ... ... 

1,50 

12 

—■ 

— 

511 

serotma Musk Km ... 

0,75-1,50 

6-12 

— 

— 


Cotinus siehe Rhus. 

Cötomea&ter Med. Zwergmispel. (Rosaceaeo 






Die folgenden Arten und Formen blühen weiss oder rdtlich-weiss 






im Mai und Juni. Früchte recht zierend. 





28 

aeutifolia LdL Spitzblättr. Zw. Blätter glänzend. Fr, schwarz .... 

0,50-0,75 

4—6 

— 

— 

* 44 

buxifolia tun Hora Zabel (rotundifolia Hrt * nee Wäll.}. Niedriger, 





breitwachsender, immergrüner Strauch mit runden bis breitovalen 

0,75-1,25 

6—10 




Blättern. Frucht rot. Für Felsgrnppen passend , . .. 




Fon tan esi Spach . siehe racemißora. 





* 34 

horizontal!S Dcne. In neuerer Zeit ans China eingeführt. Niedrig* 






mit wagerecht ansgebreiteten Zweigen, die dicht zweizeilig mit 
kleinen, rundlichen, glänzenden, immergrünen Blättern besetzt sind. 
Blüten purpurrötlich, im Juni. Früchte korallenrot, sehr hievend. 
Für Felsgruppen ein hübscher Schmuck 

1,00-2,00 

8—15 




lucida Schlecht, siehe C aeutifolia. 





* 3 

microphylla WalL Kleinblättrige Z. Niedriger, dichtzweigiger, aus¬ 
gebreitet wachsender Strauch mit sehr kleinen, ovalen* lederartigen, 






glänzend dunkelgrünen, ausdauernden Blättern. Blüte weiss im Juni. 
Sehr zierend wirken im Herbst die vom dunkelgrünen Laube scharf 






sich abbeb enden, erbsen grossen* scharlachroten Beeren. Für Fels¬ 
gruppen sehr geeignet„... 

0,75-1,50 

6-12 

2 

— 

20 

multiflora Bge. (reflexa Hrt.) Reiehblühende Zw. Zierlich uber- 
hängende Zweige, reicher Flor weiss er Blüten im Mai. Frucht rot. 
Mehrere Meter hoher Strauch.... 

1,00—1,50 

8—12 

_ 

_ 

4 

nigra Wahlb. Schwarz Trächtige Z. Graugrünes Laub* reicher Blüten- 

0,75—1,00 

6-8 




und Fruchtansatz« Hübscher, ungefähr m hoher Zierstrauch , . 

— 

— 

42 

racemiflora Dcsfontainesi EgL 1—D/e m hoher, sparriger Strauch. 
Belaubun g graugrün. Die reichlich an setzenden, scharlachroten 
Früchte sind sehr zierend ... .. ****** 

0,75-1,50 




45 

v Meyeri Zabel. Aus den Bergen Syriens stammender, sparrig aus- 






gehreiteter* niedriger Strauch mit runden* graugrünen Blättern, 
Frucht rot . .. ....] 

0,75—1,50 

0—42 

__ i 

— 

* 7 

Simon fti Hrt. Mittelhoher* halbimmergrüner Strauch mit korallen- , 

0,75—1,00 

6—8 

1,50 



roten Beeren... ... 

—— 


sinensis Hrt. galt, siehe aeutifolia. 



26 

spec* aus Türke Stau. (C, Bindley! Steud?) _ Selten] Ein kleiner] 
Strauch mit mittelgroasen, rundlichen,nntersoits graufilzigen Blättern, 

0,75—1,50 

6-12 




Blüten weiss, im Juni. Fr. bräunlich-schwarz, bereift. 

— 

— 

9 

toruentosa LdL Filzige Zw. Enndliche, graugrünliche Blätter; Frucht 

0,75—1,50 

6-12 




rot: ca. 2 m hoher Strauch .. . . , 

— 

’— 

301 

vulgaris LdL (integerrima Med.) Gemeine Zw, Ausgebreiteter Wuchs, 

0,75—1,50 

6—12 




graugrüne Belaubung, Frucht rot. 1 — VJt hoher Strauch. 
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A 


Laubhölzer, 


iher 

Mittel¬ 

stämme 

Hoch¬ 

stämme 

io St* 

i Stück 

I Stück 

M. 

M. 

M* 

12-18 

™ ! 

— 

12—18 


— 

12-15 



6-12 

— 

— 

— 

— 

— 

5—10 

L50 

2-2,50 

6—10 

— 

— 

—' 


’ ' 

— 

— 

— 

8-15 

— 

— 

6—12 

—^ 

— 

— 


— 

8—12 

— 

— 

8—12 

— 

— 

8-12 

— 

— 

12 


* _ 

8-15 


-- 

— 



8-15 

— 

— 

8—12 

— 

— 

12 


_ 

8-12 

— 

— 

—. 

— 

— 

8-12 



6—8 


! __ 

6-10 

1 

_ . 

2,50 

_ 


6-12 

— 

— 

12 


—* 

8—12 

i “ 

— 


Nc* 


Cr ataeso-JIesp Iltis S*^*-Zöz«s* DarnmispeL (Rosaceae.) 

Dardari S?*w,-_Lcw£s* Neu! Diese wie die folgende Form sind, nach 
Angabe des Verbreiters, sehr interessante Pfropfbastarde, entstanden 
ans Zweigen, die dicht unter der V er edlungä stelle bei einer auf 
Crataegus’ Oxyacantha veredelten Meapilus germanica sieh bildeten. 
C. Dardari ähnelt in der Belaubung der Mispel, die Zweige sind 
jedoch mit zahlreichen Dornen besetzt. Blüten, zu 6—13 in einem 
Blutenstände vereinigt, und Früchte ebenfalls denjenigen der Mispel 

ähnlich, doch kleiner *.***,. .. 

Monsieur Jules d J AsiliereS Sitn.^Louis. Neu! Hier erinnern die teil¬ 
weise stumpf gelappten Blätter und die Bedcrnung an den Weissdorn, 
während die starke Behaarung der Triebe mispelähnlich ist. Die zu 
ziemlich reichen Blutenständen vereinigten Blüten sind etwas 
grösser als die des Weissdorns und gehen von grünlieh-weiss in 
fleischfarben über. Die Früchte sind in Form und Grösse weis s dorn- 
ähnlich, jedoch von brauner Farbe und behaart .*...****.* 


Crataegus L. Weissdorn* (Rosaceaej 

10 Stück in 10 Sorten meiner "Wahl M. 


e,oo 


as „ 

«25 „ 

n 


» 18,00 

50 n 

» 50 „ 

n 


* 35,00 


x Stück 
M* 


1,50-2,00 


1,50—2,00 


Die grosse Zahl der Dornenarten und Formen bildet im Mai und 
Juni durch die reiche Fülle ihrer meist weisson, auch roten Blüten 
einen beliebten Gartenschmuck, während im Herbst die lebhaft roten, 
gelben oder schwarzen Fruchte sehr zierend wirken* 

111 alt hi ca. Lge. (ob Ledeb. ?) Frucht gelb . . *.. 

88 arborescens Hrt. bot. Berol. (coccinea indentata Dipp .1 L, Späth 1889^90. 

Von kräftigem Wuchs. Herbstfärbung schön rot. Blühte hier noch nicht 

82 Carrifcrei Hrt. (Crus galliXpunetatn Koehne.) Schöne, grossblättrige, 

glänzende Belaubung. Frucht gelbrot, punktiert . , . * *. 

chlorosarca Maxim, siehe sang, Schroederi. 

27 coccinea L. Scharlach fr üchtiger W. Die kirschgrossen, lebhaft roten 
Früchte wirken im Herbst ausserordentlich zierend. Sie sollen auch 
ein gutes Wildfutter abgeben, weshalb die reichliche Anpflanzung 
dieser Art den Jagdbesitzern von Fachleuten empfohlen wird . , , . 

83 Cms galli L. Hahnenspornweissd, Frucht ziegelrot .. 

69 „ yt linearis Ser. Schmalblättrig. Frucht scharlachrot .... 

126 euneata S. et Z. (alnifolia Hrt .) Keilblättr. W. Eigenartig belaubter, 
japanischer Dorn mit glänzend grünen Blättern. Frucht kirschen¬ 
gross, dunkelbraunrot..* * .. 

113 dahurica Hrt . Dahuri scher W. Vom Amur, Rinde der -Jahrestriebe 
glänzend schwarzhraun. Blüht am frühesten von allen Dornen auf 
134 Dippeliana Lange (Celsiana Dipp. nec Bose.) Schön dunkelgrüne 

Belaubung. Frucht braunrot.. 

119 Douglaai LdL Douglas’ W. Westl. Nordamerika. Schwarzfrüchtig * , 

84 dsuilgarica Zabel (nec songarica Kgl.) Schwarz früchtig. 

122 elliptica AU. Elliptischer W. Frucht grünlichbraun , . . .. 

112 flabellata Bose. Fach er blättriger W. Aehnlich C. coccinea, doch 

Blätter zierlicher gelappt und gesägt- Frucht rot . * *. 

24 flava AU. GelbfTüchtiger w. Selten! Bildet einen kleinen, zierlichen, 
dichten, feinzweigigen Strauch mit rotbraunen, behaarten, üb er¬ 
hängen den Trieben und kleinen, rundlichen, gekräuselten, hellgrünen 

Blättern - , ..... . 

37 Foutanesiana Steud. Desfontameä W. Frucht braunrot . . ...... 

20 gramliflora K. Koch. Ö^Qssblüfciger W* Laub mispelähnlich; grosse 

weis sc Blüten* Fr. brä nn lich.* * . '. 

107 hicraaiis Lge. (Cr. Clus galliXpontagynaV’ Koehne.) Das Laub dieses 
kräftig wachsenden Strauches hält sich bis tief in den Herbst 

hinein grün... 

143 M piibesccns Dipp. Stärker behaarte Form des vorigen. Frucht 

dunkelrotbraun,. . .. ***** ... 

138 in tri C ata Lge. Selten 1 . Bildet dichte Büsche mit dunkelgrüner Be¬ 
laubung, die im Herbst einen schönen dunkelpurpurbraunen Ton 
annimmt. Fr. düster rot ...... 

99 KoroikoWl RgL Korolkows W* Grosse, dunkelrote Frucht ...... 

128 Lambertiana Lge. (nigra ?X san § 11 ^ 31 ^ a Koehne.) Lamberts W. 

21 leucoplllmOS Mnch. (tomentosa L.) Filziger W. Frucht orange * . . . 
melanocarpa Rieb, siehe pentagyna * 

68 macracantha Lodd. Langdorniger W. Wuchs sparrig, Aestc bin- und 
hergebogen, mit bis 14 cm langen Domen besetzt. Fr. rot . . . * * * 
mollig Scheele (pubese. Wendl.) Weichhaariger W. Fr. scharlachrot 


30 

46 


45 

72 

56 


monogyna T&cq. (Oxyacantha Hrt * nec L.) Gemeiner Weisedorn. Es 
ist dies die als Heckenpflanze allgemein verwandte Art mit spitz- 
lappigen Blättern, die von den Gärtnern fälschlich meist mit Cr. 
Oxyacantha bezeichnet wird (siehe auch Heckenpßansen) ....** 

n breyi spina Dipp. Kurzdorniger W*..* 

filicifolia Hrt* Zierlich eingeschnittene, sehr hübsche Belaubung * 
flexiiosa Dipp. Zweige gewunden * . * ..* . * 


1,50—2,00 

0,75—1,50 

1,50 


0,75—1,50 

0,75—1,25 

1,50 

1 , 00 — 2*00 

1,00-2,00 

0,75-1,50 

0,75—1,50 

1,00—1,50 

1,00—1,50 

1,00—1,50 


1,50 

1,00-2,00 

0,75—1,50 

1 , 00 — 2,00 

1,00—1,50 

1,50 
1*00—1,50 
1,50 
1,00—1,50 

0,75-1,00 

0,75-1,50 


0,30 
0,75—1,50 

i|o 

1,00—1,50 
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L 


Laufohölzer. 


No* 

48 

Cr&iacgrns 

monogyna fl. albo pl. Hrt. (monog.y(Qxy&G.?)* Geht beim Verblühen 
in rosa über .............. . . . * .. 

Sträucber 

i Stück io St* 

M, . M* 

1.50 1 12 

Mittel- 
stämme 
i Stück 

M - i 

73 

fl. cantlldo pl. Hrt. (monog. X Oxyac.?) Blüte bis zum Abfallen 
---- stets reinweiss bleibend.. ****,. 

1,00—1,60 

i 8-12 

1-1,50 


49 


monoeyiia fl. kemiesmo pl. Hrt. (Faui’s Now Seariet.) Dunkeirot 
-■- * gefüllter W.. prachtvoll in der Blüte. 


Pyramiden.. , 

Auch als Alleebaum ist er während der 
Blütezeit von überraschender Schönheit} 
und kann daher zur Anpflanzung nicht ge¬ 
nug empfohlen werden. (Siehe auch Allee- 
bäume.) 


Staima- 

1 Stück 

um.ta.ng 

cm 

M. 

6 — 8 

1,50 

9—12 

2—3 

extra 

i 3 

Auswahl 

\ 4 


ico St, 
M. 

90 

.150 

200 

300 


0,75—2,50 


6—20 1 1,50 



142 


57 

50 

51 
147 

71 

53 

63 

80 

85 

78 


81 

42 

86 

129 

127. 


monogyna fl. roseo pl, Mascki Maiek. Neu! Die 
und die einzelnen Blüten, sind etwas grösser und hell 
die von Cr. mon. fl, rubro pl. Blüte hübsch gefüllt, z 
vor dem Verblühen hlassrosa... 


fl* rubro pletlO Hrt, (Gumperi bieder.) Blüten dunkclrosa 

ft)l* arg, var. Hrt, Sehr schön weissbunt. 

„ iutreis Hrt. Neu! Blätter schön und beständig leuchtend gelb 
fl', tutCO Hrt. (monog. X Oxyac.V) Gdbfrüchtig 

pendula Dipp , Sehr zierlich hängend.. , . , * . 

» 11* roseo Dipp. Von hohem Zier werte ,.,.,**.... 

u fol* arg. var. Hrt. Gut hängende, bunte Form .. 

„ ramuliä aurois Baudriller. Im Winter ist die Zweigrindi 

gelber Farbe ..... 

SonipüI'florctiS Dipp, (Ox. semperflorens JSruant.) Zwergig, i 
und feinzweigig, kleinblättrig. Die zahlreichen, kleinen, weisse 
Verblühen rosafarbenen Blüten entwickeln sich den ganzen So] 
hindurch. Ein niedliches und sehr zierendes Sträuchlein . . . 
stneta (Oxyac. rigida Ronalds*) Die echte, schon von Loudo 
sch rieb ene und in ihrem sch mal pyramidalen Wuchs mit 
Pyramidenpappel verglichene Form. Nicht dasselbe, sondern ebar 
ristischer als die unter dem Beinamen .,fastigiata ,L in den G 
vorkommende Pflanze . . ♦ . . ,. 


nigra W. et K. Schwarzfrüchtiger W. Die Blüten verändern sich 

allmählich von weiss in rosa.. . ... 

orientalis Fall. Orientalischer W, Graugrün belaubt, 

Qxyacantha der Gärtner nicht Finne. Gemeiner Weis 
monogyna Jctcq. 

aurioulafca Merat. Geehrter W. Selten! Eine Form 


stumi 


ipfblättrigen Weissdorns, Cr. Qxyacantha /*., mit 
Ldförmigehj gezackten Nebenblättern . . *. 


grossen, halbmon< 


echten Cr, Oxyacantha L* 8eine Schönheit liegt 


schwarz.... 

77 pentagyna w, et K. (mel&nocarpa Bieb.) Fünfgrlffeliger W* 

schwarz. ..**«**-■ .. 

106 pinnatiloba Lge< Selten! Zierliche Belaubung ....... 


schön in der Blüte und in der Fruchtreife. Frucht scharlachi 

Prächtige, dunkelbraunrote Herbstfäx'bung . .. 

70 punctata Jacq. Frucht glänzend dunkel rot, schwärzlich punktiert 
07 j rivularis Nutt. Neuheit L. Späth 1892/93, Die mit langen Dörnen 
wehrten Zweite sind glänzend olivenbraun und mit langgestielt 

Frucht schwarz .... 


rund liefe ovalen, festen Blättern besetzt, 

66 rotundifolia Much. Kund blättrig er w. Dicht und feinzweigig, la 
dornig, schön hellgrün belaubt. Fr, ziegelrot* Hübsche Art! . . 

I82|saligna Greene. Neuheit L. Späth 1002/03* Ein. nach Angabe 
Sammlers, bis 15 Fass hoch wachsender Strauch aus den Kolors 
borgen. Die lebhaft rotbraunen Zweige sind mit kurzen, 1—2 
langen Dornen und lanzettlieinen bi& eilanzettlichen, gokerb 
oberseits glänzend-, unten blass grünen Blättern besetzt, die an 
Langtrieben mit grossen, halbnierenförmigen Nebenblättern verso 
sind,' Blühte hier noch nicht. Die Frucht soll schwarz sein , . 
43 sanguinea Pall. Blutroter W., Sibirien, Frucht leuchtend blu 


1,00—2,00 

8—15 

1,00—2,00 

8—15 

0,75—1,50 

6—12 

0,75-1.50 

6—12 

1,00—2,00 

8—15 

1,00—1,50 

8—12 

1,00—2.50 

8-20 

1,00—1,50 

8—12 

1,00—2,00 

8—15 

O 

o, 

cn 

l 

8 

— 

: ■ 

1,00-1,50 

8—12 

■ 

2,00 

15 

: 1.00-1,50 

8-12 

, ' 2 

_ 

1 

! 1,25—3,00 

L 

10—25 

L 

t 1,00—2,50 

8-20 

1,25 

— 

5 1,00-1,50 

8-12 

. 1,00—2,00 

8—15 

. 1,00-1,50 

r 

6—12 

: 0,40—0.75 

3—6 

. 1,00—1,50 

8- — 12 

'1 1,50—2,00 

12—15 

1 0,75—1,25 

S 

1 

: 

1 

6—10 

! 3,00 

25 

t 0,75—1,25 

i — 


1,25 


1,50—2 


s. Trauerbäume 
s, Trauerbäume 

s. Trauerbäume 
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Laubhölzer. 





Ko. 

91 

Crataegus i'.vj] gj§ 

sangnittea Sehroederi RgL (chlorösarca Max.) Grünfleischiger W. 

Ströuch er 

1 Stück 10 St. 

M. M. 

100 st. 

M b 



Schön belaubte Form neuerer Einführung. Frucht schwarz. 

1,00—2,00 

8—15 

— 

— 

105 

„ xanthocarpa Rgl. siehe altaica. 

Sorbifolia I.%e. Mehlbeerbl. W. Hübsche neuere Art. 

1,00—2,00 

8—15 


_ 

* 118 

Spathlllata Mchx. L. Späth 1892/93. Ein zierlicher, fcinz weigiger Strauch 
mit kl ei n en, dreilap pigen, am Grunde lang keilförmig z ul auf enden, 
liehtgrünen Blättern. . * „.. 

1,00—2,00 

8-15 



136 

subviUo&a Sehr ad. siehe niollis. 

sacculenta Sehr ad. (DöUglad Hrt. nec LdL) Saftigfrüchtiger W. Schöne, 
stark wüchsige Art mit scharlachroten Früchten . .. 

0,60-1,00 

4—8 



101 

tauacetifolia Pers. Graugrüne, stark zerschlitzte Belaubung. Frucht 
hellgelb.. ..... . 

1,50 

_ 

_ 

__ 

124 

tiliifolia Koehnr. Selten 1 Hübsch belaubter! grosser Strauch, im Herbst 
schön dunkclbrauurot gefärbt. Frucht braunrot. 

1,00-2,00 

8—15 

_ 

_ 

61 

tllliflora Dur. Einzelblütiger W, Kleinblättrig, mit geringer Be¬ 
de raun g..... 

1.00-2,00 

8—15 


— 

25 

„ Oorida Hrt . Bedornung stark. Fr. braungelb ... 

1,00—1,50 

— 

— 

— 

148 

Viridis L r Grüner W. Selten! Die unter diesem Kamen aus dem 
Arnold-Arboretum erhaltene Pflanze bildet einen sparrigen, kräftig 
wachsenden Strauch mit dünnen, cm langen Dornen und licht- 

grüner Belaubung. Blühte hier noch nicht -.. 

1,50—2,00 

12-15 



120 

Cyclo Ei ist Tour ne/, Quitte. (Rosaceae.) 

Die Gydonien zeichnen sich nicht allein durch ihr frühes und 
reiches Blühen ans, sondern liefern auch sehr reichlich Früchte, die 
sich für Gdlee etc, eignen, 

japüttiGa Pers. (Pirus japonica Thunbi) Japan. Qu, Blüht feuerrot 

—---im, Mai, oft auch im Herbst. Einer der schönsten Blüten- 

strftucher . ..... 

0,40-0,75 

3-6 

25—45 



n in verschiedenen herrlichen Sorten meiner Wahl.. 

1,00—1,50 

8—12 

— 

— 

150 

Ferner biete ich die folgenden neueren Formen an: 

n Oollinapa. Eine amerikanische Züchtung, deren grosse Früchte 
sich ^ur Geleebereitung besonders eignen sollen. Blüte scharlachrot 

1,50 

12 



151 

j, Matllel albii Froeb, Bildet wie die folgenden Formen kleine, 
breitwachsende, ausserordentlich reiebblükende Strkucher. Blüte 
grünlich-weiss ♦ . . . ...„ . 

1,50 

12 


_ 

152 

„ h atro-sanguinea Froeb. Blüte dunkel mennigfarben, karmesin 
überlaufen . *.. , . . .. . , + 

1,50 

12 

_ 

__ 

153 

J, „ grandlflora perfecta Froeb. Blüte gross, zinnoberrot. 

1,50 

12 ! 

— 

— 

154 

x n * POSea Froeb, Blüte gross, fleischfarben, teils weisslick 
gescheckt... ♦ ♦ ... 

1,50 

12 

__ 


149 

j, j. snperba Hrt. Blüte gross, leuchtend scharlachrot. 

1,50 

12 

— 

— 

115 

Vulgaris Fers. Gemeine Qu, Wenn eie im Mai mit ihren zartrosafarbenen 

- ^ Blüten übersäet ist, kann die Quitte unsere schönsten Blüten- 

sträuchem würdig an die Seite gestellt werden.. 

0,40—0,75 

3—6 

25—50 


146 

„ raarmorata Späth. L. Späth 1889/90, Hübsch und beständig weiss 
nnd gelb marmorierte Blätter.* ♦ ♦ ♦ *.. 

0,60 — 1,00 

5—8 

— 

— 

o 17 

CjtiSUS Z.. Gaiskloe, (Papilionaceae.) (s. auch Laburnum.) 
albllS Lk. Ein kleiner, süd europäischer Strauch mit aufrechten, ru t en- 
förmigen Zweigen, die im Mai—Juni fast in ihrer ganzen Länge mit 
einem reichen Flor weiss er Blüten bedeckt sind . . .. 

1,50 

12 



1 

capitatus Jacq. Kopfblütiger G. Blüht gelb im Juni und Juli ..... 

0,50—0,75 

4—6 

35—50 

— i 

2 

cloilgatUS w. et K. .Ein ca. 1V 2 m hoher, aufrecht wachsender Strauch, 
dessen lange Ruten Im Mai reich mit gelben, braun gezeichneten 
Blüten besetzt sind. Wird vielfach mit 0. hlrsutus X. verwechselt . 

0,50-0,75 

4—6 

35 50 


16 

glabresceus SdtorelU. Kahler G, Selten! Ein zierliches Sträuohlein 
der Gebirge Oberitaliens, dessen dünne, überhängende Zweige im 
Mai mit zahlreichen! gelben Blüten, üb er säet sind .. 

1,00 

8 



* 24 

praecox Hrt. (albus Xß.Xp^rgans W.) Selten! Ein reizender Bastard, 
dessen feine, überhängende, spärlich mit kleinen Blättchen besetzte 
Zweige sich im Mai mit einem reichem Flor hellschwefelgelber Blüten 
bedecken .. 

0,75—1,50 

6—12 



4 

purpnreus Scop. Purpurgaiyklee. Zierlich, mit purpurner Blüte im Mai 

0,60—1,00 

5-8 

— 

— 

8 

ü erectus Hrt * Von aufrechtem Wüchse ................ 

1,00-1,50 

8-12 

— 

— 

7 

versicolor pipp. (elongatus X purpureus.) Dieser hübsche Bastard ent- ■ 
wickelt im Mai einen reizenden Flor hellgelblieher, iUa überlaufener 
Blüten . . 

1,00—1,50 

8—12 

_ 

, _ 

1 

l$ahoecia D, Don , Kriechlieido. (Ericace&e,) 
cantabrica K. Koch. Gemeine K, Ein kleines evikeüartiges Sfcräuch- 
lein. in Irland und Nordspanien heimisch. Die ziemlich grossen, 
baucbigwalzigen, karminfarbenen Blüten erscheinen von Mitte Juni 
bis Anfang September... ♦ * .. 

0,40—0,60 

3—5 



14 

IfeapBine L. Seidelbast, (Thymelaeaceae.) 
alpina X. Alpenseidelb. Ein niedriger Strauch mit verkehrtlanzett- 
lichen! blftulichgrünen Blättern. Blüten in Köpfchen, weiss,, wohl¬ 
riechend, im Mai und Juni , , , .... 

0,75—1,00 i 

6—8 , 

— 

— 
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Laubhölzer. 


Ko. 


Sträuebcr 



Iftuplmc 

i Stück 

io St* 

1Ö0 St. 


7 

Cncorum £, Rosmarin seidelb. Eia 30—40 cm hohes, kleinblättriges Ge - 

ÖL 

M. 

M. 


18 

birgsyträuchlein. Blüten purpuvrosa, wohlriechend, im Mai—Juni 

1,25-2,00 

10—18 

— 

— 

„ major HyL In allen Teilen grösser als die Stammart, bedeutend 
kräftiger im Wuchs.. . . *.. 

1,25—2,00 

10-18 

_ 

_ _ 

2 

3 

Mezereum Gemeiner S. Entfaltet seine wohlriechenden, rosafarbenen 

—-Blüten schon sehr zeitig im Frühjahr, Junge Pf langen ■ . 

n alba Hrt* Reinweiss blühende Form . . * * '.. 

0,75 

1,00—2,00 

6 

8-15 

GO 

- 

O 1 

Decnmaria L, Sternhortensie. (Saxifragaceae.) 
barbara L. Echte St. Selten. Ein kletternder oder niederliegender 
Strauch der östlichen Vereinigten Staaten mit dicklichen, läng¬ 
lichen Blättern und wohlriechenden, weissen Blütenrispen im, Juni , 

0,75—1,50 

6—12 



5 

Thunh . Deutzie. (Saxifragaceae.) 
crenata fl* albo pl* Hrt. Weiss gefüllt, aussen lilarosa, sehr voll bl übend. 

0,40—0,60 

3—5 



11 

» follis albo-punctatis Hrt , Blätter weias punktiert (nicht beständig) 

0,40—0,75 


— 

— 

15 

* Pride of Rocliester ElHth et Barry . Weiss gefüllt. 

0,50—0,75 

4—6 

— 

— 

37 

discolor grandiflora Lemn. (disc. purpurascensX^ raci ^ iB ) Neu! Die 
Zweige sollen im Mai—Juni in ihrer ganzen Länge mit ca. 33 mm 
breiten, weissen, rosa überhauchten Blüten besetzt sein 

1,00 

8 



* 7 

gracilis S. et Z ; Zierliche D. Blüht weiss Ende Mai bis Ant. Juni . . 

0,30—0,50 

o 

öd 

— 

— 

36 

n campanulatil Lemn. (gracilis X discolor purpurascens.) Neu! Die 
grossen, breitgloekigen. milehweissen Blüten bedecken in reichen 
Rispen den aufstrebenden, buschigen Strauch. 

1,00 

8 


_ 

33 

jj rosea Lenin, (gracilis X discolor pnrpurascens). Neu! Bildet einen 
aufrechten, buschigen, ausserordentlich reich blühen den Strauch, Die 
breitglockigen Blumen sind aussen frisch und zart rosa gefärbt . . 

0,75 

6 

_ 

- 

34 

3 , venu St ft Lmm. (gracilis X discolor pur pur as eens). Neu! Dielungen 
Blütenrispen sollen mit für diese Gattung riesigen, am Rande 
welligen, reinweissen Blüten, deren Form an eine Azaleenblüte im 
Kleinen erinnert, besetzt sein. . . ......... 

0,75 

6 

' " 


40 

klilniiiflora Lemn. (disc. purpuraseens X ptuviflora.) Neu! Die an 
Kalmienblumen erinnernden, 24 mm breiten, rösaweissen Blüten ent¬ 
wickeln sich, zu grossen Rispen vereinigt, in reicher Anzahl gegen 
Ende Mai.... 

1,50 

12 



29 

Lenuänei Lemn. (gracilis X parvifiora.) Neu! Ein schöner Bastard 

Juni mit großen, soll nee weissen Blüten übersäet ist und eich zu 
Treibsswecken vorzüglich eignen wird ... 

0,50—0.76 

4—6 



38 

„ Boule de neige Lemn . Neu! ln Wuchs und Tracht der IX purvi- 
flora ähnlich, doch soll der Flor grosser, dichter, rahm weiss er Blüten- 
balle noch weit schöner sein .. 

1,00 

8 

_ 

_ 

32 

n com pacta Lemn. Neu! Bildet kleine, dichte Büsche, die im Mai—Juni 
mit Blüten vom reinsten Weiss völlig übersäet sein sollen ..... 

0,75—1,00 

G—8 

_ 

__ 

21 

parviflora Bge. L. Späth 1890/91. Der i eichte, aufrechte Wuchs, die 
eigenartige, rahmgelbe Blütenfarbe, die gross blättrige, dunkelgrüne 
Belaubung lassen diese Deutzia als eine der schönsten ihrer Gattung 
erscheinen . .... 

’ 

0.50—0,75 

4—6 



4 

IHervilla MUL Dierville. (Caprifoiiaeeae.) 

SCSSÜifolia Schüttlern* Ein ca. D/a m hoher Strauch der östlichen 
Vereinigten Staaten, Blüte gelb im Juni—Juli . 

0,40—0,60 

3—5 



2 

splendens j/rt. Bleibt niedriger als die vorige, ca. 1 m hoch ..... 

0,40—0,60 

3 — 5 

— 

— 

2 

Klae&gWHS L. Oelweide (Oleaster), (Elaeagnaceue.) 
angustifolia Hrt. Gemeine Oelw. Graugrüne Belaubung, Blüten 
gelblich, im Juni erscheinend, von sehr angenehmem, weithin duf- 

tftjnHfijvi V^"ob ) g c.b. .. 

0,50—0,75 

0,50—0,75 

1,00 

4—6 

35 


1 

argentea Pr sh* (E, macrophvlla Hrt.) Silborölw. Blätter auf beiden 
Seiten von metallischem Silberglanz. Blüte hellgelb, wohlriechend, 
Ende Mai bis Anfang Juni . ..... , , 

4—6 

35 


33 

longipcs crispii Maxim. Selten! Die unter diesem Namen angebotenen, 
aus japanischem Samen stammenden Pflanzen sind nicht identisch 
mit dem, was in den Gärten unter E. crispa meist verstanden und 
auch von Dippel beschrieben wird, sondern sie weichen, soweit sieb 
bis jetzt erkennen lässt, von E. longipes nur durch etwas spitzer 
geformte und am Rande gewellte Blätter ab und dürften die oben 
genannte Maxime wicz’sche Form darstellen. Die frischgrüne, Unter¬ 
seite silberfarbene Belaubung an braunschuppigen Zweigen ist sehr 
zierend. Blühte und fruchtete hier noch nicht .. 

8 

75 


1 

JEm peirum L* Rauscht» e er e. (Empetraceae.) 

Iligruni L, Schwarze R. Kleiner, ©rikenartiger Zwergstrauch mH 
rötlichen, kleinen Blüten im April — Mai, Beeren schwarz ...... 

tomentosum Hrt. Graugrüne Belaubung .. 

0,50—0,75 

4—6 

" 


4 

0,50-0,75 

4—6 


— 

7 

Erica L. Glockenheide, (Ericaceae.) 
carnea £. Als einer der ersten Frühlingsboten sollte dieses kleine, 
kaum fusshohe Stränchlein, welches mit seinem reichen, lichtroten 
Bliitenflor wochenlang das Auge erfreut, einen Platz auch im 
kleinsten Gärtchen finden .......... .. 

0,40—0,60 

3—5 

25 


26 

„ alba Hrt. Reinweiss blühende Form der vorigen , . .. 

0,40—0,60 

3—5 

25 

— 


f- 
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No- 

9 

19 
29 
* 5 


20 


Strauch er 


2 

37 

35 

30 

4 

5 

6 
3 
7 

28 

27‘ 


* 47 

* 13 

* 19 

ö 

51 


11 

39 

14 

52 


Erica 

Mackayi Hook. (eiliaris X Tetralixi. Blüte rosa, von Juni Vis August 
Tetral ix al ba Hrt. Laub graugrün, Blüte relnweiss, von Juni bis August 

„ rubra HrL Blüte trübrot, von Juni bis August.* , , 

vaguns alba Hrt. Blüte rein woiss, von Juli bis September 

Ennymns L. Spiudelbaum (Pfaffenhütchen), (Celastraceae.) 
Die nach folgend an Arten und Formen zeigen ihre meist unschein¬ 
baren, grünlichen oder bräunlichen Bluten von Ende Mai bis 
Anfang Juli und sind im Herbst mit lebhaft roten, rosa oder 
weiten Früchten, die recht zierend wirken, böse tat, 

alata K. Koch, Bis 2 m hoher, aufrechter, buschiger, o st asiatisch er 
Strauch, der durch seine korkig geflügelten grünen Zweige eigenartig 

und zierend wirkt., . ,.* * . - .. 

amcricana L. Amerikanischer Sp. Seiten! Niedriger, halbimmergrüner 
Strauch. Blüten bräunlich-grün, im Mai bis Juni. Frucht rot, 

weichstachlig ............ .. 

j, angustifolia Rrsh, Schmalblättriger Sp, Mit brauner Herbstfärbung 
„ obovata T. et Gr. Kriechende Form mit umgekehrt eirunden 

Blättern .... . ......... .... . 

afcropurpurea Jacq. Furpurblütiger Sp. Hübsch belaubt. Blüte im 
Juli, dunkelpurpurbraun. Frucht mit hellrotem Samenmantel , . . 
Bungoana Maxim. 3 m hoher Strauch aus dem nördlichen China 

mit kleinen, eilanzettliehen Blättern. Frucht fleischfarben. 

europaea £. Europäischer Sp, Durch seine roten Früchte sehr 
zierend; für grössere Gebüschpartien geeignet ........ * * . 

j) VÄf* HrL Weissbuntblättriger Sp. 

» frnctu albo Hrt. Weissfrüchtiger Sp. , - ... , , , 

* M atropurpureo Hrt, Dunkelrotfrüchtiger Sp, , ,. 

s n ooeemeo Hrt, Scharlachfruchtiger Sp. ... 

m övata Bipp . Breitblättrige, schöne Belaubung . . . ... . , 

Hamiltoniana Wall. (Maackü Rupr.) Die im Juli reichlich erschei¬ 
nenden grünlichen Blüten mit ihren lebhaftroten Staubbeuteln, 
sowie die schöne, liehtgrüne Belaubung wirken recht zierend r . . . 
japoniea Carrier ei Hrt, Etwas kräftiger im Wuchs, mehr aufstrebend 

Und grösserblättrig als E. jap. rädicäns .. 

n radicans Sieb. Kriechender, auf dem Boden rasenartig sich aus¬ 
breitend er, immergrüner Strauch ................... 

u n arg war. Hrt. Kriechend, mit immergrünen, hübsch weiss 

marmorierten Blättern... 

latifoliü Scop, Breitblättriger Sp. Hübsche Belaubung und sehr zierende. 

grosse, rote Früchte . ,... 

3 , planipes Koehne. Neu! Eine hübsche japanische Form des breit¬ 
blättrigen Spändelbaumes mit grossen, elliptischen Blättern, Sehr 
zierend sind die reichlich ansetzenden, grossen, karminroten Früchte, 
die in Büscheln an langen Stielen senkrecht herabhängen. (Be¬ 
schreibung und Abbildung in Gartenflora 1904} .. . . 

Maacki Rupr, siehe Hamiltoniana. 

nana Bieb, (E. rosmarinif. HrL) Zwergspindelb. Wird nur fusshoch; 

dicht- und dünnzweigig, kleinblättrig .. 

» Koopmanni Bip'p, Bedeutend grösserblättrig als die Stammart , , 
Verrucosa Scop, Warziger Sp. Zweige mit braunen Warzen besetzt; 

schön dunkel belaubt Mitteistämme 1 St. M. 1,50 

ledoensis Koehne, Neu! Sehönbelaubtcr, 2—3 m hoher, japanischer 
Strauch mit grossen, spitzovalen Blättern, Blüten gross, grün¬ 
gelblich, mit purpurnen Staubbeuteln. Frucht karminrosa. Be¬ 
schreibung und Abbildung in Gartenßora 1904) .. 


f . 


Exochorcla LdL Prachtspiere. (Kosaccae.) 

Alberti Rgi. Ein 3 m hoher Strauch Türke staue mit hellgrüner Be¬ 
laubung, die durch ihr frühes Austreiben im Frühjahre angenehm 
auffällt. Die weissen, aufrechten Blütentrauben entwickeln sich in 
reicher Zahl im Mai ... .............. . 


EagAlS L. Bucho. (Fagaceae.) 


10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. S. 


20 n SO „ n 

sylvatica L, Gemeine B, s Rotbuche , . . . 
Ä-Ot Bekannter, schön belaubter, hei- 
MfV mischer Baum, der in Strauch form 
wegen seiner dichten Bezweigung, 
\ m) und da er den Schnitt sehr gilt ver- 
jpA trägt, ein vorzügliches Material zur 
Anlage von Hecken abgiebt. Ich 
empfehle für diesen Zweck kräftige, 
Vjr/ mehrmals verpflanzte, schmale Rot- 
/pA buch en i n nebenstehend ang ebote n en 
V#7 Stärken, von welchen auf das lau- 
fende Meter 3—4 Pflanzen gerechnet 
v*/ werden müssen. 


M, lö. 



100 

1000 

m hoch 

St, 

St. 

1,00-1,25 

20 

180 

1,25—1.50 

25 

225 

1,50 - 1,80 

,0 

— 


i Stück 

M. 

0,40—0,60 

io St. 

M. 

3-5 

ICO Stück 
M, 

25 


0,50-0,60 

4-5 

— 

— 

0,50—0,60 

4-5 

— 

— 

0,40-0,60 

3—5 

25 


0,50-0,75 

4—6 



0,60—1,00 

5—8 

— 

_ 

0,75—1,50 

6-12 

— 

— 

0,60-1,25 

5-10 

— 

— 

0,75-1,00 

6-8 

— 

— 

0,60—1,00 

5-8 

— 

— 

0,30—0,50 

2—4 

20 

_ 


4-8 

— I 

— 

0,75—1,00 

6-8 

— 

— 

0,75-1,00 

6—8 

— 

— 

0,75—1,00 

6—8 

— 

— 

0,50—1,00 

4-8 i 

35 

— 

0,75-1,25 

5—10 

— 

— 

, 0,75—1,00 

6 — 8 

50 

— 

0,50—0,60 

4 

35 

— 

0,50-0,75 

4—6 

35 

— 

O 

Vj 

Cn 

1 

io 

6-10 

— 

— 

8,00 

— 

— 

— 

0,60—1,00 

5-8 

35 

__, 

0,60—1,00 

5—8 

35 

— 

0,60-1,00 

5-8 

— 

— 

3,00 

25 

— 

— 

1,50 

12 

— 

' “ 

0,40-2,00 

3—15 

1 

s. Alle 

e bäume 
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Laubhölzer. 


No. 

4 

Faerus 

sylvatica aspleiliifolia Lodd . (F. s. heterophylla LoudX T>ic Blätter des 
ersten Triebes sind schmal, in eine lange Spitze aus gezogen und tief 
spitzlappig, die des zweiten Triebes haben meist fadenförmige Gestalt 

Sträuchen 

1 Stück 10 St> 

M, M, 

1,50—2,50 10—20 

tßQ St. 
M. 


5 

„ atropurpurea Kirchn. Blutbuche. Purpurblättrig . .. 

1,50—6,00 

12—50 

— 

— 

0 

M » Brocklesby HrL Dunkelrote Belaubung . . 

# 

1,50—2,50 

12—20 

— 



No. 20. sylvatica atro pur purea latlfolia P yt > Schönste Blutbuche. Gross blättrig und prächtig 

- a s - _ - tiefrot. Grösste Zierde für jeden Garten. 

2jährige* kräftige Veredlungen . ..100 St. M. 90; 1000 St. M, B0D. 

Gut entwickelte Pyramiden. ......... .* 1 St. M. 1,50—5,00; 10 St. M. 12—40. 

Schmale, gut be zweigte Pyramiden zur tknzelauf 

Wunsch mit Ballen in Korben versendbar, 2.00—2.50 m hoch ... 1 St. M. 8,00—10,00; 10 St. M, TO—80. 

2,75-3,25 m hoch ... 1 St. M, 12,00-15,00; 10 St. M. 100—120. 

Prächtige Höchsten me, mehrmals verpflanzt, mit starken, breiten 

Kronen. 8—10 cm Stammumfang ....... ♦ ♦ . ♦.1 St. M. 7,00—9,00: 10 St. M. 65, 

10—12 cm Stammumfang.. . ... 1 St. M. 10,00—14,00; 1Ü St. M. 90. 

13—17 cm Stammumfang . .. 1 St. M, 15,00—20,00; 10 St. M. 140. 

Besondere starke Prachtexemplare. 1 St, M, 25,00—60^,00. 

■—■—«— Siehe auch Alleebäume* -— 


: 


21 

sylvatica atropurpurea nana pendula Looym. Gut hängend . . . 

1,50—8,50 

12—30 

25 

„ atropurpurea pendula Hrt. Trauerblutbuche. 

1,50—3,00 

12-30 

22 

„ „ pendula nova Hrt. Neue Trau erblut buche . . .. 

1,50—3,00 

p-30 

24 

n n tricolor Trans. Dreifarbige Blutbucbe. Schön rosa und weiss 

1 



gerandet und gescheckt . * * *... 

2,00—3,00 

18—25 

8 

„ comptomilolia Kirchn. Sehr zierlich. Blätter fast nur fadenförmig. 




Wächst schwächer als F. s. asplenüfoHa .. 

2,00 — 3,00 

18 — 25 

27 

s fol. argenteO-marIlioratis Späth. Neuheit L, Späth 1899/10QO Der 




zweite Austrieb ist zart weiss bepudert und marmoriert und hebt 




sieh sehr wirkungsvoll von dem dunklen Laube des ersten Triebes ab 

2,00 —3,00 

15 — 25 

11 

JJ fol* auivvar. Kirchn . Gelbbunte B, . . . ... 

2,00—3,50 

18—30 

12 

t, grandidentata Kirchn. Die Blätter sind grob stumpf gezähnt * * * 

2,00—3,00 

18—25 

14 

$ latlfolia Kirchn. Breit blättrige B. 

2,00—3,00 

18-25 

15 

„ pendula Lodd. Trauerbuche.. 

2,00-3,50 

15—30 

17 

n quereoides Hrt. Sichrow. Hübsche eichenartig gelappte Belaubung 

1,50—3,00 

12-25 

18 

„ Remillyensis nn. Hängende von Bemilly.. 

1,50 — 3,50 

12—30 

29 

„ rotnndifolia minor HrL Rund blättrige B. Hübsche Ferm von 




gedrungenem Wüchse, mit kleinen, fast kreisrunden Blättern .... 

1,50—3,50 

12—30 


s. Trauerbäu;me 


s. Trauerbäume 






? 


No. 33. svlvatica ZIatia Späth. Serbische Oolil buche, l. späth 1891 / 92 , 

@lVi& a£'tc uttoetfr 5untGCätl : £i^ cu Qiiiotztz ■GiSa^l cin&t> 

um cW boMömmiurn- eFazG&nto'n £«■ &zhafT&n. 3cm £a^3oe-fia| J tb- 

y&ztntz ein wcztvottck 0\La,icziat f u-m, mt t dwnfi&Mau&i cpe-n 

^e^moah&a su 1 St. 0T£, 2,00—7,50:, 10 St, 9T£. 1*> — 60. 




1 | 

Fontane sia Labül. Fontane sie* (öieaceae.) 

FortUJiei Carr, Ein 3—4 m hoher, cb ine eis eher Strauch mit zierlichen, 
weissen Blütenrispen im Juni—Juli. . . 

0,40—0,75 

3-6 

2 

Forestiera Poir. Forestiere. (Oleaoeaej 
aciimiliata Poir. Spitzblättrige F, Selten! Ein langsam wachsender. 

—--- bis 3 m hoher Strauch mit lan zeitlichen, am Grunde lang 

keilförmigen Blättern. Blüten und Früchte denen der folgenden 
Art ähnlich ... 

0,75-1,00 

6—8 

1 

lignstrina Poir. Rainweidenforestiere. Selten! Ein ungefähr 2 m hoher 
Strauch der südöstlichen Verein. Staaten. Blätter klein, eiliptisch, 
hellgrün, an schwarzbraunen Trieben ; Blüten vor den Blättern, 
unscheinbar, grünlichgelb in kleinen Rispen. Frucht eine schwarz- 
blaue Beere. ....... .- . 

1,00-1,50 

8—12 

6 

Forsythia Vakl Forsythie, (oieaceaej 

Blühon schon Ende März, vor Ausbruch des Laubes, gelb. 

intermedia divaricata Kmhm {intermedia Zabel). Bastard Zwischen 
F. viridissima und suspensa mit meist ungeteilten, denen der erst¬ 
genannten Art ähnlichen Blättern. Blüten lichtgelb. Wuchs sperrig 

0,50—0,75, 

4—6 
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Laubhölzer. 


No. 


Sträuche r 

FraxilllSg L. Esche. (öleaceae.) 

1 Stück 

io St. 


Die Eschen zeigen eine ausserordentliche Mannigfaltigkeit in der Be- 

M. 

M. 

15 

lau htm g. im Wuchs u. in der Herbstfärbung der Blätter, sind Landschaft!, 
sehr wirkungsvoll und begnügen sich selbst mit ärmeren Bodenarten. 
25 Stück in £5 Sorten meiner Wahl M. 18 

50 * „ 50 B „ n M. 40 

aiba Marsh, siehe americana. 

americana £ r (alba Marsh,} Weissesehe. Ein gross blättrig er, schön. be¬ 
laubter, nordamerikanischer Baum. Star ho Büsche ......... 

0,40—1,00 

3—8 

16 

„ epiptera K Köck. Kleinfrüchtige W. Blätter oben dunkel¬ 
grün, unten graugrün ; sehr schön.. 

0,75—2,50 

6—20 

7 

foL &r£. - marg, Späth. L. Späth 1882/83, Die stark weiesgerandet.e 

w ■- -und zierliche Belaubung stellt diese schöne Form 

den besten der bekannten weissbunten. Go bolze ebenbürtig zur Seite 

1,00—4,50 

8-40 

67 

- macrophyila Hrt. Mit sehr grossen Blättern.. . . , . . 

1,00-2,50 

8-20 

82 

anömala Torr. Utahesohe. Selten! Kleiner Baum von eigenartigem 
Aussehen. Die Blätter sind meist ungeteilt, rundlich oder eiförmig 

1,50-12,00 

— 

21 

arbutifolia Hrt. (pubesecns corfacea Dipp.) Blätter auf der Unter¬ 
seite stark graufilzig ... .. 

1,00—2,00 

8—15 

56 

IlnU^CfUia A. DC. Bis 3 m hoher, chinesischer Strauch mit zierlichen 
weissen Blütenrispen gegen Ende Mai . .. 

1,00-1,50 

— 

85 

n parvifolia Hrt. Kleinblättrig, zierlich.. 

1,00-1,50 

8—15 

62 

Elonza Dipp. Elouzaesche* Fein gefiedertes Blatt .. 

1,00-2,00 

— 

1 

excelsior L. Gemeine E... 

0,40—1,00 

3-8 

2 

„ aaplenilfolia K. Koch. (F, linearis Hrti) Farnblättrige E. Zierlich 

1,00-3,00 

8-25 

3 

j, aurea W. Goldes che. Junges Holz goldgelb. 

1,50—2,00 

— 

37 

jt „ pendula Hrt. Trauergoldesche ... 

1,00-2,00 

— 

5 

M concavifolia fol. var. Hrt. Bunte, hohlblättrige E. Blätter fast 
weiss im zweiten Triebe..... 

1,00—2,50 

8—20 

6 

„ criSpa Lauä. Krausblättr. E. Blätter schwarzgrün und sehr kraus. 
Von niedrigem, langsamem Wüchse.. 

0,75-1,50 

6—12 

27 

n €UCüUata Hrt. Laub dunkelgrün, Blättchen blasig auf getrieben 
und gekrümmt ......... . .... 

1,00—3.00 

8—25 

25 

M ClOßjailtissiiiifi Hrt. Blätter sehr zierlich gefiedert 

1,00—1,50 

— 

71 

v globosa Deegenl Bildet dichte, runde Kronen. 

1,25—2,00 

— 

8 

„ heteropliylla ( Vahl.) (F. mono phy 11a Desf, rufä Hrt.) Hat meist 
ungefiederte Blätter . ... . .. 

1,00—2,00 


11 

3 s 33 lacimata Hrt. Blätter ungeteilt, am Bande unregelmässig 
tief ein ge schnitten ................. 

1,00—2,50 

8—20 

100 

ss n pendula Hrt. Eine wertvolle, sehr gut hängende, neuere 
Perms welche ihrer schönen Belaubung wegen der gewöhnlichen 
Trauereseho den Rang streitig machen dürfte . , , . . . . , 

1,50-2,50 

12-20 

9 

„ monöphyUa (Des/.) und Formen siehe unter exc. heterophylla. 

„ pendula Desf. Trauereache. Hochstämme mit starken Kronen . . 

— 

— 

10 

„ polemoniifolia (Fair.) Kugele sehe. Besonders wertvoll für nörd¬ 
liche Gegenden, wo die Kugel altazie nicht mehr gedeiht.. . 

1,00—2,00 


47 

„ salittifoiia Hrt. Ganz schmale Blättchen. Wahrsch. ein Bastard . 

1,26—2,00 

10-15 

58 

M scolopendnifolia Hrt. Sehr zierlich.. 

1,25—2,50 

10—20 

28 

„ simplicifolia laciniata Kirchn. siehe heterophylla laciniata. 
j, spectabilis Sim.-Louis. Aufrecht wachsend.. 

1,00-2,50 

8—20 

63 

» veiTtiCOSa Des/. Rinde dev mehrjährigen Zweige bereits, sowie 
die der Aeste und des Stammes rauh und rissig . . . . . . 

1,00—3,00 

8—25 

54 

n verti eil lata Lodd* Blätter gedrängt, oft zu dreien quirlförmig stehend 

1,00-2,00 

8—15 

29 

„ Wentworthi pendula Hrt . Mehr abstehend hängend als No. 9 . . 

1,00—2,00 

— 

* $4 

floriblinda Wall. Eeichblühende Blumenesche. Kleiner Baum vom Hima- 
laya > dessen grosse, weisse Blütenriepen nur in den milderen 
Gegenden Deutschlands zur Entfaltung kommen dürften ...... 

1,50-2,50 


75 

glabra La<mson. (pennsylvanica X viridis ? Koehne) ... 

1,00—2,00 

8-15 

68 

lenüscifolia Desf siehe parvifolia. 
n nana Hrt. siehe tamariscifolia nana. 

5 , pendula Kirchn. siehe parvifolia pendula. 
longicuspis S.etZ. spitzblättrige Blumenes che. Kleiner Bäum Japans 
mit hübscher Belaubung . .... 

1,00-1,50 


17 

mandschuiüca Hupr. Mandschur. E« Völlig harte, schön belaubte Art 

0,60—1,50 

5—12 

89 

flumidica Dipp. Numidische E. Kleiner Baum aus den Hochgebirgen 
Nordafrikas mit feingefiederter Belaubung und rotbraunen Trieben 

1,00—2,00 

— 

83 

öbovata. ob die unter diesem Namen erhaltene, hübsche Esche als 
Form zu P. Bungeanä zu stellen ist, kann z. Z. noch nicht entschieden 
werden. Von den hiesigen Pflanzen der letzteren unterscheidet sie 
sich durch bedeutend grössere Blätter. Die Endblättchen der 

2—3 jochigen, oben stumpf grünen, Unterseite graugrünen Blätter sind 
bis 12 cm lang bei 9 cm Breite.... 

1,00—2,50 

8—20 

59 

Oregona Nutt. Oregonesche. Ein stattl.Baum d, Westküste Nordamerikas 

0,75—1,00 

6-8 

m 

* foL pnlveruL Dck. Bestäubtblättr. Oregonesche . . ... . 

1,00—3,00 

8—25 

23 

Ornus L. Gemeine Blumenesche. Blüht in grossen weissen Rispen im Mai 
und Anfang Juni.... 

0,40—0,60 

0,75-2,50 

3—5 

88 

OXycarpa W. (oxypbylla Biefy.) Spitzfrüchtige E. ........... . 



Mittel- 
Stämme 
i Stück 

M. 


Hoch- 
atämmö 
i Stück 
M. 


s- Allee bäume 
s, Alleebäume 

s. Allecbaumo 

— 2—4 

s. Alke bäume 
s. Alleebäume 

- i - 

2—3 


— 2—3 

s. Tr au erb äu me 
s. Trau erb äu me 





2—3 


I 


' r 
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Laubhölzer* 


Kq. 


ge¬ 


rn 

90 


Fraxinus 

93 parYifolia Lam. Kleinblättr. E. Orientalischc Art. mit zierlich 

ficdcrtem Blatt und schwarz braunen Trieben. 

mmor Dipp. Noch feiner belaubt als vorige., . , > . 

moiiophylla Dck. (parvifolia X e>£C! t monophylla.) Die Blätter an 
den schwärzlich-violetten Zweigen sind meist einfach und grob gesägt. 
Wuchs ziemlich aufrecht * ..* *.. . * T * r 


14 


86 


19 


105 


40 

m 

50 

106 


pendula Dipp. (lentis cif oh pend. Kirchn.) Eine sehr fein belaubte 

—-- und stark hängende Trauere sehe .. 

36 ; pubescens aucubifolia Hrt . Gelbbunte, aukubenblättr. E. 

26 j, Bosci Dipp. (F, pulvernden ta Bose.?) Hübsch dunkelgrün belaubt, 

| Triebe und Blattunter Seite stark weissfilzig, . * * * .. 

33 quadrangulata Mchx. Blauesebe. Ein ungefähr \2 £> m hoher nord- 

amerikanischer Baum mit vierkantigen Zweigen., * * * 

Regelt Dipp. (sogdiana Hrt. Betrop. nec Bge.) El. Baum Türkest ans* 
Die zierlichen, vielfach gefiederten Blätter haben kleine, rundlich¬ 
spitze, grobgesägte Blättchen .... 

rotundifolia argentea Dipp. siehe Wilidenowiana. 

S4 sambucifolia Lam . (nigra May sh.) Schwarz ©sehe. Mittelgrosser Baum 

des östlichen Nordamerikas.. . 

b CFiSpa Lodd- (nigra crispa Hrt.) Krause Schwarz es che. Dunkelgrün, 

krausblättrig; wird nicht hoch .. ...***, * 

sogdiana Dipp , nec Bge. siehe syriaca. 

synaea Boiss. Syrische E. Bildet einen kleinen Baum mit gedrungener, 
aufwärts strebender Krone. Die Blättchen der gedrängt und meist 
quirlig zu Dreien an den kantigen Zweigen stehenden Blätter sind 

I an zeitlich und scharf gesägt.. .. ***,*.,.. 

18 | taillariscifolia Vaht. Kleiner Baum des Orients mit zierlich gefiederter 

Belaubung... ,,***. . 

n nana Dipp. Niedliche Zwergform der vorigen ...... ...... 

Veltbeimi Dck. (parvifoliaX exc. monoph.) Sehr hübscher Wuchs, helleres 

Holz als parvifolia und dünne, überhängende Nebenäste . .. 

Viridis Mchx . Grüne sehe. Kleiner nordamerikani scher Baum mit frisch- 

grüner Belaubung an hellgrünen Zweigen ... 

Wilidenowiana Koehne. Mattgiänzende, graugrüne Belaubung; auf¬ 
rechter Wuchs . . *.. . .. ...*.* 



Sträucher 

Mittel- 

Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

% Stück 

io St. 

i Stück 

i Stück 

M* 

Mh 

M. 

M. 

1,00—3,00 

— 

— 

— 

1,00—2.00 

8—15 

— 

— 

1,00—2,PO 

8-20 

— 

! ___ 

1,00—2,50 

8 ~ 20 

— 

2-8 

1,50—3,00 

12—25 

s. Alleebäume 

1,00—2,00 

“ 

— 

— 

0,75—1,00 

6-8 


— 

1,00—2,00 

~ 


— 

0,75-2,50 

6—20 

— , 

— 

!,oo-3,oo: 

8—25 


— 

1,00—2,00 

8—15 

. _ 

— 

1,00—3,00 

8—25 



0,75—2,00 

6—15 

— 

— 

1,00-2,50 

8-20 

— 1 

— 

0,75—2,00 

6—15 

j 

s* Alleebäume 

1,00-1,50 

— 

■—■ 

— 


Fuchsie, (On&graoeae.) 


graeilis BdL ZI erb F. Eine reizende Art aus den 
-—~ über mit einem reichen Flor zierlicher, 


en Hochgebirgen Mexikos, die den ganzen Sommer 
lebhaft Scharlach roter Blüten bedeckt ist. 



Als Einfassung oder auf Gruppenbeeten von prächtiger Wirkung, 

Lässt sich, trocken bedeckt, ganz gut im Freien überwintern und treibt, wenn anch die Zweige 
zu Grunde geben, im Frühjahr wieder kräftig aus dem Wurzelstock aus, wodurch dem Blüten¬ 
flor kein Eintrag geschieht. 

Hübsche Pflanzen in Töpfen ..... I St. M. 0,40-0,75 ; 10 St. M. 3-5; 100 St. M. BO—40. 
Riecartoniana Hrt. Wohl ein Bastard der vorigen mit etwas grösseren, ebenso leuchtend scharlttch- 

- . färbeneu Blüten f die ebenfalls den ganzen Sommer hindurch in grosser Fülle 

sieh entwickeln. Bildet einen kräftigen, 1 m und mehr hohen, diehtzweigigen Strauch und 
lässt sich durch Niederlegen und Bedecken mit. Erde und trockenem Dung sehr gut im Freien über¬ 
wintern, wie durch manche schöne, in norddeutschen Gärten sich findende Exemplare bewiesen wird. 
Als Einzel- oder Gruppenstrauch und besonders als Sehmuckhecke ausserordentlich zierend. 
Hübsche Pflanzen in Töpfen.1 St. M. 0,40-0,75; 10 St. M. 3—5; 100 St. M. BO—40. 



l^16 

Gebier a siehe Securinega. 

Genista L. Ginster. (Papiiionaceae.) 

hispanica L. Spanischer G. Feinzweigig, niedrig. Blüte gelb, im 
Mai—J uni ..... .. 

| 

0,75 

5 


4 

tinctoria fl* pl. Hrt . Langandauernder Flor zahlloser gelber Blüten* 
Hübsch:.. .... 

0,75 

5 


17 

JJ Iatifolia DC. Breitblättrige Form vom Balkan. 

1,00 

8 


6 

w sibiriea (Rchb,). Wächst höher als die Sfcammart. Blüte gelb, im Juli 

0,75 

6 

— 

12 

GieditSCllia Clayt. Gleditschie (Christusdorn). (Cäesalpirtiac.) 
Alle Gleditschien sind schöne Bäume mit lichter Krone und hell¬ 
grüner, sehr zierlicher Belaubung* 

easpiea Des/, Kaspische GL Mit schmalen Blättchen . ,. 

1 , 00 — 2 , 00 ; 

8—15 


1 

ferox Des/. (? sinensis). Mit grossen, verzweigten Dornen bewehrt . , 

1,00—2,50 

8-20 

— 

4 

macraeantha Hrt. Oft mit 8—10 cm langen Dornen . , , * . . 

LOü-3,00 

8—20 

— 

2 

monosperraa Walt, (inermis Mül.) *.****...,....**.,.. 

1,00—3,00 

8—25 

— 

6 

sinensis Lam. Chinesische Gl* Zweige etwas überhängend ...... 

1,00-2:00 

8—15 


7 

* nana Hrt , Niedrige chinesische Gl.. 

1,00 — 1,50 

8—10 

— 

14 

n „ inermis Dck . Hübsch gedrungen wachsende Form ohne Dornen 

L00—1,50 

8—10 

— 


T 
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Lanbhölzer. 


No. 


( 

Gleditschia 

8 triacantllOS £. Hoher Baum der Vereinigten Staaten mit lockerer, 
dornen bewehrter, üchtgrüner, zierlich fiederblättriger Krone .... 

0 w inermis K. Koch. <G1. tr. laevis Hri.) Unbewehrte GL. 

13 „ mierosperma Hrt. . . . .... 

Glycine siehe Wisiaria, 

Gynmoclados Lam .Geweihbaum (Schusserö.). (Caesaipiniac,) 
eanadcnsis Lam . In dem nordöstlichen Teile der Vereinigten Staaten 
verbreiteter, 30—40 m hoher Baum mit lockerer, diekästiger Krone 
und grossen, bis I m langen, doppelt gefiederten Blättern ...... 

JHalesia Z. Maiglöckcheabaum* (Stjracaceae.) 

1 , tetraptd'a L . Ein grosser Strauch der östlichen Vereinigten Staaten. 
Bringt Ende April einen schonen Flor weisser, rötlich überhauchter 
Blütenglöckchen .. . ... *... 

ü allm ödend rt>H Fisch. Salzstraucli. (Papilionaceae.) 

1 argenteum Fisch. Silbergrauer S. Sehr hübscher, graubelaubter Strauch 

-— mit hellvioletten Schmetterlingsblüten im Juni. 

2 fl. purpureo Späth . Neuheit L. Späth 1803/94. ZeicJi.net sich durch 

” - ' J dunklere, lebhaft rosupiirpürne Blüten vor der Stainm- 

art aus ......................... . 

Klmiuainielis L . ZaubcrutlSS, (HamamelidaceaeJ 

3 japOiiica s. et Z. Selten! Japanischer Gebirgsstrauch, dessen sattgelbe 
Blüten bereits ausgangs des Winters, im Februar—März, erscheinen 

1 Virginica L. Bis 3 m hoher, hübsch belaubter Strauch des östlichen 
Nordamerikas. Entwickelt seine hellgelben, fadenblättrigen Blüten 
zu ungewöhnlicher Zeit, nämlich im Herbst beim Laubfall. Junge 
Pflanzen.... 

Hedera L. Efeu. (Araiiaccae.) 

Helix L. Gemeiner E. Bekannter immergrüner Kletterstranek aur lie- 
kiel düng von Wänden, Gräbern, Säulen u. s. w. 

In Töpfen 100 St. M. 50; 1000 St M. 450 


Sträucher 

Mittel¬ 

stämme 

Hoch¬ 

stämme 

l Stück 

io st. 

i Stück 

i Stück 

M. 

M. 

M. 

M. 

0,40—ö,7ö 

8-6 

a. Alleebäume 

1,00—2,50 

6-20 

— 

— 

1,00—2,50 

8—20 



0,75—2,50 

6-20 

2 

2—4 

1,00 

8 

— 

— 

1,00 

8 

1,75 

s. Allee¬ 
bäume 

1,50 

12 

2 

s. Allee¬ 
bäume 

1,50—2,00 

12—15 

— 

— 

0,75—1,00 

6—8 

— 

— 

0,75-2,50 

6—15 

__ 

__ 


Iffedysarvim Z. Mannaklee, (papiii onaceae.) 

No. 1. multijiignm Maxim. Prächtiger, durchaus w int erbarter BI Uten Strauch, der im Juni und Juli einen 
reichen Flor glänzend karminpurpurner Blüten entfaltet. 

Starke, mehrjährige, hlühbare Pflanzen ... ... 1 St. M. 0,50—1,00; 10 St. M. 3—8; 100 St. M, 25—60 
- Junge Pflanzen siehe unter den ,, Gehöl3Säniltngen'\ — 


$ 

Heliantkemiiin MUL Sonnenröschen, (Cistaceae.) 

1 




10 

Die Sonnenröschen sind reizende kleine Sträucher, welche sich [ 
rasenartig auf dem Boden aushreiten und den ganzen Sommer über 
das Auge durch einen reichen Flor hübscher Blüten in verschiedenen 
Farbentönen erfreuen. Sie bedürfen eines sonnigen Standortes und 1 
eignen sich vortrefflich zur Ausschmückung von Felsanlagen und 
zur Bepflanzung von Rabatten. 

Chanxaccistns Mill. Gemeines S. Hellgelb . . .. ... 

0,25-0,40 

2-3 

1 


14 

j) fh albo pl- Hrt. Weiss gefüllt... 

0,30—0,40 

2—3 

— 

— 

4 

polifolium aurantiacum Hrt. Orangefarben ... 

0,40—0,60 

8—5 

— 

— 

1 

„ roseum mul Rosa.. 

0,25—0,40 

2-3 

— 

— 

5 

» rilbriun Hrt. Trübrot .... 

0,40—0,60 

3-5 

— 

— 

I 

% 

Hippttphae L. Sanddorn. (Elaeagnaceae.) 
rbamnoides L Ein 3—4 m hoher, sparriger Strauch mit silber¬ 
glänzender, feinblättriger Belaubung. Die orangefarbenen, erbsen- 
grossen Früchte der weiblichen Pflanzen sind eine hübsche Herbstzierde ' 

0,40-0,75 

3-5 



6 

„ fr. flavo Späth. Hier entstandene Form mit hellgelben Früchten 

1,00 

8 

— 

— 

* 14 

Z, Hortensie, (Saxifragaceae.) 

japonica Thomas Hogg Hrt. Reinweiss . . .. 

0,75—1,00 

6—8 

— 

— 

* 47 

n tricolor Hrt. Blätter weiss, gelb und rosa gescheckt und gerandet. 
Blüte rosa, hübsch! ...... 

0,75—1,00 

— 

— 

— 

28 

pani Cll lata Sieb. Blüte weisslich, von Ende J uli bis in den Herbst 

0,50—0,75 

4 — 6 

— 


0 

ffl'andiflora Sieb. Eine prächtige Ferm der vorigen, deren grosse s 

SträucJicrn einen ausserordentlichen Zierwert verleihen, wie sie 
auch als Schnittblnme wegen ihrer Schönheit und langen Dauer 
von grossem Worte sind . . . . . .. 1ÖO St. M. 35—50 

0,50—1,00 

4-6 

o 

lO 

H 


l^> 1 

Ifymenanihera R. Br. Hymenanthere. cvioiaceaej 

crassifolia Hook. Selten ! Kleiner Zwergstrauch von den Gebirgen Neu¬ 
seelands mit breitspat eligen, kleinen, dicklichen Blättern. Blüte 
klein, gelblich; Frucht erbsen gross, weiss* oft violett überlaufen . , 

1,00 

8 

_ 


18 

Hypericum Z. Johannisstranch, Hartheu. (Hypericaceae.) 
modomm w Geruchloser J, Gegen %—®L m hohe, aufrecht wachsende, 
halhstrauchige Art. Blüten gelb, im Juli—August .......... 

0,50—0,75 

4-6 

_ 

_ 
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Laubhölzer . 


Jamesia 

amerieana 


Torr, et Gr. Jamesie. (Saxifragaceae.) 


Sträucher 


Torr. GV. American. J. In den mittleren und west¬ 

lichen Vereinigten Staaten heimischer, ungefähr 1 tu hoher 
rundlicher Strauch, der seinen reichem weissen Biütenflor im Juni 
entfaltet. (Nähere Beschreibung und Abbildung in Gartenßora 1904) 


i Slück 

M. 


Ja&miimm L. Echter Jasmin, (Jasmin aceäe.) 


Nicht zu verwechseln mit dem im Volksmunde gewöhnlich „Jasmin“ 
genannten Pfeifenstrauch (Philadelphns, wilder Jasmin), siehe Seite 99. 


1 , 00 — 1,50 


io St. 

M, 


Mittel¬ 
stämme 
l Stück, 


Hoch¬ 
stämme 
l Stück 

M. 


8—12 


25 


20 


Ooridnm Bge. Blütenreicher J. Blüht gelb vom Juni bis August. . . 
nudifloriiTU aErenm Hrt. Gelbblättriger, frühblühender J. 

Reevesi HrL siehe ßoridunt, 

Ifteris L. Schleifenblume. (Cruciferae.) 
sempervirens K Immergrüne Sehl. Kaum fusshoch, vom Mai bis 
Juli reich!. m> weissen Blütendolden besetzt. Gute Einfassung^’ 
pflanze...100 St. M. 12 

Ilex L. Hülsen (Stechpalme). (Aquifoliäceae.) 

Aquifolilim J_ f Gemeiner H. Sehr beliebter, immergrüner Strauch 
oder Baum mit glänzend grünen Blättern und korallenroten 
Früchten, die vom Herbat bis ins folgende Jahr hängen bleiben . , 

Stärkere Pyramiden, grün- und buntblättrige... 

dCcMllü Walt. (Prinos decidua DC ,) Sommergrüner Hülsen. L. Späth 
1892/93. Hübscher Strauch oder kleiner Baum der südöstlichen 
Vereinigten Staaten mit schmalen dunkelgrünen Blättern. Frucht rot 
verticillata A. Gr. Sparriger Strauch von 2 —B m Höhe, Zierend sind 
die scharlachroten Beeren der weiblichen Pflanze . ......... 

lieft L. Kosmarinweide, 


(Saxifragaceae.) 

Virginiea L. Virgihische R. Hübscher, dichtverzweigter, schmalblättr* 
Strauch, den im Juli eine reiche Anzahl langer, weisser Blüten¬ 
trauben schmücken .... 


0 , 50 — 0,75 

0 , 50 — 0,75 


4—6 

4—6 


0,30 


1 , 25 — 1,50 
4 , 00 — 7,50 


10—12 


1 , 00 - 1,50 

2 , 00 - 2,50 


8—12 

18 


20 

Bl 


23 

36 


.In gl aus L. Walnuss (siehe auch Obst), (jugiandaceaej 
cinerea L. Butternuss. Ein stattlicher, breitkroniger, nordamerikam 

Baum mit gr., gefiederten Blättern. Nuss länglich .. 

cordiformis Maxim. Neuheit L. Späth 1895/00. Ein grosser, breit- 
kreniger, japanischer Baum, der im Aussehen J, Siebold tana sehr 
ähnelt. Von auffälliger Gestalt ist die herzförmige, scharfgespitzte, 
zusammengedrückte. glattschalige Nuss mit wohlschmeckend cm Kern 
nigra L. Schwarze W, Wie die Butternuss in den Vereinigten Staaton 
weit verbreitet, einen grossen Baum mit breiter, rundlicher, schön 
d. 


0 , 40 — 0,75 
1 , 00 — 1,50 


25 

27 


2, 


4 

16 


13 

24 


belaubter Krone bildend. Nuss kugelig 
piriformis Carr. Ein Bastard der J, regia und nigra mit grossen, hell¬ 
grünen, vielfach gefiederten Blättern ... 

regia L. siehe Obst, Seite 34. 

„ fer tili s Hrt . Strauchwalnuss s siehe Obst, Seite 34. 

„ rubra. Rot häutige Walnuss, siehe Obst , Seite 34. 
rupestris Engelm. Felsenwalnuss. Selten! Kleiner Baum oder grosser 
Strauch von ungefähr 6—7 m Höhe aus den westlichen Vereinigten 

Staaten, zierlich mit fein gefiederten Blättern belaubt. . .. .. 

Vilmoriniana Bavall. (intermedia Vilmorin. Carr* f nigra X i’ccia?) 
Ein schöner, stattlicher Baum, der vollkommen wi nt erhärt ist . . . 

Herria DC. Kerriö (Ranunkelstrauch). (Roaaceae.) 
japonicH. DC. Ein ca. l 1 }? m hoher, buschiger, grün-\ 
rindiger Strauch mit dottergelben Blüten im Mai 

und Juni . ..- -.. | 

„ fl. pl* Hrt. Blüte dicht gefüllt, hübsch geformt * Junge Pflanzen 

und. bis 5 cm breit ..' “ J I 

„ fol. V&T. Hrt . Blätter schön und beständig weiss- j 
bunt ... **.*.***■ 

Lalmrimm L. Goldregen (Bohnenbaum), {FapilicnaeeaeO 
Meist hohe Sträucliar, welche ihre schönen, gelben Blütentrauben 
im Mai und Juni entwickeln* 

Adami Kirchn. (Cytisus purp, X Baburn. vulgd Ein interessanter und 
hübscher Bastard, welcher meist trüb rötliche, hängende Blüten¬ 
trauben, daneben aber auch die rein gelben Laburnum-Trauben und 
sogar Blütenzweige entwickelt, die in allen Teilen genau mit 

denen des Cytisus purpureus überein stimmen .. ...... 

alpirmm Grisb. Alpen goldregen. Blüht am spätesten, in prächtigen 

langen Trauben..... 

ramentaceitm K. Koch. Niedriger G. Kleiner Strauch Dalmatiens mit 

aufrechten, 6—10 cm langen, gelben Blüt ent rauben. ... . , 

vulgäre Grisb . (Cytis. Laburnum Li) Gemeiner G. . . . 100 St. M. 30—60 
„ Atsch Rchb. Von der Südschweiz bis nach Dalmatien ver¬ 
breitete niedrige Form mit kurzen, nickenden Blüteatrauben, , . . , 
Yf Garliei'i Kirchn . Kleinblättrig, sch wach wüchsig. Soll ein Bastard 
zwischen L. vulgäre und Lembotropis nigricans sein 
B chrysophylluin Späth. L. Späth 1888/89* Blätter schön goldgelb; 
leiden nicht durch Sonnenbrand .. 


1,50 


1,00—2,00 

2 , 00 — 3,00 


3—5 

8—12 


8—15 

15—25 


lj 50 — 2,50 
1 , 50 — 3,00 


12—20 

12-^5 


0 , 30 — 0,50 2—4 


1 , 50 - 2,50 

12—20 

1 — 

, — 

1,00 

8 

, 1 , 50—2 

2-3 

1 , 00 — 1,50 

0 , 40 - 1,00 

3—8 

1 , 50-2 

2-3 

1 , 00 — 1,50 

8-12 

- 

— 

1,00 — 1,50 


“ 


1 , 00 — 1,50 

8—12 

1 , 50-2 

2-3 


r*- 
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Laubhölzer* 


No. 

G 

27 

28 
8 


55 

45 

37 

54 


JLatniritum 

vulgare fol invollltis JCirchn „ (v. bnllatimi Blätter zusammen¬ 
gerollt . ♦ ♦ ♦ . ♦ ♦ ...... 

B Jacqilinianum 'Weitst. Selten! In Oester reich-Ungarn vor kommende 

Form r * ...„ .. 

„ Linneaimm Weitst. Selten! Hübsche Form mit langen Blütentrauben 
n SÖSSilifolium KircUn. Blätter fast stiellos,, dicht gedrängt, büschel¬ 
artig sitzend . . . « .. 

l^embotropis Gr ist. Achrengaisklee, (papiiionaceao.) 

nigricans Grisb. Gemeiner Aehreogaisklee, Bange,, aufrechte, gelbe 
Blütentranben vom Juni bis zum August. Hübscher Blütenstrauch 

JLeucothtte D. Don . Leukothoe. (Frie&ceaej 

(vätcsliaci A. Gr , Kleiner Strauch der östlichen Vereinigten Staaten 
mit immergrüner, glänzender Belaubung. Hübscher Flor weisser 
Blüt entlauben Im Mai—Juni ... 

Ligusirtna siehe Syringa. 

Iiftgrastrum L. Liguster (RuinweideJ (Oleacea«.,) 

Alle blühen weiss, in kurzen endständigen Rispen, im Juni und Juli, 

Kräftige Pflanzen In nachstehenden Sorten.i St. M. 0,30-0,75; IO St. II, £—U. 

15 Stück in 15 Sorten meiner Wahl M, 5. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 3, 


Sträucher 

i Stück io St. 

M, M. 

Mittel- 
Stämme 
i Stück 
M. 

Hoch¬ 
stämme 
l Stück 
Mi 

1,00—1,50 

8—12 

— 

— 

1,50 

12 

__ 

_ 

1,50 

12 

— 

— 

1,00-1,60 

— 

— 

— 

0,40-0,75 

3-0 

— ! 

— 

0,40-0,75 

3—6 




39 


acummatnill Koehne. Neu! Ein dichter,buschiger, 
schlanktriebiger Strauch mit eil au ko etlichen 
Blättern,. Die weiasen Blüten stehen in ca. 5 cm 
langen, lockeren, pyramidalen Rispen, Frucht, 
kurz oval, kaum erbsengross, schwarz. 

1 Stück M. 1,00; 10 St. M, 8,00 f 
brach y stachy um Dcne. Kurz Ihriger L. Ein 
hübsch dunkelgrün belaubter, geschlossen auf¬ 
recht wachsender, tuhl ne bischer Strauch, 
ciliatum Bl. Kleiner japanischer Strauch mit 
spitz elliptischen Blättern, kleinen, wenig- 
blutigen Rispen und kaum e rb s eng ross en, 
schwarzen Früchten, 

macrocarpuin Koehne. Selten! Bildet einen 
kräftig wachsen den, dichten, rundlich en Strauch, 
der sich durch reichlichen Blüten- und Frucht¬ 
ansatz aus zeichnet. Blätter gross, elliptisch; 
Blüten in ca. 5 cm langen, dichten Rispen: 
Frucht gross, bis 13 mm lang* oval, schwarz. 

1 Stück M. 1,00; 10 St. M. 8,00 
medium Arnold-Arb. siehe acuminatum. 

„ Hrt ♦ galt siehe macrocarpum . 

KO^OllMUin Koehne. Ein dicht zw tägiger, breit- 
waehsender, japanischer Strauch mit reichem 
Ansatz kleiner Elütenrispen und kleiner, 
schwarzer Früchte, die in Japan als Ersatz für 
Kaffeebohnen dienen sollen. 


46 ' siueuse Laur. Chinesischer L. Der reiche Flor 
weieser Blüten rispen im Juli hebt sich hübsch 
von dem dunklen, halbimmergrünen Laube der 
di chtzweigigen, rundlich gebauten Straucher ab. 

8 VUlgarO J,_ Gemeiner L. Der schönste Strauch 

als Unterholz und als solcher halbimmergrün. 
(Siehe auch Gehölze zu Hecken und Lauben.) 

4 „ atrovlrens Hrt. Wuchs sparrlg; Laub dunkel¬ 

grün, im Winter dunkel purp urbraun, hängt 
oft bis zum Frühjahr, 

23 w aiiretlm Hrt. Gold blättriger L, 

10 „ fol. aureowar. Hrt Blätter gelblich gescheckt, 

9 n foliosiun Hrt Röiehbelaubter L. 

24 „ fmctu lut 60 Hrt. Frucht grün lieh-gelb. 

29 H glailClimfoLalb.-marir, Hrt. Von kräftigem 

* 5-——--ü* Wüchse, mit bläulich 

silberfarbenen Blättern, die mit einem schmalen 
weissen Hände umsäumt sind, 

11 „ italicum (Milt.) Italienischer L, Frucht grün - 

lich-gelb. 

13 „ pyramidale Spatk L. Späth 1883/84. Hiesiger 

Sämling von reicher, bräunlich-grüner Be¬ 
laubung und gedrungenem Wüchse. 


150 

* 4 

* 17 

1 


JLiriflfrtöüHädlrGii L . Tulpenbaum. (MagnoHaceae.) 

Tnlipifera l . Echter T. Bekannter und beliebter, grosser Baum mit schöner, gross blättrig er Belaubung. 
Die grossen, tulpenartigen, grünlich-orangefarbenen Blüten entwickeln sich an älteren Bäumen im Juli 
oder August, in reicher Anzahl. 1 St. M, 1 — 3,50; 10 St. M.8 — 30; Hochstämme und Mittelstimme M. 4,00—6,00, 
■ Siehe auch Alleebäume. -—* 

Lonicera L. Heckenkirsche, Galsblatt. (Caprifoliaceae.) 

a) Caprifolium, Gaisblatt (Jelängerjelieber), rankend. 

Zum Beranken von Lauben, Veranden etc. ganz besonders gut. geeignet. 

In nachstehenden starken Exemplaren je nach Stärke und Neuheit der Form. 

1 St. ML 0,75—1,50; 10 St. 3BL, 7—m. 

100 Stlick in mehreren besten Sorten meiner Wahl, starke Pflanzen, M. 450—1ÖO. 


americana K, Koch. Gel blich- weiss und rot, 
vom Juni bis September ; wohlriechend, 
brachypoda J)C. (flexuosa Thunb.) Blüte rahjn- 
weiss, im Verblühen gelb, wohlriechend, im 
Juni und Juli. Immergrün. 

„ aureo-roficillata Hrt Goldbuntblättriges G. 
Sehr hübsch l 

Caprifolium £. Gartengaizb). Altbekannter u, be¬ 
liebter Schlingstr., der im Juni seine zahlreichen* 
rötlich-weissen, duftenden Blüten entwickelt. 


151 


15 


131 


C apnfol 1 um praecox La m. G e lblic h -w eiss, wohl- 
rieebend, einige 'Wochen früher als voriges. 
Frucht orangerot, 

Fericlymenum x, Waldgaisbh Blüte gelblich, 
wohlriechend, von Juni bis September. 

Sullivaati a. Gr. Blüten gelb bis rötlich-braun, 
im Juni. Belaubung kräftig, meist weiss 
bereift. 
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Laubhölzer. 


JLanicera 

b) Heckenkirsche, nicht rankend. 

Nicht nur der reiche, zumeist im Mai und Juni sich entwickelnde Blütenflor des Frühjahres, der in den 
verschiedensten Farbenabstufungen spielt, sondern auch die bereits im Juli die Stxäucher schmückenden, meist 
glänzendrot', auch dunkelgelb oder schwarz gefärbten zahlreichen Beeren stellen die Heckenkirschen zu den 
wirkungsvollsten Ziersträuchern, welche wir haben. 

Die Preise der nachstehenden Heckenkirschen verstehen sieh bei schönen, kräftigen Pllanzen, je nach 
Stärke und Neuheit der Form: 

1 Stück ar. 0,30—0,75; IO Stück II. *>,50—0,00; 1O0 Stück BI. £5—50. 


65 

39 

98 

102 

99 

136 
101 

00 

82 

57 
123 
133 

137 

* 37 
83 

87 1 

| 

22 

1.10 

167 

23 

116 

58 
85 
96 

122 

145 

40 
73 


26 Stück in 25 besseren Sorten meiner Wahl.M. 12. 

50 H n 50 M ,1 tt « ■ ..51. 20- 

1ÖÜ „ ,, mehreren, besseren Sorten meiner Wahl . . , M. 25—50. 


Albertl Rgl. Ein hübscher, zierlicher Strauch I 
mit feiner, graugrüner Belaubung und rosa 
Blüten. Frucht blaurötlich, 
alp ] gena J_, Alpenheckenk, Hübsche, gross- 
blättrige Belaubung; Blüte braunrot. Frucht rot. 
bella albida Zbl. Blüte weiss, Knospen rötlich, i 
Frucht, wie die der folgenden belia - Formen, 
dunkelrot. 

y) atroroaea ZbL Blüte dunkelrosa. 
n Candida Zbl. Blüte weiss, Knospen grünlich. 
n polyantlia Zbl. Blüte leuchtend rosakarmin. 
w rosea Zbl. Blüte rosa, 
coerulea gracilifLora hipp. (Kareiini Hrt,) Die 
leuchtend bläulich-roten Triebe wirken recht 
zierend. 

» praeoox Hrt, Eine der frühestblühenden aller , 
Loniceren. 

j. vlridifolia Dipp. (KirilowiiD'A) Dureh hübsche ! 
Belaubung u. lebhaft rote Triebe sehr zierend, 
coerulescens Dipp . Blüte heilkarmint Frucht ' 
gelblich^rot, 

flavescens Dipp . Kräftig aufi echt wachsend, 
Blätter gross, länglich, Blüte gelb, im Mai. 
Fr. schwarz, von grossen roten Deckblättern 
umgeben, 

flörlbunda Boiss. et Buhse. Blütenreiche H. 
Belaubung graugrün. Blüte rosa. Sehr zier¬ 
licher* überhäugender Wuchs, 
fragruütissima Carr. Blüte rosaweiss, stark 
duftendf im April. Frucht blutrot, 
gracilipes Mig. Blüte rosa, im April—Mai. 
Frucht rot. 

hiepida Pall. Steifhaarige H. Selten! Ungefähr ■ 
1 m hoch; Blüte gross, 2^—S cm lang, gelblich- 1 
weiss. Frucht gross, scharlachrot. 

1 St. M. 1,00; 10 St. M. S,O0, ! 
ibei‘ica Bieb , Blüte hellgelb* Frucht rot. 
involuerata Banks, Blüte goldgelb; Frucht 
■ schwarz und von grossen roten Deck¬ 
blättern umgeben. Eigenartig. 

* humilis Koehne. Neuheit L. Späth 1900/01, 
Abart der vorigen aus den Hochgebirgen 
Kolorados, die ca 1 m hohe* dichte, rundliche 
Büsche bildet. 

Kesselnngi Rgl. siehe orientalis longifolia. 
Ledebouri Eschsch. Blüte rötlich-gelb. Frucht, 
purpurschwarz* von grossen roten Deckblättern 
umgeben 

Maacki Maxim t Blüte gross* weiss. Frucht blut¬ 
rot. 1 St. M. 1,00; 10 St. M. 8,00. 

Maximowiczi Maxim* Blüte purpurviolett; Frucht 
lebhaft rot. 

micrantlta Hrt. nec RgL (mieranthaXXylösteum? 

Koehne.) Blüte rötlich-weiss, Frucht lebhaft rot, 
mimitiflora zbl. (rmerantha x Morrowi) Blüte 
gelblich-weiss, klein; Frucht dunkel gelb. 
Morrowi A. Gr . Blüte welsslicli-gelb, Frucht 
dunkelrot. 

Muscavielüsis Reh der (Morrowi X Ru p recht! a na;. 

Blüte weisslich-gelb, Fr, dunkelrot. 
nigra L. Schwarze H. Dünke 11 aubig, Blüte röt¬ 
lich weiss, Fr. schwur zbl au. Schwach wüchsig, 
notha camea Hrt. Blüte fleischfarben, Frucht, 

--—— wie die der folgenden notha-Formcn, 

dunkelrot. 


106 

105 

107 

25 

121 

120 

50 


72 


124 

117 

53 

28 


46 

29 

92 

45 

31 

32 

33 

41 

65 

34 
52 

51 


35 

164 


88 


36 


notha carneo-rosea Zbl, Blüte gelblich-rot. 

* gilva Zbl. Blüte gelblich-weiss. 

» grandiflora Zbl. Blüte gross, gelblich. 

Orientalin Lam. Blüte blassrot; Frucht schwarz, 
w kanttschatica Hrt. siehe Orient, longifolia. 
tt longifolia Dipp. Schmalblättrig. Blüte klein* 
rötlich. 

parvifolia Hayne. Blüte weiss; Frucht orange¬ 
farben. 

, pyrenaica z,, Selten!Kleiner,ungefährlmboher 
GebirgsStrauch von breitgehendem Wuchs, mit 
graugrüner Belaubung. Die 1 % cm langen Blüten 
sind rahmweiss,fleischfarben überhaucht. Frucht 
hellrot, erbsengross. 1 St, M. 1,00; 10 St, M,8,00. 
qumquelocularis Hurdw, Selten! Ein gelblich- 
weiss berindeier, straff aufrecht wachsender, 
graugrün belaubter Strauch vom Himalaja. 
Blüte weissiieh-gelb.im Juni—Juli; Frucht weiss. 

1 St, M. 1,00; 10 St, M. 8,00, 
Ilegoliana Hirehn. (chrysanthaXKylosteum Rekd,) 
Blüte gelblich-weiss, Beere dunkelrot. 
Sogroziensis L&vatl. (diversifolia X Xylosteum 
Rekd er,) Blüte gelblich-weiss* Beere dunkelrot, 
Staildishi Carr. Die rötlich-weissen, wohlriechen¬ 
den Blüten entwickeln sich bereits im April, 
Fr. blutrot, 

tatarica L. Tatarische H. Allgemein beliebter, 
hoher und schön blühender Zierstrauch. HeO- 
rosa; Frucht, wie bei den meisten der folgenden 
tafc&rioä-Formen. lebhaft rot. 

„ alba ^randlflora Hrt . Blüte rein WCiss, gross. 

albo - rosea Späth. L. Späth 1880/81. Blüte hell 
v —-atlasrosa, 

j, ailgustata Hrt. Schmalblättr,; Blüte hellrosa. 
» diSüOlor Hrt, Blüte innen rosa, aussen 
dunkelrot; Frucht dunkelgelb. 

» H. l'OSeo Hrt , Rosablühende H. 

„ fl. rubro Hrt. (L. sibinca Hrt.) Dunkelr. H. 
M Ir* lilteo Hrt . Blüte weiös; Frucht dunkelgelb, 

* gracilis hh. Blüte gross* weiss mit rosa 
Schein. 

i j, Louis Leroy Rosenthal. Fine eigentümliche, 
diehtzweigige n. langblättrige Form. Blüte rosa, 
„ pulcherrlma nn, Blüte schön dunkeirot 
w rosea floribunda spätk , Reiehblühend, rosa, 
n rubra grandiüora siehe tat . ß. rubro. 

I jj SpeciOSa Billiard . Die grösstblumigo von 
allen Formen der L. tatarica; hellrosa, dunkler 
gestreift und marmoriert, 

9 splendensspifttö. L. Späth 1883/84. Blumen hell- 

l rosa, etwas gestreift* Knospen dunkelrot. Schön, 
tibetiea Bur. et Franch. Neu! Ein sparriger* 
dichter Strauch mit langen, überhängenden 
Zweigen und graugrüner Belaubung, der mit 
D, syringantha grosse Aebnlichkeit hat. Blüte 
lila, syringenähnlich duftend, im Juli—August. 
Frucht scharlachrot, 

Webbiana Walt. Selten! Kleiner* gedrungen und 
aufrecht wachsender Strauch dos südöstlichen 
Europas. Yorderasiens und des Himalajas, mit 
grossen, elliptischen Blättern, h ellgr unlieb- 
gelben Blüten im Mai und roten Früchten. 

1 St, M. 1,00; 10 St. M. 8,00. 
Xylosteum L, Weisslieh-gelb* Frucht dunkelrot. 


**' e 
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Laubhölzer. 


No. 

— - - - —- ——- - 


Sträucber 

Mittel- 

Hoch¬ 

Ly ei um L. Bocksdorn* (Sol&naceae*) 


i Stück 

! w St* 

stämme 
i Stück 

stämme 
i Stück 


Alle blühen rötlich, den ganzen Sommer hindurch, und sind im 
Herbst mit lebhaft orangerotan Früchten geziert. 

M. 

M* 

M. 

M* 

2 

chmense MUL Chinesischer B. Wenig dornig . . . 


0,30 “0,60 

2,50 5 

— 

—- 

1 

„ macrocarpuiE Hru Gros sf rücktiger E. 

. 100 St. M. 22,00 

0,30-0,60 

2,50 -5 

—- 

■—■ 

5 

9 

flaecMum K ; Koch (kalimifoL MUL) Gemeiner B. . 
rkombifoliuTIl Dipp * (ovutum Poir.) Breitblättriger 
Blättern und Früchten . ... 

Maackia siehe Cladrastis* 

B. Mit grossen 

0,30—0,60 

2,50=5 


" 


. 100 St, M. 22,00 

0,30—0,50 

2,50—4 




Ej 

mTT.rT.T^tt.TttTXTYXX-'rrs tjjw rrrrjTTTJjj xr r rinrinrrTTrrrirr w g j_r: 

1 

Hagmolia L. Magnolie* iMagnoiiaceae.) 

O Zu unseren beliebtesten Frühjahr sblühern gehören unstreitig die bekannten , schönen 
Magnolienbastarde (M, obovaia )< Yulan . ), welche ihre grossen , glockenförmigen, duftenden , | 
weiss oder verschiedenartig rot gefärbten Blüten vor dem Ausbruche des Laubes entfalten t \ 
und zu Gruppen vereinigt oder als Einzelpflanzen einen ausserordentlich wirkungsvollen 
Gartenschmuck bilden. Müssen im Winter trocken bedeckt werden * 

Kräftige Pflanzen, reich mit Knospen besetzt, 1 Stück M* 5 —20; 10 Stück M* 45“350. 
Jüngere, kräftige Pflanzen ohne Knospen, 1 Stück M* 1,50—4; 10 Stück M* 10—30* 


L 



1 

Mahonia siehe Berberis * 

Meniapermum L. Mondsame* (M<mi&permaoeae,} 

(Siehe auch Schlingsträucher.) 

canadense L. Kanadischer M„ Für Fesfccns und dergleichen geeignet 

0,75—1,25 

6—10 


15 

9XespilUS L . Mispel, (Eoaaeeae.) 
germanica Z. Gemeine Mispel. Blüte gross, weiss, im Mai bis Juni, 
Frucht essbar ... . .. 

0,60—1,00 

6-8 


16 

„ fol* arg. Var. HrL Blätter weiss u. rosa marmoriert. Zweige bedornt 

0,75—1,25 


— 

1 

Die übrigen siehe unter Obst Seite 38 * 

Micromeles alnifolia Koehne s * Sorbus alnifolia * 

3Ioru& L. Maulbeere* (Horaceaed (Futter für Seidenraupen.) 
alba L. WeissfrÜchtige M. * ... ..... 

0,50—0,75 

4—6 


7 

„ Colombassa Bur. Blätter mgr., sämtlich tief gelappt *. 

1,00—2,00 

—- 

— 

3 

„ Morettiana Lodd. GroBSblättrig. Frucht schwarz ....... * * * 

1,00—1,50 

— 

— 

10 

„ multieanlis Load. Blätter gross, vielfach blasig auf ge trieben * * * 

1,00—2,00 

8-15 

—■ 

18 

B pendula Hrt. Traitermaitlbeere* Eine schöne und beachtens¬ 
werte Form;, die sehr gut hängt Und vollkommen winterhart ist . . 

2,00—3*00 

_ 

2—3 

14 

Cedrona Hrt . Blätter mgr., teils ungeteilt, teils gelappt. Wuchs aufrecht 

1,00—2,00 

— 

— 

19 

globosa Rothe. Kugelmaulb. Neu l Soll ein Bastard zw. M. alba u. rubra 
sein. Bildet eine dichte, rundliche Krone. Blätter breit oval ei förmig 

1,00—2,00 

1,00—2,00 

_ 

3 

2 

Intermedin Hrt . Grosses, häutiges Blatt. Frucht schwarz. 

— 

— 

4 

nigra Hrt. nee L. Sekwarzfrüchtige Form der M. alba ......... 

0,40—0,75 

3—0 

— 

1 

Myricaria Desv * Myrikarie* (Tamaricaceae.) 
germanica Desv. Gemeine M. Ein 1J4—2 m hoher, zierlich graugrün 
belaubter Strauch, von Juni bis August mit rispigcu* rötlichen 
Blutenständen besetzt. *.*. *.-.,.*.*... 

0,40—0,75 

3—6 


1 

Huttallia 7\ et Gr * Oregonpflanme* (Rosaceae.) 

COrasiformiS T. et Gr. Sehr zierend, blüht reich in weissen Trauben 
im Mai. Früchte blauschwarz ... *. . 

0,60—1,00 

5-8 


105 

Östrya Scop. Hopfenbuche* (OorylaceaeO 
carpinifolia Scop. (vulgaris W.) G ©meine M. Ein kleiner Baum Süd¬ 
europas und des Orients mit dichter, pyramidaler Krone und weiss¬ 
buchen ähnlich er Belaubung *... 

1,00-2,00 

8—10 


106 

j apOnt C a Sargen t. (V ir gin ica j ap oni ca Max im .) J ap ani sehe H. N euheit 
L. Späth 1903/04. Nach Professur Sargent einer der seltensten Bäume 
Nordjapane. 'Er sah in der Nähe Sapporos ein gegen 80 Fürs hohes 
Exemplar mit geradem. 1% Euss Durchmesser haltendem Stamm* 
Obgleich botanisch der amerikanischen Hopfenbuche sehr nahe¬ 
stehend, soll doch das ganze Aussehen des japanischen Baumes 
dort in der Wildnis, die Struktur seiner Binde u. s, w. solche Ver¬ 
schiedenheiten von der ersteren Art aufweisen, dass Sargen t beide 
spezifisch tretmen zu müssen glaubt. Die hiesigen Pflanzen zeigen 
bereits den lichtgeraden Stamm und sind in ihren eiförmig spitzen 
Blättern der amerikanischen Hopfenhuche ähnlich.* , * * . 

5,00 

40 


2 

Fachystima Rafin* Dicknarbe* (Celastraceae*) 
mjrsillites Raftn. Myrtenähnliche B. Selten! Aus Kolorado* Ein 
niedlicher, kleiner, immergrüner Strauch von ausgebreitetem Wüchse, 
mit glänzend dunkelgrünen, my r t enähnll eben Blätter 11 . Blüten klein, 
braunrot, im. Juli—August* Liebt Halbschatten und moorige Erde 

1,00 

8 
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Lanbhölzer. 


P^eonia L. Päonie ((iichtrüse, Pfingstrose). (KanwiGulaceae.) 

* l arborea Bonn. (P. Montan Sims.) Strauchpäonie, (Baumartige F.) 

Die Strauch päonien sind ein herrlicher Schmuck für jeden (harten und finden überall, sowohl 
als Einzelpflanze auf Rasen und Rabatten, wie auch in mehreren Exemplaren auf Beeten vereinigt, eine 
gute Verwendung, Sie lieben einen nahrhaften, lockeren Boden, genügende Bewässerung, hin und wieder 
einen Dunggues und im Winter eine leichte Bedeckung mit Laub oder ahn liebem Material. 

Die Strauchpäonien zeichnen sieh durch grossen Bliitenreicktum, wie durch herrliche 
Färbung und Grösse dev Blüten sehr aus, Sie lassen sich sowohl im Herbst, vom September an, wie 
auch im Frühjahr bis Mai mit Sicherheit verpflanzen* 

In Vermehrung habe ich ein sorgfältig gesichtetes Sortiment der schönsten Sorten. 

Uleltrjühvlgre Veredlungen, in besten, groaablnmigen, verschiedenfarbigen Sorten. 1 St. 34* 4—7,50; 

IO St. in IO besten Sorten 31. 30—70. 

Schaupfianzen, besonders stark ...das Stück M, 10, 

Baeonia albißora Ball, (chinensis Hrt.) Chinesische Päonie, siehe unter Stauden. 


Panax L. Kraftwurz, (Araliaceae.) 
sessiliflorum p u p>\ et Maxim, Ein hoher Strauch mit le der artigen, 
drei* oder fünfteiligen;, lebhaft grünen Blättern und grünlich-weissen 
Blütenkäufen im August- Frucht eine schwarze, rundliche Beere- 
Junge Pflanzen . ... ..J., . . . 


Parrotia C A , M. Parrotle, (Hamamelidaceae.) 

pcrsica c. A. M. Persische F. Selten! Ein kleiner, graurindiger Baum 

- oder baumartiger Strauch. Die derben, ovalapitzen Blätter sind 

in der Jugend längere Zeit hindurch schön und auffallend rotbraun 
gerandet. Blüten gelblich, in kurzen, köpf eben artigen Aehren mit 
dem Ausbruche der Blätter . . ........ * * * * * .. 


L> 1 


13 

14 
1 

18 

5 

7 

22 

64 


37 


Panlownta s. et Z. Panlowiua. (Scrophulariaeeae*) 
imperialis S. ei. Z . Kaiserliche P. Ein prächtig belaubter und schön 
in grossen, blauen Rispen blühender, in Nerddeutscbland leider 
empfindlicher Baum. Jeden Herbst über dem Boden abgeschnitten 
und den Winter hindurch gut gedeckt, bilden die Pflanzen im nächsten 
Sommer mit ganz riesigen Blättern belaubte Büsche, die als Einzel¬ 
pflanzen von grosser Wirkung sind .,**** . 

Pent&temfm Mifch. Bartladen. (Söfaphtdariaceae,) 

Menziesi Sconleri Gr * Kleiner Geb irgs Strauch aus Nordwest- 

amerika, der im Mai reich mit grossen, lilabläUCn Blüten besetzt 
ist. Für Felsanlagen und Einfassungen geeignet. . . 

PeraplijllniH NutL Sandbirne, (Rosaceae.) 

ramosisshunm Nutt. Selten! Ein circa meterhoher, kleinblättriger 
Strauch der Felsengebirge Nordamerikas. Blüten weies, rosa über¬ 
laufen, im Mai, Fr. stark erbsengross, gelb mit braunroter Backe 

Phellofltendron Rupr. Korkbaum. (Rutaceae.) 
amurenae Bupr. Mandschurischer K. Ein am Amur 15—18 m hoch 

■■ ■— > ■ — werdender Baum, dessen Rinde dort allgemein als Kork 

benutzt wird, Blatt gefiedert und stark riechend. Starke Büsche 

Philadelphia L. Pfeifenstrauch (Wilder Jasmin). (SaxifragaceaB.) 

Alle sind im Juni—Juli mit einem reichen Flor weisser, vielfach stark duftender Blüten besetzt und 
gehören zu den wertvollsten und beliebtesten Blütensträuehern des Frühsommers, 

Nachfolgende Sorten in schönen, kräftigen Büschen. 

Je nach Stärke und Neuheit der Form ****** 1 Stück 3ff. 0,30 —1,00. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 6. 

20 tt n SO » * * m. m 

30 „ n 30 „ „ M. SO. 

IOO Stück in mehreren Sorten meiner Wahl, starke Pflanzen, 34, 30.—75. 

39 
53 
12 


Sträucher 

Mittel¬ 

stämme 

Hoch¬ 

stämme 

i Stück 

n> St. 

i Stück 

l Stück 

M* 

M. 

H. 

M. 

0,80—1,00 

5-8 



1,00-1,50 

8-12 

— 

— 

1,50-3,00 

12—25 



0,50 

4 

— 

— 

0,75-1,00 

t>—8 

— 

— 

0,50—1,00 

4—8 

s. Alloi 

sbäumo. 


cohimbiaims Koehne. Laub mattgrün; s. reich bl. 
cordatus Hrt. (G orden iamis Ldl,?). 

COP Oll ar Ins £. Gemeiner Pf. Blüten stark duftend, 
j, fol- anreis Hrt. Belaubung goldgelb. 

„ nanus MUL Bildet niedrige, dichte, rundliche 
Büsche. 

4 saiieifölina Hrt. Weidenblättr. Pf. 
dentziiflorus pl. Hrt. Hübsch gefüllt! artet 
etwas aus, 

diantbiflorus pL Hrt * Nelkenblüt. gef, Pf. 
Falconcri Sarg. Neu! Die schmalen Blumen¬ 
blätter geben den wohlriechenden, reinweissen 
Blüten ein zierliches Aussehen. 

Godohokeri Hrt. Schmalblättrig, 

Gortiomanus gracilis Hrt. (pubeaccns var.?), 
Blüten gross, reinweiss. 


41 
4 

42 


31 

51 


Hrt. (Gerd, X l*ti- 


Gordonianus moustrosus 

folius?), 

b irsutü 5 Nut t . S chön b elaubt e n ord ameri kan ia cb e 
Art mit reinweissen, ca. 3 cm breiten Blüten. 
müdortlS L. (grandiflorus W,}. Blüten gross, fast 
geruchlos. 

„ spetiosus grandifl. 

lat I folius Sehr ad. Hoch wachsend, gross blumig. 

„ mexicanus Hrt. bot, Hai. Ist keineswegs eine 
Abart des vorigen, sondern wahrscheinlich eine 
Form von Ph. Gordonianus. 
tf sanguineus Musk. Katal. ßreitblättr* rot¬ 
holziger Pf. 

„ verrucosus Hrt . 

Le XU oinei Be m K - (Ph. CO r o n ariu s ? Xmicr Ophy 11 u s). 

-■ Hübscher, reichbl. Bastard, dessen kleine 

schalenförmige Blüten schön duften* 
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Laubhölzer. 


No. 


m 


61 


56 

60 


68 


Philadelphias 

Lemoinci Avalauche Lemn. Neu! Die großen, 

weisscn, wohlriechenden Blütchen bedecken, 
dicht gehäuft stehend, die langen Zweige und 
beugen dieselben durch ihre Last in zierlichem 
Bogen über, 

t Boule argen Neu! Entwickelt grosse, 

schön gefüllte, weisse Blüten, die den köstlichen 
Duft derjenigen des Ph. microphyllua besitzen. 

erectlis Lemn. Aufrechtwachsend. Zweige 

-mit wohlriechenden Blütensträussen 

völlig bedeckt. 

Gerbe de neige Lemn. Neu' Ausserordent¬ 
lich reicher Flor grosser, köstlich duftender, 
sehne eweiss er Blüten. 

Mauteau d’Termine Lemn. Neu! Die halb 
his ganz gefüllten, xahinfarlbenen Blüten sollen 
von dem buschigen Strauche in solcher Fülle 
bervorgebracht werden, dass Zweige und Laub 
vollständig unter ihnen verschwinden. 


No. 

65 


43 

67 

25 

64 

45 

46 

47 

26 


Philadelpltus 

Lemoinei Mont Blanc Lettin. Neu! Von kräftigem, 
aufrechtem Wüchse und reichem, wohlriechend. 
Blütenflor, soll den Ph. Lemoinei erectus 
durch noch zahlreichere und grössere Blüten 
übertreffen. 

Lewisi pur sh. Niedriger, kleinblättriger Strauch 
d es w estl. N ordamorl k a, Rei eh e Rlütentraub en, 
nepalensis Hrt, Blüte reinweiss, gross, geruchlos, 
pendulifolius Carr. Mit hängenden Blättern, 
pubesoens Loisl. Sehr reichblüh, Blüte glockig, 

--- rabmweiss, sehr wohlriechend. 

n Rafinesquianus Musk. Katal. (Gordonianus 
variet. P), 

SatBumi acuminatus (Lee.). Früh- und sehr 
reiehblühend. Stark duftend, 
tomentosus Walt. Filziger Pf. Stark behaarte 
Art des Bimalaya. 

Yokohamae Hrt. (laxus X pubescens ?}. 


172 

106 

32 

30 

48 

31 
129 

33 
47 

124 

35 

36 
* 43 

37 

39 

38’ 

103 

40 

44 

46 


63 


Photinia LdL Glanzmi&pel. (Rosaceae.) 
villosa laß VIS Dipp. (Sorbus term malig Hrt.). Ein durch seine hübsche., 
im Herbst feuerrot gefärbte Belaubung, sowie durch seine prächtig 
scharlachroten Früchte wertvoller Zierstrauch. Blüte weiss, Endo 
Mai und Anfang Juni . ... 

Firns L. Birne, Apfel. (Rosace&e.) 

10 Stück ln 10 Sorten meiner Wahl M. 6. 

25 „ „ Sö „ H „ M. 18. 

50 „ „ 50 „ „ „ M. 40. 

76 * n 75 „ „ B M. 60. 

a) Echte Birnen (Pirophorum). 

Alle blühen weias im Mai und zeichnen sich durch recht ver¬ 
schiedenartige und zierende Belaubung aus, 
amygdalilormis Vill. Kleiner Baum aus der Balkanhalbinsel und 
Kleinasien mit langelliptischen, gewellten, oberseits hellgrünen und 

unten graufilzigen Blättern .. 

betnlifolia Bge, Nordchina. Kleine, rundliche, graufilzige Blätter, 

Blüten in Doldentrauben ,.. 

canescens spach? El rundlich es, scharf gesägtes, kleines, graugrünes 

Blatt, weissfilzige Triebe ... . 

communis L. Waidbirne (siehe auch Obstwildlinge) .. 

* lascicnlaris Hrt. In Büscheln blühend . .. 

t, loL var, Hrt. Welssgerandet ... 

„ Souvenir de Plantiferes Sim.-Lcmis, Eine recht beständige und 
hübsch bunthlättr. Ferm von „Ksperen’s Berg&motte u . ........ 

elaeagrifoliu Pall. OelbaumbJiittrigeB, Hübsche, graugrüne Belaubuug 
heteropbylla Rgi m et Schmalh. In den Hochgebirgen Ostturkestans 
heimische Art "mit verschieden geschlitzten Blättern ......... 

J, Koopmanili Späth. L. Späth 1868/89. Durch ihre vielfach gefiederten, 
oft aber auch einfachen, graugrünen Blätter interessant ...... 

Mickauxi Hrt. Belaubung graugrün ... 

nivalis Jacq. Langblättr. B. Laub graugrün.. . 

I’asllia Hamilt. Hübsch belaubte Art vom Himalaya, Blühte hier noch nicht 
persica Per$. (P. onneifolia Guss., Crataeg, cuneif. Hrt). Persische B. 
Pollveria L. Bell weiter B. Interess. Bastard zwischen Sorbus Aria 

und pirus communis ..-... 

pubescens Hrt. Mit filzigen Trieben .................. 

Pyrainus Hrt . .. . .. 

salicifolia L.ßl. (salicifoh pend*ila Hrt.). Weidenblättrige B. Mit feinem, 

silberfarbenfilzigem Laube und hängenden Zweigen. 

inaica Thouin. Sinaibirne . ... 

nssnriensis Maxim, (sinensis LdL). Schöne, grossblättrige Belaubung 

b) Aepfel (Malus). 

Kaum eine andere Gehölzgattung weist eine solche Blüten- 
prächt in so reicher Abwechselung auf, wie die Zieräpfel, welche 
im Monat Mal ihre in den verschiedensten Tönen von rot und 
rosa bis weis« gefärbten Blüten in wahrhaft verschwenderischer 
Fülle entfalten. Wenn man dazu den au es erord entlieh anziehenden 
Anblick rechnet, welchen im Herbste dis mit prächtig gefärbten 
Früchten beladenen Bäumchen darbieten, So wird man zugeben 
müssen, das» wohl schwerlich eine andere Gehölzgattung den Kirseh- 
äpfeln an Vielseitigkeit der Zier Wirkung an die Seite zu stellen wäre. 
Die sh wirtschaftlicher Verwendung geeigneten Sorten siehe Seite SO. 
angustifülia Ait. (Malus semporvirens Des/.). Schmalblättr. Ä. Blüte 

und Frueht wohlriechend.. 

angustifölia ß. pl. siehe coronaria ß. pl , 


Strü ueber 

. Mittel- 
I stamme 

Hoch¬ 

stämme 

i Stück 

io st. 

i Stück 

1 Stück 

M, 

M. 

M. 

M. 

1,60—1,50 

8—10 

__ 

| 

1 

s 

i-T 

i 

o 

o_ 

T—( 

8—12 

* 


1,25 

— 

— 

— 

1,25 

_ . 


__ 

0,30 

2 

— 

_ 

1,00-1,60 

— 

— 

— 

1,00 

8 

— 

— 

0,75—1,00 

6-8 

i _ 

_ 

1,00—1,50 

— 

_ 

1 

— 

1,00—1,50 

8—12 

| 

— 

1,00—2,00; 

8—15 

_ 

__ 

1,00-1,50 

8-12 

-- 

— 

1,00 


— 

— | 

0,75-1,25 

6-10 

— 

— 

1,00 

— 

— 

— 

0,75—2,0. 1 

_ 

_ 

___ i 

1,00 

— 

— 

— 

1,00 

■— 

-— 

a.Trauor- 

0,75—1,25 

6-10 

2 j 

bäume 

1,00—1,50 

— 

— 

-— 

0,75—1,25 

6—10 



0,75—1,25 

6-10 

— 

1, 





































































Laubhölzer, 


Strauch er 

Mittel- 

stämme 

Hoch¬ 

stämme 

i Stück 

io St. 

i Stück 

% Stück 

M. 

M. 

M. 

M. 

1,00—2,50 

8-20 

1,50 2 

2-2,50 

0,75—1,00 

6—8 

— 

— 

1,00 

8 

2 

2,50 

1,00—2,00 

8—15 

1,50 2 

2-3 

1,00—1,50 

8—12 

— 

2 

1,00—2,00 

8—15 

— 

! 

0,75-1,50 

6—12 

_ 


0,75—1,50 

6—12 

*— 


0,75-2,50 

6—20 

1,50 2 

2 2,50 

1,00-2,00 

8—15 

1,50 2 

2-2,50 

0,30 

2 

— 

— 

1,00-1,50 

8—12 

— 

— 

1,00—2,00 

8-15 

_ 


0,75-1,50 

6—12 

— 


0,75-1,50 

6-12 

— 

— 
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0,25 
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0,25 

2 
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0,75—2,00 
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1,00—2,00 
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, 1,00-2,00 
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No. 

128 

53 

54 
60 
57 


Pirus 

atrosanglllnea (HalHänaX^ivulärisV Koehne). Bringt einen reichen 
Flor schön karminfarbener Blüten .... 
baccata x. Beerenapfel. Blüte reinweiss; Fr. erbsengross, gelb mit 
braunroter Backe, Kelch abfallend 

cerasifera waip . (bacc.XprünifoIia). Blüte weiss; Frucht kirschen¬ 
gross, prächtig violettrot gefärbt. Schönt.. ... , , , 

» fr, coCCiilfcü Koehne (prumf. fr. cocc. Hrt,). Frucht stark kirsch en- 
gross, wunderschön gelb und leuchtend karmesin gefärbt 
COFOnaria -£> Blüht am spätesten. Die grossen, zart rosa überhauchten, 
weisaen Blüten sowohl, wie die sich bis tief in den Winter 


haltenden, rcineclaudengrossen Früchte strömen einen köstlichen* 

Veilchen artigen Duft aus.... . 

133 „ fl, pL BechteL Diese prachtvolle Form zeigt, wie die Stammart, 

” . . völlig belaubt die herrlichsten, dicht gefüllten, den Bosen 

ähnliche Blüten, deren Fülle sich durch einen feinen aromatischen 

Duft schon aus der Feme bemerkbar macht .... 

143 „ van et Eine ans dem Arno Id-Arb. erhaltene Form mit kaum 

gelapptem Blatt, grösseren Blüten und grösserer, bis 5 em dicker Fr. 
58 dlüica Much, (apetala Münchh.). Grün blühend er Feigonapfel ...... 

69 ftorilmnda Voss. (Malus florib. Sieb.). Die ausserordentliche Fülle der zart 
rosafarbenen Blüten, von denen die lebhaft roten Knospen 
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119 

136 


59 

112 

97 

113 

73 

76 

51 

52 
62 

88 


78 


81 

96 


prächtig ab stechen, verbunden mit dem zierlich Überhängen den Wuchs, 
machen diese Art zu einem der schönsten Blütenbäume, welche 
wir besitzen, Frucht stark erb sengross, gelb mit braunroter Backe 
„ atrosan gni nea Hrt. siehe atrosanguinea. 

Hailima Fbss. (Malus Halliana Koehne). An Reichtum und zierlicher 
Form der Blüten ähnelt diese neuere Sorte dem prächtigen P. ßori- 
bunda, doch sind ihre halbgefüllten Blüten von einem dunkleren 
Rosa» welches sich von dem glänzenden Schokoladenbraun der 
schlanken Stiele und Fruchtknoten reizend abhebt. Frucht von halber 
Erbsengrösse, grün mit dunkel braun roter Backe ........... 

Mains X, (stehe auch Obstwildlinge) .. 

n argcntßO - inarg» Hrt. Hübsch weiss gerandet.. 

„ anrea Späth. L. Späth 1SS9, 1 90. Verlangt sonnigen Standort und 
nicht zu fetten Boden, um die goldgelbe Färbung der jüngeren 

Blätter gut zur Ausbildung zu bringen. 

„ aureo-marginata Hrt , Goldrandiger A. Schön. 

„ monstrosa Dck, Bildet ganz zwergige, dichte Büsche ........ 

pendula „Eli$e Rathke“ ftßthke. Von gut hängendem Wuchs, 

v —— - -— -- reich und schön blühend und grosse, 

prächtig gefärbte Tafelfrüchte tragend.,. 

« translueens Hrt. Schön und gefüllt blühend, grossblumig. 

Niedzwetzkyana (Malus) Dck. Selten! Rinde der Zweige schwärzlich- 
braunrot, Blätter leuchtend braunrot, in dunkelgrün übergehend. 
Blüten und Frucht dnnkelrot. Eine auffällige Form, die ein Seiten- 

stück zu dem bekannten Prunns ceraaif, fol. purp, bildet... 

Parkmanni ß, pL Hrt. siehe Halliana. 

pruilifolia W. Pflaumenblättr. A. Frucht stark kirschengross, etwas 

kantig, braunrot mit durchscheinendem Gelb .. 

„ conocarpa tfg/. Von langsamem Wüchse. Blühte und fruchtete 

hier noch nicht...... . , 

„ chllcis Hrt. (mitis X prunifolia ? Koehne'}. Frucht fast reineclauden¬ 
gross, grünlich-gelb, karmesinrot gestreift und gesprenkelt, saftreich 

und süss, ohne Herbigkeit ..... . . 

„ ßdlllis Hrt. (mitis X prunifolia Koehne). Frucht von Reineclauden- 
grösse und Taubenapfelform, grünlich-gelb, etwas hläuUchrot ge¬ 
streift, süss, ohne Herbigkeit ............. . „ , . . * . , . 

„ fr. luteo Koehne (baec. fr. luteo Hrt). Frucht von Reineclauden- 

grösse, goldgelb, saftroich, angenehm süsssäuerlich. 

„ pendula Hrt. Hübscher Trauerbaum .. 

pumila K. Kock. Paradies- oder Johannisapfel. Frucht stark reine- 
claudongross, kurzstielig, kugelig, grünlich-gelb mit etwas Röte 

(siehe auch Obstwildlinge) . 

*. gallica Hrt. Splittapfel. Doucin (siehe auch Obstwildlinge) ..... 
RingO (Malus) Sieb. Ringoapfel. Blüte weiss, rosa überlaufen, Frucht 

kaum kir sehen gross, wachagelb. 

„ fastigiata bifera Dck. (mitis X Ringo? Koehne). Regelmässig 
pyramidal wachsend. Entwickelt schon früh, als einer der ersten 
der Gattung, einen ausserordentlich reichen Flor grosser zartrosa- 
färbener, wohlriechender Blüten und blüht oft im September zum 
zweiten Male, Die reichlich ansetzenden Früchte sind von der Grösse 
eines Taubeneies und prächtig gelb und rot gefärbt, süss, doch stark 

zusammenziehend ... 

Rivei'si (spectabilis Rivers! Hrt<> mitis P X spectabilis Koehne). Blüte 
weiss, halb gefüllt, Knospe rosa, reich blühend. Fr. stark reine¬ 
claudengross, grünlich-gelb mit karmesinroter Backe, saftig, an¬ 
genehm säuerlich-süss.. ... 

rivularis Hook. Kleine, auffallend langwalzigc Frucht ......... 

M atropurpuYea Hrt. siehe atrosanguinea. 

j» iütegrifolia Zabel. Blühte und fruchtete hier noch nicht ..... 
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Pirus 

Scbeideckeri Späth- (floribundaXF^mifolia Koehne), L. Späth 1888/88. 

———- Der grosse Reichtum weisser, zart rötlich üner haucht er, 

schon gefüllter, grosser Blüten, von denen die leuchtend karmesin- 
rosafarbenen Knospen sich wirkungsvoll ab heben, werden dieser Form 
als einer der wertvollsten der Gattung stets einen bevorzugten Platz 

in den Gärten sichern ... 

spectabilis fl, pL Schön gefüllt, hell rosa- Knospe dunkelrosa. Frucht 
—- kirschengross, beulig, gelblich-grün mit,braunrot ge¬ 
streifter Backe ... *... 

n imperialis Hrt. Drmkelrote Knospen und schön rosafarbene, 
grosse Blüten. Frucht schwach reiueclaudengross, grünlich-gelb mit 

karmesinroter Backe , h ...... .. 

Tenori ß. carneo pl, Hrt. siehe spectabilis ß. pl. 

Toringo Koch (Malus pendula Hrt,). Ein kleines, zierliches Bäumchen 
—* mit dünnen f Über bangenden Zweigen, die im Mai mit kleinen, 
schlankstieligen, weiser osafar heuen Blüten über säet sind, denen im 
Herbst kaum erbsengrosee* gelbbraune Aepfeichen folgen. 

Planera Gmel. Planere. (Uimaceae.) 

aquatica Hrt. nec Gmel. siehe Ulmus montana viminalis. 

Keaki K. Koch siehe Zelkowa Keaki. 
repens Hrt. siehe Ulmus pumila. 

Ktchardi Mchx. siehe Zelhowa carpinifolia. 

Plata 1LUS L , Platane. (Flatanaceae.) 
occidentalis foL arg.-var. späth. L. Späth 1883/84. Die jungen 
Blätter erscheinen* besonders beim zweiten Triebe* zuerst weiss mit 

rosa getupft und dann schön weiss marmoriert. 

* Suttneri Rosenthal siehe oceid. fol. arg, var. 

Orientalin L. Morgenländische Pl. .. 

pyramidalis Hrt. Wächst gut pyramidal ... ... . 

Knöterich. (Polygon aceae.) 

Neu! Ein 4 m und mehr hoch schlingender 


Sträucher 
i Stück | io St. 




1 , 00 — 2*00 

0,75-2,00 

0,75—1,50 


8—15 

5-15 


Mittel¬ 
stämme 
i Stuck 
M- 


1*50-2 


1,00—1,50 8-10 


Polygronnm L 
Bald sehn an ich m j ^ 

Strauch, der sonnigen Standort und durchlässigen Boden verlangt. 
Die rotlich-weissen, 1B—20 cm langen Blütenrispön entwickeln sich 
vom Juni bis in den Herbst. Sie dürften ihrer lockeren, gefälligen 
Form wegen und da sie sich abgeschnitten und in Wasser gestellt 
lange unversehrt erhalten, als Schnittblume Bedeutung erlangen. 
„ , r „ 100 St, M, 125,00 

Pöpnlns L , Pappel. (Salicaceae.) 

25 Stück in 25 Sorten_meiner Wahl M. 12,50 


10 


10 besten Sorten 


M, 6,00 


36 alba Bolieana Lauche . L. 

Westl, Asien, 


Späth 1878/79. PyramidensilherpappeL 
Streng pyramidal wachsend. Unterseite 
der Blätter leuchtend weiss, wie bei der Pop. alba nivea. Einziger 
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29 

67 

13 

46 

4 

26 

32 

19 

17 

83 


56 


65 


pyramidal wachsender Baum in dieser Färbung 
» globosa Späth. L. Späth 1886/87. Wuchs kugelig, schönfarbige Be¬ 
laubung. Kräftige, niedrig veredelte Pflanzen ....... . 

„ BlV6a Wesmael, Echte Silberpappel. Ausserordentlich wertvoller 

Landschaftsbaum ... 

anglilata Ait. (macrophylla Lodd.). Karolinische F. Auffallend durch 
die sehr gr H Blätter u. die kantigen Zweige; jung etwas empfindlich 
angustifolia Jämes, Schmalblättr, Pappel, Neuheit L, Späth 1893/94. 

Aus Kolorado, Ein kleiner Baum mit hellgraugelben 


Zweigen und eilanzettl.. obere. dunkelgrünen* unters, helleren Blättern 
balsamifBra L. Balsampappel. Schön belaubter, nordamerikaniseber 
Baum mit balsamisch duftenden Knospen. Krone ausgebreitet . . . 
** suaveolens Loud, siehe suaveolens. 

Berolinensis nipp, masc. Berliner Lorbeerpappel* männlich. 1 Bastard 
„ „ femin. „ „ weiblich, f von P. 

lanrifoh und nigra fastigiata. Bildet hohe Bäume mit schön dunkel¬ 
grün belaubter, langovaler Krone . 

CanadtJTtäis Mnch . Kanadische Schwarzpappel. Hoher, starkwüchsiger 

Baum des nordöstlichen Nordamerikas ... 

aurea Van Geert. Die mächtige gelbe Lauhkroue mit ihrem prächtig 

- bronzefarbenen Austrieb wirkt, an richtiger Stelle verwandt, 

landschaftlich ganz hervorragend schön... 

*, Engenei Simon-Louis, Ausserordentlich schnellwüchsig. 

candicans Ait. (ontariensis Des/.). Blätter gross, unters eit» silberglänzend 
n elongata Dipp, s, tristis elongata. 

Charkowiensis Schroed . et Kitschunow (nigraXfästig.). Neu! Be¬ 
schreibung und Abbildung siehe Möller's d, Gärtner-Zig, Jahrg. 1902 
No, 33. Soll ein Bastard zwischen der gewöhnlichen Schwarzpappel 
und der italienischen Pyramidenpappel sein, viel stärker wachsend 
als letztere (in S Jahren 6 m hoch), von aufstrebendem, aber etwas 
breiterem Kronenbau als die Pyramidenpappel und in nördlichen 
Breiten* wo letztere erfriert, noch vollkommen winterfest ...... 

Eremonti s, Wats. Neuheit L. Späth 1894/95, Die westliche Vertreterin 
der bekannten kanadischen Pappel, welcher sie auch in Wuchs 


und Blattform ähnelt 
lanrifolia Ledeb. Lorbeerpappel. Ein hoher, schön belaubter Baum 
des südlichen Sibiriens mit stark kantigen Zweigen 
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No. 


16 

3 

39 


75 

76 


40 

28 

14 


63 

62 

80 

41 

6 

8 

2 

9 

4 

6 


39 

158 

171 

168 


Popnlus 

nigra betulüolia Wesnt. Birkenblättrige Schwarzpappel , *. 

„ fastigiata Des/. Italienische Pyramidenpappel *. ...... 

Petro WS kiana Schröder (caiiHtl. X guaveolcns V Rgl.). Von kräftigem 
Wuchs, Blätter gross, breiteiförmig-apitz, mit welligem, gekerbtem 
Rande, Oberseite lebhaft-, unten hellgrün, an kantigen Trieben . . . 

Plantierensis masc. Sim.-Louis. Plwutierespappel, männl. I 
n femiiu Sim,-Louis. Plantierespappel, weiblich. / teilungen 

des Züchters ist dies eine Kreuzung zwischen der amerikanischen 
P. nigra betulifolla und der italienischen Pappel, F. nigra fastigiatä. 
Diese Bastarde sollen ganz den pyramidalen Bau der letzteren 
zeigen, doch nicht, wie diese, von der <3ipfeXdürre befallen werden 
Rasumowskiana Schröder (candicans X suaveolena ? Rgl.). Die jungen, 
kantigen Laubtriebe entwickeln grosse, rundlich-eiförmig-spitze, oben 
lebhaft- und unters ei ts hellgrüne Blätter. Von kräftigem Wüchse . 

Simoiti Carr. Grossblättrige, sehr schöne Pappel aus China. 

snaveoiens Fischer. Wohlriechende P. Mittelgrosser, ostasiatischer 

Baum von aufstrebendem Kronenbau .. 

tremtlla L. Zitterpappel, Espe. Blätter klein, rundlich, grob sch weif ig- 
gezähnt und infolge ihrer langen, dünnen, zu samm enge drückten 
Blattstiele beim leisesten Lufthauohe flatternd. Bis 25 m hoch . . . 
trenmlOldes Mchx. (Altheniensls Ludwi). Amerikanische Zitterpappel. 
Blätter grösser und feiner gesägt als die der gewöhnlichen Espe. 

Höhe ca. 20 m .... 

trichocarpa T. et Gr. Eine im westlichen Nordamerika heimische, 
zu den Balsampappeln gehörige, neuere Art mit prächtiger Belaubung 

und von sehr üppigem Wüchse ..... .. 

tristlS Fisch . Dunkelblättrige P. Eine kleine Balsampappel Ostasiens 

mit herzförmigen, sehr dunkelgrünen Blättern. 

jy elongata Ko chm (candic. elongata Dippi), Form der vorigen 

mit längeren Blättern und von kräftigerem Wüchse. 

Wobsti Schröder. Wahrscheinlich kein Bastard, sondern nur eine 
schmalblättrige Form der P. suaveolens Fisch .. .. 

Potentlila L. Fünflingerstrauch. (Rosaceae.) 
dalmrica Nesll. Dahurischev F. Selten’ Ein niedriger, bis gegen 

- ■——> 50 cm hoher, sehr dicht- und kurzzweigiger Strauch, Blüten 

rein weiss, im Mai und Juni .... 

Friedriehseni Späth {dalmricaXfrutieosa Koehne ), Neuheit L. Späth 

-- 1Ö97/98. Durch den hellgrünen Ton der Belaubung und 

den reichen Flor lichtgelber Blüten, der von Anfang Mai bis in den 
September anhält f fällt dieser hübsche Bastard vorteilhaft auf , . , 
fruticcma- z. Die goldgelben Blüten erscheinen vom Mai bis September. 

Strauch bis l*/a m hoch, rundlich, dichtzweigig.. 

„ humilis Dgl. Selten! Kleiner, wohl kaum über 50 cm hoch- 
werdender, fein- und dicht zw cigiger Strauch mit kleinen. D/s—2 cm 
längen, gedrängt gefiederten Blättern. Die Blüten sind Verhältnisse 

massig gross, ca. 3 cm breit und goldgelb.. . 

micrajldra Koehne (nova spec. Hrt. Petrop.). Selten! Durch den bedeutend 
niedrigeren, breitgehenden Wuchs und die auffallend kleinen Staub- 

gefässe von P. fruticosa verschieden ... 

Salessowi Steph. SalesSOWS F. Selten! Ein interessanter Strauch 
des mittleren Asiens, der einen meterhohen, rundlichen Busch bildet. 
Die dicken Zweige sind mit grob abfasernder, dunkelbrauner Kinde 
bedeckt und tragen hübscb gefiederte* untere ei ts weissfilzige Blatte r. 
Blüten gross* weiss, in kleinen, endständigen Doldenrispen* im Juni 

Prunus L . Pflaume, Kirsche, Aprikose, (Rosaceae,) 

Diese artenreiche Gattung, die sowohl stattliche Bäume wie auch 
zierliche Sträucher umfasst, zeigt mannigfache Verschiedenheit im 
Wuchs und reiche Abwechslung in der Belaubung, vor allem aber 
bildet die Blütenfülle, welche im April und Mai in schneeigem 
Weiss oder in rosafarbenen Tönen sich entfaltet, einen herrlicnen 
Gartenschmuck für das zeitige Frühjahr. 

10 Stück in iO Sorten meiner Wahl M. 7, 
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; 1 Stück i iö St. 
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Besonders schöne* starke Pyramiden meiner Wahl, 
zur Einzelpflanzung geeignet , . 1 Stück M. 3—5. 


acida Marasca (Hast.). Aus den Früchten wird in Dalmatien der 

bekannte Maraschinolikör bereitet .... 

» semperflorens K. Koch . Allerheiligenkirsche. Ziorl. überhängende 
Bezweigung, den ganzen Sommer hindurch mit weissen Blüten 
besetzt, denen kleine, dunkelrote Kirschen folgen. Recht zierend 
acumiliata HrL nec W. In der Belaubung der folgenden Art ähnlich, 
doch bedeutend stärkerwüehsig. Blühte hier noch nicht ...... 

allegkatiienaia Porter. Selten! Kleiner Baum mit elliptischen, scharf- 
gesägten Blättern, die mit den weissen Blüten zu gleicher Zeit er¬ 
scheinen ..... ... 
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Laiibhölzer. 


No. 


182 
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70 

20 

84 

35 

21 

22 


180 


* 211 
5, 


210 

91 

95 

76 


17 

220 


25 

129 

79 

126 

213 

137 

'l42 

145 

98 

29 

161 

148 
150 
114 30 

* 31 


Prunns 

anittiieana Marsh. Baumartiger Strauch oder kleiner Baum der öst¬ 
lichen Verein.Staaten. Blüte klein, weiss, im Mai; Frucht kirschen¬ 
gross, lebhaft rot . . . .... . . 

angustifoiia Marsh. Chicasapfl. Sehmales, glänzend hellgrünes Blatt 
Armeniaca Brigantiaca Dippel. Glattfrüchtige Aprikose. Frucht von 

der Grösse einer Kirschpflaume, hellgelb... 

*, pendula Hrt. Hängeaprikose ... 

avium L. Gewöhnliche Süsskirsche (siehe auch Obstwildlinge) . - - . 
j, aspleniilolia Hrt. RJattrand regelmässig und hübsch gezackt . . . 
j, decumana AT. Koch. Sehr grossblättrig. ............... 

fl- p-1. Gefülltblühende Süsskirsche. Prächtig im Flor ihrer zabl- 
v ' losen* schöngeformten Blüten -.. 

* pendula Hrt. Trauersüaskirsehe. Schön hängend. 

Ti pulverutenta tricolor Hrt. Dreifarbige, bestäuhtblättrige Süss¬ 
kirsche ... r 

Besseyi L. H ; Bailey. Neuheit 1. Späth 1900/1901. Bildet kleinere, 
hübscher geformte, dichtere und mit breiteren Blättern schöner 
belaubte Büsche als Pr. pumila, Der reichlich ansetzenden, kirschen¬ 
grossen, schwarzen Früchte we^en, die hier jedoch sich nicht als 
schmackhaft erwiesen, soll diese Western D warf Cherry derAmerikaner 

in ihrer Heimat bereits in Kultur genommen sein.. . . 

Capll 11 Cav. Selten ! Kleiner Baum des südlichen Nordamerikas, dem 
Pr. serotina nahestehend und diesem ähnlich, doch schmalblättriger 

belaubt ... , . 

Centsifers Ehrh. (Pr. Myrebalana £.). Kirschpflaume. Zeichnet sich 
durch frühes Blühen aus (siehe auch Obstwildlinge). . 

* angustifolia pendula Dch . Sehr zierlich. 

, 3 clegans (Mirobolana elegans Hesse). Blätter teils lanzettlich 

mit unregelmässig ausgenagtem Rande, sichelartig gekrümmt, teils 
fast fadenförmig. Wuchs gedrungen u. ziemlich aufrecht. Eigenartig 
ü pl- Battet Soll wahrscheinlieh eine Form der Fr. Mume 

sein, Blätter oval, in eine lauge Spitze aus gezogen, Blüte gross. 

hellrosa, leicht gefüllt.. ] 

ri foL arg, marg, Hrt Sehr scharf weiss gerandet. Reizende Form 
„ p purpureiS Späth (Pr. Pissardi PaiUet). Wut pflaume. 
L. Späth ieS2i'83, Diese aus Transkaukasien stammende, prächtig 
rotblättrige Form ist ein Zierbaum von grossem Werte. Ausser¬ 
ordentlich wirkungsvoll hebt sieh im Frühjahre der schneeweisse 
Blütenflor von dem hervorbrechenden dunklen Laube ah und eben¬ 
falls zierend wirkt die reiche Zahl der lebhaft roten* kugeligen 

Früchte im Juli und August.... 

fl glgantea Hrt. Sehr stark wüchsig .. . . . .. 

a IjOUIS AsSClin» Neu! Diese aus Frankreich stammende Form ist 
bis jetzt von Fr. ceresif. ologans schwer unterscheidbar. Blätter 
lanzettlich oder lineal* Rand unregelmässig ausgefressen und schmal 

weiss gerandet.. 

Cerasus fl. pl. Leis. (Pr. C. ranunculiflora V. Htte.). Weissgefüllte 

Sauerkirsche ..... 

A fl. roseo pL Hrt . siehe Pr. serrulata ß . pl. 

A globosa Späth. L. Späth 1887/68. Diese Kirsche wächst sehr ge¬ 
drungen und neigt zur Kugelform.. ... . 

„ Rhexiß. pl. Hrt. siehe Primus Cerasus ft. pl. 

CocumUio Ten. Neapolitanische Pfl, Frucht rund* gelb. 

dasycarpa Ehrh. Pflaumenaprikose. Beschreibung u. Preis s. Seite 52 . 
y, persicifolia Lois. Blätter schmaler oder breiter lanzettlich* am 

Rande wellig gef ranzt... 

demissa Watp. Neuheit L. Späth 1893/94. Eine der virginischen Trauben¬ 
kirsche nahestehende Art aus Nordwestamerika .. 

emarginata Waip. Selten! Kleiner Baum oder grosser* dichtzweigiger 
Strauch Kaliforniens. Blätter klein, länglich oder eiförmig, graugrün, 
an ockerbraunen Zweigen. Blühte und fruchtete hier noch nicht. . 
fnitJCans Weihe (insiticiaXspinosa), Frucht ca. 18 mm lang, turz- 

oyal. blauschwarz, beduftet, süss.. . . .. 

fmticosa PalL (Pr. Chamaecerasus Jacq). Zwergkirsche. 

Y, pendula Hrt. Hängezwergkirsche. Zierl. Bezweigung u. Belaubung 
graööü Desf Kleiner Baum mit flaumhaarigen Trieben* der als 
Blendling zwischen Pr, Mahaleb und Pr. avium angesehen wird . . . 
Grayana Maxim. Neu! Ein japanischer Baum, der echt wohl noch 
wenig verbreitet ist. Blätter elliptisch-spitz, fein gesägt. Blüten 
weiss in aufrechten Trauben; Frucht erbsengross* schwarz ..... 
hyblida njgra fol. rnarg« Hrt. Die mittel grossen, elliptischen Blätter 
dieser Form, welche hier noch nicht blühte, sind schön und beständig 

gelb gerandet .... 

ianonica 11. albo pleno Hrt. (Pr. sinensis fl. albo pl. Hrt). Weiss 

—-- gefüllte japanische Strauchkirsche. Wie die 

folgende Form ein ausserordentlich blütenreiches* feinzweigiges, 

reizendes Sträuchlein .... . ... . 

Tt fl- roseo pl. Hrt. Rosa gefüllte japanische Strauchkirsche , . . . 
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Langhölzer. 


No. 

Prunns 

Sträucher 

t Stück io St, 

Mittel- 
Stämme 
i Stück 

Hoch¬ 
stämme 
t Stück 

172 

Jaequemonti Hook. fil. Selten 1 Eine Zwergkirsche des Himalayas mit 

M. 

U. 

M, 

M, 

90 

elliptischen Blättern und kleinen, hellrosafarbenen Blüten , . . . , 

1,00—1,60 

8—12 

— 

— 

incana Stev. Graublättrige Zwergkirsche. Blüht rosa im Mai. 

1,00—1,50 

8 — 12 


■ — 

97 

iHaititia aucubifofia Hrt. Aukubenblättrige Pflaume .. 

0,60—1,60 

5—12 

— 

— 

98 

■n pendula fol. arg. varieg. Hrt. Blätter hübsch weiss marmoriert 

0,75-1,50 

6 — 12 

— 

— 

151 

Jtlliana pendula Späth. Trauerpflaume. L. Späth 1889/90. Hübsch 
hängende, reichlich weissblühende Form, die bisher noch keine Frucht 
ansetzte Scheint ein Bastard der Pr. oeeonomica zu sein 

1,00—2,50 

1,00—2,00 

8—30 



178 

kurdicu Fensl. Neuheit L. Späth 1896/97. Ein niedriger, dorniger, 
sparriger Strauch mit üb erhäng enden Zweigen. Blüten klein, weiss. 
im April — Mal. Frucht schwarz, kaum kirschengross 

8-15 




Laucheana Bolle siehe Prunus Padus rotundifolia , 





No. ea Prunus Laurocerasus Schipkaensis spaa. 

L. Späth 1889/90. 

Wlnterliarter Kirschlorbeef vom Nordabhange de® Balkan. 

Dieser Kirsch! orbeer, welcher in einer Höhe von 1500 — 1600 m am Nordabhange des Ozan-Balkan 
seine Heimat hat und dort die strengen Winter von 15—20° R. Kälte ohne Schneedecke gut. übersteht, hat 
sich auch in unserem norddeutschen Klima gut bewährt. Wenn auch bei schneelosen, strengen Wintern 
die Blätter und jungen Spitzen von der Wintersonne leiden, so erfriert die Pflanze selbst nicht, sondern 
treibt um so üppiger von unten wieder aus. Dieser herrliche, immergrüne Strauch mit seinen dunkelgrünen 
Blättern gedeiht am besten auf einem Standort, wo er etwas Deckung durch höhere Bäume hat; daher ist 
seine Anpflanzung als Unterholz besonders zu empfehlen. Kerner eignet er sich vorzüglich zur Zwischen- 
pflanzung bei Koniferen, zur Randpflanzung von Öehülzpärtien, zur Herstellung niedriger Zierhecken, wie 
auch zur Einzel Pflanzung. Als Dekorationspflanze im Topf ist er ausserordentlich wertvoll und seine 
Blätter finden bei der Kranzbinderei vorzügliche Verwendung. 

Wie die meisten immergrünen Pflanzen verlangt auch dieser winterharte KirschJorbeer in der ersten 
Zeit nach dem Verpflanzen, bis dass er angcwachsen ist, Schutz gegen Sonnenstrahlen und Winde, sowie an 
bei säen Tagen ein mehrmaliges, leichtes Bespritzen, Im ersten Jahre der Pflanzung muss er, da noch nicht 

genügend angewurzelt, im Winter leicht gedeckt werden. --- 

, , , T J 1 St. IO St, 10O St. 

Sehr schöne, kräftige Pflanzen aus dem freien Lande: j 

30—40 cm hoch, mit Ballen, fest in Pack lein wand ein genäht. 0,80—1,00 0 i>0 

Breite Pflanzen,50—60 cm breit. 40 cm hoch, fest in Packleinwand eingenäht 1,50 10 — 

Besonders breite Büsche, Ballen haltend, 70—80 cm breit , * ..J $ 5,50 £0 — 

No, 207, Prunus Laurocerasus Schipk, Mischeana Späth. 

Neuheit L. Späth 1808/90, 

Diese Form, deren Namen ich dem Andenken des verstorbenen Herrn Dr. Mische, der den Balkan¬ 
lorbeer entdeckte, weihte, bildet mit der folgenden einen hübschen Gegensatz. Hier sind die schräg auf¬ 
strebenden Zweige in ganz dicht zweizeiliger Stellung mit kurzovalen Blättern besetzt. 

Kräftige Pflanzen aus dem freien Lande: 

30 cm hoch, 30—40 cm breit. mit Ballen, fest in Faekloinwand eingenäht 
1 St. >1. 0,80-1,00; IO St- M- 7,00; IOO St- M. GO. 

No. 206. Fruuns Laurocerasua Scliipk. Zabeliana Späth . 

Neuheit L, Späth 1898/99. 

Zu Ehren unseres verdienten Dendrologen, des Herrn Gartenmciaters Zabel benannt. Zeichnet sich 
durch weidenartige, länglichlanzettliche Blätter aus, die an schlanken, schrägaufstrebenden Zweigen sitzen. 
Ein recht zierlicher Strauch, 

Kräftige Pflanzen aus dem freien Lande: 

30—40 cm hoch, 40—50 cm breit, mit Ballen, fest in Packleinwand eingenäht 
Besonders breite Pflanzen, 80—100 cm breit, SO— 100 cm hoch ....... 

Besonders starke Büsche, 50—70 cm hoch, 50—70 cm breit. 


: 198 Laurocerasus Serbien Fünfte. Serbischer KI rach Lorbeer. Niedrig¬ 
bleibende Form aus den serbischen Bergen, mit ovalen Blättern 
184 Maacki Rupr. Maacks Traubenkirsche, Selten 1 . Ein hellrindiger, licht- 
grüubelaubter, kleiner Baum der Mandschurei, der echt noch wenig 
verbreitet ist..... 

40 Mahaleb L. Steinweichsel, Blätter und Holz wohlriechend, letzteres 

wird vielfach zu Pfeifenröhren benutzt. (Siehe auch Obstwildlinge) 

41 ,, compacta Späth. L, Späth 1881/82. Eine hier entstandene, sehr 

gedrungen wachsende, reich belaubte Abart . . , .. 

56 s fmctu luteo Hrt. Gelbfrücbtig .. 

110 M glohosa Dch. Kugelförmig gedrungener Wuchs, hübsche Zwergform 

54 n pendula Hrt. Trau erstein weich sei... 

101 maritima Wangk. Meerstrandspflaume. Kleiner, sp artiger, nord- 
amerikanischer Strauch mit weissen Blüten und kugeligen, stark 
kirschengrossen, dunkelblauen Früchten ............. 

176 w fr. luteo Am.-Arb. Gelbfrüchtige Form .. 

179 Maximowiozi Rupr* Neuheit L, Späth 1896/96. Kleiner japanischer 
—.—' — Baum mit Iauggcspitzten, elliptischen, im Herbst schön 

orange hie braunrot gefärbten Blättern, Blüten weiss, in 5—0 cm 
langen Bold ent rauben .. . , . 
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Laubhölzer. 


Mßölhs angnstior Ko eh ne. Selten Kleiner, zu den Steinweichseln ge 
höriger Baum der westl. Vereinigten Staaten, Blätter laugverkehrt 
eiförmig, schmaler und früher austreibend als die der St am mart 
Blüten weiss, in kurzen Trauben, im Mai; Frucht erbsengroaa, ziegelrot 
montiüttla K Koch. Laub hell, blüht weise im April. Frucht kirsch- 

gross, rot . . * - ...* . ....... .. , 

Mufti 6 5. ei Z. Japan. Aprikose. Selten! Ihrer schönen, grossen, rosa¬ 
farbenen Blüten wegen, welche zeitig im Frühjahre vor dem Aus¬ 
bruche des Laubes erscheinen, wird diese, einer gewöhnlichen Aprikose 
ähnlich belaubte Art mit Vorliebe in den jap an. Gärten angepflanzt. 
Die kleinen kugeligen, gelbbraunen Früchte sind nicht geniegebar 

oeeonomica fol. aureo-marginatis Hrt* Gold räudig. 

„ pyramidalis Hrt. (oeeon.Xinsititia?b Wuchs gut pyramidenförmig 
Orientalin fol. var. Hrt. Wahrscheinlich Bastard oder Form von 
Pr. ceraalfera. Die breiter oder schmaler eiförmig-spitzen Blätter 

sind graugrünllch, weise gerandet ..*. 

orthosopala Koehne. Texanis che PC. L. Späth t&&&f90. Glänzend 
rotbraune Zweige; schmales, graugrünes Laub; reicher, weisser 

Blütenflor; kugelige, ca. 2,6 cm dicke blau sch warze Frucht. 

PadttS L. Gemeine Traubenk. (in Berlin Faulbaum genannt). Stark . . 
„ aucubifolia Sim.-Louis* Aukubenblättrige Traubenk. Blätter regel¬ 
mässig punktiert. Sehr hübsch .. 

K aurea Hrt. Prächtige Färbung 1 ,.. 

33 commiitata Hipp. Fine sehr früh austreibende, ostasiatische Form, 

die fälschlich vielfach als Pr. Gr&yana verbreitet ist. . .. 

„ cornuta Dipp* (pachyclädä Zabel). Eine gegen strenge Kälte empfind¬ 
liche Form, die hier noch nie blühte .. 

j, fl* pl- Hrt. Gefüllte Traubenk... 

„ heterophylla elegans variegata Hrt. Bunt- und verschieden¬ 
blättrige Traubenkirsche. 

„ leucoearpa K. Koch. (Pr. S&lzeri Zäarek). Selten! Form der gern. 

Traubenk. mit gelblich-weiasen Früchten .. 

„ Maacki Hrt r (nicht Pr, Maacki Rupr). Frisch grüne Belaubung; 

früher anstreibend als die Stammform .. 

j, rotimdlfolia Sim*-Louis (Laucheana Bolle)* Grossblumig und 

grossfrüchtig; blüht später als alle anderen Padus. 

penn Sylvan ica L. fil . Ein kleiner, rundkroniger, zierlich belaubter 
Baum mit sehne eweissen Blüten dolden und erbe engros een, roten 

Kirschen. Treibt dunkelbraun ans... 

„ vanet. Arnold-Arb. Treibt hellgrün aus und hat breitere Blätter 

als vorige....-. 

Petz ftl di K. Koch. Strauch aus China mit eiförmig-spitzen, grob gesägten 
Blättern an rotbraunen Trieben und rosafarbenen Blüten im April . 
Pissürdt siehe Prunus cerasifera fol . purp . 

Flantierensis fl. pl. Sifn.-Louis* Gutgefüllte, reinweisse, wohlriechende 

Blüte, Frucht soll gross und wohlschmeckend sein.. 

proätrata LabUL Selten! Kleiner Strauch von ausgebreitetem Wüchse. 

—— --—- Blätter klein, rundlich-oval, mit graufilziger Unterseite; 

Blüte klein, rosa; Frucht eine kleine, rundliche, rote'Kirsche . . . , 
Pseudoeerasns fl. roseo pl. Hrt ' (Cerasus Sieboldi Carr.). Grosse, 
-- - — t — — schön geformte, zart rosafarbene Blüten 

» Watereri Hrt. Wie vorige, doch Blüten grösser, bis 4Va cm breit. 
Herbstfärbung des Laube s bei beiden schön violett- oder braunrot . 
pumila variet. Arnold-Arb* Starkwüchsig, graugrün belaubt. Blüte weiss 
reflexa Hrt. Dunkelgrün belaubt. Gedrungener Wuchs. Blüte weiss; 

Frucht eine kleine rote Kirsche.. 

semperßorens Khrh . siehe acida semperßorens. 

serotina Ehrh . Spätblüh, Traubenk. Blätter lorbeerähnlich, glänzend, 
sehr schön. Starke Pflanzen .. 

* aspleniifolia Hrt. GeschlitztMättrige Traubenk. . .. 

cartilaffinea Hipp- Pergament blättrige Traubenk. Sehr schön, 
— —— — mit prachtvoll glänzendem Lorbeerblatt . . 

„ pyramidalis sülicifolia (Ceraaus Virgin iana pyramid. sali cif ol. 
Hesse). Neuere, hübsche Form von aufstrebendem Wuchs mit zier¬ 
licher, ganz schmalblättriger, dichter Belaubung ,. 

öeiTUlata LdL Dem Pr. Pseudocerasua ähnliche, doch ganz unbehaarte 
Art mit grossen, weissen, fleischfarben überlaufenen, etwas zur Füllung 
neigenden Blüten ... 

* fl- Pl* Schön gefüllte, fast weisse, ca, 3^ cm breite Blüte ...... 

jf Hisaknra Hrt. Japan. Neu! Diese schöne, kräftig wachsende Form 

zeichnet sich durch grosse, bis 5 cm breite, halbgefüllte, zart rosa¬ 
farbene, in zierlich überhängenden Büscheln stehende Blüten aus. 
Farbige Abbildung in Gartenfiora 1902, Heft 1. ......... . . . 

siblrica forma L Selten! Diese und die folgende Form sollen aus 
Wesfcsibirien stammen. Der Wuchs ist bei beiden kräftig und auf¬ 
recht, Die ziemlich grossen Blätter der vorliegenden Form sind 
rundlich mit kurzer, stumpfer Spitze. Blüte rein weiss . , ...... 

forma II. Selten! Blätter oval, in eine sehr lange Spitze ans¬ 


gezogen, Blüte gross, bellrosa, etwas zur Füllung neigend 
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Laubhölzer 


18 

11 

12 

139 

13 

197 

187 

14 


Prunus 

SimOtti Hrt. Simons PfL Strauchartige PfL aus China mit glänzenden 
Blättern* weise en Blüten und ziegelroten, grossen, sehr ’ 

riechenden Früchten; völlig hart ... , 

spinosa £, Schlehe (Schwarzdorn). (Siehe auch Obstwildlinge) * 

. p 1 * Hrt, Gefüllte Schlehe. Ein mit seinen achneoweissen, j 

gefüllten, lange dauernden Blüten übersäeter Baum oder Strauch 

dieser Form ist aneserordentlich zierend. 

„ fr. dulci Hrt . siehe fruticans. 


Blüten und ziemlich grosser, rundlicher, schwarzbla 
deren goldgelbes Fleisch angenehm säuorlich schmeckt 
tomentosa Tkbg* Filzige K. Ein ungefähr 1 l L m hohe] 


Blüten und scharlachroter, rundlicher Frucht - 


eiförmig-spitzen, hellgrünen, runzeligen, schiff förmig gefall 
Blättern besetzt, die in hellbraunem Austriebe hervorkommen. 
Frucht, soll ei herzförmig und von purpurner Farbe sein . . . . 
triloba Hrt. nec LindL Bis 2 m hoher, buschiger Strauch mit s 
eiförmigen Blättern und 2 1 f% cm breiten, hellrosafarbenen Eli 
dessen wissenschaftlicher Name noch nicht fest zu stellen war . 
fl* 1)1. Blüten prächtig rosa, gleich kleinen, gefüllten Rosen; r- 
s — « blühend.'. ... 


Hoch- und Mittel Stämme, zur Blütezeit von ausserordentlicher 
Schönheit. 1—1 Va m Stammhöhe ....... 10 Stück M, 12—15, 


braunroten Trieben, länglichen, mattgrünen Blättern, wei äsen 
Blüten und kirsohpflaumengroasem, hl au schwarzen Früchten ♦ ■ . . 

50 virgitliana Ehrh. Virgin* Trauhenk, Der gemeinen Traubenkirsche 
ähnlich belaubt; etwas später blühend. Fruchttrauben dunkelpuvpurr 
„ heterophylla varieg . IfrU siehe Padus heteroph. elegans varieg. 

185 WatSOlll Sarg. Sandpflaume. Neuheit L. Späth 1896/97. Grosser, dicht 
buschiger Strauch mit glänzenden, rotbraunen Zweigen und hell 
grüner Belaubung. Reicher Flor wohlriechender, weis5er Blüten in 
Mai. Die 2 cm dicken, kugeligen, orangeroten Früchte sollen essbai 
sein und in den Städten von Kansas viel auf den Markt kommen 
180 Zwergkirsche ans den Felsengebirgen* Eine in Amerika weger 


Blüten übersäet .*'*.**...****..»»».* . 

Ptelea L. Hopfenstrauch. (Rutaceae.) 

trifoliata L. Gemeiner H. 

aurea Hektisch. Sehr schön als Einzelpflanze, mit herrlicher, golti 

71 - gelber Färbung .... *.. 

M fast! gi ata Hehn sch. Neuere, aufrecht wachsende Form . . , 


fol. var. Hrt. Zebraartig gestreift . .. 

gl au ca Booth * Graugrüner H.. ... . 

major Hrt. Starkwüchsig... ........ 

Pterocarya Kfh. FIttgelnuss. ( J uglan d a ce ae.} 

1 caticasica c, A. May. Kaukasische FL Bekannter Zierbaum mit schöi 

gefiederter Belaubung. Höhe ungefähr 20 m .......... 

2 laeyigata Hrt. Glattblättrige Fl.. 

4 rhoifolia s. et z. SnmaohMättrige El. Selten! Ein hoher Baum 

nördlichen Japans Und dort em wuchtiger Nutzholzbaum. Die 
wage recht abstehenden Aeste sollen eine breite, mit grossen ge 
fiederten Blättern dicht, belaubte Krone bilden. Vor der in 


2 H er CHS L . Eiche* (Fagaceae.) 

Die Eiehen verdienen ihres grossen Formen re ichtui 
Schönheit wegen die häufigste Anpflanzung. 

25 Stück in 25 Sorten meiner Wahl M. 20—100. 
50 „ „ ÖO n „ M, 45-200. 

75 „ „ 75 - « M. 00—300. 


Besonders starke und schöne Pyramiden in Sorten meiner 
Wahl, zur Einzelpflanzung geeignet* i Stück AL 10—30. 


I. Eichen der alten Welt. 

ajudaghiensis disseeta Booth. (criepata Stev. variet, ?). Zien 
grosse, etwas graugrüne, gekräuselte, ein geschnittene Blätter . 
apennina Arb. Muse, nec Lam. (Form von soss, pubescens Arb. Mu 


Sträuchcr 

i Stück 

io St. 

M. 

M. 

0,75—1,50 

6—12 

0,40 

3 

0,75-1,00 

6—8 

: 1,00—2,50 

8—20 

: 0,75—1,50 

6—12 ! 

! 1,00—2,00 

8—15 

: 0 , 50 — 1,00 

4-8 

0,50-0,75 

4—6 

— 

— 

\ 

\ 0,75—1,50 

6—12 

i 0,40-2,00 

3-15 

1 

: 1,00—2,00 

1 

P 

8—15 

! 0,60—1,00 

5—8 

. 0,30—0,50 

2-4 

1,00—1,50 

8—12 

. 1,00—1,50 

8—12 

. 1,00-1,50 

8—12 

. 1,00—1,50 

8—12 

. 1,00-1,50 

8—12 

: 0,60—1,00 

5—8 

. 0,60—1,00 

l ! 

r 

t 

5—8 

! 1,00—2,50 

V 

8—20 

! 1,25—3,00 

10—25 

■) 1,50-5,00 

12—40 


Mittel- 
stämme 
i Stück 

M. 


Hocli^ 
Stämme 
i Stück 

M. 


1,50 — 


1,25-2 


1,75—3 
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lantohÖIzcr. 


No. | 

115 


Querctis 

Cerris austriaca aempervireita Hrt. 


(Qu. Turneri Lodd.F = Qu. 


Ilex X pedunc). Eine sehr zn empfehlende, völlig harte Eiche, die 
sich fast den ganzen Winter hindurch grün erhält 


55 

50 

69 

61 1 
66 . 

181 

7| 

222 

209 

194 

* 08 

04 

* 8 ; 
103' 
17 
9 
104 


Pyramiden, 1,50—2,00 m hoch 

jj oana minor (Lodd.). Kleines, zierliches Blatt.> ■ * 

rt cnspa Booth. (crispata Stev. ?). Blätter kraus gelappt, Unterseite filzig 
» K&rlsruhensra HyL (Tossa Bost, variet.?), Laub zierl. gokräuselt 
jrj laciniata Kirckn. Schöne und glänzend dunkelgrüne Belaubung; 

Blätter tief wellig gelappt ..... 

COllfei'ta Kit. (Qu. pannoniea Booth ,). Dichtfrüchtige E. Die grossen 

Blätter sind regelmässig tief gelappt. Sehr schöne Art. 

esculenta Booth siehe lusitanica. 

Ettlhamensis (Loud.). Ein hübscher Bastard der Qu. Gerris mit halb- 
immergrünen, glänzenden, tiefgelappten, unterseits grünen Blättern 
Harlwissiana Stev . Hartwis^sche E, Blätter spitzlappig ....... 

infectoria qhv. Galleiche. Selten! Strauchige Art Südosteuropas und 
des Orients mit halbimmergrünen, ins Graue spielenden, wellig 

gelappten Blättern» ...... .............. 

Libani angustifolia Dipp. Selten! Dicht- und feinzweigig* zierlich 
belaubt. Blätter Iängfich-1 an zeitlich, scharf gesägt, dunkelgrün, mit 

hellgrüner Unterseite.*.. 

Lucombeana Holw. Ein der Qu, Pulhamensis ähnlicher Gerris-Bastard, 
dessen zierliche, halbimmergrüne Blätter jedoch unterseits weiss¬ 
filzig sind . * * *. ........ .. 

lusitaaica Lam. Portugiesische E. Kleine, grob gesägte, graugrüne 

Blätter. Strauchig. .. . . ..*. 

maeranthera F. ek M Persische B. Mit herrlichen, dunkelgrünen 
Blättern; unter den grossblättrigen eine der schönsten . 


20 


5 

127 

24 

12 

162 

21 


Mirbecki Durieu . Hübsch belaubter, kleiner, nordafrikanischer Baum 
pedimculata W. (Q. Eobur L.), Sommereiche, Stieleiche 

* argenteo-marginata hh. Weissrandig, hübsch. 

„ aspleniifolia Hrt . Fein zerschlitztes Laub , ... . , 

k „ gradlis Hrt, Blätter noch feiner geteilt, als bei der vorigen, 
oft fast fadenförmig . 


atropnrpurea Kirckn. Bluteiche- Dunkel purpurrot, fast schwarz* 
—- - ■ — dunkler als die Blutbuche. Die schönste dunkel» 


rote Eiche , doch etwas schwach wüchsig .. . . 

bnitia Spack . Italienische Stieleiche » . . , .. ...... 

eochleata Hrt. Eigentümliche, wellig gedrehte Belaubung; s. schön 

comptoniifolia Hrt. Sehr zierliches, hübsches Laub .. 

Concordia Hrt. Mit goldgelben Blättern, schön und von kräftigen 

Wuchs ...... .. 

Crispa Kirchn. Blattrand nach unten gebogen . . . .. 

Cliprca Hrt , Schon kupferfarbener Austrieb ............. 


Sträucher 

| Mittel- 

. Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

1 Stuck 

10 St. 

l Stück 

l Stück 

M. 

M, 

M. 

M. 

2,00—4,50 

15—40 

3—5 

3-5 

6,00—10,00 

50—80 

— 

— 

1,25—3,00 

10—25 

— 

— 

1,00—4,00 

8—30 

— 

— 

1,00-4,50 

8—40 

— 

— 

1,50 - 2,50 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3—4 

1,50—2*50 

12—20 

_ 

_ 

1,00—6,00 

8-50 



1,50—3,00 

12-25 



1,50—5,00 

12-40 

— 

— 

1,25“ 2,50 

10-20 

— 

— 

1,25-3,00 

10-25 

— 

s. Aiiee- 

1,50 

12 

2-3 

bäume 

2,00 

— 

— 

— 

0,40-1,50 

3—12 

s. Alleebäum o 

1,00-7,50 

8-00 

2—3 

— 

1,00—3,00 

8-25 

— 

- 

1,00—3,00 

8—25 

— 

— 

2,60—5,00 

20—40 

4—5 

4—6 

1,50—4,00 

12—35 

— 

— 

2,00—7,00 

15—60 

— 

— 

1,50—3,00 

12-25 

— 

s. Allee¬ 

1,50-5,00 

12—45 

2-3 

bäume 

2,00 

15 

— 

— 

1,50-2,00 

12—15 

— 

— 


r 




s 

% 

1 


No. 13* periunculata fastigiata dc. (Quercus pyram, Gmei,). Pyramiden eiche. 

I HtUck M. 1,50—5*00; IO Stück M. 1Ä—40. 

Sehr starke Pyramiden, zur Einzelpflanzung; auf Verlangen mit Ballen in Körben versendbar, 

2—3 m hoch ♦ . .. . . , 1 St. M. 7,50—25 : IO St. M. 70—200; lOO St. M. 000—1500. 

4—5 m hoch: 1*00—1,25 m breit 1 St. 31. 25—35; IO St. HI. 250; lOO St. WL 2000. 


Mg&jg A 


105 
189 
186 

106 
10 

153 

20 

10 

28 

107 

22 


pedunculata fastigiata copressoides Hrt. Dichtgedrängte Pyramiden 

bildend .. . , , ... 

w fastigiata fol. aureo - pnnctatis Hrt. Gelbbuntblättrige Pyra¬ 
mideneiche ...... 

n jj Grangei BaudrilL Kräftiger, aufrechter Wuchs und lange, oft 

blasig aufgetriebene Blätter . . ..- . 

n fl Viridis Hrt. Bildet eine sehr breite Pyramide.. 

jj fiiieifolia Topf. Blätter tief fiederspaltig mit linealen Fiedern . . 
& Fürst Schwarzenberg Hrt , Der zweite Trieb ist vollständig rein- 
weiss gefleckt, mit zart rosafarbener Spitze, und zeichnet sich auf 

dem dunklen Laube des ersten Triebes scharf ab. 

j, heterophylla Loud. Ungleichblättrige Stieleiche .. . . . 

jj A CncnlIatR HrL Mit anfgetri ebenen, verschieden gestalteten 

Blättern .... 

^ jj Hentzei Hrt. Eigentümlich gekräuselte Belaubung . . , . . * 
A jj Ijrata punctata Hrt. galt. Gefleckte lyraartige Stieleiche . , 
A maenlata Hrt. Gelblich-weiss gefleckt... 


1,50-2,50 

to 

1 

tn 

o 

—* 


3,00—12,00 

25-100 

— 

— 

2,00-3,00 

15-25 

__ 

_ 

3,oo—10,00 

20-90 



1,50-3,50 

8 —30 

— 

— 

2,00-3,00 

_ 

3-4 

3-4 

2,00—4,00 

16-30 

— 

— 

3,00—10,00 

25-90 


_ 

1,50—8,00 

12-70 

— 

— 

1,50—4*50 

12-40 

— 

— 

2,50—IOjOO 

20-90 

— 
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No. 

212 


132 


131 

20 

09 

23 

49 

249 


31 

32 

215 


63 

38 

39 
225 

147 

266 

42 

43 

136 

48 

34 

160 

69 

70 
118 
119 

264 
* 251 

77 

72 

270 

121 


Laubhölzer, 


Quereus 

pedunculata TUlltabiÜS Hanstein. Neu! Die Blätter des Frühjahrs- 
triebes sind fadenförmig cder ganz in die Länge gezogen und un¬ 
regelmässig tief spitzlappig. während der Johannistrieb last normale 

Blätter bringt. Wohl noch kaum verbreitet ... . , 

„ nigricans Hrt. Austrieb lebhaft dunkel braunrot, ausgc reif tos Laub 
hliinlieb,-dunkelgrün. Eine sehr hübsche Form, die bedeutend 
kräftiger wächst als die prächtige, doch leider etwas schwach- 

wüchsige Qu. ped. atropurpurea .. ......... 

v pallida Hrt. Blätter blassgelblich ... 

„ pectinata Hrt. Blätter tief ge zackt, sehr schön. 

p pendula Danvessei Hrt. Gut hängende Form .. 

n pnlverulcnta Hrt. Bestäubt, weissbuntblättrig.. . 

jj Thomasi spach . Das dunkelgrüne Laub hält sich im Herbst ! 

lange am Baum . 

K umbraculifcra Ligini Rothe. Neu! Eine hübsche, in Südrussland 
aus Samen der Pyramideneiche entstandene, recht charakteristische 
Form, die ihre dichte Kugelkrone ohne jegliche Nachhilfe ganz 

beständig entwickelt.. ..... . . 

Pseudo-AjegilöpS Kirchn. (länugino&a Thuill. typicä?).I 

7 i v pendula Kirchn. (pubescens X Toza.?]. Hübsch hängende 

Form . . , . , , , , .. , . , . . *. ...... 

Pseudo-Tnmeri Hrt. Veitch. Eine No. 115 ähnliche, doch in, Behaarung 
und Blattform abweichende, hübsche Eiche mit lederartigem, dunkel¬ 
grünen, geibstieligen Blättern.. ..| 

puliesceus Hentzei K. Koch (pubescens X pedunculata 7). Hentzes 

weicbhaarigc Eiche ... 

pyrenaica W. siehe Toza. 

„ comata pendula Hrt . siehe Toza pendula . 
sossiliflora alnoides Musk. Katal. Ausgereifte Blätter seicht gelappt 

p eochleata Hrt. Löffelblättrige Trauben eiche.. 

p Es CU Ins Dck* Soll die italienische Form der Trauboneiche sein. * 

Blätter in die Länge gezogen, am Bande gewellt und kraus. 

„ tri^slBi’i Späth . h. Späth 1885/ftfi. Blätter meist schmal und in 
die Länge gezogen, teils tief spitz lappig, teils flach und unregel¬ 
mässig stumpf gelappt bis fast ganz ran di g, vielfach, gewellt und 

gedreht . . . 

n lacilllata Koehne (sess r lacin. crispa Musk. Katal.). + Blätter des 
ersten Triebes mehr oder weniger stark unregelmässig ein ge schnitten 
und gelappt, und oft ganz schmal in die Länge gezogen, die des 

zweiten Triebes dagegen fast normal... 

,, longifoUa hybrida Musk. Katal. siehe $ess. Muscaviensis. 
p Loußttßl Kirchn. Stark wüchsig mit dunkelgrünen, glänzenden, 

iorhecrähnliehen Blättern ^ hübsch ..... ,. 

„ Mliscavieiisis Koehne. Blätter lanzettlich, lineal oder fadenförmig, 
mit ganz unregelmässig gebuchtetem oder ansgefressenem, welligem 

Bande .................... . ...... 

w pprpurea Dipp. Belaubung bräunlich-purpurn. Nicht so dunkel 

wie die Bluteiche, doch kräftiger im Wuchs.. 

Sieboldi Kirchn. (ob dschorochensis K Koch?). Hübsehes, grosses, oben 
dunkelgrünes, unters ei ts graugrünes Blatt, welches am Bande kraus 

gelappt Ist.. 

Toza Bose, (pyrenaica W.). Pyrenäeneiche. Graugrünes, hübsch gelapptes 

Blatt . , i... ...... 

,. pendula Dipp. Hübsch hängende Form .. 

II. Eichen der neuen Welt (Nordamerika). 

alba 2b Weisse Eiche. Prächtig rote Herbstfärbung. 

„ olarifijata Hrt. Violettrote Herbstfärbung 
ambigua Mchx. (cocciueäX ri 3hra?). . . ... 

coccinea IVang. Schariacheiohe, ln der Blatt form zwischen Qu. rubra 
und palustris stehend, Herbstfärbung prächtig rot ......... 

Oambeli Nutt. Neuheit L. Späth 1893)01 Aus Kolorado Formcnroiche 
Art, die kleine Bäume oder Sträucker bildet, mit bald mehr, bald 

weniger tief geläppten Blättern ... .. 

lobata N&e. Neu! Die hiesigen Pflanzen stammen aus Samen, der bei 
3000 Fuss Höhe in den kalifornischen Bergen für mich gesammelt 
wurde, Sie sind reich verzweigt. Zweige dünn und lang, teils über- 
büngend, mit tief spitz- oder stumpflappigen Blättern besetzt, Wohl 

noch kaum verbreitet .. 

maeracarpa Mchx. Mit auffallend grossen und schönen Blättern . . , 

„ ollvifoiTBlS Dipp. Blatt feiner gelappt als bei voriger. 

Miohauxi Nult. (Qu. Prinus tomentosa Dipp.?). Grosse, keilförmige, 
stumpf geläppte, obereeits dunkel-, unten gelblich-grüne und sammet- 

filzige Blätter... 

palustris Sumpfeiehe, Kleines, tief fiederspaltigesElatt, welches sich 

-——-im Herbste je nach dem Standorte mehr oder minder lebhaft 

rot färbt .... 


Sträucher 

Mittel* 

1 Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

1 Stück 

1 1« st. 

i Stück 

i Stück 

>1. 

11. 


M. 

3,00 

25 

— 

— 

2,50—8,ÖU 

20—70 


s. Allec- 

1 3—4 

bäume 

2,00—3,QU 

15—20 

— 

— 

2,50 “10,00 

20—90 

— 

2,50 4 

— 

I 

s. Trauerbäume 

2,50-4,50 



1 “ 

“ 

— 

— 





3,50-5 

j 1,50—2,50 

12—20 

— 

- 

1,50—e,oo 

12-50 

1 

“ 

— 

1,50—3,50 

12-30 

— 

— 

2,50—9,00 

15—80 

— 

— 

2,oo—10,oo 

15-80 

_ 


2 ; oo—10, oo 

15-80 

— 

— 

1,50—3,00 

12-25 

— 

“ 

3.00—10,CO 

20-80 

— 

— 

2,00—6,00 

15—50 

— 

— 

2,00--10,00 

15-90 

— 

— 

3,00—6,00 

20—50 

— 

— 

2,00—3,00 

15-25 

— 

— 

1,50—2,50 

12-20 

— 

—■ 

1,50—3,50 

12—30 



1,50-3,00 

12—25 



2,00—3,00 

15-25 

2—3 j 

3—4 

2,00—3,00 

15-25 

— 

— 

1,50—2,50 

— 

— 

— 

2,00 - 3,00 

15—25 


— 

0,75—1,50 

6—10 

“ 


4,50 

40 



1,50—4,00 

12—30 

— 

— 

1,50—6,00 

12—50 
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1,50-8,00 

12—25 
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0,75-1,50 : 

6—12 
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Laubhölzer. 

Queren» 

176 palustris angwstifolia Musk. Katal. Vielleicht ein Bastard der 
Q. palustris und imbricaria, dessen schmal längliche, am Grunde 
heilige, meist ganzrandige, nur hier und da gezahnte oder schwach 
buchtige Blätter denen der Q,u. imbricaria am ähnlichsten sind . . . 
122 rubra Hüte E, Grosses, spkzlappigeB Blatte färbt sieb im Herbat je 
nach dem Standort., vielleicht auch durch Einfluss der jeweiligen 
1 wif 1 ‘ A J ‘i 

17S 


1,00-2,00 8-15 

1,00—1,50 8—12 1 

0,60—1,50 4-12 


2,00 


2,00 

1,00-2,00 

0,40-0,60 

1,00-2,00 


Witterung, mehr oder weniger rot oder o rangegelb . 
aurea Hrt. steht der Concordia in Färbung völlig gleich, ist jedoch 
-- gegen starken Sonnenbrand etwas empfindlich ........ 

R h am inis L , K reuzdorn, Oh ndorn, Faulbau m. r rh h m n c.) 

Ihrer schönen, recht verschiedenartigen Belaubung wegen 
liefern die, meist grosse Strüucher bildenden Arten und Formen 
dieser Gattung ein schätzenswertes Material für G eh öl z gruppen. 

Alle haben unscheinbare, kleine, meist grünliche Blüten im Früh¬ 
sommer, denen im Herbst, schwarze oder dunkelbraune Beeren folgen, 

29 alnifolia JJHirit, Hübsch belaubter nord amerikanisch er Strauch . . . 

1 alpina Älpenohndürn. Schöne Belaubung ... 

9 tfrandifolia Dipp, [Bh, imeretina WrtJ. Schön, in derselben Art wie 

n - Rh, alpina, aber grösserblättrig ... 

*41 califorilica Eschsch. Ein noch kaum verbreiteter, immergrüner Strauch» 
der in den kalifornischen Bergen für mich gesammelt wurde. Wuchs 
etwas sparrig, Blätter länglich-lanzettlich, mattglänzend, oberseits 
dunkel* und unten lebhaft hellgrün,, an schokoladebraunen Zweigen 
*49 „ toiuent^lla Br&w. et Wats* Neuheit L. Späth 19Q2/0S. Pflanzen dieser 

kalifornischen Art sind von etwas ausgebreitetem Wuchs und fallen 
auf durch den zarten Farben ton ihrer Belaubung* Die an kurz- 
fülzigen Trieben sitzenden Blätter sind 0—1Ü cm lang, schmal ellip¬ 
tisch, ganzrandig, ob erseits hell grau grün und unten bl üulich-weiss filzig 

23 caroüniana Walt. Lebhaft grüne, etwas glänzende Belaubung. 

4 cathartica L. Gemeiner Er. Guter Hecken Strauch. 

83 chlorophora Ocm^ Gelbgrüner Kr, ... 

24 dahlirica PalL Daliurischer Kr» Die hübsch hellgrünen, bis 15 cm langen, 
länglich -1 anzettlieben Blätter stehen regelmässig, fast zweizeilig an- 
georaDct an den leicht üb erhängenden Zweigen, Tracht und Be¬ 
laubung dieses bis 3 m hoch werdenden Strauches sind recht zierend 

Ery th roxyion Pal l. R Otholziger K r. Sparri g wach s ender 5 ost as 1 atisek er 
Strauch mit schmalen, länglich-laazettliehen oder verkehrt-schmal- 
lanzet fliehen Blättern, der ungefähr l l / 4 —2 m Höhe erreicht . ♦ « , , 

8 Frangula J„ Gemeiner Faul bäum, Pulverholz . ... ... 

25 asplemifolia Muse* Die fein zerschlitzte Belaubung dieser 

” .— ' i. ii. nr t. Form ist von ausserordentlich zierender Wirkung . . 

* 15 hybrid & JJHir. (Eh. AhitemusX a lpi na h Ein dicht belaubter Strauch, 
dessen ovale oder längliche,, glänzend dunkelgrüne Blätter sieh in 

milden Wintern bis zum Frühjahr kalten ... 

27 infeetüria Färberkreuad, In den Gebirgen Südeuropas heimischer, 3 m 
hoher, sparriger Strauch mit elliptischen oder ovalen Blättern an 

weichhaarigeh Trieben.. . ... 

31 japoniea Maxim. Heul In Nordjapan heimischer, dem Rh. cathartica 
nahestehender, sparriger Strauch mit lang-verkehrt-eiförmigen, hell¬ 
grünen Blättern . * * **..***♦ ♦ ♦ ... , , , 

13 Purslliana DC> Schöne, grossblättrige Belaubung. 

*50| H intermedia Koehne , Neuheit L. Späth 1898/99. Dieser hübsche 
Strauch ist von dichtbuschigem Wüchse und trägt an seinen rot¬ 
braunen Trieben ziemlich grosse, länglich-spitze Blätter, deren 
mattglänz ende graugrüne Oberfläche deutlich die vertieftliegende, 
regelmässige Nervung zeigt, während die Unterseite und der Austrieb 

durch lebhaft hellgrüne Färbung abstechen.. 

86 mp 6 $ tri 9 Scöp. Felsenfaulb. Ein niedriger Gebirges, trau oh mit kleinen, 
rundlichovalen, mattglänzenden, etwas graugrünen Blättern .... 

16 saxatilis L. Felsenkreuzd, Ein meterhoher, sehr dichtzwelgiger Strauch 

mit dunkelgrünen, rundlichen Blättern. 

dumosa ffrt* Niedriger als der vorhergehende . 

Rhododendron L * Alpenrose* (Ericaceae.j 

a) Immergrüne. 

240 azaieOldes Desf Soll ein Bastard zwischen Eh. ponticum und einer 
Azalee sein. Kleiner, graugrün belaubter Strauch, der im Juni eine 
reiche Anzahl von in Doldentrauben stehenden, 4—5 cm breiten, 
wej 3 .se n t rosalila überhauchten, wohlriechenden Blüten entwickelt 2,00—4*00 

202 brachycarpum Q. Don „ Diese wenig bekannte japanische Art blüht im 
Juni in dichten, reichen Do Identrauhen. Blüte breittrichterig, 4 cm 
breit, durchsichtig hellrosa mit grossem, grün punktiertem Saftmal 
239 Campanu)ätüiil D, Don , Wenig verbreitet. Ein gedrungen wachsender 
Strauch ans hoher Lage des Himalaja mit schöner, gross blättriger 
Belaubung, Die glockenförmigen, 5 cm breiten, helilüafarbenen- 
Blüten stehen in dichten* reichen Doldentrauben. Blütezeit: Juni 

241 GOYßliianum Sweet (Catawbiense x nudiflorum). Wenig verbreitet . Ein 
frischgrün belaubter Strauch, der im Juni einen reichen Flor wohl¬ 
riechender, lilafarbener Do Identrauben mit purpurnen Knospen bringt 


Sträucher 

l Stück io St. 

M. M, 

Mittel- 

stämme 

1 Stück 

M. 

Hoch¬ 
stämme 
i Stück 

M. 

1,50-3,00 

12-25 

— 

— 

0,75—2,00 

6—15 

e. Alleebäum© 

— 

— 

2—3 

3-5 


15 


15 

8—15 

3—5 

8—15 


0,75—2,00 6—15 — 


0,75—1,50 
0,30—0,50 

0,75-2,00 

1,00—1,50 


6-12 

2—4 

6—15 

8—12 


0,75—2,60 5—15 — 

1,50—2,50 12—20 - 

1,25-2,00 10—15 — 


1,00—2,00 8—15 — — 

1,00-2,00 8-15 - — 

1,00—2,00 8-15 - - 

1,00-1,50 8-12 — - 


3,00 


2,50 


2,50 


15—35 

25 

20 

20 
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No. 

299 

*271 

272 

223 

300 

270 

226 

213 

1 

12 

3 

20 

4 

I 

3" 

54 


Khadoflendron 

liybridum. Unter unseren schönen. immergrünen Gehölzen nehmen die 
beliebten winterharten Rhododendronbastarde einen ganz hervor- 
0 ragenden Platz ein. Alljährliche überreiche Blüte im Mai und Juni, 
I in den herrlichsten Farben, sowie prächtig dunkelgrüne Belaubung 
f machen sie in Gruppen wie auch als Einzelpflanzen ausserordentlieh 
• wirkungsvoll. Kräftige Pflanzen in besten, harten Sorten mit Knospen 
iVIetternichi 5. et Z. Eine noch wenig verbreitete, kurzzweigige, 
gedrungen wachsende Art Nordiapans mit lichtgrüner Belaubung^ 
Blüten glockenförmig* 5 cm breit, rosa, purpurn gefleckt, eine lockere 

Doldentraube bildend, im Juni—Juli... 

prapCOX. Davis . (ciliatum X dahuricum). Dieser reizende Bastard ent¬ 
faltet seine zart rosafarbenen, 2 V 2 —S cm breiten, trichterförmigen, in 
reichlicher Zahl an setzen den Blüten bereits im ersten Frühjahr, 
gegen Ende März. Er bildet hübsch gedrungene, buschige, dicht mit 
ü—4 cm langen, ovalen, liehtgrtinen, ausdauernden Blättern, belaubte 

Sträuchen Auch zum Treiben vorzüglich geeignet .* * * 

Przewalskü Maxim . Neu' Eine zwergige, ganz dichte, runde Büsche 
bildende Art aus den Gebirgen Mittelasiens, die schöne, grosse, 
woisse Blumen bringen soll.... . 


Sträuchcr 

1 Si Eick 10 St. 

M. M. 


1,50-5,00 


12—45 


3,00 


25 


1.50- 2,00 10-15 

1.50— 3,00 12-25 


Mittel- H och¬ 

st äm me Stämme 
1 Stück 1 Stück 
M. M, 


b) Laubabwerfende. 

arboresceilS Torr. Hoher Strauch der östlichen Vereinigten Staaten, 
der im Juni—Juli seine grossen, weissen, rosa überlaufenen, mit 
purpurnen Staubfäden hübsch geschmückten, wohlriechenden Blüten 

in reicher Fülle entfaltet. Wenig verbreitet.. 

dalmricum atrovirens Bot. Mag, 1883 , Diese hübsche, noch kaum 
verbreitete Form der Dahürischeu Alpenrose stellt einen kleinen 
Strauch mit dunkel- bis braun- und häloimm ergrün er Belaubung dar. 
Im zeitigen Frühjahr, im März, selbst schon im Februar, entfaltet er 
als einer der ersten Frühlingsboten einen reichcn Flor lebhaft pur¬ 
purner Blüten. Diese sind dunkler gefärbt, etwas grösser und blühen 
ca. 10 Tage früher auf als die der Stammart. Ein Frühlingsschmuck 
auch für die rauhesten Gegenden, eine Winterzierde fürs Zimmer, 

da mühelos anzutreiben .. 

fiavum G. Don. siehe unter dem gebräuchlicheren Namen Asalea pontica. 
occidentale A. Gr. Kalifornische Azalee. Ein 1 m oder mehr hoher 
Strauch mit weissroten, wohlriechenden Blüten im Mai—Juni .... 
sinense Sweet siehe unter dem gebräuchlicheren Namen Asalea mol Hs. 
Vaseyi A. Gr. Noch wenig verbreiteter hoher Strauch der östlichen 
Vereinigten Staaten. Mit dem ausbrechenden Laube, im Mai, er¬ 
scheinen die hübschen, zart rosafarbenen, dunkler punktierten Blüten j 

m reicher Fülle .. ...... 

viaeosuni Torr. Im östlichen Nordamerika heimischer, ungefähr 1% m 
hoher Strauch. Blüte sehlankröhrig, weiss,wohlriechend, im Mai—Juni 


I 




3,00 


3,00—4,00 


1,50—2,50 


3,00 

1,50—2,00 


Khüfiütjfuis S. et Z, Schemkerrie. (Rosaeeae.) 
kerrioYdeS s< et Z, Weissblühende Sch. Ein hübsch hellgrün belaubter 
Strauch, der seine grossen, schneeweissen Blüten vom Mai bis In den 
Spätsommer hinein entwickelt .. 0,50—0,75 


Rh US L. Slimach (Essigbaum). [Anacardiaeeae.) 

CotilltlS L. (Cotinus Coccygea K Koch). Gemeiner Perrückenstrauch. 

Die grossen, federigen, rötlichen Fruchtrispen geben dem hübsch 
belaubten Sträuche im Spätsommer ein eigenartiges und recht an- 

ziehendes Aussehen...0,60—1,00 

glabra laciniata Carr . Geschlitztblättr. S. Sehr zierliche Belaubung 1,00—1,50 
trilobata t^utt. Dreilappiger S. Selten! Strauch von niedrigem, aus- 
' gebreitetem Wüchse, stark aromatisch und mit hübsch ge¬ 
zackten, dreizähligen, hellgrünen Blättern besetzt. Die kleinen 
Blüten erscheinen In dichten, hellgelben Knäueln vor den Blättern 
und ihnen folgen im Herbste kleine braunrote, kugelige Beeren , . 1,00 — l t 50 
typhi tia L. Hirschkolbensumaeh. Kleiner Baum des östlichen Nord¬ 
amerikas, dessen hübsch gefiederte Belaubung sieh im Herbst leuch¬ 
tend rot färbt. Sehr zierend sind auch die grossen, schön karmesin- 
roten Fruchtstände.. ... 0,60 —1,00 


25 




25-30 

10-15 

25 

15 


4—6 


5-8 

3—12 


8-12 


5-8 



Ri lies L, Johannis beere, Ahlbeere, Goldtranbe, Stachelbeere. (Saxifragaceae.) 

Alle entwickeln Ihre zum Teil sehr schönen Blüten Im April und Mai und sind im Juli mit den viel¬ 
fach recht zierenden roten oder schwarzen Früchten besetzt. 

Nachstehende Sorten 1 St. M. 0,30—0.60: IO St. M. Ä,50—5,00: 100 St, 30—40. 

30 St. in 30 Sorten M. 12; 100 St. in mehreren Sorten meiner Wahl, kräftige Pflanzen, M, 'd0. 


alpinum L. Alpenjohannisb. Sehr früh aus- 
treibeud; ein vorzüglicher Strauch zur Ver¬ 
wendung in Gebüsch gruppen und zur Bepflan¬ 
zung schattiger Plätze, selbst unter Bäumen; 
sehr zu empfehlen. 

1 St. M. 0,50-0,75; 100 St. M, 40-60, 
B iemin. Dia weibliche Form, Die lebhaft roten 
Fruehttrauben heben sich von dem dunkel¬ 
grünen Laube sehr hübsch ah. 


87 alpmum mäSC. Die männliche Form. Die blass- 
gelben Blütentrauben bedecken den Strauch in 
grosser Fülle im zeitigen Frühjahre, 

47 „ microphyllum Hrt. Kleinblättrig. 

37 9 pumilura Hrt. Niedrig bleibend, s. reichblüh. 

94 arai ctura Green e. S eiten! K 1 e f n er, s p ar ri g er, d iebt - 
zweigiger, stark best ach eite r und feinbe laufet er 
Strauch, Schöner Flor lebha ft braunrot er Bl üten 
Im Mai, Die vogel kirschgrossen, roten Früchte 
sind igelartig mit langen, starren Stachel borsten 
dicht besetzt. 1 St. M. 1,00; 10 St. M, 8,00. 
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Langhölzer» 


No, 


Ellies 


1 

7 

68 

70 


86 

43 


106 


93 


6 

88 

4 


73 

96 


114 


El 

39 


103 


50 


an reu m Pur sh. Echte Goldtr. Blüte gelb und 
wohlriechend* Blätter im Herbst rot. 

„ acerifoimm Hrt. Ahornblättrige Goldtraube, 
„ gmkgifolium Hrt * Ginkgoblüttrige G, 
r leiobotrys Koehne , Kahltraubige G, 

bracteosum Dougl. Ein noch wenig verbreiteter, 
kräftig aufrecht wachsender Ahlbeereustrauch 
des westlichen Nordamerika mit schöner, gross- 
blättriger Belaubung, Blüten grünlich, in 
8—12 cm langen, aufrechten Trauben, im Mai. 

1 St. M. 1,50, 

caucasicuin Bieb. Blüte bräunlich, Beere dunkel¬ 
rot, sauer. 

C ereil m DougL Wachsjohamusb* Selten! Ein un¬ 
gefähr meterhoher, dichtzweigigcr Strauch mit 
hellgrau grüner, krausblättrigev Belaubung an 
hellbraunen Trieben, Blüte weiss, im April. 
Beeren rötlich. 1 St, M 1,50; 10 St, M. 12. 

CO lflrüden50 Coville* Neuheit L. Späth 1901/02, 
Von ganz niederliegen dom,, kräftigem. Wuchs, 
T)ie langgestielten Blätter sind ziemlich gross, 
rundlich, 5 lappig und am Grunde herzförmig, 
Anfang April erscheinen die blass grünlichen, 
bräunlich überlaufenen Bl üt ent rauben, denen 
schwarze Beeren folgen sollen. 

1 St. M. 2,00; 10 St. H, 15. 
Guiverwelli Macfarlane. Selten! E in i nt er ess an t er 
Bastard zwiscnen Stachel- und Ahlbeere, dev in 
seinem Aeusseren einer schwarzen Johannis¬ 
beere mit kleineren Blättern gleicht. Blüten 
braunrot mit blass grün, in armblütigen Trauben* 
Frucht eine kleine, schwarzrote, feinbehaarte 
Stachelbeere, 1 St. M, 0,75; 10 St, M, 6,00, 

Diacantha Pall. Doppelstachlige J. 
divaricatum Dougl. Sparrige St. 

floridtitn IJHerit. (americanum MUL). Blüht sehr 
reich, in gelblieh -weissen Trauben, Blätter im 
Herbst rotbraun; hübsch. 

Gürdoniamitn Lern, (aureum X sanguineum). 

Blute orangegelb; schön! 

Grossul. arboreum siehe irnguum. 

Grossu laria X nigru m sieh e Cu l vertue U i* 
hirtclluiu Mchx. Kurzhaarige St. Aufrecht erWuchs. 
holosericeum Otto et Dietr. Blüte bräunlich- 
grün. Beeren ziemlich dunkelrot, süsssäuerlich, 
inobiians Ldl. (Spaethianum majus Koehne)* 
Neuheit L, Späth 1906/04. Von kräftigerem 
Wuchs, weniger feinzweigig, grösser blättrig 
und von hellerer Laub- und Zweig färbe als 
K. Spaethianum. Blüten liellrcsa, im Mai. 
Frucht johannisbeerrot, 

1 St. M* 2,00; 10 St. M, 15,00. 
irrlguum Dougl. Wasserliebende St. Von dichtem, 
ganz aufrechtem Wüchse, 
lacnstre Poir. Sumpfjohannisbeere. Zweige mit 
Stacheln und braunen Stachel borsten dicht be¬ 
setzt; Blüte grünrötlieh, Frucht schwarz. 
Eigenartig und im Blütenflor sehr hübsch. 

Ie plant hum A Gr. Neuheit L. Späth 1600/04. 
Eine sehr zierliche, in den Koloradobergen 
gesammelte Art, Bildet einen ungefähr 1 % m 
hohen, feinzweigigen, dichten Strauch, be¬ 
laubt mit kleinen, niedlich geformten, fünf- 
lappigen, tief gekerbten Blättern* Die ca, 1 cm 
langen, schlankröhrigen Blüten sind weiss 
und erscheinen im April oder Anfang Mai. 
Frucht eine kleine, kurzovale, glänzendscliwarze 
Stachelbeere, 1 St. M, 2,00; 10 St. M, 15, 

macrobotxys Hrt. (rubrum pubescens Dipp.). 

Blüte grünlich, Beere rosa. 

Menst esi Hrt. nec Pur sh siehe amictum , 


No, 

107 


10 


51 
77 
12 
IE 

52 
89 


14 


15 


97 


32 

72 


16 


Ellies 

mogollonicum Greene. Neu I Ein ungefähr lj£m 
hoher, etwas sparriger Strauch, mit mittel- 
grossen, fünflappigen, herzförmigen;, ahlbeer- 
ähnlichen Blättern au bräunen Trieben belaubt. 
Entwickelt im Mai in ziemlich reicher Zahl auf- 
r echtsteh ende, grünlich- wcisSc Blütentrauben, 
denen Ende Juli erhsengrosse, bleifarbene, 
dicht drüsenborstige Beeren folgen. 

I St. M. 1,50; 10 St* M 10, 
multiflornni W. et K Vielblütigc J. Entwickelt 
im Mai bis 12 cm lange, überhängende, dicht- 
besetzte, g r ünli ch e Bl ütentr au ben. Fr. du n kel rot. 

1 St. M. 1,00; 10 St* M. 8. 
mgmm L. Gemeine Ahlheere, schwarze Johannis¬ 
beere (siehe auch unter Obst). 

„ aconitlfolinm Kirchn , Eisenhutblättrige Ahlb* 
» apiifolimn Kirchn- Sehr f ein zerschlitztes Blatt* 
» fol* arg*-var. Kirchn. Weissbuntblättr* Ahlb. 
M föl* auiwar, Hrt* GoIdbuniblättrige Ahlb. 

„ fr* lllteo Kirchn. Fr, trüb gelbbraun. 

*. fr, viridi Hrt. Wenig bekannte Form mit leb¬ 
haft grünen Beeren. 

niveum LindL Weissblühende St, Sehr schön, 
wenn mit schneeweißen Blüten über sä et. 
Beeren blanschwarz, bereift, 

orioiltal0 Desf. Orientalische J. Die rundlichen, 
hellgrünen, duftenden Blätter entwickeln sich 
bereits sehr zeitig im Frühjahre* Blütentrauben 
grünlich-gelb. Fr. gelblich-rot. Wenig verbreitet. 
Purjpiisi Koehne * Neuheit L. Späth 1809/1900, Bildet 
einen niedrigen Busch mit ans gebreiteten und 
überhängenden Zweigen. Den kleinen, grün¬ 
lichen Blüten folgt im Juli ein reicher Ansatz 
kleiner, rundlicher, s eh wurzrot er, Süss säuer¬ 
licher Früchte. 1 St. M. 1,00; 10 St, M. 8. 

petraeum Wulfen Blüte lebhaft braunrot; Beere 
blutrot, sehr sauer. 1 St, M, 1,00; 10 St, M. 8,00. 
pTOStratllUl jr■ Her. Wnchs niederliegend. Blüte 
woisslich, in aufrechter Traube; Beere schar¬ 
lachrot, i St, M. 1,00-1,50; 10 St. M. 8-12* 

rotlUldifolimü Mchx. Selten! Ungefähr l x i m 
holi er, dünnzweigiger, wenig be- 


25 
18 

26 
29 


100 


121 

84 


stachelt er Strauch, Blätter dreiläppig, grob ge¬ 
kerbt, breitkeilig in den Stiel uusläufend. lebhaft 
grün: Blüten bräunlich-weiss; Fr. eine kleine, 
schwarzrote Beere. 1 St. M. 0,75; 10 St. M. 5* 
rubrum fol, aurco - marg* Kirchn * Gemeine 
gclbgerandete J. Sehr hübsch, 
sang ui ne Hin Pur sh. Blutjohannisbeere. Blüten- 
trauben blutrot. 1 St* M. 0,75; 10 St* M* 6. 

„ carnmun gmndiflorum hm Fleischfarbig. 

1 st, M. 0,75; 10 St. M. 6. 
„ fl. pl. Pott* Schön gefüllte Spielart. 

1 St. M. 0,75; 10 St, M* 6. 
Sch neider i Ko eh ne stehe Cutvenvelli. 
Spacthianum Koehne. Neuheit L. Späth 1603/04. 
Diese zierliche, in den Koloradobergen ge¬ 
sammelte, Hibefii c.ereum nahestehende Art 
bildet einen ca, 1 % m hohen., dichten, f ein¬ 
zwei gigen Strauch, dessen gelbbraune Triebe 
mit kleinen, rundlichen* fünflappigen, klebrig- 
drüsigen, aromatisch duftenden Blättern be¬ 
setzt sind. Hübsch nimmt sich der Ende April- 
Anfang Mai sich zeigende reiche Flor zierlicher, 
rosafarbener, in kleinen Doldentrauben, stehen¬ 
der Blüten aus, 1 St* M, 2,00; 10 St, M. 15, 

Spaethianum majus Koehne siehe inebrians. 
teVLUiflorum Ldl. Engröhrige Goldtraube. 
UTCÖOlatum Tausch . Lockere T bräunlich über¬ 
laufene Blütentrauben, Fr.dunkelrot* Vielleicht 
ein Bastard zwischen R. multiflorum u, rubrum. 


KobiuiH Z* Akazie (Robinie)* (Papilionaceae.) 

Die Akazien nehmen mit sandigem Boden fürlieb und empfehlen 
sich durch ihre grossen, prächtigen Blutentrauben und zierliche 
Belaubung. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wähl M, Ö* 

25 „ * 25 „ „ „ M. 20. 


hispida L. Borstige, rotblübende A. Wächst mehr strauchartig und 
— - blüht schon ganz jung, wie auch ihre folgende Abart. 


Sträueher 

Mittel- 



stäxnme 

i Stück 

io St, 

i Stück 

M* 

M* 

M. 

1,00—1,50 

8—12 

1,50—2 


Hoch- 


. 8iüek 

M. 


-3,50 


r*- 
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RoMnla 

blspyda ipäcrophylla (Sehrad.) Blätter und Blüten dieser fast 
- borsten losen Form sind etwas grösser als die 


der Stammart 


Holdti Britzensiss^Ä. (neomeiicieaEaXB 3 eudftcacia). Neuheit L. Späth 
1003/04. Die hiesige, aus Samen der K, neomexicana gefallene Pflanze 
zeichnet sich durch starke Wuchs kraft aus; die Blüten tra üben sind 
lockerer und länger als die der Mutter» die Blütenfarbe ist heller: 
Schiffchen und Flügel fast weiss. Fahne hellpurpurn, weies über¬ 
laufen, Der Bastard vereinigt den starken Wuchs der R. Pseud- 

aoaeia mit der Winterhärte der R. neomexicana.. . . 

neo-mexieana A. L>. Leidet selbst in den strengsten Wintern 

—- -- -nicht und ist daher für den rauhen Norden von grossem 

Werte. Von Mitte Juni an erscheinen, die rosafarbenen, in aufrechten, 
gedrungenen Trauben stehenden Blüten und folgen mit kurzer Unter¬ 
brechung bis Mitte September aufeinander . . . .. 

Pgettaacacia X. Gemeine Akazie, ihr eg vorzüglichen Nutzholzes 
wegen sollte die an den Boden so anspruchslose Akazie in viel 
grösserem M assstabe, als dies bisher geschieht, zur Bebauung 
minderwertiger Rodenflächen verwendet werden, welche auf diese 
Weise noch ansehnliche Erträge ab werfen können {siehe auch Geh'öla- 
sämlmge) ..... .... 100 St. M. SO—iG 

- amorphifolia Lh. Unform blättrige gemeine A. 

„ BCSSOltiana Hrt. Bildet ohne Schnitt schöne» lichte, runde Kronen 

und ist ein ausgezeichneter Allee- und Park bäum.* » * 

h CriSpa pc . Blätter hübsch geringelt und kraus.. 

« cylindrioa Hrt. Walzenförmige gemeine A. . . .. 

ff Dettaiflnpana Hrt, Decaisnes A. Blüht blassrot. 


38 

29 

1 


, glauccscens Hvt. Kleine, etwas gekräuselte Blätter 
, Gondouml HrL Gedrungen und ziemlich aufrecht wachsend „ 

> inCrmis Dum. Kugelakazie .... Mittelsfcämme, 1,30—1.50 m hoch 
, H Rehderi Kirchn » Zweige mehr aufstrebend ala die der vorigen 
* k rubra Kirchn. Bildet regelmässig kugelige, kurzzweigige 

Kronen mit bl au grün er Belaubung . . ■ . ... . . 

rt monophylla fastlgiatu Dck, Schön belaubte» aufrecht wachs. Form 
„ w pendula Bck. Hängt sehr schön und ist prächtig belaubt . > . 
w peudulifolia purpurea//W. An den überhängenden Zweigen hängen 
die grossen Blätter» welche in, der Jugend braunrot gefärbt sind, 

senkrecht herab» Eine schöne Form , » . ... 

RozynskitUia JJrt. Neu! Die wagerecht abstehenden oder über- 
hängenden Zweige sind mit bi« 5Ö" cm langen, senkrecht nieder- 
hängenden Fiederblättern mit schmalen, gewellten Blättchen besetzt. 
Eine schöne Form, die freistehend als Einzelbaum sehr zierend wirkt 

BempBrflörens Hrt, Entwickelt nach dem ersten, reichen Flor 

” r -' r.---— im Juni den ganzen Sommer hindurch fortwährend 

Blüten . * .. * 

„ toi'tuosa elegans Hrt, Zweige eigentümlich gewunden, schöne, 

volle Belaubung, Hübsche Form.... 

viscosa Vent. (R. glutinosa Sims.). Klebeakazie, Zweimal blühend» 
—-— hellrosa.. ... 




ÄträLii eh er 

Mittel- 

, Hoch¬ 



. stamme 

stämme 

i Stück 

1 jo St 

i Stück 

i Stück 

M. 

M. 

I M. 

M- 

1,00-1,50 

1 8—12 

1,50—2 

1,60—2,50 

2,00 

15 

s. Allesbänme 

1 

1,00-2,00 

8—15 

11,50—2,50 

s„ Allee- 
bäume 

0,40—0,75 

3—6 

s. Alleebäume 

1,60—1,50 

— 

— 

— 1 

0,50—1,00 

4-8 

s. AlLeebäume 

1,00-1,50 

— 1 

— 

— 

1,00 

— 

— 

— ! 

1,00—2,00 

— 

1,50-2 

2-2,50 

1,00-1,50 

— 

— 

— 

1,00—1,50 

— 

— 

— 

1,50 

— 

1,50-2 

b. Alice- 
bäume 

1,00—1)00 

— 

1,50 

2—2,50 

ä, Allee¬ 

1,00-1,50 

8—12 

1,50 

bäume 

1,00-1,50 

8-12 


— 

1,25-1,50 

10—12 

— 

2,50 

1,00—1,50 

8—12 | 

2 

3 

— 


3 

4 

1,00-1,50 

: 

8—12 ' 

1,50-2 

* s. Allee¬ 
bäume 

1,00-1,50 

— 


— 

1,00 — 1,50 

8-12 

1,50-2, 

l r 50—3,50 
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Rosa L. Rose* (Siehe Rosen-Sortiment Seite Sj—öjd 

Ich weise noch besonders auf die unter den Abteilungen /—p auf geführten 
Wildrosen und deren Bastarde hin } die in Bezug auf Winterhärte , reiche 
Blükbarkeif köstlichen Wohlgeruch, schöne Belaubung und flotten Wuchs alle 
Anforderungen erfüllen, Ihr Haupiwert liegt in der vorteilhaften Verwendung 
für unsere Hausgärten und landschaftlichen Anlagen , wo sie je nach der 
Eigentümlichkeit des Wuchses ein vorzügliches Material zur Belebung unserer 
Gehölzgruppen und zur Bekleidung von Mauern, Säulen , alten Baumstämmen t 
Veranden u. s. w. abgeben , 
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Laubhölzer, 


No- 


512 


551 


513 

520 

m 

548 

556 

560 

504 

502 


Ruftns L. Himbeere, Erbin beere. (Kosaceae.) (Stehe auch Obst.) 

Schöne kräftige Pflanzen I St. Hf* 0,50 — 1^5; 10 St. 51. 4—-11* ISS St, in 1® Sorten meiner Wahl II. 0. 



canadensis roseus Hrt , siehe oder atu & L ♦ 

crataegifolius jßge. Eins aufrecht- 
wachsende* ostasiatische Art mit 
grossenj dreilappig. Blättern, weissen 
Blüten und im Juli und Anglist 
reifenden, reichlich ansetzenden, 
ziemlich grossen, lebhaft mennig¬ 
roten Hirn beerf rächten. 

deliciöfillfi Torr. Noch wenig verbreitet. 

Im Mai, mit der Entwickelung der 
hellgrünen, mittelgrossen, 31appigon 
Blatter an lebhaft roten Trieben, 
bedeckt sieb dieser, ungefähr l 1 /^ m 
hohe Strauch mit zahlreichen, 4-5 cm 
breiten, rein weissen Blüten. Frucht 
eine kleine, hellviolette Himbeere. 

(Stehe Abbildung.) 

1 St, M- 1,00-2,00; 10 St, M. 8-15, 

frnticosns fl. albo pl. Hrt. Grosse, 
schon gefüllte, weisse Blüten in 
reicher Zahl von Ende Juni bis in 
den August. 1 St. M. 1,00; 10 St. M. 8. 

?j inermis HrL Stachellos; rankend, 

illecebrosus Bocke. Neu' Die Haupt- 
schön heit dieses niedrigen, hübsch 
belaubten Halb Strauch es sind die im 
Juli--August reichlich ansetzenden, 
verlockend schönen, scharlachroten, 
grossen, jedoch nicht geniessbaren 
Hi m b ee rf r üchte, 

1 St. M, 0,75; 10 St. M, 6,00. 

incisnS Tfibg. L. Späth 1890 r r 91, Ein 

— - ■ ■ - niedlich er, kleiner, japanischer 

Himbeerstrauch von aufrechtem 
Wüchse. Dia weiesbereilten Stengel 
tragen zierlich dreilappige, braun 
aus treib ende Blätter, von denen sich 
die weis een Blüten im Mai reizend 
abhoben. 

melanolasius Fache. Stark wache ende 
Himbeerart, Stengel braunviolett mit 
schwärzlichen Stacheln. Hübsche Belaubung, 
Frucht wohlschmeckend. 

morifolius Hrt. nee Sieh. Selten! Niedrig. Strauch 
von aus gebreitetem, Überhängen dem Wuchs, 
Stengel hellgrün, violett überlaufen, weiss 
bereift, spärlich borstig, mit grossen, drei- 
1 üppigen. untersei ts weiss grauen Blättern 

besetzt. Blüte woiss, mit schmalen Blumen¬ 
blättern, im Mai. Frucht eine mittelgrosse, 
hellrote Himbeere. 1 St. M, 1,00; 10 St, M. 8,00. 

nutk Ritus Mop, Grosse, weisse Blüten vom Mai 
bis Juli; Frucht rot, 

üdoratuS L, Wohlriechende H r Grosse, rundliche* 
■ —-—— 5lappige Blätter und 4 cm und mehr 
breite, rosapurpuma Blüten, vom Juni bis 
August. Fr. rot. Schöne Art! 

parvifölius Hrt. siehe R. triphyllus Thbg. 


Kubus deliciosus. Blüte in natürlicher Grösse. 


529 

562 

540 

531 


phoenicolasiuft Maxim 

zierend, 


Kotborstige H, Sehr 
...... „ Blattunterseite weiss, 

Triebe dicht mit roten Borsten besetzt; stark- 
wüchsig. Blüte helirosa im Mai bis Juni. 
Frucht gelblichrot, klein. 

platyphyllos K. Koch. Noch weeig bekannte, 
kräftig rankende Art aus dem Kaukasus. deren 
rotborstlgc Triebe mit auffallend grossen, ge- 
dreiten, lebhaft grünen, unterseits weissgraucn 
Blätt ern geziert Bin d. 1 St, M. I ,00; 10 St. M, 8,00, 
sorbifolius Hrt. siehe illecebrosus. 

StrigOSUS Mchx. (pennsylv, Poir.) Borstige H. 
Blüte weiss* im Mai—Juni. Frucht hellrot, 
Stengel hübsch bereift mit dunklen Stacheln, 
triphyllus Tkbg. (Thunbergi El. r Hoffmeisterianus 
Kth. et BchfL). Bankend. Sehr geeignet zur 
schnellen Bekleidung kahler Flächen. Blüte 
rosa, im Juni und Juli. Frucht scharlachrot. 


Salix L. Weide. (Salicaeeae.) 

Die Weiden enthalten unter der grossen Anzahl ihrer Arten und Formen — vom stattlichen Baum herab 
bis zum niedrigen Strauch — viele, welche wegen Schönheit des Wuchses oder der Belaubung, ja selbst 
wegen der Fülle der im ersten Frühjahr erscheinenden hübschen Blütenkätzchen eine häufigere land¬ 
schaftliche Verwendung verdienen, als solche ihnen bisher zu Teil wurde. Am Schlüsse des nachfolgenden 
Sortiments sind die schönsten Zier- und Nutzweiden besonders auf geführt. 


30 St, in 10 Sorten meiner Wahl. M. 6 60 St, in 50 Sorten meiner Wahl . ..M. 20 

25 „ 25 * w * Mi 6 JÜ0 „ „ 100 * „ .. M. 45 

75 n n 26 * t, * M. 12 100 n „ mehreren Sorten, kräftige Pflanzen, M. 15—50 

Sehr sehölte un4 gnt bewnmlte Pflanzen in folgenden Sorten: 

1 Bt. M. 0,30—0,75; 10 St. M* &,50—O* 


28 


aenminatft Sm. (Caprea X viminaLis.) Weiblich* 
Blätter oft sehr gross, obersei ts schön dunkel¬ 
grün, unten graufilzig. 


91 acntlfoha w. Kaspische W. Männlich. Dunkle* 
bereifte Kinde, schmales Blatt. Strauch ig. 
Vorzügliche Bin de weide. 



































Laubhölzer, 
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-i**- 


No* 


Llö 


11 


26 

27 


25 

97 

171 


Salix 


adenophylla Hook. Weibl. Grosser Strauch mit 
filzigen. Zw ei ged und Blättern. Zierend. 

S über¬ 
schön I 


alba argentea Wimm. (regaiis v Htte.). 
-—-weide. Blätt, silberfarben; 


10 

ai 

12 

116 


Hochstämme 1 St. M. 1,50=2; 10 St. M. 12—18. 

* yitollina W. Koch. Dotter weide. Gelb zweigig, 

sehr zierend; gute Bindeweide. 

* „ aurantiaca Hrt. Männlich. 

„ » Britzensis Späth. L, Späth 1878/79- Blut¬ 
rote Dotterweide. Männlich. Das ljähr. Holz 
dieser W. hat im Winter eine leuchtend rote 
Färbung. Höchst. M* 1,50-2; 10 St M, 12-18, 

„ ft flava Hrt, Weiblich, 

„ „ nova Hrt. Ausgezeichnete Bindeweide, 
j) „ pendula nova Hrt. Trauer-Dotterweide* 

Eine prächtige, häng ende Form der Dotter weide, 
die im rauhen Norden für die wundervolle, aber 
leider empfindliche S, Babylonica einen voll¬ 
gültigen Ersatz bietet. Wie bei jener, so hängen 
auch hier die bindfadendünnen Zweige nach 
kurzem Bogen mehrere Meter lang senkrecht zur 
Erde. (Abbildung siehe bei den Trauerbdumen,) 
Starke Sträucher . . . I Stück M. 0,75—1,60. 
Hochstämme (s. auch Trauerbäume) M* 2—7,50. 

w vitellina purpnrea Hrt. (alba x Magills ?). 
Weiblich. 

am bi gu u Ehrh . (aurita X repens Wimm.), Weib¬ 
lich. Niedriger, graugrün belaubter Strauch. 

amygdalina discolor Hrt. (alba X amygdalma). 
Weiblich. 

„ lurida Hrt * Männlich, Aehnlich No, 96, doch 
kleinblättrig. 


96 

34 

169; 

37 

130 

181 

128 

’ 

22 


42 

44; 

204 

69 

1 

5 


v pallida Hrt. Männlich. Gute Bindeweide. 
argonteo-ftunta Hrt. (alb&X fra K iliä? )- Weiblich, 

Babylonica L. Die schönste aller Trauerweiden 
dort, wo nicht strenge Winter ihre freudige 
Entwickelung hemmen. Für den rauhen Norden 
bietet die oh enge nannte Trauerd otter weide 
einen willkommenen Ersatz* 

bicolor Ehrh . Männlich. Niedriger Strauch mit 
oberseits glänzend grünen, unters eits blau¬ 
grünen Blättern. 

blanda Anderss. (Babylon!ca X fragilis.). L. Späth 
1892/96. Von kräftigem Wuchs und mit zierlich 
Überhängen den Zweigen, die mit breitlanzett- 
lichen Blättern besetzt sind, 

Hochstämme (s.a. Trauerbäume) 1 St. M. 1,50—2,50* 

bull ata Hrt. damic. Diese wohl kaum verbreitete* 
aus Dänemark stammende Weide bildet ge¬ 
drungene, kugelige Büsche und scheint (sie 
blühte hier noch nicht) eine Form von S. fragiiis 
zu sein. 


Caosia vm. Weiblich. Zierliche, blaugrüne 
Belaubung* 

candicans Hrt . amer. siehe irrorata. 

Caprea pendula Hrt. Trau ersah! weide. Weiblich, 
Breitblättrig; schöner Trauerbanm. 

Nur Hochstämme (siehe auch Trauerbäume) 

1 St. M* 2—4; 10 St. 18=35. 
caspica siehe daphn. pomeran * u * acutifol. 

cinerea X acumhiata Hrt. Weiblich. 

» X virainalis Wimm. Weiblich. 

CUSpidata Schutts, (fragilis Xpentandra.). Männl. 
Glänzende, hübsche Belaubung* Zweige oliven¬ 
bräunlich, glänzend. 


daphn oides hi//, tnasc* Keifwcide* Zweige bereift. 
Blätter länglich-spitz. 

, poraeranica mmasc.U“iÄ. 

f ^ leniinJ weibl. Sehr stark- 

wüchsig. Die männl. Pflanze zeigt sehr grosse, 
gelbe Blutenkätzchen im zeitigen Frühjahre. 
Blatt schmal, blaugrün. 


No. 

47 

48 
134 

60 

180 

0 

188 

öl 

202 

143 

196 

187 

7 

55 

85 

35 

57 

169 

163 

88 

145 

106 

61 

146 

147 
108 

107 

121 

201 

179 


Salix 

dasyclados Wimm. Weiblich. Wunderschöne 
grösst lättd ge Belaubung. Zweige grau filzig* 

decipiens Hrt. Männlich. Eine Form der Bruch- 
weide (S. fragilis L .) 

dectimbens Färb* [daphn. X repens). Männlich. 
Eine zierliche Weide vom Ostseestrande* von 
niedrigem, aus gebreitetem Wuchs. 

Doiliana Sm. (purpurea X repens Wimm.). Weibl, 
Feinzweigig und -blättrig. Schwach wüchsig. 

Elaeagnos lavandulifolia (Lapeyr J* Männlich. 
Hübsch und zierlich belaubt mit schmallinealen, 
graugrünen Blättern. 1 St. M. 0,75—1,00, 

elegant! SSltna -ff- Koch. Weiblich, Eine Tehr 

-——- - —— schöne, harte Art mit zierlich 

hängenden Zweigen, 

Hochstämme (siehe auch Trauerbäume) 

1 St, M. 1,50—2,50; 10 St. M, 13—20* 

Erditi^Cri Kern. (Caprea X daphnoides Wimm.)- 
Weiblich. Hoher, hübsch belaubter Strauch. 

Forbyana Sm. [purp. Xvimünalis). Weiblich. 

fragiiis L. Knackweide. Männlich* 

s Monspfüliensis Forb. Männlich, Basch wüchsige 
Form der Knackweide oder vielleicht Bastard 
r derselben mit S. alba, 

f ruticosa Dölh (aurita X viminalis Wimm). Männ¬ 
lich. 

fusca Hrt. siehe acutifolia. 

gracilistyla Miq. (mntabilis Hrt.galL). Männlich, 
Neuere Einführung aus Japan. Von hängendem 
Wuchs, mit hübscher, silbergrauer Belaubung. 

1 St. M. 1,00; 10 St. M.8 f 00. 

Helix pyramidalis K. Koch, (purpurea variet*?)* 
Männlich. Hochwachsend und hübsch belaubt. 

hipp Op halfolia TftHzJ/.f&mygdäl.XviminaL). Weib¬ 
lich. Junge Triebe glänzend silberweiss be¬ 
haart, 

„ undulata K. Koch (undulata Ehrh). 

holosericea angnstüolia Hrt. (ob silesiaea W. ?). 
Männlich. 

Hoppeana w. Weiblich. Eine Form der Mandel¬ 
weide mit schmalen, Unterseite sehr bläugrün en 
Blättern. 

llumillS Marsh. Weiblich. Wenig verbreitete nord¬ 
amerikanische Art. 1 St. M, 1,00; 10 St- M. 8,00. 

irrorata Anders. Wenig verbreitet. Männlich. 
Eine hübsche, schmalblättrige, stark bereifte 
Weide. 

lanceolafa Be. (viminalisX Caprea Wimm). Männl. 

lasittndra Benth , Weiblich. Grosser Strauch Nord- 
westamerikas. Nicht häufig. 

jf lancifolia Bebb. Männlich. Langes, breit- 
1 an zeitlich es* unierseits blaugrünes Blatt. 
Schöne Form. 

ianrina Sm. (b i color X Capr ea). Wei bl ich. 

lönglfolia Mühlbg. Ganz schmales, langes Blatt* 
Zierlich. 

» argJTOphylla Ander SS. Männlich, Sehr 

hübsche, silbergraue Form, 

luclda MUhlb. Männlich. Der zahlreichen, grossen* 
gelben Blütenkätzchen und der schönen, glän¬ 
zenden und gross blättrigen Belaubung wegen 
eine der schönsten Zierweidcn. 1 St. M. 0*75—1*00. 

Medemi Boiss. Männlich, Schöne, großblättrige 
Weide* 1 St. M. 0,75-1,00, 

mollissima Ehrh , (amygdal, X viminalia). Männl. 
Schmales, blaugrünes Blatt. 

myricOldCS cordata Dipp. Zierlicher, hängender 
Wuchs und hüb sch o, mit grossen Nebenblättern 
g es ob mückte B el aubun g, 
h rigida Dipp. Tu der Zierwirkung der vorher¬ 
gehenden gleich; weicht nur durch schmalere 
Blätter ab, Hochstämme 1 St. M, 2; 10 St. M. IS* 
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Laabhölzer, 


No, 

125 

126 

148 

101 

45 

03 

07 

15 

80 

189 

162 

230 

08 

10 

115 

59 

05 

14 

135 

71 


Salix 

Nicbolsotli Dck. (diseolcrX myricotdes? Koehne). 
Weiblich. Eine hübsch belaubte Form, aus 
Nordamerika. 

„ purpuraseens Dck. Weiblich* Die jungen 
Blätter kommen in einem hübschen braunroten 
Ton, der sich. längere Zeit erhält, hervor* 

nigra Marsh. Weiblich* Ans Nordamerika. 

„ falcata A. Gr. Lange, schmale * in eine 
sichelförmige Spitze auslaufende Blätter. 
Zierlich. 

nigricans cotinifolia Srn. Weiblich. Blatt fast 
kreisrund bis rundlich-oval. 

j, menthifolia Höst. Weihl. Blatt breitoval. 
n parvifolia Hrt. Männlich* Blatt länglich-spitz, ; 

tj prunifolia Hrt , Männlich. Blatt verkehrt- 
eiförmig. 

vibnrnoides Hrt. Weiblich. Blatt verkehrt- 
eiförmig. 

patllla Ser. (auritaXElaeagnos). Weiblich, Klei¬ 
ner Strauch mit feiner, graugrüner Belaubung. 
Wenig bekannt. 1 St. M* 0,75—1,00. 

petioIuris rigida Anders , Weiblich* Wohl 
kaum verbreitet. Ein fein- und dichtzweigiger 
Strauch mit lineal-lanzettliehen Blättern an 
zimmotbrsunen Zweigen. 1 St. M* 0/75—1,00. 

Pleroti Miq . (japonica Dipp. nec Thbg.). Wenig 
verbreitet. Braunrindiger Strauch, hübsch be¬ 
laubt mit 8—10 cm langen, Jan zeitlichen, ober- 
eeits licht- und unten sübergrauen Blättern* 

1 St. M. 0,75—1,00. 

Pontederaaa W. Koch (cineraXpurpurea). Weibl, 

parporea L. Purpurweide. Männlich. Bindeweide 
jf Kerksi Hrt. Männlich* 

„ Lambertiaiia W. Kock . Männlich. Blätter 
oft gegenständig. 

s mirabilis (Hast.). Männliche und weibliche 
Blüten nebeneinander an denselben Kätzchen. 

„ pendula Hrt , [nigra pend. Hrt.). Trauerpurpur- 
weide. Weiblich, Feinzweigig. 

Hochstämme fsiehe auch Trauerbäume) 

1 St. M. 2-2,50; 10 St, M. 18—20. 
w Scharfen bergen« is k Botte, l. Späth issa/os. 
Weibl, Eine sehr feinblättrige, zierliche Form 
der Purpur weide (siehe auch Trauer bäume), 
n uraiensis Hrt. Weiblich. Feinzweigig, niedrig- 
bleibend; eine vorzügliche Bindeweida. 


No. 

192 


38 

124 

7ß 

77 

159 

81 

199 

83 

18 

191 


176 

175 

114 


123 


Salix 

purpureil utilissima Hrt Soll die einzige Sorte 
sein, welche, in Wasser gesotten, nach dem 
Schälen blendend weis» wird. Deshalb vor¬ 
züglich für Korhmacherarbeiten geeignet. 

repens argentea Neilr. (serieea Hrt.). Reizender 
kleiner Strauch mit rundlichen, dicht seidig 
behaarten, silberglänzenden Blättern, 

retusa /,* Eine flach auf dem Boden kriechende 
Gebirgsweide mit frischgrünen, eirund-spatel- 
förmigen, kleinen Blättern. Für Felsgruppen 
geeignet, 1 St. M. l h ÜG. 

rosmariaifolia X. Rosmarin weide. Weiblich. 
Kleiner, feinblättriger Strauch. 

Russ ei iana Sm. (alba X fragüi s)* 

sericea Marsh. Seidige W. Weiblich, Hübsche 
nordamerikanische Art. 

&&rillg6axia Gaud. Seringes W. (S. CapreaX 
incana Wimm.) Weiblich, 

sitchensis Sans. Weiblich. No eh wenig ver¬ 
breitete, hübsche, nordwestamerikanische Art 
mit silbern schimmernder Blattunterseite. 

1 St. M. 0,75—1,00. 

«tipularis Sm. (cinerea Xviminalis). Weiblich. 

vimiTialis X. Korbweide, 
j) gigant^a Harms . Neu! Eine sehr stark- 

wüchsige Form, deren oft bis über 4 m lange 
Ruten durch ihre fast gleichmäßige Stärke 
und grosse Zähigkeit für Korbmach erarbeiten 
hervorragend geeignet sein sollen, 

„ X purpurea. Ausgezeichnete Korbweide. 
yf superb a Hrt. Vorzügliche Korb - u. Reifen weide* 
j 5 teuuifoha Kern. Männlich. Zierliche, schmal¬ 
blättrige Form, 

5 , var* Reif enweide(capre&x^“iin&liB ?> Weibl. 

Wlldenowiana Dipp - Woiblich. Zierlicher, feiu- 
zweigiger und feinlaubiger, kleiner Strauch. 

Von vorstehenden Weiden zeichnen sieh be¬ 
sonders folgende aus, als: 

Zierweiden. Nos, 6* 7* 8* 11, 1* L 25, 2b, 27. 38. 45. 
47, 55. 57. 61. 65. 86. 96. 101, 106* 107. 108, 

110* 114. 123. 124, 125. 126. 128. 130, 135. 145, 
146, 147, 163. 160. 171. 170. 180. 181. 187* 199, 
201. 204. 230. 

Nutzweiden (Binde-, Flecht- und Reifenweiden). 
Nos. 8. 16. 18. 19. 25, 26. 27. 28, 47, Bl. 59, 

71* 81. 91. 96. 97* 175, 176. 191* 192, 


SamfrDCng L. Hollunder (Flieder). (Caprifoliaceae.) 


1 stuck 31, 0,50—],ÜO; 10 Stuck 11. 4—8; 100 Stück 31. 35-75, 


88 


1 

50 


30 


4 

14 


arboreseens T. et Gr. Ein noch wenig verbrei¬ 
teter* kräftig aufrecht wachsender 3 braun- 
rindiger Strauch* dessen zierende, korallenrote, 
in grossen, lockeren Rispen stehende Früchte 
im Juli reifen. 1 St. M. 1,50. 

cauadensis x. Sehr grosse s weis so Blutendolden 
im Juni und Juli, Beeren schwarz. 
jf maxima Koehne (pubens max, Hesse). Neu! 
Starkwüchsige, hellgrün belaubte Form mit 
rioaigen) B0—40 cm breiten* schirmförmigen 
Blütenständen Ende Juli—August* 

1 St, M. 1,00; 10 St. M. 8. 
glauca Nutt . E i n g rosser* starkwü ehsig er t I ob h a ft 
zimmotbraun her in d et er Strauch mit schöner 5 
grossblättriges Belaubung. Grosse, bis 30 cm 
breite Blütendolden erscheinen in reicher An¬ 
zahl im Juni und diesen folgen die sehr 
zierenden, scbw&rzblauen, stark weiss bereiften 
Früchte. 1 St* M, 1,00; 10 St. M. 8,00. 

nigra x. Gemeiner H. Entwickelt im Juni u, Juli 
seine stark duftenden, woissen Blutendolden, Die 
schwarzen Beeren geben eine vorzügliche Suppe* 
„ chlor ocarpa Hrt. siehe nigra virescens. 

„ fL pL Hrt. Hübsch gefüllt blühend* 






48 

17 

6 

32 

28 

3 


21 

46 


44 


nigra fr, albo pellueido Hrt. Die Früchte sollen 
durchsichtig weiss sein, 

„ heterophyüa Hrt. (eannäbifolia). Hanfblättr, 
H. Hübsch. 

jf lati niiita Hrt. Sehr zierlich zerschlitztes Laub, 
^ * crispa Hrt. Krauser, geschlitztblättr. H. 

* vireseens nc. Früchte gelblich-grün. 

racemosa X. Traubenholl, Blüht im April bis Mai. 
Die bereits im Juli reifenden* lebhaft roten 
Fruchttrauben wirken sehr zierend. 

jj pluiTlOSa Hrt. Hübsch tief gefranzte und ge¬ 
schlitzte Belaubung, ISt, M. 0,75; lÜSfc, M. 6. 

* s Ornata Hrt. Wenig verbreitet. Eine sehr 

zierlich belaubte Form. Die Blättchen der 
Fiederblätter sind hier noch viel stärker 
zerschlitzt! als bei den beiden vorigen, oft 
bis auf die Mittelrippe. 

1 St* M. 1*00; 10 St. M, 8. 
m w tenuifoJia Hrt. Eine noch wenig bekannte* 
sehr zierliche Form mit ganz fadenförmig 
zerschlitzten Blättern. 

1 St. M. 1,25; 10 St. M. 10, 
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Laabhölzer. 


Secnrinegra Juss. Hartholz. (E uph orbiaco äe.) 

ramifloia J Müll. Vie'Iblütig&s H. Ein feinzwöigiger, hellgrün be¬ 
laubter, ost asiatischer Strauch, der im August zahlreiche Büschel 
kleiner, weisslicher Blüten längs der ganzen Zweige entwickelt * ■ 

Sedum L. Fetthenne. (Oraasnlaceae.) 

popnlifolium Kleiner Halbstraucb Sibiriens mit fleischigen, ovalen, 
gef ranzten Blättern und weisser Blüte im Juli —August. Für Fels- 
gruppen geeignet .... 


Sträucher 

Mittel- 
Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

i Stück 

10 St. 

i .Stück 

l Stück 

M. 

M. 

M. 

M. 

0,75 

6 

| 

— 

0,75-1,00 

6—8 


„ 


1 

9\ 

9 

11 

5 

4 


Sophora L. Sophore. (Papilionaceae.) 

japonica L. (Styphnolobium Jap. Schott.). Japanische S* Bekannter, 
mit hübschen, dunkelgrünen Fiederblättern belaubter* grünzweigiger 
Baum. Blüten gelblieh-weiss, in grossen Rispen, im Juli und August 
» pendula Hrt. Trauersophore. Scharf hängend. 

Korolkowi Cornu. Belaubung grösserblättrig und heller als bei der 
vorigen. Neuere Einführung aus Mittelasien, die winterhärter und 
deshalb für unsere Breiten wertvoller als die Japan, Sophore sein dürfte 

platycarpa Maxim. Breithtllsige S. Neu! Dieser japanische Baum 
ähnelt im Aussehen der bekannten S* japonica, weicht aber in 
den Blüten und Früchten von dieser bedeutend ab. Die Blüten 
sind grösser, haben einen anders geformten, lang in den Blüten- 
stiel verschmälerten Kelch und bilden eine grosse, breit pyramidale, 
endständige, weisse Rispe .............. .. 

Sinensis Hrt. Diese, botanisch noch nicht näher festgesteilte Art 
bringt im Spätsommer grosse, blass rosafarbene Blütenrispen . , , , 

Violacea Hrt. Schön belaubt . , ... 


0,40—1,00 
1,50-2,00 

1,00-2,00 


1,00-2,00 

1,00—2,00 

1,00—2,00 


3—8 

8-15 


8—15 

8-15 

8-15 



55 


25 

47 

49 

1 

72 


20 

10 

61 

34 


14 


63 


74 

6 

36 

73 


59 


Sor teils L , Eberesche, Mehlbirne, Elzbeere, Apfelbeere* 

(Rosaceae.) 

30 Stück in 30 Sorten meiner Wahl M* 20* 

2Ö „ „ SO „ n * M. 12. 

10 » * 10 * * « M, 7. 


Besonders starke Pyramiden, zur Einzel pflanzung geeignet, 1 St, M. 3—B. 


alilifoliü K Koch fMicromeles alnifolia Koehne). L. Späth 1892/93. 
—— Bildet geschlossen aufrecht wachsende, dicht- und feinzweigige 
Pflanzen. Blüte reinweiss, in kleinen Doldenrispen, im Mai—Juni. 
Frucht eine kleine, ovale, bellscharlaohfarbcne Beere von halber 
Erbsengrössö .... . .. 

alpina Hrt. (AriaX me l anücar P a Koehne). Filzige Triebe, mit hell¬ 
grünen, elliptischen Blättern besetzt. Blüten in kleinen Dolden¬ 
rispen, weiss mit rosa Staubbeutel. Frucht schwarz violett. 

„ compacta Hrt . Gedrungen wachsender Strauch .......... 

„ super-Aria Zabel. Eine dem S. Aria mehr angenäherte Form. . . 
americana w. Grosse Dolden kleiner, scharlachroter Beeren ..... 

americana X melanocarpa Am.-Ärb. Neu! Die Blätter dieses inter¬ 
essanten, kleinen Bastards sind meist am Grunde mehr oder weniger 
stark fiederschnittig, teils auch fest gefiedert und selbst ungeteilte 
kommen vor. Blüte weiss, in kleinen Doldentrauben, im Mai—Juni. 
Die nur einzeln sich ausbildenden Beeren sind erbsengross, kurzoval, 

dunkel braunrot und beduftet. ......... 

arblltilolia K Koch (Aronia arbutifolia Spach.) Rotfrüchtige Apfel- 
beerc. Die glänzend scharlachroten Beeren sind sehr zierend ... 
Aria Crantz . Gern. Mehlb, Kleiner, dichtkroniger Baum mit ovalen, 
unterseits schön weissfilzigen Blättern. Beeren orangerot ...... 

j, chrysophylla Hesse. Neuere Form mit schön goldgelber Be¬ 
laubung, die ganz sonnenbeständig ist . ... 

majestica {LavallJ. Aus Nepal. Sehr kräftig wachsend; grossblättrig. 
n --- Oberseite der Blätter leuchtend grün, Unterseite weiss¬ 
filzig* Sehr schön . ... 

n QliercOldes Hrt. Die länglichen oder ovalen, glänzend grünen, 
unter sei ts hellgrau filzigen Blätter sind regelmässig gelappt und an 

den Rändern stark aufwärts gebogen. Wuchs gedrungen. 

„ vestita Hrt. Blätter breit oval, oben glänzend dunkelgrün, Unter¬ 
seite weiss filzig, regelmässig und dicht genervt...... ...... 

ameuparia L. Gemeine Eberesche. 

„ Dirken! aurea Hrt, Neu! Mit schönem, leuchtendem Gelb kommt 
das Laub hervor und geht später in einen etwas helleren Ton über 

„ Fifeana Hrt. Mit orangegelben Früchten. 

h fol. luteo-varieg* Späth . L. Späth lf£33/84, Sehr schöne, gelbbunte E. 
„ fr. äulci siehe aucuparia moravica. 

„ integerrima Koehne. Neu! Die schmalen Blättchen der gefiederten 
Blätter sind ganzrandig oder an der Spitze schwach gesägt. Frucht 

gross, gelbrot. . . . . . .. 

H moravica Zengerling. Siehe Seite 52.... .. ...... 


1,00-2,60 


1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 


- 2,00 

- 2,00 

- 2,00 

- 2,00 


2,00 

1,00 

1,00 

1,50 

1,00 


-3,00 

- 2,00 

- 2,00 

- 2,00 

- 2,00 


1,00—1,60 


1 , 00 - 

0,40- 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 


- 2,00 

- 1,00 

-2,50 

- 2,00 

-a;oo 


1,50—2*50 


s. Alleebäume 


8-20 

8—15 

8-16 

8-16 

8-16 


15-26 

8-15 

8-16 

IG—lo 

8-15 

8-12 

8-15 

3-6 

8-20 

8-15 

8-16 


12-20 — 

— I s. AUeebäumo 


1,50-2 


2-3 


s. Alleebäume 
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Laubhölzer. 


No. 


3 

4 

69 

70 
32 

62 


67 


7 

38 
24 

39 
16 

22 


18 


13 


64 


41 
6 

11 

23 

48 

40 

42 
37 

75 

v 


51 

43 

2 


3 


Sorbits 

iiliciiparia pendula Hrt. Trauereberesche. 

a pendula foL var. Hrt. Buntblättr. Trauereberesche.. 

„ rosaica Späth. Stehe Seite 52 . ♦.♦ * 

3 3 major Späth. Siehe Seite 52 .... • 

3 Saturejifolia Hrt. (Aria x &ücup. forma saturejifolia Koehne). 

Frucht dünkelgelb.. ... 

Cbamaemeapihis Crantz* Zwergmehlbirne. Ein 1—2 m hoher Gebirge- 
Strauch mit elliptischen,, dunkelgrünen Blättern, rosafarbenen Blüten 

und braunroten Beeren.... 

discolor Maxim. Neu! Aus Nord China. Von aufstrebendem, kräftigem 
Wuchs, mit gefiedertem, dunkelgrünem, unters eit s graugrünem Laube, 
welches im Herbst einen schön braunroten Ton annimmt und sehr 
lange am Baume haftet. Prof. Ko ebne hält die hiesige Pflanze für 
wahrscheinlich identisch mit S. Hatsumuran a (MakinoJ Koehne . . . 
domestica L* siehe Seite 52.. 

flabellifolia Hrt, (Aria flabellif. Dcne.)* Fäohermehlh. . . „ . . . ... 
flaribunda Hrt . (Aroma floribunda Spach.j. Sorbus arbutifol.X me l anü - 

carpa). Beeren pnrpurrot, . . .. 

glabrata Hrt. hot. Vrat\ Glatt blättrige Mehlh.. 

graeca Lodd. Griechische Mehlb. Blatt rundlich, oberseits glänzend 

dunkelgrün, unten weissfilzig. .... 

heterophylla Rchb* (arbutifoli&X ftU ^P aria >)" Interessanter Blendling 
mit bald etwas gefiederten, bald ungeteilten Blättern. Frucht 

dunk eibraunrot. .. 

Hosti K. Koch (Pirus sndetica Tausch.}, Hosts M, Ein Blondling von 
S. Aria und Ghamaemespilus mit dunkelgrünen, ovalen oder elliptischen 

Blättern, Blüte hellrosa, Frucht gross, kurzoval, rot.. 

hybrida Z. (Grat. fenniea Kalm*, S. Ada X ancupar.}. Bastardeberesche. 
Ein kleiner, eine hübsehe, dichte Krone bildender Baum. Die zierlich 
geformten Blätter sind am Grunde gefiedert und nach der Spitze 

zu abnehmend ein ge schnitten . . ♦ . .. 

japomca Koehne (aucup. japon. Maxim.). Neu! Schon im ersten Früh¬ 
jahre, bedeutend früher als alle anderen hier vorhandenen Ebereschen, 
entwickelt die vorliegend© in bräunlichem Austriebe ihre zierlich 
gefiederten Blätter, die mit 1 anzettliehen, lang gespitzten und scharf 
gesägten Blättchen besetzt sind und an grau rindigen Trieben stehen. 
Der Wuchs ist aufstrebend. Blühte und fruchtete hier noch nicht 
illtermedia Pers. (S. scandiea Fries). Schwedische Mehlb. Blätter 

oval, hübsch regelmässig gelappt.. 

lanilginosa. Hrt. (AriaX^ücup, forma decurrens Koehne). Graufilzige, 

gefiederte Blätter..... . 

latifolla Pers* (Pirus latifolia Hrt.). Bastard von S* torminalis 

und Aria.... ... 

melanocai’pa K. Koch (Aronia nigra Koehne). Reich in weissen D olden - 

trauben blühender Strauch. Beere schwarz . . . .. 

3 glflbrßSC'BUS Hrt* Etwas schmal erblättrig als vorige und fast 

unbehaart ... ♦ ♦. 

Mongeoti Gödr. (Aria Mougeoti Beck.). Blattform zwischen denen von. 

S. iiitermedia und Aria stehend... . ... , . . 

nepaleusis Hrt. Kleines, schmales, untersoits sohneeweisses Blatt . * 

Neoillyensia Dipp. (aucuparia x hybrida?). Die gefiederten, unteraoits 
graugr ün fil zigen Blätter laufen in ein grosses, rautenförmiges, fieder¬ 
schnittiges Endblättchen aus.* ♦ . . ... 

obtusata Hrt . siehe graeca. 

Pokmonsis Koehne, Neu! Eine chinesische Art mit fein gefiederter 
Belaubung. Blüten weiss„ in grossen, lockeren Doldenrispen. Eine 
auf fällige Färbung haben die er bsengroesen Früchte: sie sind gelblich- 
weiss, lachsfarben überlaufen .. 

samhucifolia nicht Roem. (splendida Hedlund=amer£canaXaucupuria?). 
Kleiner, dickzweigiger Baum, dessen Fiederblättchen etwas breiter 
als die der amerikanischen Eberesche sind. Die Blüten und die 
lebhaft korallenroten Beeren sind grösser als bei der eben genannten Art 

thiansctiauioa Rupr. Thiansehanebercsche. Ein hübscher, bis 5 m hoher, 
in den Gärten immer noch seltener Baum von aufstrebendem Wüchse, 
Ton den lebhaft braunroten Zweigen stechen die glänzend dunkel¬ 
grünen, gefiederten Blätter hübsch ab- Blüte weiss, in lockeren Dolden- 
rispen; Fr, erbsemgross, blutrot, . * „ . ... 

torminalis Crantz. Elzbeere. Mittelhoher Baum mit hübsch gezackten, 
dunkelgrünen Blättern. Blüten, weiss, in kleinen Doldenrispen ; 
Frucht ziemlich gross, oval, lederbraun , ..■ ■■ ■ ■ 

Spart! rasn L. Pfriemen, (Papiiionaceae.) 

SCOparinm Amlreiiniinl K Andrä, Die ln reicher Anzahl erscheinenden 
1 Blüten sind grösser als die der Stammart» 

und das bekannte Goldgelb der letzteren wird durch ein schönes, 
ins Bötliche spielendes Kastanienbraun, welches die Flügel ziert, 
sehr wirkungsvoll gehoben . , , ..* * - -. 


Sir äu eher 
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stämme 

1 M ÜCk 
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- i 


— 

— 
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Langhölzer, 


Spiraea L. Spierstrauch. (Rosaceae.) 

Die Spiraeeu liefern in ihren vielen, in der Blüte aufeinander folgenden Arten und Formen vom April 
bis in den Spätsommer einen ununterbrochenen, reichen und schönen Flor und sind ebenso beliebt wie 
unentbehrlich in unseren Gürten* 

IG Stück in 10 Sorten meiner Wahl.M. 8 ; 80 Stück in 80 Sorten meiner Wahl . . . . M. 85 

2b „ n 2b q * „ .M. 9 100 „ * mehreren Sorten meiner Wahl M, 2b—50 

50 * «50 „ „ n • - > > > M. S5 | 

Einzelpreise: 

Nachstehende Sorten 1 Ht. 31. 0,35—0,75; IO St. 31. 3—0. 


Die Farbe der Blüte ist durch Abkürzungen vor der Nummer angegeben: w. — weisa; wl. — weiaslich; 

r* = rot; rs. rosa. 


wl, 34 
w. 89 


W. 112 

\\ f /*38 
w**26 
w.*35 
wl 27 


w. 6 
w. 96 

w. 88 
v/1.109 

w. 85 
w. 12 
w. 101 

119 


w. 7 
w, 114 


wl. 20 
wl. 120 


wl. 21 
wd. 53 
w. 70 

w, 61 


a) im Frühjahr blühend. 

(April —Mitte Juni.) 


amu reu 9 is Maxim. Amurs pierstr. 
opulifolia. 

arguta fmnltiflora X Thunbergi). Unter 

- den im ersten Frühjahre aufblühenden 

Spiraeen ist diese unstreitig die schönste. 
Ihre Blütenscbönheit und Fülle, verbunden 
mit frühem Aufblühen, dürfte die Sorte für 
Treib zwecke sehr wertvoll machen, während 
die weiter hin zu kommenden Vorzüge eines 
kräftigen und dabei sehr zierlichen Wuchses, 
sowie vollständiger Winterfest!gkeit sie auch 
als Sch muck stmuch sowohl für das kleinste 
Gärtchen, wie für Parke und Anlagen in gleichem 
Masse begehrenswert machen. (S. Abbildung.) 

1 St. M. 0/75; 10 St. M. 6'; 100 St. M, 40. 
bl and a ZbL (Cantonicnsis X obinensis). Grosse, 
reinweisse Blüten im Mai und Juni. 

Blum ei G. Bott. Reichblühend* zierlich. 
Cantoniensis Lour * (Sp, Reevesiana LdL). 

„ fl. pL Hrt. Sehen gefüllt, 
capitata Pursh. Der Sp. opulifolia ähnliche, echt 
noch wenig verbreite Art des westlichen Nord¬ 
amerikas. 

eharaaedryfolia L. Gamander blättr, Sp. 
cinerea superhyperieifolia zbl. Zierlicher 
Wuchs und grosser Blütenreichtum. 

COüferta. ZbL (cana X crenataj* ' 
corymbosa Raf. Bringt Anf. bis Mitte Juni eine 
Fülle ausserordentlich grosser Blüten dolden. 
crenata Hrt. nec L. [cana X hypericifolia), 
flexiio^a Fischer. Krumm zweigig er Sp. 

gCmmata Zbl. Bildet sehr dichte Sträueher mit 
Überhängen den, zierlich belaubten Zweigen. 

Hookeri Hrt. galt, (tristis Zabel?). Blühte hier 
noch nicht. 1 St. M. 0,50; 10 St. M. 4,50. 

juponica (Hot eia japonica) siehe unter Stauden 
media Schmidt. Frühblühend. 
mongolica HrL nec Maxim, siehe gemmata. 
monogyna Torr. (Fhysocarpus Torrcyi Maxim *). 
Bin kleiner, nur 3 —3 Fuss hoher Strauch der 
Felsengebirge, mit denen der Sp. opulifolia 
ähnlichen, doch bedeutend kleineren Blättern, 
Im Mai und Auf. Juni bedecken sich die Zweige 
mit einem reichlichen Flor weisser Blüten in 
kleinen, halbkugeligen Doldentrauben. Eine 
hübsche und noch wenig verbreitete Art. 

1 St. M. 0,50; 10 St. M. 4,50. 
opulifolia £. Schneehallblättriger Sp. 

T Krynsil Hrt. Neul Die tief dreilappigen, 
unregelmässig eingeschnittenen und gesägten 
Blätter geben dem kräftig wachsenden Strauche 
ein eigenartiges Aussehen, 1 St. M. 0,75; 10 St. M.6. 
„ lutea HrL Gelb blättriger Sp. 
n nana Kirchn . Bildet dichte zw er gl ge Büsche. 

OXyodon ZbL {flexuoaaXsQedia). Früh-und reich¬ 
blühend, etwas später als media* 

prunifolia s. et Z . Blüten in Dolden, weiss, 
einfach* 


prunifolia fl. pl. Hrt. Sehr hübsch gefüllt, 

pilbeseftns Turcs. Echt dürfte diese chinesische 
Art noch kaum verbreitet sein, da sie meist 
mit Sp chinenais Maxim, verwechselt wird. 
Dichtzweigiger Strauch mit etwas graugrüner 
Belaubung und weise en Blütendolden im Juni. 

1 St. M. 1,00; 10 St* M. 8,00’ 
Schinabecki Zbl. (chamaedryf* X trilobata). 
trilobata z. Dreilappiger Sp. 

ulmifolia Scop* Küsterblättriger Sp, Bluten in 
1 an gge stielten D old ent rauben. 

Van Houttei ZbL (Cantoniensis X trilobata). 
Prächtiger Blütenflor von schneeigem Weiss. 



Spiraea arguta. 


Aehnelt Sp, ! w. 23 

w. 121 


W* 103 
W* 81 
w, 62 

w. 24 
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Laubhölzer. 

b) im Sommer blühend. 

(Ende yuni — September.) 


wL 1 
w. 25 

wL 2 

wL 57 

rs. 3 
r. 4 
r. 37 
r, 64 

r. 118 


rs. 116 
r. 104 


47 

5 


r. 49 

r> 122 


wL*BO 
r. 51 


12 

14 

10 


Spiraea 

alba Dur. Weisser Sp, 

albiflora Den ganzen Sommer hindurch 

blühend; sehr gut für niedrige Ein- 


No. 


fass ungen. 

ariifolia Sm. Mehlbfrnblättriger Sp, Blüte in 

—--- gr. Rispen; ausserordentlich schön. 

aubifolia } Hrt, {s&KcifoI, L, forma 7b Auch 
ähnlich No. 1. 

B ethlehemensi s rubra Hrt. 

Billiardl Hrt. ßilliards Sp, Schön rot. 

* longipamcil] ata Hrt. Mit schön er lang er Rispe. 
Bumalda Hrt. (ölblflDra X caOosa), In reichen, 
flachen Doldentrauben blühend. Niedrig. 

» Anthony Watorer A Waterer* Neu! Leuch¬ 
tend karmesinrosa, dunkler als die vorher¬ 
gehende. Sehr schön. 

1 St. M, 0.50; 10 St. M. 4,50; 100 St. M. 40. 
tt eiegans Lettin. (BumaldaX hüll ata)* Grosse 
rosafarbene Blütenstände. 

1 St. M. 0,60; 10 St. M. o. 
» ruberrima Lettin. (BumaldaXbulIata). Blüten 
etwas grösser und dunkler als dis der Sp. Bn- 
malda, 1 St. M, 0,60; 10 St, M. 5. 

californica Hrt, Bastard von Sp. Douglasi, 
call OS a Thunb. (japtmica Z), Japan, China. 

„ alba Hrt r siehe albiflora Miq. 

„ atrosanguiliea Hrt. Dunkel rot. sehr schön, 
p punicea Morel. Neu E Diese augenscheinlich 
zur Sp, Bumalda gehörende Form soll neuer¬ 
dings aus Japan ein geführt worden sein. Die 
Blutenstände, die die schöne, leuchtende Kar¬ 
minfarbe der von Sp. Bum. Antony Watorer 
haben, übertreffen letztere an Wirkung, da die 
einzelnen Blüten bedeutend grösser sind. Die 
Pflanze scheint niedrig zu bleiben, ist voll u. 
schön dunkelgrün belaubt und wird einen rei¬ 
zenden Einfass ungs- und Vorstraucsh abgeben, 
1 St. M. 1,00; 10 St. M, 8. 
CailÜSCCllS D. Don. Graugrüner Sp. 
coceinea Hrt. Mit roter Rispe, 


r. 

41 

r t 

11 

wl 

. 13 

rs. 

59 

rs» 

14 

rs. 

52 

r. 

117 

w. 

16 

wl 

. 17 

rs. 

43 

wl. 

*18 

r. 

110 

rs. 

111 

wl. 

. 91 

rs. 

10 

rs. 

*22 

r* 

93 

r. 

73 

r. 

9 

w. 

44 

rs. 

55 

r. 

45 


Spiraea 

Dou^lasi Hook ♦ Douglas* Sp, 
eximia Hrt. Ausgezeichneter Sp, 

Fontenayensis alba nn . (Fontenaysi Billiard , 
oanescens X latifolia Zabel). In grossen Rispen 
blühend. 

n 1‘OSea Hrt. (Fönten aysi resea Billiard t 
canescens X saliöifölia Zabel). 

Fortnnci semperflorens Hrt. Sehr reich blühend. 
Foxi K Koch (corymbosaX] a P on i ca Zbli), 
Froebeli (callosa Froebeli Froeb). Neu! Ein 
Bastard der Sp. albiflora und callosa mit 
grossen* prächtig dunkelpurpurnen Dolden- 
rispen. 

lanceolfttft Hrt. (ob salicifolia L. typica ?). 
latifolia Borkh. (Sp. Bethlehemensis alba Hrt.). 

In lockeren, grossen Eispen blühend. 
Bttnngana Hrt. (Douglasi Xlatifolia). Lenndes Sp. 
Lindleyana Wall. Schöne, hellgrüne, gefiederte 
Blätter und grosse BtÜtenrispcn im Juli. 
Menziesi Hook, Die lange Blütenrispe ist hübsch 

—-- dunkelrosafarben. 

j, variet. Eine Form der vorigen mit helleren 
Blüten. 

notha Zbl. Sehr schön, 
pachystachys Zbl. Grosse Dolden, 
pruinosa Hrt. Bereifter Sp. Mit graugrüner, 
kräftiger Belaubung. 

revireseens Zbl Blüte lebhaft rot Belaubung 
hellgrün. Schön ! 

salidfolia Hrt. Rotblühende Form oder Bastard 
der Sp+ salicifolia Z. 

Saussouciana K. Koch. Reichjblühend. 
sorbifofia Ebereschenblättriger Sp. Grosse, 
aufrechte, rispige Blütenatünde und 
hübsch gefiedertes, lichtgrünes Laub, 
syrmgiflora Lemn , Niedrig bleibend und sehr 
reichblühend. 

tomciltosa Z. Rostfilziger Sp. Schon. 


&tapliylca L. Pimpernuss. (Celastraeaae.) 

Builialda DC, Japanische P. Sehr zierliche, hellgrüne Belaubung, 
Blüten weise, in aufrechten, kleinen Trauben, im Juni 
Coulombieri F. Andri (colchicaXl?* 11113 ^)* Kräftig wachse 

mit im Mai sich zeigenden, aufrechten weiseen Blüten- 


rispen. welche denen der St. colehica lasiandra Di pp. ähneln .... 
^ grandiflora Zabel. Neu! Zeichnet sich durch bedeutend grössere 
Blütenrispen vor der vorigen aus . T ... T , , T . 

elegailS Zbl. (eolehicäXpi nna * a ?)- Blüten rötlicbweiss, im Mai .... 
pinmita Z, Gemeine P. Hoher Strauch von aufrechtem Wüchse . . . 
tl'ifölia L, Dreiblättrige P. Sparrig wachsender Strauch des östlichen 
Nordamerikas, Blüten weiss, in kurzen Trauben rispen, im Mai . . . 

Stephanandra S. et Z. Stephanandra, (Rosaceae.) 

flexnosa S. et Z , (incisa Zbli). Ein reizender, kleiner japanischer 
Strauch von dicht geschlossenem Bau, dessen feine, hin- 
und hergebogene Zweige leicht Überhängen und sehr zierlich belaubt 
sind. Blüten im Juni, weiss, in kleinen zusammengesetzten Trauben 
Tanakae Franch. et Savat. Neuheit L. Späth 1896/07. V'on ebenso zier- 

-- liehern, doch etwas kräftigerem Wuchs wie die vorige, Blätter 

grösser und im Herbst in orange bis rotbraun übergebend. Die im 
Juni erscheinenden, weissen Blütenrispen ähneln im Aussehen denen 
der St, flexuosa, sind jedoch grösser.... , 

Sympltoricarpsts Juss. .Schneebeere* (Caprif oliaceae,) 
acutus Dipp. Spitzblättr. Schn. Kleiner Strauch von niedergestrecktem 
Wuchs t dessen untere, lange, dünne Zweige sich auf dem Boden aus¬ 
breiten, Blüte rosa, Beere weiss. Dürfte auf Felsanlagen besonders 

malerisch wirken.... . ...... 

HeyBri Dipp. Hübscher Strauch, ähnlich S, occidentalis. Blüht reich¬ 
lich schon als junge Pflanze, hübsch rosafarben, im Juli—August , , 
occidentalis Hook. Nebst dem ähnlichen S. Hcyeri wohl die schönste 
— — - Art der Gattung. Hübsch üb erhängender, kräftiger Wuchs, 

schöne grossblättrige Belaubung; Blüten gross, rötlich-weiss, von 
Ende Juni bis August, Beere weiss . , , , , . 


Sträucher 

Mittel- 

stämme 

Hoch¬ 

stämme 

I Stück 

io St, 

l Stück 

l Stück 

M* 

M. 

M. 

M. 

1,00 

8 

— * 


0,75-1,50 

6—12 

— 


1,50 

12 



0.75—1,25 

0,40—0,75 

5—10 

—* j 

_ 

1 3-6 


— 

0,50—1,00 

! 4—8 

— 

— 

0,60—1,00 

6—8 


— 

1,00 

8 

— 

— 

0,75—1,00 

6-8 

__ 


0,50—1,00 

4-8 


— 

0,50—0,75 

4^-6 

— 

— 
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Lanbhölzer, {Treibflieder*) 


No. 


Sjmphorlcai'ims 

orbienlatus Mnch* {S. vulgaris M6kx.)< Korallenbeere. Blüte bl assrot, 

im August—September. Beere rot .............. . 

,j füL aureo^var* Hrt. Goldgelb gerundet. Sehr zierlich . . . 

raeemosns Me hx. Gemeine Schm Blüht reichlich, hellrot, vom Juni 
bis zum Herbat. Die bis in den Winter hinein hängenden weiasen 

Beeren sind sehr zierend . , ... 100 St. M. 390. 

rotundifolius A. Gr. Rundblätfcrige Schn. Ein meterhoher t aufrecht 
mit ausgebreiteten und üb erhängenden Seitens wo igen wachsender 
Strauch, Die rötlichweisee Blüte ist ziemlich gross» rührig-trichterig 
und erscheint im Juni und Juli. Beere weis s . . ....... 


Strä uc her 

I Stilck | , 0 Sl 

M. 

Mittel¬ 
stämme 
i Stück 
M» 

Hoch¬ 
stämme 
i Stück 
AL 

0,40-0,60 

3,50 5 

— 

__ 

0,40—0,76 

3,50 6 

— 

— 

0,40-0,00 

3,60 5 

— 

— 

0,40-0,76 

3,50 - 6 

— 

— 


W 

V 

w 

w 

w 


Treibflieder. 



Charles X* 

mit 4 Trieben.100 St. M. So; 1000 St» M. 

Kräftige Triebe, ca, 60—100 cm lang, mit vielen J ' J " m ' ’ 
ölütenknospen, | 


( mit 5 Trieben.100 St. M. 40; 1000 St. M. 


mit 7 und mehr Trieben 100 St, M. 50 : 1000 St. M. 
mit 9 und mehr Trieben 100 St. M. 70; 

Hochstämme 

mit starken zweijährigen Kronen in einfach- und gefülltblühenden Sorten, 

Stammhühe ca. 1,16 m..... 10 St. M. 12—15; 100 St, M. 100- 

Pretse über Fliederbüsche und -Hochstämme siehe auch noch folgende Seite. 

- Preise über extrastarke Flieder Hochstämme siehe folgende Seite . - 



Syrinsra L. Flieder. (Oleaceae.) 

Ausserordentlich ist die Mannigfaltigkeit in Farbe und Form der Bluten, welche wir jetzt durch Einführung 
neuer Arten, sowie durch sorgfältige Auswahl von Sämlingen des gemeinen Flieders besitzen. Aus meiner reich¬ 
haltigen Sammlung vermehre ich nur diejenigen Sorten, welche sieh nach langjähriger Beobachtung als die 
besten bewährt haben. 

Einfachblühender Flieder. 

Sortimente nach meiner Wahl. 

100 Syringen, kräftige Pflanzen in ca, 20 der besten veredelten und wurzelechten Sorten.M, 50— 100 

50 „ „ „ in 50 Sorten. . .M. 40 

25 „ „ „ in 25 Sorten..».M, 20 

100 „ starke einjährige Veredlungen in ca. 15 der besten vulgaris-Varietäten.. fcL 30 

*00 * n „ * „ „ 20 „ B „ ■ .. M, 40 

Mach W»M des Itestellers* 

a) rtü SChC * ^ on nac h steh end an f ge führten S ort en kr ä ftl ge, w urz eh 

--——^ echte Strä uch er b e zw. mehr j ährig® vere d el te P f l an zen 

(sofern nicht ein besonderer Preis beigefügt ist). . . 1 SSt. HI. 0,60—1,25: lOO St. M. 55—100 


bl Hochstäminß. (1—1,25—1,60 m Stammböhe.j Von den 8, 

* - - 23, 27, 29, 40. 58, 59, 60, 65, 68, 72, 82, 87, 94, 156 1 St, M. 1,50-2,5 

| do. 


10 St. M. 12—£0 
lOO m * M. 100—175 

besonders starke Auswahl 5—7jähriger 
Kronen, reich mit Knospen besetzt; auf Wunsch 

mit Ballen in Körben versendbar ..1 St. M. 4,50—7,50 (Vorrat 1000 Stück). 


109 


10 

108 

87 


14 

111 

3 

4 
6 

7 

158 

8 


anmrensis Rupr. (Ligustrina amur. Rgl.). Amur- 
-— — . .... flicder. Blüht in grossen, weissen 
Sträusseu im Juni. 

Emodl Wall. Emodiflieder. 

Blüte li law ei ss, im Juni» 

„ TOSBa Cornu. Der Stammart in Wuchs und 
Belaubung ähnlich, Blüten zart rosalilafarben, 
japonica Dcne, Japanischer Flieder, Prächtiger 

- 1 _ Q.+ -rto -.1 - 1 ‘ T! ’ ■ ’ " 


Sehr schön belaubt, 


Strauch zur Einzelpflanzung, mit grossen 
weiten Rispen Im Juni. 

JoSlkaea Jacq.ßL Josikaflioder. Eine interessante 
Art mit grossen, lederartigen, dunklen Blättern 
und dunkel violetten Blüten im Juni. 

Pekinensis Rupr. (Ligustrina Pekinensia Rgl.). 
Blüte in grossen, weissen Rispen im Juni. 

„ pendula Hrt . Zierlich hängende Bezweigung. 

persica X, Persischer Fl. Helllila, im Mai. 
j, alba Lodd. Weiss mit lila Schlund. 

Rotbomagensis »4. Rieh. (S. ebinensis Wi). Chi¬ 
nesischer Flieder. Lila, im Mai, 

„ alba Hrt. Waisser chinesischer Fl. 

„ President llayes. Rötlich-lila. 

mbra Lodd. (8. Saugeana Hrt.) Einer der 
-- schönsten roten Flieder. 


13 villosa Koehne } Dipp. ob Fahl? (pubescens Turczi). 

Einer der am frühesten anfblüheuden Flieder, 
dessen kleine, hell lilafarbene, in weise über¬ 
gebende Rispen einen köstlichen Duft ans- 
strömen. 1 St. M. 1,00. 

SO vulgaris x. Gern. Fl. Blüht im Mai u. Anf, Juni. 

22 „ alba grandiflora Hrt. G rosse, reinwel s s e 

Blüten in grosser Rispe. 

50 « Aline MocquöOS. Grosse Rispe, s. schön 

dunkelrot; voll blühend» 

23 B Ambroise Verschaffen. Rosa, in milchweiss 

übergehend, gross blumig. 

81 w Amethyst Späth. L. Späth IR87/88. StrauBs 
gross, dicht geschlossen und gedrungen. Knospe 
rosa, beim Aufblühen in lilarosa, zuletzt m 
bläulich-Hla übergehend 

68 „ Andenken an Ludwig Späth. L. Späth 1883/84. 

——™- x—± -Die einzelnen 

Blüten sowohl wie die Rispen sind sehr grosa und 
von prachtvoll dunkolpurpurroter Farbe, nicht 
nur als Knospen, sondern auch bei vollständig 
geöffneten Blüten» 

70 n Bßranger Sim. Louis. Die P'arbe der grossen 
Blüten ist atiböu dunkellilablau, während die 
Knospen ein dünkles Rosa zeigen. Die sehr 
| grosse Rispe ist etwas locker gebaut. 


~r* 

T 
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Laubhölzer. 


* k 


No. 

27 

153 

159 

29 

72 

83 

65 

85 

71 

82 

58 

128 


155 

95 

120 

124 

145 

r~ 


§yringa 

vulgaris Charles X. fS. rubra majori Lilarot. 

---- Bekannter Treibflieder. 

„ Congo Lenin. Neu! Grosse Rispe mit schön 
dunkelroten Blüten besetzt. 

» Crampel Lettin. Neu! Soll sehr grosse, bläu¬ 
lich-lilafarbene Blüten mit weiaser Mitte und 
stark gekräuselten Abschnitten haben. 

1 St. M. 2,00; 10 St. M. 15, 

B Dr, Undley. Schön gebaute, grosse Rispe 
mit grossen, lilaroten Blüten, 

„ Dr. von Regel Späth. L. Späth 1883/84. Rispen 
gross, freistehend, Knospen hellrot, Blumen 
schön lilablau. 

» Emil Liebig Späth. L. Späth 1887/88, Mit aekr 
breiten und schön gebauten Rispen. Knospe 
lebhaft rosa, im Aufblühen heller. Mitte ins 
Bläuliche übergehend, 

- Frau Bertha Dammann Späth 1883/84. 

— Herrliche, reinweiese 

Sorte mit sehr grossen Blütenrispen. 

Fürst Liechtenstein späih. l. Späth 1687/88. 

Knospen rötlich mit Seidenart. Glanze. Blüte sehr 
gross, bläulich-rosa, nach der Mitte zu in weisslich- 
blau übergehend; äusserst dankbar blühend. 

„ Geheimrat Heyder spütk. L. Späth 1888/84. 

Reichblüh. Sorte mit schön geformten, grossen 
Rispen, Von den zart hell lilafarbenen Blüten 
heben sich die roten Knospen reizend ab. 

» Ge heim rat Singeln* an n späth. L. Späth 
1887/88. Grosse dichte Sträusse bildend. Hell- 
purpuryiclett wie Marliensis, jedoch mit gross., 
weissem Stern; stark und angenehm duftend. 

» Lonis van Hontte. Die grossen, lockeren, 
schön pyramidal geformten Rispen sind mit 
grossen, lilarosftfärbenen Blüten besetzt, von 
denen die dunkleren Knospen hübsch ab stechen. 
Ri ne schöne Form! 

» macrostachya Hrt , Rispe gross, leicht und 
hübsch pyramidal gebaut, mit grossen, in der 
Knospe zart rosafarbenen, zuletzt in fast woiss 
übergehenden Blüten besetzt Schönt 


Ko. 

62 

156 

139 

59 

60 

40 

160 

94 

43 

154 

84 

161 


Syriüga 

vulgaris Madame Briot. zeichnet sich durch 

ein besonders schönes, lebhaftes Rot in der 
Knospe aus, welches in der Blüte nachher in 
bläulich-lila übergeht. 

» Madame F, Morel Morel. Neu! Sehr grosse, 

verzweigte Rispen, mit grossen, helllilä-rosft- 
farbenen Blüten besetzt. 1 St. M. 1,50; 10 St. M. 12. 
„ Mademoiselle Fernande Viger. Neu! Die 

reich blüh ende, kräftig wachsende Pflanze soll 
sehr grosse, 25—30 cm Länge erreichende Rispen 
reinweisser Blüten hervorbringen. 

M Marie Legraye V> Jtötte* Die dichten Rispen 

---wie auch die einzelnen Blüten 

dieser sehr zu empfehlenden weissen Sorte sind 
sehr gross. 

A Marliensis Hrt, Die hiesigen Pflanzen sind 
der echte, in Paris in grossen Massen zur 
Verwendung kommende Marly-Treibflieder. 
Rispe mittelgross, locker, Blüten hell lila- 
blau, Knospen hellrot. 

n jj pallula Hrt. Schön geformte, grosse Rispe; 

Knospe blassrot, Blüte zart helllila. 

„ Negro Lettin. Neu! Soll grosse Rispen von 
sehr dunklem Violettpurpur bringen. 

1 St. M, 2,00; 10 St. M. 15,00. 
„ Professor Sargent späih. L. Späth 1889/M. 

Schöne, leichte und kräftige Rispen mit kirsch¬ 
roten Knospen und dunkel violetten Blüten mit 
weissem Schlund. 

A rubra Hrt. Grosse Rispe mit grossen, röt¬ 
lich-lilafarbenen Blüten und rosa Knospen. 
„ n major Hrt, siehe vulg. Charles X. 

„ Toussaint - Louverture Lemn. Neu! Rispe 
gross, schmal, dicht mit mittel grossen, purpur- 
violetten Blüten besetzt, 1 St. M. 1,00; 10 St. M. 8. 

ft Vergissmeinnicht Späth. L. Späth 1837/88. 

Knospen dunkelviolettrosa, im Auf blühen heller, 
bis zxim Hellblau übergehend; Bl, mgr. 
n Volcan Lemn. Ncur Nach dem Züchter der 
röteste der Flieder mit grossen, düster rubin¬ 
farbenen Blüten, I St, M. 2,00; 10 St. M. iö. 


Gefülltblühender Flieder. 

Syriuga vulgaris flore pleno. 

Die gefüllten Fliödcr zeichnen sich durch die lange Dauer ihrer Blüten, sowie durch Grösse und Formen- 
Schönheit der Blütenrispen aus. Sie sollten ihrer eigenartigen Schönheit wegen in keinem Garten fehlem Nach 
den bisherigen, erfolgreichen Versuchen zu urteilen, dürften manche derselben auch für die Treiberei eine 
hervorragende Bedeutung gewinnen. Die nachstehende Sammlung enthält neue und ältere Sorten. 

Sortimente nach meiner M ahl, 

40 gefülltblüh. Syringen, kräft. Pflanzen In 4Ü Sott,, M. 35 100 gefüllt blüh, Syringen, ein]. Yeredh in 10 Sort,, M. 40 
20 „ „ ft « SO ft M r 18 100 „ „ S1 I} 20 „ M, öü 

10 * « , s ft „ 10 M M. 10 

Nach Wahl des Bestellers. 


Von nachstehend aufgeführten Sorten kräftige, 
a) Busche, mehrjährige veredelte Pflanzen (sofern kein 

besonderer Preis bei gefügt ist) - -.1 St. M, O,?**— 1,50; 

, (1—1,25—1,60 m Stamm höhe.) Von den 

1>) Hochstämme. No. 05* ©b, 100,101,ios, ioi,112,113,120. 

-126, 127, 128, 130, 133, 145, 149 ...... I St. 1L 1,50—3,00; 

. 1 St. Jf , 4,50-7.50 


do. 


lesoiMlcrs starke Auswahl 


IOO St. Bf. 60—1Ä5 

IO St. BI. 1£—Ä5 
IOO St. 3HL IOO—&O0 


Abel Carn^re Lemn. Nach dem Züchter: Rispe 
gross und dicht, Blüten ausserordentlich gross, 
regelmässig geformt, kobaltblau mit rosa¬ 
farbener Rückseite. 

Alphonse Lavallße Lenin, Grosse, dichte Rispe; 
Knospe trüb hellrot; Blüte bläu lieh-lila. 

Belle de Nancy Lenin. Riepe gross und verästelt; 
Blüte glänzend aeidigrosa mit weissem Schlunde 
und schalenförmigem Saume, 

Charles Haltet Lemn. Sehr reichblühend, lila- 
rosa. Strauch zwergig. 

n Lemn . Der dunkelste aller gefüllten 

Flieder, Gleicht im Bau der grossen, schmalen 
Rispe, sowie in der dunkelroten Farbe der 
auf brechenden Blüte, die gross und schön 
gefüllt ist, der S. v. Andenken an Ludwig Späth, 
verblasst jedoch nachher ziemlich stark. 

1 St. M. 1,25; 10 St. M. 10. 


96 


121 

97 

129 

146 


Comte Horace de Cboiseiil Lemn. Rispe ziem¬ 
lich schmal, dichtblütig, 20 cm und mehr lang, 
Blüte purpurlila, mit aufwärts gekrümmtem 
Saum, so dass dessen weis gliche Unterseite sicht¬ 
bar wird, was dem Strauss ein buntes Aussehen 
gxebt. Knospen ziemlich lebhaftrot. 

Comtesse Horace de Choiseul Lemn. in der 
Form der Blüten und Rispen gleicht diese 
Sorte der pyramidalis, die Farbe ist jedoch ein 
graugetöntes Weiss mit rosafarbenem Hauch. 

Condorce! Lemn. Lange, ästige Rispe mit grossen, 
halbgefüllten, schiefer blauen Blüten. 

De Humboldt Lemn. Rispe gross u, ziemlich dicht, 
Knospen trüb hellpurpurn, offen© Blüte ros&lila. 

De Jussieu Lemn. Die Rispen bilden dichte, vier¬ 
kantige Pyramiden, die mit zieml, grossen, rosa¬ 
lilafarbenen, In hellhläulich-lila übergehenden 
Blüten besetzt sind. Knospen trüb hell purpurn. 
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Laubhölzer. 
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No. 

147 

134 

112 

148 

135 

149 

74 

113 

98 


130 

107 

79 

66 

105 


114 

136 

127 

133 


* 10 

* 2 

* 11 

* 1 


Syrlngra 


No* 


Sjringa 


Dr* Maillot Lemn. Rispen ziemlich locker, 
Knospen rosa, Blüten blasslila* 

Doyen Keteleer Lemn. Soll nach dem Züchter, 
die grössten Rispen haben, welche dicht mit 
hell bläulichrosafarbenen Blüten besetzt sind, ■ 

Emilo Domoin& Lenin. Die sehr ästige Klaps 
ist mit grossen, glockigen Blüten von zartem 
Lilarosa besetzt, 

Francisque Morel Lemn. Die langen, schmalen 
Rispen sind ziemlich locker mit grossen hell¬ 
lilablauen, in der Knospe blass trübpurpurnee 
Blüten besetzt* Wuchs des Strauches ge¬ 
drungen. 

Grand-duc Coiistantin Lemn . Die brcitpyiami- 
denförmigen* vierkantigen Rispen sind dicht mit 
sehr grossen, helllilablauen Blüten besetzt, 
Knospen trüb hellrot. Die Grösse und. die 
zarte Färbung dev Blüten sind bemerkenswert. 

GtliZöt Lemn. Kino der frühesten im Aufblühen. 
Der Lemoinei ähnlich,, doch mit grösserer Rispe, 
Die hellblauen Blüten mit Ihren go krau selten 
Abschnitten machen einen recht zierlichen Ein¬ 
druck, Knospen blassrötlich. 

hyacinthiflora pl. Lemn . Mittelgrosse, lockere 
Rispe, besetzt mit zuerst zartrosa-, dann lila¬ 
farbenen Blüten. 

Jean Bart Lemn , Lange, ästige Rispe; BL stark 
gefüllt, rosaviolettj Knospe karmin. 

L&marck Lenin. Leicht gebaute. grosse Rispe. 
Die grossen Knospen sind trüb hellrot und 
machen sich in halb auf geblühtem Zustande, 
wo sie kleinen Rüschen gleichen, sehr hübsch. 
Ganz geöffnet iat die grosse Blüte von einem 
zarton Helllila. 

La mative Lemn. Rispe gross, ziemlich schmal; 
Knospen blass trübrot, Blüte helllila. Soll! 
sich gut treiben lassen, 

La Tour d’Auvergne Lemn. Die verästelte 

Rispe ist gross und dichtblütig. Die Blüten 
sind gross, gut gefüllt und von schönem 
Purpur lila, während die Knospen durch ihr 
lebhaftes Rot hübsch davon ab stechen, 

Le Gaulois* Rispen dichtgebaut t mit mittel- 
grossen, gut gefüllten, rosalilafarbenen Blüten 
besetzt. 

Lemoinei Lenin. Die hübachgeformten., dichten 
Rispen mit ihren regelmässigen, kleinen Blüten, 
die von lilarosa in helllilablau übergehen, 
machen einen recht gefälligen Eindruck. 

L5öll SilllOH Lemn. Diese Sorte fällt auf durch 
ihre grossen, kugeligen Knospen und durch 
die glockige Form der Blüten, die eich fast 
bis zuletzt erhält. Rispe verästelt, gross und 
sehr dichtblütig* Blüten färbe von blass¬ 

rot, in der Knospe, in lilablau übergehend. 

Linn6 Lemn. Die sehr langen Rispen sind mit 
gross en, 1 i la rot en B lüt en mit dunklerem 
Schlunde besetzt, 

Louis Henry Lemn. Rispen gross und dicht; 

Blüten, gross, rötlich lila: Knospen trübrot. 
Mad* Abel Chätenay Lemn. Bildet dieht- 

blütigo, mittel grosse Rispen, die mit stark- 
gefüllten, milchweissen Blüten besetzt sind. 

Mad, Casimir Parier Lemn. Entwickelt grosse, 
dichte Rispen schön gefüllter* rahmweisser 
Blüten; soll vorzüglich zum Treiben geeignet 
sein, 1 St* M. 1,00; 10 St* M. 8. I 

Hochstämme 1 St. M. 3,00; 10 St, M. 25. | 


99; 

126; 

141 

142 

73 

100 

101 

137 

128 

131 

115 

89 

143 

102 

150 

75 

103 

125 

104 
106 


Mad* Jules Finger Lemn. Knospen lebhaft 
dunkelroaa, aufgebläht von lilarosa in lila¬ 
blau übergehend. Saum schalenförmig. Rispe 
sehr gross und stark verästelt, dichtblütig. 

Mad* Leinoine Lemn. Ansehnliche* dichte Rispen 
mit sehr grossen Blüten von reinstem Weiss 
besäet. 

Mad* L&OJ1 Simon Lemn. Rispe gross, dicht, 
verzweigt. Blüte gross, rötlicb-lila; Knospe 
trübrot. 1 St, M. 1*00; 10 St. M. 9^00, 

Marächal de Bassompierre Lemn. Zeichnet sich 
aus durch sehr grosse, breit pyramidenförmige, 
vierkantige Rispen, die dicht mit grossen 
gekräuselten, lebhaft lilarosafarbenen Blüten 
besetzt sind. Knospen hellkarmin. 

Mathicu de Dombasie Lemn. Rispe gross und 
breit; Knospen trübrosa, Blüte hellUlablau. 
Michel Büchner Lemn. Schön pyramidale und 
sehr grosse Rispen. Blüten stark gefüllt, 
gross und von sehr regelmässiger Form, blass 
lilafarben. Knospen rötlich* Strauch reich- 
blühend und niedrig bleibend, 

Mons. Maxime Cornu Lemn. Die trüb donkel- 
rosafarbenen Knospen gehen beim Aufblühen in 
ein heiles Lilarosa über. Die grossen, verästelten 
Rispen haben eine gute, aufrechte Haltung, 

Monument Camot Lemn. Rispe gross, Vierkantig 
pyramidal, mit sehr grossen, hellblauen Blüten 
dicht besetzt* Knospen dick, trübpurpurn, 

Öb6lisqne Lemn, Hat grosse Rispen, mit grossen, 
reinwei&sen Blüten besetzt. Blüht reich und soll 
sich gut treiben lassen. 

Pierre Joiglteanx Lemn. An den grossen Rispen 
heben sich die lebhaft roten Knospen hübsch von 
den lilarosafarbenen, mgr, t krausen Blüten ah. 

President Cürnofc Lemn. Blüht reich in schönen 
pyramidalen Rispen* Die Blüten sind von 
sehr regelmässiger Form, blaealilafarbon mit 
weisgem Schlunde. 

President Grövy Lemn , Sehr grosse und breite, 
verästelte Rispe, Blüte sehr gross, rosalila, 
zuletzt bläulich. Knospe trüb hellrot. 

Prince de BcauvaULeHm* An den breiten, grossen 
Rispen stehen die grossen, krausen, hollrötlich¬ 
lilafarbenen Blüten dicht aneinander gedrängt. 
Die dicken Knospen sind trüb hellkarmin. Zum 
Treiben geeignet. 

pyramidalis Lemn. Rispe lang und schmal, 
Knospe hellrot, anfgeblüht rosa lila, in blüulich- 
lila übergehend. 

Rabelais Lemn , Strauch gedrungen und niedrig 
bleibend. MittclgTosse, dichte Rispen mit eben¬ 
falls mgr. T reinweissen Blüten, entwickeln sieh 
in grosser Zahl. 1 St. M, 1*00: 10 St- M. 9. 

Renoncule Lemn. Diohtc Rispen gut gefüllter, 
helllilablaucr Bluten. 

Sßnateur Volland Lenin. Die lebhaft rote 
Färbung der kleinen Knospen sticht hübsch 
gegen das helle Lila der entfalteten Blüten 
ab. Rispe mittelgross, dichtblütig. 

Souvenir de L, Thibaut Lemn. Ausserordent¬ 
lich grosse Rispe mit grossen* stärk ge füllten 
Blüten von rötlichem Lila besetzt, 

Tour liefert Lemn. Stark gefüllte, grosse Blüten 
von bläulichem Lila; Knospen hellrot, Grosse, 
dichtblütige Rispe 

Virgiuitö Lemn. Blüten beim Oeffnen von sehr 
hübschem t zartem Rosa, welches nachher stark 
verblasst. Rispe mittelgross, leicht gebaut. 


Ta mar ix L , Tamariske. (Tamaricaeeae.) 

caspica Hrt. Ein aufrecht wachsen der* dunkel rindig er. hellgrün belaubter 
Strauch mit hellrosafarbenen Blütenühren im Mai—Juni. Ob = T, 

affinis Bge.? . . ............... 

gallica L. Fünfmännigo T* Bildet 3—4 m hohe, zierlich w ie T. tetranda* 
doch hellgraugrün belaubte Strfiucher. Blüte hellrosa, im August 
Odessalia S£ev. Zierliche* graugrüne Belaubung und reicher Flor zart 

rosafarbener Blüten von Ende Juni bis August .. 

tetrandra Pall. Viermännige T* Ein 3—5 m hoher Strauch mit feiner, 
nadelartiger, lebhafter, grüner Belaubung. Ist im Mai—Juni mit 
einem reichen Flor rosafarbener Blütenähren geschmückt ...... 


Sträucher 

Mittel- 

Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

1 Stück 

io Stück 

i Stück 

l Stück 

M. 

M. 

M* 

M. 

1,00 

8 

— 

— 

0,75—1,00 

6-8 

— 

— 

1,50 

12 

— 

— 

0,75—1,00 

i 6—8 , 

1 

— 
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JL 


Ko. 


36 


TeHcrinm L. Gamander, (L&bi&tae.) 

Chamaedrys X Kleiner, nie dl ich er HalbstTauch mit dunkler, 
immergrüner Belaubung. Ke ich Heber Flor purpurner Blüten im 
Nachsommer. Für Fe Isan lagen und Einfassungen geeignet. 

Tilla L. Linde, (Tiliaceae.) 

Edler Wuchs und prächtige Belaubung stellen die Linden zu 
den wertvollsten Park- und Alleebäumen, welche wir haben. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 12. 


Sträucher 


20 


M. 25. 


i Stück 

M. 


lü St, 
M. 


0,40-0,60 . 3-5 


Sehr schöne* starke Linden-Pyramiden, zur Einzelpflanzung 
geeignet ..1 Stück M. &—12. 


alba Ait. (T. alba petiolaris Hrt.}. Hängezwei gige Silber linde. Eine 
schöne Art, deren hübsch überhängende Zweige mit Oberseite 
dunkelgrünen und unten weissfilzigen* grossen Blättern besetzt sind. 
Auch der Austrieb Ist silberweiss. Als Einzel bäum, wo die ganze 
Schönheit des Wuchses und der Belaubung voll zur Geltung kommt, 
von großartiger Wirkung. Blüte im dritten Drittel des Juli .... 
m spectabilis Hrt. siehe spectabilis. 

amerieana x. (nigra Rorkh.). Schwarz linde. Gross blättrig, hellgrün, mit 

hellgrauer Kinde. Blüht im Juli.... . . 

amerieana Moltkei Spätk (alba X amerieana?). L. Späth 1S83/84. 

--—---Von dieser schönen Linde pflanzte am 20. Juni IßSö 

Generalfeldmarschall Graf Moltke persönlich einen Hochstamm in 


1 * 00 — 8,00 


8—25 


0,75—1,50 6—12 


meinem Arbo ret* und zwar gegenüber der im Jahre 1884 von unserem Alt¬ 
reichskanzler, dem Fürsten Bismarck, gepflanzten ungarischen Silber- 
linde (T. t om en tos a), Ihr er Sch nellwüch aigke i t und s ch önen B elaub ung 
wegen kann diese Form zur allgemeinen Anpflanzung angelegentlich 

empfohlen werden. Blüte im Juli ....0,75—8,00 

83 Beajimonfcea pendula Hrt. (euchlora x platyphylloa ?). Zierlich über- 

hängende Zweige. Blüht Ende Juni und Anfang Juli.1,^)0—2,00 

bBgOllÜfftlia Hrt . (platyphyllos X rubra?). Blattgrand. schief, tief A 

herzförmig ...I,UU—2,00 

dÖ Biechiana Hrt, (alba X amerieana V). Eine schöne, großblättrige Linde, 
die T, spectabilis ähnlich, doch etwas weniger’ behaart und nicht 
ganz so starkwüchsig ist wie diese...... i.1*00—3,00 


6—25 

12—15 

8-26 


8—25 


Mittel- Hoch¬ 
stämme Stämme 
t Stück l Stück 
M, M. 


s. Allee- und 
Trauerbäume 


s. Alleebäume 

i 

h Trauerbäume 


3-4 


No, 6 euclilora k Koch (T. dasystyia Loud.\ Krlmlinae. 

Diese Linde ist eine der wertvollsten der Gattung, da sich ihr prächtiges, glänzend dunkelgrünes 
Laub auch in dem Rauch und Staub der Städte bis tief in den Herbst hinein erhält. Blüte im zweiten 
Drittel des Juli. 

1 St. 3WT, (>,?5—4: IO St, 31, i\ —30* Hochstäthme sich e Alleebäume, 

Besonders starke Pyramiden zur EinzelpGanzung 1 Ät* 31 * IO — IS* 


8 

10 

30 

11 

37 

59 


16 

17 
5 

24 

35 

27 

18 

34 


floribuildü A, Br. (amerieana X ulmifolia). Eeichbüihende Linde . . . 
hetorophylla Vent, Grosses, lederartiges. Unterseite weissgrau be¬ 
haartes Blatt ..... 

hybrida BUpcrba Hrt. Groseblättrigp dunkel belaubt . .. 

lotl^ifolia dentala Hrt. (Form von amerieana?). Stark gesägtes, 

in die Länge gezogenes Blatt. 

mandschurica Maxim , Mandschurische L. Ganz weiss filzig. Die 
Blätter werden bei starkem Triebe oft über 32 cra breit und 33 cm 

lang. Sehr auffallend und schön . .. 

orbicularis Carr. Selten! Soll ein Bastard zwischen T. alba und 
euchlora sein, der indessen von letzterer Art kaum, erkennbar beein¬ 
flusst erscheint. Die Blätter haben die dunkelgrüne Ober- und 
weissfilzige Unterseite derjenigen derT. alba, sind jedoch im Durch¬ 
schnitt vielleicht etwas mehr kreisförmig und tiefer herzförmig am 
Grunde. Sie halten sich bis in den Spätherbst am Baum, Der Wuchs 
soll aufrechter als der der T. alba sein. Die Krone älterer Bäume 
soll eine länglich-ovale Form bilden 
platyphyllos Scop. (grandifoliä Ehrh}. Gemeine gross blättrige oder 
r- - ’ » ■ Sommerlinde. Blüht im Juni.. 


* anrv fi Kirchn. Goldzweigigc L. . . ... 

7j coraliiua K. Koch . Mit korallenroten Jab re »trieben . 

„ filicifolia nova Hrt. Geschütz-tblättrig .......... 

„ pyramidalis obliqua Hrt .... 

m vitifolia K. Koch. Wein blättrige L. Hübsch gezacktes Blatt . . . 
pllbc&CCllS Ait. Weichhaarige L. Schöne, nordamerikanische Art mit 
——— sehr grossen, Unterseite grau filzigen Blättern. Blüte im Juli 
spectabilis Dipp. (alba X pnbescens ?). Dieser schöne Bastard ist sehr 
—-- stark wüchsig, von etwas hängendem Wüchse und prächtig 


belaubt mit grossen, untere eit s weise grau behaarten Blättern 


1,00—1,50 

8—12 

— 

— 

1,00—2,50 

8—20 


_ 

1,00—3,00 

8-25 

— 

— 

1,00—3,00 

8-25 

— 

— 

1,60—2,50 

12—20 

— 

3-6 

1,60-3,00 

12—25 



0,75-3,00 

6—25 

s. Alleebäume 

1, so— 10,00 

12—90 


— 

1,50-8,00 

12—70 

— 

— 

1,60—6,00 

12—50 

— - 

— 

1,50—3,00 

12-25 

— 

. — . 

1,00-8,00 

8-70 

— 


1,00—2,00 

8-15 

— 


1,00—3,00 

8-25 

— 

— 
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Lanbhölzer. 


Mo. 

19 


22 

29 


28 

118 

77 


Tilia 

tomcntosa 


Sträucher 


Mnch. (T. alba W. et K. f T. urgentes. DC.)< Ungarische 
Silberlinde. Die regelmässig hoch kugelige, dichte Krone 


i Stück 

M. 


mit ihrem weissfilzigen Laube verleibt dem Lau me ein sehr an¬ 
sprechendes Aussehen. Ein junger Hochstamm wurde im Jahre 1884 
von unserem Altreichskanzler, dem Fürsten Bismarck, hei seinem 
Besuche persönlich gepflanzt und ist in diesen zwanzig Jahren zu 
einem stattlichen Baum heran gewachsen. Blüte im dritten Drittel „ 

des Juli.. .......... .1,00—4,00 

» canescens Hrt. Biattunterseite graugrün ■ ♦ * * * *.1,00—4,00 

ülmifolia Scop. (cordata parvifolia Khrh), Kleinblättrige oder 

Steinlinde, Ausserordentlich reicher, duftender Blütenflor in der ersten 

Hälfte des Juli..0,60—1,25 

vulgaris Hayne (intermedia DC.). Zwischen linde. Echte holländische L. 

— " i (Oft wird als solche auch irrtümlich die Sommerlinde, T. 

pLatypliyllos, verbreitet.) Ihres lebhaften Wuchses und der schön 
belaubten, regelmässig pyramidalen Krone wegen gehört diese Linde 
zu unseren wertvollsten Strasscnbäumen. Blüht Ende Juni bis 
Anfang Juli .. . ..-.0,75—2,50 

UlmuH L . Rüster (Ulme)* (Ulmaceae.) 

Nach meiner Wahl: 

10 Stück in 10 neueren Sorten M, 10 50 Stück in 60 Sorten . . . . M. 36 

25 „ 25 Sorten.M, 18 60 „ „60 „ . . . . M. 40 


Besonders schöne und starke Rüster Pyramiden, 
zur Einzelpflanzung geeignet, 1 Stück M, 7,50—12. 


americana jr, Amerikanische R, Diese der Flatterrilster nahe ver¬ 
wandte Art, welche noch vielfach falsch verbreitet wird, bildet 
grosse, weitkronige, hellgrün belaubte Bäume mit rissiger Stamm¬ 
rinde ., . . . ... * ... 

„ macrophylla aurea Hrt. Neul Sehr kräftig wachsende Form 

mit schön gelbem Austriebe... . 

„ pendula Hrt. (fulva pendula Hrt.)* Amerikanische Trauerrüater. 
Schön hängend, hellgrün belaubt und von leichterem Kronenbau als 

U. mont. pendula.. . *.. 

antarctica Hrt, Wahrscheinlich eine Form der U. glabra Milt. 
Bildet hohe Bäume mit feinen T zierlich überhängenden, klein¬ 
blättrigen Zweigen .... 

aurea Hrt. Feinzweigig, mit kleinen, goldgelben Blättern, Sehr 

——-— hübsche Form ....... 

A pendula Hrt. Hängende, zierliche R, . + .'. 

caiupestris l, Feldrüster... 

fl Berardl Simon-Louis. Kleine, dunkelgrüne, echarfgezähnte Blätter 

an dünnen, Überhängen den Zweigen. Sehr zierlich! . 

fl betldifolia nigreaceus Hrt. Mit bräunlichem Laube. 

fl corimbiensia Louä. Steife Feldrüster.. 

JJ corylifolia purpnrea Hrt* Mit dunkelrotem Laube., . 

fl cneullata Hrt. Kappenförm. Feldr. Blätter eigentümlich kraus , . 
„ elegant foL arg.-var. Hrt. siehe camp. fol. arg. marg . 

fl ft)L arg« marg. Hrt. Blätter schön weiss gerandet. 

„ fol. arg. Var. Hrt. Blätter weiss marmoriert und bestäubt. 

A foL mbrii Hrt. Aehnlich purpurea, aber kleinerbiättrig.. 

A japomca Sarg. J apanis ch e F ei drüster. N eu! Dies er j ap an i s c h e V er - 
treter unserer Feldrüster bildet nach Professor Sargent auf der Insel 
Jeso prächtige, grosse , broitkronige Bäume mit zierlich über- 
häugenden Zweigen. Der Wuchs ist von so eigenartigem und an¬ 
sprechendem Gepräge, dass Sargent diese Form für eine der 
schönsten, ihm bekannten Ulmen erklärt 
A Koopmanni Lauche. Bildet wie U. umbraculifera eine dichte, klein¬ 
blättrige, jedoch nicht kugelige, sondern langovale Krone. 

A latlfolia albö-var. Hrt. Schön weiss marmorierte, großblättrige F. 
- „Louis Vau Houtte“ Deegen. Schöne goldgelbe, zuweilen etwas 

' -- grüngefleckte Belaubung bei kräftigem 

Wüchse . .... 

microphylla foL albo-dentatis Hrt. Hellgrüne, weiss gezähnte 

-- - --—-— Blätter an überhängend, Zweigen. 

Zierlich! ... 

A modiolina Hrt. Der „Tortillard 11 der Franzosen, Eine Form mit 
gewundenen Aesten und knorrigen Stämmen, deren Holz für Tischler- 

und Wagnerarbeiten geschätzt wird ,.. .. 

A monumental!S (Rinn.), Sehr schön geschlossener und aufrechter 

Wuchs.. 

53 A myrtifolia purpurea Hrt. Mit braunroter, s. zierlicher Belaubung 

41 A punotata Sim.-Louis . Stark weiss marmoriert und bespritzt .... 

25 „ purpurea Hrt. Austrieb dunkelrot, Blätter später tief grün. Auf¬ 
strebender Wuchs.... .. 

84 „ Rueppelli Hrt. Kleinblättrig; gedrungen wachsend. Rinde korkig 

10 , „ rugosa Kirchn. Korkige Feldrüster. Aestc wagerecht abstehend . 


u> St, 

M, 


8-30 

8—30 

5—10 


Mittel- 
stämme 
1 Stück 

M. 


Hoch¬ 
stämme 
l Stück 
M. 


Alleebäume 


6 —20 e. Alleebäume 


56 

3 

39 

63 
7 

64 

4 

5 

6 

61 

115 


79 

80 
86 

40 

44 


1,00—2,00 

8—15 

2-3 

18—25 

1,00—3,50 

8—30 

1,50—3,50 

12—30 

1,00—2,00 

1,00—3,00 

0,50—1,00 

8—15 

8-25 

4-7 

1,00—2,00 

1,00—2,50 

1,00—2,50 

1,00-2,50 

1,00-4,00 

8—15 

8—20 

8-20 

8—15 

1,00—2,60 

8—20 

0,75—3,00 

1,00—2,00 

8-15 

1,50—2,00 

12-15 

1,50—2,00 

1,00-3,00 

8-25 

1,50—2,50 

12—20 

1,00—3,00 

— 

1,50—3,00 

— 

1,00—3,00 
1,00—-2,00 
1,00-2,50 

8-25 

8—15 

8—20 

1,00—2,50 

1,00—3,00 

1,00—2,50 

8-20 

8-25 

8—20 


—-SO s. Trauerbäume 


— 2—3 


s. Allee- 
bäume 


5’ —20 s, Allee bäume 
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Lanbhölzer. 


No. 

tJlnms 

Sträncher 

1 Stück io St. 

Mittel- 
stämme 
i Stück 

m 

| camp es tri S aarniensis Loud. Rundblättrige, etwas pyramidale Abart 

M. 

M. 

M, 


von campestris. Dunkelgrün belaubt .. 

1,00—3,00 

8—25 

— 

03 

Silber OSa pendula Hrt* Trauerkorkrüster, Die dunkelgrün belaubte, 
schiessenden, teils hängenden Zweigen ist von eigenartiger Schönheit 

1,00—2,00 

8-15 

s, Traue 


Hoch- 
Stämme 
i Stück 

M. 


No, 50. ca mp es tri s iimbracultfera Späth. Kugelrüster, l. Späth isra/m 


Die Krone dieses schönen Baumes baut sich vollständig kugelförmig, wie die einer Kugelakazie, ohne 
dass sie geschnitten zu werden braucht. In unserem nordischen Klima, wo die Kngelakazie oft leidet, ist sie 
ein guter Ersatz für diese- Das Laub Ist dunkelgrün und hält sich im Herbst ebenso lange am Baum wie 
bei U. campestris. (Siehe Abbildung bei den Alleebäumen.) 


Niedrige Kugelbäumchen 1 St- 3E* 1,Ö0—£,OÖ- 
Hochstämme siehe Alleebäume. — 








No, 118- camp, iimbraculifera gracilis Späth. Neuheit L, Späth 1897/98, 


Wie bei der vorigen, von der sie abstammt, baut sich auch bei dieser hübschen 
|| Form die dichtzweigige Krone vollständig kugelförmig > macht aber durch die fein- 
|| blättrige Belaubung einen weit zierlicheren Eindruck. Als Einzel- oder Sitassenbaum 
j: | wird diese Neuheit sich bald grosser Beliebtheit erfreuen . 

Niedrige Kugelbäumchen 1 Stück M, 

iuhfr— Hochstämme siehe Alleebäume t 





1 , 00 - 

—<•€ 


2 , 00 . 



29 

51 


74 

81 


94 


38 

104 


31 

102 


21 

HO 


114 

12 

71 

14 


camp es trig viiumalis Loud. Weidenblättdge Rüster. 

yy VI initial is marglnata Hrt. Zierlich belaubt mit kleinen, gelbbunten 

Blättern ., * * * * *. 

* Webbiana Hrt. Kleines rundliches Blatt ...... . 

jj Wentworthi pendula Hrt. Hängt in breiteren Bogen als U, monl 

pend. über ..* . ... 

crassifolla Nutt. Dickblättrige R. Ein kleiner Baum oder Strauch der 
südlichen Vereinigten Staaten, dessen dünne, üb erb äugende Zweige 
mit kleinen, scharf gesägten Blättern besetzt sind. Wenig verbreitet 
Offusa w. (U. laevis Pall.). Flatterrüster. Die hübsch überhängenden 
Zweige geben dem Baum ein leichtes und gefälliges Aussehen . . . 
elliptica K. Koch (Hey der i L. Spiith 1882/83). Eine stark wüchsige, mit. 

schönen, grossen, hellgrünen Blättern belaubte, westasiatische Rüster 
fulva Ale hx. Schöne, gross blättrige, hellgrüne Belaubung .... ... 
glabra Mill. Glatte R, Von hübschem, überhängendem Wüchse und 

schön, glänzend dunkelgrün belaubt .... 

» Scamp^tonlensis Loud. Glatte Scamp stemmst er . . 

hollandica Hrt. (PItteurei einiger Baumseh.). Die unter diesen Namen 
im Handel gehende Rüster bildet wunderschöne, kerzengerade, glatt- 
rindige Stämme, mit einer gefällig und leicht gebauten^ etwas breit- 
ausladenden Krone. Die dunkelgrüne Belaubung hält sich im Herbst 
lange am Baum, Die fast glatte Oberfläche der Blätter lässt ver¬ 
muten, dass dies nicht eine blosse Form der U. montana, sondern 
ein Bastard dieser mit U, glabra oder campestris ist . ♦ . . , . ... 
Klemer! Hrt. Unter diesem Namen wird neuerdings eino Form von auf¬ 
rechtem Wuchs® und mit etwas gekräuselter Belaubung verbreitet, 
die, soweit bis jetzt zu erkennen, der U. camp, sarnfensis aabesteht 
jnicropkylla pendula Hrt. siehe antarctica pendula Hrt. 
üiontana With* (scabra Mill.)* Bergrüster. Allgemein bekannter und seiner 

--— prächtigen, dunkelgrünen, gross blättrigen Belaubung und 

schönen, dichten Kronenform wegen sehr geschätzter Park- und 


Str assenb aum 

atro pur pure a Späth. L. Späth 1681/82. Diese aus Samen in der 

—-- - ■ - hiesigen Baumschule entstandene Form ist die 

dunkelste und schönste von den bis jetzt bekannten, rotblä Urigen 
Rüstern... 


n crispa Loud. Blattrand gekräuselt 


1,00—2,00 

iO 

i-H 

1 

OO 

— j 

— 


1,00—2.00 


_ 

_ 


1,50—3,00 

12-25 

— 

— 


1,50-3,00 

12—25 

— 

— 


1,00—2,00 

8—15 

— 

— 


0,50—1,00 

4-7 

s. Alleebäume 


1,00—2,00 

8—15 


— 


1,00—1,50 

8—12 

— 

— 


1,00—1,50 

8™12 




1,00—2,50 

8-20 




0,75-1,50 

0 — 10 

s, Alleebäume 


1,00—2,00 

8-15 

— 

— 


0,50-1,00 

4-7 

s, Alle« 

ihäume 

1 ' 





' s. Allee- 


1,00-2,50 

8—15 

1)60—2,50 

bäume 


1,00—3,00 

i 





No. 15. montana fastigiata Hrt. (ü. esonisiens Hrt.). P J J*amiden b ergrIlster, 


Der ebenmässig pyramidale Bau und die charakteristisch gekräusoHe, tiefgrüne Belaubung verleihen (<( 
dieser schönen Form einen hohen Zierwert. s\ 

Sehr schöne Pyramiden, 1,50—1,75 m K., 0,30-0,35 mbr, I St, M, 1,00—®,ÖO; IO St. 31. 15 $ 

„ „ „ 3,«0-«,50m h., 0,4Ü m hr,.1 St. 31. £.50-3,50; 10 St. M, £0—30 

Prachtvolle Pyramiden, 2,75—3,50 m h.1 St. 31. 0,00—15,00; IO St. M. 50—120 

_ Siehe Alleebäu me. — 


ir 


■ *+■ 






















































127 


Ijaubhölzer* 


13 

55 


23 

73 

65 

72 

54 

45 

16 

47 

19 


49 


Ulm as 

montana lastlgiata Pampleri Hrt. Dampiers Pyranddenrüster. Sehr 

schön pyramidal* Blätter kleiner als bei der vorigen , . .. 

„ fastij?iat& IJampieri Wredei Jhhlke. Goldpyramidenrüster. Die 

” - — -——- Farbe der Bl. ist leuchtend goldgelb, 

die Form des Baumes die bekannte schöne Pyramiden form der 

Uimus Dampiüri.. . . . ... .. 

„ „ glabra Hrt- siehe montane super ha. 

j, LoHzoiltalis IlrL Wagerechte Trau errü ater. Schirm&rtig hängend 

n latifolia Hrt. Sehr breites, grosses Blatt , , ... . 

* M nigricans Hrt. Breitblättrig, mit rotem Laube. 

„ lutescons (campestris lutescens Dch.). Blätter schön gelb gefärbt. 

„ macropbylla Jlrt. Gl rossblättrig und starkwüchsig.* . * 

„ BlQFiSlröSa Hrt. Wuchs gedrungen; Blätter vielfach dütonförmig 

gebildet *.* * . * ' *.* *.. * 

„ nana Di pp. Bildet dichte, kurzzweigige. kleine, kugelige Büsche 

„ Ulgra Loud. Gross blättrige, dunkelgrüne Belaubung. 

^ pendula Hrt. Grossblftttrige Trauerrüster. Zweige senkrecht hängend 

jj serpentma Hrt. Zweige teils spiralförmig gewunden, teils 

berabhängend ....... .. <.. . 

Stlperba Bfvt. zeichnet sieb aus durch kräftigen, aufstrebenden 
n --Wuchs und schöne, grossblättrige Belaubung, welche sich 


Sträucher 


l Stück 
M, 


[ i« st* 
M, 


i Mittel- Hoch¬ 
stämme Stämme 


im Herbste bemerkenswert lange auf dem Baume erhalt * 

j tnserrata (Kirchn.). Blätter meist dreispitzig . r * . *. 

IÖ1 „ viminalis (Lodd.). (Auch unter dem Namen Planem aquatiea 

verbreitet.) Hübsch hängend und zierlich belaubt. 

98 parvifolia Jacq. (ehlnensis Fers.). Zierliche Belaubung, die sich bei mildem 
Wetter bis tief in den Winter hinein auf dem Baume hält ...... 

108 pinnato-ram0sä Dch. Zeichnet sich aus durch fächerförmig geordnete, 
mit sehr kleinen Blättern besetzte Bezweigung, die dem Baume ein 
sehr zierliches Ansehen giebt ... ♦ . 

1Ö5 pumila z. Hübsch belaubte Art mit zierlich überhängenden Zweigen 
96 raeemosa Thomas. Amerikanische Traubenrüster. Ein in unseren 
Anlagen noch seltener Baum der. nördlichen Vereinigten Staaten, 
mit korkrindigen Aosten und schön dunkelgrüner Belaubung , . . . 
suberosa pendula Hrt. siehe camp, suberosa pendula. 

70 tiliifölia Mrt. bot. BeroL (Form von Ü. glabra). Schöne, glattblättrige 

-- Belaubung, die, da sie durch Rauch und Staub nicht leidet, 

den Baum £nr Anpflanzung in Städten empfiehlt .. 

78 turkeslailica JRgt. Turkestanische R. Kleinblättrig; dichter Wuchs . 
27 YCCreta Bond: (U. glabra X montane ? Di pp.). Huntingdonrüster. Gross* 
-—— blättrig, ausserordentlich starkwüchsig und schön pyramidale 

Kronen bildend. Vorzüglicher Strassenbaum , . . . .. 

62 Wheatleyi Hrt, Aufrechter Wuchs und etwas gekräuselte Belaubung. 
Aehnelt U. camp, sarniensis ... . , , ......... 


26 

41 

1 

46 

30 


12 

11 

17 


Taccininm I. 

(Ericaceae.) 


Heidelbeere, Preisselbeere, Moosbeere, 


macrocarpiUB Groasfrüehtigc Moosbeere, Die kirs eben grossen 

Früchte werden in Amerika wie unsere Preiselbeeren, zum Einmachen 
verwendet ..100 St. M. 12,00; 1000 St. &L 90,00 

Vibnrnnm L. Schlinge, (Caprifoliaceae.) 

Schönbelaubte Sträucher, die im Früh so mm er reich mit weissen 
Blutendolden besetzt sind, denen sehr zierende rote oder schwarz- 
blaue Früchte folgen. 

acerifoiium L, Ahornblättrige Schl, Selten! Bildet einen 1% m hohen, 

---sp (irrigen Strauch mit mittel grossen, dreüappigen Blättern, 

denen im Juni kleine, weisse Blütendolden und im Nachsommer 

schwarzhlaue Beeren folgen .. . . . 

cassinoides Z. Birnblättrige Schl. Gegen 2 m hoher Strauch des öst¬ 
lichen Nordamerikas mit elliptischen^ Unterseite graugrünen Blättern, 
die in hellbraunem Austriebe her Vorkommen. Blüte in weissen 

Doldenrispen, im Juni—Juli. Beere schwarz .. 

dentatum z. Hellgrünes Laub, stark gezähnt; Blüte weiss, Ende 

Juni bis Juli, Beere schwarz . ... 

dilatatum Thbg. Diese noch wenig bekannte, schöne japanische Art 
bildet einen dichtem buschigen Strauch, der im Juni einen reichen 
Flor weisser Blütendolden bringt, denen die sehr zierenden, scharlach¬ 
roten Beeren folgen ... 

Hanceaitum Dipp. nec Max. (venosum BrittD). Strauch von auf¬ 
strebendem Wuchs mit braungrauen Zweigen und rundlich- bis 
schmal-eiförmigen. grob gezähnten Blättern. Weisse Blütendoldcn 

im Juni. Frucht sehwara .... 

Lau tan a /■ Wollige Schl. Blätter gross, graugrün; blüht im Mai bis 
Juni in prächtig grosser Dolde, die später mit sehr zierenden, 


roten, zuletzt schwarzvioletten Beeren besetzt ist 
foL atireo-marg, Hrt. Gelbgerandete Schl, . 
fol. lanceolatis Hrt. Blätter eil an zeitlich . 
macrophyllum Hrt. Grossblättrige Schl. . . 


1,00-6,00 

8—50 ; 

1,50-2,00 

12-15 

1,00—2,50 

1,00—3,00 

1,00—3,00 

2,00—5,50 

1,50—3,50 

8—20 

8—25 

8-25 

15-40 

12-30 

1.50- 2,50 
1,00—2,00 

1.50— 3,00 
1,00-2,00 

12—20 
8—15 
12—25 

1,00-3,00 

S—25 

0,75-3,00 

1,00-2,50 

6—25 

8—20 

1,00-2,00 

8-15 

1,00—2,00 

8-15 

1,00—3,50 

1,00—2,50 

8-30 

8-20 

1,00-2,50 

8—20; 

1,00—2,50 

1,00-2,00 

8-15 

0,75-2,00 

6-15 

1,00—2,50 

8-20 

0,20 

1,50 

1,00—2,00 

8-15 

1,00—2,00 

8—15 

0,60—1,00 

5-8 

1,00—2,00 

8-15 

1,00—2,00 

8-15 

0,75-1,60 

0,75—1,00 

0,75—1,00 

0,60—1,00 

6—10 
6-8 
6—8 
5-8 


[ Stück 

M. 


2-3 


t Stück 

M. 

s.Allee- 


s. Allee¬ 
bäume 


— 2 , 50-3 


s. Trauerbäume 


s. Alleebäume 


2—3 

s, Trauerbäume 


s, Alleebäume 


a. Alleebäume 


1,50 


1,50 2 
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Laubhölzer* 


29 

55 

21 


4 

61 


Yiburnnm 

Lenta^O X. Sehr schön hellgrün belaubt, Wcisse Boldenrispen im 

Mai und Juni. Beeren echwarzblau* bereift ... . 

moUo auct, nonn, nec Mchx. Runde, stark gezähnte Blatter. Blüte 

vireisüj ira Juli. Beeren schwarz ... . . 

midum x. Eine in den, Gärten noch wenig zu findende, schöne, Art, 
deren glänzend hellgrüne Belaubung Im Herbst in wundervollen, 
scharlachroten bis dunkel braunroten Farben tönen prangt ...... 

Opulus X. Gelblich-weisee Blumen im Mai und Juni und rote Früchte 
» aureuni p y j\ Neu! Das bronzefarben aus treibende Laub hat nach 
-seiner Entfaltung einen wunderschön goldigen Ton. der nachher 
in hellgelb übergeht. Ganz soimenbeständige, gleichmütige und 

schöne Färbung..*. 

» Sterile Z?C (Op. roseum Hrt.). Gemeiner Schneeball.* 


VIburirum Opuius sterile (Opulus roseum). 
Sehr kräftige Treibpflanzen aus dem freien Lande: 
10 St, M. 4,00; 100 St, M. 30; 1000 St. M. 280, 


Sehr schöne Hochstämme, starke einjährige Kronen, mit 6—8 Trieben. 
10 St. M, 12—35; 100 St. M. 90, 


10 

37 


48 


18 


Oxycoccus Pur sh, (americanum MÜL). Amerik. Sehl, AchnUeh No, 4; 

Blüte weisa im Juni; Beeren dunkelrot, essbar.. 

pmnifolium X. Pflaumen blättrige Schl, Ein ungefähr B m hoher, 
hübsch belaubter Strauch mit weissen Doldenrispen im Mai — Juni 
und schwarzblauen Früchten, Dunkelbrauurote Herbstfärbung , . . 

J, bllllatum {bullatum DippX Blätter blasig aufgetrieben, hellgrün 
pubescens Pur sh. Flaumhaarige Schl. Dieser kleine Strauch des 
östlichen Nordamerikas dürfte echt noch sehr wenig in den Gärten 
vorhanden sein. Die eiförmig-spitzen Blätter sind grob gezähnt bis 
fast ganzrandig und unterseits weichhaarig, Blüte in fast sitzenden 
Doldenriapen, im Juni—Juli, Frucht schwarzpurpurn. 

Sargenti JCoehne. Neuheit L. Späth 1901/02, Ein straff auf recht wach sender, 
graurindiger Strauch, der einige AehnUcbkeit mit V, Oxyooccüs hat. 
Die grossen, dreilappigen Blätter haben teils einen lang aus gezogenen, 
spitzen Mittellappcn und sind dann fast ganzrandig, teils sind die 
Lappen gleich gross und grob gezähnt. Die im Juni erscheinenden, 
mit einem Kranz unfruchtbarer Randblüten umgebenen, weissen 
Blütenstände zeigen au ihren fruchtbaren Mittelbliiten hellviolette 
Staubbeutel, Früchte hellrot.. 


tomentoänm plieatum Maxim, Japanischer Schneeball. Der leichte, 
hübsche Bau des Strauches, die schöne, dunkelgrüne Belaubung und 
vor allem der von letzterer sich prächtig abhebende, wochenlang 
andauernde Flor sehneeweisser Blutenbälle stellen den Japanischen 
Schnee ball an die Seite unserer edelsten und schönsten Blüten st räuch er 


519 


122 

548 


411 

503 


Yinca L. Immergrün (Singrün). (Apocynaceae.) 
majorx. Grosses Immergrün. Blüte dunkelblau, von April—August] 


minor x. Kleines Immergrün. Blüte blau, im April und Mai , 

albo Hrt. Rein weis s blühend .. 

purpureo ph Hrt. Blüte hübsch gefüllt, purpurviolett . 


fl. 


v £* 




Virgilia siehe Cladrastis« 


Sträucher 

1 Stück io Stück 

M. M. 

Mittel- 
stämme 
i Stück 

M. 

Hoch¬ 
stämme 
l Stück 
M. 

0,50-1,00 

4—8 

— 

— 

0,60—1,00 

5-8 

— 

— 

1,50—2,00 

12-15 

_ 

_ 

0,40—0,75 

3-6 

— 

— 1 

1,50-2,00 

12-15 



0,H0—0,75 

5—6 

1,50 2 

1,75-2,60 

0,60-1,00 

5-8 



1,00—2,00 

_ 

_ 

_ 

1,00—2,00 

8-15 


— 

o 

o 

1 

o 

io 

12-15 

— 

— 

2,00 j 

15 

— 

— 

2,00 

15 





100 St. 

4L 

moo St. 

M. 

0,20 

1,25 

10 

— 

0,20 

1,26 

10 

90 

0,20 

1,25 

10 

90 

0,20 

1,25 

10 



VitiS L. Wein (Rebe). (Yitaceae.) 

Fast alle folgenden Sorten halten an einer Wand unsere Winter gut aus und eignen sich vorzüglich 
zur Bekleidung von Landhäusern, Lauben etc. Einige werden in Amerika als Tafelweine geschätzt und 
zeichnen sich meist durch einen starkgewürzten Geschmack aus. 

Nachstehende Sorten 1 Stück H* 1,00—1,50; 10 StHclc >1* Ö—1&. 


breYipedunculatil Dipp . Schön dunkelgrün be¬ 
laubt, mit bräunlich-violettem Austrieb. Eigen¬ 
artig sind die gxünspanf&rbcnen Fvuchtrispeii, 
, i St. M. 2,00 

UmtOn* Dunkel violett, kleinbe er ig, 

Coignetiae Pull. Soll in Japan hoch in die Bäume 
hinauf klettern und mit ihren riesigen Blättern, 
die im Herbst in wundervollem dunklen Braun¬ 
rot prangen, einen prächtigen,, malerischen An¬ 
blick gewähren. Noch wenig verbreitet. 

1 St. M. 1,50: 10 St. M. 12,00. 

Concord Chassclas« Traube und Beeren an¬ 
sehnlich gross* letztere kugelig, grünlich-gelb, 
stark beduftet, 

heterophylla elegans IC Kock, Die Blätter dieser 
niedlichen Spielart sind sehr hübsch weise, rosa 
oder hell karminrot gezeichnet und gerandet. 


408 


511 


512 


50 


276 


Labrusca Concord. Kräftiger Wuchs, gross- 
blättrige Belaubung, Traube ziemlich gross, 
mit ansehnlich grossen* kugeligen, dunkel- 
violetten Beeren. 

9 Creveling. Schwarzblau, Meinbeerlg, Blatt 
mittelgxoss k wenig gelappt, hellfilzig. 

n B'iana* Sehr hübsches, feigenblattähnlich ein¬ 
geschnittenes, grosses Blatt. Mittelgrosse Traube 
mit braunroten Beeren, Stark wüchsig. 
Isabella. Schöne großblättrige, weissfilzige 

55 - ■ — - Belaubung. Traube mittelgross, mit 

rot-blauen, stark be dufteten Beeren, Ein 


stark wüchsiger und empfehlen bw erter Zierwein. 

odoratisaima Denn. Wohlriechender W. Die sehr 
fein und stark riechenden Blüten 


werden zur Bereitung von Wein bowlen hoch 
geschützt. 


T*“ 
















































129 


Laubhölzer. 


Weigrela Thunh . WeigcMe. (Caprif oliace a ei) 

Sehr schön blühende Sträuchev; manche Sorten blühen oft zwei mal. 

Kräftige Pflanzen in besten Sorten meiner Wahl 

' 1 Stück HC. 0,70—1,00; 10 StUck M. H— 0. 

Wistarla Nuit. Wistari© (Glycine). (Fapilionaeeae.) 

chinensis (Glycine chmensls Sims ,)♦ Chinesische W. Wer einmal diese reizende 
— tL.l.Lm Schlingpflanze in vollentwickelten Exemplaren — wie sie uns hie und da, 
Veranden, Hauswändc u, s t w. hoch hinauf berankend, entgegentreten — in Ihrer 
Blütenpraeht, bedeckt mit Hunderten von grossen, lang lierabhängenüen, blauen 
Trauben, gesehen hat, wird gestehen müssen, dass diesem Anblick etwas Schöneres in 
seiner Art kaum gegenüberzustellen ist. Auch in Norddeutschland kann dieser 
herrliche Wandschmuck überall an einigermassen geschützten Stellen unbedenklich 
angepflanzt werden, doch ist es ratsam, die jungen Pflanzen, bis zu ihrer Erstarkung, 
im Winter gegen strenge Kälte zu schützen ... . . . 


i Stück 
M» 


Xanthoceras Bunge ♦ Gelbhom. (Sapindaceae.) 
aorbifolia Bge. Ebereschenblättr. G, Prächtige^ Trauben_ grosser, weisser, am Grunde 


rot oder gelb gezeichneter Blüten im Mai und Juni, 


2,00—3,50 

0,50-1,00 


io St. 

M, 


18—30 


4-8 


Wistaria chinensis. 
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Laubhölzer. 


No. 


l Stück 

10 St* 

Tncca L. Palmenlilie. (idiiaceae.) 

M* 

M. 

3 

anglistifolla Pur sh. Selten! Die charakteristisch schmalen, graugrünen Blätter sind 

-—■- aufstrebend, an den Spitzen zierlich überhäufend und fasern an den Rändern 

in heissen gekräuselten Fäden ab. Die grossen, grünlich-weissen Blütenglocken 
erscheinen in langer, übriger Rispe an über meterhohem, aufrechtem Schafte im 
Juni—Juli* Hat sieh hier als wint erhärt bewährt . *...* 

1,00-2,00 

8—15 

2 

filamentosa ■£* Faaerblättr. P, Unser Klima gut vertragende, hübsche Art mit aut- 

-- gerichteten Blättern. Blüten im Juli—Au g., weisa, gross, eine langgeatielte, 

reiohblütige Riepe bildend * , . ... *.. 

0,75-1,50 

6—12 

4 

ZelKowa Spach . Zelkowe. (Uimaeeae.) 
japoilica Dipp. Feinzweigig* mit zierlichen, ovalen bis länglichen* grob gesägten Blättern 

1,00—1,50 

8—12 

3 

„ Versehaffelti Dipp. Blätter etwas grösser und breiter als die der vorigen. 

1,00—1,50 

8—12 

1 

Kcaki Dipp. (acuminata Planck.), Spitzzähnige Z, Mit grossen* eiförmigen, lang gespitzten, 

■ scharf gesägten Blättern von hellgrüner Farbe und überhängenden Zweigen* 

Hübscher, japanischer Zierbaum. ........*. 

0,60—1,00 

00 

1 

lO 


Zusammenstellung vnn Laubhölzern 

nach Ziereigenseliaften oder Verwendungsart. 

Einzelpreis und Beschreibung siehe unter „Laubholzer™. 


Pyramiden- und Sänlcnlorm. 

Ein Sortiment von 25 St in 25 Sorten M. 35; 10 St in 10 Sorten M. 15* 

Kugel form. 

Ein Sortiment von 23 St. in 23 Sorten M* 30; 10 St in 10 Sorten M. 10* 

OeltiMättrigr und gell» antreibend* 

Ein Sortiment von 32 St in 32 Sorten M. 30; 10 St in 10 Sorten M. 12 

WeissMättrigr und siUbergr&u* 

Ein Sortiment von 14 St. in 14 Sorten M* 10* 

Rotlilättrigr* 

Ein Sortiment von 17 St in 17 Sorten M. 30; 10 St in 10 Sorten M. 20* 

Mit schöner La ufcverfär linng im Mer bst* 

Ein Sortiment von 22 St* in 22 Sorten M. 25; 10 St in 10 Sorten M* 14* 

Immergrün (und halbimmergrün). 

Ein Sortiment von 30 St in 30 Sorten M. 25; 10 St in 10 Sorten M. 9. 

v SchönMiihend, 

Ein Sortiment von 100 St. in 100 Sorten M* 50; 50 St. in 50 Sorten M. 25; 10 St. in 10 Sorten M* 5* 

zierlriichtig. 

Ein Sortiment von 20 St in 20 Sorten M. 12; 10 St. in 10 Sorten M* 7,50. 

Mut- und gelöEWciglg: (im Winter zierend)* 

Ein Sortiment von 10 St in 10 Sorten M. 7 ? 50. 

Für Fel sau lag en geeignet* 

Ein Sortiment von 25 St. in 25 Sorten M. 18; 10 St in 10 Sorten M* 8* 
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Nadelhölzer. 


«« 


(Coniferae, Zapfenträger.) 

Die Nadelhölzer eignen Bich wegen ihres hervorragend schönen und mannigfaltigen Baues 
wie auch w r egen der verschiedenartigen prachtvollen Färbung besonders zur Einzel- und Gruppen- 
pflanzung auf den Rasenplätzen der Gärtenanlagen und wegen ihres ernsten und ruhigen Charakters 
zum Schmuck von Grabstätten* Einige Arten bieten einen sehr wertvollen Ersatz für Laubgehölze, 
weiche im Schatten nur sehr spärlich gedeihen, sie sind deshalb für Anlagen, welche wenig oder 
gar keine Sonne haben, ausserordentlich vorteilhaft zu verwenden. Einen besonderen Vorzug vor 
den Laubgehölzen haben die Koniferen noch dadurch, dass sie auch im Winter ihre immergrüne 
Belaubung beibeb alten und dadurch um diese Jahreszeit wohltuend auf Auge und Gemüt wirken* 
Alle Mer aufgenommenen Arten und Formen sind ohne jeglichen Schutz gegen Kälte von Jugend 
auf erzogen, daher vollständig winterhart, mit Ausnahme der durch einen Stern gekennzeichneten 
Sorten, welche einen geschützten Stand verlangen. Der Wert einer Nadelholzpflanze hängt besonders 
von Bau und Form derselben ab, weshalb das Höhenmass nicht ausschliesslich massgebend für die 
Berechnung des Preises sein kann* Die nachstehend angeführten Preise verstehen sich für gut 
entwickelte Mittelware* Sämtliche Nadelhölzer sind mehrmals verpflanzt und werden mit Ballen 
versandt, was ein gutes Anwachsen sichert. Die geeignetste Pflanzzeit für Koniferen ist das Frühjahr 
bis Mitte Mai oder der Spätsommer von Anfang August an* 


P 


n 


Nadelhölzer für Park- u. Gartenanlagen. 

-Nach meiner Wahl, — ■■ ■— 

Nachstehende Zusammenstellungen habe ich zur Erleichterung der Auswahl für meine werten Kunden gemacht und 
liefere hierin nur gesunde und mehrmals verpflanzte, kräftige Exemplare mit gutem Ballen in Sorten meiner Wahl 


1000 winterharte Nadelhölzer in vielen Sorten ohne Namen, 0,50—0,80 m h. . . * 

* M* 

500 

1000 

ft 

K 

ft 

ft 

n ft 

„ 0,70-1,50 * * . . . 

* M. 

800 

100 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft ft 

» 0,60—1,50 . . . . . 

. M. 

50—100 

25 

V 

ft 

zu Gruppen in 10—15 Sorten, 0,50—1,26 * „ * , * 

. M. 

25—50 

26 

ft 

ft 

ft 

ft 

, 10-15 

. 1,50-2,50 , , . . . 

. M* 

35—100 

50 

ft 

ft 

ft 

ft 

* 20—30 

„ 0,50—1,50 „ „ . . . 

. M, 

50—100 

100 

ft 

ft 

ft 

ft 

„ 25—30 

„ 0,50 2,00 n p * . . 

* M. 

76—250 


25 

ft 

v 

ft 

ft 

„ , 25 , 0,90-1,50 

25 

ft 

ft 

rt 

ft 

„ „ 25 „ 1,20—2,50 

100 

ft 

ft 

ft 

ft 

* 100 „ 0,30—0,90 

50 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft ft 50 0,75—1,50 


25 bestgew,, wiuterM Nadelhölzer aller Schattierungen in 25 Sorten, 0,30—0,90 m h, M* 20—75 

M, 50—125 
M, 75-150 
M. 125—350 
M* 150-300 

10 wertvollere, winterharte Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzel¬ 
pflanzung in 5—8 Sorten, 0,50—1,50 m hoch.* * * ..M. 50—120 

25 wertvollere, Winterhärte Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzel- 

püanzuog in 10—15 Sorten, 0,50—2,00 m hoch..M* 100—260 

10 seltene und beste winterbarte Nadelhölzer für bevorzugte Plätze in 6—8 Sorten, 

0,50—1,50 m hoch ,.*.** .....M. 75—150 

10 schönste und zierliche Zwergnadelhölzer in 5—8 Sorten, besonders für 

Parterrepflanznng und Teppichbeete geeignet, 0,20^-0,50 m hoch * ... * M. 10—50 


jfij Sonderangebot über grössere, mehrmals verpf lanzte Koniferen zum 

1 


™ Aufforsten, für Wildremisen, Fasanerien u. s. tu. siehe auch S. 160 . 



In meinen umfangreichen Pflanzenbeständen habe ich stets eine geringere Anzahl ausser- ? 
gewöhnlich starker, tadellos gewachsener Koniferen, welche für das Verpflanzen in vor- l 
gerücktem Alter besonders vorbereitet und in meinem Kataloge nicht angeführt sind, vorrätig. 
Mit Angebot von derartigen starken, voll entwickelten Koniferen stehe ich gern zn Diensten, 


'S- I 

en. C 


f**— 


9* 
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Nadelhölzer. 


No. 

Allles Lk. Weiss- oder Edeltanne. [Abietineae.) (s* auch Picea.) 

1 Stück 

M. 

io St* 
i M. 

100 St. 

M. 


alba Mchx. siehe Picea alba * 




156 

arizonica Merr. Neu! Eine stattliche und schöne Tanne dos westlichen Nord¬ 
amerikas, die der Abies subalpina verwandt und ähnlich ist. 

Junge Pflanzen.. .. 

0,75 

5 

35 

2 

balaamea Mül. Balsamtanne, 0,60—1,20 m h... 

1,00—1,50 

10 

90 


1,30—1,60 m h. 

1,75—2,50 

— 

— 

124 

brachyphyUa Maxim. Kurzhlättrige Weisstanne. Vorzügliche Einführung 
ans Japan. Sie ähnelt im Wuchs der A. Nnrdmanniana und bildet wie 
diese schöne regelmässige Pyramiden. 

0,20 0,40 m h. 

1,50 

12 

100 


0,40—0,90 m h, .. 

3,00-5,00 ’ 

— 

— 


canadensis Mchx. siehe Tsuga canadensis. 




46 

Ciliciea Carr . Cilicische Weis staune. Junge Veredlungen *. 

caerulea Hrt ♦ siehe Picea alba caerulea. 

1,00-1,60 

— 

— 


I) 


1 




S 


1 


No. 18, eoncolor DindU et Cord, Kalifornische, gleichfarbige Weisstanne. Ein Baum von grossem Zier- 
— ■ ■ —— werte, mit langen, breiten, beiderseits bläulich-grün gefärbten Nadeln. Er stammt aus 
den kalifornischen Gebirgen und erreicht eine grosse Höhe. Wegen ihres regelmässigen, schmal“ 
pyramidalen Wuchses und ihrer grossen Winterhärte behauptet diese schöne Tanne einen der 
ersten Plätze unter den zur Einzelpflanze ng sich eignenden Nadelgehölzen. 

10 St, M. 

10—15 


! 


0,30-0,40 m h. \ 
0,46-0.60 m h, 
0,05-0,80 m k. { 
0,80—1,00 m h. ( 
1,00-1.20 m h. 
1,20—1,40 m h. ; 


Sämim ge, prächtige breite Pflanzen 
mit gut entwickeltem Kopf 


1 St. M, 
1,50—2,00 
2 , 25 — 3,60 
4,00—5,00 
6,00—10,00 
10,00—15,00 
15,00—20,00 


20-30 

30—45 

60-80 

90-125 


100 St. M. 
90 
180 
275 


" 


— i 


stärkere Schaupflanzen ■.25,00—35,00 


104 

ö 


13 


Douglasi LindL siehe Pseudotsuga Don glast. 
Enge Imatm i parr. siehe Picea Engel mannt, 
excelsa DC. siehe Picea excelsa. 


nobilis glanca Hrt. Von bl au schillernd er Färbung. 

0,75—1,00 mb..*. 

1,20—1,75 m h.> . . . . 

Nordmannian a £&* (Finus Nordm. Stevi). Nordmannstanne. Eine aus¬ 
gezeichnete Art aus dem Kaukasus, deren Schönheit kaum 


von einer anderen Tanna übertroffen wird, 

0,60-0,60 m h, 
0,80—1,00 m h. 
1,00—1,20 m h. 


Grosse Vorräte* 


1,20—1,50 m h* 
1,50—2,00 m h. 
2.00—2^0 m h. 


6 

V 

143 


numidiea De Lannoy. Zierliche Tanne von den Gebirgen Nordafrikas, 

1,00—1,50 m h, ... 

1,50—2,00 m h.. ,.* , . 

orientalis Poir , siehe Picea orientalis. 

pectiliata DC. Weiss~ oder Edeltanne. 0,50—0,70 m h. .. 

0,80—0,90 mb,... 

0,90—1,10 m h. .. 

sachalinensis Mast. Diese stattliche, 40—50 m hoch werdende, pyramidal- 
kronige Tanne soll den Hauptbestandteil der Wälder auf der Insel Sachalin 
ausmachen. Die hiesigen, aus japanischem Samen stammenden Pflanzen 
ähneln im Aussehen der A. sibiriea, Junge Pflanzen .. 


8 sibirica Ledeb* (Ab, Picbta ForhA Sibirische Weiestan ne, Bildet in ihrer 

-. Heimat, mit anderen Nadelhölzern gemischt, grosse Wälder. In unseren 

Kulturen wächst sie nicht sehr stark, baut sich schlankpyramidal und 
zeichnet sich durch feine, zierliche Benadelung vorteilhaft aus. Beisaner 
schreibt in seinem Werke „Nadel holz künde 4 *, dass er nach besonders harten 
Wintern in rauher Lage am Starnberger See die A. Sibirien zwischen 


gebräunten Tannen, Fichten nnd Sohwarzkiefern prächtig grün und nicht 
im mindesten beschädigt gefunden habe. 


Vorrat 3600 Stück, 


116 


0,30—0,40 m b. 
0*40—0,70 m h. 
0,70—1,00 m h, 
1,00—1,10 m h. 


subalpin» Engelm. Westamerikanische Balsamtanne. Ganz hart, mit bläulich 
schimmernder Benadelung; sehr zierend. 

0,20—0,50 m h. .. 


15-25 

— 

— 

30—45 

— 

— 

1,50—2,00 

12-18 

100 

2,50-5,00 

25 

200 

5,00—7,00 

35 

300 

7—10 

45 

400 

12—25 

75 

725 

30-35 

— 

— 

6—12 

__ 

_ 

15—20 

— 

— 

1,00 

8 

60 

1,50 

10-15 

90 

1,75—2,50 

15 

— 

2,00 

15 

1 

— 

0,75 

6 

30 

1,00 

7 

40 

1,60 

12 

80 

1,50—2,50 

15 

120 

0,50 

4 

30 


T 
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Nadelhölzer. 


No. 

Alles 

i Stück 

io St. 

too st* 

M* 

M. 

M. 

146 

nmbilicata Mayr. Mitzuminetanne. Diese neuerdings von Herrn Dr. Mayr 





entdeckte und benannte japanische Art soll die Mitte halten »wischen 
A, brachyphyUa und A* firma, Sie tritt vielfach mit ersterer vereint in den 
höheren Gebirgsrogionen auf und steht dieser auch, an zierenden Eigen- 

2,00-3,00 




schaffen nicht nach. Junge Veredlungen ... . , 


-— 

74 

Yeitclli Carr * Veitehs Tanne. Von hervorragender Schönheit, Nadeln ober- 
seits glänzend grün, unterseits kreideweiss, Sie bildet herrliche, regel¬ 
mässige Pyramiden und ist eine der ziorendsten, vollkommen Winterhärten 




2,00—4,00 


Tannen. 0,30—Q,r>0 m h.. ,. , 

— 

—- 


0,60—0,70 ra h. . 

4,00—6,00 

_* 

* 


„ sackalinensis Fr, Schmidt siehe Äbies saehalinensis. 




Itiota EndL MorgenMndischer Lebensbanm» (Gupreasineae.) 




4 

oriental is comp acta Hrt. Eine schöne und hier Winterhärte Form, des 





morgenlRndischen Lebensbaumes von breitkegeligem Wuchs und mit sehr 
dichter, hellgrüner und feiner Bezweigung, 





0,30—0)40 m h. ... 

1,00—1,50 

9 

— 

13 

M Laxenburgfcnsis Hrt. Bildet schmale, dichtzweigige, sehr zierliche Pyra- 





miden und ist hier wiut erhärt. 030—0 50 m h 

1,00 

8 

75 


0)60—0,60 m. h.. 

1,25 

10 

— 


0,60-0)70 m. h. .. 

1,50-2,00 

12 

— 


Cephaiolaxus S. ei Z. Kopfeibe* ( Taxeae.) 




5 

peduncillata fastigiata Carr. (Pcdncarpua koraiana Sieb.). SäulenkopMhe* 
Bildet gan» regelmässig und schön geformte, breite Säulen, die mit langen, 
glänzend dunkel grünen Blättern dicht besetzt sind. Ist wenig empfindlich 





gegen den Bauch und Staub der Städte, bedarf jedoch in rauhen Lagen 
der Winterdeckung. 1,40—1,50 m h. 

7,00—9,00 

— 

— 


Chamaecyparis Spach , Lebens bau in Zypresse* (Cnpressineae.) 




1 

Lawsoniana Pari. (Cupressus Lawaoniana Murr.}, Lawsons Zypresse. 





0,50-0,60 m h .*. 

1,00 

8 

70 


0,80—1,10 m h.. * * , 

1,00-1,50 

10 

90 


1,20-1,50 m h* .. .. 

2,50-3,50 

20-25 

150-200 


1,50-1,75 m h, .. 

3.50-4,50 

26—40 

m-m 


Besonders starke Schaupflanzen .... 

6,00-15,00 

— 

— 

63 

» Forsteckiana Hrt . Bildet niedrige, flachkugelige Pflanzen mit dichter. 

1,50 

12 



graugrüner Bezweigung. Junge Pflanzen.. 


36 

j, Fraseri Hrt. Hübsche, aufrechte, blaugrüne, sehr widerstandsfähige Ferm. 


12-22 



0.50—0,70 m h* . * ........... , 

1,60-2,50 

— 


0,80—1,00 m h. . . . 

3,00—5,00 

—■ 

— 


1,00—1,40 mb. 

5,00—8,00 

— 

— 

36 

jt glkllCa Hrt. Schön bl au grün, äusserst widerstandsfähig. 


15 



0,60-1,10 m h.. 

1,50-2,50 

— 


1,20-1,50 m h.. * 

3,00-4,50 

3 

QQ 

C* 

— 


Ij50—1,75 m h. ******** 

4,50—6,00 

— 

— 

117 

» * Triumph von Boskoop Hrt. Sehr schön blaugrüne, zierliche und 





leichte Bezweigung, Wohl die schönste der blaugrünen Spielarten und 
sehr widerstandsfähig* 0*40-0 60 m h 

3,00 

25 

_ 


1,00-1,25 mb. .. 

6,00—8,00 

— 

— 

48 

» lutea Hrt. Schön gelb gefärbte Form. 

1,50 

12 



Junge Pflanzen, 0,30— 0.50 m h. *.* * * * 

— 

111 

ft pendula Vera Hesse, Die Aeste dieser hübschen, sieb locker bauenden 





Form stehen wage recht ab und hängen an ihren Spitzen in zierlichem 
Bogen abwärts* 0,40—0,70 m h.. 

1,50-2,00 

12 

— 

28 

„ stricta eoenilea Hrt. B 0,80—loo m h. 

2,00-3,00 

— 

— 


1,00-1)25 m h..*. 

3,00-5,00 

— 

— 

24 

» ft viridis Hrt. Straff aufrecht und geschlossen von Wuchs mit etwas ins 





graugrüne spielender Bezweigung* 

1,50-2,00 

12 



0,40-0)80 m h, * -. 

'— 

8 

nntkaünms Spach. (Thuyopsia borealis Hrt.), Nutk a-L ebenst au mzy presse. 

3,00—6,00 

25-45 



0*80—1,00 m h. . .. 

— 


1,00 — 1,20 m b, .. 

5,00—6,00 

45-50 

— 


1,20—1,60 m h. 

6,00—8,00 

2,50—3,00 

_. 

— 

9 

„ glatica Hrt . Schön blaugrün. 0,60^-0,80 m h. * . ... 

— 

— 


1,00 — 1,20 m h. 

5,00—7,00 

40-60 

— 


1,20—1,50 m h. 

7,00—10,00 

— 

— 
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Nadelhölzer. 


Ne. 

CIi am ae c j p a ri$ 

1 Stück 

M. 

to St. 

ÄL 

too St. 

M. 

30 

nutkaetl&is pendula Hrt. Tr&uer-Nutka-Lebeiisbaumzypreßäe. Ein Baum von 





hervorragender Schönheit. Die Zweige, welche schon bei der Stammform 
(Chamaecy paris riutkaeiisis) stark Überhängen, sind hier länger und hängen 
schlaff-senk recht herunter. Zu ihrer vollen Entwickelung muss die Pflanze 
frei stehen. 0,75—1,25 m h. ............ « . 

3,00-5,00 

„ 


11 

pigifera S. et Z. (Retinospora pisifera 5 . et ZJ. Erbsenf tüchtige Zypresse. 





Schön und hart. Q,40-0$Ö m h. 

1,00 

0 

— 


0,75—1,00 m h. .. 

1,50 

12 

— 


1,20—1,50 m h... 

2,00 

16 

— 


Besonders starke u. breite Pflanzen, 2,00—2,50 m h. .. 

8,00-15,00 

— 


44 

„ filifera Hrt * Erbsenfriiehtige L ebensbaumzypresse mit fadenförmigen 





Zweigen. Erhält durch die hängenden, langen, fadenförmigen Zweige ein 
ungemein leichtes Aussehen und wirkt durch ihre Zierlichkeit. 





0,40—0,70 m h. .............. 

1,00-2,50 

0—12 

— 


0,75—1,CO m h. .. 

3,00—5,00 

— 

— 


1,10^1,50 m h... 

6,00-10.00 

— 

— 


Besonders breite und starke Pflanzen 

5,00-15,00 

— 

— 

13 

9 plumosa Hrt. (Eetinospora plumosa Veitch,). 





0,80—0,50 m h. .. 

0,75-1,00 

5-8 

■— 


0,80-0,80 m h. ......... 

1,50-2,50 

— 

— 


0,80-1,00 m h. 

2,50—3,50 

— 

— 


1,00-1,25 m h. .. 

3,50-5,00 

— 

— 


Fraehtpflanzen, 1,60—2,00 mb. .. 

1Q,00—20,oo 

— 

— 

16 

„ plumosa aurea Hrt. Goldgelb, sehr zierend. 





0,20—0,40 m h. 

1,00-1,50 

6—10 

— 


0,40—0,70 m h. ... 

1,50-4,00 

10—30 

— 


0*70 0,90 m h. . , , . .. 

4,00-5,00 

35-45 

— 


0,90—1,10 m h. 

5,00—7,00 

7,00-10,00 

45-00 

__ 


l]l0-l,40 m h.. 


— 

87 

n ff aurea nana Hrt. Leuchtend goldgelb. Junge Pflanzen. 

1,00-1,50 

8 

— 

43 

„ atricta Hrt, Ton aufstrebendem, starkem Wuchs; junger Trieb mit 





gelblich scheinenden Spitzen. 0 40—0,50 m h 

1,00—1,50 

7-12 

— 


0,60—0,80 m h. .............. 

2,00-2,50 

3,00-4,00 

18—20 

_ 


0,80—1,00 m h, . ... 

25-30 

— 

51 

„ „ iuteSCCHS Hrt. Schön gelb gefärbt. 0,30—0,50 m h.. . ... 

1,00 

8 

— 


0,50—0,80 m h.. 

1,50-2,00 


__. 

15 

„ Squarrosa Beissn. et. Hockst. {Retincsp. squarrosa S, et. %.). Bildet buschige. 




sehr zierliche, pyramidale Pflanzen, mit leichter, an den Spitzen über¬ 
hängender Bezweigung von prächtig sllb ergrauet Färbung. 





1,00—1,25 m h. ... 

4,00-8,00 

35-55 

— 

81 

n Slllphnrea Hrt, Bezwefgung schwefelgelb überlaufen. 





0,75-1,00 mb. . . . .. 

2,00—3,00 

— 

— 


Cryplomeria Don . Kryptomerie, (Taxodieae.) 




- 6 

japonica Dort. Japanische Ceder. Wächst im V&terl&ndc zu ca. 40 m hohen, 





förmigen, dicbtgestellten Zweige mit ihrer blaugrünen Benadclung, der 
schlanke, hübsche Aufbau wirken besonders hei jüngeren Pflanzen recht 

j 3,00-6,00 

25-50 



zierend. Ist im Winter zu schützen. 0,75—1,00 m h. ... 

—. 

\ 

Ginkgo Kaempf (Salisbvuia sm.). Ginkgo. (Taxeaa.) 




1 

biloba L. Echter G. 1,00-1,75 m h. 

2,00—3,00 

15-25 

120—200 


1 $0—2,00 mb..... 

4,00-5,00 

— 

— 


Hochstämme.. 

5,00—7,50 


— 

7 

jj fcniina. Die weibl. Form. | i t , 

J 1,2.3—1,75 m h.. ..... , 

3,00-5,00 

25-40 

___ 

6 

n mascula. Die männl. Form. J 




«funiperns L* Wacbiholder, Sadebaura. (Cupressineae.) 




70 

chmensis femina (J. cernua Roxb. t J. Eewcsiana Hrt.). Die weibliche Pflanze 





mit meist schuppenförmigen Blättern. 

0,75—1,00 


60 


0.40—0,50 m h, . . . . ... . 

7 

63 

v Jacobiaaa Hrt. Von aufrechtem, dichtem Wuchs, mit he 11 blau grünen 

1,60 




Blättern. 0,50-0,70 m h. .. 

— 

— 

54 

j, Leeana Hrt. Weibliche Pflanze mit teilweise nadd- und teilweise 





sehuppenförmigen Blättern, welche, wenn sie mit ihren zahlreichen, grossen, 
weiss gereiften Früchten besetzt ist, sich sehr hübsch macht. 

1,50-2,50 




Junge Pflanzen .... ... ...... 

— 

— 





























































b**- 



135 1 


Nadelhölzer. 


Janlperus 

13 ' cllinünsis i.). st ruthiU’ea Kuighl)- Die männliche Form mit vorwiegend 

n ad eiförmigen Blattern. o,80—L40 m h.* 


i Stück 
M, 

3,00-6,00 


io St 
JL 


io» St. 
AL 



Juniperus chineneis Pfitzeriana. 


101 chtneiuiis Pfltzeri- 

3na Späth. Noch wenig 
verbreitet. Der über 3 m 
höbe und ca, %% m breite 
Mutt er bäum meines Ar- 
borets erregt die Bewun¬ 
derung eines jeden Be¬ 
schauers, und es giebt auch 
unter den Koniferen wohl 
jfik kaum etwas Fomen- 

H schöneres, als diese kräftig 

und dabei doch so leicht 
bR aufgebaute, breite Pyra- 

fl mide mit ihren fast wage- 

■ re cht ab ste h end en Aaste n, 

W welche, voll und fein grau- 

| grün besweigt, in zierliche, 

• etwas nickende und lang 

vorschiesaende Spitzen 
ans laufen. Sehr gut ent¬ 
wickelte, den Charakter 
und die Formensohönheit 
diesesWacb holdexsbereits 
zeigende Pflanzen: 

0,40—0,60 m h. 

0,60—0,75 m h. 

0,70—0,90 m h + . * . ♦ 
0,30-1,10 m h ♦ . . , 


1,50 

3,00 

4,00 

5,00 


10 

25 

35 

40 


75 

200 

300 

350 




24 

ehinensis procittnbcns EndL (J. japonica Carr.). Hübsche Zwergform von 
aus gebreitetem Wuchs mit hellgrüner Bezweigung. 

0,30—0,40 m breit * ► , ♦ ......... J 

1,50 

,0 

1 

“ 

2 

commnnis L. Gemeiner W. 0,50-0,70 m h,. . . . 

0,75—1,00 

6-8 


12 

„ illbernica Cord. Irland, W. von säulenförmigem Wuchs, 

0,40—0.80 m ln..... .. 

0,75—1,50 

6—10 

50 

60 

OCCidentfllis Hook. West amerikanischer Sadebaum. Selten E Die hiesigen 
Pflanzen dieser schönen Art stammen aus Samen, der in hoher Lage der 

Kuloradoberge gesammelt wurde. Sie bilden reizende, schmale, ganz dichte 
Pyramiden mit prächtig bl au grüner Benadelung. 

0,60-1,00 m h. 

2,00—2,50 

20 


25 

reell rVII squamata Pari. Hübsche, niederliegendeForm mit heller, blaugrüner 
Bezweigung. Pur Felsgruppen und Abhänge sehr geeignet. 

0,30—0,40 m br,.. 

1,00 

8 


5 

Sabina £. (Sabina officinalic Garthe)* Echter Sadebaum. 

Ö f 40 — OjbÖ m br, 4 . 

0,75-1,00 

6 

50 


Besonders breite Pflanzen ....... 

6,00—10,00 

— 

— 

32 

B erecta Hrt. Aufstrebend, lebhaft grün, 

0,50—0,70 m h... 

1,00 

8 



1,00—1,30 m h.. 

2,00-2,50 

— 

— 


1,80—4,70 m h, 

2,50-5,00 

20-40 

— 


1,80—2,00 m h + .. 

6,00—10,00 

— 

— 

3 

n tamariscifölia Ai f, Vorwiegend nadelförmig u, blaugrüner als Sabina. 

0,40—0,50 mb. 

0,75—1,00 

6 

_ 


Besonders breite Pflanzen 

6,00-10,00 

— 

1 — 

36 

sphaenoa Lindl. Dem J, chinensis nabe steh ende, pyramidal wachsende Art 
mit graugrüner Bezweigung. 0,40-0,50 m h. . .. 

1,00 

8 

— 

6 

virginiltna £. (J. earoliniana Dur.) Virginischer Sadeb. (rote Ceder.) 

0,30—0,40 m h. .. 

0,50 

4 

30 


0,50—0,75 tu h. , .. 

0,75—1,00 

6 

50 


Besonders starke Pflanzen. 

5,00—8,00 

— 

— 

21 

„ albowar. Hrt. Sehr hübsch weissbunt. 

0,60—0,70 m h . 

1,00 

8 

— 
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Nadelhölzer. 


18 

20 

9 


52 

26 

94 

15 

2 

20 

3 


10 

14 


145 

23 

\ 

51 

69 

29 

88 


Juniperus 

Virginia Oailliarti Hrt. Dunkelgrün, breit pyramidal von Wuchs, 

0,59—0,70 m h. .. 

„ elegantissima Hrt. i t io— 1,75 m h. ,. 

fflauca Carr. Eines der schönsten nnd härtesten Nadelgehölze; die ans- 

—-— geprägt stahlblaue Belaubung bildet einen prächtigen Gegensatz 

zu dunkler gefärbten Formen. 0^50—0,60 m h, 

0,60-1,00 m h. . * . .. 

1,00—1,40 m h..,. 

Extrastarke Pflanzen ,. 

Kosteriana Hrt* Sehr hübsch schirmförmig. 

Junge Pflanzen... 

7 , pendula Carr. zierlich hängende Form, die besonders, wenn sie mit zahl¬ 
reichen, stahlgrauen Früchten besetzt ist, einen reizenden Anblick gewährt. 

0,50-0,60 m h. . . .. 

„ pyramidalis Hrt. Schöne, dicht bezweigte, üppig wachsende, sehr gut 
pyramidale Pflanze mit vorwiegend nadelförmigen Blättern. 

Junge Pflanzen , . . ... 

1/arix Lk , Lärche, (Abietmeae.) 

Bäume mit abfallenden Nadeln und kleinen, aufrechten Zapfen, 
dahurica japonica Maxim. Wenig verbreitet. Ein dicht kroniger, hoher Hanoi 
des nördlichen Japans mitbrannrindigon Zweigen und blaugrüner Benadelung. 

0,80—1,00 m h. .. ........ 

europaea DC, (L. decidua MUL). Gemeine L. 

0,60—1,00 m h... . ■ ...... 

1,00—1,50 m h. .. 

1.50— 2,00 m h. .. 

„ glauCa Hrt, Benadelung schön graugrün, bildet einen stattlichen, breit- 
pyramidalen Baum. 0 h 80—1^00 mb.. 

„ pendula Laws. Macht mit ihrer hübsch hängenden Bezweigung einen sehr 

zierlichen Eindruck. 0,70—1,00 m h. ... 

kur Henris Mayr, siehe dahur ica japonica , 

leptolepis Murr. (L. japonica Carr.), Dünnschuppige oder japanische L. 
Hübscher Zierbaum mit horizontal abstehenden Zweigen, 

0,60—1,00 m h, .. 

1.50- 2,00 m h, .. . . , 

oecideiltalis JVutt. Selten! Ein hoher Baum Xordwestämerikas von schlankem, 

schmalpyramidalem Wuchs. 0,70—0,90 m h... 

Sibirica Ledeb. Sibirische L. Ein hoher Baum, der sich von. der europ. Lärche 
durch mehr aufstrebenden Astbau, bleicbgrüne xveibliche Blüten, durch 
früheres Austreiben und dagegen auch etwas früheren Laubfall unterscheidet. 

0,60—1,00 m h.. 

1.25—1,50 m h.. 

1,60—2,00 mb... 

Picea Lk . Fichte, Rottanne, 


aj allen SIS Fisch, (früher P, Alcockiana 
Ostsibirien, Japan. Vollkommen 


(Abietineae.) (Siehe auch AbtesJ 

isl J. G. Veitch .). Ajanfichfce. 
art. Unterseite der schm & Hin ea len, 


feinen Nadeln silberweiss; originell und sehr schön. 

0,40—0j80 m h. .............. 

1,60—1,50 mb. .............. 

[,75-2,50 m h.. 

alba Lk* (Ab. alba Mchx.)* Nordamerik. Weissf iahte. Mit weissl,, blaugrünen 

-Nadeln. 0,60—0,80 m h. 

0^0-1,00 m h.. 


i | ^ 

Frachtpflanzen } ^ 


f 


L 


Grosse Vorräte! 
Schön geformt! 


1,00—1,20 m h. 

1,20 — 1,50 m b. 


„ coerulea Hudsoni Hrt* Eine hübsch bl au gefärbte Form mit sehr dicht- 
stehenden Nadeln. Die jüngeren Zweige sind langwagerecht ausgestreckt, 

während die älteren mässig hängen. 0,60-0,80 m h. .. 

0,85—1,00 m h. . . . . .. 

1,10-1,50 m h. .. 

n Woerlitziensis Hrt . Bildet gedrungene, dicht und feiuz weigige, zierliche 

Pyramiden mit kurzer Benadelung. 1,00—1,25 m h. .. 

Ellgelmatmi Engelm. (AhEngeJmanniTk^rO. Zeichnet sich durch ihre bläulich- 

■ r —" grüne Benadelung aus. 0,50—0,75 m h... 

0,75—1,00 in h. 

1,00—1,25 m h. .............. 

1,25-1,50 mh .. 

1,50-1,75 m h. . ... 

» arge nie a Hrt, Eine sehr empfehlenswerte, silberweisse Form. 

0,30—0,60 m h, .............. 


1 Stück 
M. 

1,00 

3 , 00 — 6,00 

1,50—2,00 
2,00—3,00 
3,00—5,50 
6,00 “ 8,00 


1,00 


1,00-2,00 


1,00 

0,50—0,75 

1,00-1,50 

2,00 

1,00 

1,00 


0,75-1,50 

2,50-4,00 

1,00 


0,50—0,75 

1,00-1,50 

1,75—2.00 


1,00 

1,25-1,50 

1,75—2,00 

2,00—3,00 

2,00 


3,00-4,00 

1,00-2,00 

3,00-4,00 

4,00-5,00 


8—12 — 


j io St. 

ioo Sä 

M. 

M. 

8 

— 

— 

— 

25 

i l i 

8 

i 

— 

8 

— 

8-15 

— 

8 

75 

4 

30 

7 

60 

12 

100 

8 

75 

8 

75 



— 

— 

8 

75 

4 

30 

7 

60 

12 

100 

9-18 


50 

— 

90-150 

— 

9 

80 

12 

100 

16 

110 

18 

— 

18 

175 

20—30 

225 

— 

—■ 

— 

— 

15 

_ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

35 

— 
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Nadelhölzer. 


4 L 





| Mo. 

| 22 

| 

I 

| 

Picea 

excelsa Lk, (Ab. exeels» DC.). Fichte* Rottanne, Schöne und bekannte ein¬ 
heimische Art. Vorzüglich als Schutz gegen Winde, Mehrmals verpflanzt, 

mit guten Ballen, 0,25-0,30 m h. 1000 St, M. 170 

0,30—0,50 m h. . . . t . 1000 St. M. 230 

0,50-0,70 ffi h. 1000 St* m. m 

0,70-0,90 m h.. 1000 St. M. 750 

«rosse Vorräte. 0,95-1,10 m h. 

1,10-1,20 m h. 

1,25—1,50 m h, . . , . 

1,50—1,75 m h. . 

i Stück 

M, 

0,30 

0,45 

0,60 

1*00 

1,25-1,50 

1.50- 2,00 
2,00—2,50 

2.50— 3,00 

f 

io St, 

M. 

2,50 

3 

4 

9 

12 

14 

18 

22 

j 

toe st. 

M. V 

iß i 
25 

' 36 ! 
80 | 
110 rj 
130 ! 
160 | 
200 j 

[1 I Picea excelsa. Besonders für Topfkultur* Gx&bdekoration und Bepflanzung von Balkon kästen ausgesuchte 1 

m 1 buschige. regelmässig gewachsene Ware. ca. 40—50 cm hoch und ca. SO cm breit 10 St. M.2 S 00; 100 St. M, 15. 

tiw-ess 



66 

excelsa compacte pyramidalis Hrt. Ein© schöne, rundlich- und breit- 
pyramid&le, regelmässig und dicht bezweigte Form von ziemlich kräftigem 
W™** 0,40“O,GO m h., 0,40—0,50 m br. . ,. 

1,50-2,50 


130 


0,60—0,80 m b., 0,60-6,70 m br, ..... . 

3,00-5,00 

1 25 

200 

52 

„ Finell0116nsIS Hrt. Ausgezeichnet durch die hellgelbe bis weissliche 
Färbung der jungen Triebe, 1,00—1,20 m h. .. 

2,00-2,50 

__ 

_ 


1.20—1,50 m h. L .. 

2,50—3,60 

— 

— 


1,50—2.00 m h. 

3,50—5,00 

— 

— 


Prachtpflanzen.. 

7j50 —10,00 

— 

— 

öo sa 

G"1 

„ iHV6rsa Hrt, Trauerfichte, Aulfallend durch die um den Stamm herum 
ganz unregelmässig gestellten, hängenden Aeste mit zahlreichen, dünnen, 
langsenkrecht kerunterhängenden Zweigen, die sehr dicht mit Nadeln 

besetzt sind. Junge Pflanzen . .. 

P Maxwelli Hrt . Flachkugelig, dichtzweiglg, mit hellgrüner Benadelung. 

2,00—3*00 




0,40-0,70 m h., 0,40—0,70 m br.. . 

3,00—4,0 0 

20—30 

— 


0,40—0,80 m h. t 0,50—1*00 m br, .. 

5,00—8,00 1 

40—70 

— 


0,80-1,00 m h.* 0,80—1,10 m br. 

10—15 

— 

— 

65 

n Merkt Th. Ohlendorf/. Bildet gedrungene, diehtzweige, breite Pyramiden im 
Alter* in der <lugend flaehkugelige Kissen. 

0,40—0,60 m h., 0,40—0,50 m br; . . . . , . 

1*00—2,50 

8—16 



0,60—0,60 m h., 0*50—0,60 mir. 

3*00—4,00 

— 

— 


0,90—1.00 m h.* 0,60—0*75 m br . 

5.00—9,00 

—* 

— 


1*00—1,20 m h.* 0,60—1.00 m br . 

10 — 12 

— 

— 

50 

„ montrosa Hrt. Eine merkwürdige, wenig bezweigte Form mit dunkel* 
grünen Nadeln, 0,40—0*70 mb, . . . . 

1,00-1,50 

_ 



0,75—1*00 m h. * , .. ... 

1,75—2,00 

«— 

— 


1,00—1*25 m h. . . 

2,00—4,00 

— 

— 

169 

** Ohlendorf n (Picea Orient, compäcta Th. Ohlend ). Die ca. 30 Jahre alte, 
aus der Ohlendorf fachen Baumschule stammende Mutterpflanze dieser 
Zwergform in meinem Arborct bildet einen 1,70 m hohen und ebenso breiten, 
abgestumpften Kegel, Die fächerförmige, kurze Bezwingung ist ausser¬ 
ordentlich dicht, auch selbst noch bei diesem alten Exemplar. Jüngejre 
Pflanzen bilden regelmässig abgerundete, ganz dichte Polster. Da diese 
schöne Zwergfichte mit anderen bereits benannten, soweit ich sehen kann, 
nicht zusammenfäUt ; so gebe ich ihr obigen Namen zum Andenken an 
Theodor Ohlendorff. früher Handelsgürtner in Hamm bei Hamburg, der sie 
in den sechziger Jahren unter dem falschen Namen P, Orient, com pacta in 
den Handel gab. 0,20—0,30 m h. t 0.30 m br. . . .. 

0,75-1,50 

10 

60 


0,30 — 0,40 m h. s 0*40 m br, .. 

2,00—3,00 

20 

150 


0,50—0,00 m h., 0,50—0,60 mk .. 

4,00-5,00 

35 

300 


0*60—0,80 m b., 0*60-0,80 ui br . 

5,00—7,00 

45 

— 


0*80—1,00 m h„, 0*89—1,00 m br. ...... 

7,00—10,00 

— 

— 


Prachtpflanzen, extrabreit . . 

12—15 

— 

— 

55 

„ pumila Hrt. Bildet schön regelmässige, flachrunde, ganz dichtzweigige* 
kurznadelige Pflanzen von blaugrüner Färbung. Die hiesige, ca. 30 Jahre 
alte Mutterpflanze ist 1 m hoch bei 2 m Breite und von tadelloser Form. 

0,30 m b,* 0*30 m br. 

1,00 

8 



0*30—0,40 m h.. 0*30—0,40 m br. 

1,50—2,00 

12 

— 


0,30-0,40 m h„ 0,40-0,50 m br .. , 

2,50—3,50 

20 

— 


0*40—0,50 m h., 0*50—0,80 m br. , , . . . , 

4,00-8,00 

— 

— 

37 

3 , pyramidalis Sim.-Louis, Pyramidenfichte. Diese hübsche Form verdient 
ihres schlank aufstrebenden, charakteristischen Wuchses wegen in den 
Gärten und Parks viel mehr als bisher verwandt zu werden. 

0,75-1,00 m h, . . . . ... , 1 

1,50-2,00 

14 

130 


1*10-1,40 m k.... 

2,50 

20 

190 


1.50—2,00 m h. . 

3,00-3,50 

— 

— 


2,00—2,50 m h. ..i 

4,00-6,00 




’ f. 
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Nadelhölzer. 




No* 


66 


IG3 

84 


26 


27 


63 


Picea 


kegelförmig 


excelsa Remonti Hrt. Eine besonders regelmässig gebaute, 
wachsende, niedliche Zwergform. 0 30-^o*o0 m h* 

0^50—080 m h* .. 

» repens Hrt. Flach kissenförmig wachsend, feinnadelig. Sehr zierlich* 

G,25-0,30 in h0,30-0,60 mbr., . 

Omorica PanSic * Omorikafichte, Eine hervorragend schöne, interessante Fichte 
ans den serbischen Bergen, welche vollständig w int erhärt ist und die weiteste 
Verbr eitung verdient. Charakteristisch ist der schmal pyramidale, fast säulen¬ 
förmige Wuchs. 0,50-0,00 m h.. 

0,90—1,25 m h. . * *. 

Prachtpflanzen, 1,25—1,50 m h. . * *.. 

Orientalin Lk, (Pinus Orient. L., Ab, Orient. Poir.j Morgenland. od.S&pindus flehte. 

--Zweige dünn, dicht gestellt, glänzend dunkelgrün. Eine sehr zu 

empfehlende, zierende Fichte* / 0,30-0,50 m h., 0,30-0,40 m bn. 

Breite Pflanzen I 0,50—0,75 m h*, 0,40—0,50 m br. . * , ... 

I 0,75—1,00 m h., 0,40—0.60 mk. 


h pygmaea Beissn. nickt Th. Ohlend. siehe exc. Ohlendorffi. 

Parryana Barron siehe Picea pungens* 

polita Carj", Torano- oder Tigersehwanzfichtc. Stammt ans Japan, zeichnet 
sich durch ihre äusserst starren Nadeln und durch die braunroten, kugeligen, 
firnissglänz enden Knospen aus, 0,30—0,50 m h. 

0,60-0.80 m h. 

030-1,00 m h. * .. 

plingens Engelm. (Picea Parryana Barron )* Ausgezeichnet schöne Tanne 
— » — — aus dem westlichen Nordamerika, mit steifen, abstehenden Nadeln; 
vollständig hart. 


Bedeutende Vorräte vorzüglich 
geformter Pflanzen, Preise sehr 
niedrig! 


0,40—0,50 m h. 
0,60-0,90 m h* 
1,00 — 1,25 m h. 


i Stück 

io St. 

igo Si 

M* 

M* 

M. 

1 >00—2,00 

_ 

_ 

2,00-3,00 

— 

— 

1,00—3,00 

8-35 

— 

3,00-4,00 

30 


5,00-6,00 

45 

— 

8,00—10,00 

— 

— 

0,75 

5 

40 

1,00-1,50 

6—12 

80 

1,50—3*00 

12-20 

140 

1,00—2,00 



2,50—5,00 

— 

— 

5,00-7,50 

■— 

— 

0,75—1,00 

5 

30 

1,50—2,00 

10 

80 

3,00—4,00 

25 

150 


No* 129. pungens argentea HrL 

(Picea Parryana argentea Hrt.), 

Eine prächtige Form, die an leuchtend hellsilber- 
blauer Färbung Ahies nobilis glauca, Picea Engel- 
manni argentea und ähnliche noch übertrifft; sie 
wächst willig an und bat sich auch in dem so ausser¬ 
ordentlich strengen Winter von 1802/89 (— 30° K.) als 
durchaus hart erwiesen. 

Die grosse Beliebtheit, welche sich die 


„Silber-Blautannen“ 


im letzten Jahrzehnt allgemein erworben haben, ver- 
anlassten mich, die Kultur dieser Picea pnngens 
argentea noch immer mehr auszudehnen, so dass meine 
ganz bedeutenden Vorräte gestatteten, die Preise in 
den letzten Jahren sehr zu ermässigen. Ich empfehle 
meinen Kunden nachstehendes Angebot als sehr preis¬ 
wert, — Vorrat 10000 Stück, — 


f 


Sehr schöne Pflanzen: 

0,40-0,50 m h*, 1 
0,50—0,70 rp h. ( 1 
0,60-0,80 m h., 1 
0,80—0,90 m tu, 1 
0,90—1,00 m h. s 1 
1,00—1,10x0 h*, 1 
1,20 m K, 1 
1,25 m h. und darüber, Prachtpflanzen, 1 St. M* 30—50 



fl 

3,50; 

10 

fl 

n 

25; 100 

A 

■n 

200 

n 

n 

5—7; 

10 

w 

H 

40; 100 

A 

M 

250 

n 

fl 

6—10; 

10 

n 

fl 

56; 100 

A 

n 

400 


fl 

12; 

10 

fl 

n 

80; 100 

D 

fl 

500 

n 

n 

15; 

10 

« 

« 

120; 100 

tf 

fl 

1000 

n 

tt 

18; 

10 

* 

fl 

150; 100 

A 

« 

1200 

fl 

n 

25 









Preis der jungen Pflanzen zur Weiterkultur 
siehe Seite 172. 
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No. 


21 


146 


a 

1 

16 


41 


120 




Nadelhölzer. 


Picea 

rubra Lk. Nordamerikanisehe ßotficbte. Die amerikanische Repräsentantin 
unserer Fichte und dieser im Aussehen sehr ähnlich, soll jedoch nur bis 

gegen 20 m Höhe erreichen. 0,80—0,40 m h. 

0,40—0,60 m h. 

Sch renk um a Fisch, et May. (P, obovat. Schrenkiana Carr.). Schrenks Fichte, 
Sehr zierende, winterbarte Fichte aus dem Thian-Sehan mit überb äugenden 
Aesten und Zweigen. Aehnelt der P. Morinda, ist jedoch härter als diese. 

0,70—1,00 m h... 

1,00—1 $5 mb... 

Firnis L. Kiefer. (Abietineae.) 

Cembra x. (P. montana Lam.). Zürbelkiefer, Arve. 

0,30—0,40 imk,. 

(>mäO m h.* ,., 

0,70—1,80 m h. 

exeelsa WalL (Pinus Strobus excelsa Loud.) Weymouthskiefer von Nepal, 
Tränenkiefer. Die lang herunterhängenden, blaugrünen Nadeln geben dem 
Baum einen eigenartigen Reiz. 0,50—0,70 mb,.** . 

Lariciö austriaca Endl. (P. austriaca Iloess.) Oesterr, Schwarzkiefer. Hin 
interessanter Baum mit starren, fast schwarzgrünen, weit abstehenden 

Nadeln. 0,80—1,00 in h** * * ... 

j, Pallasiarka Fndl. (P. maritima Pall.) Taurische Schwarzkiefer, Eine statt¬ 
liche Kiefer, die mit ihrer stark ästigen, dunkelgrünen Krone freistehend 
als Einzel bäum an richtiger Stelle im Parke verwandt, von malerischer 

Wirkung ist* 0,40—0,60 m h... 

moutaua MÜL (Pinus Mughus Scop.j P. Pnmilio Hke.) Knieholzkiefer. Schöne 
» — ■ —- breite Pflanzen. mit 10—*20 Zweigen 

mit 2ö”50 Zweigen ... * * , ...... 

mit 50—80 Z weigen * * . ...... . * , 

silvestris X. Gemeine Kiefer, Föhre* Bekannter deutscher Waldbaum. 

0,40—0,60 mb.* * * .. 

Strobtlft X. Weymouthskiefer (Pumpkin-Pine), 

-- 0,40—0,75 m h.* , ♦ ... .. 

0,75- 0,90 mb**, .. 

0,90—1,20 m h... . 

1,25—1,70 m h. .,,... 


Grosse Vorräte. 


fasligiata. 

Pseudo larix Cord. 


Goldliirche. 


(Abi et ine ae.) 

Kaempferi Gerd. (Larix K&empferl Fortune .} Chineaiache G. Stammt von den 
Gebirgen des östlichen Chinas. Sie stellt im Vaterlande einen prächtigen Baum 
dar. dessen Belaubung im Frühjahr hellgrün und im Herbst herrlich goldgelb 
ist; verlangt freien, luftigen, sonnigen Stand; nahrhaften, gleichmüssig 
feuchten, durchlässigen Boden. 1,20—1,50 m h.. ... ... 

Pseudotsuga Carr . Douglastanne. (Abietineae.) 

Douelasi Carr. Douglastanne. Diese Tanne des westlichen Nordamerikas 

■rr — ■" bildet in ihrer Heimat grosse Waldungen; Bäume von 80 m Hohe 
und 6 m Stammumfang sind dort keine Seltenheit. Auch hier entwickelt 
die Douglastanne ein erstaunliches Wachstum. Gegen Frost hat sic sieh 
nicht empfindlich gezeigt. Die Anbauversuche haben ergehen, dass ihr das 
nordeuropäische Klima zusagt. In Parkanlagen wirkt sic, sowohl als Einzel¬ 
pflanze als auch in grösseren Trupps gepflanzt, ausserordentlich zierend. 
Die Tanne liefert ein vorzügliches Nutzholz, welches dem der Lärche ähnelt. 
Zur Aufforstung ist die Douglastanne ihres überaus raschen Wuchses wegen 

besonders geeignet, 0,50—0,70 m h.. 

0,70—1,00 mb,. ... 

1,00—1,25 mb.. 

1,30—1,75 m h. 

1,76—2,25 m h... 

Pracht pflanzen . . , ... . . . 

Eine prächtige, ausserordentlich harte 

0,73—1,00 mb..* . 

1,10-1,50 mb.*..., . 

1,50—1,75 m h.. . . ... . 

Itetinosporn stehe Chammcyparis und Thaya. 

Sciadopilyg S. et Z. Schirmtanne, (Araucarieae.) 

verfiel! lata S, et Z. Japanische Schirmt arme. Die langen, schirmförmig 
zurückgebogenen Nadeln geben diesem ebenmässig pyramidal wachsenden 
Baum ein eigenartiges und interessantes Aussehen. Verlangt in rauhem 
Klima geschützten Stand. 

Prachtpflanzen, 1,40—1,80 m h. 


Grosse Vorräte. 


glanca Lebhaft blaugrün. 

-■ — Gebirgsform. 


i Sfück 

10 St* 

ioo st. 

M. 

M. 

M. 

0,50 

3 

20 

0,75 

6 

40 

2,00—3,00 



3,50-5,00 



0,75—1,00 

7 


1,50-2,00 

12 

— 

4,00—6,00 

— 

— 

0,75—1,50 

— 

— 

2,50—4,00 

— 

— 

0,75 

6 

50 

0,75—1,50 

6—10 

50 

2,00—3,00 

15-25 

150 

3,00-4,50 

28-40 

250 

0,60 

5 

— 

0,75-1,00 

7 

50 

1,00-1,50 

9 

70 

1,75-2,50 

15 

120 

3,00-5,00 

25 

200 

6—10 

— 

— 

0,75 

6 

40 

1,25 

9 

70 

1,50-2,00 

13 

110 

3,00—4,50 

25 

190 

4,00-6,00 

40 

300 

8—10 

— 

— 

1,50-2,00 

16 

130 

2,00-4,00 

26 

226 

5,00-7,00 

40 


75—100 
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Nadelhölzer. 


Nq. 


i Stück 

io St. 

loo St. 

Taxodtnm Rieh . Sumpfcy presse* (Taxodieae.) 

M, 

M. 

M. 

1 

dlstichum Rieh. (Cupressus disticha L.) Zweizeilige Sumpf cy presse. Ein 
prächtiger, friBCngrüner Baum für feuchten Boden. 

0,40—0,50 m h.. 

0,70-1,60 




0,50—0,75 m h. . . . ... 

2,00—3,00 

— 

•— 


0,75—1,00 m h. 

3,50-4,00 

— 

— 


!i 




11* 


Taxus als Unterholz. -Ml 


Zur ünterholzpflanzung in Parks und grösseren Gärten empfehle ich 15 000 TaxusbüschSj gut von 
unten an bezweigt, ballenhaltend, aus den nachstehend aufgeführten Porten gemischt. 

ca. 0,40 — 1,20 m h.100 Stück M. 100; 1000 Stück M. 900; 10 000 Stück M. 8000. 


Vorrat 
7000 Stück. 


Vorrat 
5000 Stück. 


Regelmägaig 

geschnittene 

Pyramiden 


Büsche 


TAXUS Toum* Eibe. (Taxeae.) (Siehe auch Gehölze zu Hecken u. Lauben). 
Eignet sich neben seinem hohen Wert als Einzel- und Heckenpflanze 
auch zur Bepflanzung von schattigen Lagen und als Unterholz, 

baccata £, Gemeine E. Eins der wertvollsten Nadelhölzer; ganz hart. 

G s 40 — 0 3 55 m h., 0,20—0,30 m br.. 

0,60—0,75 m h. T 0,30—0,40 mk. 

0,80—0,95 m h., 0,35—0,50 m br.. 

0,95—1,00 m h., 0,40—0,60 m br. 

1,00—1,20, m h. r Öj40—0,60 mk ...... 

1,25—1,40 m h., 0,50^0,80 m br. 

1,50 m h., 0,50—0,60 m br. .. 

1,50—1,75 m h., 0,50—0,70 m br. ..... . 
1,75—2.00 m h. p 0,60—0,70 m br. ... ... 
Besonders schöne PrachtpJflanzen . . . 

0,80—0,90 m h.. . 

0,90—1,00 m h.. 

1,10—1,20 m h.. 


1 


Büsche 


15 j 


22 


SO 


adpressa Carr. (T. adpressa Cord*, T. parvifolia Wender). 
dunkelgrünen, kurzen, dicken Nadeln. 

i 0.40—0,60 m h., 0,30-0,50 m br. . . 

J 0,60—0,70 tu h. f 0,50—0,60 in hr. . . 

1 0,70—0,80 rn h., 0,60—0,70 m br. . . 

I 0,80—1,10 m tu, 0,70—1,10 m br. . . 

M strieta Hrt> Von schönem, leichtem Bau; sehr empfehlenswert. 

{ 0.40—0,60 m h. h 0,20-0,30 m br, . . 
0,60—0,00 in h., 0,20—0,30 m br. . . 
0,90—1,20 m h„ 0,40—0,60 m br. . . 
Extrastarke Pflanzen, 1,25—1,50 m h., 0,70—1,00 m br. . . 

albo - varieg 


Mit glänzend 


Büsche 


31 


27 


Späth, L. Späth 1883/84. Sehr hübsch weissbunt gefärbt und 
gekräuselt. Sehr empfehlenswert, 

( 0,40—0,60 rn h., 0,40—0,70 m hr. ..... . 

Büsche i , J 0,40—0,70 m hr. ..... . 

0,60—0,80 m h. \ 

1 < 0,70—1,00 m br.. 

aureO-variegata Hrt. Sehr auffallend goldgelb. 

f 0,30—0,50 mb., 0,30—0,50 m k.. 

0,50—0,70 m h., 0,50—0,60 m br. ...... 

0,70-0,90 m h., 0,70—1,00 mk.. 

{ 0,90—1,20 m h., 0,80-1,00 m br.. . 

Dovastoni Carr. Oovastons Trauereibe. Ein äusserst zierendes Nadel¬ 
holz mit stattlichen, breit üb erhäng enden Aesten, die oft zahlreich mit 
roten Beeren bedeckt sind, welche durch den Gegensatz zu den schwarz- 
grünen Blättern der Pflanze ein herrliches Aussehen geben. 

Büsche | 6*40 m h. ... 

I 0,60—0,90 m h. .. 

» aureo-variegata Hrt. Dovastons gold bunte Trauer eibe. l>ie leuch¬ 
tend goldbunten Blätter machen die sonst in Wachstum und Bau der 
grünen Form ganz gleiche Hängeeibe sehr zierend. 

0,40—0,60 m h.r 0,30—0,50 m br. 

0,80—1,00 m h., 0.50—0,80 m br. 

1,00—1,25 m h., 0,70—1,00 m br. 

BlcgantiSS iltla Hrt. Eine pr&ehtv. Varietät mit lebhaft gelbbunten Nadeln. 

0,60—0,80 m h. T 0,40—0,60 m br r 
0,80—1,00 rn h., 0,50—0,70 m br. ..... . 

PrachtpOanzen, 1,00—1,25 m h., 0,60 - 0,80 m br. 

epaeroides Hrt. Epacrisblüttr. E. 0,30—0,60 m h., 0,30—0,40 m br. 


Büselie 


[5^p^P3E?i!2jIiIR5j3S 

-------- • 

1,00 

9 

80 

1,50—2,00 

13 

120 

3,50 

30 

250 

5,00 

45 

400 

6,00 

55 

500 

8,00—10,00 

75 

600 

12,00 

90 

800 

15—20 

120-150 

1100—1 

18—25 

75-200 


25—30 

— 

— 

2,75 

22 

200 

3,50 

28 

250 

4,00—5,00 

35 

300 

1,50—2,00 

12—15 

110 

2,00 

15 

120 

3,00 

25 

— 

4,00—5,00 

30 

— 

1,00 

0 

80 

1,50 

12 

100 

2.00 

16 

— 

4,00-6,00 

35—50 

“ 

1,50-2,00 

15 

100 

2,00—3,00 

20 

180 

3,00—4,00 

25 

200 

1,00 

8 

70 

1,60 

12 

100 

2,50 

20 

180 

3,50-4,00 

30 


1,00-2,50 

7-18 


3,00 

25 

— 

2,00—3,00 

18 

150 

4,00—6,00 

35 

325 

5,00—6,00 

45 

— 

2,50 

20 

180 

3,00-5,00 

— 

— 

6,00-10,00 

*— 

— 

1,50 

12 

— 


T 
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Nadelhölzer, 


18 

13 

29 

40 

14 
10 


6 

41 


17 


Taxns 

baccata erecta Loud. Von dichtem, aufrechtem Wuchs und glänzend dunkel« 

---grüner Belaubung. Eine der härtesten u, emplehlenswertesten 

Formen des Eibenb&umes, 0,40-0,50 m h., 0,30 m br. 

0,60—0,70 m h,, 0,20—0,30 m br. , . . . 

Riicnbfli 0,70—0,80 m h., 0,35—0,40 m br, . * * . 

1,00-1,10 m h., 0,50—0,60 mk . . . . 

1,20-1,30 m h., 0,50-0,70 m br. 

Pr&chtpflanzen * . . 

fastigiata Loud* (T. bacc. hibertlica Hrt., T. hibernica Hook,). Irländische 
Eibe. Von aufrechtem, ganz säulenförmigem Wuchs. Nadeln breit und 

tief dunkelgrün. , 0,40-0,50 m h. 

Säulen | 0,00—0,70 mb. ... , 

V 0,70—0.90 m h. ... 

fastigiata aureo-variegata Hrt. Eine prachtvolle, gelbbunte Säulenferm, 
— — die hier auch in den härtesten Wintern nicht 


l Stück 

M. 


1,00 

1.50 

2.50 

3.50 

4.50 

6,00-10,00 

: i,50 

2,00 

2,50—4,50 


gelitten hat. j o,50-0,60 m h., 0,20-0,25 m br.. 

Säulen | 0,70—0*80 m h.. 0,20—0,25 m br. 

\ 0,90—1,10 m tu, 0,35—0,80 m br.. 

gl au ca Carr< Sehr empfehlenswert, mit dunkelblaugrüner Benadelung. 

{ 0,40— 0,80 m h., 0,20—0,30 m br. ...... 

0,80-0,90 m h., 0,30—0,40 m br.., 

0,90—1,10 m h., 0,30-0,40 m br. 

gracilis pendula Hrt. Zierliche Trauereibe. Diese Form ist sehr zier¬ 
lich. Ihre Zweige sind nur leicht überhängend. 

{ 0,40—0,60 mb. ........ . 

0,60—1,00 tu h. .............. 

1,00-1,50 m h.. . 

imperial!8 Hrt. Von hübschem, pyramidenförmigem Bau. 

{ 0,40-0,60 m h., 0,20-0,30 m br. 

0,75 — 1,00 m h., 0,30—0,50 m br. 

1,00 — 1,30 m h,, 0,50—0,70 mbr. 

linearis Rosenthal. Diese schöne Form zeichnet sich durch ihre schmal- 

- linealen Blätter und durch den reichen Ansatz schön roter Früchte 

aus. Sic wurde Anfang der 70er Jahre von Herrn Eosenthal-Wien In der 

Tatra aufgefunden. / 0iQ _ 0m m hjj 0 ,30-0,40 m br.. 

Büsche ^ 0ifio _ lt00 m tii 0,30-0,60 m br. 

Mac Nabiana. Nadeln zierlich und dicht, Wuchs aufstrebend. 

Büsche 0,40—0,70 m h,... 

Washington l Hrt . Von kräftigem Wuchs, junge Triebe schön gelb, 

/ 0,40-0,50 m b., 0,40-0,70 mk. 

1 \ 0,80-1,00 m h. T 0,80-1,00 mk .. 

Prachtpflanzen, sehr breit; 1,00 m h., 1,25—1,75 m br. ..... . 


1,50 

2,00 


1,00 

1,25 

2,60—3,50 


I 1,60—2,00: 
2,50—4,00 ! 
5,00—7,50 

1,00 

1.50 

3.50 




Büsche 


1,00 

1,25 


1,00—2,00 

3,00 


| Taxus "zu 'Hecken 


siehe Gehölze zu Hecken und Lauben . 


XlllK ja Toum . Tjebensbaum (Abendländischer LJ (Cupressincae.) 

glgantea Nutt. Hoher Baum von pyramidalem Wuchs mit glänzend grüner 
Bezweigung. 

0,70-0,80 mb.. 

» fastigiata Hrt, Harte, schmal pyramidale Form. 

0,40—0,60 m h. .. 

0,70-1,00 mb. 

Lobhi Hrt . siehe Tkuya gigantea. 

Mettmesi Dougl. siehe Thuya gigantea. 

oecideutalis Abendlandiseher L. Allgemein bekanntes NadelgekÖlz, das 

" seiner Widerstandsfähigkeit wegen sehr geschätzt wird, 

0*30—0,50 m h. . . .. 

0,50—0,70 m h. 

0,70—0,90 m h. ... 

0,90-1,10 mb. 

1,20-1,50 m h. . ... 

1,80- 2,00 m h.. 

2,60—3,00 m h. \ } 

3,00-3,50 m h. t Brelto P£Uniira 
Besonders starke Schftupflanzen 


Bedeutende Vorräte. 


jf alba spicata Hrt. Besonders zierend im Sommer, wo die Spitzen des 
zweiten Triebes schneeweiss sind. 

0,20 — 0,40 mb.. 

1,60—2.25 m h.. 


0,75 

5 

— 

0,76 

7 

60 

1,00—1,50 

9 


0,35 

3 

25 

0,40 

5 

40 

0,75 

6 

50 

1,00 

8 

75 

2,50 

30 

125 

4,00 

36 

— 

6,00—9,00 

_ 1 

— 

9—10 

— I 

— 

15—25 


— 

0,75-1,25 1 

- 

_ 

2,50-4,00 

- 1 

— 


io St, 

i ICO 8t. 

M. 

M. 

8 

60 

12 

90 

20 

180 

28 

225 

35 

— 

10 

80 

12 

100 

23 

200 

12 

100 

18 

150 

'5-40 

225 

7,50 

60 

9 

70 

20 


8 

55 

12 

100 

28 

-— 

7 

60 

10 

80 

8—12 

60-10C 

13 

100 

25 

200 

— 

— 


t*” 

1 f 
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Nadelhölzer. 


Ko. 

Tliuya 

i Stück 

10 st* 

«o St* 

M. 

M* 

M* 

90 

occidenttllis aureo - spie ata. Hrt, Sehr schön gedrungen wachsende Form des 

--- -1— - abendländischen Lcbensbaums mit goldgelben 

Zweigspitzen. 1.00—1,20 m h. . . ... * * * . 

1,50—2,00 

15 

_ 


1,20—1,50 m h. . * . . .. 

2,50—4,00 

20-30 

— 


1,50—2,00 m h. . , . *. 

5,00-7,50 

40—00 

— 


2,00—2,50 m h. *. 

7,50—10 

— 

— 


Prachtpflanzen, "bis 3,00 m h* . *.. 

12—15 

— 

— 

13 

Bodmori Hvt. Sehr interessante Lebe ns bäum form mit clichtstehenden, 
n —._—schuppenförmigen Blättern. Eine eigentümliche Spielart, die der 
Chamaecyparis obtusa lycopodioides ähnelt* 

l£0—1,80 m h. . . * *.. 

5,00—6,00 

40—50 



1,80—2,00 m h. 

6,00—8,00 

— 

— 


2,00—2,50 mb. 

8-12 

i “ 

— 


'■ V 


w*sn* 



wswsww 


| 18 

occidentalis Bootlii Hru Ae hu eit 

--im jpyrami- 

dalen Wuchs der Thuya Wa¬ 
re an a, hat jedoch eine etwas 
zierlichere Bezweigung als 
diese. Durch entsprechenden 
Schnitt lässt sich diese Sorte 
auch kugelförmig ziehen. Sie 
vereinigt grösste Härte und 
schönes Aussehen mit einem 
lebhaften Wüchse. Eine sehr 
empfehlenswerte Form des 
abendländ* Lebensbaumes* 

Kugelige Form: 

0,90—1,10 m h*, 0,60—0,80 m br. * . . 

" 

1,50-2,00 

10 

80 : 


0,90—1.10 m h., 0,60—0,90 m br* . . * 

2,00 

12 

100 : 


0.90—1,20 m h., 0,70—1,00 mbr. ( . * 

2,50 

15 

125 | 


Pyramidale Form : 

1,20—1,50 m h,, OyäO —0*75 m br. . . . 

3,00 

20 

180 j 


1,50—1,75 m b., 0,60—0,80 m br. . . . 

4.00-6,00 

30 

2S0 : 

I 

1,75—2,00 mb., 0,70—1,00 m br. . . 

6,00—8,00 

— 

— : 







70 


occidentalis Buchononi Arnold- 



Ar b, L. S p ä th 1891 /92. Eine s eiten 
schöne, graugrüne Form, sehr 



zierlich und feinzweigig. 



' 0,40 — 0,60 m h, . 

1,00—1,50 

90 

0,60—0,80 m h. . .. 

1,50—2,00 

12 


t $9 occidentalis Coltimna späth. 



¥ 

% 

i 

Süulenlebensbaiiin* Diebei- 



J 

% 

stehende Abbildung zeigt eine 



1 

2 

4 m hohe Pflanze dieser wert¬ 



¥ 

2 

vollen Form, die ich ohne 




t 

Kamen aus Amerika erhielt. 



* 

1 

Ohne jeglichen Schnitt bildet 



1 

* 

* 

diese Spielart solche schlanken, 



2 

* 

i 

regelmässigen, dich t b ezweigten 



* 

• 

i 

Säulen, die in unserem rauhen 



l 

1 

Norden die südliche Siiulen- 




* 

zypresse der Form nach vor¬ 



i 

1 

züglich ersetzen Die Th. ccc. 




% 

pyramidälis compacta des Han¬ 



1 

♦ 

• 

dels scheint nach hiesigen Ver¬ 



i 

i 

gleichs Exemplaren nicht iden- 



j 

+ 

* 

tisch mit dem hier an gebotenen 



I 

* 

^äKilealebenäbaum zu sein. 



* 


0,30—0,50 m h., 0,20-0,80 m br. . . > 

1,50 

13 

100 | 

I 

0,60—0 ; 70 m h,, 0,30—0,35 m br. . . . 

2,00 

18 

150 | 

I 

0,70—hOO m h. f 0,30—0*35 m br, . . * 

3,00 

25 

200 | 

I 

* 

1,00—1,80 m h., 0,30-0,40 m br* * * . 

4—5 

35 

300 | 




Thuya occidentalis Colunmä (Säulenlebensbaum). 


SO 


occidentalis compacta jj r t, sehr 
gedrungen wachsende Kugel¬ 
form* die auch im Winter ihre 
frisch grüne Färbung behält. 
Sehr empfehlenswert! 

0,50 — 0.6Ü m in, Q t 4Q — 0,50 m br. . , . 

1,00—1,50 

10 

70 

0,60—0,75 m h., 0,40-0,50 m br. . . . 

1,75—2,00 

16 

90 

0,75-1,00 m h. f Ü t 50—0,70 m br. * , , 

2,50—5,00 

25 

180 

1,00 1,10 m h„ 0,70—1,00 m br. . , . 

5,00-7,00 

85 

250 
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Nadelhölzer. 


No, 


74 


Thnya 

occidcntsilis Dougliisi pyramidalis Arno!d~Arb. 1. Spiith. 1891/92. In der Be- 
zwoigung der Chamaecy paris obtusafilici oldes ähnelnde, langsam u. gedrungen 
wachsende Pyramiden form. q 60—0-70 m h. 


I Stück 

10 St. 

100 St. 

M. 

M. 

M. 

1,00 

8 

75 


Occidental IS Ellwangeriana ffrL (Th- Ellwan genau a Hrt ., Rctinospora 

—-Ellwangeriana Hrt.) Schöne, wertvolle Pflanze 

von regelmässigem Wuchs; ganz hart, vorzüglich für Gräber nnd kleine Gärten. 


f 


Regelmässig 

geschnittene 

Säulenformen 


0,35—iXfiÜ mb., 0,30 m br. 

0,70—0,90 m h., 0,30—0,40 m br. ..... 

1*00-1,20 m h., 0,30—0,40 m br.. 

1,00 — 1,90 m h., 0,40—0,60 mbr. 

1,20—1,50 m h., 0,60—0,70 m hr, . 

1,50-1,70 m h., 0,60-0,70 mk. 

1,75-2,00 m h., 0,60-0,70 m br. . > , . . 
2,00—2,50 m h,, 0,60— 0 , SO m br. . . . . . 
Besonders starke und breite Pflanzen, 


0,60 

4 

30 

1,20 

10 

— 

2,00 

15 


2,75 

25 


3,50 

30 

275 

3,50—4,50 

32-40 

300 

5,00—8,00 

40—60 

375 

8 . 00 — 10 , oo 

70—90 

— 

15-25 

— 

— 


“ I 


- ft 


Prächtige, rundlich geformte, zierlich und dicht belaubte, junge, wüchsige Pflanzen. 

0,30-0,40 m h., 0,25 m hr. 1000 St. M. 180 



Vorzüglich für Töpfe geeignet; 


2,50 20 


Breite, dichte Pyramiden 


Vorzüglich für Hechenpflanzung: 

1,25-1,70 m h„ ca. 0,65 m br..... 


30 ;1501 


88 


25 

19 


24 

8 

20 

27 


occidentalis Ellwangeriana aurea späth . Neuheit L. Späth 1895/96. Die 

goldgelben Pflanzen zeigen sich in ihrer schonen Färbung durchaus be¬ 
ständig und unempfindlich gegen Sonnenbrand, Die zierliche und dichte 
Bezweigung, die regelmässige, gedrungen pyramidale Form sind, im Yerein 
mit dem prächtigen Farben ton. geeignet, diese neue Spielart als Ersatz 
für die beliebten, goldzweigigen Formen der Biota orientalis besonders da 
zu empfehlen, wo die letzteren Im Winter leiden, 

0,15 m h,* 0,20 m br. ... 

0,25 m h., 0,25 m br. ........... 

0,30 m h„j 0,30 m br. .. 


Neu ■ 


ericoides Hrt. Bildet zuerst dichte, rundliche, später pyramidale, auf¬ 
strebende Pflanzen mit düster mattgrüner, heideartiger Bezweigung. 

0,40—0,50 nx h. ..- 

fastigiata Hrt. Von schm alpyramiden förmigem Wuchs. 

0,70-1,00 m h.. 

globosa Hrt. Eine niedrigbleibende, feinzweigige Kugelform. 

0,00 — 0,80 m h„ 0,50—0,60 m br. 

0,80—1,00 m h., 0,60-0,90 m br. .. 


Hoveyi Hrt. Eine der schönsten und härtesten Thuyaformen, von leb- 
- : — haft hellgrüner Färbung und gedrungenem Bau. Zur Einzel¬ 
pflanzung auf Rasenplätzen ganz besonders zu empfehlen. 

0,70—0*90 m h., 0,50—0,60 mbr.. . 

0,90—1,10 m h., 0,70—0,80 m br. ..... - 

0,90-1,20 mb., 0,70—0,90 m br.. 

Besonders starke Pflanzen.. . 

lutea Hrt , Von prächtigster, gelber, im Winter sich erhaltender Färbung. 

0,80-1,20 m h, .. 

1,30—1,50 m h. . . .. 

pendula Hrt - Abendländischer Trauerlebensbaum. Durch die sofort bei 
ihrer Entstehung stark abwärts hängenden, sich garnicht ausbreitenden 
Aeste gewährt der Baum einen eigenartigen Anblick. 

2,00—2.50 m h. ... 

Bildet ganz dichtzweigige, rundliche Pflanzen von 
0,80-0,50 m h,, 0,30—0,50 m br. ... , . , 

0,40 -0,60 m h., 0,40—0,70 m br. . 

0,70-1,00 m h., 0,00—0,90 m br. ..... . 
1,10-1,30 m h., 0,80—1,00 m br. ..... . 

gedrungene, pyramidale, 


recurva nana Hrt. 
regelmässiger Form. 


Riversi Hrt . (T. occ. spec. 
schön gelb! ich grüne Form. 


Rivers. Hrt.) Eine 
3,00 - 4,00 m h. 


i 

0,75 

5 

40 

1,00 

6 

50 

2,00 

15 

120 

0,75 

6 

— 

1,00—3,00 

— 

— 

1,50-2,00 

12-18 

100- 

2,00—4,00 

17—25 

150-: 

l s 50 

12 

80 

2,50 

20 

150 

3,00 

25 

200 

4—6 


— 

1,50-2,00 

12 

_ _ 

2,50-3,00 

““ 


3,00—5,00 

25 

225 

1,00-1,50 

10 

90 

1,50—3,00 

17 

135 

3,00-4,00 

28 

— 

5,00-7,50 


— 

6,00-9,00 

I 50 

— 
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Nadelhölzer, 




No, 

Tlinja 

1 SUfck 

io St. 

«o St. 

M. 

M. 

M. 

m 

OCCidentalis Rosenthali ÖklendorjJ. Hübsche, schmalpyramidale Form mit 
feiner, leichter Eezweigung. 0,60—0,70 m h .. 

0,75 

6 

__ 

07 

JJ var, Waxen Arnotd-Arb, L. Späth 18Ö1/92. Die zierliche, lockere, leicht 
nickende Bezweigung von grünlichgelber Farbe giebt dieser schönen Form einen 
besonderen Zierwert. 0,40-0,60 m h. 0,30—0.50 in br. 

1,50 

13 



0,80 — 1,00 m h„ 0,60—1,00 m hr. 

2,50—5,00 

20 

— 

9 

tt Versmanni Cord , siehe occ. Wagneri 

n Vervaenoana V. Geert. Eine flehr empfehlenswerte, gelbe Form, 

0v5Q—0,90 m h. . , * ... .. 

1,00 

S 

80 


1,20-1,50 m h. 1 0,40-0,60 m hr./ 

2,50—3,00 

— 

—* 


1,40—2,00 m h. / \ 

8,00—6,00 

— 

— 


2,00-2,50 m k, 0,60-0,80 m br.. 

6,00—8,00 

— 

— 

50 

5 , Wagneri Froeb. (occ. columnaria Hrt>, occ, Veramanni Cordes.). Diese 
wertvolle Form bildet ganz regelmässige, dichtgesehlossene Pyramiden mit 
sehr feiner Bezweigung. Junge Pflanzen, 0,30—0 r 4ü m h. . . . . . 

1,00 

7 

50 

10 

Wareana Hrt. Ein prächtiger, dunkelgraugrüner Debensbanm von 

Formen der Art und behält seine herrlich tiefgrangrüne Färbung auch 
im Winter. 0,80-1,00 m h„ 0,60-0,70 m br, . , , . . . 

1,25 

10 



£ 1,00-1,20 m h„ 0^0-0,70 m hr. ..... . 

1,50 

12 

85 


| 1,00-1,20 m h., 0,60—0J30 m br. 

1,75 

15 

100 


• 1,30—1,60 in h., 0,60-0,80 ra br. 

2,50 

20 

130 


1,50—2,00 m h,, 0,70—1,00 m br. .. 

3,00-5,00 

30 

— 

11 

plicata Don . Ein in seiner Heimat, dem westlichen Nordamerika, 15—20 m hoch 
werdender Baum mit glänzend dunkelgrüner, breit schuppig er Bezweigung. 

1,50-1,80 m h... 

3,00—4,00 

25 

200 


1,80-2,25 m b. . . . .. 

5,00—7,50 

45 

350 

16 

Stall di sh i Carr. {Thnyopsis Standishi Gord*). Erreicht in seinem japanischen 
Yaterlande gegen Bi> m Höhe. Die rundliche Bezweignng ist von gelbgrüner 
Farbe und hängt an den Spitzen leicht über. 

0,40-0,70 m h. 

1,00 

8 

70 


0,70—1,00 m h.. .. 

1,50-2,00 

12 

100 


1,00—1,60 m h. . ... 

2,00—3,00 

20 j 

176 


1,60—2,00 m h.. . .. 

3,00-6,00 

— 

— 

1 

i 

Thnj opsis S. ei Z . Hibalebensbaum, (Cnpreseineaeo 

dolabrata $ , et Z. In Japan ein Stattlicher Baum von 85 m Höhe. Bildet in 
der Kultur ebenmässige, breitpyramidale Pflanzen, die durch ihre breit- 
schuppige, glänzend hellgrüne, Unterseite weiss gestrichelte Bezweigung 
ein eigenartiges und interessantes Aussehen erhalten. 

0,40—0,50 m h, t 0,30-0,50 m br. ........ 

3,00 

25 



0,60-0,80 m h., 0,40-0,90 m hr. 

4,00 

35 

— 


0,80-1,26 m h., 0,70—1/20 m br.. 

5,00—8,00 

— 

— 


Standishi Gord. siehe Thuya Standishi. 

Tsngra Carr* Hemlockstanne, (Abietineacj. 

canadensi» Carr » (Ah. canadensis Mchx.). Kanadische H. Im Yaterlande 
25—50 m hoch werdender Baum von pyramidaler Form, der durch seine 
zierlich üb erhängende, dicht mit dunkelgrünen, feinen Nadeln besetzte 
Bezweigung sehr zierend wirkt. 

0,75—1,00 m h. 

1,50 




1,00—1,50 m h.1.. 

2,00-3,00 

— 

— 

8, 

diversifolia Maxim . Terschiedenblättrigc H. Diese schöne, japanische Art 
bildet ganz dichte Pyramiden, deren an den Spitzen leicht überhängende 
Zweige mit kurzen, breiten, oherseits frischgrünen und unten weiss ge streiften 
Nadeln eng besetzt sind. 3 4 ö_i go m h 

9*00—12,00 1 

BQ-100 




Junge Nadelhölzer zur Weiterkultur 

siehe weiter hinten unter „GehÖlssämlinge etc.“ 



t* 

































































Kleines Exemplar einer KoloradöOpuntie mit neun Blüten. [Nach einer photographischen Aufnahme,} 


Winterhärte oföahteen (Opuntien). 

Den bei ans im freien ausdauernden Kakteen wurde früher nur wenig Beachtung geschenkt, was wohl 
darin seinen Grund hatte, dass nur einige wenige gelbblühondc Opuntienarten und Formen als winterhart allgemeiner 
bekannt waren, Seitdem ich jedoch aus den Kolorad ob er gen eine ganze Anzahl in den prächtigsten und verschiedensten 
Farbentönen blühende Opuntienarten tmd Formen eingeführt habe, welche sämtlich bei geeigneter Behandlung in 
unserem Klima vortrefflich im Freien gedeihen, haben die Winterhärten Kakteen eine ungeahnte Bedeutung als 
Gartenschmuck pflanzen erlangt und können als solche jedem Pflanzen freunde nicht genug empfohlen werden. Die 
Kultur der winterharten Opuntien ist eine sehr einfache: sonnige Lage und durchlässiger Untergrund sind die 
Hauptbedingungen; an die Beschaffenheit des Bodens stellen sie keine Ansprüche, mag er sandig, lehmig oder 
humushaltig sein, sic gedeihen in jeder Erde gleich gut, selbst eine Düngung vertragen sie, nur muss die Lege so 
beschaffen sein, dass das Wasser leicht abziehen kann, und wenn Keine solche natürliche Lage vorhanden, so muss 
das Beet durch Cnterbettnng von Scherben, Ziegelstücken etc. besonders bergerichtet werden, damit nie stehende 
Nässe eintreten kann, denn diese ist für sie verderblich. Zur Vorsicht kann man bei unseren oft schneelosen Wintern 
noch einen leichten Schirm von Fichtenzwelgen, der dem Luftzüge freien Durchgang gestattet, über den Pflanzen 
anbringen, um zu verhüten, dass etwa nicht genügend ausgereifte Glieder und Sprossen infolge zu raschen Auftauens 
durch die Sonnenstrahlen leiden. 


Opuntiensortimente 


zw sehr ermässigten Preisen für Felsbeet© und grössere Anpflanzungen. 


-I* 


Mehrgliedrige Pflanzen 


•i- 


8 Stück in den 8 älteren Sorten ........... .... *.Mark 3, 
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Winterhärte Kakteen (Opuntien). 


27 

32 ! 

71 

65 

33 

72 
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29 
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67 

80 
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*42 

54 
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55 


Opuntia MUL Feigenkaktus. 

camanehiea Engelm. Komanehan-F r Glieder gross, ziemlich dicht mit gelben Boraten und 
Stach elbüsc kein besetzt. Blüht wie ihre folgenden Abarten im Juni, hellgelb ....... 

Blüh bare Pflanzen *.. -.. 1 St. H. 1,00; 10 St. M. 7,GO 

p albispina Hrt. Hübsche, weissstachelige Form, deren reichlich ansetzende hellgelbe 
Blüten bald in einen bräunlichen Ton übergehen. Yen den gelb bl üb enden eine der 
empfehlenswertesten.... T .......... . 

Blühbare Pflanzen.... . 1 St. M. 1,00; 1Ü St. M. 7,50 

n longi Spina (O. spinn contra Hrt.}. Glieder etwas grösser, als die von No. 3ä, und länger 
bestach eit. Blüte hübsch schalenförmig, hellgelb, erst beim Sckliessen sich bräunend . , 
„ lutea cameO“ staminea. Neuheit L. Späth 1899/1900. Aus Kolorado. Pflanze von 
kräftigem, aufstrebendem Wuchs. Glieder gr., oval, dünn, mit langen Stacheln reichlich 
besetzt, von hellgrau grüner Farbe. Die ca. 7 cm breiten, hübsch schalenförmigen Blüten 
zeigen zuerst ein grünlich schimmerndes, glänzendes Sattgelb, weiches nachher in einen 

lebhaft rehfarbenen Ton übergeht, und haben fleischfarbene Staubfäden. 

„ raajor Hrt. Glieder sehr gross, oval. Blüte hellgelb mit hellbräunlicher Mitte und 

fleischfarbenen Staubfäden ..... 

» pallida. Blüten ganz weissgelb mit grünlichem Schein .. 

rubra, Neuheit L. Späth 1897/96. Aus Kolorado. Die Glieder dieser Form., deren Ab- 
B r Stimmung, ebenso wie die von No. 65 und 48, noch sehr unklar ist, sind charakte¬ 

ristisch gross und dünn, von ovaler Gestalt und weitläufig bestach eit. Eigentümlich und 
schwer zu beschreiben ist die Farbe der ca. 6 cm breiten, tief schalen förmigen Blutet es ist 
ein dunkles, bräunliches Zinnober^ das nach dem Rande zu und auf der Aussenseite in 
Karmin übergeht. Dabei glänzt die Innenseite der Blüte wie lackiert. Die Staubfäden sind 

gelb, in hellrot übergehend .. ........ .. 

„ salmonea. Neuheit L. Späth 1897/98, Aus Kolorado, Gestalt der Glieder u. Blüten wie 
die der vorigen, die Farbe der letzteren ist dagegen ein stark glänzendes Gemsbraun. 

welches allmählich in lachsfarben übergeht.. . ... 

fragiliä Ra®. Neuheit L, Späth 1897/98, Aus Kolorado, Wenn diese Art auch dem Namen 
- — nach in einigen h&ndelsgärtn erlscheu Katalogen zu finden war. 


Itfelirgliedrige 

Pflanzen 


dürfte sie 


jedenfalls in winterbarten Exemplaren aus hoher Gebirgslage von mir zuerst angeboten 
worden sein. Die nur ca. 8 cm langen, oft fast walzigen, an beiden Enden abgerundeten 
und stark bestächet ton Glieder bilden sich in grosser Anzahl. Im Juni entwickeln sich 

die 5—6 cm breiten, hellgelben Blüten, deren Staubfäden hellkarminfarben sind. 

„ caespitosa, Neuheit L. Späth 1900/01. Aus Kolorado. Die sehr dicht stehenden, hell¬ 
grünen Glieder dieser Form sind noch kleiner als die der Stammart u, bilden ganz 
niedrige, rasenartige Polster. Blüten 6 cm breit, hellgelb mit lebhaft rotbrauner Mitte 
und karminfarbenen Staubfäden .... 

pachyarthra flava. Neuheit L. Späth ISOO/OI. Aus Kolorado, Die mied erliegen den, 
dicken, langgestreckt-verkehrteiförmigen bis fast walzigen Glieder erinnern an O. fragilis, 
während die grossen, 7—Sem breiten, hellgelben, mit gelben Staubfäden versehenen, etwas 
flatterigen Blüten ganz den Charakter derjenigen der (X camanehiea tragen. Als ein 
natürlicher Bastard zwischen diesen beiden Arten wurde diese Form daher auch von 
Herrn Professor Schumann auf gefasst ... 

Rafiliesquei Engelm. Glieder ziemlich gross, breit-verkehrteiförmig, nur am oberen 
Rande etwas öestackelt, von lebhaft grüner Farbe. Die ca, 7 cm breite Blüte ist hübsch 
schalenförmig, gelb mit leicht gebräunter Mitte, und hat gelbe Staubfäden Dies ist nach 
Herrn Prof. Schumann die echte Art des Namens, In den Gärten scheint vielfach O. vulgaris 

unter der falschen Bezeichnung 0. RafinesqueFzu gehen.. 

ff arkansana Engelm. Zeichnet sich durch grosse, hellgelbe, in der Mitte lebhaft 
gemsfarbene, wie lackiert glänzende Blüten aus, Glieder länglich. Wuchs niedergestreckt 

rködantha K. Scham. Neuheit L. Späth 1896/97. Aus Kolorado, Blüte gross, ca, 8 cm breit, 
hübsch schalenförmig gebaut, von lebhaftem, scidenschimmerndem Karmin. Staub¬ 
fäden rot. Glieder ziemlich gross, verkehrt eiförmig, langbestacheit, graugrün .... 
„ bTBVISpina. Neuheit L, Späth 1899/1900. Aus Kolorado, Die schönen., grossen Blüten, 
dieser Form gleichen in prächtiger Färbung denen der Stammart. Glieder ziemlich gross 
und dick, breit verkehrteiförmig, dunkel graugrün uud mit kurzen, zuerst rötlich ge¬ 
färbten Stacheln besetzt . ........... 

v pisciformis. Neuheit L, Späth 1900/61, Aus Kolorado. Die Glieder dieser zierlichen 
Form erinnern in ihren Umrissen lebhaft an die Form eines Fisches; sie sind ca. 10 cm 
lang, ziemlich stark bestachelt und graugrün gefärbt. Ein zartes, helles Karmin zeichnet 
die circa 7 cm breiten, regelmässig schalen formigea, mit lebhaft roten Staubfäden 

geschmückten und in Fülle ansetz enden Blüten aus .. 

„ Schlimaimiaiia Späfk. Neuheit L. Späth 1900/01. Aus Kolorado, Diese, dem verdienten 
Kakteenfo racker Herrn Prof. Schumann zu Ehren benannte Form ist eine der schönsten 
der bisher zur Blüte gelangten Koloradoopuntien. Ein herrliches, leuchtendes, dunkles 
Karmin, sowie eine schöne, ganz regelmässige Schalen form zeichnen die ca. 7 cm breiten 
Blüten aus, welche an den nur mittelgrossen, aufrechten, dunkelgraugrünen, länglichen 
Gliedern reichlich ansetzen ... 

VTllgaris Z. Die hiesigen Pflanzen stammen aus den Alpen > wo diese Art sieh an gewissen 
Stellen eingebürgert hat. Die kleinen, hellgrünen, rundlichen, meist stach eil oaen Glieder 
bringen im Juli zahlreiche — oft drei und vier jedes Glied — tief schalenförmige, 6—7 cm 
breite und schön sattgelbe Blüten mit dunkel gelben Staubfäden hervor . . . . ...... 

x&ntttosf.fimä IC Schttm- Neuheit L, Späth 1896/97. Aus Kolorado. In Farbe, Form 
und Grösse ähneln die Blüten dieser Art denen der O. rhodantha, unterscheiden sieh 

jedoch von diesen durch die dunkelgelbe Farbe der Staubfäden . ... 

tt elßgRIlS. Neuheit L. Späth 1898/99. Aua Kolorado. Bemerkenswerte Grösse, schöne volle 
Form und eine reizend zarte Färbung von seidigem Rosa, überhaucht mit lachs¬ 
farbenem Schimmer, zeichnen die Blüten dieser willig au setzenden Spielart aus, die 

ausserdem von besonders kräftigem Wüchse ist ..... . 

ful&CnS. Neukeit L, Späth 1897/98. Aus Kolorado. Das schöne Karmin der Stammart wird 
” — — hier noch durch einen feurigkarmesin-, fast Scharlach färb enen Widerschein ge¬ 


hoben. Glieder mittelgross, lang-verkehrt eiförmig 
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Winterhärte Kakteen (Opuntien). — Allee- und Strassenbäume, 



M ch irgl f e dri go 

Opuntia 

xantfroSterna gracilis. Neuh, L, Späth 1900/01. Aus Kolorado, Eine niedL Form mit nur ca. 5 cm 

Pdauxen 

i i St. 

| M. 

io st. 
M. 

100 8t, 
M. 

breiten Blüten, deren schmale Blumenblätter ziemlich hell karminfarben sind. Die Glieder 
sind nur mittelgross, breit-vorkehrteiförinäg bis fast rundlich, graugrün u. stark bestacbelt 
rOSCH. Neuheit L„ Späth 1897/68. Aus Kolorado. Die kar min rosafarbenen Blüten dieser 
* - ■ 1- — Spielart zeigen sieh in bemerkenswerter Füll© an den hiesigen, Pflanzen. Glieder 
mittelgross, lang und dick .. 

1,50 

10 

75 

| 

1,00 

8 

00 


Allee- und Strassenbäume. 

Zier- und. Parkbäume. 

| Siehe auch Wald- und Parkbäume ohne Kronen (Heistern) Seite 157. I 



Acer plätanoides globosuin. 



Ulmus campestris umbracullfer», 


Die Anzucht der Alleebäume bildet selbständige Abteilung' meiner Baumscbule und wird mit be¬ 

sonderer Sorgfalt betrieben. Die Stämme sind alle gesund, gerade, mehrmals verpflanzt und mit vorzüglichem 
Wurzel vermögen versehen. Ich übernehme grössere Lieferungen nach allen Teilen Deutschlands au Chaussee- 
und Promenaden Pflanzungen und bin bei meinen, mehrere Hu nderttau sende umfassenden Vorräten stets in der 
Lage, ganz gleichmüssige Stämme zu den billigsten Preisen zu liefern. 

Die Stammhöhe der Allee- und Strassenbäume, gemessen von der Wurzel bis zur Krone, beträgt 2% bis. 3 m. 
8 cm Umfang ungefähr = 1 Zoll Durchni., 12 cm Umfang ungefähr = 1J*£ W , 16 cm Umfang ungefähr = 2 if Durchm. u, s. w. 


Unter 25 Stück je einer Banmsorte und Baumstarke werden zum Hnndertpreise nicht abgegeben. 
Der Stammumfang ist 1 Meter über der Erde gemessen. 


Ahorn, 

Aeer califomieitm texanum. Texanischer Eschenahörn, 

Dieser prächtige, neue Ahorn von sehr starkem Wuchs und schöner Belaubung 
ist vollständig winterbart und gedeiht sowohl auf feuchtem wie auch auf 
trockenem Boden sehr gut, 

Acer campestre. Fel daho fm* 

Er zeichnet sich durch die meist kantigen, von einer Kork schiebt- umgebenen 
Zweige und durch sein kleines Blattwerk vor anderen Ahornarten aus, 

Acer dasyearpiim. Silherahern, 

Schöne Belaubung und starker Wuchs zeichnet diesen, sich zu mächtigen Bäumen 
entwickelnden Ahorn aus. Er gedeiht auf geringem Sandboden, sowie in nassen, 
tiefen Lagen sehr gut. 
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Allee- and Strassenbänme. 


Acer dasycarpum pyramidale. PyramMensi liier aliorn. 

Eignet sich, wie der vorige, für alle Lagen; er verbindet mit den Vorzügen 
jenes pyramidalen Wuchs und geschlossene Kronen, eine bei Strassenbäumen 
sehr geschützte Eigenschaft, 

Acer Negnndo aureura Odessanum. GellbMättriger Esclienaliorn» 

Der leuchtende, goldgelbe JBWbenton der hübsch bronzefarben austreibenden 
Belaubung macht diesen neuen stark wüchsigen Ahorn als 2ier- und Parkbaum 
ganz besonders wertvoll. 

Acer Negundo californicum. StarKwüchsiger E sehen all orn. 

Selbst auf schlechtestem, trockenem Boden ist dieser raschwüchsigste Ahorn 
ein sehr empfehlenswerter Alleebaum. 

Acer Negundo fol. arg.-varieg. W eisshunter Eschenahorn» 

Dies ist wohl die bekannteste und beliebteste aller bunten Ahornsorten. Das 
lebhafte Grün sticht von dem Silberweiss des Blattes ausgezeichnet ab. Ein 
grosser Vorzug dieses bellbunten Ahorn« ist die Unempfindlichkeit des Blatt¬ 
werkes gegen die heissesten Sonnenstrahlen. 

Acer Neg. fol. atir.-marg, Gelhgf erfindet er Eschenahorn- 

Die stark gelbgerandete und schöne Belaubung stellt sich der weissbunten Spielart 
ebenbürtig zur Seite. 

Acer platanoides. Spitzahorn. 

Als vorzüglich bekannter Alleebaum, wertvoll durch das schöne Grün seiner 
Blätter und den kräftigen Wuchs des jungen Baumes. An Boden und Standort 
nicht anspruchsvoll. 

Acer platanoides globosum. MnsrelSpitzahorn. 

Bildet ohne Schnitt eine geschlossene, runde Krone wie die Kugelakazie und ist 
durch sein glänzendes, dichtes Laubwerk ein Allee- und Zierbanm bester Art. 
(Stehe Abbildung Seite 147.) Besondere Auswahl 

Acer plat* purp. KeitenhaehL Reitenhachs rotMättri^er Ahorn. 

Purpurrot im jungen Triebe, später glänzend braunrot. Ein vorzüglicher 
Allee- und Parkbaum. 

Acer plat, Sehwedleri. Schw edler» Rlntahorii. 

Kräftiger Wuchs und vorzüglich sich bauende Krone machen diesen, im Aus¬ 
trieb blutrot, später dunkelgrün gefärbten Ahorn zu einem äusserst zierenden 
Strassenbaum. 

Acer Psendoplataims. Bergralatirn. 

Bekannter schöner Baum mit voller, kräftiger Belaubung und geschlossener, 
rundlicher Krone. 

Acer Pseudopl. erythro« arpum. Rotfräclitigcr Kergrahoru. 

Als Alice- oder Parkbaum durch die lebhaft grüne, großblättrige Belaubung ebenso 
wirkungsvoll wie der Bergaborn. Die rotgeflügelten Früchte geben dem Baume 
zur Zeit der Reife ein sehr hübsches Aussehen. 

Acer Pseudoplatanns fol. atroparpureis. filnnhclpnrpurbl. Ahorn. 

Diese schöne Spielart ist noch bedeutend wirkungsvoller als die nachfolgende, da 
das Purpur violett der Blat tum t ex Seite einen viel lebhafteren und dunkleren Ton hat, 

Acer Pseudoplatamis fol, purp, Pnrp 11 rher*rahörn* 

In Kronenform und Wuchskraft dem gewöhnlichen Bergahorne gleich, Blattunter¬ 
seite Jedoch purpur violett gefärbt. 

Acer Pseudopl. Leopold!. Leopolde Bersrahorn. 

Ein durch seine leuchtend weissbunte, im Austriebe schön kupferfarbene Belaubung 
sehr zierender Baum von raschem Wuchs. 

Acer Pseudo pl atamis Simon-Louis frfcres. Simon - Louis* hont er 

Bergrahorn* Ein prachtvoller neuerer Ahorn, dessen Blätter in purpurnen, 
rosafarbenen und weissgrünen Tönen schillern. 

AtOer Pseudoplatanns Worißei. Reiher Rergahorn, 

Die prächtig gelbe Belaubung, verbunden mit freudigem Wachstum, machen 
diesen Ahorn zu einem wertvollen Park- und Alleebaum. 

Akazie. 

Kofomia Holdti Eritzensis* Britz er Bastardakazic, 

Dieser neue Bastard der neomexikanischen und der gemeinen Akazie hat von 
erstever die hübsche Blütenfarbe und die Winterhärte, von letzterer die starke 
Wuchskraft geerbt. 

Jlobima neo-mexicana, NenmexiK aut stelle AKazie. 

Blüht vom Juni bis September in rosafarbenen, aufrechten Trauben. Diese Akazie 
ist namentlich für die rauhesten Gegenden zur Anpflanzung zu empfehlen, da sie 
selbst in den strengsten Wintern nicht leidet. 

Robinia Pseudacaeia, Gemeine AKazie, 

Allgemein bekannt durch ihre Raschwüchsigkeit, ihr zierliches Laubwerk, ihren 
schönen, duftenden Blütenflor und ihre Anspruchslosigkeit an den Boden. 

RüMnia Pseudacacia Besaoniaita, Betons AKazie. 

Sie ist bedeutend stark wüchsiger als die Kugel akazie und bildet wie diese schön 
abgerundete Kronen, die sieh jedoch erheblich lockerer bauen. Sie ist daher als 
Strassen- und Alleebaum schon lange sehr geschätzt. 

Mit starken Kronen, besondere Auswahl 


Staimn- 

l St, 

100 St, 

Ümfsng 

cm 

M. 

M. 

7—9 

1,75 

125 

10—12 

2,50 

175 

13-15 

3,50 

275 

16— IS 

6.00 

550 

18-90 

?;ao 

i — 

__ 

1,75 

170 

1 — 

2-3 

200 

- 

3-1 

250 

7-9 

1,25 

80 

10-12 

1,75 

110 


1,75 

170 


2-8 

200 


3-4 

250 

— 

1,50-3,00 


7—9 

1,25 

80 

9—11 

1,75 

125 

11—19 

2,00 

150 

13—15 

3,00 

250 

16—18 

0-7 

500 

18-20 

7,50—9 


7-9 

3,00 

200 

10—12 

8,50 

300 

— 

4,50 

400 

7 9 

2,50 

200 

10—12 

4,00 j 

300 

7-9 

1,25 

80 

9-11 

1 T 75 

125 

11-12 

2,00 

150 

18—15 

3,00 

250 

16-18 

5-6 

450 

19—22 

7,50—9 i 

650 

8-10 

2,50 

200 

7-9 

1,50 

125 

9—11 

2,00 

175 

11—12 

2,50 

225 

13-15 

4,00 

350 

7—9 

1,25 

100 

9-11 

1,75 

130 

11-12 

2,25 

175 

13—iö 

3,50 

300 

16-18 

6-7 

— 

- 

5,00 

250 

- 

dm 

250 

- 

3,00 

250 

- 

.4,00 

300 

— 

2-3 

200 

7-9 

1,00 

75 

10-12 

1,50 

110 

16-20 

3-4 

— 

7-9 

2,00 

175 

15—16 

3-4 

- 
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Allee- and Strassenbäame. 


T 


Robinia Pscudacacia ine rin is, Kngrelaliazie. (Pracht wäre.) 

Der beliebte und geschätzte Kugel bäum, welcher, mag er Verwendung [finden, 
wo es auch sei, nie seine Wirkung verfehlen wird* 

Robinia Fsendacacia irtermis rubra* Kunzwei^i^e Kngelnbazie, 

Eine hübsch blaugrün belaubte Form* die ganz regelmässige, gedrungene, kurz- 
ssweigfge Kugelkronen bildet* 

Robinia Paeudacacia semperflorens. Imin erblühende Akazie. 

Fast ununterbrochen den ganzen Sommer hindurch erscheinen die weissen, wohl¬ 
riechenden Blütentrauben und geben dem Baume ein stets schönes Aussehen, 

Birke. 


Betula verrucosa (Betula alba). Gemeine Birke. 

In leichtestem Boden, selbst in trockenen Lagen gut gedeihend, ist sie mit Kocht 
ihrer frisch grünen Belaubung und ihres lockeren Baues wegen beliebt. 

Junge Stämmchen, Bmal verpflanzt, von 1 m Höhe an bezweigt, ca. 2,50—3,00 m h. 

Buche. 


Fagus sylvatica* Gemeine Buche. 

Der bekannte, schöne, hohe Baum unserer Waldungen mit der geschlossenen* dicht 
und freudig grün belaubten Krone und dem silbergrauen, glatten und schlanken 
Stamm. 

Fagus sylvatica atropurpurea latifolia* mutfrnche» 

Die Schönheit dieser herrl. dunkelblutrot gefärbten Bache ist allgemein bekannt. 

Prachtbäume mit herrlichen Kronen 

Dorn. 

Crataegus monogyna fl* keim pl* IHmltelrotsrcfililter Dorn. 

(Rotdorn.) Der bekannte, herrliche Baum mit der unerreicht dastehenden 
Blütenfülle. Für Zier alle en der wirkungsvollste Baum. 

Crataegus monogyna fl. caucüdo pl, Weissgrefülltcr Dorn. 

Ebenso reichblühend wie der Rotdorn, steht er diesem durch seine reinweissen 
Blüten an Schönheit nicht nach und wird als Alleebaum gern mit dem Rotdorn 
abwechselnd gepflanzt. 

Eberesche. 

Sorte Aria. Gemeine Mehlbeere. 

Schöne, weissfilzige Belaubung, grosse Blüten und hübsche, rote Früchte machen 
diesen Baum für Anpflanzungen wertvoll. 

Sorbus aueuparia* Gern eine filiere »ehe« 

Ein mittelgrosser Baum, der auf Jedem Boden gut gedeiht und besonders schön 
im Schmucke seiner roten Fruchtdolden ist, die schon im Juli sich färben und 
bia in den Spätherbst hinein am Baume haften. In der Kolonie Grunewald bei 
Berlin zeigt eine mit Ebereschen bepflanzte Strasse die eigenartige und über¬ 
raschende Wirkung dieses leuchtend roten Farbentons im Strass enbil&e, besonders 
auch noch nach dem Laubfälle. 

Sorbus aucuparia moravica. mährische es Share Eberesche. 

Schöner, aufrechter Wuchs und reiche Fruchtbarkeit, selbst auf geringem Boden, 
machen diesen Baiim wertvoll. Die Früchte sind süss säuerlich gewürzt und geben 
ein vorzügliches, erfrischendes Kömpot. 

Sorbus aucuparia rossica und rossica major. Russische essbare 

Ebereschen, In Südrussland sehr viel angebaute essbare Ebereschen. Die 
Bäume werden mittelgross und gedeihen in jedem Boden. Die erbsengrossen 
Beeren sind in Russland, in Zucker eingepudert und trocken eingemacht, als 
wohlschmeckende Nachtischspeise beliebt und können auch ebenso wie die der 
vorigen zu Kompot verwandt werden. Sie sind süsser als die Früchte der Mäh¬ 
rischen essbaren Eberesche* Die Beeren der Form „rossica major“ sind etwas 
erösser als die der „rossica“. 

Sorbus hybrida, Rastardeberesche. 

Ein hübsch belaubter und eine geschlossene Krone bildender Baum, der sich als 
Allee- und Strassenbaum sehr gut bewährt. 

Eiche. 


Quercus macranthera* Persische Eiche. 

Eine sehr schöne, durch das glänzende Dunkelgrün und die Grösse der Blätter 
auffallende Eiche von kräftigem Wuchs* Sie bildet einen Schmuck für jeden Park 
und Garten und gehört zu den schönsten ihrer Gattung. 

Queren s palustris. 8 n mp reiche« 

Fein geschlitzte Belaubung, herrlich leuchtendröte Herbstfärbung, sowie ein 
schöner Kronenbäü zeichnen diese prächtige amerikanische Eiche ganz be¬ 
sonders aus. 

Quercus pedunculata. Sommer- oder Stieleiche. 

Imposante Grösse und prächtiger Kronenbau haben die ein hohes Alter er¬ 
reichende Eiche zu einem sehr geschätzten Alleebaume gemacht. 

Quercus pedunculata Concordia. Goldeiche. 

Die herrliche, goldgelbe Farbe der Blätter, welche selbst im stärksten Sonnen¬ 
brände nicht leidet und eine sehr beständige ist, macht den Baum als Allee- und 
Parkbaum wirkungsvoll. 


Stamm- 

l Stück 

ICO St* 

Umfang 

cm 

M. 

M„ 

— 

2,00 

150 

— 

3,00 

200 

— 

4,00 

250 

_ 

3,00 

200 

“ 

4,00 

300 

- 

2—3 

180 

7-9 

1,00 

76 

10—12 

1,25 

SO 



50 

8—10 

2.50 

200 

10-14 

3,50 

1 — 

8-10 

7-9 

600 

10-12 

10—14 

850 

13—17 

15—20 

1200 

— 

25-60 


6-8 

1.50 

90 

9-12 

2-3 

130 

extra 

i 6,00 

200 

Auswahl 

\ 4,00 

600 

6-8 

1,50 

HO 

9-11 

2,00-3,50 

160 

7—9 

2,50 

200 

7—9 

1,25 

60 

10-12 

1,75 

140 

13-15 

3,00 


7-9 

1,50 

125 

10-12 

2,60 

175 

7-9 

1,50 

125 

10—12 

2£0 

175 

7—9 

2,50 

200 

10—12 

3,50 

275 

13—lo 

4,50 


8-12 

3—4 

275 

7-9 

3,00 

250 

9-12 

4.00 

300 

12—15 

5,50 

450 

22-24 

20 i 

1 — 

7-9 

1,50 

100 

10—12 

2.00 

150 

12—H 

2,50 

200 

14—16 

b;5o 

280 

15—18 

4*50-6,50 

400 

18-22 

7,50-9 

— 

8-12 

3-4 

275 
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Allee- and Strassenbäume. 


Quercus ped. nigricans. DimKelhlättrigfe Stieleiche. 

Von dem dunkelbl unlieb'grünen Tone des ausgereiften Taubes sticht der lebhafte 
dunkelbraun rote Austrieb bübseh ab. Eine kräftig wachsende und sehr zierende 
Spielart. 

Quercus rubra. liefe Eiche. 

Wegen ihres üppigen Wuchses, ihrer gro&sbltittrigen, dunkelgrünen Belaubung 
und der auf geeignetem Standort hervorragend schönen Herbstfärbung ist diese 
Eiche zur Bildung von Alleen vorzüglich geeignet, 

Brie. 


Ainus giuünosLi. Roterle. 

Auf nassen, auch moorigen Bodenarten entwickelt sich diese Erle schnell zu einem 
Baum von ansehnlicher Grüsse. 

Ainus incana, Weisserie* 

Ein anspruchsloser Baum, der auf feuchten, wie auch selbst auf den trockensten 
Bodenarten rasch und gut gedeiht. 

Ainus temiifolia* West amerikanische Erle. 

Ein stark wüchsiger Baum mit schöner, grossblättriger Belaubung, 

Esche. 

Fraxinus americana, Weissesehe* 

Ein aus Nordamerika stammender, groasblättriger, schön belaubter Baum von 
raschem Wüchse. 

Fraxinus americana epiptera* Kleinfrüchtige Weissesche. 

Prächtig dunkelgrüne, untersjeita weissgraue Belaubung verleihen diesem Baum 
einen grossen Zier wert. 

Fraxinus am er. tob arg.-m arg. Kaufe Weissesche. 

Diese unzweifelhaft schönste aller weissbunten Praxinusformen entstand in 
hiesiger Baumschule. Die stark weissgeran.de te und zierliche Belaubung verleibt 
dem kräftig wachsenden Baum ein ansprechendes Aussehen. Bester Ersatz für 
den beliebten Acer Neg. foL arg.-varieg,, wo derselbe durch Kälte leidet. 
Fraxinus excelslor. Gemeine Esche. 

Sehr schöner, schlank aufwachsender Baum mit gefiederter, hellgrüner Be¬ 
laubung, auf feuchtem Boden besonders gut gedeihend, aber auch in dem 
schlechtesten Boden noch gut fortkommend. 

Fraxinus excelslor aurea. Gfildesche. 

Die Zweige dieser Spielart sind goldgelb berindet. 

Fraxinus pnbescens aueubifolia. AuKulbeiiMättrigrc Esche. 

Ein äusserst kräftiges, üppiges Wachstum und gelb gefleckte glänzende, der 
Goldorange ähnliche Blätter zeichnen diese Esche aus. 

Fraxinus viridis. Grüneschc. 

Ein mittelgrosser, amerikanischer Baum mit frischgrüner etwas glänzender 
Belaubung. 

Ginkgobaum. 

Ginkgo biloba. Japanischer GiiihgoSiaiun* 

Ein den Koniferen ungehöriger, über BO m hoch wachsender Baum von eigen¬ 
artigem Aussehen, mit geradem Stamm und pyramidaler Krone. Die hellgrünen, 
rautenförmigen Blätter werden im Herbst abgeworfen. 

Gleditschie. 


Gleditschia triaeanthos, Drei«!oralere Gleditschie. 

Ein boebstrebender, schöner Baum mit leichtem Kronenbau und zierlicher, 
grüner Belaubung. 

% 

Götterbaum. 


bell- 


Ailanthus glandulosa* Drüsiger Götterhanm. 

Ein schöner Baum mit grossen, gefiederten Blättern und zierenden, gemsfarbenen 
Prnebt büsche 1 n. 

Karagane. 


Caragana arborcsceixs. Baumartige Karagane. 

Ein sehr anspruchsloeer, namentlich für trockenen Boden gut passender Baum, 

Caragana Cbamlagu. Chinesische Karagrane. 

Ein reizender Baum für Ziergärten. Prächtige, .glänzend grüne Belaubung und 
grosso gelbe Blüten machen die nur kleinbleibende Krone ungemein wirkungsvoll. 


Kastanie. 

Aesculus Hippocastanum. Gemeine Rosskastanie. 

Dichte, dunkelgrüne Belaubung und reicher Blütenflor sind die 
Eigenschaften dieses bekannten Allee-, Park- und Strassenbaumes. 


geschlitzten 


Stamm- 

i Stück 

uw St. 

Umfang 

M. 

M. 

cm 


S—12 

3-4 

300 

7—9 

1,75 

125 

10-12 

2Ü50 

200 

13—15 

3,,50 

300 

16—18 

8,00 

600 

22-24 

18,00 

j - 

10-12 

1,25 

90 

18-15 

2,00 

150 

18-22 

3,00 

— 

10—12 

1,25 

90 

13—15 

2,00 


16 20 

2,50 

— 

20—28 

APO 

“ 

13—16 

2,00 

_ 

10—18 

3,00 


7-9 

1*50 

120 

10—12 

2,00 

150 

18—15 

2,75 

— 

7—9 

2,00 

160 

10—14 

f 2,50 

200 

8—10 

2,00 

3,00 

180 

10-13 

— 

7—9 

1,20 

SO 

10—12 

1,75 

2,50 

150 

13-15 

225 

10—15 

3,00 

250 

10—13 

2,50 

- 

8-10 

2,00 

180 

10—13 

3,00 


1 

8—10 

0,00 

450 

7-9 

1,00' 

1,25 

60 

10—12 

80 

10-12 

2,50 

2W 

180 

13—15 

200 

16-18 

8-4 


9—14 

1,50 

100 

9-14 

2,50 

200 

7-9 

1,20 

1,50 

80 

10-12 

100 

13-15 

2,50 

180 

16-18 

5-6 

400 

18-20 

6-7 

500 

20—22 

7-9 ! 

600 
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Allee- und Strassentoämne. 





SttimUL- 

1 Stück 

ioo St. 

Aesculus Hippocastammi fl. pl. Gerülltblühende Roßkastanie. 

Umf&ng 1 

eui 

Bf. 

M. 

Ist als Alleebaum besonders deshalb empfehlenswert, weil sie keine Früchte an¬ 
setzt. Die lange andauernden, dicht gefüllten Blütenrispen verleihen dem Baum 
zur Blütezeit einen grösseren Zierwert als dem der Stammform 

0—12 1 

2,50 

£25 

12-15 

4,50 

400 

Aesculus Hippocastammi umbraculifera. Kugel - Rosskastanie. 

10—12 

3,00 

275 

Bildet ganz reg elmäs sige, dichte Kugel krönen. 

12—15 

5,00 

— 

Aesculus Pavia arguta. Runkel rote Ravie* 

10-12 

K5Ü 

300 

Ein kleiner, zierlicher Baum mit dunkelblutroter Blüte. 

Aesculus rubicnnda. Rot blühende Rosskastanie. 

12—15 

5,00 

— 



Ein hübscher, bekannter Baum, ausgezeichnet durch seine regelmässige, dichte 
Krone und durch die dunkelgrüne Belaubung. Der reiche und schone Blüten- 

0—12 , 

2,50 

225 

12—15 

4,50 

400 

schmuck macht ihn als Alleebaum besonders wertvoll. 

Aesculus rufoicunda fL purpureo. Rnrpurrolbl übende Ross* 



Kastanie. Im Wuchs des Baumes und in der lebhaft grünen Färbung der 

9-12 

8,50 

275 

Blätter gleicht sic ganz der rot blühenden Rosskastanie; ihre Blüten sind 

12-15 

6,00 

_ 

dagegen leuchtend purpurrot gefärbt und dadurch noch wirkungsvoller als die 
der Stammform. 

Aesculus mbicunda rubro-petiolata. Rot blühende Rosskastanie 



mit mteil Rlattstieicn. Hat die dunklen Blüten der Aesculus ruh. fl. 

9-12 

3,50 

275 

purp., während die Blattstiele, jungen Triebe und Blüten Spindeln von dunkel- 
braunroter Farbe sind. 

Kirsche. 

12—15 

5,00 




Primus Avium flore pleno. Gefül Itblühende Süsskirsche. 

- . 



Der ungemein reiche Flor grosser, dichtgefüllter, reinweisser Blüten ira Frühjahr 

7—10 

2,00 

160 

machten den Baum sehr zierend und als Allee- und Parkbaum wertvoll. 

Prunus Cerasus fl. pL Gefüllt blüh ende Sauerkirsche. 



Entwickelt seine dichtgefüllten, schön geformten, grossen weissen Blüten ca. 14 Tage 

O 

j-l 

1 

o* 

2,00 

175 

später und bildet einen kleineren Baum als der vorige. 

Prunus Pseudocerasus fl roseo pl. Japanische Rö schenk Irsch e. 




Eine ausser ordentliche Fülle grosser, zart rosafarbenen Höschen gleicher Blüten 

7—10 

2-3 

175 

schmücken im Anfänge des Mai diesen niedlichen kleinen Baum, der nebst den 
Spielarten des unten genannten Prunus serrulata das Entzücken der Japaner zur 
Zeit ihrer festlich begangenen „Kirschblüte 41 bildet. 

Prunus serotina. $pätb füllende Traubenkirsche. 

Die lorbe er artige, glänzende Belaubung schmückt diesen mittelhohen Baum bis in 

7-10 

2,00 

175 

den November hinein. 

Prunus serrulata fl. pL WeisssrefuIItc Japanische Kirsche. 




Sehr zart, ist der Farben ton, den die schünge formten weissen Blüten im Verein 

7 —10 

2 S G0 

176 

mit den fleischfarbenen Knospen bilden. Im übrigen gilt das von der japanischen 
Röschenkirsclie Gesagte. 

Korkbaum. 

Phellodendrou amurense. Mandschurischer Korkbaunt. 




Ein hübscher, wenig bekannter Baum mittlerer Grösse, ausgezeichnet durch 
regelmässige, geschlossene Krone, dichte frisch grüne Belaubung und zierende. 

16-18 

3-4 

225 

19-27 

5,00 

350 

korkige Rinde. 

Linde. 




Tilia alba (alba petiolaris). IläiisreEiveigisre Silberluide. 

10—12 

4.25 

375 

Die grossen, auf der Unterseite silberweissen Blätter, sowie leichter, über¬ 

1 13-15 

6,00 

550 

hängender Wuchs machen diese Linde zu einem Alleebaum von ganz vor¬ 

16—18 

9,00 

760 

züglicher Wirkung. 

18-20 i 

12—15 

— 

Tilia americana Moltkei. Moltkeliiide* 

10-12 

3,50 

325 

Diese prächtige, neuere Linde verbindet die guten Eigenschaften der Stammart 

IS-15 

5,50-6,50 

525 

mit sehr starkem Wuchs und prächtiger Belaubung. ln feuchten, aber auch 

16-18 

72Q 

in hohen, trockenen Lagen sehr gut gedeihend. 

18—20 

10-14 

950 

Tilia euchlora (dasystyla). Krimllnde* 




Glänzend dunkelgrüne Belaubung und vorzüglicher Wuchs machen 
diese Linde zu einem unserer wertvollsten Allee bäume. Die 

7-9 

3,25 

275 

Festigkeit der Blatter, sowie ihre Widerstandsfähigkeit gegen ^ TFJ _ ' 

Staub und Rauch sind Hauptvorzüge dieser Art. Ihr wird mit A\OllZ* i 

10-12 j 

4,25 

375 

18—35 

6,00 

550 

Rocht eine glänzende Zukunft als Strassenbaum prophezeit. | 

16—18 j 

9,00 

750 

Eine in voller Entwicklung stehende Allee der Krimlinde ge¬ 




währt einen herrlichen Anblick, i 

Prachtbäume mit herrlichen Kronen* 

18—20 

15—18 

— 

28-26 

25-30 

— 

27—35 

36-45 


* Xotlas. Vorrätig 5000 herrliche Stämme. 

7-9 

2,00 

2,60 

3,00 

175 

Tilia platyphyllos. Großblättrige oder Sommerlinde* 

8—-10 ^ 

10-12 

200 

275 

Ihr starker, schöner Wuchs, sowie grosse, lebhaft grüne Blätter zeichnen diese 

18-15 

5,00 

475 

Linde aus. 

14—15 

6,00 

6,50-7,00 

525 

t 

15-16 

600 

Prachtbäume mit herrlichen Kronen) 

16-18 

stärkere 

7,50-8,00 

— 

t 

je natdi 
Schönheit 

30-50 

— 


10—12 

425 

375 

Tilia tomentosa. Ungarische §illberlinde. 

IS—15 

5,75 

525 

Die aufstrebende, ovale, dichte Krone, ihr vorzüglicher, regelmässiger Wuchs, 
sowie die unterseits silbergraue Belaubung sind die so sehr geschätzten Eigen¬ 

16-18 

8—9 

750 

18-20 

12-15 

. — 

schaften dieser Silberlinde. 

£3—35 

, 25-30 





r 
































Allee- and Strassen bäume. 


Tilia vulgaris (Tilia intermedia), Zwischen! intle* 
Fchte holländische iinde. 

Hochgeschätzter Alleebaum von schön pyramidalem, kräftigem 
Wüchse, der nebst der Tilia euchlora zu unseren besten 
Alleebäumen zählt. 


Siehe 

* Notiz. 


Prachtbäume mit herrlichen Kronen j 


Stamm- 

i Stück 

ICO Stück 

Umfang 

cm 

M. 

M. 

7-9 

2,50 

200 

10—12 

3,50 

325 

13—15 

5,50-6,00 

525 

14—15 

6-7 

550 

15-16 

7,00-7,50 

640 

16-18 

8-9 

720 

17—18 

9-10 

760 

17—20 

12-15 

1000 

19-22 

15-18 

1360 

23-26 

17-24 

__ 

stärkere 



je nach 

SO—50 

— 

Schönheit 




sfc Mrtfipy Von stärkeren Linden, von 13—18 cm Stammumfang, habe ich einen 
liULU« bedeutenden Posten, besonders geeignet zur Bepflanzung von Pracht¬ 
strassen, vorrätig. Diese Linden sind vor 3 und 4 Jahren verpflanzt, daher vorzüglich 
bewurzelt, wachsen leicht an und werden sich infolge der reichen Bewnrzelung rasch 
und sicher weiter entwickeln. Die Stämme sind kerzengerade und beträgt die Stammböhe 
bis zur Krone 2,30-2,75 m, Je nach Wunsch gleichmässig zu liefern. 


Pappel. 

Populns alba Bolleana. PyrjimidensilberpappeL 

Streng pyramidaler Wuchs und intensiv weisse Blattunterseite machen diesen 
kräftig wachsenden Baum ganz besonders schätzenswert. 

Populus alba nivea. Keilte Silberpappel * 

Die jungen Triebe sowie die Unterseite der Blätter sind schneeweiß daher ist 
der Baum von höchst malerischer Wirkung. 

Populus Berolinensis femin. Berliner Korbeerpappel. 

Sie bildet schmal hochgehende Kronen und eignet sieh vorzüglich als Alleebanm. 

Populus canadensis, Kanadische Pappel. 

Unter allen Pappeln ist diese unstreitig die vorzüglichste und empfehlenswürdigste. 
Sie wächst sehr schnell und, auf geeignetem Boden beträgt die jährliche Zunahme 
des Stammdtirchmessers bis zu 4 cm. Das feine, weisse Holz lässt sich vorteilhaft 
verarbeiten, da es sieh nicht wirft. Selbst auf schlechtem Boden, wenn er genügend 
feucht, ist die Anpflanzung noch sehr lohnend. 

Populus candtcans. WeissHclie BalsampappeL 

Mit grossen, Unterseite silberglänzenden Blättern. Der Baum wächst sehr stark 
nnd ist als Alleebaum sehr zu empfehlen. 

Populus Fremouti. Freniouts Pappel- 

Di e westliche Vertreterin der kanadischen Pappel, der sie In hohem Wuchs, Bau 
und Belaubung sehr ähnelt. 

Populus nigra betulifolia. MirKenMäitrigre Schwarzpappel. 

Bildet mit ihrem dunklen, dichten Blattwerk schone, volle Kronen. 

Populus nigra fastigiata. Pyramidenpappel (italienische Pappel). 
Allgemein bekannter, hoher, eine schmale, Säulen artige Pyramide bildender Baum. 

Populus Petrowskyana. Petrowskoysehe Pappel. 

Der Berliner Lorbeerpappel ganz ähnliche, jedoch bedeutend stärker wüchsige Pappel. 

Populus Rasu m o wski ana. Kasnmowskys Pappel« 

Dine lebhaftgrüne und sehr grossblättrige Belaubung zeichnen diese Pappel aua. 
Die Blattknospen strömen einen angenehmen balsamischen Duft aus. 

Populuä trichocarpa» Haartt-uchtigre Pappel, 

Eine tr schwach sende, hübsch belaubte Balsampappel des westlichen Nordamerikas, 
wo sie bis gegen 200 Kuss hoch werden soll 

Platane. 

Platanus orientalis. Morsrenliindische Platane. 

Schöne frisch grüne Belaubung und mächtiger, aus gebreiteter Kronenbau werden 
an diesem stark wachsenden Alleebaum ganz besonders geschätzt, 

Rotdorn siehe Dorn. 


Rüster. (Ulme.) 


Ulmus camp, latifolia alba-var. Wcissmarmorlert« Feldrftster« 

Die stark weissmarmorierte und zierliche Belaubung verleiht dem Baume ein herr¬ 
liches Aussehen. Die schönste weissbunte Form der Küster. 

Limits campestris Louis Van Houtte. G«ilögelhe Feldrüstcr. 

Mit schönem, goldgelbem, oftmals auch grün geflecktem Laube. Sehr wirkungsvoll! 
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Allee- und Strassenbäume. 


Ulirans campestris punctata. Welsshestänhte Feldrüster. 

Die Belaubung ist reichlich weiss bestäubt und überzogen. 

Ulums campestris umbraculifera. Kn^elrüster. 

Ohne Schnitt tadellos kugelförmig wachsend. Prächtig dunkelgrün belaubt. (Siehe 
Abbildung Seite 147.) 

Mit starken Kronen, besondere Auswahl 

Ulmus campestris umbraculifera gracilis. Zierliche Hugelrüster. 

Durch die feinblättrige Belaubung macht diese, sieh ebenso dicht kugelförmig wie 
die vorige, bauende Form einen weit 2 1 er Höheren Eindruck und wird in manchen 
Fällen dieser vorzuziehen sein. Mit starken Kronen, besondere Auswahl 

Ulmus effusa. Flatterrüstcr. 

Ein stattlicher und schöner einheimischer Baum, dem die überhängenden Kronen- 
zweige ein zierliches und gefälliges Aussehen geben. 

Ulmus Iiollandica (Pitteursi einiger Baumsch,). Holländische Rüster. 

Die unter diesem Namen im Handel gehende Küster bildet wunderschöne, ganz 
gerade, glattrindige Stämme, mit einer gefällig und leicht gebauten, etwas breit 
ausladenden Krone. Die dunkelgrüne Belaubung hält sieb im Herbst lange am 
Baum. Ein vorzüglicher und stark begehrter Strassen bäum. 


Ulmus montana. Bergrüstcr« 

Kräftiger Wuchs, großblättrige* dunkelgrüne Belaubung und 
Kronenbau machen sie au einem sehr wertvollen Strassenbaum, 


sehr schöner 


Frachtbäume 


Ulmus montana atropurpnrea. Rot blättrige Bergrrüster. 

Die schöne dunkel rote Farbe der Blätter tritt durch die Grösse derselben 
besonders hervor. Der Baum wächst sehr stark und ist ein sehr schätzbarer 
Alleebaum. 

Ulmus montana fastigiata. Pjraxnidenrü&ter. 1 

Mit prachtvollem, aufrechtem* dem der Pyramidenpappeln ähnlichem Wuchs. 

Omus montana f ästig j ata Dampieri. Dampiers Pyramidenrüster* I 

Eine sehr schöne, dunkelgrün belaubte Fyramidenrüstcr, J 

Ulmus montana fastigiata Dampieri Wredel. GoldpyramideiiFÜSter. 

Dieser* wie die Stammform, streng pyramidale Kronen bildende Baum mit feinem* 
goldgelbem Blätterschmuck ist als Zierbaum ausserordentlich wertvoll. 

Ulmus montana. superba* Praulitig^e Bergnrüstei\ 

Eine wiegen ihres pyramidalen Kronen bau es und wegen ihres grossen, vollen, sich 
sehr lange am Baum haltenden Laubes zur Anpflanzung sehr empfehlenswerte 
Küster. In Magdeburg und Umgegend kann man herrliche Strassenpflanzungen 
dieser schönen Küster bewundern. 

Ulmus tiliifolia (glabra variet*)* Lind^uhlättri^e (glatte) Rüster, 

Das schöne, glatte Blatt, welches gegen Staub und Bauch widerstandsfähig ist, 
sowie der kräftige, aufrechte Wuchs sichern ihr namentlich als Strassen bäum in 
den Städten eine grosse Zukunft. 


Ulmus vegeta. Starlcwüctisige Rüster* 

f Eine der schönsten und stärk st wüchsigen aller Küstern* Mächtige, herrlich sich 
bauende Kronen, sehr schöne Belaubung und vor allem die unerreicht schnelle Ent¬ 
wickelung und Widerstandsfähigkeit zeichnen sie vor allen anderen Älleebäumeu 
• ganz besonders aus. 


Salzstrauehu 

Malimo de ndron argentenm. Silbcrgrraner Salzstraiieh. 

Ein nur kleinbleibender Baum für Alleen in Ziergärten, durch seine silhergraue 
Belaubung sowie die reizenden hcllrosa Blüten ungemein wirkungsvoll. 

Haiimodendron argenteuni fl* purp* St1berg - rauer Salzstraueh, 

Mit rosapurpurnen Blüten, durch welche er sich von. der Stammart vorteilhaft 
aus zeichnet. 

Tulpenbaum. 

Liriodendron Tulipifera. Gemeiner Tulpenbaum. 

Ein hoher, mit grossen, stumpflappigen Blättern schön belaubter Baum. Die im 
Juni—Juli erscheinenden, grünlich-orangefarbenen* tulpenartig geformten Blüten, 
wirken eigenartig und sehr zierend. 

Walnuss. 


Juglans regia* Gewöhnliche Walnuss. 

Die Walnuss gehört zu den beliebtesten und schönsten Bäumen. Durch ihr 
herrliches, saftig griines Blattwerk* welches stets frei von Ungeziefer und Blatt¬ 
krankheiten bleibt, sowie durch den schönen Kronenban ist eine Allee von 
Walnussbänrnen von ausserordentlicher Wirkung* Hierzu kommt der reiche 
Ertrag an Nüssen, welchen der Baum namentlich in späteren Jahren liefert* 
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Trauerbäume (Hängebäume). 



Trauerweide: Salix alba vitellina pendula nova. 


Trauerbäume (Hängebäume). 

\ 

Der Kultur meiner Trauerbäume wende ich ganz besondere Aufmerksamkeit zu; jeder einzelne Baum wird 
sorgfältig kultiviert, um eine möglichst gleichmässige und schön hängende Form zu erzielen. 

Unsere Trauerbäume, besser Hängebäume, finden nicht nur an Orten der Trauer, sondern hauptsächlich als 
Einzelbäume auf Basen, an den Ufern der Gewässer, sowie zur Bedachung von Lauben und lauschigen Plätzchen 
Verwendung. Allen gemeinsam ist ein gut hängender Wuchs; während ein Teil sich durch prächtige Belaubung 
auszeichnet , tritt bei dem andern ein grosser EUiteureichtum als zierende Eigenschaft hervor. Durch richtige 
Auswahl der Gehölzart kann kaum eine andere Baumform der Stimmung der ganzen Umgebung ein so eigenartiges 
Gepräge geben, wie gerade der Hängebaum. 


Tranerahorn. 

1 Stück 

io St, 

Acer dasycarpum pendulum. Hängender Silberahorn. Mit schöner Belaubung 

M. 

M. 

und zierlich hängenden Zweigen. Beansprucht einen freien Platz, um sich zur ganzen 
Pracht entwickeln zu können. Hochstämme.♦ 

2-5 

15-10 

Acer dasyc, Wieri laeiniatiim. Hängender, geschlitztblättriger Silberaliorn* 
Ist, einzeln gepflanzt, durch starken Wuchs und zierliche Belaubung einer der schmuck¬ 
vollsten Trauorbäume. Verlangt einen möglichst freien Stand. 

Hochstämme . . * *. 

2-5 

15-10 


1 






























TrauerMnme (HängeMume). 


TrauerapfeL 

1 Stück 

M, 

io St. 

M. 


Firns Malus pendula t , Eli sc Rathke“* Trauerapfel ,»Elise Rathke^. scbr 

empfehlenswort, stark hängend und dabei sehr reichtragend. Die Früchte dieses 
Trauerapfels zählen zu den besseren Tafelfrüchten. Hoch- und Mittelstämme . . . 

1,50—3 

12—25 


Pirus pruuifolia pendula. Pflaumen blättriger Trauerapfel* Hübscher 

Trauerbäum. Hoch- und Mittelstämme * * * . , . 

1,50—2,50 

— 


Trauerbirke. 




Betula verrucosa laciniata. Ges eh 1 itztblättrige Trauerbirke* Sehr zierlich 
hängend mit schöner Belaubung. Im Alter hängen die feinen Zweige in dichten 
Büscheln hernieder, waa dem Baume ein eigentümliches Aussehen verleiht. 

Hoch- und Mittelstämme ...... 

2—8 



Betula verrucosa elegans Yonngi. Yoiuigs Trauerbirke* sehr dicht und stark 

hängende, ganz fejnzweigige Trauerbirke. Sowohl ein herrlicher Schmuck für Gräber 
wie auch gleich empfehlenswert zur Anpflanzung in Gärten und Parks. 

Hoch- und Mittelstämme, von der Mitte an verzweigt 

2-3 

15—25 


Betula verrucosa tristis. Gewöhnliche Trauerbirke* schön hängender Trauer¬ 
baum mit dunkelgrüner Belaubung. Hoch- und Mittelstämme ...... 

2—3 

— 


Trauerbirne. 




FlTUS sahctfolia* Weideilblättrige Birne. Die schmalem langen, silberfarbenen, 
filzigen Blätter an lang herabhängenden Zweigen geben dem Baume ein schönes 
Aussehen. Hoch- und Mitteistämme ...... 

1,50-2,50 

_ 


Trauerbnche. 


• 


Fagus sylvatiea atropurpurea pendula* Trauerblutbuche* Dunkolpurpnrrote 

Belaubung. Die allgemein bekannte Bluthuche in schön hängender Form. 

Hochstämme... 

6—15 

50—130 


Fagus sylvatiea pendula. Gewöhnliche Trauerbnche* Sehr zierender und sich 
originell bauender Baum, auffallend durch dichte, dunkelgrüne Belaubung. 

Hochstämme ....********. 

6—25 



Trauerdorn. 




Crataegus monogyna pendula. Weissblühender Trauerweissdom. Ausser- 
ordentlich reichblühender, zierlich hängender Dorn, der nicht nur durch die Blüten, 
sondern später auch durch die vielen roten Früchte sehr “wirkungsvoll ist. 

Hoch- und Mittelstämme. 

1,50—2,50 

12—20 


Crataegus monogyna pendula fol. arg* var* Weissbunter Trauerweissdorn. 

Durch seine hübsch gezeichneten Blätter ein sehr zierlich aussehender Hänge bäum. 

Hoch- und Mittel stamme .. 

1,50-2,50 

12—20 


Crataegus monogyna pendula fl* roseo* Rosabl übender Trau erweis s dorn* 

Durch seine leuchtend hellrosa Blüten und die Fülle derselben ein ungemein 
zierender Baum. Hoch- und. MittelStämme. 

1.50- 2,50 

1.50— 2,50 

12—20 


Crataegus monogyna pendula ramulis aureis* Gelbholziger Trauer weissdorn. 

Die hängenden Zweige treten im Winter durch ihre gelbe Kinde sehr zierend 
hervor. Hoch- und Mittel Stämme ... ... 

12-20 


Trauereberesche. 




Sorbus auenparia pendula. Gewöhnliche Trauer eb er eschc. schon von Anfang 

August an bis in den Herbst durch ihre reizenden, korallenroten Friichtdoldcn ungemein 
zierend* Hochstämme * . * . ****..*.* 

1,50—3 

12-25 


Trauereiehe. 




Quercus pedunculata pend, Dauvessei. Dauvesses Trauereiche. Durch ihr 
starkes Wachstum, sowie durch die schöne Belaubung und den leicht hängenden 
Wuchs ausgezeichnet* Hochstämme .. 


_ 


Trauere sehe. 




Fraxiims excelsior heterophylla pendula. Verschiedenblättrige Traueresche. 
Eine neuere, sehr schön belaubte und stark hängende Trauerosehe, die bald einen 
hervorragenden Platz unter den schon bekannten Trauereschen einnehmen dürfte, 

Hochstämme. 

! 

2—3 

18-25 


Fraxinus excelsior pendula* Gewöhnliche Traueresche. Die alte, bekannte Trauer- 
es che. Zur Bildung einer Laube oder als Grab bäum gleich gut zu verwenden. 

Hochstämme mit kräftigen Kronen 
_ mit ausgesucht starken Kronen 

100 Stück M. 160—250 

2- 2,50 | 

3- 4 
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Tranerbäume (Mängebäume). 


-—- n 

Tr an erk aragan e. 

l Stück 

M. 

io St. 

M. 

Caragana arborescens pendula. Gewöhnliche Trauerkaragane. Die Karagane mit 

ihren straff herunterhängenden Zweigen und dicht besetzt mit gelben Schmetterlings- 
blüten ist einer unserer beliebtesten Trauorbäumc. Sowohl als Schmuck des Gartens 
wie für Gräber vorzüglich geeignet. Hoch- und Mittelstämme ...... 

1*75—2,50 

15—20 

Caragana pygmaea. Feinzweigige Hängekaragane. Mit graugrüner Belaubung. 
Die Zweige hängen in Form von langen) dünnen Raten senkrecht zur Erde nieder, 
und der Ban der Krone ist sehr zierlich. Zur Blütezeit noch zierender. 

Hoch- und Mittel Stämme. 

1,75 — 2.50 

15-20 

Trauer kir sehe. 

Prunus Avium pendula. Hängende Herzkirsche. sehr wertvoller zierbaum mit 
grossen* essbarem Früchten. Hoch- und Mittalstämme. .. 

2,00—2,50 

15—20 

Primus aeida semperflorens. Allerheiligcnkirsehe. Blüht den ganzen Sommer 

hindurch; die dichte* feine Bezweigung und Belaubung macht einem sehr zierlichen 
Eindruck, Hoch- und Mittelstämme .. 

2,00-2.50 

15-20 

Prunus fruticosa pendula. Hängende Zwergkirsehe. Diese Kitsche zeichnet sich 
durch sehr feine Zweige und zierliche Belaubung aus. Die Krone des Baumes baut 
sich kugelförmig. Hoch- und Mittel Stämme **♦... 

2,00—2)50 

15-20 

Primus pendula. Japanische Trauerkirsche, im eisten Frühjahr, wenn eben die 

Natur wieder zu erwachen beginnt* entfaltet dieses zierliche und straff hängezweigige 
Bäumchen mit dem ausbrechenden Laube einen reichen Flor zartrosa färben er Blüten¬ 
büschel. zu dieser Zeit eine doppelt anziehende Erscheinung* die treffend mit einer 
Blumenfontäne verglichen wird, Hochstämme .... . .. 

3*00—4,00 

25-35 

Trauerlinde. 

Tilia alba [alba petiolaris]. Hängende Süberlindc, Von leicht hängendem Wuchs 
und schöner, weissglänzender Belaubung. Starke Hochstämme. 

4,25-15,00 

40—75 

Tilia Beaumontea pendula. Beaumonts Trauerlinde. Baut sich gut und ist prächtig 

belaubt. Sehr wirkungsvoll und schön. Starke Hochstämme . . , ... . . 

5,00—7,50 

- 

Tr&nerniaulbeere- 

MöFUS alba pendula. Eine schw&rzfrüehtige Form der weissen Maulbeere* die regel¬ 
mässig geformte, dicht belaubte, straff hängende Kronen bildet und ganz winterhart ist. 

Hochstämme. 

2,00 “3,00 

15-25 

Tranerrose. 

Verschiedene Farben und beste Sorten siehe Bosensortiment. 

Schöne, sehr gut bewurzelte Hochstämme 

3,00 “4)50 


Tranerriister. 

Die Trauerrüstern nehmen schon seit langer Zeit mit den ersten Platz unter den 
Trauerbäumen ein, Sic zeichnen sich durch ihren starken Wuchs und ihre vielseitige 
Verwendbarkeit, sowie durch ihre grosse Widerstandsfähigkeit besonders aus. 

Ulmus amerieana pendula. Amerikanische Trauerrüster, schön hängend* hell¬ 
grün belaubt und von leichterem Kronenbau als Ulmus mont. pend. 

Hochstämme. 

1,75—2,50 

16-20 

Ulmus camp, suberosa pendula. Korktrauerrüster. Eine Korkrüster mit zier¬ 
licher Belaubung und eigentümlich bizarrem, stark hängendem Wuchs, Die Zweige 
sind dick mit Kork umgehen und das Aussehen des ganzen Baumes ist eigenartig 
und fesselnd. Hochstämme.. 

1,75—3,50 

15-30 

CTmns montana pendula* Gross blättrige Trauerrüster, Mit dunkelgrüner Be¬ 
laubung, Für Gräber und zur Bedachung von Lauben ein sehr geschätzter Baum. 

Sehr schöne Hochstämme. 

2,00-4,00 

18—35 

100 Stück M. 150—250 

Ulmus piimilii, Hängende Zwcrgrüster. Sehr zierlicher, schöner Trauerbaum, 
leicht belaubt, stark überhängend. Hochstämme.. , , 

1,75-5,00 

15—40 

Trauerweide. 

Salix alba vitellina pendula nova. Trau er dotter weide. Diese schönste Trauer- 

breitet. Sie bietet in unseren und nördlicheren Breiten den besten Ersatz für die 
schöne, aber zu empfindliche Salix Babylonica. Die bindfadenförmigen Zweige hängen 
schon bei jungen Bäumen bis an die Erde herab. Siehe Abbildung Seite 154. 

Hochstämme , .. 

2,00-7,50 

15-60 

Salix blanda. Breitblättrige Trauerweide. Durch die breiten Blätter an hübsch 
überhängenden Zweigen als Trau erb aum von erhöhter Wirkung. 

Hochstämme .. 

1,60—2,50 

12-20 
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Trauerbäume (Hängebäume). — Verpflanzte Wald- u. Parkbäume ohne Kronen (Heistern). 


Salix Caprea pendula. Breitblättrige Traue rsaiibvei de* Dfo bekannte schöne 
Trauerweide. Hochstämme . * * . ........ . 

100 Stück M. IjjQ—HÖO 

Salix elegantissima. Zierliche Trauerweide. Diese Hkn^e weide trägt 

ihren Namen mit Hecht, denn sie macht mit ihrem herabhängenden, feinen und dichten, 
sch mal blättrigen Gezweigs in der Tat einen sehr zierlichen Eindruck. Sie wächst 
bald zu kräftigen Bäumen heran und ist als ausgewachsener, breitkreniger Baum von 
hervoTragender Schönheit. Hochstämme.. 

Salix myricoides. Mit stark entwickelten Nebenblättern. Auffallend durch die eigen¬ 
artige Belaubung. Hochstämme . .. 

Salix purp, Scharfenb ergensis. Fe in blättrige Trauerweide. Eine der zierlichsten 
und schönsten Trauerweiden. Hochstämme ... 

Salix purpurea pendula, Pnrpurzweigige Trauerweide, starker Wuchs und 
zierlich hängende Zweige. Hochstämme . ....... . 

Tranerweissbuche. 

CarpillUS ßetulus pendula. Die Aeste dieser Form stehen fast wagerecht ab und die 
Zweige hängen in zierlichem Bogen über. Hochstämme . , . . ■. 


1 Stück 

M. 

2*00—7)50 

10 SU 
M. 

18-45 

1,50—2)00 

_ 

2,00 

- 

2,00 

- 

2,00-2,50 

15-20 

2,50 

20 


Verpflanzte Mi- u. Parhbfiume ohne Kronen öfelStßTfl) 

zur Weiterkultur für Baumschulen, zur Aufforstung, zur Anlage von Parks und Gärten, 
für Wildremisen und für Schutzpflanzungen. 

Acer dasycarpum. Silberahom . ... 

Acer dasycarpum pyramidale. TyramMeiisilherahorii' Veredlungen . 

Acer Negundo californicum. StarRwüchsiger Es dien alter 11 . . . . . 

Aeer platanoides* Spitzahorn .* * *. 

Acer platanoides purp. Reitenbaclü. Reite Illbachs ret blättriger 

Ahorn, Veredlungen ♦ > .......... . . 

Acer platanoides Schwedleri. Schwedlers Itlutahorn, Veredlungen 

Acer Pseudoplatanus. Bcr^ahoru .... 

Aeer Pseudopl. fol. atro pur pur eis. S> ankclpur pn rMättr iger Ahorn, 

Veredlungen .... 

Aesculus Hippocastanum. Gemeine Ross Basta nie.. . 

Ailanthus glandulosa, Götter b au m . 

Ainus glutinosa, Schwarzerle .... 

Ainus incana. Weisserie . ... 

Betula verrucosa. Gemeine BirRe ... 



Höhe 
in Metern 

1,50—2,00 
1,75—2,25 
2 , 00 — 2,50 
1,50—2,00 
1,50—2,00 
2,00—2,50 
1,50 — 2,00 
2,00 — 3.00 
3.00—3,50 

1,50—2,00 

1.50— 2,00 
2,00—2,25 

1.50— 2,00 
2,00—2,50 
2.00—3.00 
3,00—3.50 

2,00—2,50 

1,00—1,50 

1.50— 1,75 
2,00—2,50 

1.50— 1,75 
h75—2.25 

1.50— 2.00 
2;00—3,00 
3,00—3,50 
2,00—2)50 
3.00—3,50 
1,50—2,00 
2,00—2,50 


i& St. 

M, 

3,00 

4,00 

4,00 

4,00 

2,50 

4,00 

3,00 

4,00 

5.00 

7,00 
7.00 
8.00 
2,00 
2,50 
8,GO 
4,00 

6,00 

3,00 

3:00 

6,00 

150 

6,00 

2,00 

2.00 

3,00 

2,00 

3,00 

3)00 

4,00 


100 st. 

M. 

20 

30 

35 


18 

30 

20 

35 

45 

60 

60 

75 

15 

20 

25 

30 

50 

20 

25 

50 

35 

50 

10 

15 

25 

15 

25 

25 

30 
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Verpflanzte Wald- und Parkbäunie ohne Kronen (Heistern), 


Carpinus Betulus. Gemeine Weissbnehe . 


Castanea vesea. Es^are Kastanie . . ..* . , . , , ... 

C&talpa. speciosa. Trum peten bäum. ......... 

Crataegus monog. fl. kenne sino pl. Dunkelrct gefüllter Horn, 

Veredlungen < • ..*.... ......... 

Eagus sylvatica. Retbuche .. 


Fraxinus americana. Weissesche .,. 

Eraxinns excelsior, (Gemeine Esche ... 

Ginkgo biloba. Ginkgo . .. ... 

Gleditschia triacantlios. Hreidornige Gleditschie.. 

Gymnocladus cunadensis. Geweihbanm... 

Juglans regia. Walnuss . ... .. 

Laburnum vulgare. Goldregen... 

Liriodendron Tulipifera. Tulpeithnum. 

Paulownia imperial is. Paulownia .. .......... 

PirnS. Aepfel, veredelte \ . . _ .. . _ 

Firns. Kirnen, veredelte / sc kwaehe Boeh und Mittelstämme 

Prunus. Kirschen, veredelte \ . . _ , . „ 

Prunus. Pflaumen, veredelte / sc ^ wac -^ e Hocli und Mittelstämme 

Plataims orientalis, Morgenländische Platane ... 

Populus alba nivea. Echte Silberpappel .. 

Populus balsamifera. Kalsampappel ....... . 

Populus Berolipensis. Kerliner JLorheerpappel. 


Quercus pedunciilata. Sommer- oder Stieleiche, 

Quercus rubra. Amerikanische Koteiehe. . . . . 
Robinia Pseudacacia. Gemeine Akazie . 


Salix alba argen tea* Silberweide . ... . 

Salix bianda. Kreitblättrige Trauerweide 


Populus candicans. Weissiiche Kalsampappel .. . 

Populus Fremonti, Frenionts Pappel . ..... . 

Populus nigra betulifolia. Kirkenblättrlge Schwarzpappel. 

Populus nigra fastigiata. Pyramidenpappel. ........ 

Populus Petrowskiana. Petrowskoysctie Pappel . .. 

Populus Rasumowskiana........ 

Populus Simoni.... .. 

Populus trlekocarpa ..... 

Prunus serotina. Traubenkirsche ... 

Prunus virgraiana, Yirginisehc Traubenkirsche. 

Quercus palustris. Sn mp Teiche * .... 


Sorbus aucuparia. Gemeine Eberesche... 

Sorbits aucuparia moravica. Mährische essbare Eberesche. Veredlungen 
Sorbus aucuparia rossica. Russische essbare Eberesche. Veredlungen 

Tilia alba» H äuge zwei gi ge Silberlinde. Veredlungen .. . . . « 

Tilia eucblora (dasystyla). Krimlinde, Veredlungen » ■ . .. . 

Tilia platyphyllos. Grossblättrige Einde... 


1.25- 1,50 
1,50- 2.00 
2,00-2,50 

1.25- 1,50 
1,50-2,00 

1.25- 1,50 

1.50- 2,00 

1.25- 1,50 

1.50— 2,00 

1.25- 1,50 

1.50— 2,00 

1.25- 1,50 

1.50- 2,00 
2.00-2,50 


Höhe 
in Metern 
0,75—1.00 
1,00—1,80 
1,80-1,50 
1,50—1,■00 
1,50-2,00 

1.75— 2,25 

1,25—1,50 

1.50- 2,00 
1,00-1,25 

1.25— 1,50 

1.50- 130 

1.25- 1,50 
1’50—2,00 

1.75— 2,25 
2,00-3,00 
3.00—3,50 

1.25- 1,50 
1,00-2,00 
2,00—2,75 
3,00-3,50 

1.50- 1,75 

1.75— 2,00 

1.50- 2,25 

1.25- 1,40 

1.50- 2,00 

1.50- 1,75 


1.50— 2,00 

1.75- 2,50 

2.50- 3,00 

1.50— 1,75 
130-2,00 
2;25—3,00 

1.50- 2,00 
2,00—2,50 

1.50- 2,00 
2,00-2,50 

2.50- 3,00 

1.50- 1,75 

1.50- 2,00 
2,00-2,50 

2.50- 3,00 

1.50- 2)00 
2,00—2.50 

2.50- 3,00 
130^-2,00 

135—1,50 
1 , 2 p — 1 . <d 

1.75- 2,25 

1.25- 1,50 
1.60-1)80 
2)00-2,50 

1.25— 1,75 

1.75- 230 

1.50- 2,00 
2,00-2,50 

1.50- 2.00 
2,00-3,00 


10 8t, 

io# St, 

M. 

M. 

5,00 

40 

6,00 

55 

8,00 

75 

1000 

90 

9,00 

75 

9.00 

75 

3,00 

25 

■1,00 

30 

3,00 

20 

3,00 

25 

5)00 

40 

4,00 

30 

5.00 

40 

4,00 

30 

4)00 

35 

5,00 

40 

9,00 

75 

12,00 

100 

3,00 

25 

4,00 

30 

5.00 

40 

7,00 

60 

7,00 

50 

230 

18 

5,00 

40 

10,00 

SO 

6,00 

50 

6,00 

50 

5,00 

40 

0,00 

50 

7,00 

60 

4,00 

30 

6)00 

50 

4,00 

so 

3,00 

25 

4)00 

35 

3,00 

25 

4,00 

30 

6,00 

50 

u,00 

40 

6,00 

50 

4)00 

:jo 

6,00 

50 

7,00 

60 

b;oo 

70 

5,00 

40 

7,00 

60 

8,00 

70 

4,00 

S5 

3)00 

25 

7)00 

60 

9,00 

80' 

2,50 

20 

3,00 

25 

5,00 

40 

5,00 

40 

7,50 

65 

3,00 

25 

4,00 

35 

3 50 

30 

3,00 

25 

4 S 00 

30 

5,00 

40 

6,00 

55 

6,00 

50 

8,00 j 

70 

6,00 

60 

8,00 

70 

8,00 

00 

9,00 

80 

8.00 

00 

11,00 

90 

5,00 

40 

8,00 

00 

9,00 

80 
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Verpflanzte Wald- und Parkbäume ohne Kronen (Heistern). — Schlingsträucher. 


Tilia tomentosa. Ungarische Slllierlinüe. Veredlungen 
Tilia ulmifolia* Steinlinde. ....... 


Uimus campestris* FeUrästcr 
Ulmus effusa. Flattorrüster 


Uimus montana. Bergriister.. ... . 

Ulmus vegeta, StarKwüchsige Rüster» Veredlungen ...... 



Höhe 

io St. 

xeo St. 


in Metern 

M, 

M, 

( 

1,25—1,50 

10.00 

80 


1,50—2,00 

xö;oo 

125 

J 

1,25—1,50 

4,50 

35 


1.50-2*00 

6,00 

50 


St. 





M, 




i 

90 

1,25—1,85 

1,50 

10 

\ 

180 

1.50—2,00 

0,00 

20 


— 

2,25-3,00 

4,00 

30 

1 

350 

1.60-2,00 

3.00 

25 


450 

2,00-2.50 

5^00 

40 


550 

2,50—3,00 

6,00 

50 

t 

350 

1,75-2,25 

4,00 

30 

1 

450 

2,00—3*00 

5*50 

45 


<^chlingsfeäucheF. 


Nachstehende Sehlinggehülze sind besonders zur Bekleidung von Wänden, Lauben* Säulen* eu Fastens etc. geeignet 

und in schönen, starken Exemplaren abgeb bar. 

Nähere BeselireHning der einzelnen Arten uud Formen siehe unter „Laubhölter.“ 

10 kräftige Schlingsträucher in 10 Sorten , . . r meiner Wahl M. 5. 

10 besonders starke Schlingstrüueher in 10 Sorten „ 

25 kräftige Scblingsträucher in 25 Sorten .... ** 

25 besonders starke Schlingeträucber in 10 Sorten 
100 kräftige Schlingsträucher in mehreren Sorten ** 


M. 8, 
M. 13. 
M. 20. 
M. 40. 


i 

No. 


1 St tick 

M. 

io St. 

M. 

IM St. 

M. 

1 

Actinid I a arguta. Sp itz h 1 ättriger Straft lengr iff el * Japan * s chii ngst rauch 

0,75—1,00 

5-8 

40—75 

2 

B Kolomikta. Mandschurischer Strahl engriffel. 

0,75—1,25 

6—10 

— 

15 

AlllpeiopsiSJ Engelmanni, Kleinerblättrig als hcdcracea, sehr zierend, 
selbst klimmend ........ 

0,75—1,25 

7—10 

60-90 

5 

„ hederacea. Echter Klimmer... 

1,00—1,50 

9—13 

— 

2 

„ quinquelolia* Wilder Wein. Besonders Stark. X 3 /*—§ m lang. 4—6 Ranken 

0,75 

6,00 

50 

21 

** Saint-Pauli. Saint-Pauls Selbstklimmer , , , ... 

1,50 

12,00 

S—15 


4 

jf A eifclli. Pflanzen in Töpfen ..... 

1,00—2,00 


1 

Arlstoloehia Sipho. Pfeifenwinde .. 

2*00-3,00 



2 

„ tomentosa. Filzige Pfeifenwinde. Kleinere Blätter als bei voriger 

1,00—2,00 

_ 

— 

5 

Celastrus orbiculata* Rundblättriger Baummörder.. . 

0,60—1,00 

4—8 


1 

» sc and en s. Kletternder Baummörder.. 

, 0,75—1,25 

5-10 

— 

3 

Clematis Vitalba. Weisse Waldrebe. Reicher Flor im Nachsommer . 

0,75—1,00 

6—8 

— 

4 

H Viticella. Blaue „ Reichblühend vom Juni bis Herbst 

0,75—1,00 

6—8 

— 


„ Gross blumige im Rummel, besonders schöne .... 

1,00—1*50 

i 10*00 

— 


Medei'ild Eleu, kleinblättriger, grüner* 

In. Töpfen resp, mit Ballen..- 1ÜDO St, M. 4ä0 

0,75—2,50 

: 6—15 

50 


Uonieera Capri foli um. Gaisblatt* Jelängerjelieber, (siehe auch 

unter „L&iibbülzer“)..-.. 

0,75—1,50 

7—12 

60-100 

1 

Jlenisper mum cauadense. Kanadischer Mondsame . 

0*75—1,25 

6—10 


3 

Polygronum Baldschuanicum. Knöterich, Ein 4 m und mehr hoch 
schlingender Strauch für sonnigen Standort uud durchlässigen Boden . . . 

2,00-3.00 

15-25 

125 


RoSfl siehe die Kdettervosen-Sor ten .* . 

0,60—1,00 

0,50—1,25 

5—7 

50—90 


RnbnS siehe unter ^Laubhölser a .. 

4-11 



Alt iS odoratis sima, wohlrtech. Wein tr. andere amerik. Sorten s. u. „ LätibkÖlaer a 

1,00—1,50 

9—13 

— 

2 

Wistaria ebinensis. Chinesische Glycine ... 

2,00—3.50 

18—30 

- 




















































5onderan£ebot 

* über grössere, mehrmals verpflanzte « 


Koniferen zum Hufforsten, 
für (Uildremisen, Tasanerien etc. 


Diese gesunden und vorzüglich bewurzelten Pflanzen sind infolge Schönheitsfehler als Einzelpflanzen nicht 
verwendbar, zu obengenannten Zwecken jedoch vorzüglich geeignet und die Preise äusserst billig gestellt. 

Notiz: Bel Aufträgen ist auf dieses Son de ran ge ö ot Bezug zu nehmen. 


a) Ballenhaltende. 


Abies Nordmaimiana, ^ordmauMtaniLe 

Abies pectinata, Weisstann«.. 

Abies balsamea, Hai samt an ne. 


Abies sibirica, Sibirische Weisstanne.. * . 

Chamaecyparis Lawsoniana, LaAVSons Zypresse. . . . 
Chamaeeyparis pisifera, Erbsenfr iictttisre Zypresse 
Larix europaea... .. 

Picea, Tannen in verschiedenen Sorten * * **••**■■>* * 


Picea alba, Xordameriltaniselie Weissfielite 

Picea excelsa... ........... 

Picea pungens .... . .. . .. 

Pinus montana . . . 


Pinos Strobus, Weymouthskiefer 


Taxus, Eiben in Büschen, div. Sorten 
Thuya, Tebensbanm in div. Sorten 


.I 

Pseudotsuga Douglasi, Douglastanne .... . , ) 


b) 4—5 mal verpflanzt, ohne Ballen, aber vorzägllch 

Abies balsamea, Halsamtanne . 

Abies pectinata, Weisstanne « ..... . . . 

Abies sibirica, Sibirische Weisstanne ...... .. 

Abies subalpina ...* - * 

Cbamaeeyparis Lawsoniana... *... 

Juniperus, Wachhobler in verschiedenen Sorten . . ■ *. 

JLärche.... 

Picea alba, Aordamerikanische Weissfichtc, schmal 
Picea rubra .... 


1000 St. M, 150 


Hülle 

io St. 

ioo St. 

in Metern 

M. 

M. 

0,50-0,70 

4.50 

30 

0,80-1,00 

7,00 

60 

0,60—0,80 

3,50 

25 

1.30—1,50 

4,00 

30 

1,50-1.80 

5;oo 

40 

0,40^0,70 

3,00 

18 

0,80—1,00 

3,50 

22 

. 1,00-1,'20 

4,50 

35 

1,25 1,50- 

6,00 

50 

1,50—2,00 

8,00 

70 

1,50-2,00 

8,00 

75 

2,00—3jQ0 

20,00 

150 

1,10-1,60 

3,00 

25 

1 ,60—1,70 

4,00 

30 

0,70—1,50 

5,00 

40 

1,70-2,00 

10,00 

80 

1,00-1,30 

4,00 

30 

1,25—1,50 

5,00 

35 

0,70—0,00 

2.50 

18 

0,60—0,90 

3,00 

20 

0,1*0-1,20 

5,00 

40 

0,40-0,60 

6,00 

50 

0,70-0,90 

3*00 

25 

1,00-13 

5,00 

40 

0,60—1,00 

3,00 

20 

1,00-1.50 

0,00 

45 

1,80-1,70 

7,00 

60 

0,40-1,20 

12,00 

100 

0,75 1,50 

5,00 

40 

1,50—2,00 

8,00 

60 

«wurzelt 

■ I 


0,50 1,00 

4,00 

30 

0,40—0,60 

2,00 

12 

0,40-0,60 

2,50 

15 

0,80 -0,40 

2,50 

15 

0,50—0,60 

2,00 

15 

j 0,35 -0,50 

2,00 

15 

1,00-1,50 

2,00 

16 

0,80-1,10 

1,50 

12 

1,00—1,80 

2,00 

15 

0,40-0,50 

1,00 

7 

0,50-0,60 

1,50 

9 
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Sonderangebot von Koniferen. — Laubgehölze für Wildremisen, Fasanerien etc. 


Picea cxcelsa, Tanne, Fichte 


aus weitem Stand, 1X verpflanzt , . , . .......... . 1000 St. M. 

2X verpflanzt .ca. 20 cm breit, 1QOO St. M. 

{ ca, 25 cm breit, 1000 St. M* 
ca, 30 cm breit, 1000 St. M. 
aus sehr weitem Stand, sehr buschig , , ^ ca. 30 cm breit, 1000 St. M. 

ca. 40—50 cm breit, 1000 St. M. 

Firnis Laricio . ...* . 


9,00 
15,00 
20,00 
30,00 

40,00 
60,00 

ca, 40—50 cm breit, 1000 St. M. 100,00 


Höhe 
in Metern 


Pimis Laricio Paliasi&na 

Firnis montana * *. 

Pinus Strobus ........ 


Pseudotsuga Douglasi, Itouglastaune . 
Thaya gigantea. . 


Thllva npHdout^lis Lehen sliau m * 10000 St - M - 330 i 1000 St - M. 24,00 

imija occmemans, iienensodum.I 10000 st. M, 280 ; 1000 st. m, so.oo 


0,12—0,20 
0,30—0,40 
0,40—0 f 50 
0,50-0,60 
0.60—0,70 
0,70—0,80 
0,80—0,90 

o, 40 -o,rso 

0,40-0,50 
0,50—0,60 
0,30-0,40 
0,70-0,90 
0,60—0,80 
0.75—1,30 
0,70- 0,80 
0,40-0,50 
0,50—0,60 


30 St. 

M. 


100 st. 
M. 


0.50 

0,70 

0,90 

1,20 

1,50 

1,30 

1,30 

2,00 

1,30 

2,00 

4,00 

5,00 

3,00 

0,70 

0,80 


1^5 

2,00 

3,00 

4,00 

5,00 

9,00 

12,00 

10 

10 

15 

10 

15 

30 

40 

25 

4 


LoulW für (Dfldrernfsen. Fasanerien 


Aesculus Hippocastanum, Gemeine Rosskastanie. 

Amerikanische Gebirgs&tachelheere .. 

üerberis AquifoHum . .... 

Berberis vulgaris. Gemeine Berberitz e, sjahr., verpfi, 10000 st. m. 120 . 

Bjährig,, verpflanzt 


Carpinus Retulus, Weisshuehe (Haiubnche) . 

Corylus Avellana-, Haselnuss . .. 

Crataegus monogyna, Weissdorn 

Fagus sylyatica, Rotbuche . « . . . .. 


. Büsche 


. 2jN.hr.. verpfi. 
3jähr j 


Lignstrum vulgare, Liguster ... 

Lonicera, Heckenkirsche . 

Lycium, Bocksdorn in verschiedenen Sorten ■ 

Pirns, Aeprel, veredelte... 

Polygonum sachalinense \ starke Rhizome, besonders für sandige 

Polygonum Sieboldi / 

Prunus Malmleb, Weichsel .... 


Flächen geeignet 


Prunus serotina, Traubenkirsche. 

Quercus peilimculata, Sommer- oder Stieleiche 


Ribes alpinum, Alpen-Johannisbeere ... 

Ribes uigrum, Schwarze Johannisbeere. . 

Sambucas, Hollunder. 

Saucrkirschcnsänilinge... 

Sorbits ancuparia, Gemeine Eberesche (Heistern j . .. 

Hochstämme, 7—9 cm Stammumfang 

Sorbus ancuparia moraviea, Mährische essbare Eberesche 

(Heistern)..... 

Hochstämme, 7—9 cm Stimmumfang 

Sorbus ancuparia rossica, Russische essbare Eberesche 

(Heistern)... 

Ulmus eampestris, Feldrüster.. 

Wilde Rosen..... ijäkr, 

2 u. 3 jährige Büsche 

Zwergrkirsche aus den Faltengebirgen * * . . .. 

Buxus, Rn xbaton-Büsche ........ 


. junge, schmale Büsche 


ungeformtc Pyramiden (kräftige, volle Büsche) 


^r 

V 


i und Uofielschutz. 

Höhe 

10 st. 

tco 8 t. 

IMG St. 

in Metern 

M. 

M 

M. 

i 1,50 — 1.75 

3,00 

25 

—. 

1 2,00—2,50 

6,00 

50 

— 

— 

2,00 

18 

160 

0,30-0,40 


25—40 

— ! 


__ 

2,00 

15 

— 

— 

3,00 

25 

i 0,75—1,00 

4,50 

40 


1 1,00-1,30 

6,00 

55 

— 

' 1,30-1.50 

&oo 

75 


l 1,50—1,80 

io 

90 

— 



3,50 

30 

— 

— 

6,00 

50 

0,40—0,60 

— 

3,50 

25 

( L00—1,25 

3,00 

20 

ISO 

{ 1,25—1,60 

3,00 

1 25 

225 

t l s 50 — 1,80 

5,00 

40 

375 

0,60—0,80 

— 

o ,00 

45 

0,80—1.25 

2,00 

15 

140 

0,60-1,00 

2,00 

15 

340 

1 . 00 - 2,00 

400 

35 

330 

j ~ 

2,00 

15 

76 

1 „ 

3,00 

20 

— 

0,60-0,90 

— 

3,50 

— 

i 0,30—0,50 


4,00 

30 

i 0,65—0,80 

— 

5,00 

40 

i 1,25—1,50 

2,50 

20 

— 

■; 1,60—1,80 

4,00 

25 

— 

1 2,00—2,50 

5,00 

40 

— 

0,40-0,50 

2,50 

20 

190 

0,50—0,70 

1,50 

10 

90 

1,00—1,50 

2,60 

20 

190 

0,50-0,75 

- 

3,00 

20 

1,20-1,50 

4,00 

30 

— 

— 

10 

80 

— i 

( 1,25-1,50 

6,00 

60 

— 

f 1,50-2,00 

8,00 

70 

— 


18 

150 

— 

t 1,25—1,50 

6,00 

50 

— 

\ 1,50—2,00 

8,00 

70 

— 

i 1,25—1,50 

1,50 

10 

90 

j 1,50-2,00 

2,50 

20 

180 

_ 


4,00 

30 

0,50—0,75 

1,60 

io 

— 

0,50-0,80 

— 

5,00 

40 

j 0,40-0,50 

2,50 

20 

— 

i 0,50—0,60 

3,60 

B 0 

— 

( 0,30—0,40 

5,00 

40 

— 

J 0,40—0,50 

6,00 

50 

— 

l 0,50-0,70 

7,00 

60 

— 
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Gehölze zu Hecken und Lauben. 


(ffiehölze zu Recken und £auben. 


Berberis Aquifbliuxu, Mahonie* Für niedrige s immergrüne 
Becken besonders zu empfehlen. Ungemein zierend durch ihre 
glänzend dunkelgrünen, sieh im Winter braunrot färbenden Blätter. 

Buschig© Pflanzen. 

ftfnxus somperTireos aboresceus, Iiauxn artiger 

Bu\hauill. Siehe auch Bttxus unter Gehölssortiment. 

Kräftige, 0,15—0*20 m breite Büsche 

n 0,15—0,20 m breite Büsche 

„ 0,20—0,35 m breite Büsche 

„ 0,40—0,50 m breite Büsche 

„ 0,40—0,70 m breite Büsche 

„ „ sufFrnticosa. Buxbaum zu niedrigen Einfassungen, 

in üblicher Legeweite das laufende Meter M. 0,50; IO m M. 4,50; 

---- IOO m M. 40. 

Carpinus Betnlus, Wfcissbuche (Hainbuche). 

Eine unserer besten Hecken pflanzen ist die Hainbuche, 
da sie jeden Schnitt gut verträgt und selbst in weniger 
gutem Boden noch, kräftig gedeiht. 

Ich habe bedeutende Vorräte von buschigen, mehrmals 
verpflanzten, schmalen Pflanzen, die sich vorzüglich zur 
Heckenanlage eignen. Zur Herstellung einer guten Hecke 

f ©braucht man von nebenstehend angebotenen Stärken 
-4 Pflanzen für das laufende Meter, 

Crataepas monogyiia, Weissdorn« 

III. Wahl, ea. 5—12 mm Umfang über der Wurzel. - ► - ► - 

IX. „ n 13—SO „ n * i» h ........... 

I- A fl 21 — 30 v, n TI TI n 

Besondere Auswahl * * . . ...... 

FagfUS SJ r lvatiea t KotllllCllOt Gleich der Hainbuche/eine vor- / 
zügliche, empfehlenswerte Heckenpflanze ( siehe Seite 90% \ 

Gleditscliia triacanthos, Gleditschie. Eine der f . . . . 

wehrhaftesten, wenig von Ungeziefer leidenden, hoch- ; verpfl, 
werdenden Hecken.., . , , ( 



Starke Stecklinge II. Wahl 
n n I- Wahl 

Extra Auswahl 


Ligostrum vulgare, Liguster, 

Mahoniej siehe Berberis AquifoUnm. 

Picea exeelsa, Rottanne. 

Aus weitem Stand ... Ix verpflanzt 

ca. SO cm breit, 2X verpflanzt 
( ea. 20 cm breit, 8 x verpflanzt 
ca. 30 cm breit, 3X verpflanzt 
Aus sehr weitem Stand, sehr buschig ' ca. 30 cm breit, 3x verpflanzt 

[ ca, 40—50 cm breit, 3x verpflanzt 
\ ca. 40—50 cm breit, 3X verpflanzt 


Starke, mehrmals verschütte, buschige Pflanzen mit Ballen 


"i 


Die Akazie eignet sich vor- { 
’■ - - ■ - .1 


Rohinia Pseiidacacia« Akazie. 

züglich zur Heckenbildung und Bepflanzung sandiger, unfruchtbarer 
BÜden. Diese Preise gelten vorläufig für Herbstbexug:. ] 
Preise für die Frlihjalir^lieftrung aufAiifriige schriftlich, { 

Junge, kräftige Büsche . 

Rosa mlligrilftosa [Sweet Briar). Schottische ZitVJil- | 

Pöse. Bekannte, im Laub herrlich duftende Wildrose, * * * 

welche sieb zur Bildung undurchdringlicher Schutz- und j verpfl. 
Zierhecken eignet. > 

Syriu#a vulgaris, gewöhnlicher Flieder. 

Buschige Sträueher 


Taxus baccata, Fibe. Kräftige Büsche mit festem Ballen 


/ 

l 


Alter 

Höhe 

100 

leoo 

in 

in 

Stück 

Stück 

Jahren 

Metern 

M. 

M. 

1 

— 

1,00 

7,00 

2 


2,50 

20 

3 

— 

3,50 

30 

" 

0,30—0,40- 

25—40 



0,30-0,40 

IS ,00 


— 

0,40—0,50 

20,00 



0^0—0,60 

30.00 

— 


0,50-0,70 

eo;oo 

— 


0,70—0,90 

150,00 



0,75—1,00 

40,00 


“ 

1,00—1,30 

55,00 

— 


1,30—1,50 

75,00 


1 __ 

1,50—1,80 

90,00 

” 



1,00 

6,00 

— 


1,50 

14 

— 

_ 

2,25 

19 

— 

— 

3,50 

25 

— 

1,00-1,25 

20,00 

180 

— 

1,25—1,50 

25,00 

225 

— 

1,50—1,80 

40,00 

— 

2 

0,30-0,60 

2,00 

15 

3 

0,50—0,75 

3,00 

25 

4 

0 , 00 - 1,00 

4.50 

35 

[ 

__ 

_ 

2,00 

15 

— 

— 

8,oo 

25 



5,00 

45 


012 — 0/20 

1,25 

9,00 

— 

0,30-0,40 

2,00 

15 

— 

0,40—0,50 

3,00 

20 

— 

0,50-0,60 

4,00 

30 


0,60—0,70 

5,00 

40 


0,70-0,80 

9,00 

60 

— 

0,80-0,90 

! 12,00 

100 


0,25-0,30 

18,00 

170 

— 

0,30—0,50 

25,00 

230 

— 

0,50—0,70 

35,00 

325 


0,70 -0,90 

80,00 

750 

— 

0,95—1,10 

110,00 

— 


1 , 10 — 1,20 

130,00 

— 

— 

1.20-1,50 

160,00 

— 

I 

1 - 

1,75 

12 

2 

II. Wahl 

4,00 

30 

2 

I. Wahl 

4.50 

35 


1,40—1,60 

35,00 

325 

I 


2.00 

18 

2 


4,00 

35 


0,70-030 

25 

200 

— 

0,80-0,90 

200 

_ 

— 

0,90—1,00 

250 

-—. 

, — 

1 , 10 —L 20 

300 

— 


10 000 

Stück 

HI. 

65 

175 


55 

130 

ISO 


140 

230 


120 

225 

400 


150 

300 


1 
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Gehölze zu Hecken and Lauben. 


Alter 

ln 


Höbe 

100 

1000 

IC 4M 

in 

Stück 

Stück 

Stück 

j Metern 

M. 

M, 

M. 

0,40-0,50 

60 

_ 

— 

0*60-0,70 

90 

— 

— 

0*70-0.80 

180 

— 

— 

1 , 00 — 1*10 

225 

— 

— 


Taxus baccata erecta, Aufrecht wachs ende Eibe. 

Bildet schöne* dichte Hecken. Kräftige, 0,20 m breit 

*, 0,20—0,30 m breit 

„ 0,35—0,40 m breit 

„ 0,50—0*60 m breit | 


Thuja occidentalis, Lebensbaiuti« 

Diese Thuya occ. Sämlinge sind infolge des weiten Standes und des mehrmaligen Verpfl an sena 
sehr gut entwickelt, von gedrungenem Wuchs und reicher Bewurzelung. Für immergrüne Hecken ganz 
beaonders zu empfehlen, 


0,04—0.07 m hoch, 2j. un verpflanzte Sämlinge . . . 
0,20—0.30 m hoch, aus weitem Stand, verpfl. . , r 
0,30—0.40 m hoch, „ ** ... 

0,40—0,50 m hoch* ** „ ** » ... 

0,50—0,60 m hoch, „ ,* „ n * * . 


Thuja oecidental! s, LebeMbaam. Mit festem Ballen 


' 1 


IEoothi. Ausgezeichnet durch die dunkelgrüne, saftige 
Belaubung; von lebhaftem Wüchse und grosser Härte. 

0,50—0*75 m breit 
0,60—0*80 m breit 

Fllwaugrerlana. Eignet sich infolge seiner feinen. 


Breite, dichte Pyramiden 


0,60 m breit , 
0*60—0,70 m breit 
0,60—0,70 m breit 
0*60—0,70 m breit — 


n n Warbftna, Mit dunkelgrüugrtliier Belaubung; Wuchs 

gedrungen und aufrecht; behält auch im Winter seine tief- 
graugrüne Färbung. 0,50-0,70 m breit 

0,60—0,80 m breit 
0 , 00 — 0,80 m breit 

Tilia platjphjllos 1 j Beide zur Hecken- [ 

! Tauhenlluden. < und Laubenbildung l 

„ mlmifoHa J y vorzüglich. \ 

Limite campe^tris* Feldrüster« Besonders für sandigen, 
mageren Boden geeignet .. verpfl. 



too St. 
M. 

0,50 

2,00 

3*00 

4*00 

5*00 

KKW St. iQOüö St. % 

M. M. % 

3 28 % 

13 • 120 % 

18 ; 170 % 

24 1 230 § 

30 2S0 | 

-Ä-Ä-Ä-.Ä- dfbJv 


0*30—0*50 

25 

— 1 



0,50-0,70 

40 

— 

— 


0,70—0,90 

50 


— 

— 

0,90—1,10 

75 

__ 

— 


1,20—1,50 

125 

— 

—■ 


1*20—1,50 

180 



— 

1,50-1,75 

280 



— 

0,85—0,50 

35 



1 _ 

1,25—1,50 

275 

— 

— 

' _ 

1,50—1,70 

600 

_ 

— 

; 

1,75—2,00 

376 


' 


1 , 00 - 1*20 

85 



— 

i*oo-i;ao 

100 

— 

— 

“ 

1,30—1*50 

130 

— 



1.25—1,50 

40 

350 


— 

1,50-1,80 

70 

650 

1 — 

—' 

1 , 80 — 2,00 

100 

“ 

— 


1,40-1*70 

2*50 

20 

180 


1*75—2,00 

4,00 

30 

250 



r 
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Obstwildliage zum Veredeln. 


Obstwildlinge zum Ueredeln. 


Meinen Kulturen von Obstwildlingen und ganz besonders den Ablegerquartieren 
von Unterlagen für Zwergobst wende ich eine besondere Aufmerksamkeit zu. Die 
von mir angebotenen Pflanzen sind vorzüglich gewachsen, gut bewurzelt und auf 
Sandboden kultiviert, so dass das weitere Gedeihen derselben auf jeder Bodenart 
völlig gesichert ist. 

Zum Hundertpreise werden nicht unter 25 Stück einer Sorte, zum Tau send preise 
nicht unter 600 Stück einer Sorte abgegeben. 


Apfelwildlinge... L Wahl 

9 .- .... II. „ 

.... ■ ..in. jj 

Bimwildllnge . I. Wahl 

*. II* * 

> ..... ■ . 

Kirschen. 

Süss . t Wahl 

Sauer . I. v 

» * -.II. B 

Weichsel (Mahaleb) .... *. I, „ 

Pflaumen* 

Mirobalanen (Kirsch pfL, Pr, cerasifera). I. Wahl 

Z welschen (Prun. domesfcica). I. „ 

jj yj ff II. n 

Damascenen und St. Julien.. L „ 

J) jj j; ... II. n 

Splittapfel oder DoeCXB: Ableger, 2jährig. . . . verpflanzte 
jj „ „ j f extra Auswahl 

s y, tt | ljähr. Ableger | L Wahl 

II 

7} S W ■' l 111 35 

Quitten ,......... L Wahl 

«Fohattiosapfel oder Paradies. 

Ableger..... I. Wahl 


Preise für 


100 

M. 

3,76 

2.50 

1.50 

4,00 

3.50 

1.50 


3,76 

3,00 

2,00 

4,50 


2,75 

3,00 

2,00 

4.50 

3.50 

4.50 
4,00 
3,00 
3,00 

4,50 


im st. 

M. 

32 

20 

10 

36 

28 

12 








































zur Anlage von Forsten, Baumschulen u. s. w. 


Alle Sämlinge sind infolge der für diese Kultur ganz besonders günstigen Bo den Verhältnisse vorzüglich 
gut bewurzelt und verhältnismässig sehr stark. 

Zum Hundertpreise werden nicht unter 25 Stück einer Sorte, zum Tausendpreise nicht unter 500 einer Sorte 
abgegeben. 

Wenn die verlangte Sorte in dem bestimmten Alter nicht vorhanden, so wird dafür eine andere Alters* 
klasse gegeben, falle dieses nicht ausdrücklich verbeten ist. 


a) Laubhölzer. 




Junge Laubhölzer zur Weiterkultur. 

Für Baumschulenbcsitzer und Landschaftsgärtner empfehle ich zum Aufschnlen besonders die nach¬ 
stehenden billigen Zusammenstellungen: 

1000 Stück in 40 Sorten.M. 25, 10 000 Stück in 50 Sorten.M* 200. 

□000 Stück in 50 Sorten , , , , * . , M. 110. 10 000 Stück in 100 Sorten ■ . * * ♦ ♦ M. 280. 




Acer camppstre. Feld- 
Ahorn .. 

M dasy r arp um. Si 1b er- 
Ahoi'n. 

verpfL 

extra Auswahl ,, 

* s pyramidale ij. VeredL 

K . „ Wieri lacioiatum, 

Ij. VeredL 

n Monspessulanum. Drei- 
lappiger Ahorn verpfL 

v Negundo californicum 

0,30—0,50 m h. . . verpfL 

0,50-1.00 m h. . . „ 

1,00—1,60 m h + . . „ 

1A0—2,00 m h. . . „ 

„ platanoides. Spitz- 
Ahorn verpfL 

n 


Alter 

I in 

Jahren 

t 

2 


1 

2 

3 

3 

4 


2 


2 

B 

3 

4 


2 

3 

4 


Preise für 


' Alter 

Preise für 

1 ioo St. iiooo St. looooSt. 


in 

jabren 

IM St. 

iöüo St. iMooSt. 

j M. 

i 

äL i 

Acer platonoides 


M. 

M. 

H. 

1 1,50 

12 

_ 

Schwedleri. ij, Veredl. 

j _ 

45.00 


_ 

3,00 


— 

2j. VeredL 

— 

6o;oo 

1 — 

— 




M Fseudoplatanus* Berg- 

I 




1,25 

s 

70' 

Ahorn . 

1 

1.50 

8 

70 

3,00 

20 

ISO 

0.25—0,50 m h. . ► verpfL 

2 

2.00 

18 

— 

4,50 

35 

300 

0,40—0,70 m li. . . „ 

3 

4,00 

35 

— 

0,00 

80 

— 

1,80—2,25 mb. &X verpfL 

— 

15.00 

140 

— : 

14,00 


— 

ft in 20 Sorten 2—3j. Veredl. 


50,00 



40,00 



„ in 40 Sorten 2—3j. Veredl. 

— 

80,00 

— 

— 




v Pseudoplat, fol, atropur- 





50,00 



pureis.Ij. Veredl. 

— 

40,00 

— 

— 




„ sachaximim. Zueker- 








ahorn . .. , 

2 

4,00 

so 


7 P 50 

~ 1 

” 

A e s cul n sH ip p o castan um. 





3.00 

25 

22ö 

Rosskastanie . 

1 

3,75 

10 

_, 

4^00 

So 


0,15—0,30 m h, , , verpfL 

2 

2,00 

14 

— 

600 

ÖO 


_ 0,30-0,50 mb. . . 

3 

3,00 

25 

— 

12,00 

■ ■ 

“ 1 

„ in 10 Sorten 2—3j. Veredl. 

— 

60,00 

“* 

— 




Allantliiis glandulosa. 





! 2,50 

20 : 

_ | 

Götterbaum. 

1 

1,00 

6 

50 

4,00 

36 1 


verpfL 

2 

3 , 50 j 

30 j 

_ 

j 5,00 

40 . 

- : 

: „ i 

3 

6,00 I 

55 i 

— 


-4H - 
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Gehölzsämlinge and junge Pflanzen. 


Freise für 

m St. 

loo* St. 

icoooSt. 

M. 

M, 

M* 

0,75 

3,50 

32 

1,50 

8 

70 

2,00 

15 

140 

3,00 

25 


4,00 

30 

— 

0,75 

3,50 

32 

1,50 

8 

70 

2,00 

15 


3 f ÜÜ 

25 

— 

4,00 

— 

— 

1,60 

12 

_ 

3,00 

— 

— 

4,00 

30 

- 

85,00 

- 

- 

e,oo 

55 

_ 

8,00 

76 

— 

10,00 

oo 

_ 

12,00 

100 

— 

3,00 

20 

_ 

1,00 

7 

65 

2,50 

20 

175 

3,50 

SO 


5,00 

40 

— 

10,00 

80 

— 

1,50 

9 

— 

2,00 

15 

120 

3,00 

25 

220 

1,00 

7 

65 

1,25 

'S 

75 

1,50 

11 

100 

2,00 

15 

140 

5,00 

40 

— 

6,00 

1 _ 

— 

8,00 

— 


10,00 

— 

— 

15,00 

— 

— 

6,00 

— 

— 

8,00 

— 

— 

4.00 

35 

— 

5,00 

45 

— 

6,00 

_ 

_ 

15,00 

— 

— 

5,00 

40 

— 

8,00 

70 

— 

15.00 


— 

0,00 

— 

— 

8,00 

— 

— 

4,00 

35 


5,00 

45 

» 

6,00 

50 

- 1 

10,00 

90 


6,00 

— 

_ II 

1 

8,00 

— 


6,00 

— 

— Il 

8.00 

— 

■— 1 

6,00 

— 

— 

8,00 

— 

- 

5,00 

_ 

ii 

6,00 

— 

_ 1 


Alter 

Preise f ür 

i iü 
'Jahren 

, 

300 St. 
M. 

ww St, 

M. 

lOODftSt. 

M* 

2 

4,00 

_ 

_ 

3 

5,00 


— 

4 

6,00 


— 

5 

10,00 

| _ 

— 

2 

4,00 

35 

— 

3 

5,00 

45 

— 

4 

6,00 

— 

— 

5 

10,00 


— 

2 

5,00 



8 

6,00 

— 

— 

* 

Z00 

— 

^* 

2 

4,00 

35 

— 

3 

5,00 

45 

— 

4 

6,00 

— 

— 

5 

8,00 

— 

— 

2 

4,00 

— 


! 3 

5,00 

— 

— 

4 

7,00 

— 


5 

9,00 

— 

— 

2 

4,00 

_ 


a 

5,00 


— 

4 

6,00 



5 

8,00 

— 

— 

2 

4,00 

35 

— 

3 

6,00 

45 

— 

4 

6,00 

F.0 

— 

5 

8,00 

— 

" 

2 

4,00 

— 

— 

3 

5,00 

— 

— 

4 

6,00 

_ 

— 

5 

8,00 

— 


2 

4,00 

— 

— 

3 

5,00 

— 

— 

4 

6,00 

— 

— 

5 

8,00 

— 

— 

j 2 ' 

6,00 

55 

— 

3 I 

8,00 

75 


1 

1*50 

9 


2 

2,50 

20 

175 

3 

4,00 

, 35 

325 

2 

2,00 

15 

130 

3 

4,00 

35 

— 

2 

4,00 

- 

— 

1 

2,50 

! 20 


2 

7,00 

i 60 

— 

2 

9,00 

80 

— 

8 

12,00 

110 


1 

1,25 

9 


2 

2,00 

20 

1B0 

2 

5,00 

60 

- 

1 

2,00 

15 

— 

2 

7,00 

— 

[ ^ 

1 

3,00 

— 

— 

2 

5,00 


— 

2 

4,00 

30 

— 

2 

7,00 

60 

- 


Alu u s gl utin as a. Schwarz - 
Erle. 

0.15—0,30 m h., . . verpfl 
0,20—0,40 m h.* . . n 
0,50—0^80 m h.. . . „ 

0,90—1,20 m h.. . . „ 

„ Incana. Weiss-Erle* . . 

0,30- 0,50 m h,. , , verpfl. 
0,50—0^80 m Ti, , , , „ 

0,80—1.00 m h,, . * „ 

1,20-1,75 mb,. * . * 

Amorpha fruticosa * , , 

verpfl 

Anipclopsis. Jungfern¬ 
wein* Veitschi vcTpfl. 

AUlJ^JalUS in 10 Sorten, 
Ij. VeredL 

Azalea 

“ olli V ) gemischt/ 

u* pontica f \ i* 


Berberis amurensis verpfl 
„ Aquifolium. Mahonien 

verpfl. 


„ Thunbergi 

» n 

n vulgaris , , 


verpfl. 


verpfl. 


Betula aiba siehe Betula verru¬ 
cosa. 

B eto 1 a verrucosa. Oe m . 

Birke . , . . 

0,10-0,26 m h. 

0 30—0.50 m h. 

0i80-0;90 m h. 

1,00—1,40 in h. 

Brou^onctia 

papyrifera . 

Br XUS Harlan dl* . St ec kl. 


Fortunei obcordata 

fl » 

„ rotundifol* 


0,30-0,40 m h. 

^ microphylla. , 

0,20-0,25 m h,\ 
0,20—0,25 m br.j 1 
„ navicularis , . 

» v ■ ■ 

„ semp, arboresc. 


Steckl. 


Steckl 


Alter 

in 

Jahren 


fol- arg. marg. 

Steckl. 
» » » v 

foLarg*var* „ 

ff ff ff fl 

foL aur.var* w 

ff ff jj m 

Handsworthiensis 

Steckl. 


Buxns 

n semp* Eirborescjati fol. bull ata 


* macroph* Steckl. 


n macropb* gl au ca 

Steckl, 


„ myrtifoiia 


* pyramidal* Steckl 


salieifolia data 

Steckl. 


* thymiMa Steckl. 


„ undulifolm steckl 


„ subglobosa steckl. 


„ „ suffiuticosa aurea * , 

Ti A « « 

„ „ suffruticosa. Zwerg- 

buxbaum, beliebt ea Ein- 

fae&nngen, siehe Seite 81. 

C&ragama arborescens 

0,10-0,25 m h.. . . 

0,40—0,30 m. h, * . verpfl 

o;eo-i;oo m h. . . „ 

„ cuneifoiia * . , , . 


ff pygmaea aurant* erecta 

verpfl. 

Carpitms Betul. Weiss¬ 
huche (Hainbuclie) . , . 

verpfl 

extra Answahl , * „ 

Ca^tanea vesca. 

Echte Kastanie* 

0,10—0,25 m h. 

0,20-0,40 m h,. * . . . 

Catalp» Kaempferi verpfl 
jj speciosa .. 

Ceanotlms americanus 

verpfl 

Celastrns orbiculata . 

jj » verpfl 

Celtis occidentalis . t 

* verpfl 
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Gehölzsämlinge und junge Pflanzen. 


Cephalanthus oceidentalis 
» » verpfl. 

Cercis canadensis 
Clematis vilalba 


Co lutea arboreaeens 

0,40—0,70 mb. . . verpfl 

Com us alba . . 


„ Späthi i] 
brachypoda 
mascula 


pubescens 


verpfl 

Veredl 

verpfl 


„ sanguinea.verpfl 

Corylus Avellana, Hasel 

0,10^0,25 mb. . 

0.SO—0.60 m h. . . verpfl 
0,70—1)00 m h. 

Cotoneasler acutifolia 

verpfl. 

Cratae gras monogyna (C* 
üxyacantha). Weissd orin, 
siehe Heckenpflanzen r 

III. Wahl 
II. * 

Besondere Auswahl 

„ mönog. fl. kerm. pL 

li. Veredl. 
2k Veredl 
3j. Veredl 

Cjdoniajaponica. Japan 
Quitte 

» ..verpfl 

» )» ■ * * 


Alter 

in 

Jahren 

1 

2 

1 

1 

2 

3 

1 

2 

1 

2 

3 

2 

2 

3 

1 

2 

2 

1 

2 

3 


Cytisiis capitatus. 

» s 1 * * ‘ ' 1 ' ' ' 

B hirsutus , . . .. 

Ilesmodimn canadense 
Deutzia gracilis . stecM 

« i; rosea 

„ „ venusta 

n Lemoinei. 

s, s co mp acta 

Elaeagrnns angustifolia 





verpfl. 

ff ff 

n 

Erica carnea . . . 

verpfl. 

„ » alba 

Jj 

„ Mackavi .. 

7 ? 

B Tetralix rubra . . 


„ vagans alba . . . 

verpfl. 

Evonymus europaea . . 

« j? 

verpfl. 

M u 

ji 

„ europaea ovata . 


» n ff 

verpfl. 

* japonica radicans 

ff 

„ nana .. 

Steckl, 

3 „ Koopmarmi 

ff 


2 

3 

2 

3 

2 

2 

2 

1 

2 

3 

1 

2 

1 

2 

2 


Preise für 

100 St, 

1000 St. 

iwfwSt. 

M. 

M. 

M. 

4,00 

— 

— 

6,00 

50 

— 

8,00 

— 

— 

1,50 

10 

80 

2,50 

20 

— 

4,00 

35 


1,50 

12 

1QQ 

4,00 

35 

— 

2,00 

15 

_ 

S,50 

30 

— 

5,00 

45 

— 

75,CO 

— 

— 

6,00 

50 

— 

7,00 

60 

— 

10,00 

90 

— 

4,00 


— 

6,00 

— 

— 

6,00 

B0 

— 

2.50 

3.50 

1 20 

_ 

30 

— 

6,00 

50 

— 

| 

40 

- 

1,00 

1,50 

6 

55 

14 

130 

2,25 

19 

180 

3,ö0 

25 

— 

30,00 

250 

_ 

4000 

300 

— | 

5o;oc> 

450 

“ 

2.00 

16 

150 

3,00 

28 

' 270 

4.00 

30 

275 

6.00 

50 

— j 

, 2,00 

15 

130 

, 6.00 

50 

— 

6,00 

50 

— 

• 3.00 

— 

— 

6,00 

50 

_ 

7,00 

60 

1 

: 7,00 

60 

— 

7,00 

60 


7,00 

60 


6,00 

50 


7,50 

- 

— ; 

10,00 

80 

— 

12,00 

100 

| _ 

15,00 

— 

— 

15,00 

— 

— 

10,00 

1 80 


2,00 

15 

i — 

3,00 

25 

1 — 

4,00 

35 

‘ — 

2,60 

20 


4,00 

35 


6,00 

— 

— 

8,00 

— 

— 

8,00 


f — 


Fagus sydvat. Rotbuche 


{ 0,20—0,31 
0,30-0, ft 
0,40—0,31 
0,60—0,8) 


r 0,20—0,30 m h, , 
1 ~~0-Ü,5ß m h.. 
-0,30 Kl hr . 
“0,60 m b.. 


verpfl. 


verpfl. 


Cas us sylv. atro purp, latifol. 

Veredlungen 
n in 10 Sorten 2—Sj.Yeredb 

Fraiincs americana. 

!1 0,30—0. B0 mb. ", . verpfl. 

0,60—0,30 m h, , . „ 

OjSO—1,00 mb. . . „ 

„ excekior. Esche 

0,20-0,40 m b. 

0,40-0)60 m h. 

0,60—0,80 m h. . , „ 
0,80-1,00 mb... * 

1,10-1,50 mb... 

„ Ornus , . 

ti in 10 Sorten, B—Bj, Veredl. 

Genist» tinctoria. 

ff » ■ verpfl. 

Gleditschia triacanthos 

„ „ verpfl. 

ff ff ff 

ff n n 

„ in 5 Sorten, 2—&}. Veredl. 

Glycine siehe Wistaria . 

Gynmoclartus canadensis 

verpfl. 

ff ff » 

Heflysaruni raultijugum 

n n verpfl. 

Klydrangea arb, cordata 

Steckl. 

„ pan, grandiflora „ 

Jas min um ftoridiim 

verpfl. Steckl. 

„ nudiflorum. „ 

„ w aureum . . , H 

Juglans cinerea. 

ff nigra .. 


regia 


Koelreuteria paniculata 
Laburnuni vulgare. . . . 

0,30—0,60 mb. . . verpfl. 
0,60-0.90 m b. 

1,00-1,20 m h. 

1,20—1,50 m h. 

teinliotropis nigricans 

» ff 

jLigustrum Regelianum 

verpfl. 

„ vulgare. Liguster | 

(s. HecbenpfL) 


IjiriodendrunTnlipifera 


Atter 

Preise für 

in 

Jahren 

ioo St. 
M. 

1000 St. 
M, 

loaooSt. 

M. 

t 

1,00 

0 

55 

2 

1,25 

9 

80 

2 

1,50 

12 

110 

3 

2,00 

14 

130 

4 

2,75 

20 

190 

5 

4,00 

35 

325 

^.Qualität! Billige Preise! | 

2 

90,00 

800 

1 

— 

90,00 

— 

— 

1 

0.75 

5 

_ 

2 

1,00 

7 

60 

2 

2,00 

16 

_ 

3 

3.00 

25 

_ 

4 

4.00 

30 

— 

i 

0,75 

3 

28 

2 

1,50 

10 

90 

2 

2,00 

15 

140 

3 

2)50 

20 

180 

4 

4,00 

5,00 

BO 

275 

5 

40 

350 

2 

1)00 

7 

60 


70,00 

600 

— 

1 

[ 1)50 

10 

_ 

2 

k SCO 

20 

— 

1 

1)50 

10 

95 

2 

; 2,oo 

15 

140 

3 

1 3,00 

25 

230 

4 

4,50 

35 

— 


70.00 

'— 

— 

2 

25.00 



3 

30.00 

— 

- 

1 

&GG 

80 

_ _ 

2 

15.00 

120 

— 

2 

6,00 

_ 


2 

7,00 

60 

500 

2 

7,00 

60 

_ 

2 

6,00 

— 

— 

2 

5,00 

46 

— 

2 

10,00 

90 


2 

10,00 

— 

— 

3 

15,00 

— 

— 

1 

6,00 

50 

— 

2 

10,00 

90 

— 

3 

12,00 

- 

- 

2 

4.00 

30 

- 

1 

2.00 

15 

— 

2 

3,00 

25 

_ 

3 

4,00 

: 30 

275 

4 

7,00 

60 

.— 

5 

10,00 

90 

— 

1 

4.00 

35 


2 

6,00 

50 

1 _ 

2 

7,50 

70 

_ 

3 

10.00 

90 

— ; 

ii.wahi 

2,00 

15 

120 

IWaW 

3/ß 

25 

225 

Extra 

Ausvv. 

5,00 

45 

400 

1 

7 h 00 

- 

- 


r*- 
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Geliülzsämlmge und junge Pflanzen. 


Alter 

Preise für 

in 

J ähren 

100 St, 
M. 

11000 St. 

1 M. 

leoooSt. 

M, 

2 

7,50 

70 

— 

2 

4,00 


_ 

3 

6,00 

50 

— 

— 

40,G0 



1 

5,00 

40 

— 

2 

4,00 

35 


3 

5,00 

45 

— 

4 

9,00 

30 


— 

40,00 

— 

— 

— 

60,00 

“ 

— 

3 

3,00 

70 

_ 

1 

10j00 


— 

1 

3,00 

25 

- 

1 

2,00 

15 


1 

4,00 

35 

- 

1 

5^00 

4c ; 



Ijonicer a bella eandidastecki. 

„ * rosca „ 

„ brachypoda.„ 

„ „ aur. reticuiata . „ 

?J iberica... „ 

„ parvifolia ....... „ 

„ Periclymenum « . . n 

Lyeinm. Bocksdorn B 

Mahonien siehe Berberis Äqui- 
foliutn . 

Horns alba. 31 aulbeere 

verpfL 




verpfi* 


Periploca graeca 

Fhelloiendron amu- 
rense. Korkbaum verpfi. 

Pftüatlelplms Falconeri 

Steckl. 

j, Lemoinei. 

„ Ayelanche * * . * 

„ Manteau d’herinine 
„ Mont-Blanc, . . , 
n nepaiensis ... * 

Pirns Malus hybrida 

in 15 Sorten. 2—Sj.Veredl, 
in 20 Sorten. 1—2j. 

Popul US itibiiBollea na stockl. 
» s, niyea 

jj fl sj 

„ Berolmensis femina 

n * » 

„ canadensis .... 

» « Eugene! . . . 

„ „ grandifolia. . 

A » nova ...... 

M candicans. 

» » grandis „ 

* Charkowiensis (neu) i7 
„ Fremoriti . ♦ - 
„ nigra fasfcigiata . 

fl » » 

^ jj betulifolia. . 

„ Petrowskiana . . 

„ Plantierensis , , 

„ Rasumowskiaua 

^ Simoui. 

p su ave o lens . . . . 
jj trichocarpa , . . 

Ä tristis . 

Po teilt illa Friedrich seni 

ji jj 

„ fruticosa . .. 

jj micrandra. ....... 

Prunus cerasif. fol. purp 

1 j. Teredl 

2 j* « 

„ Laurocerasus Schipk., $ 

verpfi 

Padus. Trauben- rverpfi 
kirsebejFanlbaum^ * + 

„ Piss ardi sieh e Pru mis 
cerasif er a fol. purp. 


Alter 

Preise für 

in 

Jahren 

uw St. 
M. 

'looti St, 

M. 

lOOMSt. 

M. 

2 

7,00 60 

— 

2 

7,00 GO 

— 

2 

7,00 60 

— 

2 

8,00 

m 

— 

2 

7,00 

60 


2 

7,CO 

60 


2 

7,00 

60 

— 

2 

5,00 

40 

— 

1 

1,50 

12 


2 

3,00 

25 

— 

3 

4,50 

40 

— 

1 

1,50 

12 


2 

3,00 

25 

— 

3 

4,50 

40 

— 

2 

4,00 

35 

” 

3 

10,00 



2 

9,00 



2 

9,00 

— 

— 

2 

10,00 

■— 

— 

2 

10,00 

— 

— 

2 

10,CO 



2 

9,00 

— 

“ 


70,00 



— 

40,00 


— 

2 

15,00 

_ 

— 

2 

6,00 

40 

— 

3 

8,00 


— 

2 

5,00 

40 

— 

3 

8,00 



2 

4,00 

35 


2 

5,00 

40 

— ! 

2 

6,00 


— 

2 

8.00 

— 

— 

2 

5,00 

40 


2 

6,00 

— 


2 

16,00 

— 


2 

5,00 

40 

— 

2 

6,00 

40 

— 

3 

8,00 


— 

2 

6,00 

— 


2 

öjCO 

40 

— 

2 

6,00 

— 

“ ! 

2 

6,00 

50 

— 

2 

6,00 

— 


2 

8,00 

— 


2 

10,00 


__ 

2 

12,00 

- 


1 

5,00 

40 

_ 

2 

7,00 

— 


1 

4,00 

— 

— 

1 

| 

5,00 

40 

— 


40.00 



— 

60,00 


— 

1 

6,00 

50 

_ 

2 

10,00 

90 

— 

2 

4,00 

35 


3 1 

5,00 

10,00 

50 


4 

1 

90 



Prunus pumila. .. 

,, serotina 

0,30—0,50 m h. . . verpfi. 

0.65—0,80 m h. , , „ 

jj tri! ob a ü. pl. lj. VeredL 

jj yirginiana, . .. 

^ Zwergkirsche aus den 
Felsengebirgen, .verpfi. 


„ in 20 Sorten 1—2 j. V eredL 

» fl M 55 l“2j. * 

Ptelea trifoliata . verpfi. 
j, „ aurea. 

Pte rocarya caucasica , 

Quercuä. Eiche. 

M Gerds 

j, coccinea ... 

„ falcata .. 


Quercus pcdunculata (Qu, n 0 bur) 

Gemeine Eiche. 

Grosse Vorräte einer jungen, wüchsigen Ware, auf \ 
Sandboden gezogen, daher prächtig bewurzelt, empf ehle ; 
ich zu na Chat eben den, sehr billigen Preisen. 


Besondere Auswahl 
verpfi. 


* * Quercus rubra 

y Amerikan. Roteiche. 

Dort wo die gemeine Eiche 
nicht mehr mit Vorteil an- 
Siupfl&nKCn ist, hat sich diese 
raschwüchsige ausländische 
Eiche sehr bewährt. 

verpfi. 


i 


Quercus sessiliflora . . 

„ in 20 Sorten, 2-3 j. Veredl. 

Hfl Amu us cathartica. 
Kreuzdorn 


„ chJorophoxa * , * * verpfi. 
» « .... „ 

„ dakurica ......... , 


„ J, . . . . . verpfL 

„ Frangula. Faiilbawn . . 

Rliod ödend,r«n hybridum 
0,20—0,30 m h, 
0,30—0,40 m h, 

Rilbes alpinnm , , , steeki, 
jj floridum .... 

„ bolosericeum . 

„ nigmm 

„ fr. luteo 

Roll ln ia Pseudaeacia, 
Akazie; siehe Hecken- 
pflanzen Seite 162 . 


1 1 

2 

2 

3 

4 

1,00 o,uo 

1,25 «j-50 

L50 HjOO 
2.B0 20 

3,00 | 35 

so: 

00 : 

70 : 

- i 

* 

2 

I 

2.00 

14 

120 

2 

■3,00 

30 

ISO 

1 3 

4,00 

30 

i “ 

1 

2,00 

15 

1 ~_. 


75.00 

700 

1 „ 

i 

1,50 



2 

3,50 

30 

— 

2 

3,00 

25 

— 

3 

400 

35 

— 

2 

2,50 

20 

— 

3 

3,50 

30 

— 

2 

4,00 

35 

— 


10,00 

95 

_ 

I “ 

15,00 

130 

— 

2 

5,00 

40 


2 

6,00 

50 

— 

2 

6,00 

50 


2 

7,00 

60 


2 

8,00 

| 




-r* 
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Gehölzsämlinge und junge Pflanzen. 



Alter 

Preise für 


in 

Jahren 

tw St. 

M. 

looe St. 

M. 

jtoouSt. 

M. 

Rosa canina okulier stark I 

1 

4,00 

35 

— 

it » „ n 

1 

8,50 

30 


n 33 eatn Verpfi. I 

1 

1k5Ö 

9 

^ 85 | 

3 ) 77 rt v 

1 

OjTB 

4 

35 

n Waldstämme 1,25—1,75 m h. 

„ Sämlitigsstämme 


18,00 

30,00 

” | 


1,10—1,50 m h. 

-— 

— 

— 

jj rubigiuosa* Schottische 




Zaunr. (Sweet Briar) 

1 

2,00 

16 

— 


2 

4,00 

35 


Salix. Sehr gut bewurzelte 



SteckL, 0,60—1,20 m h., in 
beaten Sorten meiner Wahl 

2 

3,00 

25 

__ 


„Weiden-Schnittlinge.“ 

Salix* beste Nutz weiden (Binde-, Fiecht- und 

Heilen weiden), die sich besonders zur Massenkultur eignen. 

Da die Nachfrage bedeutend, so kann ich sehr grosse 
Poeten nur bei zeitiger Bestellung abgeben. 

Die Schnittlinge sind ca. 20—25 cm lang und fertig 
zum Stecken. 

Preise sind nach meiner Wahl bei Abnahme von: 

100 bis 1000 Stück .... M. 8,00 \ 

1000 „ 6000 .. . 7,50 für 1000 Stück. 

5000 „ 10000 „ . . , . n 7,00 / 

Nach Wahl des Bestellers: 

100 St. einer gewöhnlichen Sorte 1,50 

100 „ einer feineren Sorte ... . n 2,00 

1000 „ einer gewöhnlichen Sorte 10,00 

1000 „ einer feineren Sorte ........ „ 12,00 

Steckzeit von Ende Oktober bis Anfang April. 




Spira^a crenata , . stecid. 

„ Douglasi. „ 

n eximia ....... n 

„ Fontanayensisrosea „ 

yf Hookeri .. n 

j, lanceolata. w 

„ latifolia.. „ 

„ Lermeana. n 

,. Menziesi . .. 

„ opulifolia.. s. 

m n .verpfi. 

v n ..... j, 

» M lutea . . Stecki. 

* oxyodon ...... „ 

„ pruinosa, .... 

„ prunifolia. 9 

* „fi.pl . „ 

„ sorbifolia. s, 

» » ■ *.« 

„ vacciniifolia.... stecki. 

Staphylea pipuata . . , . 
„ n verpfi. 

K n „ 

Stephanandra flexuosa 

Stecki. 

„ Taoakae. „ 

Syriu^a japonica Veredi, 
n vulgaris ...... verpfi. 

J? „ Charles X. . . , Veredi. 

7t JJ V 71 ■ * ' „ 

» „ Marie Legraye. . „ 

„ „ fl.pl. MM* Casimir 

Perier . . . „ 

n „ „ v Mad. Leniome B 
_ Michel Büchner „ 




Sambucns nigra 
„ racemosa .... 


Sophora japonica 


Stecki 
verpfi 

Sorhus aucuparia .... 
jj aucup. moravica (fructu 
dulci) Veredi 

n V 77 I) 

„ in 20 Sorten 1—2j. Veredi 

Splraea alba . , stecki 

5 , albillora . . 

» ariifolia.. s 

„ Bethlebemensis . stecki 

„ Billiardi. „ 

j, „ longipauiculata „ 

„ Blumei....... n 

„ Cautoniensis ... „ 

75 »..?■ Pl.- ■ « 

californiea .... 

„ callosamacrophylla H 
ff cinerea superbyperi cifolia „ 
jj coccinea ...... „ 

n conferta ...... 


1 

2,00 

15 


1 

3,00 

25 

— 

2 

5,00 

40 

— 

2 

7,00 

60 

— 

1 

2,50 

20 


2 

6,00 

50 

- 

2 

3,50 

30 

- 

1 

45,00 

_ 

_ 

2 

65,00 

— 

— 

— 

60,00 

450 

- 

2 

7,00 

_ 

— 

2 

1 7,00 

60 


1 

3,00 

25 

_ 

2 

7,00 

60 

— 

2 

, 7 j 00 

60 


2 

7,00 

60 


2 

8,00 

— 

— 

2 

8,00 

— 


2 

7,00 

60 

— 

2 

8,00 

— 

— 

2 

8,00 

— 

— 

2 

6,00 

55 

— 

2 

8,00 

— 

— 

2 i 

8,00 


- 


einfach blühend 
i. 15 Sort.) h ■ yt 
L2DSort r J i J' V * I * dl - 
m n gefüllt blühend 

i.lOSortd- v ,, 

i.aosort./ lj Veiedl - 

Tilis euchlora . . .Veredi. 


Alter 

In 

Jahren 

2 

2 

2 

2 

2 

2 


platyphyllos, 
tomentosa . 


verpfi. 

Veredi, 


Ulm ns campestris verpfi. 

n H rt 

* V T7 

ff montana (echt) ,, 

„ in 10 Sorten 2—3j. Veredi. 
„ in 15 Sorten 2—3j\ verpfi. 

VHmrnuni Lantana , . . 

77 J) ... 

„ Qpulus.. 

» » .verpfL 

» 71 ....... „ 

W J) ....... p 

» „ sterile Ableger 

7> 77 ü JJ 

W1 Sta ri a ch i n en s i s verp f i. 


2 

2 

1 

2 

3 

2 

2 

2 

2 

2 

1 

2 

B 

2 

X 

2 

3 

2 

2 

1 

2 

1 


Preis für 


loo St. looo St. 

M. M. 

8 ,oo ; - 

8,00 - 

7,00 
7,00 
7,00 
8.00 
7,00 
7,00 
6,00 
2,00 
4,00 
6,00 
. 8,00 
8,00 
7,00 
j 7,00 
| 8,00 
| 2,ö0 

; 4,00 

| 6,00 

8.00 


60 

60 

60 


GO 

55 

15 

35 

50 


10Q005L 

M. 


2,00 
8,00 
6,00 

10,00 

15j00 

35,00 
3,50 
30,00 
2-3 35-70 

1 , 35,00 


60 

60 

70 

20 

35 

50 

16 

25 


1 40,00 

1 


30 

300-475 


40,00 
40,00 - 

30^00 275 

40,00 350 

40,00 375 

50,00 475 

45,00 1 — 

65,00 j — 
5,00 
7 t 50 


45 

65 


2 ( 75,00 — 


1M> 

2.50 
4,00 
B,50 

45,00 ' 
55,00 

3.50 

4.50 

1.50 
3,00 
5,00 
6,00 

10,00 

15,00 

12,00 

15,00 

30,00 


12 

20 

30 


30 

35 

12 

20 

40 

65 

90 

130 


100 




•f*' 

T 
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Gehölzsämlinge and jange Pflanzen. 


b) Nadelhölzer. 


Aus nachstehenden. jungen Nadelhölzern biete ich folgende Zusammenstellungen ln gesunden* 
gut bewurzelten Pflanzen in Sorten meiner Wahl an: 

1000 Sämlinge und Stecklinge in BO Sorten in 2—5jährigen Pflänzlingen . . . , ..M. 100 

o00 „ * n „ 60 b „ ri n .«**-■■■.' * M. 60 

JOO tf w * 10 t, „ n .M. 14 

B00 Veredlungen.„ 100 „ * H * . . . . ..M. 160 

100 f, .„ 20 „ * „ . ..M. 30 

1000 junge Nadolholzpflanzen zur Weiterkultur, 9,30-0,75 m h., in 25 Sorten ......... M. 180 

1000 B f, b ^ 0,40-1,00 m h., „50 n . . a I. Auswahl M. 350 

II. Auswahl M. 380 

1000 w ff * 0,40-1,00 ra h., „ 100 „ ... I. Answahl M. 400 

II* Auswahl M. 360 


«► 

& 

fj* 

m 


Unter 10 Stück werden zu nachstehenden 10 Stück-Preisen nicht abgegeben. 


Abkürzungen: S. = Sämling; V. — Veredlung; St. = Steckling. 


Abies 

n arizonica 
„ balsa me a. 


„ braehyphylla 

n » 

» fl 

n » 

„ cephalomca 

» Jl 

„ cilicica 


concolor 


firma 


„ grau dis 
* Maries! 

fl fl 

„ nobilis 
» » glauca 

„ Nordmanniana .S. 

» ' » ••■■■» 
jj ZJ verpfl. „ 


verpfl. S. 

* * * ■ * ff 

verpfl. „ 


.V. 

verpfl. S. 


. ... V. 

t . . . S. 

verpfl. „ 


jj numidiea, 

» a * 

jj pectinata 


Fichta, s. Ab 
Sacchalinensis 

u 

sibirica , . * 


0,40*0,00 m h., 4 mal 

subalpin a 


.s. 

verpfl. „ 


sibirica. 
verpfl. S. 


verpfl jt 


Alter 

Preise für 

in 

ic St, 

wo St. 

iogo St. 

Jahren 

M. 

M. 

M. 

2 

3,00 

20 

— 

2 


1,50 

10 

2 

— 

2 

15 ! 

3 

— 

2,50 

18 = 

4 

— 

5 

46 

2 

1,00 

5 


3 

2,00 

12 

— 

4 

2,50 

18 

150 

5 

3.00 

25 

225 

2 

lföO 

8 

— 

3 

4,50 

— 

— 

2 

2,BO 

16 

— 

3 

3,004 

25 

— 

4 

5.00 

— 

— 

1 

1,00 

6 

60 

2 

2,50 

15 

— 

3 

3,00 

20 

— ! 

4 

3,00 

25 

— ji 

5 

6,00 

40 

— 

3 

1,60 

10 

— 

* 

2,50 

20 

__ 

3 

2,00 

15 

— 

2 

1,50 

10 

— 

3 

2,00 

15 

— 

2 

1,50 

10 

90 

2 

4,50 

— 


1 

— 

1,60 

— 

2 

— 

2,00 

18 

2 

0,76 

4,50 

— : 

3 

1,00 

6,00 

— 1 

2 

3,50 

— 

— 

4 

4,60 

— 

— 

2 

— 

1,25 

7 

2 

— 

1,50 

10 

3 

— 

3 

15 

4 

— 

3,50 

25 

4 

4,50 

35 

_ 

6 

5,60 

45 

— 

1 

— 

1,50 

9 

2 

— 

2,50 

16 

2 

0,76 

4,50 

40 

3 

1,00 

6 

55 

— 

2,50 

15 

— 

6 

1,75 

13 

no 

7 

2,00 

16 

130 . 


AMes 

„ umbilicata, ....... v. 


„ Veitcbi .. s. 

fl » .verpfl. „ 


100 Abies, 3—5jahrig, in 


Eliola orientalis . verpfl, s. 

7} fl * 71 fl 

ft Laxenburgensis .... st. 

JJ fl 1 ' ' * W 

0,30—0,40 m h. . . * - „ 
0,40—0,50 m h. .... n 

Chamaecyparis 

„ Lawsoniana.s. 

« jj * * verpfl n 


^ albo-spicata . . . , v. 
„ elegantissima , , . „ 

„ erecta albo-spicata „ 

B filifera glauca . , . r 

„ filiformis .. „ 

b Fraseri.. 

„ glaucaTrmmphvon 

Boskoop. 

s, lutea .. 

w mvea .... . . . . . 

n pendula vera ... 

„ stricta coerulea. . „ 

>, » -viridis ... * 

nutkaensis..st. 


pisifera . 


gracilis . 


0,40—41,50 m h a 


Alter 

Preise für 


in 

io St. 

loo St. 

iooo St, 

Jahren 

M. 

M. 

M. 

3 

4,50 

— 



4 

0,00 

50 



5 

9,00 

80 



1 

1,50 

6 



2 

2,00 

1B 



3 

3,00 

20 

180 

2 

B,5Ü 

— 



4 

6,00 

60 



5 

9,00 

80 



ri 10 Sorten. 

, M. 25. 


2 

0,50 

B 

25 

B 

0,75 

4 

So 

2 

2,00 

12 



3 

2,50 

16 



— 

3,50 

BO 


— 

— 

4,00 

35 


— 

1 

_ 

1,50 


10 

2 

— 

2,50 

20 

B 

0,75 

3,50 

30 

4 

( — 

5,00 


— 

3 

4,00 

— 


— 

3 

5.00 

45 



3 

6,CO 

45 



B 

4,00 

— 


— 

3 

4,00 

35 


— 

3 

4,00 

35 



S 

5,00 

_ 


_ 

1 3 

6,00 

— 


— 

3 

6,00 

— 


— 

3 

4 t 00 

36 


— 

3 

4,00 

35 


— 

3 

4,00 

35 


— 

2 

3,00 

25 


— 

3 

3,50 

30 


— 

2 

4,00 

35 


— 

2 

j i,50 

10 


90 

B 

1 2,00 

15 

100 

4 

3,00 

25 

200 


4,00 

30 


— 

2 

1,75 

12 


— 

3 

2,60 

18 


— 

4 

3,50 

30 


— 

































































































i. 


171 


Gehö!zsämlinge und junge Pflanzen. 


CIi am aecy pari s 

3 , pisifera filifera 


plumosa 

ff 

» 

„ argen tea 


0,25—0,30 

nana 


flavescens 


s jj s quarros a 


. st. 


h. 


0,30—0,40 m h. „ 
v. sulphurea . „ 


stricta 


B „ luteseens . „ 

ff ff JJ ‘ff 

ff ff ff 'ff 

„ sulphurea. . * * * . „ 


jj, sphaeroidea aurea , . y, 

u » glauca t „ 


Alter 

Preise für 

in I 
Jahren 

10 St. 
M, 

im st. 
M. 

1000 St. 

M. 1 

2 

2,00 

io ■ 

90 

3 

2,50 

15 

120 j 

4 

3,00 

— 

— 1 

2 

2,00 

12 

110 

3 

2,50 

18 

160 

4 

3.50 

30 

250 

2 

2,00 

10 

90 | 

3 

2,50 

15 

— | 

4 ■ 

3,00 

— 

— 

2 

1,50 

10 

90 

3 

2,50 

20 

— 

4 

3,00 

25 

225 

— 

4,00 

30 

— 

2 

2,00 

10 

90 

3 

2,50 

20 

— | 

4 

3,50 

30 

— 

2 

2,00 

10 

90 

3 

2,50 

20 

— 

4 

3,50 

30 

— 

5 

4,50 

— 

— 

2 

1,50 

12 

100 

3 

2,50 

20 

180 

4 

3,00 

25 

225 

— 

4,00 

30 

— | 

2 

2,00 

12 

— 1 

3 

3*00 

25 

— 

4 

4,00 

35 

— 

2 

1*50 

10 

— 

3 

2,00 

15 

— 

4 

2,50 

20 

— 

5 

3,50 

30 

— 

2 

2,50 

20 

— 

3 

3,00 

25 


4 

4,00 

35 

— 

2 

3,00 

25 

— 

3 

4,00 

35 

— 

4 

5,00 


— 

3 

4,00 

35 

— 

3 

4,00 

35 

— 

4 

5,00 

i 40 

— 


100 Chamaecy paris, 2-4j ähr*, in 25 Sorten, M, 30. 
500 „ 2-4j ähr # , i n 25 Sorten, M * 12 5. 


GinK^o biloba. s. 

« ff ■ ♦ * * * ff 

j* « ■ verpfl, „ 

» » * Ti ff 

Jnnipems 

„ chiDensisargenteavar.st. 

0,25—0,30 m li. „ 

„ fl argentea var. . . . v. 

jj H aurea.. . . w 

„ jj femina . st. 

?! n ff ^ *.* » 

0,30—0,50 m h. n 

B jj Jakobiana...... v. 

jj jj Leeana...... ... n 

H jj mascula.st. 

0,40-0,50 m h. n 
0*50—0,60 m h, n 
A „ pendula ....... v. 

A A Ffitzeriana . ... .st. 


0,40—0,50 m h. „ 
0,50—0,60 m h. „ 
jj procumbens , . . . „ 


1 f 

0,75 

5 

_ 

2 

1,00 

6 

— 

3 

1,25 

7,50 

— 

4 

1,50 

—* 

— 

3 

2,50 

20 



4,00 

— 

— 

3 

4,00 

— 

— 

3 

4,00 

— 

— 

2 

2,50 

IS 

— 

3 

3,00 

26 

_ 

— 

5,00 

40 

— 

2 

3,00 

— 

— 

a 

4,00 

— 


3 

2,50 

18 

_ 

— 

4,00 

30 

— 

— 

5,00 

40 

— 

2 

4,00 

— 

_ 

2 

3,00 

25 


3 

5,00 

40 

_ 

— 

6,00 

50 

— 

— 

7,00 

, 60 

— 

2 

2,00 

15 


3 

2,50 

20 

_ 

3 

4,00 

— 

— 


JTnnipertis 

„ chinensis procurab. aurea st. 
» w A H v. 

j, communis. 


aur. yar. 


A hibernica. 

0,40—0,50 m h 

jj obionga pend.. . . 


verpfl, A 

.V. 

* * * ■ ■ ff 

. ... .St. 

?j 

V. 

55 

y. 

n 

St. 


„ drupacea ........ 

j, fragrans. 

„ nana canadensis . . . 

jj jj « ■ * - 

0,30-0,40 ai h. 
A occidentaü£o,30-ü.5üm:h. 
„ recurva s quam ata. . . 

jj rigida. 

„ Sabina. 


St, 


erecta . 


OjöO—0,60 m h. A 

A „ tamariscifol. . . , . „ 

» b h ff ' ■ * ■ » 

• » Tariegata.. 

„ sphaerica 0,d0-0,50 m h, st. 
jj yirginiana . . ..s. 

verpfl. „ 


0,35—0,50 m li. 

albo var. . . . 


v. 


„ Cannarti. . * * . . 
„ Ckamberlayni . . 

,, elegautissima , . 

„ glauca 

jj jj * . 

jj j. pendula . . . 

» » h » * ■ - 

j. Kostenana .... 


v. 


st. 


„ yirginiana pendula . 
A „ pyramidalis . - * . 


* Schotti, . 

» ff ■ * 

„ tri partita 


-St. 


0,40—0,50 m. h. 


Alter 

Preise für 

in 

io St. I 

100 St. 

1000 St. 

Jahren 

M. 1 

M. 

M. 

2 

2,50 I 

18 

— 

% 

4,00 

— 

— 

l 

— 

i$o 

12 

2 

0,50 

2,50 

20 

3 i 

0,75 

4 

30 

3 \ 

4,50 

— 

— 


5,00 

— 

— 

s ! 

2,00 

12 

— 

— 

6,00 ' 

40 

— 

2 

4,00 

— 

— 

3 

5 „ÜQ 

— 

— 

3 

5,00 

— 

— 

3 

4,00 

35 

— 

2 

2,50 

18 

— 

3 

6,00 

25 

— 

— 

5,00 

— 

— 


5,00 

40 

— 

2 

3,00 

— 

— 

3 

4,00 

— 

— 

a 

1,50 

12 

— 

3 

2,50 

18 

— 

2 

2.00 

15 

— 

3 

2*50 

20 

__ 

— 

5*00 

40 

— 

2 

1,50 

12 

— 

3 

2,50 

18 


2 | 

2,00 

12 


— 

5,00 

— 

— 

1 

: — 

1,50 

12 

2 

i 0,50 

3,50 

30 

3 

0,76 

1 3 

— 

4 

1,00 


— 

5 

1*50 

— 

— 

— 

2.00 

15 

— 

3 

4,00 

35 

— 

4 

5,00 

— 

— 

3 

4,00 

35 


s 

4,00 

65 


4 

5,00 

— 


3 

4,00 

35 

— 

4 

5,00 

1 ^ 


3 

5,CO , 

40 


4 

6,00 

50 

; — 

2 

3,00 

25 

— 

3 

4,00 

35 

— 

2 

2,00 

15 


3 

2,50 

20 

— 

4 

3,00 

25 

— 

3 

4,00 

36 

— 

3 

2*30 

20 

— 

3 

4,00 

35 


4 

5 S 00 

— 

— 

2 

3,00 

25 

— 

3 

4,00 

35 


2 

1,50 

10 


3 

2,00 

15 

— 

4 

3,00 


—. 

— 

5,00 

40 

— 


100 JuniperuSj 2—4jähr. ? 

100 „ S-4 « 


in 10 Sorten, M. 25» 
A 25 A „ 35. 


Larix (laburicajaponica v. 


« europaea . 


verpfl. B 


2 

3,50 

80 

3 

4,00 

35 

4 

500 

40 

5 

6,00 

50 

1 


0,60 

2 

— 

1,50 


3 

lü 
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Gehölzsämlinge und junge Pflanzen. 


Larlx 

h curopaea .... verpfl. s 

0,80-1,00 m h, „ 

» „ glauca.v 

IT St JJ * 1 .. 71 

SS JJ 71 . .* ■ JT 

» „ pendula.„ 

st j? jt *'--■■■ jt 

v « » *. n 

„ oecideataliö-y. 

n st ■■■■**•» 

35 ST •■■'*** ST 

„ sibirica , . ..> . . s. 

st st ..... verpfL jf 
0,40—0,50 m h. „ 
0,50—0,60 m h. „ 

Picea ajanonsis ..... v, 

7i n ■ * ■ - ■ 35 

\ alba . , !.. . . s, 

» st JJ 

B » ....... verpfl. » 

» JJ ....... s JJ 

ST JT ....... „ n 

3 , „ coerulea Hudsoni. v. 

B JJ JT SS St 

* » . ? . . . * » 

„ 35 echmifoTims ... .st. 

JT JT SS ''"’S? 

ST B 71 * * ■ ■ St 

„ Älcockiana ....... s. 

St 77 ....... T. 

TS J5 .* * 39 

B ST ....... jj 

0*30—0,40 m h. ,, 

j* EngelmanDi. ...... & 

» » .TS 

jj ST * - verpfl. » 

„ excelsa. Rottanne. 

0,10—0,20 m h,, 1 x verpfl. 
0,30—0,40 m h n 2 X » 
0,40-0 h 50 m h., 3 X » 
0,50—0,60 m h., 3 X- „ 
0,60-0 70 m h. } 3 X 
0,70—0,80 m h., 3 X „ 
0 , 80 —0,90 m h.j 3 X „ 

„ excelsa arg. spieata , v. 

35 » JJ St St 

St 77 St JT SS 

S jf aurea .. B 

^ ST B ......... „ 

JT JT Jt ......... j, 

» „ „ magnifica . * 

ST ST JJ JJ JJ 

?3 >S . ST SS ?? 

„ » cincinnata ...... Ä 

0,30—0,40 m h. „ 

» columnaris ..... 

» jj M ..... j, 

JT ST 77 Ä A ^ ' * 1 ■ 1 iS 

0,40—0,50 m h. ,, 

j, tt oomp. pyramid. . st. 

* » JT 3T Jt 

33 St J? SS Jt 

A „ Cranstoni . . . * . . v. 

A A A ...... fl 

„ „ gigantea.. 

JJ JJ fl ■ . fl 

33 ST Jf „ 

0,30—0,40 m h. „ 


Alter 

Preise für 

in 

Jahren 

io St. 
M. 

ioo St. 
M. 

ICO« St. 

M. 

3 

0,50 

2 

15 

— 

— 

7 

60 

2 

3,00 

25 

— 

3 

4,00 

36 

— 

4 

5,00 

— 

— 

2 

3,00 

— 

— 

3 

4,00 

80 

— 

4 

6,00 

50 


2 

3,50 

30 

— 

3 

4,50 

40 

— 

4 

6,00 

— 

— 

1 

q 

— 

1,50 

!> 

9 

a 

0,80 

J 

5 

45 

~ 

1,00 

6 

56 

2 

4,00 

30 

__ 

3 

5,00 

45 

— 

4 

6,00 

— 

— 

1 

— 

0,75 

3 

2 

— 

1 

4 

2 

— 

1,25 

8 

3 

_ 

1,50 

12 

4 

— 

2,50 

20 

2 

4,00 

35 

— 

3 

5,00 


— 

4 

6,00 

1 50 

— 

2 

2,50 

20 

— 

S 

3,00 

25 

— 

4 

4,00 

— 

— 

2 

0,75 

3 

25 

2 

3,00 

25 

— 

S 

4.50 

40 

— 

4 

5,00 

4Ö 

_ 

— 

8,00 

1 ^ 

— 

1 


1,50 

— , 

2 

— 

3 

20 

2 

1,00 , 

6 

50 

_ 


1,25 

9 

— 

__ 

2 

15 

— 

_ 

3 

20 

— 

_ 

4 

30 

— 

_ 

5 

40 

— 

— 

9 

60 

— 

— 

12 ; 

100 

2 

4,00 

30 

— 

3 

5,00 

40 

— 

4 

6,00 

50 

— 

2 

3,00 

25 

— 

3 

4,00 

35 

— ! 

4 

5,00 

40 

— 

2 

5,00 

— 

— 

3 

0,00 1 

— 

— 

4 

7,00 


— 

2 

3,00 

25 

_ 

— 

5,00 

40 

— j 

2 

3,00 | 

25 

— 

3 

4,00 ! 

35 

— 

4 

5,00 

45 


— 

7,00 

— 


2 

3,00 

25 

— 

3 

4,00 

85 

— 

4 

5.00 

40 

— 

2 

IOjOO 

— 

— 

B 

15.00 

— 

— 

2 

3,00 

25 

— 

3 

3,00 

— 


4 

4,00 

35 

— 

__ 

5,00 1 

40 1 

— : 


Picea 

„ excelsa inversa 


Y. 


Maxwell! ...... st. 


0,23-0,80 m hoch, 
0.25 -0,30 m breit 

Merki - ....... 


parviformis..... v. 


0,20-0,25 m h. 
pendula major . . 


0,30—0,40 m Ja. „ 
pumila..st. 


- » 

. Y. 


pyramidalis 

jj 


Remonti.st. 


repcns . . 

jj . . 

viminalis 


« nigra nana 


. Y. 
1 » 

■ tt 

st. 


0,20 m li., 0,20-0,25 m br„ „ 

obovata.. s. 

j, .... verpfl.« 
Omorica.. . . v. 


orientalis 


polita 

ST 


aurea 


V. 


0,30—0,35 m h. 


pungcns. Die Picea pimgena stammt, gleichwie die 
P. Engelm anni, aus den Felaengebirgen, wo sie 
grosse Bestände stattlicher Bänme bildet, ist 
absolut hart und für rauhe Lagen sehr geeignet. 
Empfehlenswert zur Anpflanzung dort, wo die 
gewöhnliche Fichte, Pieea excelsa, wegen an 
feuchten Bodens nicht mehr gedeiht 

puügens ......... S. 

st ......... j, 

A * « • ■ verpfl. „ 


argenfcea 

0,15-0,20 m h. V. 
0,20—0,30 m h. „ 

argentea ijgä£™ von 

, n... besten blauen 

Samenträgem geerntet) 

Sämlinge 

argentea pendula y. 


0,20—0,25 m h, 
glauca Kosten . 

ca. 15 cm hoch 
20—30 c;m hoch 
25—35 cm hoch 


Y. 


1 

— 

1,25 

9 

2 

— 

1,50 

12 

2 

— 

2 

14 

3 

i “ 

4 

80 


4,50 

40 

350 

— 

6,00 

45 

400 

2 

2,00 

15 

_ 

2 

4,50 

40 

— 

8 

5,50 

50 


— 

7,00 

— 

— 

2 

4^50 

35 

330 

3 

5,50 

45 

425 

— 

7 y 60 

60 

575 

— 

9,00 

75 

700 


Alter 

Preise für 


in 

Jahren 

10 St. 
M. 

100 St. 
M. 

1000 St, 

M. 


2 

3,50 

30 

— 


3 

4,50 

40 

— 


4 

5.50 

50 



2 

3,00 

25 

— 


3 

4,00 

35 

_ 


4 

5,00 

40 



— 

6,00 

50 

— 


2 

3,00 

25 

— 


4 

5,00 

— 

— 


2 

3,00 

25 

— 


4 

4,50 

36 

— 


— 

5,00 

40 

— 


2 

3,00 

— 

— 


3 

4,00 

85 

— 


4 

5,00 

46 



— 

6,00 

50 

— 


2 

3,00 

25 

— 


3 

4,00 

85 

— 


2 

3,00 

25 

— 


S 

4,00 

35 

— 


4 

5,00 

40 

— 


2 

3,00 

25 

— 


3 

4,00 

85 

— 


4 

5,00 

40 

— 


2 

3,50 

25 

— 


3 

4,00 

30 

— 


2 

4,50 

40 

— 


3 

5,00 

— 

— 


4 

6s00 

— 

— 


2 

B,50 

30 

— 


3 

4,50 

40 

— 



6 h C0 

50 

—' 


2 

— 

1 

4 


2 

— 

1,50 

10 


2 

4,00 

35 

— 


S 

5,00 

45 

— 


4 

6,00 

50 

— 


5 

7,00 

60 

— 


1 

1,25 

7 

— 


2 

1,50 

10 

— 


2 

4,00 

— 

— 


2 

3,50 

30 

— 


3 

4,60 

— 



4 

6,00 

— 



— 

8,00 

— 

— 
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Gehölzsamlinge und junge Pflanzen. 


Picea 

„ rubra .verpfl. s. 

n » b n 

0,30—0.40 m h . „ „ 

B Schrenkiana **.,.. v. 


Alter 

Preise fi 

in 

Jahren 

io St. 
M* 

IDO St* 
31, 

4 

— 

1,50 

5 

0,50 

2 

— 

0,75 

3 

2 

3,00 

25 

3 

4,00 

35 

4 

5,00 

45 


1000 st. 
M. I 

12 

16 | 
£5 


100 Picea, 2—4jährig, in 10 Sorten M. 25, 
100 „ 2“4jährig, in 20 Sorten M* 35. 


Pinus Gembra.s* 

„ excelsa **.*,*.* 


verpfl. „ 


Laricio 


verpfl. „ 


„ austriaca 


* verpfl. $ 


„ Pallasjana(taurica) 

verpfl, „ 


„ montan a 


, verpfl* „ 


0,20-^0,30 m hoch, 
0,20—0,25 m breit „ 

Strobus ***■•**,* 


verpfl* u 


silTestris 


verpfl* B 


Pseudotsuga 

j, Douglasi * * * 


verpfl* 


Taxus baecata * 

„ baccata. 

„ B adpressa* * 


♦ st. 


* stricta. , 
albo-yarieg* 


cuspidata verpfl. s. 
Dovastoni aureo-w. „ 

fl Ti »ff 

eiegantissima * * ?J 
epacroides , * * *st. 

0*4Ö—Q£Ü m'h. ” 
0,50—0,60 m h* „ 

» - * - * V. 

M * ' * * ff 

erecta *.st. 

„ aurea-var. „ 
0 ,20— 0,30 m h. „ 
fastigiata ..***,„ 


0,20—0,30 m h. „ 


1 

— 

3 

! 25 

2 

— 

4 

35 

1 

— 

3,50 

26 

2 

— 

5 

40 

3 

1,00 

7,50 

— 

1 

— 

0,50 

2 

2 

— 

1,25 

7 

3 

— 

2,00 

12 

4 

0,50 

3 

— 

1 

— 

0,50 

2 

2 

— 

1,25 

7 

3 

— 

1,60 

10 

4 

— 

2 

15 

3 

— 

4,50 

_ 

4 

— 

7,50 


1 

— 

1 

5 

2 

— 

1,50 

9 

3 

— 

2 

12 

4 

0,50 

3 

20 

6 

0,75 

4 

35 

*— 

2,50 

20 


1 

— 

0,76 

3 

2 


1,00 

6 

2 

— 

1,25 

9 

3 

0,50 

2 

15 

4 

0,75 

3 

26 

1 

— 

0,50 

2 

2 

— 

1 

— 

1 

-— 

1 

8 

2 

— 

2*00 

15 

3 

0,50 

3,00 

25 

3 

1,50 

12 


4 

3,00 

20 

— 

2 

2,60 

20 

— 

3 

3,00 

26 

— 

2 

2,00 

15 | 

— 

2 

2,00 

15 

— 

3 

2,50 

20 

— 

4 

3,00 

25 

— 

B 

2,50 

20 

— 

2 

2,00 

15 

— 

3 

3,00 

25 

— 

2 

2,00 

15 

— 

2 

2,00 

15 

— 

B 

2,50 

20 

— 


4,00 

35 

****, 

— 

5,00 

40 

— 

3 

3,00 

25 


4 

3,50 

30 

— 

2 

1.50 

12 

— 

2 

2,50 

18 


— 

3,00 

25 

— 

2 

3,00 

25 

— 

B 

3,50 

30 


— 

4,50 

— i 

— 


Taxus 

yj bacc. fastig* aur. - var. st* j 

» 1 t fl » » 

0,30—0,40 m h, 

n „ „fr. luteo * * , 

» b glauca * .. 


gracilis pendula* „ 

fl n n 

horizontalis * * * . „ 
imperialis.„ 


0,30—0,40 m h, 
0,40—0,50 m h. i 

linearis . . * * 


a Waskingtoni 

r ^ 

brevifolia . * , , . 


Alter 

Preise für 

in 

Jahren 

ID St* 

M. 

ioo St, 
M. 

1000 St. 

M* 

2 

3,00 

25 

_ 

3 

3,50 

30 

_ 

— 

5,00 

40 

— 

3 

2,50 

20 

— 

2 

1,50 

12 

— 

a 

2,50 

20 

— 

2 

2,60 

20 

— 

3 

3,00 


— 

2 

3,00 

25 


2 

2,50 

15 


3 

3,00 

25 

— 

— 

3,50 

30 

__ 

— 

4*50 

40 


2 

2,00 

15 

—* 

3 

3,00 

25 

— 

2 

2,50 

15 

— 

3 

3,00 

25 

— 

2 

2,00 

15 

— 

3 

2,50 

20 

— 

4 

3,00 

25 

— 


100 Taxas, 2—4jährig, in 10 Sorten M. 18* 
100 yj 2—4jährig, in 15 Sorten M. 22* 


Thuja gigantea 


! 




0,70—0,80 m h. St. 

— 

3,00 

25 

» 

gigantea fastigiata * * „ 

2 

1,25 

8 

ff 


33 JJ ■ 1 Ü 

3 

1,50 

12 

H 


3? ff * * * 

& 

4,50 

40 

ff 


H JJ * . V, 

3 

3,60 

30 

ff 


» 31 * ■ » 

4 

4 f Ü0 

35 

» 


s gracilis 

2 

3,50 

30 

M 


» u * * * jj 

3 

4,00 

35 

ff 


» Ti ' ' ■ ff 

4 

4,50 

— 

Ti 


„ gracilis aurea st. 

2 

2,50 

20 

Ti 


Ti » ff ff 

3 

3,50 

30 

Ti 


ff ff 33 ff 

4 

4,50 

— 

y> 


ff ff ff V. 

3 

3,50 

30 

fl 


ff 'ff fl ff 

4 

4,50 

35 

ff 

occidentalis* Preise und 





Höhenangabe siehe am Ende 





der jungen Nadelhölzer } 





Seite 163 , 




Ti 

occid* albo-spicata, * * * 

2 

1,50 

10 

31 

» 

ff ff ... * 

3 

2,00 

15 

ff 

31 

ff » ■ ■ ' * 

5 

3,50 

30 

33 

Ti 

aureo-spicata * * . . . 

2 

1,75 

12 

ff 

ff 

» ff * . * , * 

3 

2,50 

18 

H 

n 

b ff * * . . * 

4 

3,00 

25 

» 

V 

» si ***** 

5 

4,00 

30 



0,40—0,50 mb..* 

_ 

4,50 

40 

» 

Ti 

Bodmeri *. 

2 

1,60 

12 

31 

fi 

ff .******.■ 

3 

3,00 

20 

3» 

3? 

« * . * * . * * * | 

4 

3,50 

30 

fl 

31 

Bootbi. 

2 

1,00 

8 

fl 

n 

31 .! 

3 

1,50 

19 

Ti 

» 

ff * *. . 1 

* 

2,50 

13 

» 

Ti 

ff 

5 

3,00 

25 

31 

33 

Buchononi . 

2 

1,50 

9 

n 

33 

A . st. 

3 

2,50 

18 

31 

35 

u 

4 

3.00 


31 

33 

Clofü of Gold * * * „ 

2 

3,00 

25 

ff 

Ti 

A * * * ff 

3 

3,50 

30 

ff 

ff 

ff * . . „ 

4 

4,00 

35 

JJ 

ff 

A * * * Y. 

2 

3,50 

30 

Ti 

31 

n * * * ff 1 

3 

4,00 

35 


75 


100 

im 
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GehülzsämUnge and junge Pflanzen- 


Alter 

Preise für 

in 

10 St. 

100 St. 

1000 St. 

Jahren 

M 

M. j 

M. 

2 

1.00 

S 1 

70 

3 

1,50 

10 

90 

4 

2,00 

15 

120 

- : 

2,50 

20 

180 

2 

2,00 

18 

_ 

B 

2,50 

20 

— 

— 

4,50 

40 

— 

2 

0,75 

7 

— 

3 

1,25 

9 

85 

4 

1,50 

12 

110 

5 

2,00 

17 

150 

— 

2,50 

20 

180 

2 

2,50 

■20 

_ 

8 

3X0 1 

25 

— 

4 

4,00 

35 

— 

2 

LOG 

! 6 

— 

8 

1,50 

10 

— 

2 

1,50 

12 

— 

3 

2,50 

20 

— 

4 

3,00 

25 

— 

5 

4,00 

30 

—* 

2 

1,75 

12 

— ' 

3 

2,00 

16 

— 

4 

3,00 

25 

— 

f 5 

4,00 

30 

— : 

2 

1,50 

9 

so 1 

3 

1,75 

12 


4 

2,50 

20 

— 

5 

3.00 

25 

— 

2 

2,00 

12 

— 

3 

3,00 

25 

— 

4 

4,00 

35 

— ' 

5 

5,00 

40 

— 

2 

3,50 

30 

— 

3 

4,öO 

35 


3 

4,00 

85 

— 

2 

1,50 

10 

— 

3 

2,00 

15 


4 

3, C0 

20 

— 

2 

! v 50 

9 

— 

3 

1,75 

12 


2 

1,20 

9 

— 

3 

2,00 

15 


4 

2,50 

20 

— 

5 

3.00 

25 

— 

2 

2,00 

15 

— 

3 

2,50 

20 

— 

— 

3,0 0 

30 

— 


Alter 

Preise für 

in 

10 St. 

100 St. 

1000 St. 

Jahren 

M. 

M. 

Mi 

2 

1,00 

7 

— 

3 

1*50 

12 

— 

4 

2,50 

20 ; 

— 

5 

3,50 

30 

— 

2 

1,50 

10 

— 

3 

2,00 

15 

— 

4 

2,50 

20 

— 

— 

3,00 

25 

— 

2 

2,00 

15 

— 

3 

2,50 

22 

— 

4 

3,50 

30 

— 

— 

4,50 

40 

— 

2 

1,50 

10 

SO 

3 

2,00 

15 

— 

4 

2,50 

20 

— 

2 

2,50 

IS 

— 

3 

2,75 

22 

— 


3,00 

25 

— 

— 

4,00 

35 

— 

2 

1,25 

8 

— 

3 

1,50 

10 

90 

4 

1,75 

15 

140 

2 

1,00 

12 

— 

3 

2,50 

18 

— 

4 

3,50 

80 

— 

3 

3,00 

25 

— 

4 

4,00 

85 

— 

2 

3,50 

30 

— 

3 

4,00 

35 

— 

j 2 

1,75 

15 

— 

3 

2 h 00 

18 

— 

4 

2,50 

20 

— 

3 

4,00 

35 

— 

4 

5,00 

- 

— 


Thnya 

„ oceid- com pacta 


Vorzüglich für 
Topfkult ur und 

Grab' 

dckur&i Ionen. 


0,25—0,30 m h., 
0,15—0,20 m br. 


oecid. Douglasi pyramidalis 


0,35—0,45 m h. 

„ Blbwangeriana , 


-st. 


Vorzüglich für 
Topfkultur und 
Grab- 

dokorat Ionen r 


0,30—0,40 m h.* 
0*20 m br. 


p oeeid* Elhvangeriana aurea- , 

v n » 75 

75 7? 75 77 

„ „ ericoides . - -. 

J7 7) * ***''*'* 

„ B tastigiata . ■ .. 

j? jj » 

77 57 * * * ^ 

fl fl 77 ■****■» 

fl fl globosa ......... 

fl 77 17 *' ***■■•' * 

» 1J » ‘ 

fl fl 75 

fl A Hoveyi . ..st, 

H M fl ***'*'■» 

fl fl fl **■•«-- fl 

» 7) fl ....... B 

p p lutea . . i i ■ jf 

fl fl 75 n 

77 fl 75 - * *.fl 

fl fl „ ..... H ... fl 

» » » .. . V. 

j5 A A ......... A 

„ j, pendula „ 

A „ pulverulenta. 

57 75 75 ...... 

A „ fl ...... 

A „ recurva nana. 

!7 7? 57 57 . . , . . 

A „ Riversi.. 

„ A p 

75 » U 

A 'jj » ........ 

„ p Rosenthali ....... 

75 75 7) ....... 

0,40—0,50 m h. . 


Thuja 

occid. tatarica 


St. 


umbraeulifera 


„ . * - St. 

0*25 m h., 0,25 m br, „ 
var. Waxen. 


0,35—0,40 m h. 

Vervaeneana. . . . 


„ Wagneri. 


0,30—0,40 m h. 
0,50—0*60 m h, 
W T areana. 


lutescens 


plicata 


* pygmaea 


Stau dis hi 


. V. 

- 77 

■ St. 


100 Thuya, 2—4jähr., in 10 Sorten, M. 18. 
100 A 2—4jähr,, in 20 Sorten, M. 22. 


Thuyopsis 

„ dolobrata 


A „ 0,30 m h., 0,30 m br. 

fl „ variegata ....... 


Torrej a calUbrnica . st, 

Tsngra 

A canadensis ...... s. 

verpfL jj 


„ gracilis .... v. 
A aibo spicata , „ 


2 

2,50 

18 


3 

3,00 

25 

— 

4 

3,50 

30 

— 

— 

5,00 

45 

— 

2 

2,50 

20 

— 

3 

3,50 

2 S 

— 

4 

4,50 

40 

— 

2 

1,50 

10 

— 

1 

_ 

1,50 

10 

2 

0,60 

2.50 

19 

3 

0,60 

3,50 

— 

4 

1,00 

5 

— 

5 

1.25 

6 

— 

2 

4,00 

30 

— 

3 

5,00 

— 







Thuya occidentalis (Lebensbaum). 

Diese Thaya oce. Sämlinge sind infolge des weiten Standes und des mehrmaligen YerpflanÄens sehr gut 
entwickelt, von gedrungenem Wuchs und reicher Bewur^elui 
.Für immergrüne Hecken gans besonders au. empfehlen. 

0,04—0,07 m hoch, . 2j, uhverpflanate Sämlinge 

0,20-0,30 m hoch, aus weitem Stand ................ .verpfl. 

030-040 m huch, „ A „ ... „ 

0,40-0,50 m hoch, „ „ fl ... - „ 

0*50—0,60 m hoch, n „ „ .. . . „ 




-- 






r m 

IOO 

1<K>0 

lOOO« 

St- 

St. 

St. 

M. 

M. 

M. 

0^0 

3.00 

28 

2,00 

i3;oo 

120 

3,00 

18,00 

170 

4,00 

24,00 

23Ö 

6,00 

30,00 

280 

s mMüsm 




1 
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Verschiedene Stauden und Zwiebel-Gewächse. 


Verschiedene Standen und Zwiebelgewächse. 

Nachstehende Zusammenstellungen kann ich meinen weiten Kunden aufa wärmste empfehlen, Ha ich 
die Auswahl der Sorten selbst treffe, wird es mein Bestreben sein, meinen Abnehmern die gangbarsten und 
besten Stauden in kräftigen Pflanzen zu liefern, und kann ich hierbei ein in Jeder Hinsicht vorzügliches 
Pflaqzenmaterial zu sehr billigen Preisen abgeben. 


No. 

1 

2 

3 

1 

3 

1 

2 


e 

6 

10 

1 

2 

11 


1000 kräftige Stauden ohne Namen in vielen Sorten * 

1000 „ „ mit n „ „ „ 

100 „ „ Ohne „ n n trt ■ * . 

100 „ „in 15—20 besten Sorten mit Namen 

S5 H Tt ™ 10—-15 n n r n 

50 „ „ „50 „ „ „ „ 

100 besonders starke Stauden der vorzüglichsten Sorten mit Namen 

25 nun» tt hi 

10 „ M TI tt 11 Ti 1 


M 100* 
„ 150 . 
„ 13. 

. 25. 

n 

tt 20. 

H 75. 
n 25. 
w 12. 


1 Sortiment Fracht-Stauden., starke Pflanzen, von 10 Stück in 10 Sorten M. 4, j 


Achillea ptairmica fl. pl, Hrt, ca, 75 cm hoch, Juli—August übersäet mit zahllosen kleinen, 

reinweissen Blütenköpfchen. Wertvolle Sehnittblume.*.100 St. M. 10 

„ ptHjrniica II* pl, Tire Pearl- Wie vorige, doch Blüten doppelt so gross, ca. 2 cm breit . 
Aconitum Htfierkinnum Rchb. Im August schön dunkelblau und sehr reichbi übend. Fracht- 

volle, bis 2 m hohe Staude ...... .. . . ... ... . 

Adenopliora polymorpliu Ledeb. ca, 60 cm hoch, von Ende August bis Oktober mit reichem 

Flor blauer Glocken bedeckt . .............. ......... 

Aralia racemosa L. 50—100 cm hoch, breitverzweigt; Laub zerteilt, Blütendolden grünlich- 

wciss, zu grossen endständigen Trauben geordnet.. . , . .. 

Asarura europaeum L. Easenartig sieh ausbreitend. Blätter nierenförmig, glänzend dunkelgrün, 

Blüte braunrot, im April—Hai. Liebt Schatten *.. 100 St. M. 20 

AHClepiaM Cornutl Dcne. (eyriaca X.) Schön belaubt; Blüte hellrosa, wohlriechend und vom 
Juli bis September sehr zahlreich erscheinend, Samen mit langen Seidenhaaren, Wird 

ca, 1^3 m hoch ........ ..... .. 100 St, M. 6 

Aster Am dl uw btHH&raliicus DC. Blüht von Juli bis September. Blühende Pflanze circa 

60 cm hoch. Blüte violett mit gelber Scheibe; reichblühend ..... 

„ CftA'tlifolius elcgrans Hrt. lm Oktober übersäet mit kleinen hellfarbenen Blüten. Laub 

fein. lieber meterhoch .. ........... . 

„ erlcoides jL. ca. 1 m hoch. September — Oktober ausserordentlich reich mit kleinen, 

weissen Blüten besetzt, sehr zierlich.... 100 St. M. 20 

„ J. Wood. Eine hochwach sende Aster, die auf langen Stielen grosse Blütenballen rem- 

weiaser Blumen trägt... , . . ... 

„ RuvaC'Aiiijglia« W* Doivmanu, Mit prächtigen, w obige formten Blüten von dunkel- 

violetter Farbe. Blütezeit Oktober .. 

„ Aox ae-Angliae rnter Hrt, Ueber 1 m hoch, September—Oktober, reichblübend, leuchtend- 

purpurrot mit gelber Scheibe. Sohr wertvolle Sohnittblume .. 

„ viml neus minus Hrt, ca. 75 cm hoch, dichtzweigig, feinlaubig, im Oktober mit zahllosen 

kleinen, weissen Blüten bedeckt .. 

Ast übe japonica Miq , siehe Hot eia japonica, 

IfoiHTofiia cord situ W . Hübsche Einzelpflanze für Hasen; völlig hart. Bis 2 m hoch. 

CauipftuulA glomerata L, 40—50 cm hoch, Juni—Aug,, reichblühend an beblättertem, aufrechtem 

Blütenschaft, sehr schön violett ....... 

n pevsteifd* alha grandtfl. Hrt, Die hochgebauten Blütenrispen mit den locker gestellten, 
leicht hängenden, grossen, reinweissen Glockenblumen sind eine herrliche Zierde füT den 

Garten. 0,50—1 m hoch. Blütezeit Juni—August .. .......... . 

Canna Indira. In 5 schönen Sorten ... . ......... 100 St. M. 35 

*, „ In Sorten gemischt, ohne Namen ... 100 St. M. 25 

Centaurea ruthenitn L^ih. ca. 1‘/ 2 m hoch, aufrecht, mit fein gefiedertem Laube. Grosse, 

ca. 6 cm breite, schwefelgelbe Blüt en köpf che n im Juli bis August.' 

CJiiOnodOxa Allen!. Mit sehr grosser, dunkelblauer Blume.. , 100 St. M. 5 

^ Luciliafc Boiss. Mit niedlichen, blauen Blumen. Kultivierte Zwiebeln . . . . 100 St. M. 6 

„ Barden als Barr, et Sugd. Purpur blau, sehr hübsch * . , . .. 100 St. M. 5 

Chrysanthemum roseuni Dorothy Comptore, 50 —70 cm hoch werdend; einfach, fleischfarben 

„ ras ca ul Duchesse de Brabant. 50—70 cm hoch, einfach, leuchtend karinin. 

„ „ fl. pl. La Vestale. ca. 50 cm hoch. Blüte gross, dicht gefüllt, von hellrosa in 

fast weisg übergehend ....... 

n reseuiti Sophokles. SO—90 cm hoch, Blüte hellrosa, einfach, 5—6 cm breit , .. 

Clematis reeta L. Weissblühend.. 

n n lathyrlfolia Hrt. bot Petrop, Weissblühend, starkwüchsig 

„ „ „ flauen Hrt . bot, Petrop. Treibt bläulich violett aus. 

Colchicum antunmale L. Für das freie Land; Yersandzeifc August-Oktober . . 100 St, 31, 9 

„ spe<;iosum Stev. Lebhaft rosapurpurn . 100 Sh H. 15 

Dii hl in varlabilis, Georgine. Starke Knollen, aus dem freien Lande. 

Edel- oder Kaktus-Dahlien in besten Sorten meiner Wahl ......... 100 St. M. 40 

Einfachblübende Dahlien, Prachtmischung .. 100 St. M. 40 

In guten Sorten gemischt, ohne Namen... 100 St. M. 20 

Desmodium canadense DC. ca, 1 m hoch werdend; im Juli reich mit roten Blütentrauben besetzt 
Diecnfra wpcctabilis Beruh. (Dielytra spect. DC*) Herzblusne. Bekannte schöne Freilandstaude; 

auch zum Treiben geeignet .... 

Dören! cu in eaucasicum Bieb, 30—40 cm hoch, Blüte schön hoch gelb mit orange gelber 
Scheibe, Durch frühes Blühen, Ende März—Mai, besonders empfehlenswert . , 100 St. M. 10 
„ pl auta#iidieum excelsum Hrt . 50-70 c m hoch; die gro s sen r ad förmi ge n, li ebt gelb en Blüten mit 
dunkel gelber Scheibe stehen auf langem, aufrechtem Schafte und erscheinen im Mai. 100 St. M, 15 
Echinops sphacroccphalus L. Enndköpfiger Igelkopf (Honigdistel), Sowohl als Ziergewächs 
wie auch als Blenennührpflanze verdient diese schöne Staude allseitige Beachtung. Die tief 
fiederspaltigen, dornig gezackten, oberseits lebhaft grünen, unten weissgrauen Grundblätter 
erreichen bis 75 cm Länge. Im Juli-August erscheinen au aufrechtem, D/g—2 m hohem, 
beblättertem Schaft in grosser, verzweigter Rispe die kugelrunden , bis 6 cm dicken Blüten- 
köpfe, die in ihrer hl au schillern den Färbung denen der Ery ngium-Arten ähneln. Für 
Makartbuketts ...... 100 St. M. 20 


l Stück 

10 Stück 

Pf. 

M. 

80 

2 

50 

4 

30 

2 

40 

3 

40 

8 

30 

2,50 

20 

1 

40 

3 

40 

1 3 

30 

2,50 

40 

3 

50 

4 

50 

4 

40 

3 

30 

2 

40 

3 

60 

5 

50 

4 

35 

3 

75 

6 

10 

0,75 

10 

0,75 

10 

0,75 

50 

4 

50 

4 

50 

4 

50 

4 

30 

2 

30 

2 

30 

2 

15 

i 

25 

2 

45 

4,50 

45 

4,50 

85 

3 

75 

6 

50 

- 

30 

2 

30 

2 

| 

40 

3 

































































1 

-*♦*- 


176 


L 


- 4 *< ■ 


Verschiedene Stauden und Zwiebel “Gewächse. 


No. * 


eo 


Erigreron filabelluw Nutt.? Blütezeit Ende Mal, Ausserordentlich reichblühend. Wird 
60— 75 cm hoch. Die Blume wird 4—6 cm gross und ist von violetter, in hell lila übergehender 

Färbung. ............. ../> .. 300 St. M. 15 

Eryngium planum X. ca. 1 m hoch werdend; der Stengel und die distelartigen Blätter sind 
graugrün und der weit verzweigte, rispige Blutenstand ist schön amethystblau. blüht vom 

Juni bis August, . . .. ........ .. 100 St. M. 15 

Freesia 1‘efracta alba. ...... 

Fuakia ctm'ullata Hrt. Sehr schön, starke Pflanzen. 100 St. M. 15 

tu japonica fül. aur, var. Hrt. Blatt gross, spitz eiförmig, stark gelb geheckt und durch¬ 
zogen ..... 100 St, M. BO 

ti ovata fol. vai\ Hrt . Blatt gross, spitzeiförmig, weiss gelandet , . . . . . 100 St. HL 35 

Galllavilia grunditlora Hrt. Prächtige, 50—70 cm hohe Staude, die ihre grossen, bis 10 cm 
breiten, rad förmigen Blumen vom Juli bis In den Oktober hinein entfaltet. Diese sind von 
schön goldgelber Farbe, meist mit mehr oder weniger breitem, tief braunrotem Ring geziert 
Gal&uthus Elwesi Hook. Aller frühestes Schneeglöckchen; sehr grossblumig, schön, gute 

Schnittblume ...... 100 St. M. 5 

n aivali» X. Einfaches Schneeglöckeben Versandzeit Aug.—Okt.100 St. M* 2,50 

* n fl- pL Hrt. Gefülltes Schneeglöckchen. Für das freie Land, Vers and zeit August 

bis Oktober. ........................... 100 St. M. 5 

ri plicatus Hieb. Gefaltetes Schneeglöckchen. Breitblättrig, frühblühend ... 100 St, M. 10 

dlpirrhiza glnlirn X. Gemeines Süssholz. Blüht rötlichllla im Juni-Juli, ca. 1 m hoch . . . 
Gypsopliila patilculata X* Schleierkraut. Bekannte schöne Schnittblume. Die grossen, 
zierlich gebauten, weissen Blütenrispen erscheinen im J uni-August. Bis ca. 1 m hoch werdend, 

100 St. M. 20 

Hellcburns nlgrer Schwarze Nieswurz (Christblume). Niedrige Staude, die ihre grossen, 
7—8 cm breiten, weissen Blumen im Januar bis Februar, oft schon im Dezember* entfaltet. 

Liebt schattigen Standort ................ ...... 

Helianthus ovgyaliis DO (salicifolius Hrt 2 m hoch und höher, Sept—Okt., gelb mit brauner 

Scheibe. Blätter zierlich, schmal lanzettlich . ..... 

n riffiilu» Des/. ca. D/a na hoch, Sept.—Okt., Blüten 10 cm Durchmesser; schon kanariengelb, 
sehr reich blühend. Vorzügliche Schnittblume und Einzelpflanze . , ...... 100 St, M. 5 

Hem ero ca 11 1 h flava X. Hellgelbe, sehr wohlriechende Blütenrispe auf 50—60 cm hohem Schaft. 
Schmale, überhängende, lichtgrüne Blätter. Sehöne Art, im Juni blühend .......... 

t, fulva X. Mit dunkelgelber Blüte . 100 St. M. 10 

ti Kwanso fol* var- Hrt. Blätter weiss gestreift .................... 

Heucliera saiftguinca Engelm, Leuchtend rot, zierlich; in langen Rispen und sehr dankbar 

Mühend, starke Pflanzen, Wertvoll für die Binderei.100 St. M. 15 

Hot ela japonlea Dcne. (Astilbe jap. Mtq.)* Sehr kräftige Stauden, zum Treiben 100 St, M. 15 

n japoniea f*I. pur pur eis Hrt , Belaubung dunkel - ... 100 St. M. 20 

Hyacinthus Muse an siehe Muscari rnoschatum. 

v „ botryoides siehe Muscari botryoides. 

Inearvillc«. Helavayi Franchet . Eine prächtige, neuerdings aus China eingeführte Staude. 
Aus den rosettenförmig gestellten, fiederschni tilgen Grundblättern erhebt sich im Juni ein 
35— 50 cm hoher Blüten Schaft, der in lockerer Traube grosse, 8 cm lange, mit einem 6 cm 
breiten, flachen, 5lappigen Saum versehene Blüten trägt, Die Farbe ist ein schönes Kai min, 
welches im Schlunde reichlich mit dunklem Gelb überzogen ist ........ . 100 St. 11. 25 

1 jährige Sämlinge.... 100 St. M. 5 

2 jährige verpflanzte .... 100 St. M. 10 

Iris germanica in besten Sorten.. ... . ... 100 St. M, 20 

n iherica Hojfm . Schon perlgrau, dunkel violett geadert, sehr zu empfehlen. Versandzelt 

Oktober bis April.... . . .. 100 St. M. 30 

„ Kaempferi Sieb, (laevigata P. A. Af.). Blumen breit und flach gebaut, von allen andern Iris 
grundverschieden; sie ändern ab vom reinsten Weiss bis zum schönsten Purpur, durch alle 
Schattierungen von rötlich und blau, mit goldgelber Zeichnung etc. Gedeiht um besten in 

feuchtem Boden. In mehreren aus Japan bezogenen Sorten . 10 St. in 10 Sorten M. 7 

Knipkoflft aloMes Mnch. (Tritoma uvaria Gawl.). Bekannte, schöne Zierst and e mit yucca- 
ähnlichen Blättern und lebhaft roten, in dichter aufrechter Traube auf langem Schaft 

stehenden Blüten .. ............ . ....... 

LeiiRßjuin vernum X. Grosses Waldschneeglöckchen . 100 St. M. 5 

Lupinus polyphylluw albus Hrt. Blütezeit Juli—August, 1—1,5 m hoch, Blüte reinweiss in 

40—50 cm langen Aehren; vielfach gefingertes Blatt ... ... 100 St. M. 25 

Lyehnis Chalcedwnica X. Leuchtend scharlachrot. Eine der schönsten Stauden des freien 

Landes. Vorzüglich für Rabatten und Gruppen . . ... 100 St. M. Ö 

Lytlirum virgatum X. Zierlich belaubt, 50—100 cm hoch, aufrechte Tracht, Blütenrispen 

^ purpurkarmin. Im Juni bis August.... 

Ilertensia virsinica L. Mai—Juni, reichblühend, rosafarben aufblühend, in hellblau über¬ 
gehend, ca, 30 cm hoch.. 100 St. M. 20 

flonarda didyma X. 50—80 cm hoch, Juli—September sehr dankbar blühend in grossen, schön 
dunkelkarmesinfarbenen Köpfchen, Die ganze Pflanze angenehm würzig duftend, 100 St. M. 20 
Hitaeari botryoides Milt. Blau; für das freie Land, gut zu Einfassungen geeignet, sehr 

zierlich.....100 St. M. 1,50 

n moöcJiatmn W. Wohlriechende Traubenhyacinthe. Gelblich weiss, angenehm duftend 

Für das freie Land; Versandzeit August—Oktober . . ... 

Paeonia alblflora (chinensis), chinesische Päonie. Kräftige, geteilte Pflanzen, in ver 

schieden en Farben .. . .100 St. 40 M 

Besonders starke, ungeteilte Pflanzen in verschiedenen Farben .. 

Ein Sortiment von 10 Stück in 10 besten Sorten ^ ..8 M 

Ein Sortiment von 15 Stück in 15 besten Sorten , ..13 M 

„ arborea siehe unter „Laubh&lser* Seite 99. 

„ toniifolia II. jil. Dicht gefüllt, dunkelscbarlach, feinblättrig . .. 

n eorallimi Reis. Schalenförmig, karrain.. 

Die Stauden-Päonien liehen einen nahrhaften Boden, genügende Bewässerung 
und freien, möglichst sonnigen Stand, Die Verpflanzung kann sowohl im Herbst 
wie Frühjahr mit gleich gutem Erfolg vorgenommen werden. Im zeitigen Frühjahr muss 
man die abgestorbenen Stengel entfernen, damit sich die jungen Triebe leicht und gut 
entwickeln können. Diese Päonien blühen im Juni und Juli und zieren durch die herrliche 
Farbe ihrer Blüten und durch Ihren Blütenreichtnm einen jeden Garten. 
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Papaver orientale X- Leuchtend rot; grossblumig .. 

„ „ flrilliiut. Leuchtend rot, grossbhimig .. , , * * *. 

„ n liilliput littl« Prince.. ... .. 

tt „ Koyal Scarlett Scharlach färben, sehr grosse Blume . , . . .. 

„ „ ^ftlmon <|ucon. Durchsichtig lachsfarben . . ........ . 

Pen tat emo n eonfertus Dougl. 30—60cm hoch; die in dichten Quirlen stehenden, rötliclilila- 
farbenen Blüten sind in langer, rispig verzweigter. Aeh r e am Ende des beblätterten Schaftes 

angeordnet und erscheinen im Juni—Juli ........ . 100 St* M. 25 

Plialaris arundinacea pieta X Bandgras, sehr schön und reichlich weiss gestreift, 100 St. M. 10 
Phlox decus&ata. Sämtliche Fermen von Phlox decussata blühen von .Tnli bis September. 
Sie lassen sich überall im Garten vorzüglich verwenden, sowohl zu grösseren Gruppen ver¬ 
einigt, wie auch zur Begrenzung von Wegen, zur Vorpflanzung vor Gehölzpartien etc. Säur 
vollen Entwickelung verlangt der Phlox volle Sonne, viel Dünger und reichliche Be¬ 
wässerung. Nachstehende Sorten empfehle ich besonders: 


5 Phlox demmata in 
10 


50 Phlox deeussata in 10 Sorten M. 11,00 
100 w * ,10 „ M. 20,00 


5 Sorten M. 1,25 
10 „ M. 2,50 

..10 M. 6,00 

n decnssatä Boule de fen. Schön, leuchtend rot 

„ n Boule de neige. Rein wem. 

„ „ CJtanips Elystfcs. Purpur. Eine der schönsten dunkelblütigen Sorten.... 

* n Cristal Palace 'Denis* Zwerg ig, Blüte weiss mit fleischfarbenem Hauch und 

lebhaft rosafarbener Mitte.. 

„ „ Eclaireur* Leuchtend karmin, grossblumig.. * 

„ „ Xhspßranee. Porzellan weiss, Cent rum pnrpur. 

* ,, FiU^enr DaiiKtinvilUer. HeUlila mit weisser Mitte, grossblumig 

„ „ Jearme d ? Are. Rein weiss, Dolden sehr gross .. 

„ n Inddpcndance. Weiss mit lila Streifen, ... . . . 

„ „ jLe SsOjeih Rosa, weiss überlaufen; gross blumig ....... * * . ...... * 

,, n hou ise Chl^tlen. Ganz rein weiss, zwergig.. 

„ „ Müdem. Marie Kappenlieiin. Rcinweiss* aufrecht und gedrungen wachsend 

„ p Pantheon. Schön rosafarben; grossblumig... 

„ „ Peelieur d 1 *»lande. Rosakarmesin, in grossen Strüussen ........... 

„ „ Kesplcndens Maltet. Ö0—75 cm hoch; schön leuchtend, karmesin.. . 

„ „ Vlerge Marte- Weiss, Mitte purpurn.... . 

„ divaidcata L. 20—S0 cm hohe, dichte, hübsch abgerundete Stauden bildend, die im Mai mit 

einem reichen Flor lilafarbener Blüten besetzt sind . ... . . . 100 St. M. 15 

Polftmoniuin coeruleum L. Eine schöne Staude mit fein gefiedertem Laube und tiefblauen 

Blüten auf ca. 60 cm hohem Schaft. Ende Mai—Juni .. 100 St. M.20 

coeriilciim tt. albe. Eine reinweiss blühende Abart der vorigen .............. 

PÖlygonmu alpinum AlL Dichte, ca. 1,50 m hohe Büsche bildend, mit schmalem, weidenartigem 

Blatt und leichten, weiss en Blüten ständen.... 

„ cilinode. Eine üppig wachsende Schlingpflanze mit hellgrünem Laube, das sich von den 
roten Stengeln hübsch abhebt, im Juni mit zahlreichen Rispen kleiner, weisser Blüten 
bedeckt. Sich selbst überlassen, breitet sich diese Art, überall an den dem Boden aufliegenden 
Stengeln Wurzeln schlagend, rasch aus und ist deshalb zum Bedecken von Böschungen und 
kahlen Flächen sehr geeignet. Aufgebumlen soll dieselbe bis i m hoch schlingen und würde 

eo zur Bekleidung von Mauern und Lauben dienen können.. .. 

„ saclialinCriiMc F. Schm. Echt! Prächtige Blattpflanze von 3—4 m Höhe. In letzter Zeit als 
Futterpflanze besonders für schlechten Boden sehr empfohlen. 100 St. M. 15; 1000 St. M. 75 
„ Nüeboldi Hrt . (cuspidatum S. ei Z.) Hochwachsende, durch ihre üppige Belaubung und ihre 

leichten, weissen Blütenrispen zierende Staude. ............ 100 St. M. 20 

Pr im (da Aiirieula hybrida. Gartenaurikel in gemischten Farben *. 100 St, M, 15 

„ Sleboldi Alba Hrt. Blüte reinweiss. Diese wie die folgenden Formen werden ca. 25 cm 
hoch und sind reizende, dankbare Frühjahrsblüher, die den Halbschatten und moorige 

Erde lieben. Blütezeit: Mai , *.. . ... 100 St. H, 10 

M * Magenta (|ueen. Lebhaft karminrot mit hübsch gefranzten Rändern , , 100 St. M, 10 
„ „ Mel ly Ware* Blüte rosakarmin, innen dicht weiss be pudert, mit stark gefranzten 

Rändern ....100 St, M. 10 

„ „ violacea Hrt. Blüte blauviolett, gross . . .... 

Pyrelhrum hybrtöum siehe Chrysanthemum rosetim. 

iCkeum „(lucen Victoria' 1 . Diese Rhabarbersorte entwickelt ganz besonders starke Blattstiele, 
die eich vorzüglich zur Bereitung des bekannten, sehr angenehm schmeckenden 

und gesunden Kompots eignen.....100 St, M. 12 

Rudbeckla laeinlata II. pl. d-oldhall. Hochwacheend, mit anmutig geformten, dichtgefüllten, 
aber locker gebauten Blumen, Blütezeit August—September .......... 10O St. M, 30 

„ Neumannl Hrt. 60—80 cm hoch; die grossen sattgelben Blüten mit schwarzbrauner Mitte 

erscheinen in reicher Zahl von Juli bis September .... 

Solidago Virga-mirca nana Hrt. Zwerggöldrutc. Niedrigbleibende Form, die vom Juli bis 
zum Herbst eine Fülle goldgelber Blütenrispen her vorbring tT Pflanze gedrungen, ca. 40 cm hoch 

Sparaxl* tricolor im Rummel, für Topfkultur. Versandzeit August—Oktober . . .. 

Spiraea japonica $. Hot eia japonica . 

* luliata vemista Hrt. 1 D/a m hohe, schöne Staude mit grossen, tief eingeschnittonen 

Blättern und grossen, karmiurosa Blutenständen im Juni bis Juli .. 

n XTmnria ft, pl. Gef., weise, prachtvoll in der Blüte . .100 5t. M. 12 

Struthiopteris gernianica W. Gemeiner Straussfarn. Die hellgrünen, zierlichen Wedel sind 
in einem dichten Kreise angeordnet und geben, eine hohle Mitte lassend, der Pflanze ein 
vasenartiges Aussehen. Zur Ausschmückung von Felsgruppen, Grotten, Rasenplätzen etc. 

sehr geeignet...... 

Thermopsis faUacea D. C. ca. 50 cm hoch, gelbe Schmetterlingsblüten von Ende Mai 

bis Herbst ......................................... 

Tritoma uvärm CmvL siehe Kniphoßa alo'iäes Mnch. 

Viola odorata f; Eaiser Friedrich“, Bestes gross blumiges Veilchen für den Frühjahrs- und 
Herbstflor, mit sehr grossen* dunkelblauen, langstieligen Blumen, vorzüglich zum Treiben, 

100 St. M. 10 

„ odorata fl. pl. „Prinzessin Irene 11 , Gefüllt blühend.100 St. M. 25 

„ n Victoria Regina“. Ebenfalls ein besonders gross blumiges Veilchen von 

Bekannter Güte , ... , . ... 100 St. M. 10 

W&ldfhrae, verschiedene) starke Pflanzen ... 100 St, M. 25 

Walds teinla geoides W. 25 cm hohe, gedrungen wachsende, hübsch belaubte, Ende April und 
Anf. Mai mit gelben Blüten bedeckte Staude, die sich gut zu Einfassungen eignet. 100 St. M. 15 
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Maibiuinenküinie. — Spargelpflanzeo. — Edelreiser. — Speiserhabarber. 

Mai bl ume n ke i me 


(Convallaria majalis) 

stärkste blühbare, versende ich von Anfang November jeden Jahres und mache noch darauf auf¬ 
merksam, dass sich die in hiesigem Sandboden kultivierten Keime ganz besonders gut zum Friih- 
treiben eignen. Die Keime sind in diesem Jahre ganz vorzüglich gediehen. Ich erlasse nur L Wahl, 

100 Stück M, 3,50, 1000 Stück M. 30, 


Spargelpflanzen. 


Kulturanweisung steht auf Wunsch unentgeltlich und postfrei zu Diensten, 


Riesen - Spargel. 

Beste und beliebteste hiesige Sorte .. , , ■ | 

Conover ColossaL 

A merik an ischer Riesen Spargel, schnellwüchsigste u n d stärkste Sorte. / 
(Samen direkt ein geführt) . . , *.... . , . I 

Früher von ArgenteuiL 

In Frankreich ah der beste und feinste Spargel bevorzugt ( 
(Samen von dort bezogen). . , . .., . . . ... . . I 



100 St. 
M. 

1000 St. 
M. 

10 000 St. 

M. 

I. Wahl 

2,00 

12 

100 

II. . 

1,50 

10 

so 

T. Wahl 

1 3,00 

20 

150 

II. , 

2,50 

J5 

100 

I. Wahl 

4,00 

20 

150 

II- , 1 

3,00 

15 

100 


Edelreiser 

für Frühjahrs- und Sommerveredl ung. 


Ziergeholze. 

I Reis 15- 30 Pf.; 10 Reiser einer Sorte M. 1,00 2,50; 
100 Reiser einer Sorte M. 9—20, 

Rosen. 

Remontant^ Moos-, Bourbon« etc. 

1 Reis 20 PR; 10 Reiser einer Sorte M. 1,50; 
100 Reiser einer Sorte M. 12,00. 

' Thee- und 3!tfoise*t€>Roseii< 

1 Reis 30 Pf.; 10 Reiser einer Sorte M. 2,50; 
100 Reiser einer Sorte M. 20,00. 


Obst. 

AepfeJ, Birnen, Kirschen, Pflaumen. 

Aeitere Sorten 1 Reis 15 Pf,; 10 Reiser einer 
Sorte M. 1,00; 100 Reiser einer Sorte M. 9,00, 
Neuere Sorten (Preis der ljähr. Veredlung M. 1,00;) 
1 Reis 35 Pf.; 10 Reiser einer Sorte M, 3 ? 0O,) 
100 Reiser einer Sorte M. 25,00, 

Neuere Sorten (Preis der 1 jähr.Vcredl. über M. 1.00;) 
1 Reis J /a des Preises einer Ijähr. Veredlung. 

Pfirsiche und Aprikosen. 

1 Reis 30 Pf.; 10 Reiser einer Sorte M. 2,50; 
100 Reiser einer Sorte M, 20,00. 


Neuheiten oder dem Sortiment neu hinzugefiigte Sorten von Obst, Rosen und 
Geh&taen ungefähr 73 des Preises einer niedrigen Pflanze oder einjährigen Veredlung. 


Speiserhalbarber 

(Eheum „Queen Victoria“)* 

Diese Rhabarbersorte entwickelt ganz besonders starke Blattstiele, die sich vorzüglich zur 
Bereitung des bekannten, sehr angenehm schmeckenden und gesunden Kompots eignen. 

Kräftige Pflanzen.... 1 St. M. 0,30; 10 St, M. 2,00; 100 St. M. 12. 
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Verschiedene Gegenstände* 


>***^ 


Grausamen* 



Baum pfähle für Alleebäume, 4 m lang, geschält 
und gespitzt ......... 100 St M. 50—75. 

Baumpfähle für Obsthochstämmc, 8 m lang, 
geschält und gespitzt. * . , 100 St* M. 35—45* 

Baum wach s t kaltfiüssig in 

1 Kilo-Büchsen M. 8,00; l /z Kilo Büchsen M. lj.75; 

7* Ki lo - B üebsen M* 1,00. . 
„ wann flüssig, in hiesiger Baumschule benutzte 
Mischung............ das Kilo M. 2,00. 

Co cos faserstricke zum Anbinden der Bäume, 
sehr haltbar und praktisch, 2 Kilo M. 1,75. 

5 Kilo (ca. 400 m Länge) M. 4,00. 

Drahtspanner ........ 1 St. 50 Pi u. 20 Pf., 

10 St. M. 4,50 u.M. 1,75. 

Schlüssel zu den Drahtspannern . das St. 50 Pf. 

Gartenmesser und Gartenscbeeren aus besten 
deutschen Spezialfabriken, zu solidesten Preisen. 

Gnssstahlspaten bester Qualität, wie hier in der 
Baumschule verwendet . . das Stück M. 3,00. 

Holzetiketten zum An binden, frisch gestrichen und 
mit Draht versehen, 100St M. 1,00; 1 ÖÖOSt. M. 8,00. 

Raffi abast, Japanischer . . . . das Kilo M. 2,00. 



Raupenleim (B ru m atal ei m ), au e i kanut beste r, 

hält sich sehr lange klebfähig. 1 Kilo M. 1,25; 
5 Kilo M. 0,00; fassweise 100 Kilo M, 50,00. 
Raupenleim-Papier in Rollen von ca. 40 m Länge, 

l Rolle M. 0,00. 

Hosen pfähle, grün gestrichen, 1,75 m lang, 

1 St M. 0,30, 10 St. M. 2,80; 100 St. M. 27,00. 
„ ungpstrichen, L75 in laug, 

1 St. M. 0.20; 10 St. M. 1,90; 100 St M. 18,00. 
Späthsche Pfropfpfannen, ausserst praktisch beim 
Veredeln zum Flüssigmachen des Baum wachses, 

das St. M. 7,00. 

Tonkingstäbe ( Bambusstäbe), 

LI5 m lang, 100 St M. 2,25; 1000 St. M. 20,00. 
2 m laug, 100 St M. 8,50; 1000 St M. 75,00. 
Verzinkter Eisendraht für Schnurbäumehen und 
Spaliere ... 1 Kilo M. 0,75; 10 Kilo M. 7,00. 
(1 Kilo hiervon giebt ca. 50 Meter) 
Verzinkter Etikettendraht . . , das Kilo M. 2,0C. 
Zinketiketten, chemisch präpariert, mit Draht 
versehen, 80 mm lang, 24 mm breit, 

100 St M. 3,50; 1000 M. 30,00. 
Etikettentinte, unauslöschliche, für Zinketikett, 
das Fläschchen M. 0,75. 




ms 


für 

Ziergärten, parks, ^diesen, Böschungen u. s. w. 

---- 

Zur Erzielung eines tadellosen Rasens, der den schönsten Schmuck einer 
Anlage bildet, gehört in erster Linie eine richtige Auswahl geeigneter Gräsersorten, 
ich stelle daher die Mischungen dieser Sorten selbst zusammen. 

Zur Verwendung kommt nur frische, hoch keimfähige Saat so dass bei richtiger 
Aussaat und gut hergerichtetem Lande ein Misserfolg ausgeschlossen ist. 

Zur Erhaltung eines schönen Rasens muss das Land vor der Aussaat gut 
durch ge arbeitet, von Steinen und Unkraut befreit und, wenn nötig, durch kurzen 
Dung oder Komposterde verbessert werden. Später muss der Rasen genügend 
bewässert und alle 8—10 Tage geschnitten werden; dann erhält man die grünen, 
frischen Grasflächen, die unser Auge so oft erfreuen und uns den Aufenthalt in den 
Anlagen so angenehm machen. 

Das Aussaatquantum beträgt unter normalen Verhältnissen für grössere Flächen 
20 g per qm, also für den Morgen 50 kg, für den Rand der Rasenflächen, da 
dieser dichter ge säet werden muss, 30 g per qm. Für kleine Garten nimmt man 
40—50 g per qm. 

Jederzeit bin ich gern bereit, Sonder misebungen für bestimmte Zwecke, für 

TeuMisrasen*TeppicIiraseii, Wiesen, Weiden, Böschungen, Exerzier¬ 
plätze li* s, w., zusammenzustellen, und stehe ich mit Preisangebot nach Angabe 
der Verhältnisse zu Diensten. 

Feinste, gebräuchliche Rasenmischung, für die mir angegebenen Verhältnisse 
z w e cke n tspre ch en d z u sam m c n ge ste 11t; 

1 Cenlner ...... .. . . . Mark 45—00. 

10 Pfund ...Mark 5—7. 

1 Pfund ... Mark 0,60-0,75. 
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Amaryllis. 



(Hipp eastrum*) 

(Amaryllis vittata hybrid».) 


Seit einer Reihe von. Jahren habe ich mich aus Liebhaberei mit der Kultur der Amaryllis beschäftigt und 
habe durch Ankauf der besten deutschen und englischen Züchtungen und durch Kreuzungen derselben Hybriden 
gewonnen, die das Vollendetste an Grösse, Schönheit und Färbung der Blumen darsteUen, und die selbst den. 
höchsten Anforderungen Rechnung tragen dürften. Die Prachthlumen, welche einen Durchmesser bis zu 24 cm 
erreichen, variieren in allen Farben, vom zartesten weiss mit rosa hie zum tiefsten dunkelpurpurrot. Als 
wesentliche Verbesserung der Amary 11 ishyb riden ist es zu betrachten, dass dieselben gleichzeitig mit den 
Rlütenschäften auch die Blätter hervorbringen , was bei den alten Varietäten nicht der Fall war. 

Der Wert, den die Amaryllis als Dekorations- und Schnittpflanzbn haben, wird dadurch noch erhöht, 
dass sie im Zimmer ebenso gut gedeihen wie im Gewäehshause und die Kultur auch für den Laien keineswegs 
schwierig ist. — 

Gegen Ende Dezember ist die Ruheperiode der Zwiebeln vorüber; das zeigen die Amaryllis selbst an, 
indem die Spitze der Blutenscheide sichtbar wird* Ein früheres Antreiben ist nachteilig. Zu dieser Zeit werden 
die Zwiebeln verpflanzt, indem die Wurzeln unter möglichster Schonung des Ballens von der überflüssigen, 
alten Erde befreit, und derselbe in eine lockere und nahrhafte Erdrnischung gebracht wird. Die Wurzeln selbst 
sind vorsichtig zu behandeln, alles Fäulnis erreg ende ist abzuputzen, ohne an den fleischigen Wurzeln etwas 
zu schneiden. Gute Drainage ist Bedingung; zuträglichste Temperatur während der Ruheperiode ist 8 bis 
10 Grad R., man kann jedoch durch Unterbringung an einem wärmeren oder weniger warmen Ort die Blütezeit 
nach Belieben regulieren, so dass der Flor sich infolgedessen von Mitte Januar bis tief in den Mai hinein 
ausdehnen lässt. 

So vorbereitet, stelle man die Töpfe an einen hellen Platz in ein 10 bis 15 Grad R, warmes Zimmer. 
Während der nun folgenden Treibperiode ist. beim Giessen besondere Sorgfalt erforderlich, da durch übermässig 
starke Wasserzufuhr leicht Fäulnis der Zwiebeln eintreten kann. Bis zur Entfaltung der Blumen werden die 
Pflanzen gieichmässig nach oben angeführter Methode behandelt, Soll die Blütezeit, die gewöhnlich 2 bis 
3 Wochen dauert, verlängert werden, so stelle man die Pflanzen während dieser Zeit an einen kühlen, schattigen 
Ort, Bei besonders kräftigen Zwiebeln kann man mit ziemlicher Sicherheit auf 2 Blüten schäfte rechnen und 
verlängert sich die Blütezeit dadurch auf 6 Wochen, 

Nach dem Verblühen stelle man die Pflanzen wieder an einen sonnigen Platz und sorge für glcichmäsaige 
Feuchtigkeit. Von Anfang August ab, dem Beginn der natürlichen Bubeperiode, entziehe man den Pflanzen 
allmählich das Wasser bis auf ein geringes Mäss, so dass die Wurzeln nicht eintrocknen. Hierdurch erreicht 
man ein gutes Ausreifen der Zwiebeln und infolgedessen eine frühe Treibfähigkeit derselben. 

Meine nachstehend angebotenen Amaryllis sind das Resultat der künstlichen Befruchtung der 
edelsten und grossblumigsten Sorten meiner mit grösster Sorgfalt zusammengestellten Sammlung, 

Samen vom Ernte 1904: 100 Korn M. 5,00; 1000 Korn M. 40,00. 

Sämlinge, Aussaat Sommer 1904 (Versandzeit: Anfang November bis Ende Mai); 

10 St, M, 1,50; 25 St M. 3,00; 100 St M. 8,00; 1000 St. M. 75,00. 

Sämlinge, Aussaat 1903, 2mal verpflanzt: 

10 St, M. 2 } 00; 25 St M. 4,00; 100 St. M. 10,00; 1000 St M, 95,00. 

Zwei jährige Zwiebeln, Kräftig, in Töpfen zur Weiter Kultur: 

10 St, M. 5,00; 25 St, M, 10,00; 100 St. M. 30,00; 1000 St, M. 280,00. 

Dreijährige Zwiebeln, Kräftig, Topf Kultur; teils biuhbar; 

10 St M. 9,00; 25 St M. 20,00; 100 St U. 60,00; 1000 St. M. 580,00. 

Starke vierjährige Zwiebeln, Topfkuitnr, meistens blüh har: 

(Gute Qualität für Wiederverkauf er.) 

1 St M. 1,50; 10 St M. 12,00; 25 St M. 27,00; 100 St. M. 85,00; 1000 St M. 830,00. 

Bliihhare Zwiebeln, extra starke, Topf Kultur 

(Beste Qualität für Wieder Verkäufer.) 

1 St M, 2,00; 10 St M, 18,00; 25 St, M. 40,00; 100 St M. 120,00; 1000 St. M. 1115,00. 

Itlühbare Zwiebeln mit Farbenftezeichuung, extra starke, Topl'kuliiir 

5 St in 5 verschiedenen Farbe nnu an der un gen M. 15,00 
10 „ * 10 „ - „ „ 25,00 

100 j, „ vielen „ * „ 200,00 

Zwiebeln mit sichtbaren Knospen, 

lieferbar von Januar bis Mai mit festem Topfballen oder in Töpfen, je nach Wunsch: 
starke Zwiebeln 1 St. M. 2,50; 10 St. M. 20,00: 25 St. M. 40,00; 100 St. M. 150,00. 
extra starke „ 1 „ „ 3,00; 10 H n 28,00; 25 „ „ 65,00; 100 „ „ 250,00, 

Allerbeste Schauhlnmen, 

ganz extra Auswahl in Form, Grösse und Färbung der Blüten: 

1 St M. 7,50—15,00; 10 St M. 50,00—100,00. 
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Amaryllis. 





Photographische Aufnahme einer Amaryllisgruppe im Wintergarten der Baumschule. 































182 


Blumenzwiebeln. 



Auszug aus meinem Blumenzwiebel-Katalog, 

der umsonst und postfrei zu Diensten steht. 


No. 


5 

6 

7 

8 
9 

10 

U 

12 


X Sortiment für 5 Mark, enthaltend: 

12 Hyacinthen, 20 Tulpen, 20 Crocus, 6 Narcissen, 6 verschiedene andere Zwiebeln» 

1 Sortiment für 10 Mark, enthaltend: 

20 Hyacinthen, 30 Tulpen, 30 Crocus, 10 Narcissen und Tazetten, 10 v er sch. andere Zwiebeln, 
X Sortiment für 15 Mark, enthaltend: 

25 Hyacintheu, 60 Tulpen, 50 Crocus, 15 Narcissen und Tazetten, 15 versch» andere Zwiebeln» 
i Sortiment für 30 Mark, enthaltend: 

50 Hyaeinthen, 60 Tulpen, 60 Crocus, 20 Narcissen und Facetten, 50 verseil, andere Zwiebeln» 

io Hyaeinthen, allerbeste Sorten mit Namen zum Treiben auf Gläsern , , , . M. 8,— 

^5 „ „ „ n * Jf 9 jy w » » * . M, 7,' 

10 B B »» * »'9 in Töpfen .. M. 2,75 

25 js » » n 7 } » b jt jj- ***«»* Al» 6,5Ö 

100 j, in 50 der allerbesten Sorten mit Namen.M, 50,— bis M. 75,— 

100 „ „ 50 schönen Sorten mit Namen..M» 35,— 

100 „ *25 „ » , * * * * ■.. ■ ■ M. 30,— 

100 „ m 10 » » „ ^ ... - . - - - M. 25,— 

— Von vorstehenden Sortimenten werden auch 2 j und jo zum Hundertpreis abgegeben. - 




Gemischte Hy acinthen, 

1 st. 

10 st. 

100 st. 

1000 st 


erste Grosse, für Topfe und Beete» 

M. 

M» 

M. 

M. 

13 

Gefüllte rote . ,*<»..*.. 

0,15 

1,25 

10- 

95 

14 

„ blaue . ... 

0,15 

1,25 

10- 

95 

15 

„ weisse .................... 

0,15 

1,30 

H- 

100 

16 

Einfache rote... ......... 

0,15 

1,25 

10- 

95 

17 

„ blaue..... 

0,15 

1,25 

10,- 

95 

16 

„ weisse... . . 

0,15 

1,30 

11,- 

100 

10 

„ in allen Farben.. 

0,15 

1,20 

10- 

90 

20 

Gefüllte und einfache in allen Farben .»**,.» 

0,15 

1,20 

10- 

90 

169 

Tulpen. 

Duc de Berlin, feuerrot mit Goldrand 

0,10 

0,60 

4,50 

35 

170 

Duc de Neukireh, leuchtend rot, gelb gerandet. » 

0,10 

0,40 

2,50 

20 

171 

Duc van Tholl, rot mit gelb, allerfrüheste » . . ; , 

0,10 

0,50 

350 

30 

175 

„ „ „ Scharlach . . -.. 

0,10 

0,50 

3,50 

30 

177 

„ „ „ reinweiss. 

0,10 

0,60 

4,50 

40 

176 

„ „ „ vermillion, leuchtend rot. 

0,10 

0,40 

2,60 

22 

179 

„ „ „ gefüllt, rot mit gelb .......... 

0,10 

0,50 

3,50 

30 

193 

La reine, reinweiss, mit rosa ltand .. » » 

0,10 

0,50 

2,50 

22 

186 

Duc coccineus, grossblumig, halbhoch, scharlachrot 
mit breiter gelber Einfassung............. 

0,10 

0,50 

3, 

25 

206 

Weisser Schwan, reinweiss . .. 

0,10 

0,50 

3,- 

25 
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Empfehlenswerte Werke 

über 

Obstbau, Gemüsebau, Blumenzucht, Pflanzenschädlinge und Pflanzen!* rank beiten 


In nachstehenden Büchern habe ich eine Auswahl der besten Werke unserer Obst~ und 
Gartenbauliteraturgetroffen, die ich meinen werten Kunden zu nebenstehenden Preisen anbiete . 


Gartenbuch für Anfänger. 

Unterweisung im Anlegen, Bepflanzen und Pflegen 
des Haiisgartens, im Obstbau* Gemüsebau und in 
der Blumenzucht. Von Johannes Büttner, Chef- i 
redakteur des Praktischen Ratgebers im Obst- und 
Gartenbau. Mit 580 Abbildungen und 20 Plänen. 
Sechste vermehrte und verbesserte Auflage. 

Preis in elegantem, handlichem Gun ziemen band 6 M, : 

Der Obstbau in den zwölf Kalendermonaten, 

Für den praktischen Gebrauch bearbeitet von Otto 
Gatter mutier. Vierte Auflage. Mit 42 Abbildungen. 

In Ganzleinen, gebunden 2,40 M. 

Praktisches Lehrbuch des Obstbaues. 

Von Johannes Böttner. Zweite verbesserte und ver¬ 
mehrte Aufl. Mit 570 Abbildungen. Preis geb, G M. 

Der Zwergobsibaum und seine Pflege. 

Eine Anleitung für Gartenfreunde und Obstzuchten 
Von Max Loebner. Mit 43 TextabbildiuiEen. 

Gebunden Preis 3,50 M r 

Das Obst in der Küche. 

500 erprobte Rezepte zur Verwertung der ver¬ 
schied ensten Obstsorten. Von L. von Proepper. 

Preis elegant gebunden 2 M. 

Die Ernte und Aufbewahrung frischen Obstes während 
des Winters. 

Eine Zusammen Stellung der verschiedenen Methoden 
von Heinrich Gaerdi, weil. Königl. Gartenbaudirektor. 
Dritte, von G rund auf neu bearbeitete und vermehrte 
Auflage. Mit einem Anhänge: Ungefähre Reife- und 
Pflückezeit einer grösseren Anzahl Aepfel- und 
Birnensorten mit 30 Abbildungen. Heran »gegeben 
von Otto Bissmann, Herzoglicher Obstbauinspektor 
in Gotha. Preis 1,50 M 

Die Obstweinbereitung, 

Anleitung zum Keltern des Apfelweins und der 
anderen Obst- und Beerenweine, sowie zur richtigen 
Pflege des Weines auf dem Fasse und in der Flasche. 
Von Johannes Büttner. Siebente Auflage. Mit 56 Ab¬ 
bildungen. Preis 1,50 M. 

Das Einmachen der Früchte. 

In 3C0 Rezepten von I. t?o« Proepper. Vierte Auflage. 

Preis elegant gebunden 2 M. 

Unsere besten Obstsorten. 

Anleitung bei Auswahl von Ae p fein, Birnen, Kirschen, 
Pflaumen, Pfirsichen, Aprikosen, Weintrauben, 
Stachelbeeren .Johannisbeeren, Himbeeren* Erdbeeren, 
Haselnüssen , Quitten. Von Joharmes Böttner, Mit 
50 Abbildungen in natürlicher Grösse von Johannes 
Mengelberg. Preis 1 M. 

ßartenkulturen, die Geld erbringen. 

Einrichtung. Betrieb und Gewinnberechnungen für 
einträgliche Kultur aller Arten Obst und Gemüse, 
ferner Maiblumen, Korbweiden, Arzn ei k runter, 
Schnittblumen, Frühkartoffeln u. s. w. Von Johannes 
Böttner. Mit 153 Abbildungen. Elegant gebunden 6 M. 

Praktische Gemüsegärtuerei 

Von Johannes Böttner. Vierte verbesserte und ver¬ 
mehrte Aufl. Mit 302 Abbild. Preis gebunden 4 M. 

Praktisches Lehrbuch des Spargelbaues. 

Von Johannes Böttner. Vierte verbesserte und ver¬ 
mehrte Auflage. Mit 56 Abbildungen. Preis 1.50 M, 

Die Kultur des Obstbaumes im Topfe und dessen 
Behandlung im Freien und im Obsthause. 

Von H, B. Warnehen , Mit 7 Abbildungen, Preis 1 M. 

Das Erdbeerbuch. 

Anzucht, Pflanzung, Pflege und Sorten der Erdbeere 
für Gross- und Kleinbetrieb und die Verwertung der 
Früchte als Dauerware, Von J. Barfuss. Mit Text¬ 
abbildungen. Preis IM. 

Anleitung zur Blumenpflege im Bause. 

Von Max Hesdörffer, Mit 94 Textabbildungen, 

Gebunden Preis 3 M# |[ 


Vilmorins Blumengärtnerei, 

Beschreibung, Kultur und Verwendung des gesamten 
Pflanzen materiale für deutsche Gärten. Dritte neu- 
bearbeitete Auflage, Unter Mitwirkung von A. Sichert, 
Direktor des Palm engart ens zu Frankfurt a. M,, 
heransgegeben von A.Voss in Berlin, früher Inatituts- 
gärtner in Güttingen. Mit 1272 Textabbildungen und 
400 bunten Blumenbildern auf 100 Färbend rucktäfein. 
In zwei starke Halblederbände gebunden. Preis 56 M. 

Sohmidlins Gartenbüch. 

Praktische Anleitung zur Anlage und Bestellung von 
Haus- und Wirtschafts-Gärten nebst Beschreibung 
und Knlturanweiaung der hierzu tauglichsten Bäume, 
Sträucher, Blumen und Blattpflanzen, Vierte Aufl. 
Vollständig neu bearbeitet von Th. Nietn er^ Kgl. Hof- 

S ärtner in Potsdam, und Th. Rümpler, Gen.-Sekretär 
es Gartenbau vereine in Erfurt. Mit 751 in den Text 
gedruckten Holzschnitten und 0 farbigen Garten¬ 
plänen. Neuer Abdruck. Gebunden Preis 10 M. 

Die Rose* ihre Anzucht und Pflege. 

Praktisches Handbuch für Rosen freunde, Von Robert 
Betten , Zweite verbesserte Auflage. Mit 138 Abbild. 

In Ganzleinen gebunden 4 M, 

Praktische Blumenzucht und Blumenpflege im Zimmer. 

Von Rohert Betten. Vierte vermehrte und verbe b serte 
Aufl. Mit 270 Abbildungen. Preis elegant geh. 4 M, 

Handbuch der praktischen Zimmergärtnerei. 

Von Max Hesdörffer, Herausgeber der Zeitschrift 
„Die Gartenwelt il und des „Deutschen Garten- 
kalerders H . Zweite vermehrte Auflage. Mit 382 Text¬ 
abbildungen und 17 Tafeln, Gebunden Preis 9 M. 

Die Schädlinge des Obst- und Weinbaues. 

Ein Volksbuch für Jung und alt zur Kenntnis und 
erfolgreichen Abwehr des verbreitetsten Ungeziefers. 
Von Heinrich Freiherr von Schilling . Mit 13 Holz¬ 
schnitten und 2 grossen Farben tafeln nach Aquarellen 
des Verfassers, Zweite erweiterte und vervoll¬ 
ständigte Auflage, Gebunden 1,50 M, 

Allerlei nützliche Garteninsekten. 

Von Heinrich Freiherr von Schi Hing. Mit 1 Farben- 
tafel und 30 Holzschnitten nach Zeichnungen des 
Verfassers. Zweite Auflage. Gebunden 0,80 M. 

Die Schädlinge des Gemüsebaues u. deren Bekämpfung. 

Ein Volksbuch für Gartenfreunde, Gärtner, Samen¬ 
züchter, Würzkräuter- und Apothekerpflanzcn - An- 
bnuende. Von Heinrich Freiherr von Schilling* Mit 
4 farbigen Tafeln nach Aquarellen des Verfassers, 

Gebunden 2 M, 

Praktischer Ungeziefer-Kalender. 

Ein Buch für jedermann. Von Heinrich Freiherr 
von Schilling, Mit 332 Original - Zeichnungen des 
Verfassers, Preis gebunden 3 M. 

Durch des Gartens kleine Wunderwelt 

Naturfreundliche Streifzüge. Von Heinrich Freiherr 
von Schilling, Mit 418 Original - Zeichnungen des 
Verfassers in ca. 1000 Einzeldarstellungen. 

Elegant in Halbleder gebunden 12 M. 

Handbuch der Laub hol zbenennung. 

Im Aufträge der deutschen dendrologisehen Gesell¬ 
schaft bearbeitet von L, Beissner, E , Schelle und 
H Zabel . Gebunden Preis 15 M. 

Die schönsten Blüfenst rau eher für Garten - Aus¬ 
schmückung und Treiberei. 

24 Farben druck tafeln nach Originalen von Johanna 
Beckmann, mit beschreibendem Text v. M, Hesdörffer . 
8 Lieferungen fe 1 M. Gebunden Preis 10 M, 

Deutsche Dendrologie. 

Kurze Beschreibung der in Deutschland im Freien 
an sh altenden Nadel- und Laub hol zgewächse zur 
schnellen und. sicheren Bestimmung der Gattungen, 
der Arten und einiger wichtigeren Abarten u. Formen 
von Dv. Emil Koehne, Professor am Falk-Realgym¬ 
nasium zu Berlin, Preis 14 M, 
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